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Vorrede.

er Plan, welcher der Bearbeitung (lie<;cs TJrkundenwerkes zum Grunde

liegt, ist in der Vorrede zum ersten i. J. 1843 erschieoeoen Tiieile volistSodi^

dargelegt, und auch bei der Bearbeitung de« gegenwärtigen Theiles fe<«tgehaltea'

worden. Die verspätete Erscheinung desselben wird nur den befremden« welcher die

Schwierigkeit einer solchen Arbeit nicht zu ermessen im Stande, und dem es un-

bekannt ist, dass die Bearbeiter kernesweg's in der Lafje waren, der Forderung des

Uul*Tnrhim'n«! sich ausschliesslich widmen zu können, vielmehr, ohne Aiisnahuie durch

ihre Ikrufsijeschäfle stark in An^spruch g^enommen, diese Arbeit in die leider nur zu

oft beschränkten Mtissestunden verweisen niTisstea. Da«-«. <;Ieichwühl ein Nachtrag zu

<leii chri)[Mil(>^i>( 1j geordneten Urkunden (.^f lu-n worden ist, würde allerding«« theilweise

haben vermieden ^^erden können. '.\(nrj du H«-arl)eit<T das stadtische Archiv als ein

Tollständig durchforschtes und gronJiK it» >tijgeturi«lt n halten. llem ist aber nicht

so; deun wenn gleich allerdings die Privilegien unil andere wichtige Urkunden, welche

mehr als nur historischen Werth haben, schon lange geordnet und verzeichnet sind,

M» gilt das Gleiche doch nicht tob einer Mawe uderer Urkunden «od Anfeeich-

n«ngen, welche Tidmehr, m den wehen Binnen vod den vielen Acten der Rcgnttatur

hie nnd da tmtreuet und Tcnleckt, ihre Entdeckwif oft nnr dnem glQcklichen

Zufelle nnd dem Umstände n denken hntteo, dass ein mehrmaliger Wechsel in der

PtewQ des Arohivan eins wiederholte genancre Dnrdifondiiiiig des Vorhandenen

veradiMte. Ueberdlea aber aind tiele aaanArtige Uikmidcn, namentlich die aplter

a

^ kjui^ .o i.y Google



n «Kwihnendf« Eogliichett, griMDUiciJf deo Bctrbdtcm cnt m rioer Z«it

kommen, w« der Dnidc tclMMi m weit oigwdiiitten war, um rie «m gehörigen

Orta rabelimeii ni kSuMa.

Ueber die Quellen, aas denen b« dem gqgenwlrtigen swctien TheOe gaMliSpA

iii, lietteii wir folgende Bemerkungen für nölhig, durch welche das in der Vorrodn

nun ersten Theile Gesagte zus;lelch eine Verrollständigung erhält.

A. Bei weitem die meisten der hier erscheinenden Urkunden sind nach Ab-

schriften abgedruckt worden, welche die Herau$gebf-r icelbst von dea Origiaalen des

Staatsarrhivx und anderer städtischen und benachbarten Archive genommen haben.

Ausser den bereits in der Vorrpfle zum ersten Theile bezeichneten sind c<!:

1. Das Archiv des eheinalig^en Schonenfahrer rollepimne. welehes sich

gegenwärtig in . dem Lokal der Handelskammer befindet. Ihm ist entnommen

No. 747.

2< Da^ \n ln\ des benachbarten Guten S in ( k t Igdorf, dcs'-ni zicmlirli votlstiindi^tre

Urkunilrn uns von dem seitdem ver^torln run Besitzer Utrm Bldhm bereitwilligst

zur Benutzung üherlasi>en wurdtii. liun sind eotnuiiimen So. 384. 491. 493.

.^60. 514. 575. 794.

ü. Da« Archiv des benachbarten Gutes Trenthorst, dem mit Erlaubnis» der

T. Ramohr'scheo Erben, als der gegenwärtigen Beailser, No. Ö80 a. 1028

4 Das Siadtarchir m M«Un. Ihm ist aptammnea die S. M4. NoL 1. abgndndctc

Urkunde.

Bb Einer ideht nnliedentendea Zahl von AbdrOcken liefen Abschriften nun

Gnmde^ die aus alten Gopiaiien des Staatsarchivs and der Archive der hiesigen geist-

lichen Stiftaagea geammnen sfaid. Und «war sbd dies Folgeade:

1. Der anf der Bcgiitnitnr aufbewahrte Copiariis des Albert von Bardewik,

dessen schon in der Voncdo mm enten Theile p. XI. im AUgemdnen gedacht

ist. Bs ist «n PeigBment43odeK In Folio von SM nrsprBiiglich nidit numerirfaa

BUttem, gebunden bi atarke, ndt rothem Leder Obenogeae HolsdoiAel. Anf

der vorderen Sdta des ieliten Blattes steht mit rather Diato veneidiiiat:

„la deAie Namen der heiligen drevoldichejrt in dem iare uan godes bort oacr

Ade vade in deme XCVIU lejrt scrlucn dit Registrum Her Albrecht van Bar-



dtwie tho d« Bad«! wadt der mtytu» stad« befewil Bj dem ij^den «cede

«ele wond«ü in der werideii De edele mae de hete her Htnile vu Mekelea-

iNmh» de gbewingfaeii wart euer NMtre vade fhefaaghea laeh XXVI jar 1^

BalMlenie ap eneme ton» de heyt Kare, den lejt de mldaa ledich rnde Im

der vancaiiee Tode he qaam tho rame vor dco pawes in deme hevlighoi dagbe

tho Pin(<ist(>i), vade he wwt van eme uol votfanghcti, Tmle he vor dama van

Rome vnde lie quam tho lande mjt sundeme lyue iho l^aem« Iciien wiiie.

Unde hir oa tho sunie Johannes daghe tho iniddetaomiere do vor Coninc Ro-

dolfes sone hertoghe AIHmrht von OsterryV:« mit groter mancragt vppe Coninc

Alue, de na coninc Rwlolv»* rjnam nn dat rykv. De stiliie Coninc Alf tnde de

sincu de voren teghfn den herloghen, Tnde dar wart cyn ^rot" . . . Hiemit

bricht e« am Fnfle «Irr Siite ab, obgleich die fnlpf-rnir leer ist. — Die mit

schöner grws'-' r .S< lirift i iri;;i tr^f^cfifH Ürkuntien beginnen jSfleich auf dem ersten

BlatUi io ¥erschir(lr[i« II Abihtilungf n, hinter deren jeder leer« Blfiin r zur Fort-

setzung' gela<tf^en, aher nur wenig benutzt rand. Die Abltieilutigt-n bilden der

Ordnung nach: die d(ut«(chen Kaiser, die Könige von Dänemark, Norwegen,

Schweden und Frankreich, die Herzöge von Rrabant, die Grafen von Plaudern

and Holland, die FQrsteo TOo Rügen, die Herzöge und FBrsten von Slavien,

MdLlaaburg , Pommera, Mea vad Brandeoburg , die Grafen von Holsteiii,

Sdhwerin «. «. w., die BnAdicjiBfe ven liefland und Frenssen, die Bbcli5fe

vao Oegd, Cwkad, Dorpatf BalMboig a; ^ w. and eadlidi venchiedene Slidle.

nbuliche (Akanden fehllsa aalldlendcr Weiie araprflnglich gans; erst aplter

riad einadae efaigetragcB. Die'Blitter SS5—450 eathaltea daa biAannte Fnf-
iMOt einer atMMik,>) die Bilttcr aM--<Ml« das in dteM« Theile No. IM
aligedradcltt Sehüinaeht. Aaf den ietataa Blatte «tehl die im erstea Theite

antcr Na 59 abfedradtte Urhnade. Dieaem Coplar aiod Im gt^^wirligaB

Theile awer Bla. 10& entaemmea: NaM M. 4U. .

1. £m aaf der Bcfistratnr beOadlidier Copiariat^ veldier im gifeawirtifcn Weihe

aia Cades prrrileglenim ven 14ftSi voo SartatH«, «ad awar nlt vollem Rechte

ala aiadenidHiMher Copiariaa bsaeidmet wiid* Eine an Aaftng aldieade Netia

) Abgsdnnkt bti Qrsatofr. di« LUbMkiaehsn Ghrtwik«a Tb, I. ^. 4tt iL t
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gedenkt nSmlich der vielen der Stadt, dem Ratlie uuä dmi gem^nta Kflifinanne

crtheUten Privile^en aod föhrt daoo fort: ,,Uiide vppe dat dennn de vorecremn

heren de raed Vttde andere de der vorscreuenen preirilegie viilichte hebbea to

doode in tokomenen tiden, destebet de konen vorstan vnde de vinden wanner

des J8 van noden: hyr viiirru; h^bben de vorscreuen beren de Rad to Lubeke

in des«em jeghenwardighen prv MCCCCLV allo prcuilegie der vorecreucn stad

vnde wat der is vnde noch krighend«' werden, ^li<*v»tlik vndc werlik, lateri hvr

na in dessem hf)k«' reg^islrtren \it(h' ctlikc scIKti ^an worden to \vnrfl*>n in eist

dudef^ch vnde endt^els vinme der kortiaghe willen hiir na hes.crim'n de substancit*

Tnde wat se effpctuaUter innj'hebbpn in körten wordi'n: vnde in dat eerste. de

preuilejfie van den hiltihen vadern den pawesen vnde gheystiiken heren vorlenet."

Es ist ein Perganitiit-Cudex in Gross- Fulio in starkem, mit gepreastem Le<lcr über

zogencn und mit Messing beschlagenen Holzbande, bestehend auü 392 Blättern,

von denen die eisten 25 des Register, die Übrigen 367 bis auf einzelne leer

gebliebene die Vilntndea entlmlfen, lininitlich in niedentohnsdier Spcedie. Ao«

diesem Copur Ist Noi 9aS g«n«vinen.

9, Die s. g. Flandrischen Cnpiarien, welche, ohne Zweifel nnf den flansisehen

Cnn^toiren nn Br&gge, splter an Antwerpen angelegt, nach Avihdiung deisdben

Meher abgdiefert sind nnd jelst ebenfklls auf der R^gislnitnr sieh befinden.

Bs sind ihrer fünf» deren Signirangen auch nicht anf die nrsfirllagUehe

Efistcns mdsreter schliessen lassen, sondern wohl nnr Nmnmem der damals

äfageliefenen BBdicr «nd Aotenslttcke beseichnea Beim gegenwirtigen Theile

änd bemtfst:

a) Ein Copiarins in M. Folio von 96 Pergamentbliltera» eiDgcbwiden in bran-"

nem Leder mit goldversiertem Bande, voms nnd hinten dngepresst der

LSbeckische Adler anf einem Wappenschilde, aof der RIclMilo des Vor-

derdeckels von nenerer Hand signirt: Vrieheifs, Privilegie und Ordnnn^
badi No. IL

Auf dein <>r^ten Pergamenlblatie steht: „In desen Privilegie boek staen

verscheyde Privilegien vnde vryheden, verleent hy Syne Coa. Mah ende de

ffppren Wethoiiders der Stadt van Antwerpen, waer äff voor Jan Babtä

Thomas opeobar notaris bjr Syue Ma*i Rade ghcordonoeert t'Antwerpen
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WHdeNodtt MS 9jn feeollaiiM««rt t«f«M d'oi^giade iMM^de btievco" cUv

IN«K Mcfas FrivilH^ «U« nn Mfca, M. dnuntlidi tod dmn gedachtet

Notar Thomas nntrr dem Jahre 1693 bejrtaiibigi. Dann folft von FoL

67— 95 eine Reihe unbeglaubigter TJrkuri(l«'fi zum Theil von derselben

Schreiberhand. Alle Urkunden, bi« auT dir- Privilegien von 13I& und 1409,

und «US dem 16. Jahrhundert. Am Hände ist beigeschrieben, wo nah die

Originale befinden; und in Beziehung auf diejenigen, wo diee nicht ge-

s<:hehen, heissl es auf <l»-r Rrickseilc des Vorderdorkel«: „deren originalia

sint niibr 8eb. Wulram nicht eiogeiibcrt." — Dietiem Copiar \o. 11 ist

No. 336 fntnnTinTif n.

b) Ein Copiarius in gros.»* i^)n(rf, bestehend aus zwei Pergament- Lagen von

5 und 3 Rogen, in deren rueiie vor dem letzten Blatte wli-fler eine Lage

von 3 Bogen eingelegt ist, und geheftet in einen dickf i ti 1'.
j iin< nthogen,

dessen hinteres Blatt iibtirschiägt. Er trägt vorne ausser alteren unlesbarea

Aufschriften die i>patere: „Parcament Statut Buuck,'^ darunter neben einer

Krone die Signatar No. VII, die spiter mit einer ardbiflchcn 8 ilbervchrieben

ist, mit der Bemerkung: „aater dieser Zshl IHM tsb Aatuerpm anhen»

(LBbedi) gebradil." Die etale Lage eatUrt aaf 9 BUlfcro 12 gleich-

nitig (etwa L J. 1450) mii aierlidter Hand geschriebene Privilegien, das

llteste von 1846^ das neueste vte 1485, das leiste Blatt f«ii achlechterer

Hand genchriebca noch die Pririligica von 1860, 1415 und 1485. DI«

aweite Lage cnthilt auf 4 Bütten von dner grissem Schrift aus der eisten

Hftlfte des 1& JahriinndertB ftnf Urknndcn (XVI^XXI.) von IS9S-1401,

ebenfalls ucht diHwetogisch geordnet, und unter der letiten von IS08,

von deiMlbeo Hand, wdcho «e gesehriebeo, folgende Bcgtanbignng:

„Collatio facta est ]ier nw E^dium Ftallonis secretarium donini mel

ducia Bargaadie, oomlw Flaadrie ex eins prec^to com litteris oilgioaübfls

aapetiua faiaaiptis.'*

Die hinten eingelegte lose Lage enthält, kleiner und flüchtiger ge>

schrieben, auf sechs Blittem 8 Privilegien (XXII—XXIX), das älteste von

1392, das jftngpto van 148a — Diesem Copiar No. VU. sind No. 9ö nnd
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c) Kine I landfichrifl in kl. I rilm. bestehend aus 4 zu<iainiiu ri|reheflet«a mit

eioem liinschlaife verseheiita I^igrn vco rt-sp. 5, 4, 4 uiul 3 Bog^en. Die

erst^ t^gt trägt vorue auf dem «raten leeres Blatte von Drewers Haod

die Aufwchrifl: ^Copiariiis privUegioram Hansae io Flaadri«. N«. VIU.^

UicM enthllt h tcMiMr gf«Mer Sdirilt «m der Hill« da 14. JMum-
derta mit gem^tma Imikim tuf 8 BUtlari dM PrivU«giiMi 4m Grafts

Ludwif von FlMdem vmi 8tl April IM» io d«MtKher ml laldBiNlMr

Spvache. Die felgewlce Legen cnifaelten Oidonofen lad BeUeiningen des

' Handidien Hofee m Brlfge, «od swer eind die il(eilflo,''nnd nntcr

Ihnen die bei Sertoiln» U. p. «15, W7, W nnd 4M elifedraciitca,

mh deiielben «ditaen Schriftt on der die eiiie Lege berrllirt. Un-

ter jeder dieser Ordnnifai aber neeere BeMdüBae in Cnieiveclmft ein-

getrefen. DieMn Copier Ne. VIIL «ind Nu. 816, m, 618 nnd W
Die Copierien dec HelL-Geist-llospi ta U.

a) Der ilteste Codex auf Peifnnesit in Quart, 66 Blitter elark in Holzband

ndl rothem Leder überzogen, enthilt auf dem ernten Blatte einige Notizen,

sodann Fol. 2 hh 12'' die Ordniin|f des Heiligen -Gei«t- Hauses,' zuerst

niedersäcIiNisrh . (tnnn lateinisch (Th. I. No. 216) and «nf den flbrigea

Blittern ein ( aleudariuin (S «33. Not.).

b) Hin Copiarius in klein Folio, auf (V r^ainnu, in mit rothein Leder flber-

zogenein HolEbande, ^ Blätter stark, m »lein gegenvAarlij^t-a rheile (S. 231

Not. 1, S. 403 NüU 1) ali> der zweitäUe!>te bezeichnet. Aul dev Kück-

seite de» ersten Blattet findet «ich Folgendes eingetragen: ,.Cuin ea, que

^genntar in tempore, simul Jaliantnr am tempore, expedit, ut que aguntur

in eeripta publica ledigantar, et, ne acta arienpnter deleit ebUrio, litten-

ram fUcialiler (1. Addaatar) elabBi UnnaHMnlA. Mm wbi tttl^f
flratree et wrores demae aaneti .qdritna in Labdte nna cani rnwllin pntro-

noram enoran atteademei tarn atUitati paateeoraai quam preseadam pn»-

fiilnran, iJbagti» eoripta eine eni« de pmendeM redditnnn et bonena^

aen de anana poriea«, «pma medo taaeaiar aal iaftitnro oanlinferint «-

aotMie, de dlueraa litterii et paglnia, qne «et nnae kabcnl nel habet«
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polcniMt iD nmm collccto In prcienti «olmilM loc» ivo dtatiMMB dwiemt

«imd in«iiiftrie euummdm, rcUnqnentat nieUlMMnn fMMcri» Mia tSwnin

ficiiltataai addcndi, eomgcndi «t aupplcodt qdeq[«id per «o« mm» hetmm

mA {MMimliiin let fort« idmin foerit mimM radonabiliter ordiutmii/* Diesen

mit biint verzierten loitialen Gem:hrieb«Ma foigeii raf dco nichsten acht

Blättern in dereelbeo Weise geachrieben ilie Copieen von 13 Urkunden»

die ilteste von 1271, die Jllngete von 1289, von denen neben in Frman-

^flitng; ((<>r Ui>chriften im ersten Theile daraas abgedruckt sind (No. 311,

381. 384. 420. 515. 528. 540). Die Qbrigen Blitter enthalten VerzeichnisM

von Renten, Einnahmen nm der Lunchiirg-Hr Saline und Gnt«'rn, «so wie

andererseits die vom Hospitale schuldigen Leibrenten, von wf Irden letzteren

Inscriptionen drei im ersten Theile Aufnahme gefunden haUe« (No. 651.

659 (570)

c) Ein Copiariuü auf Papier in Folio, gtluitet in starkes braunes I^eder, die

hintere Seite Qberschlag^end. Er ist 3ß Bogen stark und enthalt auf dem

ersten Blatt einige Notizen und suflatui bis Fol. 03'' von einer |md der-

selben, von Fol. 64 bi»i ül^ von einer anderen Hand Abschriften von

Urkunden, deren jQugste tob 1492 ist, vrie denn auch die Hamlschrih

dem Ende dei l& oder Anfang dee Itt. Jebrbonderts angehört.

Die« CDpiei> tbd eatiiMttmeD No. 165. IM.

d) Sin Peiifwnent-CodeK in Folio, in mit gcprewtem gelben Leder Iber^

segeneni mcNingbeechlogenen Holnhende. Von den flS4 BMttem, die er

enthllt, ifaid die 11 eraten smn MR«pcrtoiinm eddor Register** beslbwnte

nicht fblUrt, Anf der Vorderaeite des sweiteo Blattes findet rieh mit

rother Tinte Folgeödei dngetctgen: „In den mmeo der nogendieden HjUygen

Drenoldjrdugrt henet eyck hjr an dat honetbock vnde Register des fadeo*

hnsee tluim bjlljgcngeysle byonen Lnbedt, welcher doroh snuderge tmch-

noldjg« vnde TljPiige vpoent der gestrengen Brbarenn Todo wot«ysen hem

Ciawesen Bromsen Rytter, mde Joddm Gerben, begrde Rnrgenne^er vnde

vonteodeto dessninea, noch der geborth vnseo heiylandes Chrirti dnesnl vjrlF-

hnndert negen ende dmttjdi Sondages Letare ys vorn^get fndo renonerth

worden. In weicherem demes gadeshnsee Segel vnde brene so vppo do
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littMlgadare vad« dorpwe ym Und« tho hol«ten, MekaleDborch nde
SaMCa, odi vppe de Sultegadere bjnneo Luneborch bolegeo myt gaatzem

Ijrte oopiert. rcg^istreret, ock d« Latinschen in dat dudes6che transferir«i

Bjmt« de ock myi denn rechten vnde warhaflligen originalea vnde houeC-

breuen van worden tho worden auereyn kamen. Ock vvndet mpn vn di-««iem

register vnde houetboke gude nav^'sjrnghe (auei) alle aiu'rre Lanil^udere

al«*e van hnppenhoiKm vnde wvsschen so dcnif j^^adf« hu»i#> th<> hören,

Olk alle funiialicines \fnlf -tvntvnjj^hc der Cfimim'tiden vnde t]lenic^inefi,

so vn der Capellen des-m^ Im^r^ liolrr;! a etc Wo deane dat reper-

tnriuMi vnde Regi.sler h^r negt^t naioigende klerivcken vthwygeth: uelrkr-r

gedflt V!» vn yyff delea Dha vthwysjoge der v^ü kaope, so hyr vp

gesatet n^ntli.*'

Hiernach bedarf es keiner weiteren Beschreibung diese« in dem

genwtrügen Thttle als Copiariiw t«« 1519 besmchneCcn Buchet, dem di«

Urkttmle« No. ISO. let. M. «5a 4t6L 4aa M. tlO. m. 81S.

,81ft. 861. 088. 020 enMommett cind.

6. Ba Cvpiarins dee St Johamnit-Klvctert, der einzige noch orhandcBe dieser

Jten geielUcheii Stiftmig. Es iai ein PcrgamenloodeK In klein Folio^ in atarkcm

ledeiHberaogenea HolniiMid«, von 284 BiiUern, die aber nvqwttngKcfa nicht in

ihnr jetaigen Verbindung genreeen lind. Das «nie Blatl wnr, ab da» Bvdi

feine jetiige Gestalt erhielt, leer und ist ^iter mit dem Gedichte bcsdiricben

nrorden, welches sich im swdten Hefte unserer Zeitschrift abgedruckt findet

Anf dem aweiten Blatte steht mit rotber Tinte Folgendes cingeieichnet:

nin denie nhamen der hilligen vnde vngesdieden drenoldydieit anMO.

Henel qrck an dat houetbodt ?nde original rfgist« des Junckfronwen Oosten

Sancti Johaaak euangafiato byanen der Stadt Lnbecfc, weldter durch aaaderge

vnde TÜtige sorchuoldicheyt der &wenlegen ftonwea Alh«grdis Bcomeen Ebbe-

dissen, Annen Houessdiea prioressen, Bela vam Sande kellersschen, Gerdrudn

'Warmboken schrinersschen, vnde de Erbarn wohvysen hern Nicolausen Bronisen

vnde Mathewesen Pakebittdi der rechte doctor, be^de oldeste Borgemejstere

do Toratendere, vnde Niooiaus Petri prester van Husem, Sleswjrkcs st,yffkci^
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Tigel vnle «efariuer e(c. ') uth velen rcgblfifai vnde bdim myt gantzem vlyte

jn ejtt lliMMiiMiide brarht. (:1b welckerem men thom ersten clerljrken bevchreaeft

vindel« «or nlia s^ck des Closteia vag«!, «chriuer, knechte, becker, brttwer ndt
fantze hofTgeA^nde holden vnde regeren Scholen vnde wath eynes ^deren

Tordenst vnde ^arlik loen wesen schal, ock alle fundationes, styfllynge der

vTcarifn vnde rommenden, so yn desser closter kerkcn belegen. Ock vindet men

hvr viuir van des p^deshuses wypschi'n. hoppenhoven viide ^arlik kornbor^iige

vth den inoleii vppe <ltme grotcii vnde kleueti dämme hyr bvnnen, vnde alle

segele vude breue, so vppe de lan<Ite;udere vnde tlorpere ^iii lande tho

Holsten Mekelenborcli vnde Sassen mvi orein liouentall, ock vppe de üultegudere,

M) <lat clüsler \p der sultenn bvnnen Luneborcli lieffl, mvt gantzein vlite

copiert vude registrert synt, de ock myt den ou^inalen vnde houetbrcueu van

worden tho worden aucreyu kaincii, v^ornha hjck de vagel vii<le schriuer

ihor lydi »yode truwüch rechten mögen, wo denne dat repertorium vnde

register clerijch vthwj'setli.:) Is reoouerth vode voro^get worden nach der

gci>ürlli Dkti vmm heylande» doient vjrmmiidert vode druttjrch, Sonda^es

LelBre yn der hjllyghen VMtcnn** et«.

Wie die Folnmajr und die Schrift klar zeigl, bestdit der grSMle Theil

dieMe Bediee aus einein «dien' sa Ende dee 19w «der Aabu^ de« 14. Jahr-

hunderle anfelegteo Copiar. Von diesem fdilea die eftlen 25 Folien, wogegen

an ihrer Stelle 9i Folien eingdttgt nnd anscheinend von devwibcn Hand, Ton

welcher obige rothe Bnseichnnng herrOhrt, zu den in derselben emrihnten

Notizen benntat änd. Ferner sind hinter Blatt 60 des ursprBngtichcn Copiars

20 neue Folien dngesdioben arorden.

Diesen Copiar sind entnonunen: No. 10. tll, S82. OSO. 946. 164.

4T5. 416.

0. Ein Copiarins des ehemaligen Dominicaner- Klosters.

Er findet rieh unter den Handaefarifteo der LQbeckisctaen Stadtbibliodidt

nnter Mo. 440 nnd Olhrt den von neuerer Hand henflhreaden Titel: «Prag-

*) Dia (dgaadaa Wort» bi^ «braoht" nad bmi aobwuisar Tute «n Raade beigeschiMbaa.

b
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meniiiin iibri ropiaüs monastfrii Luherensis Doniinicani vel Praeilicalorum ad

Urben), vulgo zur Hurg.*' Er beslfht iu)th au?» 4Ü Pergamentblältern , vor und

zwischen denen aber, aus den allen 8eit«izalilt'n zu »chliessen, eint- Monge fehlen,

und Meli he stlion früher in ihrer urüprQn^lichen Ordnuil^ g'eiHörl sein müssen,

da zMticrld Seilenzahlen, welche nicht stimmen, auf einzelnen Blättern ^orkotuineo.

Auüser den drei daraus entaominenen Urkunden {So, 355. 374. 3T5.) finden »ich

deren darin aus den Jihren 1365 bis 150S.

C. Ais alte Codices, welche nicht sowohl Copieen nicht ni< Ui >orliandener

Original-Urkunden, als vielmehr selbständige Original - Aufzeichnungen darboten und

theiU benutzt, Iheils bdDahe TolUtiadig in diesem Urkundenbuche abgedruckt

in»rd«n, «iiid zu nenocii:

1. IHe Ober- imd Nieder-Sudtbficher, Uber wdche berdls «n cnem «ndem

Orte dm NAlhige dargelegt Wf)
1. Die Kftmnierei-Bllcber, and «war die vor 1819 nw fragmeatariich, ^ voa

diesem ZdipuDkle m aber ToIlslSndii^*) oriiandeoen.

9. Das ilteste Wette-Bncli am dem Aafaage des 14. Jahrhunderts, *)

4. Das i. J. 1818 aagelc|^e Memorial- oder kleine Blrgeraneiater-

Bitch.

ft. Der l J. 1294 tod Albrecht ym Bardewik veraMtaltete Codex des Liblschen

Hechts. 0

D. Hieselbst vorhandene aenere handschtifllidie Werke, denen AbadirifleB

oder Regeaten nicht mehr aabttflndender Urkunden entnommca worden, aiipd:

1. Die in der Hbliothek des Vereins sich l»ellndende „Ansfllhrliche Besdireibnnf:

der . . . Stadt Lübeck ans bewährten Scribentcn, unTerwedilchep Urkunden . . ,

*) Pattll, AbhaadlnnfM «tu d«m Lubisdi«o Raebla. Th. I. S. 9—S.

*) BeMfaritbeo Nu. 108« Nok ».

*) Beadirielwo No. lOSS Not. 1.

*) Vergl. Uber Jirsps die ZriUchrift des VeretO«. I. S. SOS tt,

•) BMchrieben No. 105R Not. 1 suh 5.

'') Ueachnebeu lo Usch, das alte Lubische Hecht, a. ä. >
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XI

MMDinMigebncfal'' d«s v«nlorbcMii 8«oior J. t. M«lle, «n Foliaat wm
680 Seiten, von d«» YerfMB«ra ««b«r«r Hand dfea1iindi|p gaidirieben. *|

8« pie Sammlangeii des bekannten Syndicuü und Domprobst J. d H. Drayer*

LObeckisclict Recht and Cieschichte betrcfTemlen CuUectaneen und hand»

schriftlichen Werke gelangten nach Drewers Tode kraft seiner letztwilligoi

Vettfkgang auf die öffentliche Regiatrator und wurditi dort Anfangs in einem

eigenen Zimmer unter dem Namen „Museum Dre^eriattum" aiifTicwahrt, »pSler

aber die rein historischen Sachen an die öfTrntItrh«' .Stadtbibliothek abgegeben

is. \o. 480. lOfKiy Tlipr kommt nur Folgendes daraus in Beirachl, was «idi

Sämmtlich auf iltr Ucgistratur liefind« !:

a) Der Apparatur juris public! et historiae Lubecensis pragmaticae, 3 Bände

in Folio, lediglich Rrg'Pfiten enthaltend. ^

b) Das Corpufi Juri«« puhlici LubecenMs, 3 Bände in Folio: Sect. i. Concordata

fienatus populiqui; LufitctiiHi«). Sect. II. Privilegia Caesarea cum appendice

privilcginrum ordinis Circuüferorum caesarcorum. Sect. III— VII. Pacta

conventa zwischen tier Stadt Lübeck und drn LQbeckischen und H.itzc

bur^chen Bischöfen und den PQrsten von Mecklenburg, Sachsen - Lauen-

burg und Holstein. Alles eigenhändig v«o Drewer gesdirieben.

c) DiploDiatarium Hanseatioo- Lubecense, 6 BSnde in Folio: eine Lübeck-'

Haoteatisch« Uritttoden'Samnilnng, bestehend, soviel die ilteren Urkunden

bctriflik, aus Abadiriflen und an^feschniuenen Abdrlcken.

R Unter den auewirtigen Archiven, die von den Herausgebern nicht selbst
»

hcontet werden konnten, aus denen aber Urknnden in Abschriften den Heransgebera

nnitgetheill worden sfaid, ist vor Allem m nennen: das Archiv des Tower in London,

desnnn von Herrn Dr. R. Pnnli (jelst Professor in Rostock) nnerst grOndiich

dnfchf<W8dite Schitne durch Galligkeit dieses Gdehrtcn nnd die gütige Br-

lanbnias des Herrn Geh. Reg. -r Rath Dr. Perts in eitfer Reihe Abschriften snn

Thdil Mkhst wichtiger Uiknnden auch unserem Werke sn Gute gekominen nnd.

Feiner dad wir flr Abodiriften tou Urkunden anderer ArcIdve, namentlidi

•) Vwgl. Mtadwift 4« Tareiu. ]. B. 14-is.
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der ^heimeo Archive zu Berlin und Kopenhagen, des Rdchnrchivs mm

Stockholm, des Bischöflich Lflbeckischcn Ardiivt wa Oldenburg,

lad der Archive zu Schwerin, Hamburg und Wismar, so wie fttr anderwrito

VHS gewährte Untentfttiung den Herren H. Biernatzki im Bolsteinifloheo, Bft>f;cr^

meister Fabricins zu Stralsund, Archivsecretair Dr. Orotefend zu Hannover,

Reichsarchivar Tlildebrand zu Stockholm, Dr. Crull zu Wismar, Archivar I>r.

Lappenberg 7u H.imluirp, Archivrath Dr. Lisch zu Schwerin, Stnat^rafh

Dr. Napiersky zu Hi^.i , Fi nfessor Dr- Wart?; 7u Göttiii;;en uoü Archivar Dr

Watteubach zu Breslau zu verbiorUicheni Danke verpflichtet.

Ufccclt im MAR 185».

IH« H«nMUg«b«r.
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Clvoiiotogisite Verzeidiiilss dtf Urkunden

in erttM iireitei TIctIt*

eilw ««B Diian (•IcUuttradw UrkuKton abwctcbcml*» Stellra aglfemotnoMB.)

TiMlL 8«W«.

tlt9. J»s.ft. K. Conrad III., (Joberwcisung dw Kirehen xu Segeborg und Alt-Llibeck ra Viealni I. 1,

11*!. H«. lloliiiiLli der Löwe, Vorleilmni; von 87 ^ nn da* Cnpitel zu Ralicburg ... -

lU). (M. 18. [lerielbe, Friede zwischen den Deutschen und GolhlüoderD - 4.

(Cm UCt.) Denelbe. lllbAskiiclK lUilis«rdiiuaB - t.

Ii;?. B. Hi-iiiricli I., firiitnl\iiii; ilos Sl. Johanniskloviers 7.

(kU nach USx.) Aht Arnold, Erwerbung von deaaea Grundeigcnihum - ft.

tm. SepL 19. K. Pri«dridi f., Praibrier d«r Stadt - ».

litt. lUlS. P. CoelMlin III., Schnizverleihung an da« St. Johannlskloaler •• lt.

1197. Febr. S. Gr. Adolf III. von (lolstfin. Verk^uir vnti I.iigi iiJoiT und im Ptpenholl SU daiMibe II. 1.

Hai Ii. B. Theoderich, Verkauf von ('.agür-edorf an dBiscIba I. 13.

mi. Bnb.' Ibrtwig II. von Bremm, dcdgl 16.

(lios. Aag.T) K. Waldemar II. von Düneinark. Besltttigung der Praihriton LOb«ak« .... - 1«.

1104. Dec. 7 (7). Derselbe, Braliligusg aller Reclilo Lübecks - 16.

(tlOt—laosr) Dertelb«, Recht« Air Skanttr und PaUterbo • 20.

1107. (P. Inaooeni II!.. Schutzverleihnng an das Sl. Johtnaitklotler) II. S.

lt<t$, (D^Tselh?. Aiiortintifis der Unleraiif liunc,' über einen strittigen Ff^<'htpirli dcs^clhrn)
,

- ?.

1220. Oec. 4. Ur. Atbrecht von UrlaoiUade, Verleihung von KUkelUbo an das St. Johanni>klo«ler - 2.

Illt. Sept. 1. (Gebrttdar von PiMUgge. Sichefting der Landalrasae) . 4.

1213. Mai 23. K. Waldemar II., Besltttigung mehrerer Schenkungen an i!,t< Si^ JohBniii?kloatar I, 2t.

Iii«. Mai 1. Dcr*isibe, VerUibung von Besilztiogen bei der llolalenbrUeko »n die Stadt ... - 22.

1217. Jim. 11. (Burewitt I. von Meklenburg, Verkauf von Schmackeotin an das Sl. Johanni*kloster) .
- 22.

itl«. Scpi» 1. (Reiiigung d«t Helnioiit vm Padehlgte) II. 4.

Ittl. B. ßrunw.ir() von Schwerin. Vefkivf dM htlbeii Zflhntoo am Krempia md Scbinnrkooilii

«n das St. Johanuiskloster ........I. 2S.

Illt. B. Heinmli rvm Raliabnrg, Tenichtuaig nf den Zoll tu Dsmov I. S4.

III», B. WunM, Daberltaaung der Mlihlojiu Trent« en Wulbode - S4.
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XIV Chroaoiogiftches Verzeichni«» der Urkundeii.

1820, Jim. 12. K. W'aliiemar II., BcfreiuDg vom StraadrecliU 1. aä.

ISSO. Aug. 9. Bnrawio 1. vom MMmibwg. AnJhebimg dMtdbeB - sc.

1S20. Aug. 3. Nicolaus II. v n Mul.l<'i)1<iirg, Zotlhrfrciung der Dassower Drück« .«.,.• SC,

CNach 1221?) K. Waldeoiw Ii., Erricliluag eines Wahrzeiclipos zu Palstorbo ........ 37.

{ISIS—sa.) LttiMCikMfiti« ZollroHp - s7.

Iti9, Nov. X. P. Hoonritti III., Brauhaung Lübeck* tar Aalitaglichkeiit «n K. Waldemar II. . iL 4.

1223. Pith von I.tili:-rl,. Briifgttiii: rnics Sln-ilii zwisdH-n ilcni nomherrn Marold Und derBKaalMth I. SS.

122». B. Berlolil. liesgl. zwi.tclii-n dem Ücliolaalikus und der Siadl - jg,

1SS4. 1*0. 1. Or. Albraebt voa Oilamtod». SHienlnng vm Teadorf aa das il. Jtbanidcitikr IL 5.

1224. Jul. 4. Vorirtg ulxr die Freilassung K. VVal.leiiiar*a II. I. *>.

1224. Sept. 14. Wizlav 1. von Rugen, HandeUrreilKilen - 32.

1225. Nov. 17. Zweiter Vertrag Uber K. Waldemar» Freilassung - sj.

1SS6. Gr. Adolf IV. von Ilolstei«. Ilainrich II. von Roaloek, Gr. Heinrich I. von Schwerin,

rrkuii(! l!l>rr Hülfe der Lubeeker vor Hatzeburg - S6.

1225. B. Bertold, UobcrUfisuag von AU-Lubeck an die Slidt ........... S6.

<Vor lS26f) Hamburg and Lnbeck, VereiAbtrang aber HandeUrreibeit tt.

IS2H. Febr. 15. Johatin !., NienIbU» III. uud lloinncli III. von Hostock, ZoHfreihoil lUr LUbcck . - 49.

1226. Mai. K. Friodncli II.. Iti .^tiiliguug des Freibriefe» Heines Uruaaval^ra ...»..,- 44.

122fi. Mai. (Derstilbe, Ue.Hiatigung der Rechte de» Sthuerlordeoc} II. 6.

Jttni. Deradbe, Bitheilung der Reicbaireiheit L 4S.

1226. Nov. 3». P. Ilonorius III.. Eiii|ifehlung dir Kreuzfahrer an Lübeck - 48.

122G. Hz. Albrechl 1. v. Sachsen, Zuaage mil der äudt Feinden keinen Vertrag zu »cbliessen - 49.

1SS6. Kl. Zeven, Verkaul von achl Area* an daa Capilel au Lttback 50.

(ISSS.) LSbedc VcfhlM^guag d«a kaiarrt FrWilegiunB SO.

tSST, Jan. 13. P. Ilonorius III., Schreiben an den Fr/I». vnn Urenien und r)rn \\>t ztt Sttdo

Uber den dem K. Friedrich II. xkiihrend dts Kreuzzug» verliehenen Schutz ... - 5S.

(It27.) B. AlbrrcM von Riga, Schwertorden, Biga und die Deulachas, Biito an Lttboek ncht

ohne «ie mit dorn K. Waldemar Fnetleii zu Hclilieüsen . , «. SS.

(1227.) Gr. Heinrich I. von Schwerin, Zullfreiheit Air Lübeck - 53.

122S. Handelsvertrag der Deulüdien mit Sniolensk - eijy.

(Um llSSr) Svantepolk II. voo Danxig; Beatinmnng der Zolle Tllr die Lttbackar - 1S7.

(1229.) Prc. I I. H/, Allirtrlil I von S.ichseti, Ce.stiillung einer MOhlo M dOT WokonitX . , - S«.

1SS9. B. Bertold, Vergleich über den Zehnten der Üctrier - S4.

ISSf. Gr. Adolf IV. von Holatain. arkauT von Teadorf, Kttkelflha und KL Rolsbba . . ti. «.

1230 (?). Jan. K. Friedrich IL, Uei>tattuog einer Milhle an der Wakonitt .....,.L M.
(.^nf 12^0.) K. Waldemar II., Yrrtraj; zur An^slnsiinK ?iririer Siiluie , - 55^

(1230.) Jul. 24. K. Friedrich IL, Erla«» wider Turnier-UiMbraucbe • . . - 58.

1550. Sept. S. B. Goltacbalk von Batsabtirg, GfWtvai^Mcb mit Lttback • is.

1551, 8«pt. » D<'rsclbe. Erkliriin^' uh^r erhaiMM BatocbldiglHIg BlT durah MbUtaanlage «•

der Wakanito veruraachlco Schaden - so.

lasi. Ha. Albroelu Lt T«»!«*! nur iBcanRM « so.

iSIt. Erzb. Gerhard IL voD BnoMS, TttaetNog der MSoebo dw St. JohawHafcbalnra

nach Giunr . . . • IL S.

t
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ChrMMlogifchcs VendchiiiM der Uritmdcfl* xr

TML Seil*.

1231. Rigii Uebcriasüung riiio« Hofea d.iitelbst an Lübeck .1. AI.

12a2. Febr. 11. St. Joliannisklogler. Krkltiruog über Enlscliüdii^ung fUr MUhlcnanlage ii. ». w. - 63.

124i. Hz. Albrecht I., Beslilliguag der Freiheiten der Deutschen II. 9.

(Vor 18SS.) Im. 1». Gr. Hflinrioh wtut OMenbnrg. SehutegvwMiniDB an LObcek .... I. t».

1238. März 16. Rath von LlHiirck, Erl-iiifini-is zu Trrm« m.ihlnn 711 bsirn ...... .

- 63.

1233. Nov. 20. K. Heinrich, Außorderung Lilbecks zur UoteratUUung dea B. Herm«ao wo Dorpat II. 10.

(1333.) Kl. SonnenMrop, Erwerbung von Gttlern in Dvgetow durch Bmihard von 1M»b . - II.

1234. Febr. 13. K. Heiorioh, Berreiung der Bremer und Slader vom Zollo stl LUbock ... - 1>.

1234. Fehr. 15. P Gregor IX., Schul/verleihung iin die liefländischen Pilger I. 64.

1234. Febr. 15. Derselbe über dieselbe an den Abt des Sl. Johaiinisklo&tcrs und den Uecsn

XU Ltlheok - «»,

12;u, Febr. Hz. Albrocht I., Si Iiciikun.!? von Travemünde »0 Lttbeck

1234. F«br. Derselbe, Beatütiisung der Freihfilen Lübecks - et.

1IS4. Mkrs 1». B. Johaiui I„ Abiretaog voo Alt-Lttbeck - 67..

1«S4 (t). Man ». Wartitlav III., Ha. dar Sbvea, Schreiben ao LDbeck Ubar 2ollb«tlreiiii)g . - «8.

1234. Milrz 23. Dcr.HpIhr, /iisidicrtin!: HrriPÜinn ,. -

1234 (7). März 23. B.irnim I., Hü. der Slaven, Bchreilien Uber dieaelbe ........ 70.

12t«. Hart 28. Deradbv, Zustcharung dentlbto 71.

1SS4. Aug. 30. IV iiK-L-r.! IX. u) d«ü Stift lu Halberaltdt Uber die Oeffnoog dea lObeeklachan

HafoM durch den K. Waldemnr II - 7t,

1234. Dec. 20. Ocracibe llbcr die Schlichtung eines Streits zwischen Lübeckern und Kreuz-

Tahirani aua Soeat - 76..

(Um 1234.) Das Donicipitfl. FrriciTftinp; «tc- IL-HpIsi Ifo^pilals - 73.

1236. Marz 10. F. Gregor IX. Uber Eiostellung der Maasrcgelo gegeo K. Waldemar II. . . - 75.

1299. Hirs 16. Dmelbe ao daa Schweriner Capiiel, Bafebt der Aufhebong des von B. Johann t.

Uber Ltlbeck verhUogteo Bannea - 76.

12>fi. Apr. If*. n<^rselbe an dasselbe. Erledigung des Streits Uber den Brand der Kirche zu

Riitekau - «7.

1265. Mai 7. Deraelbe an daaaalb« in gleiehor Aogelegeoheil - 76.

1265. Mhi U. •Desgl. in Betreff der Kirche zu Travemitnde 76.

1266. Hain. Desgl. in Betreif der Kirchen tu Rensefeld u. a - 76.

1216—66. ^ZehnteoTegiator dea Biatfi. Ralseburg - 66.

1266. Jan. 7. P. Gregor IX.. üniaraaehtiog einea von bretnar Delegirlen nbir Labvck ver-

hüngten Bannes - 81.

133C. Mi4rz21. Legat Wilhelm Uber das ÜrundalUck der Predigermönche zu Lübeck ... - 82.

1664'. J11I. tt. K. Priedrieh It.. Gewährung einer Beiebameaaa - 66.

1'i3 7. Mi<rz 20. K. Heinrich III. von England. Zdlbefreiong der GothlAnder - 64.

1237. Jun. 21. Ur. Heinrich und Bernhard von Dannenberg, Abgabenbefreiung der LUbei-ker . - 05.

1987. Nov. 3. Hz. Albrccht I., BesUiligung der Ueberlraguog von Cismar an das St. Johsnniskloster - »6.

1288. Gr. Adolf IV. von HolataiA, Grttndang «itrn KIcatera daaelbot ....... II. 14.

1288. M«i 7. Di'lc.Ltirfe vnn Bremffi. Entsr heirltjnt* rines Streif« tlhrr Klrin-Ziirrr '9.

(1288.) Aug. 2C. K. Heinrich IM. von England. Bestätigung der lUbcckischcn Freiheiten . . 1. 86.

1866. Attg. 16. B. Johann I„ Tara6hn«Dg mit dar Sladt Uber den Brand m RMekaa ... - 87.



xn QirwmIcyiMskfls VandcluHi d«r Urkaadca.

Tiua »Mt.

1239. Aug. S3. Domcapilel, Verzicht auf üio nrw Müble an der WaLeoiU I. ül.

1239. Ocl. 1. Propal BniDO, desgl. - »i.

]t99. B. Jshnn I., dMgl ' - H.
1240. Apr. 28. Abi Bernlisrd rii Rpinfrl«!, VcrTiifht auf FntscVia.ligiin;; wegen Krire<<«(-hartr'fi» . - ||,

124U. Mai 28. Uiooriteo, Erklürung utu Vergröaaorung ihrca KloaUrbofea die SUdt nicht l>e-

liatigvn stt watlra

.

. , • M.

(]S40t) Ur. Uuitzenil. vcMi Scliwerin. SchreilwnObtr di« BMMUgung d«r lUbeckwehiBFreiliMte - »D.

1240. Derselbe, ßestäliKUOi; derselben - »0.

1210. Die Parkentin, Zusicherung der llandeUrreikett auf der haiuburgiscben Su-assc . . - äl.

lt40. Dm. S5. B. Lndoir vm Rttaebuis, BeittligiiBg dM T«at«iiiml« dw Wairtv von Ritterau > >l.

124t. M;irz 12 Hz. AlbrecHl I., Zollfri^iheil der LttbaekcT - »i.

im. Mail». Lübeck. Friede mit Soest - »I.

1»41. Jun. 9. Som, tmdt mit Lub«eli . . . .
' - 94.

1941. JuD. 28. Gr. Gunzel Be.stiiligun{i( der AbgaboBfrcOwil fllr di« Hmdahniaaii dar Llll»Mik«r - i'4.

1241. Lübeck, Wegxcbutzvcrtrag mit Hamburg - 9i.

1241. Hamburg, dcagL mit Lübeck '
,

1149. M« 1. SonI, DaBlMgmg «a Lllbaek ftlr Aingltidimg de* Slwito nU ü*. Albredit I. . - 9«.

1949. Jnl. 14. K. Conrad IV., Schiitzlinef flir J.ü\,iik II. Ii.

1949. Dac. Sl. Deulschordea, Erlaubuisa zur ürttndung einer Stadl in Samland ..... i.

1949. Jun. 9t. Abt Gottfried von Dobbmn, Zatichernng dar WohbbateD aainer Kirch* «a

den Halb ZU Lübeck -93.
121.!. .\iig. 17. Gr. Wilhelm von Holland, Bewilligung siclicrou Gctcites jn LulK ck und Hamburg - 9$.

, 1^44. Mai 2. (Heinrich) Burcwin III. von Itoatock, Sühne mit Lübeck - lOü.

1944. Aug. 99, B. Otto v«n ütreebt. ZdlbMiinroung ftlr di« Lttbeelier und Hamburger. . . - IM.

1211. Ocl. 2.'i. Gr. Gunzel II!., Vprziclit auf in l-iilp fk vcrkniifti' \Vi"s>i) . loi,

1245. Jan. 2. B. Jobanu I., Voraelzung der Uünclic des St. Jokanniakiostera nach Ciamar . . - iOü.

1949. Jau. 9. Abt Johann, Einwilligung io dieaelbo • . - IH.

1245. Jan. 14. Erzb. Gerhard II. vun Breiiieri, Be.staiiguag deraalbeo ......... 103.

1243. Ffbr. 6. Capilel zu Lübeck, gleiche Einwilligung - 10<.

im. Jul. 1. Gr. Willteliu von Holland, Befreiung vom Strandrecblc - |0i.

1946. Aug. 19. Baniin i.. Henog der Slaves. deagL - 107.

1948. Marz 10. B. Hi'l.k-nri'icU vnti Cii!m ,
Hnttrhoi lung einea StrtiAa d(9 Deuta«bord<i» mil

Lübeck Uber dio Erbauung einer Sceatadl au Prcgel 191.

1949. Apr. 94. P. loMeeas IT., AulTorderiuig Lttbacka aur AnerkraiMiDg dea K. Heiwidi Raap» •> 110.

1949. Apr. 96. Erzb. Gerbard II.. Auftrag an B. Johann I. »ich des Sl. lAhaoniaUoBtaiiia asniiwkllMa " 110.

1246. Jul. 10. I'. liiiiüciMtz IV., AiilTorderung Heinrich Raspe zu huldigen - III.

1246. Aug. Erzb. Albrccht von Liefland, Beatatigung der VeracUung der Manche nach Ciamar - Iii.

1949. SepL6. Daraalbo, BaaUNigwig aller da« KiMlar bair. Aadvdiraagni ..110.

1246. S('|it. R. DiTsi'lbe, VitIjoI der Auftiatimo anilcrcr als Cistoroieiiser- Nonuen I|, II.

1944. Sept. 8. P. Inaocenz IV., Auiforduntog an den K. von Dlnemark Lübeck io der Uoter-

atnumg daa K. Heinrieb oidil m hindam . I. HO.

(194*. Tor Oct. 1 1 ?) Erzb. Gerhard U.. Vafblligang Ite dttt VOR d» Grafen von Hdalräi

•U Lttbacb auuubalteadao yartng HB.
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ChMNMlttgiiciiM VmwmAaäm der UilnMMi«a. xra

1J46. 0«:t. 14. LuberL. V>rkUnHnni; der an Saraliodern vollzogenen Taufe Itt
il4C. Ocl. 23. Gr. Johann I. und üPiimd I. von lloUteio, Genehmigung der Versetsung der

KMcbe uch CiMnar - IK.
IJ4<. B. Joliann I., Vcrziclil «iif lüe MiiMi' an der W'akcnit/

. .....,.-117.
114!. Jao. Ii. P. lonoctu IV., Zuaicherung des Rcchla de uon evocando. . . . . . , -

tt4T. Fabr. 6. Giielbert von Amtltl, taug» d«r Httlf« sur Brtsngung einw Schadsnacntue* - 119.

IS4; Fcl r. 22. Gr. Johann I. und Gerhard I., Doberlas^uog von Thurm und Stadt Travemünde - ISO.

1)4!. Febr. 28. Dif.^elben, Powilligung der Zollfreihrit und Verkauf von Krempelsdorf, Pade-

lügge etc. an Lübeck •181,
1M7. Jufi ». P. iMMCMn IT., BMinisttiig der BtaMkruos dar CbtareieMerioien in dM

St. Jriliai)niskln>trr - 123.

1147. Stfi. 3. Legat PeUr, EnMboyag sur Oeeodigung de« duoischeo Kriege« •124.
ItiY. Sfpl. t«. K. Gowul rr., Btfreiiug der LObcekar vom BIimmiiIIc m Wwdm. . . . - 184.

ISit. Dee, 14. P. loMMOX IV., Ueberiragung der Unt> r^ucluiRg Ubw dM 8*. IdttBliakloatar

ao den n. vor Schwerin und doii Abi 211 L'clzen - m,
IH'i. (Lübeck und Hamburg. Uebcrcinkunit mit Urauiuchweig wegen der Sicherung der

WawM disellHt n KriegiiMl) H. - 1«.

<tt4l— 1248?) D. Lndoir V«« Kitarburi;, Qwndi 10 dn PaptU m Sdhnli «Hr Ulwek gegen

D»oeB)»rk 1. If«.

Ita. f. Bs. Albr«cbt I. ton SaebMO, Battinroung de« loib ««iMfaen Bambtirg, Lttbedt

und Salzwedel 1S7.

(Ter 1848?) Hz Sv.iiiifp.^lk II. von PooHiiCra, EfiaicfatemDg der Zolle nod Bebainog vom

Strandrechte für LUbeck - ISO.

ItM. hb. 80. DcTMlbe, tütgtowim Aiiihtbiing dei Strasdnobto - ISO.

lUi. Febr. i. Gr. Floris von Holland, Scbulzbrief fUr Lübeck und Hamburg - ISO.

IHi. Man 1$. Ux. Albreobt I. voo Sachaen. Schenkung von zwei Hufen swiacben Lübeck

nod Wvlbdorr aa daa H.-0«it-B«a]iital 180.

ISM. Aug. 87. P. iDOocens. IV.. Beauflragimg da« Bnb. AUMWcbt von UcJhnd lur Bin-

flihrung ilcr TislpmenssT in Cismar ...,..-131.
(1248— 1849.} Jaromar II. von RUgen, Geleil zum Ueriogsfaoge . . . , II, 17.

1848. Ptbr. IS. Gr. Fiorb von Bolland. VenproeheD ifie ZunehMiMgM ««MO Bnuhra, d«a

K. Wilhelm, zu erfttUen I. IM.
1848. Apr. IH. Erzb. Albredrt «on Liefland, Compromiaa Uber den Streit zwischen Ciamar und

dem St. Jobaaaiakloater - ISO.

UM. ial 1. P. IHBoMai IT.. AuBotdomiig sor Lowogiiag vm K. Plndridi O. - 194.

I9tt. hA, SO. Rath von LuliPck, Bpschpinis?'ingf das» der l.andmcistfr von Preussen auf einem

SU Lübeck angeaetxlcn Tage erschienea, der Ersb, von Liefland nicht eracbieoen aei - ISA.

1841. Ool. SO. P. loooQMis IV« Terbot. das« mi pipallkbtr IhlagM Ltba^ mit dam Barne balega . loo.

IS4>. Mov. 3. DetMlb». Ttraprccben de« SebotsM so LtfMck. «ena ea da» K. Wilbolai twu

bleibe - 186.

1^8. Kov. 4. Derselbe, Zusicherung des Rechts de aon avocaado -137.
lUt. Noe. 4. OanaUM, BMNflngMg des Abte w Rawiild Mmt dio AufreaMialtwig deaaelbm

SU wacben - lOt.

e
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ZVIU ChraMkfisoin» V«midioi» der Urkaodeo.

Nov. 4. P. Innozenz IV., AufTorderung an den B. von Raueburg die AbichArTung des

Strandrecbts zu bewirken 1.

Vof. 4. Denetbe, A«1lbrd«rwig an diMtllMB LtfaUwimg von KnwMirMii in b«wirium - 1*9,

lt49. Kov, 6. Derselbe, Ertnahaung sn K. Brich IV. von Ditirmark zum FrlecJen mit Lübeck - 140.

1249. Nov. i. Derselbe, Auftrag an deo Erzb. von Breinea etc. cur V'ermilleiuog deaaeibeti . - 140.

1249. Nov. St. Deraelb«, Auftrag aa 4m Minoritw Adolf v«o Sduuetiburg zur Absohitioil

cwieliier Lübecker - 141.

1S49. Erzb. G«rhard 11. von BrctHM, Bettitignog des Vergteicba xwiaciMD Gumar und

dem St. JobBooiakloater - 14S.

(1S47—1M0.) K. Häkeo «OB NorwegM. BrbvlHiin dM BmimIh omor 11tf«a fllr die LObookw - 14t.

^1247 1290.) Dertclbe, Bitte um Aufnahme seiner Kaufleute - 144.

1250 Mai 19. Gr. Johann l. von Holstein, Verkanf voo Screez an da« St. Jobaaoiskloster . . - 144.

1260. Juni 27. K. Brich IV., Be«iaiiguag da« TaHraga iwiaeiHB Hoan und LiKbeek . . . . « 14$.

itftO. Oat. 6. K. Hakan von Morwagan. SttJioa mit Lttbaok. ............ 141.

12&0. On. II. Gr. Jodiinu I. und Gerhard 1., Verkauf VOO VOTWaffc . - 141.

1260. Nov. 15. K. Abel von Dänemark, fr«« Gtleiie - 14S.

IISO. Not. 16. Deratlba^ StraadMcbtdwrraimg - 148.

(1337— 1200.) Hz. Albrccfat I. von Sachsen, freies GeleUe 14t.

(Bis 1S50.) I.t'uwarden. Ziisichcriini; des Zutritts zu seinem Hafen - 149,

1250. Rath von Lübeck, Verkaut voo Sl. PogeU und Disnack an das R). Reiafeld ... - IdO.

(ittOT) S(tigot) Agoa'a Seho, Haii|itiiiaaa, and dia Stadt Raval, ZviiebanHig dar Prannd-

schafl an Lübeck - 835.

(Um 1260.) Skra dos Hofes zu Nowgorod - 700,^

(Um lS60t) Elbing, Bitia mt TerrolUllodiguag (>eiaaa Raeblalnicbaa ......... l»l.

(TBm 1S607) Prior Arnold, Empfehlungaschreibeo für den Bürger Jordaa aa das FradtgarordaQ - 153.

(ücn 1290.) Dorpat. Bitte um Gctdutilerstmzung fti seiner Befestiiyiin» - IM.

(Un IS&O.) Hz. Barnim 1. und Wartislav III. von Pommern, freies Geleite und Siraod-

leohlabafraiang IM.

(1290— 1261.) Hz. Birger von Schweden, Frinl*' niil Lilljeok . . - ]5C.

Itftl. Febr. 13. P. InDocenx IV., Uabartragung der Eatschetduog de« SlreiU swiaofaan Cismar

und deo Sl. JoiianoiaHoalar ta Brab. Atbraeht von Liefiand , . - Itl.

ItSl. Hin 7. Deraalbai BeTehl an die Miaoriten in Dänemark gegen Lobaek iPegee am B.

von RoPskiWp veHiliier Gewalt die Excuiiiiinihlc.Ttiüii /.n verkUndeo » Iftt.

1361. Jun. 29. Gr. Theodcrich von Cleve, Vater und Sohn, freies Geleile (Ur Luback ... - 16t.

Ittl. Jul. tl. Nioolaiia und WaHar Adrian tv Loadon, AiHaObnnng nM Lübeck - 14*.

1291. Jul. 31. Stixll Lündiirj, Jf^sgl. - 165.

135!. Aug. 19. Hz. Birger von Schweden, GUiobstellung der Lübecker mit den Schweden ,11. 17.

1251. Aug. 23. Hz. Barnim l. und Wartislav UI. vaa Pommero, Friede mit Ltlbeck . . . I. Itt.

ItSl. t4. K. Abd von IMaanurk, Zottordoung ittr Skanttr « iCt.

tttl. Oal. S9. Erzb. Alt)rp( ht von Ualaad, BotookaiduBg daa Siratts swiaohan Gaoiar und

dem St. Jobaaniskloster -14U
Ittt. Fahr. 6. Or. Jobam I. and Garfaard 1. voo HolaMio, Brlaoboiaa daa Maa FiaebiMgi

and Rddiiaba fttr die Mbeekiachaa Fischer • It».
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GhrNslogigehet VendduuK dar Urinate nc

TML Mi«.

im. Hirz <>. (Erth. Albrprht voo LMbwl, Kit« «II Ubeck WB UotMinUmg g*g«B Hz.

Aibreolit I. voo Sackten) II. 1&.

IMS. Ufn S4. Gr. Hwgarclba «ad Or. Guido vm Plaudern, frtükum. flkr Um detttsehw K«ifl«iito I. 166.

IMS. Mmz 3ü. K. Wiliielrii, Anttig* d»r B«l«biHiDf d«r Moitgr. Ton Bi«od«ftlNirf mit dar

Vogtei von LlJbeck - 16».

I2ii. JUrz 2S. Legat Hugo. Befehl an die B. v«a Sohwerin und Havelberg zur AaffiMrdenrag

UlbMU nun Gthnnui gagn K. Wilheln - Itl.

Iii*. Apr. S'». Mkgr. Johann f. von Brandenburg, Atissdhnnnc; mit I.Ubeck •

IHH. Apr. fi. Theoderick voo SainUod, ErkJarung Uber seinen auf fnedlkbem Wege zu

«(MiswMiM SMit Bit LabMk tlO.

(ISU.) Mai SO. B. von Havelberg und B. von Schwerin, VerkUadang der Excommuttication

Uber Lübeck ftir den Fall der Nicbtuoterv^'erfdng unter die Mkgr. von Brandenburg. - 110.

IMS, Mai. (Gr. Margaretha und Gr. Guido von Flandern, AnordnuBg dea Zoll« zu Daani fttr

£b dnlMiiHi XnrflMito) - if l.

lii-i. Mai. Johann von Gi»lelU, Hcrahäctiiinp; des Zolls zu Brllgge - Ul.

hmil) Lübeck, Baacbwerde bei Legat Hugo wegen der io der brandaaburgischen

Sadi« varhsogtoii BxeomiDiiBieilioa - ITS.

ms. Jul. 2». l.(^»t Hugo, Befehl der Anlage neuer Schulen bei der Mtrklikireh« in LSbrck . - 175.

Uit. Jul. 31. K. Christoph I. von Oanr>m;irk. Schulabrief (Ur Lübeck -IIb.
HU. Mai 5. Gr. Margaretha von Flaadern. Gewährung neuer Vorre<^le in Damm fUr die

dMtaebM KaiiflMite - ir«.

12». Mai T. Gr. Johmn I und Gcriiard I. von HoIMMO. 8eh«lbri«r fllto LMbsflk .... - 177.

lti$. Mai. UicMlbeD. deagl. fUr alle Kaufleut« -ISS.
ISM. Hai 11. Lüback, Varapreohaii dar Wicdtcablrataag von Tntpcmwlt aa dl« Gr. van Halalain - irs.

(ms.) Gr. Bembard und Adolf von Dauaabtfg, Atting cinaa WaAaatiUaMada nit Lttbeok - 180.

>Ji». Mai. Dieselbt^n, Ab»cbluaa desselben - 180.

(I2i3.) Dieselben, Schreiben wegen geraubter i'ferde - 181.

1S»S. M«. Bnb. Albraefai v«b Lialand. VaritUndiging ttbir daa dan Abia sa GiMiar anir-

idgenc PreJigtjrnt - 18?.

Itht. Juni. Dcraclbe, Verordnung «ider daa Sirandrecht. ............. 18S.

IS&S. hA, 6. Ubach yad Haiobwg; Varkauf tob Gatttida an Rainrieb von Barmaiadt ... - ISS.

IMS. InL 2«. B. Jacob tob Hoaakitdo. Bnaakaang an Lttbeek «hb BraaCi dao ihn fi^ffSglM

Scbadena - 186,

llii. JuL Sl. Uz. Svantcpolk Ii. und MisU'rvoi U. von Pommern, Befreiuog der chn»tiicheu See-

fabror vom Slrandroablo • IStf.

IS5S. Sfpt. 30. Prolokiill über Vi-rlianflliingen z«i.si lii'n B, Jatoli von Roc*kitd(< und I.libeil . - IST.

IM. &tfi, SO. Capitel zu Roeakilde, Verzicht auf alle Recbtaaoaprltcbo wegen dea zugefügten

Schadeoa - 188.

IMS. Od. Ii. (Johannl. vonMeklenburgtQalMrtragMng desDorfeaKUsaow jin dnsSt. Jobiinniiikloiiler) H. 19.

libi. Jaroroar IL von Rügen, Auflnrti^nnc; »n Lübeck zu ciripr Fagpfahrt nach Wisnr^ir . I. 186.

>)i4. Jan. 15. P. innocens IV., Auftrag an den Abt zu Heioleid die Veräußerung Lubecka

vom Haieba sn varbulao IBS,

1M4. lan. IS. Dwaalba, Zwobaiung daa opoaloliMibaB SchilMf aa Luback - IS».

«•
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XX Chrmiolof^tdies V«rsetdiniM der Urkamlea.

1M4. Jaa. so. P. Inaowu IV» Zutichermg der Michlvw—mniBig HAkÜM L 1*0.

IIB«. Jin. 28. Derselbe, Beauftragung des B. von HlYalbarg mU der AafrccMbahmg d«r

Eutscheidung des Brzb. Albrecht Uber Cismar ....-191.
IS64. F«br. 6. Derselbe. Bettftliguog dieser Entacbeidung - 19S.

ISM. Min ». Denelb«. Sfifauttverieftn« an dM Sk MttaaiiUoeler - 19t.

1354. März 9. Derselbe. B<>i>t»tigung <ler Privilegiaa des Cistercienserordons fitr rlasselhe - 194.

1554. März 18. Derselbe, Anzeige der Eraenavilg des Johann von Üist zum B. von Lübeck . II. 999.

ltS4. Jod. 6. B. Reiarieh von Cnriand, Yerordnmg wider das Straadrecbt I. 19«.

1S64. Aug. Erzb. MI r ht von Liefland. ExooBiminication dea Abto VM Cismar - 195.

1264. Sept. 19. J^troinar II. von Rügen, Bestdligung der Befreiung vom Strandrecht auf ein Jahr - 19(.

(12&0 — 12Ö4.) Die Frieren zweier KlOsler in Padua, EoUchuldiguag des Niohtliommens der

beiden hr Lobeek angaworbeaen Reehtsgelahrteo. denen BneUn da Roaaano die

ErUubniss dazu verweigert habe II. 19.

12&&. Febr. 5. Gr. Johann I. und Gerhard I. v<Jti Holstein, BUudoias mit Ltlbeok zur Be-

kämpfung der Buehwald und Padelügge I. 19T.

1555. Febr. 10. Soest. Quittung an Lübeck Uber eine IQr d«n Bnb. von Land gaMalato ZaUnng - 198.

i960. Ajir. 30. Ilambtiri^, Miln/.vereiii luit Lübeck - 198.

liib. JuD. iö. Dasselbe, BUudniss mit Lübeck -199.
IIU. Juni. B. Theodericb von Sanland, Zoaiobamng das Brealsea Ar in PnnMMnna von Lo-

beckern erlittenen Scliaden - tOl,

195». JuL IS. P. Alexander IV., Erlass wegen Untersuchung der Ausweisung der MOnche

naob Gisaar 909.

(1995.) lul. 99. Greifswalde, BeistiMiBung tu dar in einer Roatocker Streitigkeit aadi Bukow
ausgeschriebenen Tagfnhrl - 904.

1855. Nov. 10. Schwerin, Versicherung dar Beilegung des ätrciu zwischen Lübeck und

Dietrirb von Bxsam - 904.

1255. Aelleste Ilibeckische Brodtsxc - 205.

1850. Jan. 6. Wismar, VcrkUndung der Beilegung des Streits zwischen Lübeck und Rostock . - '205.

190«. Man 12. B. Johann II., Vergleicb twia^Mn Ciavar nnd dam St. Johanniakloster . . . - sus.

1956. Wn IS. Daradbe, Vargieieb swiseban dem DoaieapiAet and damaalbao - 909.

(Dm ISOf.) Procurstor der Stadt in Rom, RcsrliwprHe Uber mangeHiaAn VerglltVOg aaioer

Baallbungen in Aogclegenbeilen des St. JohanniakUislera II. 89.

195S. Jnni. Bnb. Albreeht von Uafland. Yarordnnog wider daa Slrandreebt L 90t.

ISO«. JuG. 1». B. Johann IL, Tankfat Ar die Minoriten m LSbaok avf BrwaHantng dar

Klostergebaude - tlt.

1958. Nov. ». Minden. AuCforderung an LUbeok lor Httife gegen den Gr. von Welpe und

den Herrn von Bavenabarg - si4.

1256. B. Heinrieh von Oaaal, iafreiung der Knufliute vom Strandraohta . . . . . .
- sie.

125«. Aufzeiebnung «Aar daa alte Heilige- Geist-Haus II. 20.

(1S56.) B. Johann II. von Lübeck |?| (B. Harmann von Csmin), Mittheilung dar Privilegien

der Augustiner I. Sl« (IL 1008).

1257. Mai 11. K. Heinrich III. vnn Kni:laiid, Handelsfreiheiten fup Liiheck II, 20. 107.

1257. Mai 17. Rath von Lübeck, Appellatton an den Papst in der brandenburgischen Sache . I. 919.



ChfWMlofkdics* Venddim» der UrkuiMlcti. xn

TbcO. SatttL

12S7. Apr. 8— Mai S7. Rostock, Rinzrugung Uber <i»a zu RibutC Übliche Rocht I. 220.

1257. Jun. 1. (Conriid BfTkhnni», Verkauf von Hiifpn in Timmendorf an dag S(. JolmnnisklogtPr) II. 11,

1257. Jul. 26. l'. Alexander IV., Pnvik'giyin an Lübeck nicht vor fremdes geistliches Gericht

g«Mg«i vwdca EU «lOrfcn I. iW.

1857. Jut. 2f;. DfTselbt'. Aiiftrng der l!rlirrw,irhiine dc'isi'lfifn ün den Ali! zu RciiiMd
.

- 221.

1867. Jul. 88. Derselbe, Befreiung von der Belegung mil dem Bann olme päpstliches Mandat. - 288.

1957. Ju). St. Daiidb«, Auftrag dtr Ü«berw«chung deraelbeii an denselben , ~ SfS.

1867. Aug. 6. Derselbe, Bestuti^uug der Freiheiten Lübecks - 88S.

1867. Nov. 12. B. Johbnn II., Bescheinigung Uber vom Rath nngi ürltf \nO ^ . . . • 884.

1867. Lübeck und Rostock, gegotiseilige Vcrzichtleistuog auf SchadensansprUche aus dem

iMfliMlien In'age *
. - 889.

(125S. Frsti' Hülfle des Juni.) R. Jitliann II., Ermahnung an Lübeck K. Richard zu IniKiigeii - 888.

1868. Sept. 80. Jaromar II., Briaubnias an Lübeck aeioe Bürger nach Rügen zum Fischfang

ni senden - 885.

1858. Jan. 15. Gr. Jnham I. and Osrfaard t. voo BelsteiB, Tarkaaf von Dazendorf «o das

St. Johanoisklosler -236.

1369. Jan. 16, Dieselben, V^kauf von halb Ritnnau an dasselbe - 887.

1858. Aug. 18. CapHd and Orden ni Lttbeck, Gesuch an K. EtiA V. von Dinamark im
Bestätigung früherer Privilegien der Stadt II. 21.

1859. Sept. 2. K. Erich V. von Dänemark, Bestutigung derselben 1. 228.

1869. Sept. 6. Lübeck, Rostock und Wismar, Verfestung der Seeriiuber. ........ 229.

(1858.)- Wolgael, Brkbirung des Bcitritta zu derselben - 155.

1858, Ltu>i-rk npnrhmiguag der Beseblllese m Himburg wegen gemnneamer Heatregeln

gegen dieselben .«.••'.........• - 880.

1858. Dee. 81. *6r. Johenn t. «nd Gerhard I. von Holrtein, Friede mit OHo vor Barmsledl. II. 88.

1869. Lubeckische BUrgermatrikel - 88.

1860. Mai 20. R. üliii-h von Rntzeburg und B. Johann III. von Lübeck. lUurkundung einer

Verhandlung zwischen Lübeck und Hamburg zu Oldesloe : I. 230.

1800. Jus. 15. K. Heinrieh III. von Bnglaiid, DestlMigHBg der Freiheiten der denttehen Kauflenlo - 881.

1850. Aug. 20. Jjirotiwir If. v,m Rlliicn. freirs Orlpite fllr die LtlbfN-k.T 881.

1850. Johann I. und Heiorich I. von Mcklenburg, Zollfreibeit fUr Lübeck 888.

(1850— 1860.) K. Haken von Norwegni, Zusicherung des trotz Torgekommener Iflilnrag

nicht gestörten Einvernehmens - 888.

(1850^1860.) Caintpl urul Onliui zu Llibf^k, Ge^eucli »n W.irt!s1jv III., Hz. dar Shvaa, ttlZ

Aufrechthaliurig eines früher an Lübeck ertheiltm Privilegiums II. 29.

(1850—1850.) (Dieselben, desgl. an Banam 1., Hz. der Sleven) - 80.

1861. Febr. 19. Hiimburg, Sehreiben an Lllbeek ir^n Antnhlung eines Termidiliiissea des

Bertold Zworbe L 235.

1261. Apr. 17. Deutochorden, Schreiben en Lllbeek wegen üntersUlzung - 236.

(1861.) SeptO. Hz.Albrecht(derGrosse)TQnBraunsefawejg.Bescheinigoog nberillgdieh«ne80004t

1861. Oct. 18. Johann I. md Heinridi I. von Msklenburg, Tcfpfliehtung zor Schleifung von

Dassow - 237.

1861. Dee. 18 ed. 18. Nicolaue I. von Werie, ZolMMbcH Ahr Lllheeli - 858.
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mi Chronologisches Verzeichnis der Urkunden.

Tb«iL S«IU.

1261. Den. SO. Johann I. von Meklenburg, Befreiung Lübecks vom Zoll zu Wismar. ... I. 238.

(1247— 1261 ?) R. Helniolil von Plesse, Gesuch an Lübeck um Freilttssuog seines Knechts

und seines Viehes - 686.

(1256— 1261.) Hamburg, Schreiben an Lübeck Uber Bergelbhn, Seewurf. Ansegelung ... - 239.

1262. Mai 11. Lübeck, Verkündigung der Bedingungen, unter welchen din Anlegung von

Schulen bei der Jacohi-Kirclie vom Capitel gestallet ist - 84 0.

1262. Mai 11. P. Urban IV., Aufforderung zur Befreiung des dänischen Königs u. A. au»

der Gefangenschaft der Gr. von Holstein - 241.

1262. Jun. 23. Dortmund, Kundebricf fUr den Erben des verstorbenen Wasmod - 242.

1262. Aug. 21. B. Hermann von Oese), BesUiligung der Freiheiten der Kaulleute .... - 243.

1362. Sept. 29. Johüun I. und Heinrich I. von Meklenburg, Verpflichtung kern Scliloss an

Stelle des zerstörten Dassow zu bauen - 245.

1262. Nov. 1. (Gr. Johunn i. von Holstein, Vergleich mit Lübeck) II. SO.

1262. Nov. 13. Nicolaiis I. von Werle, Beitritt zur Verpflichtung seine« Bruders Johann I. . l. 246.

1262. Nov. 20. Lübeck, Gewiihrleistung für einen dem Erzb. voo Bremen an gpretleten

lUbeckischen Gütern bewilligten Antheil - 247.

1263. Verzcichniss der Einkurnfle der Stadt - 847,

1262. Lübeck, Mittheilung des lübischen Rechts an Dirschau - 687.

(Nach 1262.) (Tarif der von den deutschen Kaufleuten in Brügge und Thorout zu entrich-

tenden Zölle) - 252.

1269. Febr. 2. Lüneburg, Lcuinundüzcugniiis für Marquard Pulax II. 990.

1269. Febr. 13. Hz. Wartisiav III. vi>n Duramin. Belehnung des Siegfried von Brligge aus

dem Zolle zu Greifswalde I. 252.

1269. Nach Apr. 1. Verleihuog des Thurms und der Fahren zu Travemünde an WiUielm von Stade II. 31.

(Nach 1263. Apr. 20.) Verzeichniss der Hebungen des St. Johannisklosters I. 214.

1263. Apr. 23. Hz. Svantepolk II. von l'omiiieru, Befreiung der Lllbecker vom Strandrecbte .
- 258.

1263. Jun. 17. Lübeck. Ertheilung der Rechte der Deutschen auf Gothland an Salzwedel . .
- 854.

1868. Jun. 18. (Mai 18?) Gr. Johann 1. und Gerhard I. von Ilolülcin, Verkauf der zweiten

Hlilfte von Könnau an da» St. Juhanniskloster |. 254 (II. 1084).

(13S1_126S?) Erzb. Albrechl vuu Riga, Bewdiigung eines Beitrags zu einem kirchlichen

Gebäude in Lübeck (dem H.-G.-Hause?) I. jo5.

1263. Ordnung de» Heiligen-Geist-Hauses I. 255 (II. 10«4).

1364. Jul. 4. Ilildcsheini, Bitte an Lübeck um Auszahlung einer Forderungaus einer Verlassenach afl I. 264.

1264. Aug. 16. K. Margaretha von Danemark, Freiheit vom Strandrecble - 265.

1865. Dec. 16. Legat Guido, Delegation des PropsU Heinrich zu Hamburg als Schiedsrichters in

der Klage des Grflfen Gerhard I. wider Lübeck wegen an seinem Bruder verObter Gewalt - 266.

1266. Jan. 9. Derselbe, Verordnung wider das Strandrecht _ 267.

1266. Jan. 11. Derselbe, Beurkundung vom Domcapilel zu Lübeck erhiilleucr Genugthuuug

wegen Verletzung des Asyls der Domkirche jgg,

1266. Jan. 13. Derselbe, Privilegium für den Rath zu Lübeck de non evocando - 369.

1266. Febr. 12. Derselbe, desgl. für die Bürger - 270.

1266. Jul. 12. Hz. Johann von Braunsrhweig, Uebertragung des Besitzes einer Pfanne in der

Saline an Johann von Bergen in Hamburg II. 31.
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ClimiiologiMhei VerieichfiM» d«r Urkimdeit kxiii

tlU. Aug. 29. Kl. Rpinf'M. Verpflichtung ein Erbe in Lübeck zu Weichbild'MVdit lM*ilMa

>o woU«n und für ilaMslbe dem Rath« daa Vorluubrecht zu las»«n . , . . . I. 271.

tNi. Oet. 1. Propii Hstnrieb xn Hamburg, ?orltdang der Inbeekisdien llevoKmachligtni in

der hoUtoinisch(>u Streitsache nach H-iniluir^ - f?l.

lt((. Oct. 31. * Legat Guido, Reauftragiing des B. von Ratzeburg mit der Aufrcchlhaltiing

de« lubeckitcben Privilegium« de noii ovocando - 27 2.

IM«. N«v. ts. (St. fokmonUMter, Vtilwiif de> WentfeldM aa Gebr. Härder) II. st.

(itfS.) Nov. so. r.r. r.erhanl I, TOD Holrteia, Beetelluag cüiei Proeuralom in icioer Slreit-

Mcbc mit Lübeck I. 27S.

UM. Nov. t4. Protokoll Obor die TiflMmDuDg in denolhoB . - 174.

ISM. Nov. 27. Protokoll tthw wwten 'Vorbaniiiiag «od v4m LObick onig^legi« Appeliilim

an (iffi Papst - 274.

Wixlav II. von RUgeo, Befreiung der Lübecker vom Zoll u. a. ....... - 278.

IM«. MioofÜM io DUoeoMilt, BrUlnios Qbor voo Lttbcck «rbilleaMi Rrailx Mr IriegHchtden - ilt.

II««. Dec. 37. *K. Heinrich III. v«o Bnglond, BofraMBg der Lttbceker von Arreet^lioa «od

vom Priaeorechte II. 92. 107.

ll«r. Um. ». Dersdb*. gleiebe Uikvodo I. «79.

tMt. leou tS. B. Ulrich von iMseburg und Stadt Lttbock, AoMig« einet io «iaen ob-

«chwebenden Streite ausgeseUten Termins - SSO.

ItCi. ian. 2'. Gr. Gerliard 1. von Holaleia, Uebertragung von 2 Hufen in Pöppendorf an

daa St. Johenoiekkteier > «ai.

1M7. Febr. 28. I'. Clf-nu'ns TV.. Anordnung de» FrkrnnloiaMa tiber VOO Lttbeok MI der

bolateioi^icheD Slreitsacbe eingelegte Appellatioo «.... - 281.

lt«7. Apr. t7. K. Bricib T. voo IMoemoiA, Befreniog vom StnndrediU - SSS.

Il«7. Apr. 2H. P. Clemena IV., BoaMtigoog der Torordnaog dem Logateo Gnido wider daa

SlrsndriH lii - 283.

12(7. Mai 10. hl. Wartialaua II. von Danzig, GrleiUzusicherung fiir Lübeck - 384.

IMr. Ha* lt. Gr. Geiliard I. voo Hohleia. üeberlragoDg voo 10 Hufco io Soiadorf ao daa

St, JohanninHoiipr 285.

1247. Jui. 17. Waldemar von Uoatock, Befreiung vom Zoll u. a. w. - 28&.

IM7. Sept. 1. Legat Chiido. AoAirderoiv m miMeo Gaben fbr daa St, iohanalakkMler. . . - 98«.

1147. Sept. Dareelbe. Bewüligttng ao die Aebtbaio deaaethco io Gaaahlllao daa Iloaier m
s r-rlj»-«pri - 287.

1247. K. Waldemar von Schweden, Befreiung vom Strandrcchle - 288.

IM7. Balh zu Lttbeok, NHlheiiaDg einer Beatioinuag dea HdMobMi HecbU ao Bottock . II. 10».

It<8. Mai IS. Gr. Ilsiwo von Hadeln, Verzicht auf Ansprüche an eine BrbscfaaB in LUbeck . I. 388.

12«8. Mai 17. Ha. Warlieiaua II, von Poninirrn, Befreiung vom Straedrecbte - 289.

1948. Hai 90. Prioeplor dea dcafaehao iUnara io Utflend, Ueberetokvnft mit Lübeck Uber

die Bedingungen dre Priedeoa mil Nowgorod ............. . 990,

1248. Jul. 5. K. Krich V. von nsnemsrk, Frrilit'itfn fllr Sksnrtr und Falslerbo - 991.

(1248. Nov.?) OUo, L. H. von Liefland, Gesuch an Lübeck vor fnedeiuabachltt«« mit Now-

fornd keine Terbiodnogen etoiugahn , • 997.

(>9M. Nov.f) Rigai gleiekeo Geandi

.

. • 998.

Digrtized by Google



ZXIV ChMnolofiaGfa«» Vmckluiw Urtuuidea.

TkHL MM,
1268. Sl. Johtoniikloster. ILwif vou 9^ Huka iu Llltjeadorf und Wircdeadorp .... I. S9S.

1M9. Jui. IS. KL Relua, Erwerbung eiaer jaiufifihn Henta - 99t.

It99. P«br. SC. Barnim 1., Hz. der SUvao, Oabnlrsgmg dar Eeafen daa Siagfried «M BrUfg»

an das H.-G.-HogplUl - Stf.

1269. Mtlrz 19. Us. Albrecht und Juhann von Brauoschweig, Ueberuahnw der Sdiirmvoglm

voB LObedl auf vier Jabra

-

SM.
(12^9. AnfL; ?) Vorschbge dpr Deulscheo zu einem Vartnf anit Nowgorod .......
(1269. Mlirz?) Füm JarosUw voo Nowgorod, Vertrag aiU den Oeutechen - 299.

(1369.) Apr. 1. Otto, L. M. voo licIlMd. Schreibaii an Lübeck über dea Erfolg voo daaaan

Gaaaodlidiaft - SS»,

1269. Mai 1. Nicolaus I. von WVrIp, Stihnc mit Lübeck - 295.

1269. Jul. 27. Gr. Floria von Holland, Bcstüliguog sicheren Geleite» für Lübeck ...... 39«.

(1S6S. Bade^) Lübeck, Scfaraiban an Otto, L. M. voc Liaflaod, Ntbadugr GiMer de« Bigeii-

thümern auszuliefern , - SSfi.

1269. Kl. Reinfeld, Verpflichtung eine dem Kloslerhofe gestattelo Pforte in Kriegszeit zu-

niiiucro zu husen - 297.

(It47— Celnar. Scbreibea aa LUbeclc u BrbodiansaBgeaegeiihailM IL 199.

^JtfO,) Apr. 21. Andreas, Viccmeisler voo Liofland, Schreiben an Lrlheck «Ijcr die «hoc

Schuld dea veretorbenen L. U. Otto vcrloreocn Gutur und jetzt gciroiTeoe Sicber-

heftamaaaragclo ......t. St4.

1870. Jun. 23. Gr. Floris von Holland, BeaUttigaag der Freiheiten LUbecka - 302.

1970. Jun. SubstituiruDg des Gerhard von Wideiubruch als l'rocurators von Lübeck in Rom - 303.

1270. Sept. 13. Bestallung de» Heior. voo Wilteoborn als Notars der Sudt - SOS.

W9. Sapt. SS. K. Hargaretba vom IMaMBarik, GrUiidiiog dta Kloataia «im H. Kraus in Rnalodt IL SS.

ISIO. Nov. 18. Gr. Gerhard 1. von HoJelaiD, üabwiragung dea ZrimMn in Crempe an das

St. JohanniakJosler L SOi.

1S70. Heinrich von Barmatadt, Uabertragung einas Zahnlan in Crempe an das St iobaoniakloater - SOS.

1170. Derselbe, >'ina» Zahnten in Male und Blunicnlhal - S06.

lt7S. Kl. HeitifulJ. Eiiüarung sein Grundstück in Lübeck zu gleichem Rechte mit den

Blirgeni zu besitzen - SO 7.

1S70. Uefceriaaanng sweier Gnrien an den 8t. Jobannia-ConvaM ......... II. SS.

It71. Aug. 10. Gr. Gerhard I. und Johann II. <.on Holstein, Verkauf vno IS Hubn in Wire-

desdocp, Clotzia und Rollio an das St. Joliaoniekloiter L 907.

ISYl. Sapt 90. Dioelban, üalMrtragung von halb .Schttradorf nnd gaai Scbarbeux an den

Lübecker Gerb, nn Bremts - 308.

1271. Dicjclbi'Ti, Conson« /.iim Verkauf von 4 Hiifi'n in Giildrndorf dti d.is H, -G. Ilospita! - S09.

1271. Simon von Staveren, Aldennano der Deutschen zu Lyno, Schreiben an Lübeck Uber

aeina Maaanahnian nir Biballnng dar FVwhcilan in England . . . . . . - SlO.

12T2. Mai. Erich V., Bescheinigung Uber ein vou Lübeckern erhaltenes Darlehn . , , , . - 311.

1272. Mai S. Drcussig dtoiaoba fUller, VerbUrgung bir dcveen Rücknhlung - S12.

1S7S. Aug. 1. Gr. Gartiard L vod Johann IL von HotateiB, Terfcanf von l| Bufan in Rtflün .

an das St. Johanniskloster - SIS.

(1872?) Schfoiban (dea iübccker Bathe?) an die K. Eleonore von England II. SSI.
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Tlwkl. ««Utw

lS7t. Aug. 1«. K. Heinkti tlL von BaglMd. B»febl Lulwflken ihre Vfmna niftteksHgebc« II. SS.

IlfS. Aug. 17. M.irk^r Joli mri Tl. vnn HrinHenliHfg. Il«frcinag der LObcdLcr vom Zoll ii. w.

auf der Weichsel uod in Pommern ...1. S14.

1S7S. Aug. 18. *Mtriigr. Johann II., Ollo I?. und Connd von Brudraburg, dwgl. ... - SiS.

Itf t. Gr. Gefliard I. und Johtoa II. von Holitttn, COWM zum Verilkitf von Sdurbtiis

an das H.-G.-HospilaI - 916,

1273. N&rz 14. * liz. Albrechl und Johaun von Brauusch\t eig, Ucberoabme der Schirnivogtei

v«o Lllb«ek auf vier iahr«

.

> SIS.

lt7S. M^TT 3!. Rrimim T.. Uz. <lrr si.ivrii, Consfot vua Torkanfo voo ReMen «u dm Zoll*

SU Greifäwalde aa das H.-Q.-Hoapilal ..»-Sl?.
117S. MSn 11. «Dendbo. Comm zu «nein gleiehm Varkaulo - St«.

liTS. Apr. 17. Hx. Johann I. und Albredit II. von SiohaoR, freiaa Galaila Air dia KanOnU
In» Weihnachten - SIS.

isrs. OcL 1$. Uz. Johann von Braunschweig, Conseas zur VerAlguog seiner Oieoslmanneo

ttbar aain Orbar in Lttbacb • SIS.

Itrs. Om. ^. Dprtflhe. Rttn>lni«5 mit Lsbacfc gcgM den Bs. von SaofaaHi, dia Gr. von

Schwerin uod Dannenberg ....-SiS.
isrs. Gr. Gaibird I. von Holstein, Varlanf voo Oorammdorf as da« St. JobaonMihMtar - SIS.

1SI4. Febr. 16. Gr. Thaoderich >oii Cleve. Credansbriaf t» die Brbeo de» Albreebt Witte es

den Vogt von liotheck auf Seeland - 320.

Ii;«. Febr. 16. Derselbe, desgl. au deo Rath daaelbst 321.

1ST4. Fabr. IS. Dcraalbe, dcogl. an den K. Brich V. von Oloamark ........ II. S4.

Fil.r. 19 Waldemar vnn Rostock, H*iridnisä mit Liiheck l. 321.

1374. \pr. 3. B. Friedrich von Dorpul, Befreiung der Koufleule vom Slraodrechte .... - 3S3.

IST«. Apr. tS. K. Rudolf I.. Aofferderung an Loback tur Huldigang i,
- SSft.

IST 4. Juni 1. Derselbe, Gcleilsbrief fUr die Gesandten Lübecks nach Nürnberg - SIS,

lSi4. Juli 9. Hr Jnh.inn f. von Sachsen, Verkauf eines Wehrs im ratzeburger See an Ber-

tram Mornewech - 324.

IST«. Aug. S. Hiloatar, R«Bd«brief to einer SrbecbaftMMcbe - SSS.

IS74. Aug. IS. Ol Gerhard I. un.l Grrhard II. voo Holiteio. Verkauf von lOHufeDiD Schilfe-

dorf au da* Sl. JobiDoiskloster ................. . 328.

tST4. S*pt. Sl. Sl. Johenoiekloaler, Be»uiigung von Rente» in SohOradorf Rlr Albui^ von

Coeafeld 5*9.

1J7*. .Nov. 1. K. RuJoIf I., Ki.-.ucfieii iiiu SL>tiiitz f\lr l.tibcck .m K, Miij^nus von Norwegen .
- 831.

Iit4. Nov. 3. Derselbe, Zuaichrruog kciacn Vogt der Stadl ohao ihre i^usiimmung zu crncnnea - 381.

1174. Nov. S. Deraelbe. BceUligung der atadliadien Freihciien - SSt.

(lt74T) Hamburg, Schrribrn ,in Ltiln-'ck in n<-lr. .in den Gr. Jnliann (ll.t) von Holatoin Sbor

den Gr. üuaicl (111.7) voa Scbwreriu gemachter MiUbeiluogen - 13S.

(tt74r) Gr. Gnozel (Ill.r) von SehweHn, Bintaduog an LUbeek sn cioer Tagefabr« iwck

Boizenburg - SSS,

(l'jri") n.rttlbf. (Icsgt, tu einer Tagefahrl nach RatxcHnrg - SS4.

12::«. Marx S. Gr. Gerhard 1. voa Holstein, Verkauf einer Hufe in Giddendorf an das H.-G.-

Hoepital - SSS,

d
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1275. Miirz 24. Brzb. Jo)i.i(in voa Lic0aQd, Verorduung wider du Slnndr«cht ..... i. 337.

1275. Mai 24. Gr. HcUnold II. von Schw«riii, Zollberreiung d«r Lübecker - SS9.

Uli. Jim. 2A. *Krxb. Johua von Lieflaad, Verordnung umter dis Slnodreebt - SS».

1275. Jul. 15. K. Rudolf r., Erlaus an Lübeck wider die Schniiilerun.; k:iisprlichcr Einkttnftc I :^40 (II. 52 Anm ).

1275. Jul. Ii. OtTMlbe, Uriaubnut» ciuer Morgeaa]iraclic fUr die LDbucLer ausser Lübeck . . l. 340.

Itfi. Sept. 18. H». Albrecht von Braunachwrig, Anwristmg rar Erhebung ariner Schirmvogtei'

prlder tu LUbect - Ml.
1275. Ol'I. 12. Uruunscliweig. Niichstzeugnis« filr \Viu.ind Sparenianainc - S4J.

127 5. B. Jolianti III., Viüiiuiruug ded Vergleichs zwi«cbeii Ci«iuar uud dem St. JoliaunUklost«r - S42.

< ItTft. Derselbe. BeaCKtignng deaaelben - »49.

1S7A. Leibrenten-Ciiiitracl zwischen Sii'gfrir'i! \nri BrfitPufrlitc iinil dem H.-fl.-llospilal . II. $9.

(lS70— 7$.) ät. Jobanoiskloster, Verkauf aciaor Zcbotco in Creuipr. Haie uod filuuenlbal ao

da« H.-G.-Haus in Hamburg I. 848.

1S76. Juii. 25. Uz. Johann von Brauitachweig, Veriunf von 80 Silber am der Ittneburger

Saline an Siegfried \uri BrCipc^e - 346.

127 6. Aug. I. Abt Johaun von Oisitiar, Genchnüguag de« Vergleich» luit dem St. Johanuiskioster - 347.

(isre.} Dec. S8. K. Margaretha von Dänemark, Befehl an ihren Yegt au Revel «• gewisae

l ibcckor Gulcr keinen Aiifpruch zu ii);ul;rn - 864.

(1877.) Abt zu üUnamUDda und Abt tu Valkcoa, Schreibeo an Lübeck über die in dieaer

Angelegenheit mit dem Vogt atattgebabten Verhandlungen • 856.

(127 7.) Vogt ZU Reval, Versicherung von obigen Gutem nichts behalten zu heben 867.

(1877.^ Hrzb. villi K. vfm Heitel u. A.. Gesuch an die Kaulleute ihre SMrkte von Rnae-

laud nach Lielland und Eslhlaud zu verlegen - 887,

(Um 1877.) Testament dea Hermann von Bnolun > 488.

1877. Jan. 6. Gr. Gerhard I. von Holateitti Ueberlasaung der BinkOnAe aaa Giddendoif an dea

n.-G.-Ilo.'»|iilal - »49.

1877. Febr. 25. K. Rudolf!., Quillirung der Stadt Uber eine an den Harkgr. von Braudeoburg

basaUle Summe .- 848.

1877. ]|»rz 2». Rrzb. jri*irinn vnn Kiga, B. Hermann von Ocael und der L. M. von Liefland,

Befreiung vom Straudrechte - 350.

1877. Apr. 88. K. Eduard I. von England, Erhubnias ftlr Johann Clipping wieder Handel su

treiben II, 107,

1877. Juu, ^liiiKter, Bitte ,in Lübeck um ein Voi M-tii f ;t>en ftlr den Erben eine» in Lübeck

Veratorbeoen I. 351.

1877. JuL 1. Gr. Gerhard I. und Gerhard II. von Hdalcn, Veriianr von Gehtdx und Land in

G.irkau an da» H.-G.-Hos|iit9l .. - 352.

127 7. Aug. 4. Uieaeibcii, Verkauf von 2 ilufen tu Schürsdorf aa dasaetbe 86».

1877. Aug. 15. K. Brich V. von Dineraark, BeTreiong von Strandrrdite II. 8t.

1877. Sept. 27. K. Rudolf L, Ueberlragung der Wahrnehmung der Reichsrechte in Lübeck,

Go.-ilar, Miiblhiiiisen und Nordhauaen an die Ha. Aibrechi 1. von Sacbeeo und Al-

l>rechl von Braunacbweig .- 353.

1878. Jen. 14. Hkgr. Otto V. und Albrceht lU. von Brandcabnig; Quittinrag der Stadl Uber

tOOO ^ Silber - 888.
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ThilL

IVi. i»u. IS. ü«rh«rd von Utriibwg. QuiUiriotg über Jic»elb« Stimtoe uad 30 ^ (Ur ibn »cibcr I. 9t9.

tW9. Febr. *. Brib. Johann von Rig« u. Danksugung am Lübeck t» BiliaMftiDg de» H«n-

iM» i'.i -Ii Rus«lafi<i

Ii*» Kftir. 4, • 1'r<f||>on u. A., gleii-lie» SohrpilM-n - 841,

M'^. Kelir. 25. licinricl) 1. utiü Jubauu I. von Wcric, liriphniing IUI>eckrr Bürger üu« der

Mtthla SU n«u II.

Apr. 4. K. Ruilol' I Otliuirunit der Sudl Uber obis'e lOSO Jt F. 361.

la:». Apr. ». R. Johaaii \ou Goch. Geleite fUr die Lübecker

Itrs. Apr. «1. K. Erioh V. von Dtaemafk, ZolirrrihaH m( Snaiud fttr Ubcdt He. . . . «CS.

It;». Hai 1«. Derselbe, Verkündigung der Freili.iicn lUr Lttbeck in Baihtaod - S«».

IJ'i*. Jim. 24. Ti'sUmrnl dr^ Gfrwin \ou D.ilo II, 932.

Htb. Jul. 7. Substituirung drtMCr Frociiraloren durch den l'rociirator der Stadt in Koin . . i. 398.

IITS. Jul. IS. K. Mngnua von Norwegen, Proiheilett Air Lobeck - SM.
\n%. Oet lü. Hz. Johann I. und Aibrecbl II. von Snchaen, Vaeknnf von Deohnw «od Uuebt

•o da» St. Johanniskloater -

ini. Dne; 1>. (K. Itudolf I.. beabaicbtigte Verpfimdung von Lttbaok «od HUhHimoea an Hkgr.

Albrecht von Mfuseu [?]) II. »1 A. t.

12'*'>. Mjfz 25. Aiifzeichniint; tlbi r die Aii.s. Iiafrurii; eines St.i(itsic£;eU .... |, fft A. S. II. 37.

JiMi. 3U. Stettin, Gesui-h um Mulfe gpgpo di«* Mkj$r. von Brdndeaburg . . . . . . I. S7 3.

Itto. iiin. SO. Bugielav III., Bi. der Pomroei«, ginebw Oeauch II. ST.

Ii'". Jul. 14. K. Erich V. %on Ilttnemark, Fr»'ilieitcn in Schonen . , , I. 867.

Aug. tO. Der»elbe. ScbuUbrief für die DeuUchen in Eatbtnnd , . . . 1. S68. II. 38 (I08:i).

ISCO. Sept. 7. Deulaeha in Wisby, Sohulsbttndaias mit Lttback I. ses.

ino. Sept. 5> (Aug. 24t). K. Rudolf l„ Uebertragnng der R<>ichsvngtei in Sachsen, ThUringea

und LUbork an den \\r. Atbr.rhl H, von Sachsen und die Mku;r. von Bratid"!:! ttrc; - 3(59,

ItÜO. Sepl. 21. Ttioro, Zu»limiiiung zur Verlegung des SlnpeU von BrUggc nach Ordniburg - 370.

m«, Sept. 99. Stendal, gleiche BrklUrang -

1J"V Od. 26. •\Vi«by. d<'sgl . . -

llino. Oer. 18. Verbaodluog HMt den Gr. Adolf und Berobard %ou UaoDcuberg über eine Klei-

derKeiefmv II. 39.

ino. Verrechnung aua dm Kinnalimen der Hopfengartoo und U'iescn . . . . . . . - 1017.

(ino.) t.udeke .Mitlitt ti A besuch ii« Auaublung von durch den Hkgr. Otto von Bran-

denburg »ngewir»cnen lÜO,^ ..I. 872.

(iSso.) K. Bdnnni I. von Bogland. Schreiben an die 6r. Adelheid von SebniMobtirg . . II. 108.

IJSl Febr. 23. Liii[i»l»dl, Crcdcntbrief für einen »einer Biiri^er . . • 1. 378.

iii^l. Fei>r. 27. F. Martin IV., Beatimmuog von Delegirtcn m emeiu Streil LUbecka mit Decbeeoi - 874.

1281. Mira 2. Halberatadl, Znatiai«lMg tur Verlegung des Supalt MCb Ordenbwg .... - 874,

IMK Mir» 4. Hallo, d. «.:;! II. «».

Il9l. M*rT. 9. * Magdeburg, deugl |. gj$.

I2$l. Mat 2. Gr. Heltoold II. und Nicolaua 1. von Schwerin, Verkauf von 24| Hufen io Dri-

berg 00 da« St. Johamtirtloaief

.

- ST«.

ItSJ. Mai 21. r>tcs''ll)en, Aulbsiiung von üütero ebendaselbst - 377.

1881. JuJ. X. LippaUdt, Verlaaauog von Gutem daaelbat an Herrn. Sadge - 877.

d*



XXVIII Chreoologischw Verzeichoiw der Urkuden.

TtarU. Stit:

1381. Aug. 29. Ux. Hakon VI. von .Norwegen, Zusicfaeruog Tniherrr HandeUfreibeiieii ... 1.

1881. S«|M. la. Walter Sil Lyftn. Vwluur «iaM GrosMUcks (dra ipltercn StablhofM) . . - S7S.

1281. Od. c. Ltilieck, Dpilc(;ung des Zwi«tes zwiüchea Gretbwalde und Strabuad .... - 379.

1281. Oct 8. Gr. NicoUuB 1. von Schwerin, ZoUbefrcttwg der Lübecker . . . . . . .-sei.
1381. Nov. 18. K. Udttard i. von Baglattd. Fniheit»n der Giidetiallo «SSI.
laai. Hx. Ott* (der Strenge) von Braunecbweig. BeeUitigung de* Verkenb vott M ^ Silber

in der Saline an Sii^rfr. mn Brlis^ge SR2.

1381. Dertelbe, Verlauf einer Pfanne ebenduelbat II. 40.

1891. Gr. Helm«M II. von Sebwerin, ?eikeiif von 7 HhIm ia WeveaMd. ...... 41.

(1281.) Johann von ÜOMay. Brief aus Flandm an den Idbecker Rath I. 3S3.

(1281.) Goslar, Ziütlimniung zu den gemeinsamen Hasaregeln in Flandern - S84.

(1281.) MunaUr, gleidiea Schreiben - S86.

(1881.) Dofimnd, de^ - «»6.

(1878—81.) rjpitol ztt Sdiwario, Genieb iib Ziirtti&iinbnM der BeeebrMknngMi «ragen OUa-

tioaen etc II. 988.

(1888.) Jen. 80. K. Rudolf I.. Gesuch an K. Edoaid I. von Bugland nn Schalt Dir Ae Kgn-
IhUmer eines Schiffe.-. . 11. 42 (107).

1282. Ende Marz. Hz. Johann I. von Sachten. QuiUirung der Sudl Uber 750 ^ I. 967.

1382. Hai 1. Hkgr. OUo IV. und Conrad von Braadeoburg, SlillaUad bis Jacobi .... - 987.

1S88. Mai 16. K. Rndoir 1., Schreiben über die den Hkgr. abgeMMDmeM Voglei .... - 888.

(18887) rrinr Heinrich. Schreihrn l.Dbecfc 8bar TorbrndaiM AiMiiebt sum golm Vanah-

meo mit dem dtoiachcn Könige -492.
(lt«8t) Lllbaek, Beiehwerde bei K. Brieb V. vo« Dtneourk über Gewiltihlligbcit . ... - 88«.

1888. Jul. 1. K. Ench V. von Dänemark, BeslHtigung der Freiheiteo . . • 389.

1282. Jul. 16. Piicr von Florenz. QuiUirung der Sudt Uber 7^ - 390.

1282. Jul. 21. Markgraf(«n von Brandenburg, weiterer Stillstand ~ 391.

1888. Aug. 8. Or. GUolbar voo Sehwanbnrg^ Auffordening sw Zahlung mchaUtadiger Reieba-

»teuer - - 392.

1888. Aug. 4. a. Rudolf I., Anweiaung fUr dieselbe - 992.

1888. Aug. 13. Wageordnnng von Brille - $88.

1282. Sept. 8. Riga, Bumlmss mit I.ubtM-k und Wisby - 884,

1888. Nov. n. K. Rudolf 1.. Alionlniirii; dfs Or. GUnlltn son Schwarzburg zur Beilegung de»

Streits der Stadl mit dem Hz. vop Suchsrn - 394.

1888. Nov. 17. Roalocfc, LaauundisausBif« dar S«hiMiM«cb«r und Saldar Ate ciiiaa AmiagaiMianaii - 880.

(1282.) Nov. 24. M^irViTifi-n \on Brmilrnlnirk-. weiterer Still.sland - 88ft,

1383. Deo. K. Rudolf I., Schreiben Uber die den Mkgr. abgenommene und den Ha. von

Saeheen Obertrageoe Vogtel - 888.

1888, K!. Sonnenkaaip, Schrokuiig eines Lübti kor^ in da.ssrlbe II. 4 3.

(1282.) (Ai\n, Ztistimniüfie tu den flandrischen BeschlUaaen und Bitte um Aufgabe der Kosten I. 397.

(138St) Darlotuod. Schniben in gleicher Angelegenheit - 474,

(1888T) OaMelbe. Sebfrib«« in Betreff der Herren v«n Sieiniwl " 84«.

(1282?) Sucst, in jjlnrher Angelegenheit ttml iit>er .lio nundriaehan KOCMB - 346.

1889. Febr. 19. RoBlo«k, Kundebfief fUr drei dortige Bürger - 398.
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chronologisches V«n«iofaDiM d«r Urlmden.

TiMl. B«Mi
ins. Mkrz II. K. Rudolf I., Aufforderung den lo dem braadenburger Streit aogeaetzten Ter-

min tat b«M<iick«« .1. iW,
(ItSS. V«if Pfingsten.) Gr. Gtinthfr von Schwarzburj;. Anbcr.iiuiimig dif»*»»« Termin« ... -

ISSS, Mm 1€. Ermächtigung Liihprk<« von Sriten des Hz. von Sachsen zur .^bürhlieuung wtes

LaodtriedeusbUiidaigsea - 400.

(IHS.) BaVMwr dMwHbm - «Ol.

IJfy Jun. T3. Bündnis^ zur Aurroclillulliiiii^ des Lündfrinli'iis. ninnr'ntlirb gegMl BrMdMbUTg '- 40S.

1203. JuL 6. QuitliruDg Ltlbecks Uber seinen Geldbuitrag zu demselben - 40t.

IfOt. Jd. 91. K. Brich V. van Dlosmark, Prriheitea flir die Slldle - 409.

im. Aqg. 4. Ubeck. Bescheinigung iiL m oinpfangrnra ZdntoB AlP dha hciltg* Land nml An-

weisung auf di'!)sori Ait>*?;aliluiik' in Briitrs^f - 410,

13SS, Aug. 14. iU. Otto von Brauasch>»eig, Anweisung auf i.itbcck iiher 1000.^ .... - 410.

llto. Snpt. 1». K. Blick V. von Dinmiwk. Bhiguog nü Lub«ck Mt ,t Jthre - 419.

ms. OM. 38. Hz. Ottn vnn Rrnunsrfnvi'ii- nn Witlkv II. von Kttgtti Und Hctnrirh I. vnn

Werle Uber die Zahlung von 1000 ^ - 413.

(1177— 83.) Tettament dm Wiltrr Pornebagrn - 40O.

Itt4. Jan. 10. Heinrich I. von Werte/ Versprechen der Schadloshaltung der Gr. von Schwerin

fWr an die Hz. von Braunschweig urnl Liilici t ecli i-id ic Btlri{schari II. 4 4.

1284. Jan. 17. Bugi«lav III., Uz. der Slaven. Verpflichtung zum Emlager fUr eine Schuld . . I. 41».

1904. Jan. 90. Wudav II. von RttgM. VmpfoehMi der Zahlung von 1190 J( unter gleioher

V.Tjiflirlilunji .................414.
(1284.) Namen der inilgelob«odeo Vasallen . Ii. 44.

1904. Febr. 10. Hl. lohmo I. von SadiMn, Anweinmg auf die Stadt aua den Heiehagellllen I. 414.

I|H4 Marz 8. K. Rudolf I., Ausschrcihpn zur Vcnqimmlung de» Reichshei-r« 415.

1904. Min 35. Hz. Johnnn I. u\\.\ All ieclit II. von Soohoen, QuiUirung Über Air swei Jahre

vorausempfaogene Itoichsgefalie ...-410.
1904. Apr. 4. Divaelben, EHnaa der Kaiebageftllo gegen eine jvhrlidie Summe von 7B0.|[ . - 417.

I2S4. Myr. 14. Bugistav III.. Hz. der Sliiven. BexUligiing der lulieckrr Freiheiten .... - 417.

12K4. Apr. Ifi. lic. Heinnch von Braunachwmg, Anmniinung sur Zahlung der falligon Gi-Mer . - 418.

1904. Hot 10. BtadieiniKung liber den su Srttgjie nu^gezahlien ZobuMo - 410.

1904. Jun. 0. Litn'-biirg. Verkauf eines halbes Chor Salz daaelbat . II. 40.

liH« Jun. 6. K. Hiiilulf I., Vcrspro« lir>n i]fr Mitwtrkiinir ^tir Iffrvlelliing dcH f'riiNlins in Sl.tvien I. 420.

1284. Jua. 7. Dt'rscitte, Ersuchen der Kriedenaverinitlelung an Hz. Albrecht II. von Snrh^eo . 420.

1904. lul. I. R«. Johann I. voo Saekacn. Anwoiaung auf Lubeok - 491.

I?^4. Jul. 24. B. rnnrsd von Rat/eburg, Ueherlxssung rier Zehnten in Utecht .in »ein (Lipitel - CStl.

12i<4. Nov. 39. K. Erich V, von Ulaacmark, Beitritt zum aorddeutachen Schutz- und Trul/.-RiiitdniR« - 499.

1X44. Nov. 29. Derselbe, Erklärung an demaalben zu lialien und «ioh in der oorweg«r Fehde

nicht xn tPHrnrn - 499.

flj84. Vor Dec. 15.) B. Friedrich vr>n Horptt, Vrrfii-nnn Ober ihm goborige» Wacha io LUbeok - 42.5.

12»4. Der. Ii. Ürrselbe. deagl. Uber daselbst de|<onirtc (ieldrr - 43i,

1904. Capitel lu Lllbeek, Verkauf einer Ranaroni« 490.

(1904.) B. Johann von Reval und Rath dMelbtt, Bitte wn Auakunfl Uber geialfiehw Vcrfali-

tjtn nach lubiacbem Rocht . - 109.
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xsz ChroQologischf!» VerzeichiiisH der Urkunden.

(iv><'4.) AuObriUroig M Lübeck nir EfMaitiing d«r Guter rinet limduwdien Schiffe« ... I. 4t<.

«6.) Lttbe«k, Bnudiea aa K. Bduerd 1. voa Eogland um Verbot de« Haadele oech

Norwegen II. 3 33.

(12H4~8ü.) Hl. JoliADU I. kou Sachten. Schreiben es deuMlfaen . • 9S4.

im, Febr. : K. RudoK deegl. - 109.

im, MM 13. K. Briob (PrieeterTeind) von Norwegen» Tereprecheo de» 6ch«iliee fttr die Keuf-

lenle I. 42 7.

tm. Wrs 18. H«nri«h I. von Werle^ Verkeuf voo IS Hufen in Teierew md dem Dorfe

Slri*<'rii)\\ A»s ll.-li.-llu»|iital ...«.,..- 418.

1285. A|>r. H. H.-G.-Uns|>il.il, SeeijueMe für Joh. und Alhert von Kamen - 429.

X2Si. Apr. 21. Erzb. Uistlbert voa Bremen, BuuUniss mit Lübeck und Hauburg .... - 430.

im. Apr. ii, llemfieb I. von Werle u. A., BaUegung eine« Streit» swiiebeii den Bieokof

vori Striivvcriii und AnasUsia von MeLlvnburg - 4SS.

1886. Mai 10. k. Erich von Nurue^eu, Sclireiben an IL. Eduard 1. voo En^bod über gemein-

•ame Masaregeln gegen die Eeafleula ................. 4SS.

JI88. Jun. 14. K. Rudolf I.. Kriiiahnung zur fenwien Trane gegen dan Reidl ...... 4S4.

1285. Jun. 15. ViTlr.ig über die SiruokmOblc II. 45.

1285. Jun. 25. K. Maguu» I. von Schweden. üelciUbner für den Uesandlen der SeeaUdte . - 46.

im. Jul. S. K. Brich von Norwegen, Comproniiaa mit den Seeatidten auf K. Megnua I. . I. 484.

1285. Jul. 3. K. Maitnu» I., iiber dconelboo - 488.

1886. Jul. 9. K. Erich, Versprechen eine Au«fertigung des Coni{iroiui«scs für jede Stadt nach

Galmar zit aenden 487.

1285. Aug. 24. Verkauf des Grundstiicks der allen l'feiTeriniihli' II, 48.

^1886. Vor Ott. 31.) Ileiniuh 1. von \V«rle. üesucb au K. Uagnus I. den Be»ch>^erden der

Scesliidtc gegen k. Erich abzuhelfen I. 438.

<1»85. Ter Oet. St.) Deraelbe, gleiehea Schreiben an K. Brich II. 47.

(12'*.'. Vüi Orl. Sl. ) AiirtsUsia vnn MrVl. ll^;lr^. «Irad. . . .... - 47.

{12&5. Vor Oct. 31.) Ho»lovk. Gesuch uw W iiacu*UlUUud flir den Fürsten der Ilügier . . i 488.

1185. Oct. 81. K. Magoua I.. oompramieaartaehe Bnlacheidnng de* Streit» mit K. Biieh I. 441 (II. 1087).

1888. Oct. 31. Drraclbr, nähere Brkllrung der Uc^iinimung d«-» Compromiaara Uber den ?er-

kr!ir diT Stitdlo in Norwcgeii. der .Niir«i'i{Cr in di-n St.i.iti»n .11. 48.

1S85. Oct, 31. UiT^ielbe, besondre Au»ferliguug der Bestininiuiig des Coiiiproinisties Uber das

Verhrfhoia« der K. von Dtnemark und Norwegen an rinander I. 440.

(1181—88.) Vri 7ri. lini>- c!i'r von nr.miSi nl/ur^rr Rittern ati I.iii e. kern verübten Beraubungen,

»o wie Iu»truction lübeckischer Uesaudlen la Bezug auf die oorwegtachea Unbilden U. 48.

(1188.') B. Bemherd II. von Dorpat, Geaoeh um AuaKeferuiii; der von B. Friedrieh bintar-

la.o.seneu (JültT ,1, 447,

(1285.) B. Hfrniaim von Üeüel, Uesuch um Autkkehrun.i; der Legate d(^sselben - 448,

1381 ~ä5. EinkUu/te der »tadtiscben Uublen II. 1018.

{Um 11887) Zwolt Danhacheeiben an Lubedc tut legdung dea Veriiohr» nh Golhiaod . . |, 448.

(Um l'^s.". (Canrprri, gleiches Schreiben) - 447.

(1286 7) Febr. 5. Erzb. Jobann IL voo Riga, Schreiben in Bt-lr. der Anschuldigung Riga'a

durch di» Kanflcnte üchnieaa vnn Mlnaier md Job. Lcilft - 886.

1
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I>M. WSn 7, K. Erkdi von Norwegfla, Bitte an K. BdtunI I. von Bd(Im«I im Krafleut« su

Ubrrwaohrn I. IIR. '

1S8(. Mir« Ii. LUoeburg, Ankauf riu«» Chor SaU - 449.

IW9. Min 16. Qu««lli&byrg. D»nk»nhml>Mi an Luh«elc • 4M.
IS^t. Apr. 10. Wnllrr zu Lfm. Abl(i»un|; piop!) Zinse!« «uf »pini>m l^rtindtitiick - 450.

l^f«. N»ch Apr. 14. Klaue wpjieii R.mbs üchitTbrlicliijiPr «Jputscher Golpr in Engbnd . .11. 110.

im. iua, 19. Elenlebrid von 20 ^ für Joli. WoUfogel I. 4:il.

tut. tun. 19. *D«8l. für Gerhard Kind - 45S.

12?«. Jun. 19. •Desgl. von 28 fiit ri,ri»fian Kinil - 45i.

isat. Juo. 19. *Desgl. von 30^ Tilr Volniar «un Atoniiorn . - Aii.

IM«. Jon. lt. *Dngl. tor Aincaader Krek - 4ii.

1>8«. Sept. 22. B. Conrad von Ralzeburg:, AUMelMMg dn Kflmlce einer Hufe ia Damow nr
Unlprli.iltiinu- i^cr dortigen Brücke - 454.

]2;6. Dec. H. Hz. Alhrerht II. von Sach^ien, Anweisung auf 6U [ aus den Keidugpfallen . - 464.

\W. Wifbf, Amrifie, dua ein rigriechc« Schiff sieb dar Dedaraiion CAlsog«! halt« . . - 4ii.

Urs. AnLi(;e eine» Damni^ Priwjll nai^li ili-r tr;rl,li'i,biiri.'iT Kll:>l(» ... - 465.

Uei. Nolw über dem üeroand de domo zusiehende Hebungen aus den Mühlen .... - 456.

tM6. Dragt. Uber Verpacblnng deradben nn Conrad Vorrai . - 456.

(Im i38<;.) Verüchieden» Aufanchnungon II. lOM.
lJt»I, Anf.) Wismar. AMlTordpriin'-' Slaite uri'l melirere vvestplijlische und holljlrullsctu'

SuUte zur Heendiguag der norwegischen Httudel an K. Ua^^nua bis kommenden

Jobanai« Bev«ltniiiebligte su aefaiekao I. 456.

(IM}.} J*n. 2. K. Krich VI. von Dänemark, Dankschreiben an Lübeck fOr die Nichlatifnahine

der liorder aeinea Vater», und Zuaage der liutersuohung Uber die Beraubung eine»

Schiflea tn Wirland - 4SS.

12?; Febr. 2i. lU. Albrechl II. v,,„ Sirl.s. ii Quittflog Hbw »00 ^ - 459.

I2»7. Marz 24 Hz. |nf.;ebiir,!{ von Sach.srn, .\n«eisiini; von 100^ auf Werner HunO ... - 480.

im:. M^rz 21». K. Rudolf I.. Quillirunjj der Stadt Uber die Reichagcfall«; - 4Ö0.

119«. Marx SO. K. Agnm von Dtaemarii, Befehl an Ihre Taaallen n Reval snr Verabfolgmg

> liifTI)rUcliiger (JOtor an Joluinn von Doway - 460,

itBi. Apr. a. Dieaeibe, deajjl. an B. Johann von Iteval die Hkuber dieaer UUter cur Rechen-

•eball tu sieben 441.

1167. Apr. M. r:i[>itel zu f.itliei'k. Verkauf ein^s Haniiinae« an Nieelaiia Vrawedhe .... - 461,

tJj(7. Apr. -'n 1) lilp, 4lesj<i. an Jolinnn M«nch - 46S,

>::»(. Mai 4, (K. Rudolf I., L'ebersendung des zu WOrzburg be!<chlo<)spnrn Landfneitens an

Labeck (•!) It.5t Amr.

tl'T. Jim. 23, Hz. Inm'buri; von Sachsen, .VnwciHiini; von 200 ^ auf l.il<)er von lloltliusen I. 465.

( Itüt. Vor Juo. S4.) Johann von Oowbv, Beachwerde beim lUbecker Kalbe Ober aeioe vielen iiettchan« - 463.

hm;. Narb Jun. 94.) Derselbe u. A., Bericht Uber den Erfolg ihrer Sendung navh Reval . - 471.

1161. Jvl. 5. K. Erich von Norwegen, BrkMning Uber die weiteren Veritandlnogra »rtt dem
Compromi»* dp« K >fas'ins - 464.

iUt. Jul. 22. Gr. Girhard I. und Cierlurd II. von HoUlnn, Verkauf von KakOl an da« St.

JobanniakkMler 465.
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ThrU. 6«1U-

128!. Jul. 91. Ilt. Waldcilur II. (IV.) von Jutlaod, »icbcres Geleite uod Befreiung vom SlruMlrechte t. 4«7.

IStr. Aug. 6. Hainbing. Verfcwr «ioer SftlspfioRe lu Llla«burg ro da* ll.>G.-lloipiUl SU LOb«ck -

1191. Aug. 13. Lüneburg. (i<sgl - 4 68.

1287. .\ug. 19. H«, UAiit, V!. von \or\vpffr<ii Srlnji7,I,riir fiir <]ie Ksiifli'Ulc - ifif.

1387. Aug. Ii*. (Derseihe, befclii gleichen inhalls au »eiue Beamten zu Aslo (fj) . . . . U. öl.

(latr.) Aug. S1. K. Eridi Tt. voo DisMiiark^ Sehreiban wageo d«a in Wirbnd gealraodctea

ScIiilTcs I. -177.

1^87. Sept. 1. (Lübeck, Laiidfriedenabliniltiiaa uiitdco meklenburgischen und wendiacheu FUrsteo) 11. 61.

IW. Sapt. 8. Capitd tu Lttbeek, Vorklttf ttnca Htoaxioaca m WalMr von Braman . . « . I. 470.

]>I7. Dac. 10. AnA8t«8io von jUeklcnburg, Verpflichtung fUr dia tnr Bafinaimg dM FUntcn

|lelnrir!i I. in Lübeck dp|»"nirtpii 20rto ^ zu haften II. 5Sl,

1287. Dec 13. Lübeck, £u)>raog»scbeiu über dienelbeu 1. 471.

tW. TavpOtadnog eines Brbes in Wiaonr an daa U.>G.-llonpilnl t» Ulbedi . . . .11. W.
(1387.) Reval, Gi-sikIi »n Lübeck wnl W'ish)- um SdwdklihahliDg dar ftlr die getiomincnin

Guter Burgen gewordeneo Revaler ............. 1. «68 (U. 108«).
'

(Ifaeb ISST.) Koaiao der Rciaen varaehiedener Ittbadter Gesandioii , . II. 109 1.

1988. Jan. S. K. Erich VI. vom Dunemark. Geleite und Strandraditobafreiang ...... I. 4T5.

t2R8. Febr. tiz. Oito von BruiiiiM liwris, sicheres (iik-ili- , - 478,

1288. iun. 30. Ücutscbe in Wiaby, Voliniacbl bir den lubeckrr Hatb zur Eotgegenodltme der

nonregieehen Gelder > 478.

Jul. 15. Hz. Albrecbt II. von Sachsen. ()iiittirung der ReichsgefHile - 477.

1888. Aug. 9. Wiabjr» Gi-lübniss K. Magoua I. von Schweden als Oberherrn anzuerkeanen . 11. ÖS.

1988. Sept. 8. Iii. Hakon VI. von Norwegen, ZoNfrwheit und Baataiigung de« cslinMitNihafli

Vergleich» I. 47*.

1588. LUncbur.«. ViTlaiif linp«« Plauslrutii Sal« an das H.-G.-lIosfilMl - 479,

1389. FelM'. 10. Bugi»lav III., Hz. der Slavcu, freies üeleite fUr den BeKUcb de* Greifswaldcr

Hafene - 484.

ISm. Apr. ;. T(•^l,lMlCMl Jvs Nircflaua Vrowedhe - 498,

1289. Jun, i, Uz, Utto von Braunacbweig, Beauiigung der 60 ^ Silber an daa Sl. Johanniii-

Uoater und H.-G.-Hoapiial II. 85.

1989. JuD. 94. Bestallung für den ProtonotMr Aleunder Huno f. 487.

1389. Jul. 6. * Lübeck, Vi>rk»ur von 16^ Leibrenten in Johaon Vcddcf - 4S8.

1388. Jul. 8. *De»gL von 40^ an Arnold Calvua . - 488.

1989. Jttl. 19. Bnb. Giaelbert voa Bremao, Bailritl tum LandTiiedeBabUndni» ..... II. »8.

1289. Aug. 14. K. Erich und Uz. Hakon VI. von Norvkcsiii. Sclml/l rlir Pur Lübeck ... I. 489.

1589. Aug. 14. Deutscliordcn, Ermächtigung ftkr den lltberkcr Rath zur Rückzahlung der 2000.|i

an Aoastaaia voo Mekleoburg .. - 489.

1989. Oet. 18. (Bttodnaa dar Fttratca VM Meldeoburg mit den Sttdtnn gegen Bs. Albfcebt II.

von Sachaen) . II. 87.

1389. Dec. 33. Deutaobordenaiueiater, Ermächtigung zur KUckzahluug der 3000 .|[ ... .1. 490.

1989. Yamiebniae der in Halhsw«nkeli«r lagcrndco Weine ......... II. 1089,

1989. Desgl. der Mieihe des unteren Gewandhauses - 1039.

1989. LUoeburg, Verkauf eines Plaottriun Salz an das il.-G.-Uospilal I. 491.
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TM). MM.
iSS». LUattiHmfr Verknif dfr Guncpfanne an du Sl. JobaoiMkloiter . I. 491.

Itl«. Hs. Oll« von BriMiMehveig. BesUibgung d«Melbco 499.

{Uli—90.) K. Hagau» I. von SchwrdeD, Bescheinigung Uber die Aotlieferung VOB OtttMii . - 49t.

1J90. F*»hr 1. Ant,iv.l> von Mok]rnburs, Oiiillir iinf< lirr StjJt Uber die deponirt gewesenen 5^00 - 494.

1390. Apr. lö. SutiAliluirung dea Guido von Novara ala Procuratora der Stadl in Rom . . - 494.

119». Apr. IT. R. Eailoir I., Qaitliniii« ttbar KiidiwimMr - 49».

1990. Apr. 24. BoiirkuuJuQg der von Sellcu LiiLecks erwirkten Bcfreiiini; von einer zu Gunslen

de« Kl. ?T9tu erkaoatcn papatUcbeu Cassiraag iac von deoiMlben v«rg«aouuueo«a

6m«r-V«f«ttM6nuig«i - 49«.

1999. Hai 11. Verkauf von 25 ^ Renten im Lohauso «n die Brlm von ftirtram Mornewcch II. M.
1190. Hai 15. K Piidolf I.. Quiltirung über die auf acht Jahr« vonaa bezahlt« Reicbiateutr I. 497.

1S90. Jlai 16. IctUuieot dea Gewaadacbaeidera Ricbert
.

- 498.

199«. Mn 91. I. Rwlolf I.. Gd«M lUr «Ii* ttbaoUwhw GcMOdMu mm HoHagtr .... - 491.

1990. Jon. 35. Lübeck, Verkauf von 30 ^ Reuten aus Jen Mülileii au Tolmar von Atendorn - 499.

(l990.) Rath su Lübeck, Beowbricbtigung des Reiaeke Moraewecfa Uber die von ihm ia

Fimdani m baadialbBdaa ZaMaonM II, ftt,

(1990.) Derselbe, d«^. Uber die zu empfangenden Zahlungen

•

00,

(1390.) Aaf^oichntin^ de<;selljen Uber din auf K Mornp\\(<rh abgegebenen ZahlBDgMOW«ttUBgn - 81.

(ISao.) Aufzeichnung des Ii. Mornewech Uber zu leistende Zahtusgeo Ol.

(1990.) Deagl. Ober «ihismahmeoil« Galdgetdrift» Ol.

(1290.) Jul. 1%. Derselbe an Jen Ralli illier empfangene ^ind geleistatt MluigM .... I. 000,

(1190.) iuL 3i. Derselbe an deoaelbeo in gteiclier Angelegeabeil .......... AOL
1)90. A^f. I. Lübeck. Tarkaiif von 10 41 LaOMraoteo m idiiM von Heiko - OOS.

1990. Aog. I. R. Mornewech. ZaMuogamweiaMg (Or Hafdiag veaa Wdrder «ad Liideke Bmk
Uber 150 ^ Sterling - 609.

(1130.) Aug. 1. Johann tod Hadersteben und R. Horaewech, Avia darüber an den Rath . . - 004.

mo. A«s. 9. B. MociMweeb, Zahluagaanweaatteg Mr Albert LUItaikie «bar »9^ .... - 005.

(IJSO.) Auif. 16. Deagl. für Jüliann \on Tp'-rii i;l)i>r 2r,i} . - 500.

(ISIO ) Aug. 1«. Desgl. fUr Beraltard Sadileleven Uber 70^ 0. 08.

(1990.) Aug. 19. Deftelbe. Beridil aber ZaMuagN» «ad ABw«is«agfl^ Johana OMe Über SSaJt I- i««.

1990. Aag. 99. Derselbe. Anweisung fUr Bruno Heregelt Uber 160 - 007.

(ISSO ) Aug. »3. r)<"ägj fiir Thidek^ ^on H.igen und Willeke Brun Uber SOO • • 'l 59-

1290. S«pl. 4. Desgl. für Heinrich Hopman über 400 ^ I. 608.

I9O0. Sept. 19. Deegl. fta Jobaa« vea Lolbove Ober 800 41 - 008.

1290. Deagl. fUr Conrad Wreeide Uber i'->^< ^ - 000.

(1990.) Deagl, für Jobaan von üaisea Ober SO - 000.

(1990.) Deagl. für BMA Keiner Ober 70 4t - »10.

(1990.) Deagl. Air ThideDianii Goldoge Uber loo.^' - 010.

(1990.) Derselbe. Ahrerlmiif»!; Uber '^iminlliche Zahlungen - 5!0.

(L'iR 1390.^ Aufz4-iclinung Uber von denuelbea geleistete Zafaluogea . 11. 996.

199». VeneichBiea der TbenoHe «ad der Pacht der Wceholer • 1099.

(üm 1990.) Johann Kaisc^r, nochniingsablage Uber den Bau eines Damms - 996.

(139S— 1990?^ Ldgr. Albrechl von Thttriogeii, Antwort ao Lübeck betr. schlechten Hopfen I. »18.
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UXIT Chronologisches Verzeichoiss der Urkunden.

1391. Jao. 1. Bündnis« der Fürsten Heklenburgs mit Lübeck gegen Sachsen-Lauenkurg . . 1. M4.

1991. Jan. 19. Friede derselben mit Sachsen-Lauenburg 1.516(11.1086).

1291. Harz 2&. Prag, Credenzschreiben für liildebrand Puch I. &19.

1S91. Hai 18. Hl. Albrechl II. von Sachsen, Verkauf des Wassers der Wakenitz und des

ratzeburger Sees an Ltlbeck - 520,

1991. Mai 19. * Gleiche etwas abweichende Urkunde - 699.

1291. Hai 25. Bisch. Conrad von Ratzeburg, gleiche Urkunde - 599.

1291. Juo. S. K. Rudolf L, Bestütigung derselben - 594.

1291. Aug. 2. Capitel zu Ratzeburg, Quittung Uber in Folge des obigen Vergleichs empfangene 200.J[
- 525.

1391. Aug. 8. Hz. Albrecht II. von Sachsen, Verkauf von halb Wulfsdorf -517.
1391. Aug. 8. * Derselbe, Verkauf von halb Beidendorf -519.
1291. Aug. 8. Derselbe. Verkauf von Albsfelde - 596.

1291. Aug. 29. Lüneburg, Verkauf von 1^ Chor Salz an das Kl. Neuencamp II. 64.

1291. Sept. 1. DeuUche auf Gothland. Creditiv für Gesandte nach Nowgorod I. 527.

1291. Sept. 29. Heinrich II. von Hekleoburg, Uebernahme der Schutzvogtei - 598.

1391. Oct. 16. Verkauf der unteren Struckmuhle II. 65.

1291. Oct. 16. Verkauf der neuen PfefTermUhle - 66.

1291. Hz. Albrecht II., Quittirung Uber die Atr Abtretung der Wakenitz empfangene Summe I. 590.

1991. Aufzeichnung Uber dieselbe - 5S0.

(1291.) Aufzeichnung Uber die Suiuniale der Wakenitz - 5S1.

(1277— 1291.) Testament des Godeke von Swineborch -481.
(Tor 1992.) Anastasia von Heklenburg, Schreiben Uber den Uognind des GerUchts, dass Heinrich

von Wesera an ihrer Ungnade gegen Wismar Schuld trage II. 66.

1292. Febr. 6. Testament des Gewandschneiders Constantin - 938.

1292. Apr. 24. B. Burchard von Lübeck und B. Hermann von Ratzeburg, Schiedsspruch in

dem Streite Lübecks mit dem Capitel zu Ratzeburg I. 53 1

.

1992. Hai 17. Hkgr. Otto IV. von Brandenburg. Einwilligung zur Verpfandung von Lübeck

oder Goslar - 5tS.

1992. Hai 17. Erzb. Bohcmund von Trier, gleiche Kinwilligung - 5S4.

1392. Hai 17. K. Adolf, Verpfandung derselben an Phgr. Ludwig - 584.

1292. Jon. 15. Testament der Adelheid von Coln - 5S6.

1292. Jul. 99. K. Birger von Schweden, Vertrag mit Lübeck - 53«.

1292. Aug. 11. K. Erich und Hz. Hakon VI. von Norwegen, Schutz fBr die durch Hunals und

Hialm ziehenden Lübecker - 537.

1392. Aug. 15. TesUment des Rudolf Bodin - 537.

1392. Nov. 14. K. Adolf, AufTorderung Lübecks zur Huldigung -53«,
1292. Hz. Johann II.. Albrecht III. und Brich I. von Sachsen, Bestitigung des Verkaufs

von halb Wulfsdorf - 589.

1292. * Dieselben, gleiche Urkunde über halb Beidendorf - 540.

1292. Wismar. Verkauf von 30^ Renten an den Lübecker Holt II. 82.

1292. Aufzeichnung Uber die von den Bürgern gestellten Streitrosse - 938.

(Um 1292.) Aufzeichnung Uber aus dem Marstall verkauAe Pferde - 94 9.

1289— 92. Aufzeichnung Uber gezahlte Spenden - 1038.
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TML MM.
H*3. I-Vhr 13. DudcrsUdt, Vercinboninir niii Lübeck über die beidcracits VerfeatctCD ... I, MV.
1S9S. SLuz lU. k. Philipp iV. vuu 1' raukn-ich. Befreiung der Lübecker voca Weg^U« bai

BapaunM - 540.

Apr. ti. Suvcro. BUndxÜM mit deo waadbehw 8MdlM Hgn HwiWgtn > Mt.
Iiis. Apr. 80. Campen, gletohaa BUodaiM - f44.

itU. Wal 1. Btnitg« von Saabaeii. AvOaMiuif von bilb VfulMort. Mdafutorf und BtankeatM - Mt.
ms. Jun. 7. K. Adolf, BestaügUDg der Privilegien Lübecks - 544.

1293. Jun. 13. K. Brich voD Nnrwe(;en, Vpreinbariini; Dtipr cir)ifj;e Punkte de« cilmariichen Vergleicht - 545.

It9i. Jun. 12. Johann von Doway u. a. Abgesandte, gleiche Urkunde - Hi.
n»S. 8«|it. S». Gr. GMfcird II.. Moll VI. ind H«aridi I. Holatoia. Gmmm mm Tat-

kauf von Kuseke^lorpe an das St. JohnDniskloster - S48.

im. OcU 14. WiMur. BUndniaa mit Lttbeck. RoiMock. SlntMUid tnd Oreifoweide .... - MI.
tM«. 0«. 14. *B«Moc^ gUiehM MnAHW -

tu*, N«v. 1. R. Ltidolf ud Htfnrich voo Kuno, TeiAtnf voa tmAaäatf du El. lo«

heaoi«Uost«r - tfl.

IIIS. Nov. S5. Hz. Otto von Braunschweig, Verkauf vod 2^ Chor Salz an die Gebr. von Hol-

daiHilwb n. t«.

Nov. 25. l.linrburp, gleiche r-tiirrln ............... . W,
1S9S. D«c. 4. Verkauf eines Uofea bei der Aegidienkiitfa« - 48.

galmdelt haben, beaoodwf ttbtr die Bremer

.

I. Ml.
(Ut4.) Campen, Danksc hreibra »n die wendischen Sudte für UotanUlUung in Norwegen und

Erklärung tur Theilnahme ao der achwediscbeo Gesudlachaft U. 49.

(mt—#4.) Rflrtoek. Vtbnwmämf mim ForutttMi an Gab ImU-. smammm BaMynn dar

Städ^^ Iii >?r rin;: ZiigTecbt vooi Bofo t« Nowgwod vmA UbMk I. 89S.

— 94.) *L)e»gi. an üortmuiid - »54.

(mt—»4.) *Dngl. an OsmIwIMi - U4.
(1>»S— 94.) *Ue»f^\. an Soest - tM,
(1J9S— 94.) •n.-.'ii<l. an Haniburg - Ä64.

(12»S— 94.) «DesgL an UUosier - »64.

(ittt—V4.) «vnaMar, glaialia OabefMadiB« n Httnaiar • U4.
(ll»S— 94.) •Drugl. an Dnitniuiid - ttt.

(IStS— 94.) *Desgl. an Soest - ttt.

(ittt—94.) «Dügl. M Banburg ud Stade - Ut.
1194. Fahr. Dortmund, Zustimmung zu obigem Beschlüsse ttf.

129«. Marz 8. K. Philipp IV. von Frankreich, HandoUfreihait fUr die Kaaüeute - 558.

It94. MArz 6. Cöln, Zustimmung zuui Beschlua« Uber das Zugrecbt nach Lübeck .... - »»9.

itM. Ibri r. (C. Briob wid Bs. Balto» Tl. von Morwagm. Aoaetmg «mt Tagbhil ni

TuDsberg und Bergen für die Bcschwprde>n der St.idtp) II. 4t.

tt>4. Miin 91. K. Philipp IV. von Frankreich, Rückgabe eines Tbcils der durch ihn von den

SWdiea rtqnirirtoD Schür« I. «49.

(Ittt—94.) Ostern. D««tschordcn, Hittlieilung an die Stadl« ttbar aaob DlMMlk «^BHiaoa«

GesHch un Aufrecbthahiiog der B«od*laCr«iheitaB II, 7«.
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1194. JuD. 19. LUa«burg, Verkauf «in«« halben Chor Salz an das H -G Ho^piul .... I. StO.

1S94. JuL 6. K. Erich und Hz. Hakoo Tl. voo Norwegen, BetUligung de« calmanacheo Vergleichs

«od Brlheiliuig tmet VuSMam - »ti,

im. M. 6. K. Erich von Norwegaa, Brbw BD nr BaHUuf finar tUbMhm itt

Wein achuldigea Summe - tM.
1S94. JoL C. DanaUw. Iraie« Odaito Mr WiBaUn von Branra und Bbarhard lufea . . . • srt.

1S94. Aug. 14. Te.itaroeQi des Hermann Luttoke - iC4.

1194. Oct. 1^. K F.nc-Ii VI. von Dänemark, Bezeugung der Un»>'huid der Lübecker bciU^ich

zu Kopenhagen angehaJteoer Güter dea Deulschordens - 56ft.

WA. Od. 9. DatMBw, CaalaWg Mw Fahrt bw mr Narm und Mch Vhmgoni ... - M».
^1194.) Nov. SS. * Magdeburg, Zustimmung zum Brsriiluss Uber das Zugrecht nach Lübeck - 566.

tM4. Dec. &. Caatalian von Lüneburg. Tarkauf von 2| Chor Sali an Johaui von Bergeo. .11. 71.

1194. Dm. S. «Halte, Zvatianrang um Baaehlpaa «bar daa Sosraelit nali Ltlbaek . . . . L Stf.

1994. Dee. 9. * Braunschweig, daafl. -

1994. Dac. 19. K. Eduard I. voo Bogland, Verwendung für den in Newcasüe aogebahenan

Johann voa Lübeck II. 110.

1194. Dae. 19. DawaBia, ghieto Tarwandmg - III.

1S94. Dec. 21. * Wismar, ZustioHDng nuB BaaaMwa «bar da« ta^Mti oadi LdlMok. . . I. SC7.

199». Jao. 5. * Rostock, deagl - ft«8.

1995. Jan. 9. E. Adolf, -üabartragung der SehvliTogiaf aa Hkgr. OUo IT. tob Bimdaibwg . - »6§.

1199. Jan. 9. Derselbe, Aulfrag tB UlMck denselben su beschickoo •> 998.

1999. Jan. 20. Goslar. Zustimmung zum Besrhiuss Uber das Zugrecht nach Lübeck ... - 969.

199». (Jan. 24?) K.. Eduard I. vou England, Antwort an K. Adolf Uber die Fraigabuog lU-

haahiaeliar GOtar IL 94t.

1999. MHrz 4 K. Birger von Schweden, Verstattung Jes ungeslorton Haadab Dtch Mowgorod I. S70.~

(1995.) Marz IS. *Dansig, Zustimmung zum Beschlusa über daa Zugreohl nach Lübeck . . - »71.

199». um 14. • Stada, daagl - 97».

199». Un IS. Heinrich II. von Meklenbttig, GoaaaB» xam Taikntf tob 49 BaaMB in Taar-

nekow an Gerhard von Tribesea II. 7S.

139». Mai 32. Verkauf emes Haoaea beim Craaenconvenl - 7».

1999. Ivb. 9. K. Bdaard L tob BBglaad. Sdmiban bb I. Adatf Obar angalnltam UbacUaebe

Guter I. »7».

1999. Jun. 20. TesUmenl der Christina Slavica und ihre» Maunea . - 879.

1»9». Job. 94. «Onibwalda^ ZoatinraraBg lom Baaahhiaa «bar daa Sugreebt oacb lJ8baek - 878.

1998. M. 10. K. Erich VI. von Danemark. yoriaduBg der BaaÜMT TOB OVMm daa bai Wir-

land gestrandeten lubeckischen Schiffes - 847.

J995. Aug. 38. *Brsb. Johann von Riga, Verordnung widar das Strandrecht - »74.

1999. 8«pt. 19. Kial. ZaatiflUBBBg nun Baaddaaa llbar das Zagracht aacb Ltlbacfc .... - 874.

1235. Sept. 19. *Elbing, desgl. - 575.

189». Oct. f. *Li|ipstadt. desgl - »78.

199». Oct. 4. • Paderborn, desgl - 8T8.

1295. Oct. 4. •Lemgo, desgl - 878.

199». Oct. 6. * Herford, deagl - 87«.
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1296. Oct. 7. «Mindpn, ZtiMimmung tiun BtMfaloW Itbv «In Sograchl OMIi Lnbwk . . . I. &7 8.

13d&. Oct. la. *SlraUund, desgl. - ö76.

lt«S. Od. ir. «HiiiMr, dlH0l - »77.

1296. Oct. ?: *KildeifaeiD, dMgl - »77.

1296. Ocl. 22. •Haanover, de»gl -577.

1296. Oc», 26. 'LliDchurg, desgL - 678.

(1S95.) BanJ. dMgl. II. ft.

(Um 1295.) VerzeichoiM der von Nowi^rtrod nach Ulborfc app«tlireoden Städte I. B78.

(1294— 96.) GolhUad, Daakschreiben an OsoabrUck wegen NicbtziutiiOQUiig zum obigen Be-

•cyiUM - 57«.

(lt»4—»»t) Big», Erklärung, dass der auf Lubeok bnttglicbe Artikel der nowgiQTOiier Skr*

ohne sein Wissen und ^Vitien getilgt s«i - 607.

12ÜÖ. Vorlcibuug von Land zu Hopfen- oder Obstgarten an Daniel von Siorm .... - 979.

(it»«.) Febr. 14. VaiaUea m BtMmi, G«raab en K. Bridi Tl. von Dmeinefk «in Rlleksebe

Itlberkischrr Güter II. 7 5.

ISS 6. Hiirs 4. Leoigo, Crcdeazschreiben für die Erben des .lUbert Scekerc I. 681.

It98. Min 4. Hwmaiw Conrad von PyrmODt, deigl. - »81.

1888. Hm 81. Gr. Gerhard II. voo HoJataia, VerpftndaDg voa Remea am Pdppaadoif ao

Bertram RiifTus - &80.

1296. Marz 23. K. Philipp IV. von Frankreich, Handelsfreiheiten fnr Lübeck in BrUgge . . II. 78.

1888. lUne 8». A«rt«idunnig flbw die imlere Straakmllbla I. »80.

1296. Apr. 15. K. Erich VI. von Dänemark. noleitsbriLf fllr Helmold von Lode - »88.

1296. Mai 26. R. Uelmotd von Lode. Zoll- und Strandrecbtsbefreiung fUr Lübeck . . . . > »88.

1896. iul. 19. K. Adolf. Verwendung bei K. Eduard I. tob BngUnd (ttr swei KauOeute . . II. Iii.

1888 (t). Aag. 8. (Albreohl von Hoerde und Johono von Biira, Bcbtteogoiae ftlr iohenn von

Limburg) -1087.

1396. Aug. 11. (Gr. Guido von Flandern, Privilegiuin fUr die Hanseaten [?]) . , . . II. 7 6A. 1.

1888. Sept. 80. Hl. Joheon II. und Albreebt III. toq Soohani. Baotaiignng de« Tertrage Über

.lie WiikeniU I. »88.

1898. Sept. 21. Hz. Ingeburg und die.<;elben, Oleichstellung des herrenburger mit dem inOllner

ZoUe - »84.

1888. Od. 8. Grnlavalde. Bttndniaa mit den wendieehen Sttldten - »8».

1296. Ocl. 9. Roatook, desgl 5 8«.

18»«. Ocl. 9. *Stnl8Uod, dcegl. - 686.

1888. Oct. 18. «Wtemar, deegl - »88.

1896. Nov. 21. B. BurcharU, Protest gegen die von der Stadt eingelegten Appellationen . . - »67.

12?«. Der. ?s. H/. Wl.iciisliiis (I.okick) von Cujsvipn. f^ehulzbricf für Lübeck - 589.

(128<j— 9t>.) Testament des Johann von Oldenburg - 690.

(Tor 1897.) Anbaidinung Idier von Coond PrewegeOe aad deeaen Scbwreler im H.-6.-Hoqn-

lal prwnrhen«- I.oibrenttii

,

* »80.

(Vor 1897.) Desgl. vom Rsthmann Heinrich von Reval - 801.

1887. Fabr. 8. CSalIwrg» Bitte an Greibwaldc um Brkenalnisa in einer Anklage auf Mord . . - »81.

1887. Min 8. AdkcidNiang «ber von Jobann vom Sieen im H.-O.-Hoapilal erworbene Leibrenten - »88.
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ZXXTIII Chronologisches Verzeichnif« der Urkunden.

TIMIL S««U.

1297. Apr. 7. Hz. Johann II. von Lothriog«o. SchuUbrief für Lübeck I. 994.

1297. Apr. 10. Erzb. GUelbert von Bremen, Terpachlung des Zolle« zu SUdc u. ». Einkünfte

•n Lübecker für ein Darichn von 1000 ^ - 69 4.

1297. Apr. 25. Hz. Johann II. und Albrechl III. von Sachsen, Quittung Uber das Schutzgeld - 696.

1297. Mai 11. Bugislav III., Hz. der Slavcn, Srhutzbrief für die Kaufleute - it6.

1297. Jun. 15. Lüneburg, Bestatigungsurkunde über den Tausch eines halben Chor Salz . .
- A97.

1297. Jun. 29. (Abt Heinrich von Werden, EchUeugniss Air Johann von Limburg) . . . . 11. 1087.

(1297. Ende Juni.) Riga, Schreiben Uber die Fehde mit dem Deulschorden wegen der Dun»-

brücke 1. 67 5.

1297. Jui. ti. Dömitz, Schreiben Uber die Aussöhnung einiger Dömitzer mit Rudolf Bodin . . II. 77.

1297. Jul. 10. Mkgr. Otto V. von Brandenburg, Dankschreiben an Lübeck in derselben Sache - 77.

1297. Jul. 30. Uamin, Echlzeugniss für Johann von Limburg - 7 8.

1297. JuL 30. (Engelbert Havere, Official des Gr. von Mark, desgl.) - 1087.

1297. JuL 30. (Gerwin von Rinkenrode, Pulciaous u. a., Schlosshauplleute in Mark, desgl.) . - 1087.

1297. Aug. 1. (Decan Gottfried zu Soe.it und Johann von Plettenbracht, desgl.) - 1087.

1297. Aug. 2. CR. Johann von Plettenbracht, desgl.) - 1087.

1297. Aug. i. R. Bernhard von Daverenberg, desgl I. 69T.

1297. Aug. S. (Gr. Otto von Tekelnburg. desgl.) 11.1087.

(1297.) Gr. Eberhard und Agnes von Limburg, desgl - 7 8.

(1297.) Dortmund, desgl - 1087.

(1297.) Soest, desgl - 1087.

1297. Sept. 28. Verkauf des (Subihofs-) Grundstück« in Lynn an Adain Scot I. S98.

1297. Sept. 29. Hz. Jobann II. und Albrecht III. von Sai-hsen. Quillung über das SchuUgeld - 599.

1297. Gel. 11. Andreas von Murray und Wilhelm Wallace, Handelsfreiheit fUr die Kauüeute

in Schottland -699.
(1297T). Stralsund, Beileidsbezeugung über die Erschlagung des lüberkischen Vogts ... - 600.

1298. Febr. 4. Verpachtung der StadtmUhlen - 601.

1298. Febr. 15. Rutben, Bezeugung der Ehe der Walburg mit dem Lübecker Detmar ... - 602.

1298. Apr. 6. Verkauf der oberen PfefTermuhle II. 7 9.

1298. Apr. 17. K. Brich von Norwegen. AufTorderung an Lübeck Bevollmächtigte zur Entgegen-

nahme des Restes der von Norwegen zu zahlenden 6000 ^ nach Tunsberg zu schicken I. 603.

1298. Apr. 19. Geschworene des Lsndes Hadeln. Beitritt zur Sühne über den in Lübeck ge-

fangen gehaltenen Marquard Schulte - 604.

1298. Apr. 23. Gr. Johann I. von Holland. Freiheiten für die Lübecker - 605.

* 1298. Mai 10. Gr. Guido von Flandern, Freiheiten für die Kaufleute 608.

129». Mai 10. Derselbe, Erlasa in Bezug darauf an seine Beamten II. 948.

1298. Mai 10, Capilel zu Lübeck und Stadt, Compromiss auf den Abt zu Reinfeld und die bei-

den Orden in der Streitjsache Uber das Eigenthum von Alt-Lübeck u. A I. 610.

1298. Juo. 1. P. Bonifaz VIII.. Verordnung in Bezug auf die Interdicte - 611.

1298. Jun. 21. Abt zu Reinfeld und die Orden. Entscheidung über den Besitz von Alt-

Lübeck u. A - 612.

1298. Jul. 7. U.-G.-Ilospital. Vermachtniss dea Johann Gruse zur Unterhaltung dreier Lampen - 614.

1298. Jul. 11. Stade, Urfehde des Marquard Schulte und seiner Bluisfreuode - 615.
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tML SM*.
Ju!. II. K. Philipp IV. von Prankraich, Ffeiheilen für diu L^]^)e^k<^^ II. 79.

1198. Aug. 90— S«pi. 4. WladitUlu (Loktck) von Potoa, Prcibriff fUr die Lübecker ... I.

itM. Aag. $P—8«pt. 4. DefMibCk w«Mre AMfllbrans dimtbo - «K.
iriii Sepi 29. }h. Johann II. und Albrecht III. von Sachsen. Quillung Uber du» Schutzgeld - $lt.

im. Oct. i. Schaluneistcr dM K. von Norwegen, Veraprevhcn den Reat der den SUdten

ehtddigM Summ« abzutrugca II. Bl.

liM. Od. 98. Gr. Gerbard II. und Heinrieh I. VM HMcitia, BatMbridwig tinw GfianiMito

zwischen Dazendorf und Kembs t. (tB,

liti. Nov. 10, Amuad Bratta loa Tunaberg, fieachctnigung Uber den Mmderwcrth dar voa

fkrw9gm wA LBbaelt gdmehlMi Waaraa II. Bl.

1298. Nov. 15. ß. Christian voQ Ripn, BtMuK dw LBbtckw von Bmadniia» . I. «19(11. 108€).

ISIS—»8. &laimer«ibttofaer II. loso.

im. Im, B. DnMMfaovdM ia tiiAMd, ItMang der UdiMkar von StnadTMlit« .... I. 61».

IM*. Jm. SS. K. AlbNCht I.^ Befehl ao die FBniett T«a MekleBbiirg LUbaek niobt init ZoUea

TM l)elastis;cn 8S2.

1S9>. Jan. ib. Deraelbe, iieiUliguag der lUbeckiscben PrivUagiea - 632.

ItBB. Jan. 10. Bnb. Johau von Land. Befreking dar Lltteeker vom Strandracblo .... - BBB.

1299. Febr. 3. Johann Telix, Contract mit Lübeck zur Bt'irciliiin^; dfr sUdtiacheu BocbtenchMI » BB4.

IS». Febr. 9. Kl. Reboa, TeaUneotaverlUguog d«a Lllbeckera Jobaon Cruse BtB,

llf». Hin 8. Lttbockii«bo Miiflk- and Seereefaie IL IB.

(lt»9.) Apr. 21. Procurator der Stadl bei der römischen Curie, Betklit ao den Rath . . . • BB.

IS»». Jlei 9S. K. Albrecht I., Zahhugataweisiiiig IVir die Reiobwrteaar «of deo aesaadton der

Hz. von Sachaea I. 637.

ItBt. Jea. a«. Abi Oeritard voa Zinna. Greditiv fBr die daiu AbgeaonAon - «ST.

ItBf. JuQ. 29 Fliigo von Vercelli. Mlltlit'ilung eines f>.ipstlichcn Sihrelhens über dao aofrOcht

zu haltende ioterdict und die Vollmacht des biachoflichen Prociiralora ...... 498.

Itif. Jua. 30. Abt Jobaan v«a Rrinfetd, Beacheinigung dae Bmprangs von BOO Mtad durdi

die sächsischen Abgesandten • BIB.

12»». Jul. I. Hugo von Vercelli, Quittung tlber 18 Gulden als S^l ir Irs lilbeckiachen Prociirators - BSC.

Xtii. JoL 4. Deraelbe, Millheilung eines piipstlichen Erlaaaea, wonach die Orden m Lübeck

doM faterdiot aechkoauBOB eollen - «St.

1399. JuL 34. *DeuUchorden in Liefland, Bestätigung der lUbeckischen Privilegien .... - 632.

13»». Jul. 27. Hl. Wladialana (Loktek) von Polen, Beatatigung der tubecfciaohaa Privilegien . - 4SS.

1999. JoL 23. DereeUie, Brbaa an leine Beaarten in Betr. derselbae - «S4.

IM«. StfL r. Oaasig, Vetepreohen der UntereMWmng xar AdireohlhallnBg deraelbea ... II. »t.

1393. Sept. 14, Vnct zti Danziar. glfichc« VeraprocboB . . . I. 6S4.

13»». S«p(. 14. Pfalzgraf von Danzig, desgi ,
- 494,

IBBB. Od. IB. Adaai Beel so Lyaa, Teiiaof de» (9lebibeC>-) OraadsMeke an Thocnaa von

Bauaeye - «BS.

ÜB«. Kov. 17. K. Aibreoht i., Anmeldung von Geaaodlen zur Unteraaehuag des Sireita zwiacben

dem KaehflJit nnd der Stadl - «B«.

HB*. Nov. ««. OaiHang der froheren Procuratoren der Siedl ia Rom fllr daa aeeca Pmoaro-

tor Jebaane» PeUs in Betr. ihrer Fordemagcn . - «BT.



Xt Chronotogisches Verseicbnifls der Urkundeo*

ThtO.

ISid. Nov. 34. Mkgr. Otto IV. und UcriDiBu voo Bnndeoburg, Auffordtnmg an Lübeck Ge-

nndte wegen dn Sinili mit «km BiMbofb aa aw obsulattigeii I. Ctt,

ISM. Dac. 6. (Vollniaclit tHr H«Drtch Vraddant zu dam in Rom su inttniiraDdaa Proeaaaa} . IL 9t,

1S99. Dcc. 7. Wizlav II, von Kiiccn, Vorfcaiif von Rtidrlevit7(< an Hns H.-G.-Ho«piul ... - 9S«

lid9, D«c. 31. Ik. .\lbrcitii i., Anweuung von 300 ^ aus den ReichsgerallcD auf Jobaoo von

Stimeraw I. M8.
(1299.) Lübeck. Manifesl über das vom B. Biircbard wider die Orden getifitr Verfahren. . - 689.

(109.) Lübeck, Auffordcruog an den Predigerordco zum Beislanda gßgta B. Burcbard . . - (40.

1S99. ImlilictioB fllr den Procnrator der Stadl in dar StiattaaelM mit B. Burabard ... - «41.

(Ik9r—9»f Nach ISOl?) Hz. Johann II. und Albracfat 1(1. von SaolMan, Oameh an dia Gr.

G<>rharci II., Heinrich I. und Adolf VI. «OB Holatein 1HD AbttcHimg dar Zollbedrttckun-

gen gegen LuUeck I, <48 (iL »«8 Anm.).

(lt*7—»»? Nach ItOlt) Dkaalban. daagl. an dia Or. Adolf V. and Johann II. von BobMin I. <M.
(12'j7 — ft;»? Nach 1301?) Hz. Olto von Braunschwei,i{, deagl m dieselben - <i*0.

(1897—99? Nach 1901?) Dcraelbe. deagl. an die Gr. Garhard II.. Adolf VL and Hainheb l. U. 108«.

ISOO. Jan. 10. Wislav II. von BUgen, TaAtaf von Batfan raa Bergen, Peatak und Jaamand

an Lübecker - »4.

1809. Jan. 18. K. Albrecht I.. Schreiben an Liil/ock ilas» er vor RUckki'hr seiMr Gaaandten

•teil ihrer im Streite mtt B. fiurchard nicht th4ikg aonehmen kOnoe I. 650.

1900. Jan. 19. Daraalba, Befahl an B. Burehard von acinam Terfahran abiiuMliaa . . . . ü. 94B.

1300. Jan. 19. Derselbe, Ermahnung an riio r.r. von Holstein um Abstellung der ZollbedrUckungea I. 6B1.

1900. (lS9»t 1909?). Jan. SS. Drraelbe, Bitte an K. Brich VI. voo DaoemaA um Bttckgabe

lobaekiachar Guter - 951.

1909. (1999? 13ÖS?). Jan. 24. DerMiba, Bitte an E. Biiger v«n Scliwedaa am lieia FabfC

der Lübecker nach der Newa - 9BB.

1800. Febr. 26. Gr. Gtiuzel V. und Heinrich IV. von Sdiweria, Verkauf voo 3 Uufeo m Ori-

b«rg aa das St. lohanniakloatar II. 99.

1300. Febr. 28. 'T— tanicnl de« Jacob von Slorc II. 939A. 1.

1300. Hürz Ii. Hz. Jobaoo IL, Albrccbt lU. und Bricb L von öachaan. Beotttigung des Ver-

kanb von üMeht an daa St. Johanniakloaier .............. «&s.

1909. Hin 19. Dieselben, Verkauf von halb Wulfsdorf, Beidendorf and Biadianaoa an daaaaih« - 954.

1300. Mftrz IS. Dii«»elben, Verkauf von Schattin «n ff.ixspll.e I. 656 (IL 341 Anm.}.

190Ü. Marc 18. Beurkundung der Verbandlungeo wegen eines zu Gunsten des lUbeckiacheo

Scholattikna erlaaaaoao Bravo I. 9»t.

1800. März 28. *Heiohch I. und Heinrich II. von Mekleoburg, Versöhnung mit Wismar . . II. 97.

1300. Apr. 3. Wizlav II. von Bügen. Verkauf voo 13 Last Hafer in Witow an Lübecker . . - »7.

(1300. Apr. s— 1908. Dec. 39.) \l^edervetkauf derselben an Ut. Waldaatar It. von Sditeewig IL 999 (1114).

1900. Mai 15. Gr. Guazel V. voo Schwerin. Verlassung der 2 Hofen in Driberg .... I. 999.

(Nach 1300. Juo. 14.) !>chreiben <ir>« l))b<n-'l,i»chen Procur.itnr.« in Rom über den hiachOBiiihan Prone« II. !)4 5.

1300. JuB. 2&. Lauenburg, Auflassung voo Weiclibildsrenten .......... .1. 668.

1900. Jul. 19. Aabeiehonas Ober eine Nauar und ainao WaaMibof ........ II. 98.

1900. Sept. 31. Gebr. voo Gotmoli, Vatianf von halb WalbdbrC Bsidaadnrf und Btankenaee

an das St. Jobaoniaklosler I. 998.
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TM. mn,
1JU'>. Ocl. 9. T»>^<am<*nt de« Wiscelus vom Ber(;p I. 659,

lti>#. OcU 13. K. Albrecbt 1., Scbreibea ao H. Eduard L von Englaod Ub«ir \N'ie<Jereratattvng

lttlwckiieb«r Waareo > «59.

ISO«). VierzigUgigrr AblH^s fur die Kirche des St. Job«nnisk.to»ters -

UOO. Harquard vod Crumcsse, Verkauf von WuliuCDau an Segobodo Crispio . . II. 99 (1081}.

(L'm 1300.) Fürst von Nowgorod u. A., Zusicbertug de» FriedcDS und AuRordcruag ao Lübeck

ttt «ioer OautdUchtfl Mch Schweden I. 0«».

(Um !Srio ) Eisenach, Schrpihpn ttbcr \ rrf.llsrhtcn IlopfeD und Betrug hei Heringen .... - CSC.

(Eode de» 13. Jabrbuuderu. ) Hz. Bolko voa Schlesi«», Schutzbnef Tar die Lübecker ... -

(Cede de» 19. Jabrli.) TreiHofaftetten. Sehreiben Uber «iae Schuld iwmr Lübecker ... - e«7.

(Eode des 13 J:ilirh.) D. Burcbard, Rr^('l fur das H.-G.-Httit lu Travemünde - 668.

(Ende de» 13. Jahrh.) LUbeck, Sobrctbeu an Sluis um Verweisung einer Arre«t«ache nach Lübeck - 670.

(Ende de» 13. Jattrh.) ^Gleichet Schreiben an Brügge 11. 39.

(Bade dce lt. Jahfb.) Koldiag, KiuuiebriBf fUr die Erben n Lübeck gel5dl«ler Kaldiiieer . . I, «70.

(Er;lr J. .< 13. Jshrh.) Deulschordcnscomthur zu Höxter. Creditiv für seinen Alif^cianrltcn Almnr - «71,

(Ende des 13. Jahrb.) Uz. Erich von ächwedes, Zusage an Lübeck sich fUr auf der Newa ge-

onoiiBe Gitter sa verwiadin 075.

(Ilde de» i«. Iahrii.t) Ltlheck, Hille an Uge den SchlDaael sur Galdkiite naeb Howg/anA m
senden • i7i.

(Ead« des 13. Jahrb.) UeiligenhaCMi, BiUe um DiefteDeelion de» Tidemano Lange von einer

Beiee aaeh NotwrgHi - «79.

(lade des 13. J^ihrh.) Biga, Sthreiban an Gatbkad Uber naeh Nowgorod XjecMhinie eefaieohla

Leinewand «. - 680.

(Ende des lt. Jebib.) Wisby sa Llbeefc in gbiober Angelegenheit - «s».

(Eode de* 13. Jahrh.) Neuere Skra des Hofes tu NowKorod - fOl.

^Beic dee IS. Jahrb.) Aufzeichnung itber einen von Kaulleuteo zu Lynn für die Kosten acbilT-

brüchiger Guter geleisteten Vorsohuss II. loo.

(Ende dca 19. Jebrit.?) Biinbmgi Sebreiben Uber Vctbendlmgan su Biansledt atit JSt. Adolf

\on Holstein - 101.

(Eade des 13. Jahrb.) Us. (Albrechl 11.) von äscbeeo, AuSbrderung su einer Tsgeiehrt nach

Ereiloareide

•

I9t.

(Eedi lies i .t. J^hrli.) Stadt'. Schrt'il>en Uber eine Schuldforderung an Üiedrich Vot. . . . • 109.

(Ki:<Ji- de» 13. J.ihrli.) Uu.stocL au Lübeck Uber die Aufechtung eines Moratoriums .... - 104.

(Lude des 13. Jahrb.?) bchreibttn an Ü. Eduard 1. von Eogiaad Uber UobUl in GeldaDgeiegeti-

bauen - III.

iTr. s des 13. Jabrh.) R. Berthold und Jolinnn Schulte, Kitte (im Ausliefcnini; ihres lldrigen . - 944.

iEsde dm 18. od. AnJug des 14. Jahrb.) Magdeburg, Sdireiben Uber eine daselbst von Uatn-

burftera verandite Aaleibo 969.

(1990—1990.) Soest, Schreiben Uber die Beilegung eines Zwi.iloa mit LUbeck I. 68t.

(1 SSO— 1300.) Cnesrelii Deüc heiiiiguriK Ober die rechtmässige Auszahlung eines Nachlasses . - 682.

(iSiO— 1300.) Oldenburg (Holsieio), BiUe um Aiubererung eines Pferdes - 683.

(IMO— 1900.) Ilhiag, BÜlo an Lübeck im Bnlacbaidung swaiar BaohleWIo - 084.

(ItiO— 1900.) Greibwalda, daegiL nn die Bntidifidttag dreier RocbuCillo - «09.

f
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(1250— 1300 > VfTwonilung »ioe» Gr. von HoUtein b«i Lübeck ftir Conrad von Moistiog . . II. 10«.

(1301.) Eckard von Estorf, Urrehde " - IIS.

1901. Im. 7. Jobtna iiod Gottfried voa Br«cb«rg, Verbttrgttng filr diMtJb* - 11«.

ItOl. Febr. ii. R GxüAo von Utrecht, Schulzbrief tür die Lübecker . .
- MIT.

ISOl. Apr. 1. Gr. Gerhard iL VOQ Uolstaia, Verkauf voo 3 Uufen io KI<tUiD ao da« Sl. Jo-

hanoUkloMcr , . . • 11t.

1901. Apr. I. Derselbe, AuAaasiing derselben 118.

ISf'!. Mai 28. Hz. Agnes von S"irli>ien, Oiiitlirung 'li^r Reifli!tt;c-r;ille -

1301. Jun. 6. K. Albreckl L, Anweisung die Kcichsgefülle ferner an dieselbe zu zahlen . . - llt.

.1101. im. S4. Hs. iobme IL «od Albreebt IIL von Sechaen vad Gr. Gerberd II. von HelMen.

Ucbnrnahtiic der Schirmvoglei - ItO.

1901. Jul, IS, SL JobanDtaktoater, Erklärung Itber einen ihm nur ala PreeariuBi lustehenden

WaaMrlauf - Itl.

tSOl. Aug. 9. Lübeck. Bestellung des Mag. JobuB Ftlii «ts Pfoearators - 94t.

1301. Sept. 9S Anzeige tibor caie ScIiuK! \on S49 ^ abseilen »weicr Lübecker an einen Genter - 12*.

1301. Od. ö. Heinrich I. und lleinnch II. von Meklenbttrg, Verkauf eines Hofe« auf Pol an LObecker - Iii,

1901. Dee. 9. K. Albredit I., ÜaberMgMag dcrVoglei mf dea Hhgr. Henaaaa voa Bieadeabaiy - l>4.

1302. Febr. 12. ZUtphen, Beschwerde beim K. voa DMaaaaA Ober Krtakaagea ia Sohoaea - 125.

ISOS. Febr. 14. *Nimwegen, gleiches Schreiben - 125.

(1802.) *Doa«burg, desgl - 18«,

(1M9.) Harderwyk. desgl - Ite.

(1302.) (Gr. Rilnalfl ! voo Geldern, desgl.) - 1087.

1909. März 26. Aufzeichnung über den Verkauf von Renten an eine Begine im Aegidien-'Coovent - 126.

190i. Mm 14 od. 91. (Hl. Jobaan II. nad Albreebt ID. von Sediaea, Vericnf voa Groeaea-liei) - 19«.

1909. Ifeiw Quittirung zweier Bürger la Troyee Uber ibre ForderniiBee eu cIbmi fttr Lttbeek

gpfilhrten Proceaae - 197.

1909. Hai. Bestätigung deraetben durch die Aufseher der Champagner Messen . . . . . - 197.

1909. JnL 99. Gr. AdelT T. «od Johaat II. von Bohtein. Utiterwcrftuig anter die Botaohddmag

des Rttm. Königs im StrHtu mit Lübeck - 128.

1302. Sept. 1. K. Albrecht i„ Anweisung der Reicbsaleuer auf Hz. Agnes von Sachsen . . - 129.

1909. Sept. 9«. Hl. Otto von Bramaebweig, Beilegang der Febde nut Lttbeob - ISO.

1302. Sept. 2C. * Au!>forligung dartalben Urkunde mit dem hz. Siegel -131.
1302. Oct. 6. K. liakon Tl. von Norwegen, Versprechen den Beschwerden der Städte abnibelfea - ISS.

1302. Oct. 27. Gr. Gerhard II. von Holstein, Verkanf voa Sttladorf an dea St. Johanaiakioeter - 19S.

1909. Oot 99. Tebad Scheie aad Detlev Lvpnn, Compninrini iwindioa Lllbock and den Gqdtel - 950.

1909. Dec. 9. Gr. Gerhiird II. voa Hoiatein, Terinuf von 9 Hafea in KUHna an den St. Jo-

hanoiakWster - 134.

1909. Deo. 11. GreFen von HolatMn, Zoitrreibeit LObeckt in Hamburg nad Oidealee . . . . - 185.

1302. Dec. 21. Wizlav II. von RUc' n. V. ikauf von Wolgaal an das H.-G.-HospiUl . . . . - 1S6.

(Anfang des 14. Jahrh.) Stadtschreiber au Wismar, Schreiben an Mag. Johann Felix ... - 1S8.

1308. Jan. 13. Gr. Gerhard II. von Holstein, Quittung ttber das Scbutzgeld ....... 139.

190». J«D. 97. Hebran bobtelniacbo Bitter. TerpflieblBng fbr die Ubook voa daa von FIOb cn

leineode Httlfe - IM.
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ThcU. Seilt.

IJOS Ffbr. I. K. EiliiartI I. von Engl.iaii. Prcihiil Air die Kaufleul« II. \4l,

ISOt. Mm 10. Gr. Gtriurd II, \ou Uobkin. Verkaur von S Hufeo ia Ueringsdorl an das St.

MiMonUoRler - li!<.

IMS. Jtt. 1$, Ri. Agnes von S.icKsen. Anweisung der R«chMle««r tVt dM LObeokcr Halto - 14«.

1503. Jul. 7. Gr. Joliano II. von Holland, (rtie» Gcloil« fltr di* LllbMlier - 146.

1$%H. iuL 13. Dorirrcht, HaodrUfreibeit (ür dieselben .-147.
14«t. ImI. tt. Btiiiridi It. von ll«kl»nbarg, V«rk«af von BeMen i* AtliNikow m du II.-G.-

Ho»pit»l -147.
1303. Jul. S3. Üer»elhi>, ErklKmog ia Betr. seiner Schuld an veraohindtn« Lübecker . . . - 148.

U»S. .Nov. K. K. Birger von Schimden, G««unaag freier Fdrk nach d«r Nnwn .... - 148.

tSM. AufMichaHng Uber den Landgraben - 14*.

13<>3. Verrechtumg ilrr Kmnshm^'n aii« tfeii Mulden . , - 1042.

— 130S.) Yerzeichuiss des dem St. Jolianniiklo«ter zustehenden Hauasioae» . .... - IdO.

(itot— ISO«.) Hkgr. Harmaon von Braadonburg, Anflbrdarang an Lttbeek tu aionr TH^bhit - iSt.

1M4. Wn S3. K. Albrerht I.. BesUitigunK der Abtretung daa Gabiala nriadiaB Bldn und Blba^

auftaer Lübeck, an den K. tob Dänemark - lös.

1404. Jul. 1. Gr. Gerhard II. von Holstein, Anweisung und Quittirmg da* Rnttea dar Schirn-

geWae - 151.

1504. JnL 1. K. Albrecbt I. tVberwrisong der RciclingeQyia an Hi. Agnat von Sadiaen statt

de« Hkgr. Herniaon von Brandenburg - 1(4.

1144. Ang. 10. Anfaciohnng Uber ein Haut bei St. Aagidian - Iftft.

1404. Sapl. 19. EmpfoliliHigsacb reiben Tür den Lcclor der PredigermOnoho fu Soott ala Snbdo-

legirtefl snm Bnpfang dar Zehnten ßir das heilige Land -15S.

1404. Sept. 20. Vollmsebl Mr daoadbaa A SnbdelegirlaB - l&6.

1404. Oct. 18. Cnpilat SU LUbaek, Oonidi an den Balh daanaalban dia SeUttaaol cur Geldkisle

der Zehnten auszuliefern - 951.

XIH*. Od. 19. PredigeriuOocb« SU Lübeck, Bescheinigung über durch denselben empfangene 4004t - 167.

1404. <k(. SO. llinontaB daselbst, gleieba Beacbainiguog - 147.

13<J4. Oct. 20. Guardian der Hinoriten. desgl - 168.

1304. Oct. 28. Hk. licilwig von Holstein, Verksuf von Kembs so das St. Johanni»klo»ler . . - 1S9.

U04. Nov. 24. Mkgr. Henuaon von Brandenburg, AnSbrdamng an Lübeck lur Zahlung . . - ico.

1404. Dac. S4. Bsmbutg. Uvuat-' nod Geleitsvarlrag mril Lttbeek -141.
1304. Gr. Gerhard II. von Holstein, Ueberlaasung von Stipsdorf »n dn<i St. Jnhnnniakloalar - 162.

^))04— &.} Usupüeut« SU Travemünde. Aufforderung sur Besprechung in Ucrrcnwik ... - 144.

(ISOS—4.) Bs. lobaan II. nad Albradit III. von Saobaa«, Tatwaadnog bat K. HiiiqipIV. von

Frankreich Air die Freiheiten der Lübecker - 0S2.

(]jo3— 5.) Dieselben, gleiches Schreiben an den Hi. von Brabaat - >Aa.

(1SU2— 5.) Hz. Albrecbt (der Fette) von Bmmaeliweig, desgl. an dan K. von PfliBkreieb . - 444.

(I90f_ft.) Darsalb«, dengl. an den Hs. von Brabanl I. i4t.

(1303— 5.) *nz. Heinrich von Draiinüt tiwcig, desgl. an dan K. Bdonnl I. «OB BogliBd . . II. 954.

(1403— ä.) "Derselbe, desgl. sn den Hz. von Brabanl 444.

(im—4.) Hl. Otto von Branaadranig; deagL an d«a R. voa Pnoknicb J. 4»4.

(ISOS^S.) ^Daraelbe, deogL an dan K. vm Bngliad . II. fS4.



suv ChrMokfiidiei VeneichniM der UrkniulML
t

timO. mm.
(1902— 5.) •Derselbf, <l»'st;I. im den Hz. von Br.iliaiit II. 964.

(1303— &.) lUth von Lübeck, Crediliv für seine GeMadten an den (>r. Elierhnrd von Mark , >

(1S09'>«.} * Oerselbe, desgl. M dm K. tob Ptanknieh , . - 9(4.

(1S0>—ft.) OwMibe, deagl. n den K. von England Itt.

ISA',. Jnn. 7. Mkgr. Hermana von Rr.-inilonhure. nniulriini; der RflichuleiWr - 1C4.

ISüd. Jul. 4. Iis. Johann II. von Sachsen, Qutllirung über 100 ^ -

ISO». Jnt. 4. H«. Albrw^t III. w Srnkm, dMgL - K4.
1505. Jul. 15. Aufr.cichnuog Uber ein Haus in der Joli,irinisstrii>sc - 166.

1506. JuU 8«. tteinfich II. von Mcklmburg, Verkauf von Weodcisdorf ao dM H.-G.-HMpiUl - 19».

ISOA. Stpt. 90. Mkgr. BerminD vom Bmdeabnrg. Quiitining d«r RaebMteoer . . . . . - K7.
(ltO&.) Stendal, Gesuch an Lübeck den Geldverhallnissen in Flaodern abzuhelfen . . . . L M4.
(ttO(,) Lübeck, Schreiben an OaiMbrUek Uber eioo in d«r dndmciiea SiNsh« in LQbwk tu

halteoda Tagefahrt - 66»,

(]»04.) Wimmr, Zwtknnning m d«a gemeiiMnoB VMar^ebi gsgaa Plandera - «44.

(ISOA.) Culm, Dankschreiben an Lübeck in dersolhrn Angelegenheit - 44$.

1406. Od. 4. Lübeck, Schretbeo ao OsaebrUck Uber eioe in demlbeo Sache beschlosseoe

TageFshrt II. J«7.

(1404.) Soest. ZustiflaattDg zu den eventuellen Beschlttssen der wesiphtllischen SUidte . . - 16B.

1S05. Dec. V. Gebr. von Sandberg, Verkauf von Tkhnrst und Statarada an die VOO Alan . .
- 9S4.

1406. Mint 20. Verkauf der WiodiuUhle vor dem burgtbore - 149.

1404. iHn «4. Gr. AdolT Tl. von Halttein, Tarkanf von Slciiirada md Bkkont - I«4.

I.toiT. A)ir. €. Hamburg, Vertrag mit Lübeck Uber den Schulz der Frarhtfuhren ...... 170.

1306. Ilai 11. Uetnrich 11. voo Mekleabur]^ Verkauf voo Wolde an das U.-G.-Ho8pilal. . . - ITt.

1404. Hai 14. Daraalba, TaAmf voa Voiai an daaaelbe. - ITt.

1404. hm. It. K. Bakon VI. von Norwegen, leaiaiigniig daa calmariscben u. a. TarMga . - 174.

Iflo«, Jun. II. Derselbe, Befreiung Act !.«l>erkcr vom Pfund- tind Il<Tin2<znll<» .... - 176.

1306. Jua. 84. Haoibttrg. BOodoiss mit Lübeck zar Zerstörung mehrerer Sch|(>s»^ . . . . - 17 7.

1404. JaL SO. Hkgr. lleriBaoB ^00 Bnadeobnrg. QviHinng der Kaielwataticr . 178.

1306. Sept. 29. Aufzeichnung Uber Reotenkauf des H.-G. -Hospitals in Giddendorf . . II. 4''<3 A 1.

1906. 0<-i. 6. Lübeck. Bündnis« nul Hamburg lur ZerslOmDg der Schlosser U. 178.

1406. Oct. 2ti. PspstUcfae BrklüniBg Uber eine Beacbwarda daa JohawiilefordeM io Betr. seiner

G«lar - ISO.

ISO?;. Nov. 25. Herzüge von Sachsen. Rilndniss mit Lübeck und d<>n hnhtf>iTit«eViPn VeraellwoNlien - 180.

1306. Dec. 84. Hl. Albreohl UL von Sacbsea, Anweisung auf die Sciurmgelder ...... 183.

(1404—f.) Wiamar, Brancheo an LMbaek aieb uhI den Gr. tob Holalaia auaonOliMO ... - l«t.

(1306— 7.) Rostock, Beileidsbezeugung Uber die Bedrängnisse LubedtO - 1^4.

1807. Jan. 20. Hz. Erich I. von Sacbsee, Quittung über iOO ^ - 184.

« 1307. llttrz 15. Mkgr. Heriaaon voo Braodeoburg. Quatming der Reichsataaer > 185.

1401. Mai 4. K. Albmdrt I., Beaolbagng dea Ha. Otto voa Bramacfawog 4iir AtMOObnaiK

LuheHt« mit d^n liol«tpint«rhpTi und rii'klmV'nrpsrhpn Fttr^len -171.
1307. Mai 10. Heinrich II. von Heilrnburg, Geleitsbnef nach Fehmarn - 185,

(ISOI.) Mai 17. Bcffieta der tobeckiacbea GaaaBdte« a«a Fahaearo - 18«.

1807. Jod. I. Grafen von Bolaleio. Stthaa aiH LHbadk - 1B7.
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Chnwolofiadie« Vcrmiehini» der UrkmidcnL XLT

TiMlI. MM.
I»07. J«l. 4. K. Fri. li VI. von n?(npmirk. üchprnnhme der SohlMwrOgMi ViW LUiMCk . . .11. 1»0,

llt>T. Ai^ 81. Derselbe. Quitliruog Uber das Schuizgeld . . .-Iti.
It07. Sipl. Ib. WiMmm von Sabwtdan, Unkaebnih«« fUr g«w«brln Gdeile . . . , - 191.

IMt. Saft, 16. K. Erich Vt. voo OKiMintrit. Gvwidirang fmtt Fahrt m Lübeck und BdraiuDg

vom Strandrechle Mi,
Nov. 14. Gr. Gerliard II. vou Holstein, Vcrksuf von 8 Uufcn in Witinsdorl an daa S(.

JobuBuktoiter - 1»8.

13<»J— 7. Verschiedi^nc K itnrnprfi.iurzeirl n'in-.-. ri - I03ii.

(1307.) Aafseichaung Uber die vcrb«uerteii rraveawios«o - 104S.

(ItOT.) Bs. Albraeht III. ob Saebno, Otniab m Lobeck lun Aitnablimg dei vgrqirodMMii

Geldes - IM.

(1 507.) Derselbe, gleiches Gesuch uin Zahlung von 50^ - 194.

(IS07.) Derselbe, desgl. um Auszahlung von 10 aa seiacn Capellao I. 013-

l>or. AnGieiebiHiag «bor di« ra deiuelbea selnitatan ZaMuagm It. 104S.

ItOt, Fel'r. 2. (B. Hcrmnnn von Rützcburi;, Bcstiiiimiin.- diT von einem I.lilim kor iT^l inJcnpri

Einkünfte iu Hetclsdorf zu einer Geldspende und Speisung für das Capilel) . . .11. 19ft.

19««. Febr. 1». K. Bneh VI. von D«Bemn>k, Quittung ab«r dts Sohdttgeld - 1»B.

19M. Febr. 91. Vorladung des Gr. Gerhard II. VOD Roltteiil vor dn Reiehjhofgtriolit zur Yai^

nnfwnrttiiig iiiif ili« Klage Lübecks - 195.

iS^j». Marz 2. Hz. Aibreclit III. von Sachsen, Quillung Uber das Schutxgeld - 19G.

1909. Apr. 10. Or. Gerhard II. von Bohlflin, Varkmif von Ijodmim bei Scbaibcux m dM
H.-G.-Hospit<il ..-197.

1109. Apr. 19. Uerzögc von Sachsen, General-Quittung Uber das Schutzgeld - 198.

I9f9. hm. 9. Vkgr. Aann von Bnndenbtirg, Quiitirung d«r RdehsalMer - 9St.

1998. JuD. 9. Mkgr. Waldemar von Brandenburg, d«Bgl - 199.

IJ"*. Jun. K. Rritli Vt. von D;ifiemark, Qiiitiiins; DiuT düs !^cluil/>;ilcl - 199.

134t». Jul. Heinrich II. von Mcklenburg, Verkaui von Kakow, Hossow und Altbukow an

dM B.*G.*H«spiliil 900.

IS<>8. Sept. 21. Ml^r. Oilg IV. und Waldemar von nr:in<leii!>>ir^ Rid? um Brzthlnog v«n If«h1 - 208.

1109. Sept. 90. K. Eridi VI., Anweisung des Schutzgeldcs auf Jacob Flesp - fOS.

1999. 0«t t9. 1>«rMl(i«. Anwrinrog desselben auf d«B Genndten Rcinricha II. von Meklenbarg - tOt.

199$. Kov. 15. Hz. Waldemar II. von Jutlnml. Oinituiini.; Uber die Auszahlung sa llO. Fleep ^ 997.

(V'>r IS08. Dec. 6.) VorschUco Hss B. Itiin hard zum Vergleich mit <1piti Rtflic ...... 203.

ISO«. Dec. 7. Lübeck, Verpflichtung zur Zahlung von 4000.^ an B. Durchard - SOa.

rXach 1909.) B. Bnrehnd, Bandnirtrd« l)b«r Niehltnltting •inielBtr Pnokto dag TarfMeka . - 9Sf

.

i3(>'*. Jan. 4. Lüneburg VoikMif olnc-i liollion Clor Silz an das Ii. -0. -Hospital ...... 206.

1**9. .Vach Jan. 6. Aufmachung der vom H.-G.-HospiUl g«xahlt«o Leibrenten ... II. 991 Anm.

1909. Jan. 19. Bambtirg, CompramiM auf Datlav Wull wagen der atrciligen Verpflichtung Ltt-

backa zum Rostenbailrag fUr einen Thann im Elbhafen II. t07.

1JÖ>. Jan. •Hamburg, Erneiipning <Us Verlrsi^s Uber den Schutz der FfOClrtAlbrtll . . - 208.

IS<>». Febr. 31, üreifswaldc, Nachstzeugniss fUr Eberhard von Wampen . • 30S.

1909. Apr. tt. P. Claaians Y.. AnordnnnB d«r Unlaravebwig ob«r Baaehmrdaa de* St. In-

bawmUoMar« widar B. Burebard > »«9.
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ChronologiMshcR V«ncichniat der Urkvndea

TkMl Ml».

1S09. Apr. 24 Or Gerbinrd II. voo Hoblein» T«rkMf von « RniiB in H«rwiiadorf an dM St.

JohanniskloaUr 11. 210.

1809. Apr. i1. K. Brich VI., AnirttsniiB dw SehwtaigeldM auf krqlind Kopnumi . . . . - Sil.

1309. Juo. 7. Ilernuoa Mornrwech. Verkauf des Heinliolzi>« » SlsckcUdorf - StS.

1509, Juo. 15. \Varli»lav III. (IV.), Hz. der Slason. Brncuerung des Privilpgiums drr Lü-

becker - 212.

ISO». Jim. lt. t. Bdvtrd II. voB Bngland. Twfligttiig Uber InnbiwgiMhe Schiff» .... - 9»$.

ISO». Sept. 2 1 r.,. Johann III. vm Hobteiii, GMchnigirag «Her (Hltarvafk«iife « dw St.

hanniskloster - Hi.
1809. Sqrt. 99. Hkgr. Walderatr von Braadcoburjs, Quittimng dar Bmchaalanar - 914.

1309. Nov. 11. K. I^rich VI.. Anweisung des SehuUgrIde» auf Hainrieh II. vou Maklanbnrg . - 914.

1809. Dec, 19, Grafen >on IloUleio, Urberlassung dca halben Zolleii zu fl.iiniiurg an einen

Lübecker - 215.

1807 '«9. Tetrechoiiog dar Eioathmaa am daa Httblan . . . . v . . - 104t.

1810. Fabr. 31. B. Durchard, Bescheinigung Uhrr dir Ari-^lit f. rir-iL; de« dcoi RrClOr Berlraoi BB

Prohnstorf gehörige« Ueldes absdtra des lubeckcr Ratbe« ......,.-21d.
1910. Nai 1. Heinrich II. voo MaUenburg. Vefkauf voo 4 Hareo in Altbokow an daa I1.-G.-

HospiUil -910.
1310. Mai 12. Kl. Rehua, Empfangüschein über ein Legul des Conrad \on Bardewik .

- 317.

1310. Mai 13. St. Jobaouisklosler, gleiche Beschciaigung - 218.

1810. Hai 19. K. Hainrich VIL> Aalbnlrruag Libeeka lur BecchickuDg des Rckhatags sb

Fr.inlfiirt -

1810. Mai 25. *RI. CiKmar, bmpfsngsschcin Uber eio Legat des Conr. voo fiardewik ... - SSO.

1810. Mai 98. Hx. Marganlha tob SachacD, An«riiea«ang dar ZahluBg daa ScMmgeldea tm

Iii. Eneli 1 - tlO.

1510. Mai 28. Hz. Fnch 1. von Sachsen. Versprechen die übernoiuniene Srhirmvn^pj fortzuführen - 221.

1310. Juo. 2. KL Rrinfcld. Eiupfangascheio Uber ein Legat des G>ar. von Bardewik ... - 222.

IStO. Job. 99. Ht. Brich I. von Sacbaeo. QuitliniBg dea Sebttttsalda« . - 9SS.

ISIS. iBi. I V r.r Uv,M$ von ttobl««. ErUiruBf Uber «Hangle «eitere Prirt mam Wtodar-

kaufe voo Kemba > 823.

1810. Ivt. 18. K. Hciorich VII.. BeatUiguag der Schirmvogtei dea Hkgr. WaldeaMr von Bran-

denburg - 224.

1810. Jul. S2. Halb von Lübeck, Vollmacht der an die römische Curie ditigirten tiesandten .
''

.

ISlo. JuL 24. K. lleinridi Yli., Beataugung der Pri\ilegicn Lübecks - '.'l':>.

ISIO. JbL SS. *KL Sagebargi BnpbogMchein ikbar ob Legat doa C«H«d vo» Batdeoik . . - SS«.

ISIO. Jul. K Hninrirli VIT ,
Zim( i<.ijng der Rcichsgefltlle U dio Hkgr. VOB BraBdanlms - S27.

1310. Aug. 1. Lynn, Bestätigung der Rechte der Kauileul» 'HJ.
(1310?) Vor Aag. 9. Roolock, Vanpredmi aeiae GeseodlCB nu- TsgeCikrt Bocb Wiaattr eeadan

zu wollen 100.

1310. Auu. I I. Rostock. Verbindung der wendischen Städte - 229

1310. Aug. U. * Greifswalde, desgl - 229

ISIS. Abb. *SlfalittBd, deagt. -

ISIO. Avg. SS. «Wiaanr, deagL - SS».
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ChninologMchm VendchaiM der Urkraden. »TU

1910. Aog. 38. Aiifmachuat; der vom H.-G.-iluspilal ?m /LihlcnaJpn und pinziinohrncnilcn

Reol«n II. 232 Aniii.

Itia. S<ft. 7. B.-6.-IiiM|iitel. Knif ein«r Leibrcote dtiMb Johuo, S«hw«slcraoliB des Goarad

von Bar«tewik II. 23 1.

ISIO. Sepl. U. Lüneburg, Verkauf eioet» helbea Chor Salz an das U.-U.-Hospital .... -

ist«. Sept. tS. Hz. Brieb I. von Sachsen. Quititrung dm Sohntzgeldea ........ tSt.

isio. Sept. 2:>. ß ßlirchard, QuiUiruiiK (iir Sta ll Ulwr fliiie CutivonlioMlalnire voo AOO Goldll, - i>*io.

1310. Sept. 39. Rl. Diibbertin, Schenkung «ia> iicrmann vnn Daln - 2S8,

131'>. Oct. 1. Schein und Abrechnung rtioiischer Wechsler Uber «ine voo den lUbcckiachen

BcvoUiBMliligMo deponrl« Sooime

.

- «94.

(Ul«t) Oct. 13. Schreiben de» MaraduUi tm Was^ihilMi ttbflr bri AtiHiMuiig der Rfliebt-

•(•u«r erlittene Einbuflse - 9t.

1910. N«v. 9. Qipttirung in Thom. Bniatys in Lyna Aber die Ablttsung einer Keafe ia Hi-

nein Hauae - 994.

1919. Nov. 10. Joh. Str)l/oiiberg zu Cöln, Gesuch um AuRzihlunt^ der fUr Rechnung de.s Marsch.

von Westphaien ichuldigeo Summe V ... - 961.

191». Nov. 99. AuficnebmiaK llb«r aa Hemma Noraawedi vcrhaulla Aeeker - 999.

IUI Mirz Gr. (Iprli.ird II. \nn Holstein, Verkauf vnn R">iitcrj in Ivniilorf luiil I'njiiii.'n.lorf - 297.

1311. Harz 28. Vidimus zweier die Reichsfreibeit und ürenzca der Stadl betr. Stelleu des

Pfivilaginau K. Friedrich« IL - 998.

1312. Apr. 6. ür. Gerhard Ii. von Holsloio, Verkauf von Sieaia M dl» St. JohanaiiMaaler . - 23H.

JSI!. A|ir. D<'rs»'llif, Vt'rkmif M]|l I'fi|i(jf üilorf Jas.'pUip - 940,

1311. Mai 4. k. Johann von Böhmen, fclrklarung, dass auf der Tageiahrt zu Prag der Procu-

iMor der Stadl, dia Gr. voo Hdetria aber aicht entduaae«! eeiea - 941.

1311. Mai 34. Gebr. von Hagcnow, Beilegting ninc-i Zwistes liljor Dechow - 941.

Uli. Mai 95. Heinheb Ii. von Mekieoburg, Verkauf von See und BrMideahiuea as daa H.-G.-

Rotpflal - 949.

Uli. Mai 30 *K. Brich VI., Anweittiui.c ii>>s *>chulzgeldea auf Heinrich II. voll HaUenburg . - 244.

Uli Im. 7. K. Eduard II. von England, Privilegien der deutschen Kaufleulc . . . 11.244 (494).

Uli Jul. 10. l)er»etbe, Befehl zur Freilassung lUbecker u, a. wegen eines Seeraub» fealge-

iMNmaener Kaaneula II. 999.

Uli. Aug. 3. Hkgr. Waldemar von Brandenburg, Ouiiliruut; ik-r ncic lisstenar ...... 949.

1311. Aag. S. Wismar, Schuldacbain Uber von Lübeck geliehene lOOU ^ - 449.

1911. Mach Aug. IB. Aabaiehanng der Klmnurai zu LUbeek Vbtt «n A'iamar galiaiheRfl 1SOO.J( - 949.

ISn. Nov. II. *K. Krich VI., Anwfutun^ des Schutzgcldes auf Heinrich II. Vfm Meklr-nburg - 949.

Uli. IS. («r. .\iloif VI. von Holstein, Versprechen sicheren Geleil<>s fUr die Lübecker . - 247.

1312. i^a. ti. Wismar, Schuldschein über angcliebeoc 2>00 ^
1919. Febr. 19. DFeahaalMilig» Batoagaiig aaf alle Farderaagaa in Praeam» dar Stadl uad daa

Bischofs - 248.

1919. Marx 7. Aotrag der ProourcloreD der Sudl auf Forderung der Prucess-Yerhandluageo . - SöO.

1919. Hin II. Rf. Krieh ««b Sehwedan. Seholdaehein über ein voa Lubcckera erhallanae

DarWm

.

, , - ^il.

1919. üars 11. *Dcfsalb« uad Ha. Waldemar, Freiheiten der Lttbecker - 9«1.
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ChraiKiIosiMh«« Veiaddums d«r IJrkwidcn.

1319. U-»Ti 13. K. Hakon VI. von Norwegen, Voliinaitit TUr TlioriJ» Tdorlani zur Utiterhand-

lung mit deo weDtluclicD Sudlea It.

ISIS. MlfS I'. AnbüduHiBg Ober Otrtea m der WakeaiU und alt«ii Wakeoiti > MS.
ISIS. lf»rz 20. Cr Tx^rhard IV. v«B HoIaUtD, Qiiittiniiig Uber fttr dc« Hs. von Sohwedeo

balteue 100^ a64.

ISIS. Apr. S. Dersetb«, dngl. Obtr »«0 -

1312. Mai 9. Thorifls der Junge. Vctgleich iml den »indisrhen St.idt u - 2Ö5.

13! 2. M ii 14. *K. Encb VI.. Anweuuog des SchuU|$eide8 auf Heinrich 11. voo lleklenliurg -

1312. Jun. 10. (üoorad, Subprior der Predigermttnche lu Lübeck, ErtheiiuDg der WohlUiatea

seioc« Kloeler« an die xn iUga Bnchl«gcDea) II. Sft« (tOSS).

ISIS. JuD. 27. Nolariiitsinairunicnt ttber nirOckgewicMM Aalftga de« •tldliMbn Proearators

am rümiaciiea tlofe ^. Ii. 3^7.

ISIS. Ju). tS. Roitod, Gesuch an Lsbeek mn ein« Aalatha t«b lOSO.^ - S66.

1S12. Jul. 25. *Mkgr. Waldemar von Brandenburg, Quittiraug der Rnehaatauer ...... 229.

1S12. Jul. 25. C.ilni.ir, freica Geleile Tilr die Lübecker S6S.

1918. Jul. 2b. Aruold von Vttzen, Verkauf von GrundatUcken dea U.-G.-UoapiUl* und dar

rigaar Kiraba . - S60.

1812. Aug. 15. Iii. Erich und Waldemar von Schw rdon Fn ilipitm lier I.iibocLer .... - 261.

ISIS. Nov. 1. Ueiorich II. voo Meklcoburg, Anweisung des SchuUgcIdea aul Lübecker . . - 262.

ISIS. AurtMcbauJig Uber au Slrabund gaUcfaeiie 10«« ^ - SSS.

(ISOS— 12.) Comthur des Ocutacliordena zu Kttaigsber;.- liiii« uiu Fr< ilü»sang sweier KOnig^bergfr - 961.

1310 — 12. Aufetieliniiiiü iibcr di« Bezahlung des Prucuratora u, A. bei der römischen Curie - 962.

13 la. Jao. lU. K. Eduard II. von Engiaad, Befehl zur FrcilaMung eines dorirechter ScbilTea - yc&.

ISIS. Pabr. 10. JobaM ttmWm, Zahhmgaaawaiaiwg ttr Jabam PriiO auf da« Ittbaakar Kalli . - SS4.

tSlS. Apr. 8. Gr. Grrli^irJ IV. und Johann III von Hoislein, Veikauf 'VOB PSppeadorfl Sianu

uod 8 llufea in WUinsdorf an das St. Jobaooiakloater .......... . 864.

iStS. Apr. S6. Dieselbau, Varkaorvan Ranten an das li.-G.-llaui zu TravenOnda .... - t6«.

ISIS. Imt. S. K. Brich VI., Anweisung dea Scbulzgfldc^i auf Heinrich II. von MeUanburg . - SSr.

ISIA Jim. IS. Deulsclioiilftiümeittlpr in (.ielland. Anzeige der Aussöhnung des Ordens inil Riga - .S67.

1313. Jun. Id. Higa, gleiche Anzeige - 268.

ISIS. Jim. IS. *R. Marquard von Ratseburg; Vidiasus twaicf Stollaa atta dam Fraibricfe K.

Frlolrirlis II 269.

131S. JuL. 14. Daniel von Hägen, frcius Geleite (Ur die Lübecker - 269.

ISIS. Aug. -1. *llkgr. Waldemar van Brandenburg, Quiuirubg dar Raiebsstauar - S«s.

ISIS. Jun. 94— Aug. 0. K. Birger von Schweden, Handelsfreiheit sacti Russland fUr dia Kanflaul* - 270.

ISIS. Ans. M. Hr. (it^rhard IV. von Holstoiii. Si liulrlverschreibunt; an IjibcktT - 2T0.

1313. Aug. 26, 'Hz. Erich und Waldemar von Schweden, Schuldverschreibung an Lübecker - 271.

ISIS. Ocl. SS. B. Bnrohard, BaMd an S iHbaekiacba Vi«ar* Baiha die Baaliafimg dntgar

H.illisdicner zu fonltrn - 272.

ISIS. Ocl. 27. Der BeaufUagtcn Bericht Uber die Ausführung des Befehl» ....... ^ 278.

ISIS. Nov. 1. *K. Brich Tl., Aawaiauiig dea SehM^reMas auf Heinriflb II. vo« Heklaubnrg , - S7S.

(ISII Jd. 10— ISIS Nov. 16.) Lübeck, Scliraa>ea m K. Eduard II. voa Boglaud Uber die

Cnacbuld dar Lübecker ans Saarauba - S64.
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Tk«0. MM.
ISII. Nov. 1 6. K. Eduard II., Befehl zur Br»clil«gnaliiue von Gütern der Campeoer, Lübecker

und Uamburgrr II. 666,

»Ii. P«br. t. B. Bmahard. Quluiraog Itbw -ran der Sdudamflnilnuan* kbaehen der Stadt

gezahlte JOOO ^ - S7 4.

1114. Apr. :ei. KrkkruDg aber die Beilegung don Slraita zwischen Stadt und (>pitel ... - 374.

MM. Mn ao^Si. iolMBD Rowndal too Plane, KlM mn AiunUiiDg dw 8oliiita||eMM . . - »6».

IIU. U*i 26. Heinrich II. von Mflklcaburg^ AnweiMuig dw Sobatigeldn «nf nine lllb«ck«r

GUubiger - 275,

l>14. S^pi. 14. Mkgr. Johann V. von Brandenburg, Quitiirung der Reicbaatenar >T<.

ttU. K»v. I«. ( Gebr. Bolh, Verkauf von 7i Huren in KaNüiont m dtt St. Jobanmakloaler) II. t»l A.4.

Jsn 15. K Erith VI., Quittirung ilfs SLliulz.;;elJ>'« II. 277.

isiä. ian. 16. 'Derselbe. de«gl. fUr den nachtitrolgeodeo Termin - 277.

IIU. Mm t«. Gethard von Hoema, Allasa und Pemwaia, Sohnlibriaf Mr dia Kaollaala. . . * 999,

Uli. Aug. 10. Vcrl)iirL,-iing fiir ilic Urfrlulc di-.s Jolianti soii .Slcndal - 277.

Uli. Aug, Ii. Mkgr. Jobann V. von Braudcoburg, Quiltiruog der Reichsateuer ......
III». Sept. 8. K. Brich VI« Anwaiauag de« SebuHgeldea auf Heinrich II. von Maklaaburg . -

IM, Sept. 21. Capitel zu Lübeck, Beurkundung der Erklärung des Dombarm Alard VOO

Bstorf ein in Lübeck orkAuOes Haus -wieder an einen L(il)i<rki'r zu verkaufen . . - 379.

Wt. Ocl. S8. Hz. Jobaoa Hl. von Lothringen, Freiheiten der deut«chea Kaufleute .... - 280.

Uli. Dcc. tl. Heinrieh II. von eUanburg. QviUirimg-d«B Sehuttgaldaa - 188.

(Vor 1316?) Verrechnung dri- Eirinahnien und Au.Hgaljen einer s1ililtlsc!ien 7ier;e!i'i .... -1044.

UI6. Febr. ID. K. Eduard II. von England, Befehl zur Aualieferuog der Gelder de« Herm.

Clippiog - 870.

)31«. Apr. K. *Gr. Wilhelm MI. von Holland, Freiheiten der Knnfletito - $88.

ltJ4. Mai 18 (13?). K. Eduard II. von England, Befehl zur Herausgabe der Gelder des Herrn.

CiippiDg - »70.

181«. Hni 18. «Otraalbe, deagt. an di« Bailib von Ipawidi . - 878.

IJl«. y^ii ?5. Gfhr. Both, Vcrk.iuf von 10 Hufen in R.iiiikenJ.irf an das St. J^illllnni•.|i;!o^ler .
- 291.

Iil6. Jua. 10. K. Erich VI. von Üaoeniark, Freiheiten der Lübecker fUr Skso6r und FaUterbo - 898.

1115. Av|t 4. Deraelbp, Anweiamg dca Sohutigridea auf Heiarioh II. von HeUanbiirg . . - 888.

1SI8. Sept. 88. Lübeck, Vollmacht fOr die nach Beilegung des StreiU mit B. Burchard an dan

püpstlichoD Hof zur Erwirkung der Auriirbung des Interdirta Abgeordneten ... - 398.

1814. Sept. 30. K. Eduard II. von England, Befehl zur Beachlagnahnio deutscher Kaufmanns- •

gwar io Uacob vragen varttblon SaaiMiba > 8TS.

UIS Ort 2R, Derselbe, Befehl an den Rntiitler zur Freigabe daraelboi ...... . - 974.

IH6. Nov. 14. Derselbe, desgl. an den SheriDT von Lincoln 876.

IS 18. Dee. 80. Daraelhek Befehl ntr Beaehtagnahina lttbedkiacb>r GOtar wogao aiaar Sehvld-

forderung -977.
131 r. Febr. 6. Derselbe, Verweisung der Petition eines berauhten Berwicker« an aeinen Kanzler - 078.

(iS9» — 17. Marz IS.) Aufzeichnung über die dem Capitel in LObock suaiabeudcn areae

ceaaiMlts - 888.

<]IU— 17. Marz 13.) B. Burebtrd, ScMhtn Uber daa dan Blbechar GeiallichtB wiederzuge-

wahrende Cbrien>a - 898.



ib Chronologisches Verzeichnis« der Urkunden.

TImU. »»tu.

1817. Mai 21. Quittung der pSpslürhen KainmFr Uber ISOO Goldfl II. 291.

1317. Mai 22. Iloinncli II. von Meklenburg, Bestiitiguag dt» Eigeolhuiiis der vom St. Johaoois-

kloster erkauften 5 Hufen in Raoikendorf - SOO.

1317. Mai 2C. K. Erich VI., Anweisung dea Schulzgoldes auf Heinrich II. von Meklenburg . - 800.

1817. Mai 26. 'Derselbe, desgl. Air den nächstfolgenden Termin II. SOO Anm.

1317. Aug. 1. Gr. Hcilwig von Holstein. Verkauf von Kembs an das St. JohaDoiskloiter . . II. 801.

1317. Aug. 3. •Quittung der papstlichen Kammer Uber 1760 Goldfl II. S99 Anm.

1317. Sepi. 14. Arnold von Vilzen, Aufgebung aller aus seiner Gefangenschaft an Lübeck er-

liobeaen Ansprüche II. 80t.

1517. Sept. 38. 'Quittung der päpstlichen Karomer Uber 1780 Goldfl II. 299 Aom.

1317. Oct. 18. Heinrich 11. von Meklenburg. Mahlfreiheit fUr seine Colonen an/ Pttl mit Aus-

nahme der Muhle des H.-G.-Hospitals in See II. SOS.

1317. Oct. 37. B. Heinrich, Quillirung der Stadt Itber gezahlte letzte 2000 ^ - 804.

1317. Nov. I. Heinrich II. von Meklenburg. Verkauf von Renten in Reinoldshagen an du
H.-G.-Hospilal - 804.

1317. Nov. 1 — II. Travemünde, Ankauf von Ltndereieo fUr da^ H.-G.-Ilaus da«elbst ... - 305.

1317. Nov. 13. Stralsund, Darlehn vuo lUbeckischen Bürgern - SOI.

1317. Nov. 23. B. Heinrich, Erklärung der Predigermönche zu Lübeck aich von der Excom-

munication absolvireo lassen zu wollen - 808.

1317. Dec. 7. K. Eduard II. von England, Freiheiten der Deutschen - 808.

(Vor 1318. Jan. 35.) Aufzeichnung Uber einen Beilrag der Stadt zur Befreiung lUbeckischer Güter - 309.

1318. Jan. 25. Herren von Werle. BestJitiguag dea Verkaufs von Gutem in Teterow und

Slrisenow - 809.

1818. Apr. 22. Johann II. von Werle. VerbUrgung ftlr eine von einem Lübecker an Neukloater

zu zahlende Summe - 310.

1818. Mai 19. K. Erich VI., Anweisung dea SchuUgeldes auf Job. Rosendal - 311.

1518. (Quittung des Leuteren Uber dasselbe) II. 311 Anm.

1S18. Mai 27. Erklärung der londoner Behörden Uber die Plünderung des SchifTes dea Adam

le Clerk von Lübeckern u. A II. 979.

1818. Aug. 8. 'K. Ludwig, Bestätigung der lübeckischen Privilegien - 311.

1318. Aug. 4. Derselbe, Anweisung der Reichsgef^lle auf Mkgr. Waldemar von Brandenburg . - Sil.

1318. Sept. 15. Gr. Helene von Holstein. Verkauf von Steinrade und Bkhorst an Diederich

von Alen - Sit.

1318. Sept. 39. Verkauf von GUlera in Albsfelde abseilen der von Mugsfeld an das H.-G.-

Haua in Mölln IL 544 A. 2.

1318. Oct. 18. Gr. Johann III. von Holstein, Bestätigung aller GUterkttufe des St. Johannisklostera - 313.

1318. Nov. 19. Hz. Erich I. von Sachsen. Erwerbung dea Zehnten in Utecht durch das St.

Johannisklosler II. S14.

1818. Dec. 4. PHpHtliche Erklärung zu Gunsten der St»dt Uber Wiederherbeiziehung bischöf-

licher Guter -814.
1318. Dec. 5. (K. Brich VI., Anweisung des SchuUgeldes auf Job. Rosendal) . . . II. 812 Anm.

1318. Dec. 9. K. Eduard II. von England, Befehl zur Preigebung in der Sache Adam le

Clerk'» mit Beschlag belegter lUbeckischer Güter II. 981.
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Chromkigifdict VenMichnfM dar UtkandM. u

TiMiL SetI«.

1118 Dec. 10. Lübeck. BeiPiiijuiin, rias* zu Winby von Alter» her zwo! Pfarrer gewesen . . II. Sl«.

(Uli— 19.) Ealwvrf eine» voo K. Erich VI. dxi Lttbeokern tu crtheilendeo Privilegium*. . - 8I6.

(ISlI^l*.) AttbeiclmuDg der nach Lobeek« Wuoicfa in dawelb« «uftuiiehaieodea Punkt« - 318.

Itl*. Fpbr. 14. ioh. von Bülow, Verkauf von Brntzin an Heinr. SpHüSBalfDd ...... $1*.

Ht?. Frbr. t l. Hpiorich II. von .yckleiilmri;. n<'si;itigi)n!; «Ips.Krlbfn
.

- 8Sl.

IS 19. M»rs 18. AufMichouog Ober den Verkauf eines ilau«ea im Pog^enpol - aSS.

lai«. Apr. 1. Gr. Adolf VfL tob Hobtain, yerluaung vo9 Slainrad« wud Bkbom« .... - »2t.

IJl?, M.ii n. B. Helnricli, Eiiiwcilnin.!; <J>^r Kirclip der Predigerniönche - 9tt.

IS 19. Mai 20. Darselbe, Erkbruog Ubar den Vergleicb mit dao Predigermttncbeo im Verball-

nas ni dan mit den Miaoriten -

ISlf. Jun. 29. (K. Erich VI., QuiUirung des an Joh. Ho»endal gezahlten Schalagcldua)' It. BIS Ann.
III». Jur». fllersolbr. Atiwcisirtig iiilclisteii TiTrniris jiif dfn'selbc'n) .... - Sil AMU.
III». Jul. «. Gr. Johann 111. voo Holaiein, Verkauf dea Erbes der Ucrrenfahre IL SIS.

An«. 1». K. Bdwfd 0. von Bngtand, Safnhl tat BcMm« mb Handal Adm la Ciafk**

arrpslirlcr tnl)eckiBclicr Glitor 9SS.

l>19. Sept. 8. Hz. Erich 1. von Sacbseo, Verkauf voo halb Wulfadorf, Bcideadorf uod ßUn-

kenae« an da* St. JohanaiaUoatar - ny
ISIS. Sepl. ai. Gcl.r. voo GotOBOH, desgl - flf.

1519. Sept. 39. Kl. Hehns, Schfnknnt; ilcs Thi.i. von Grulcn an dasaclbo - tfB.

ISIS. Nov. 1. Aufzeichnung über die von der Stadt versuchte Ablösung der Rente des rilze-

barger Cnpitda - ttt.

ISIS. Dec. 2. Hz. Christoph (II.) von DVneni.irli, Bestätigung der Itihcrkisclun Privilegien. , • 9St.

lai». Dac 4. K. Eduard U. voa England, Befehl zur vorläufige« Befreiung lubeckiacher in

Baadal Adan le Clark'a amalirtar GWar - fgf.

IS 19. Dec. 5. Derselbe. Befehl zur Arreatirung andarar Qllter bis zu einem gewissen Belaufe . - StT,

1S1>. Der. 21. Hz. Erich I. voo Sachsen, Verkauf voo Zehnten in Palkeohuaeo an das H.- G.-

Uospital - 890.

ISS«. Jas. ti. AubetehnaBg Obar lar Araanvanofgang baalinnta Aeciktr • SS«.

ISS«. Pebr. 3? K F i i irH II. von England. Bafehl iw AaaKafcruog dar UbeckiMliea Gotar

an dl« oeueti Burgen der Lübecker - 98S.

ist». Febr. SB. Gr. AdolT TII. ir«ft Hobtain. Varfcauf voa SloekahMlorf an Batdrieb Papa . . - SSI.

IStO. Marz 9. Marq. von Wesenberg, Verkauf von Torf «n das H.-G.-Ilospital - SSI.

1520. M*rz SO. Die voo Plesse. Prcn uod Stralendorf, Verkauf von 6 Hufen in Timmcndorf

an Lübecker - SS4.

ISS«. Man »«. Baiarieb II. vaa Hckbabafg, lehoakarrlieber Gonoani - St«.

1S20. Hirz 30. Die von Plcs^e u. A., Verkauf von 11 Hufen daselbst . 918.

taso. Apr. M. Uaioriob Ii. voa Mekleoburg, Verkauf voo Nasdiendorf ......... $$».

ist«. Mai t«. Brtggo. Rainignag dea Chfialiaa von Bnofcon von Vorwurfe doa Aafkaab aebiff-

bruchiger Guter Sd«.

ISSO. Aug. 24. ^Testament des Bertram Sulbuk Tl. BIO Anna.

IttO. Sept. 27. E. Ludwig, Verpftindung «oo Lttbaob aa die Bs. von Saflbaa»4M0iiburg . II. Sil.

ist«. Sepl. lt. Brttgga, Boufkuadaag der Yrabpraobnag det CbristiaB voa Boakaa .... - S«t.

(iSS«.) BraaMB, Büto an SchedOMeraals tttr denaalbea - S4S.
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ui CiiroMologiachc» VcrwiclMiM der UrinodcB.

TMLMllb
132'>. Oct Bcllo Ha»Fokop uod EcLard voo Alverstorf. SchuldvfrecbrribuDg II. t44.

(ISSO.) üct. 23. Vioar d«* Bnb. t«o Bremen, Gesuch an den Rith B. Heinrich iw Be«»«nuig

iMiBei Wndris ndkuMn - 157.

ist«. Occ Sft. fjcberniiltaalh «ua GeBMotdiaMiicn ak snam Gbnhigm - »St.

» lS2f>. Nov. 22. VfTf-;rt(ti''ijr.t: f)<»* loh. Brote mit den »einicfn - t44,

1320. Liec. it3. (ir. Johann III. \o» Uol>U'in, Vergleich über den Abbruch de« Thurmi» su

TravMMhHi«

.

- «4».

1820. Dcc. 22. Persellte, nähere B<'<Jifi,i;iiiiL;eii (Ics^cItMfi - t4C,

1S20. Dec. SS. Derselbe, Quittung Uber 3000 ^ aua der von Lübeck dafür zu zahlenden

• Summe t4S.

lifo. Dec. 23 K Ludwig, B*«liftragiMg LtlbMks hif AwM«ibb «dMr OcnndlcB oMa HmU
ilor KficliSBii^icr t\\ verwenden - 848.

(Um 1320.) lUnae zu Boston, Schreiben an die zu London Uber einen Schosa - 349.

(1S07— SO.) AuÜMiobmiHf 1lb«r «Ii» Vwiblguog von StruMorSabcm nur Zeit dM Vegfi Udce

Conrad ... " SÄl,

(Vor 1.121.) Entwurf einer Verordnung Uber Insolvcoz-ErkUningen ' SSS,

(Vor 1321.) De»Kl. wid«F di« T«rlUinrerei - SSS.

ISSl. Verordnung widrr die.^clhe SSS.

1821. Verordnung «ler wendiachen Städte Uber die BtUli Iioriii'.icllen - S54.

(1321.) Roalock, Verpflichtung gegen Lübeck aio aufrecht zu halten - SSS.

ISSl. waikttr der Hutfiller - 16S.

1821. Jan 2. Onittintn^ von 400 ](. ans firn Ksnfijc'lilcrn fllr Travemünde - SSS.

1821. Jan. lu. B. Heinrich, Grenzbestimmung der Wiese bei Sereez , ..... . . - SSS.

tSSI. Jaa. SS. Gr. Jehem tll. von Holatnn, Aawetaong von tOOS ^ eus den Oddero iUr

Travemünde ,-359.
1321. Jan. 2». Deraelbe, dcagl. des Kestea deraelben - 860.

1821. Jan. 27. Ealeeheidung der engl. Cnndei Uber den Handel dea Adam le Clerk ... - 360.

ISSl. Febr. 6. Gr. Jehttm III. von HobtriB, GeeeraiqaHlaBg ttber 7000 Mr deo MveuSa-
der Th'irm , - 565.

1321. Febr. 8. K. Kdiiard II. von England, Befehl zur Entledigung der lubecker Bürgen . . - 990.

ISSl. Mei IS. Mt. Brieh I. von Seobatn; BeeUNigang d«e Bentees von PeNtenbamn flir iam

ll.-G.-llo»pil8l - SSS.

ISSl. Mai 13. Deraelbe, BigenlhumabMtatiguog der Dörfer Utecht, Schattin, Wulfsdorf, Beiden-

dorf, Bltokenaee Mr da« St. JobanniaUeeler - 366.

ISSl. Mai 27. Gr. Conrad voo THAeBdtngea, Qeillinuig von SOO^C Atr Auehiauog der 10-

bei'kcr Gfsnnfltcn -367.
1321. Jun. 9. Heinrich II. von Mckicnhiirg, Anweisung von 300 auf Joh. Kosendal . . . 368.
ISSl. Jun. 1«. (leb. von EI«I «adMarq. von Godeadorf, Verkauf von btlb Kninntbek) II. s«» (1088).
1321. Jun. 1t>. (Gr. Gerhnrd III. von HoUtrin, Bestatiijiuilg dctsolbea) ...... <i'' floHS).

13S1. JuA. 16. (Gr. Johann III. von Holatein, desgl.) - 3<is» (10S8).

ISfl. Jaa. 18. OehaltabeeUoinraog Air Heg. Ditnar Sebolop «le ByndieaB der Stadt. . . . II. 869.
ISSl. Aug. 5. K. Eduard II. von Bn.^land, Bitte an K. Ludwig eiacoi aeiner Unlarlbuea ««r

Zahlung ciosr Schuld ia Lübeck lu verfaeifan. • SS],
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Chrooologitehüi VcrteichDtM iler Urkaailea. un

TbaO. Setu.

Kit. M«v. 1. H2. Ericl) I son SidMtD, VwpAtaiduiig dar W«dil« in Cranan« uid NiMnark

ao Job. von Crumesse «. Ii. S97 Aont.

IMl. N«T. 9. GoltaolHlk Savt, Bitte an Bma. GiandfMt um 'Verabfolgung von Tiidi ... IL t70.

Ittl.- Dm. 7. Capilel zu LObcek, Quitlirung Uber 30 ^ - «70. .

tttl. Dccl 14. W«Mp| vom Br-rgr, VerUssiiiig seiner Anapniche auf Wulfsdorf an das St. Jo-

hanoisklo»l«r - 9a2.

fltSl Hl. BÜHbctb voa Stekaen, Scbadaniernti Air die LlÜMclMr - S71.

Itn, Mirt rii|>stri. l>r Rrklsrung, das* ein* Bulla n Gunalea d«ft B. HwHioh auf IMmk
nichl angewandt werdeo aolle .........971.

Ittf. Apr. 7. Antkaicknang Uber einen Aolheil im aehwediaobeB Rnpferbergwwk alt HilgiA II. fSi Anm.

tSJJ. Apr. H. Hfinricb II. von Meklenburg, Quitlirung des Schut/gi I.Ica II. S72.

137!. Mai 19. *(>r. Conr. von^Truheodingea, Quitlirung von 200 ^ - s<>7.

liSi. Mai 21. llulateioiaclM Ritter, Schuldverschreibung an liom. Ucadenst - 373.

l$Sf. Ja«. Il>. Ttriiaiif «011 Raulen in Zynaa und Paiobow an da« R.-i>G.-Boa|iilal: .... - 979.

13JS. Jtin. !n. Ili'iririrJi II, von Meklenburg. Bestliticrnnp :l's- Ibe» - 376.

1522. Ocl. 38. Morilz liacner, Verzicht auf acine Citlter lu Soeal - 87 6.

i«ts. Nov. 11. Vertrag daa Anold von Wilalar mit LObeok «bar «ima FiaefaiMidi .... - 911.

1327. Dcc. 6. Heinrich II. von Meklenburg. Anwaitaos dea ScbulSgaldca - 378.

13*2. Dec. 6. Dereelbe, Quitlirung desselben - 87 8.

1322. Dec. 11. *Cepilel lU Lübeck, Quittiruag Uber 20 - S70.

IStt. ITcberiaisuDg der Kukuksmuhle und der tu Trent« an dia aMdtiaelien Mittlar . . . - »19,

(isoü— ti,) Kl. Sogpbfrg, tJtisiirli um Frfilassiinsj sfin^ MflUara 9»2.

(1810—28.;) Gr. Olio von Hoya, SUhne mit Lübeck - 993.

(•r litt.) Danclba, 8«hreiban wagen dnaa Handela mit einem acinar ünterthaoen ... - 994.

1IS9. Febr. 19. Gollscbalk und Hartwig Smyt, Schuldverschreibung an llfrrii. Clendenal . . - 379.

nss. Marz 20. Heiohdi 11. von Meklenburg, Quitlirung des Sehut«geldcs - 800.

1523. Apr. 10. Tafbaof von Wcileadorf und 9 Hufea in Wangeren an daa H-.'G.-llospiMt . , - »80,

latS. Apr. 10. Heinrich II. von Meklenburg, BesUligung desselben - IBS.

IJJS. Apr. 23. Catitton fllr Ansprüche an di" Dilclicr des Radolf vr»ni Steen - 897.

1828. Apr. ii. Verliaur %on 9 Hufen in Behlendorf und Hollenbek .......... S07.

IStt. Inn. 19. Bronge, FMaprachnng daa KanAo. Arnold Wüie - 888.

1J2S. Jun. 24, Hz. I'ricli I. \on S.n'lisrn. Aiinassiiii|i; der Hufen in TliliItr,,I(irf pic :?Sf>.

JS2S. Jul. 18. (NotariatjMnstrument Uber drei Schreiben «ies IL. (jodeminne von Litthaiirn) II. 390 Anm.

1S2S. Aug. 15. Gr. lohann III. von Hoiatetn, Besutigui<|.' dreier Hureo in Bröthen an daa

H.-6.-Haus zu TravenjUnde II. 890,

(1S23.) Aug. 23. Prttcuiafor ilcr Stndl bei der rüm. Tiirie, Svbreiben an den Rath ... - 801.

1128. Sepi. 9. Vogt zu Reval u. A., Geleile für die K.iulkuto . , - 3»2.

1818. Sapt. 8t. TerkauT von Ranlan io rinam Baue« ao der Grense dar Ncualadt . . . . • 198.

1919. Oel. 81. h/. Fricli I. von Sach<;en, VcrpHit rliuit; der höchsten Gariohlaharkait n. a. in

GMaeosdorf, fiehlcndorf u. ». f. an die Parkentin - 888.

1884. Jio. tT. Briaubniaa tut Bann. Ctemlaoat aiek einen BaicMvaiar in vollar Abiohiiioo tu wthlen - 884.

llt«. Pabr. 1. Ptpalliolia BrUlmng tdHr dia Nirbfanwandliatkatt einer Bulla m Onoaten daa

SckolaaliaBa auf Loback - 894,
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UV Cbronologiaclu« V«neidiaiM der Urkaodco.

TiMa. Mm.
1M4. fehr. 5. Quittirung der Zehnten dir d.is TormiHfilJ II. 896.

(liS4.) Febr. 26. K. Ludwig, Creditiv tut fiatgegmaaliiue eine« liochzciUguchviilu . . . - 396.

ISt4. P«br. S8. J«h. von CrmnesM, Brkfairung ttbtr di« ihm verpAindeie 0«riehttl»arkcil w
Crutuetise untl Ntciiiark , - 99J,

1S24. Apr. 18. Magdeburg, Bitli- iiin Aussalilung von durch den Gr. von Henneberg aoge-

«teseucD 200 ^ - 991,

1SS4. Mai IS. Gr. G«rlMrd III. i»d Jolnm III. vm Holstain, ftehaUtbrM Atr de« Haadal . . - ••8.

1S?J. Juli. 24. K. I.iiihvig, Genernlfiniltirung der Rctrlifiiteurr -

1324. Jul. 6. Rniprang«»(-bein de» Ollo Wildcshusen Uber 100 ^ au« dem TcüUiueDt« der

Mhwsd. Bm«g« - 999,

1S!4. Jul. 25. K. Ludwig, Sclireibpo Über die Erfordernisse zur Yermiiblung »eine« Sohnes . - 400«

1S>4. Ocl. 16. Vogl zu Wiborg, Anzeige Uber die Herstellung des Friedens zwischen Schwe-

d«i uad Nowgorod . - 401.

UI4. Oot. if . SehiddMhda dm Marq. vo CoMteM m. A. llbar den Vogfa su Wiboit »ohBl-

digc isn ^

.

- 401.

1>84. Nov. 17. Gr. Joliann lU. von Holstein, Vereinbarung mit dem IUbeck«r C*pit«i Uber die
^

Togtoi in Gawa. Torrada u.b.w. 40S.

1324. Derselbe, Schenkung von 3^ Hufen in Giddendorf an Marq. Schmalensee .... - 40S.

1SS6. Febr. 1». Aufzeichoung Uber von der Stadl gekaufte Raaten ia der Licbawehr ...» 405.

(Ub 1195.) Kicol. Sist, Bitte um aieherea Geleite tut Ordnung seiner SdraUvailaltaiBae . . - 405.

|tS&. Apr. 20. K. Ludwig, Ueberwcianng der Reichsgefdlle ao Gr. Bertbald vom Baanebnrg . - 40f.

1855. Mai 12. Vfrlnirgung fttr Hpiiirioli Holle als Heilervogt der Stadt - 407.

(182Ö.) Couilhur zu l'crnau, Bezeugung der geaetzhcbeu Hinrichtung des Gerbard von Moden - 408.

(laaft.) ftalh lu Peratn. de^ti 1 ... - 40».

15t5. Jul. -22. Vogt /u Bohus. desgl. der in NMhwahr «rfolglan Todmg daa OoKAind ran

Modun durch Heinr. Luoha.w - 407.

(iaso«.Sfi.) Jul. >s. K. Chrialoph II. von Dinenarii, Sehraaba« aber dm Ravalam n gn-

wübrende Geleite - 40t,

199$. J«D. 8. K. Friedrich (der SchOne). Bestätigung aller Gnadenbriefe ao Gr. Berlb. vao

Ueoaeberg - 409.

I»t6. Pabr. IT. Gartellane «nn Vreaenbarg, Widerrur eiaaa NächattaugDHata - 411.

132fi. JuD. ?G. Tp:.t.inient des Tliomai \'>ii Bau>^yp in Lyon - 411.

1926. Aug. 14. K. Waldemar lU. von Dänemark, Beatktiguog der lUbeckiecheo Freibeiteo . . - 415.

(1515—94?) Kraut Porae, Schreiben an den Ittbaekar Balh - 415.

1926, Nov. ], Derselbe, Ouiitining des Reiches Schwedan Uber 200 ^ - 416.

1326. Dec. 6. P. Jofi.mn XXII., Verbot die Ri'irli.ssteiipr an K. Ltidwig ytu zahlen .... - 417.

1926. Gebr, Brun, Quittirung des B. von Koeskilde Uber 1400 Goldfl -417.
iaS7. Jan. 55. Auftaiehnmg Uber eine« Etdienverkauf in Slockaladorf - 417.

nCT. Febr. 2 1. Gebr. Roth, Verkitnr von 15 tliir><ii in Rartikcndürr an daa St. itrftilHlialtliBlttr - 418.

1327. Febr. 24. Heinrich II. von Mekleoburg, Bestätigung dcascibcn > . . - 450.

I5tr. Il5rt 9. Deraelb«» Beeutigung der StraadreehiaanQiebitng Borawiii'a I • 4ts.

1927. Man 9. Derselhf, desgl. der Befreiung Waldemar's von Rostock « 4Bi.
* 1551. Mfs 14. K. Eduard III. von Engbnd, BeaUHiguBg der Freifaeilaa der Deutaobaa . . - 4S4.
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(US»— 87.) Mirz 24. Gr. Berlhold von ilenoeberg, Empfehlung Lübeck« an Riirchsrd voo

Maosfeld II. 994.

I»T. Apr. A. Or. Owhanl III. «iid Johum III. voa HolMni. Uadfrtede nil Lübeck und

Ilaroburg - 424.

1S2T. Jiil. se. K, Ludwig, QuiUirung der Reichssteuer - 41?.

im. Aug. 9. DtTMlb*. Aufltord«riiiig « Lab«dk sur SlflOvog v«a ReiUn tw Bmnhhit • . - 4S8.

1)27. Aug. 11. Derselbe, de*gl. an Lübeck. HUblhauseo. Nonthausen, Goilar, Doftmiud . . - 428.

US 7. Sept. 1. Gr. WiUtelm III. voa UoUud, Frtihciten der Liibecker -429.
ISST. S«pl. 1. (Derselbe, Preiiicit«o derartiiw ia Seeland [?]) II. 4S9 Anm.

1SS7. Ocl. 9. Kl. Amelungsboro, Verkauf einer PfaoDe in Lttliebwg «a Bena. tbd WarMdorf Ii. 4tl.

1127. Ort. 21. Viigtp in Falslerbo, Verhandlung Uber eine Prachlsachc - 482.

(U27?) Nov. 8. Hz. ÜUd I. voo Pommern, CreiUliv fUr seiuea Capellao Nicola«» .... - 4SS.

ISS7. No?. IT. CapilaI ni lUlnbur» Qviuiniog von tT «m dem iDbeeker Zoll«. . II. »95 (S>»).

Ittt. Jw. Si. Vuin Prui;ur^tor Lilbecks wegen tiu Sihönberg angelegter Befeatiguagen gt^M
den B. Manjuard von RaUeburg vorgenommene DOvi operis nunciatio Ii. 433.

Ittg. laa. St. Deigt. voo deatelbeo eingewandte AppellelioB in den pipaüichen Stuhl . .
- 4S#.

ISM. P«Br. 1. Gr. Jüliann III. von Holstein, BesUiligung eine« ReclilsepniohM des hobttia^

sehen Overboden io einem Erbschaftssirelle Uber Stockelsdorf - 4t7.

1326. Apr. 10. Gr. Gerhard III. und Johann III. von ilolsleio, ScbuUverlrag mit Lübeck und

Bambtifg . . - 4Bt.

1J28. Apr. .Im. Gr. Johann HI. von Hulslcin, Vi-ikauf von halb SlocIkelsdOff «10. - M$,
1326. II« 28. Verkauf von 7 Hufen in Timmeudorf an Uerm. Clendeoat - 441.

ItfB. JiiD. 14. ZorttokaiABie der Appeilaliaii an dan pflpaüiebea Stahl ia der rataeburgiscbea Sadie - 441.

istl. Sepl. S. Gr. Jahaaa III. von Halaleia. Sebaafcuag vaa Sleiarade aod Bklmrat aa dia

von Alen - 44s.

1328. Od. 7. VerhandluogcQ 2u Avignon Uber die /.urUckn.tlimc der lubeckischen Appetlatjou

ftgtn lUlseburg 44«.

132f). V'ov. 25. Gr. Johann III. von liot.sti in, Scliuldverschreibung Uber 70 Ii
- 449.

1*2». Nov. 30. iL. Cbristoph Ii. von Dänemark. BcattUigUDg der Ittbeckieohen FreiheUea . . - 4A0.

ms. Nov. SO. (Deraalbe, Beiehnaag des Gr. Jobaaa III. voo HolaMia ohI Pehnani) . It. 4$B Aapi.

1328. Dec. 3. Verwandlung eines Naturalzinses Tür Hopfenland in aioaa Galdtins . . . . .11. 4Bt.

Itsa. Jaa. 13. Gr. Jolumn III. von Holstein, Verkauf von Travemünde und der Uerrenfkhre

»o Lübeck - 468.

SM*, rabr. «. B. Narqaard voa Balieborg, anieht auf alte Ana|N«ak« gagta Lttbadi bei dir

römischen Curio - 454.

l*t». Mm 26. Quilliruog der Kau%elder fUr Travemünde - 4&4.

l$U. Uti 10. Abt Gottfried voa laaqxa. Tarkaof aiaer Manao ia LBaabnrg - 4»7.

(Ca lai». Jun. 17.) GeaMh aa Lllback um ScbiMs Bir aiaa QiUa dar aaf Halrntt labrMdaa

Kaufleute - 437.

132». Jun. 17. Entwurf der erbcuoen Bestätigung für dieselbe - 4^8.

MSt. im, 99. TarlwidiiiDfeii iwisoban Stavan «ad Libaafc «bar ScbadaMaraa« Bir daa arataro - 440.

19*9. ioB. S8. Gr. Johann ffl. VOM HolauiD^ AawaiaoBg voa SB KfMao in Bttrg flir Hana.

von Wittenberg 441.



ChraiMilo^whes VenHsicfaaiw der Urfcndca.

lSi9. JmL -1- * Geschworne von Fehmarn, Versprechen dem Gr. Johann die Insel nicht zu

eotztebcu i II. 463.

J«L 14. Hs. KmiU (Pom*) von Hallud, Brktlruag ttlMr di« Niekthathwliguag LllbeoU

hei sfinrn nifTiTi'tizrii mit Stavfrn - MS,

1829. Aug. !>. (BeilrUl Lübeck« zutn Landfrieden der niekleaburgitcheu und sHcbsischcn

PttrataD [r]) . . II. 4f4 Adb:

(laas.) Aug. 20. Gr. WiUi«lin III. voo BoHud, Vwiprachm 4ar Aittgleidiuitg dn Sireiti ait

Stavern tl. 4<4.

isiid. Aug. 27. 0. O. Comthur in Rrankow, Eiawilligung ta dM d«(B Ludek« Laoge bewil^

ligte 0«l«te - 4««.

1.S29. Aug. 28. Ludekc I.inu'P. ViTsprcrtirn flassrlbc nicht tu niiüübrauclien - 4M.
ISXd. (Nov. lüT} (1^. Chri»toph II. vuo Dänemark, Aussuhnung mit Gr. Jobaoa III. und Ger-

hard III. von HoUtein) II. 4M Ann.

1329. Gerirhlsprutokoll Uber die Erniurdung des Ertmar Crispin - 54S Aon.

— 29.) Vogt in Finnland, Erkllirung Uber die Nicblbelbriligung voo Finnlündern bei einem

äceraube U. 995.

laso. iWL S6. B. H«ioricb It., Vergleich das B. Harquard von Batteburg mit LidMek ... - 4M.
1550. Jan. 37. Albrri vun W«r«iid»iri; UebarUagimg «ioa« QcMMte m mam Neffin wegeo

Altef»ai;hwücbe 403.

1980. Apr. 1. Vnrkiiif von Lsibraolm «baciilHi d«r Mari«akirefa« - 4M.
13J0. Apr t Teatameot des Johann Roilago - 469,

1330. Mai &. Inatructioo dea Gr. Wilhelm III. voo Uollatid ftir dfo Cotupromiaa im Streita mit

6tavern 470.

liM. Mm 17. K. Ludwig, Geleiie Air de« nach Biaenech aafg«i«briebflaen Raidialag ... - 471.

1380. Jun, 29. .^nlt«rolle der Pergnmpnfni.irhpr - 47 3.

1380. Dec. 3. Prop»! Nico'aua zu Preetz, ücsurh um Zahlungsfri»t - 474.

ISSI^De«. V. Varordnong in Beireff der McaaingacblJIger - 474.

1^31. J.iii. II II. f. B. Heinrich II., Quiliirung von 10^^ Zebnl«-n vor dein IIo!b(onthorv . ,
- 475.

1331. Jan. 20. Beilegung de« Streite zwiackea Lübeck uod Marquard vuo Nebroleo . . , . - 475.

1331. Jao. 21. Or. Gieelberl vm IMalein, B«au>tigung des Verkauft voa Kmb* > 477.

ItSl. Mira 9. (Albrecht II. vm Mekleiibarg. Verkauf voa 11 Hnlaa is Neubarg ai V«bnar

von Atendorn) - 47 7.

1551. Marz 17, Aufzeichoung über Aecker vor dmn Miihleolhore - 47 8.

IMI. Min t4. U«b4rl»MaBg voo halb Waredarf an Valnar voa Atendorn > 478.

ISSI. Apr. 7. *Gr. Gerhard III. uod GiMiberl «oa HolMtiB. Bealiltguof dss OfthtUa de*

Overbodeo Uber Stockeladorf ..... ............ 47 9.

IMl. Apr. 8. Uebrrtraguiig voa MeleatiB und 4 Hufen in Goewiaadorf an Job. voa Warendorf - 479.

ISSI. Aug. 17. B. Engelbert von Dorpat. Urlbeil in einer Erbschaftssache dea Arnold Witte . - 4SI.

1881. Aug. 22 Gr. Johann III. von Holstein, Verkauf von Prtppenrlürf
, Wilmsdorf und Siems

an das St. Jobanoiakloatcr - 488.

»81. Nov. 18. lob. von Plaaat, BUrgachaft Akr die ürfebds des Ditmar Wrada . . . • 484.

1888. Jan. 22. Abt Johann su (Sanar, U^arlragaag das PtMaealalioaBraohl« ia SobtfDwiliia aa

Herrn. Clendeoat -484.
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I

ISIS« Febr. 9. Marq. Bobiz, Scbretbea an d«MMlb«B Ikbar G«l4van*nidvBg tat SlMliaig itiur

Vicirie u. a U. 48ö.

tttt. Apr. 5. Gr. JoImb« IU. tob B«hrt«ia, BilM m die G«Mbwof«am VAaurm «m Aus-

stellung eines Riiilebric-r, ftir Bberli. von Alen 48(.

1338. Apr. 19. Job. von Bulow, Verkauf von Raalorf an Haiar. Spriogentgod - 48«,

lltS. Apr. SS. B. Hciorioh IL, Beauftragung dea Lttder Wille tu Ciamar mii der EiDAkbruag

d»a Pfeirar* tu Schönwalde 48t.

139S. Beacheioiguog der diesem Pfarrer eriheiUen PricalMweihen 11. 48S Anm.

133S. Jun. 14. Gr. Jobaan UL von Holstein, Scbuldverachreibung an Herrn. Cleadenat. . . II. 489.

IttS. Juit. 14. Auhaaehttniig Uber m DeiiiRt ibaeileo dea Conr. BiMarbek su benfaUade 140 |I - 468.

1^32. hm. 31. Sluis, Zusage seiner Dienste an Lübeck im Streite nait StlTem ...... 488.

(1332.) Jun. 37. Utrecht, desgl. und Versprechen der Neutralität - 490.

(1332.) Jul. l. Briel, desgl - 491,

188S. Jul. 8. IfiddeUmrg. deagL - 48I.

(1833.) Zicriltzec, gleiche Znsage und Bitte um LtlbcrVs GegandieMl i> BebtM 488.

(1S3S.) Dortrecbt, gleiches Verspreobeo der UaterstUtzuug 491,

(1888.) ZOtpbca. deeg} - 488.

(1332.) Htrdarwyk. desgl - 494.

(l3S2.) Kämpen, desgl - 495.

1332. Jul. 80. Nicol. von Alen, Verkauf von Ekhoral an aeioeo Bruder Bberfaard .... - 994.

1888. Avg. 8. Gf. Jebuw HL Hebtain. Bmadiligug da« Ham. Ghadeoel dA d«rok

Vcrkniif von ntitprn in Siems bezahlt lu machen - 486.

. 1332. Aug. 9. Gr. Wilhelm Ul. von Hollaiad, aveotaelie Briaabnias an Stavero aieh-ea lubedtav

Gfllafffi SehadaM m «hekn - 494^

1832. Sept. 12. (K. Ludwig, BcaMlignog der nürnberger Privilegien, namentlich am Pfundrecht) - 494,

1888. OcL 1». Rostock und Wismar, VerbUrgung an Lübeck Air Abbruch des Bergfried« am
Priwall - 49j^

1888. Ocl. tl. «rinuT vavaebiedaaar Aeoker vor dMU MlUeBlboce - 497]

1888. Nov. 4. «Fnrd« ürs K. Magnus II. vob gobWid«« aü Bl. Weldemw UL (V.) von

JttUand und den Gr. von Uotatein II. 502 Anm.

1888. Nov. 18. StoaboBd, Bitte «m Terabfolguog dt« Heflhlaaaea von HciBr. Gelgow . . . n. 49S.

1888. Nov. SO, (Marq. von Hagen, Verkauf seiner Rechte in Ktts»ow an das St. Johaoniskloster) - 499,

1888. Mirx 3. Gr. Iteinrieli IV. von Schwerin, Anweisung auf Job. liassendorp und Papeke

Brokdorf fUr ISuo^ - 500.

1888. Mtn 8. QntlBag deiMibeii Uber die SuHse . « 4«0.

133S. M:ii3i 14. (Verlauf \on 9 Hufen in Timmendorf an Joli. WoltvOtfel) _ 501^

1333. Hai 11. Gr. Jobaoo Iii. von Habteio, Verkauf von halb Stockaladorf ata. ao Bartr, Vorrad - 401.

1888. Mai 88. Job. Haeaendorp, Quiuirung dea RiAaa' Uber Mr Bclwd vm Brokdorf aiu

Schweden gezahlte 3047 ^ • j09,

<1888.) Jun. 7. K. Magoiia U. vob Sobweden, Geauch früan Gelolaa Mr eaiae bototciBiaebaB

Gbtubiger - ft08.

1888. A«g. 8. Lflbeck vod Hambuig^ Leodfriedo mit dfo Hb. vob Sichaett ood Gr. vob Holalein - g04,

1888. Aug. 8. Gleioho AuaCarligwig der LMstmo m«.
h



I

wpin CkumUn^mobm VcrMidute dar Urkaadko.

Tli«ll. S«it».

1333. Sept. 14. Gr. Johann III. von Holateio, Scholdvenohreibung (Ur 4000 ^ II. 508.

1983. Sept. 15. Derselbe. de^U Air weitere 1000 ^ - 609.

ISSS. od. $. lOtgr. Lndfris v«o IfMuUabufB; T«|ilto4oag dM ImIImb Wüm m Bitniiitaii

bürg an Lübecker - 810.

1333. Oct. 18. Gr. Wilhelm Ul. voa Ho4I«ihI, BrkMmlota* un Streit iwiacbeo Luback usd

Sttren - «II.

1333. Oct. 18. Derselbe, de«gl. ub«r «ora StNil VM 8liiv«rB uk Hmu. Ltagwidt ... - »14.

1339. Oct. 18. * Desgl. mit Hermano Pape - Sl«.

ItSt. Oct. 18. *Dcagl. mit Job. Rost - 91C.

litt. Oot. 16. l>M|i VM IbdthlHMDMB «H UÜMOk • tll.

(Um 1333.) Joh. Hassendorp, Schreiben Uhpr einen Schiffbruch von Slrslsundern .... - tl7«

(SpUMlMu 1384.) Jan. i. Volnd (?) von Tralow, Gesuch um Aiiauhluag von Geld filr «io

Pferd - »1».

1334. Jan. 2:1. Aufzeichnuog ttbar ein den Spielgrefeo betreflendes ftecbtsgeschltft . . . . -

1834. Jan. äü. Gr. Jobaon III. von Uobtein. Verkauf von Stockelsdorf ao Barlr. Vorrad . . - 918.

Iit4. Jan. 28. Gr. Gerhard lU. voo Uoiateia, fiMtttigujig detselbea - 9S0.

litt. Febr. 1. Mfgß, CompMOiiM dtr Sodlft LUbook, HoihMis ud 8tav«n mT moIm wk^

derUodische St»d(e - ttl.

Itti. Fabr. 3. Gr. Barthold von Haooaberg, VoUaiacht fUr Diedrich von Mergsleibin als An-

«H gagm BotUmM vm Tlima - »lt.

I»t4. Ptbr. U. (Bemb. voo Piesse und lb»f. töb Bagm, YmkmS iluw ImM» in KIImvw

an das St. Johaooiskloster) -923.
Itt4. Apr. 18. 'Aufteichottag Uber darch die PredigennOncbe erbalteoea Zdnlan •• Abo . - tSt.

litt. Jtn. 4. Mwi. mide, Bdltcnig MiMr SUiÜigkdt Bit dam D««««di«tdaa - »St.

1884. Jan. 4. Dcutschordeosrnri')!?' Lothar von Braunschweig, gleiche Brkllr-in? . .
- tl4.

1884. Juo. 28. B. Gaucalu voa Albaoo, BaauftragUDg des Decbaola von Scbwerio Bit Itoler-

wiehw^ das Toim Tioar Gottfr. von OiBim vastlitaa TodtanUigw....... tSB.

(litt.) lun. 80. Gr. Gerhard III. von HqMb «nd Bekard TMi Brgkdorr. Mwiibao «bar den

Zweck eiaer Seeexpeditioo , , 11.531 (1088).

Itt4. Jul. 21. P. Johaoo XXII., Verordnaos wider daa Strandracht II. 926.

litt. Jul. 11. OeraeUiak GaMMwg alillm BaertlMmMa bain AaTaMbdla BiwoaMvaidricr im

(Jer Stadt 929.

1394. Jul. 81. Derselbe, PriTilagiua de non evocando - ttO.

Itt«. A«f, lt. Brttai«!, Bitta«BAadMaiiDgdaaNadiliaBaaT«BJob. Boal*Mid««aB0liiibi8*r • fttt.

1834. Sept. 29. Dasselbe, Beglaubigung des Heinr. Krtttkard sur BotgaBantbow daaailblQ . - 58«.

1334. Sept. SO. *Hz. Johana III. von Lothriageo, glnoiiea Schreiben - 99«.

1884. OcL 14. Hamburg. VoUmaeht fitr Job. Horbiirg beim ComiNromiss Uber SUvern ... - 986.

litt. Nov. 1. Rt. Brieh I. VM Stehaat. AMraing dat CuMrimoba nad BaMltigMig alar

BesitzlhUmer de.i St. Johanniskloster^ - 539.

(Itt4.) Volrad von Borstel, Verkauf von KukeotU und ilerreawik an Gebr. Ueior. undNiool. («odalit - ftt7.

lt»4. N«T. S. Gr. JohaoB UL 7011 HolMiin, B«l«ie«IBB daaeaftca > Bit.

litt. N«T. 6. •Bs. Brich I. von flaohaaii vad Gr. lata III. nn Hetotaia, LaodlMda nit

Loback nad Hambufig - t4l.
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1554. Nov. n ^' Joliannuskiosier. ßrklCrung aeioB BMgtMMaOM bai Slnb SMB «MimmIim

_
Landding auhaiien zu woUeo ||, 64t,

ISM. ün No^. II. Attflattttag de« AU-LauwlHirw m Hemm, von Wioktds ....... C4X.

lUi. Ooo. so. Dechant von Sdiwerin, VorlüJuiig der Zeugen gegen GoHfr. TM Cranuo mi
Varbol de« Eioschreiteju der weltlichen Oernktobarkeit . - S«t.

IM«. Aftknif von Gttlern in AHwMde «bMil«« des H.-G.-B»uwi in HMb - 544.

1M4. Aufzeichnung Uber die Aechtung der Mörder des Volmw VM AlMdoni M5.
1555. Jan. 1. Lübeck. Vollmachi Air Marq. von Coesfeld beim <'<>mprooiise über SUvern . - 54S.

13$». Jan. a. Ersb. Burcliard IL von Bremen, Auftrag B. Heinrich II. s«r Beatrafung der dea

llordM angaUaglMi IBb. GaiallMiaa avCraCardara CM.
1335. Jan. 7. Stavern, Volltnachl flir seine Abgrordnelen zum Corapromiaa - $4f,

13S6. (Nach Jan, 10.) Aaxeige a« Enb. Burchard II. von Bremen Uber die Vdiziehung aeinea

Attlkraga - «48.

lltft. Febr. 10. Uebertngmg dar Badila daa An. Haaiar Talagaat an daa Il.-G.-Baapilai - «48.

1555. Febr. 18. Yemphmwnc; gefsngener Stavcroer - ft49.

Febr. 38. Gr. Johann III. von Uolateio, Quiitining daa Raata de« Kaufgalder fUr TravemUnda - iit.

U9t. Hin 1. BrMUMff daa Job. UdtodoMf na> aUdtiaabaa BarolbBlohligtan im Froeaaaa

gegen die lUb. Geislllchea - iff.

Min 10. Gottfr. voa Cremoo, Ernennung dea Voln. von Atendorn zu aetnem Bevoll-

niobtigtan - 539.

Itt5. Mn B4. Lüneburg, Erwerbung einea Wispels Salz fUr daa B.-G.-Hoaptial - M4.
m». M«r55 te. (Schicdarichlerliche En'«' H«>»)!if>p Dhrr dm Streit mit StÄvprn) - §59.

1556. Apr. 1. Decbant von Schwerin, Erthcilung der apoaloli refutatohi an den Ittbeckiachra

Proeuttor in Pwoeaaa t*fl** Qotlfr. von Cramua -* B54.

1335. Apr. 2. Scholaalikus daaelbst, deagl. im Prooeaaa wider Volm. voi^ Atendorn . ^. . . - 697.

1S3&. Apr. 8. Lübeck, Zurücknahme der Verfeatung gegen die dea Hordea angeklagten Geiallichen - 6i9,

13S6. Apr. IS. Job. Rictodonia, Subatituirung dea Heinr. Golyn - 660. /

IW. Mai 1. Abi ToUtar von Blavara, Beitritt zum GonpMaiiaa < Stl.

(ISBS.) Kai 4. K. Hagaiia IL ^ Schwadaa. SchtaihaA ttbar BiÜatiBnigMi ia aorvagiaabaB

Hafen - S6S.

iMf . Hai 4. (BrUggai BailriMaavUlraat Haoibuf^ nun Gamproodaa) . . -

(imt ltl»r) Hai 10. K. Magnua II. vaa Sohmdaii, AuArdmng aar 8mim$ «m Ab-

geordneten nach Bergen - 41t.

(1835.^ Mai 11. Marq. von Coeafeld, Dabaiaandung der bambnrger BeilntUerUarung an Lübeck - A6i.

itu. MW II. (IrilBga, BailriiiaaAlinaig Lttbaeka na Canpraauaa) > «Bd.

IBM. Nach Jun. 4. Aufzeichnung Uber von Nowgorod eingegangene lolraden in Wach.H . .
- 5S4.

IBSB. Nach Jun. 4. BesohweruBgen der Deutachen zwiachca Nowgorod und Plaekow aeil 1S)»8 - 66S.

(IWBT littt) Hm. 9t. od. Ja. I. Lubeek, Bebraibatt an B. HakoB van Bargaa «ai Tar-

wnndung bei K. Magnua II. von Schweden - 637.

1S>6. JuL SO. Lübeck, Erklärung lubaokiaobir ScbiffatUhrer bea. xweier Bürger ?oo Enkbnizen - ftS».

<lStB— 35.) Ende Aug. Verhandlung ia aioaaa (Bh*-t) Pieaaaaa vor gäetBabaa flaiiebta . • »70.

IBM. Oot SO. Rkblar im Herlingen, Schreiben Uber ein geacheitertee Schiff ....... iB7.

<1BS4—•«.) BalbiBUiiwr SK Lttbaok uad Wlaaaar, Anaiahlvag aiaar MügiB - BTl.
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uc ' GbrawksitelMt VensakMm der Urkmd«

1S36, Jan. 5. Die von Buchwnlcl, V^^k8tlf von 18 ^ Renlen in Oveodorf an Lutucker . .II, MS,
(Um 1S36. Febr. 1.) P. Benedict XII., Verfügung auf die Appellatioo Lübecks im Processe

g»gm di« 6«ifllleb«n - it4.

1336. Febr. 1. Derselbe, Beauflragunu des Erz!). \oa Bremen mit Jit Snclio - 5*5.

1336. Marz 6. procuntoc der GeiiUicben, Aolrag auf AuntsbuDg der Uber «ie verhAugteo Acht elc. - 67 7.

ISS 6. Apr. 4. Or. iohMD III. vo« HoUnn, Vetkanr voa POppeadorf, Wilnsdoff und Seil»
' n iM St. JolunDisklosler •» HB,

1836. Mai l*>. Brib. Burchard FI. von Bremen, Vorladung der lubcckisrhcn Grlsllicheo ... - S80.

1836. Mai 10. Derselbe, ErUas ao die ächwenner nach deni neuen Breve nicht weiter zu verfahreo - 581.

US«. Mm C«. Or. Johma ilL von Ifalateiii, MsUediriclitaflMiM Brkcmlaiw Ober dM ThvM
zu W('hI.i!c jr. S82 (1184).

ISS«. JuB. 1«. B. ileiohcb II. von Lübeck und B. Jacob von Oesel, Verbendiuiigea Uber die

TiAddig Bmden von Batr. und HenatDii PrieM II. «S«.

198«. Jim. M. Albrecht II. von Meklenburg, Uebemabine der SohimvogMi - 584.

1836. Jun. 09. Derst>tl)(', Qiiilllrung de.s ScIiulzgeMcs .... - 585.

183G. Jul. 1. B, Heinrich ii., Verurthmlung der des Mordes angeklagten (ieisUichen . ... - 585.

ItS«. Jui. 1». Il«bl«iaieflbe Adlige^ TolliMchl Ar Tolquki von WaiMerr tar KMrtibMg eiMr

F-.1.Tiin^ - 5«».

ISS«. Aug. 8. K. Magnus II. voo Schweden, BesUtiguag nnea Urtbeils gegea deo SokN von

JBringHlo Nasikoinuigeo« 590.

1836. Aug. 13. Derselbe, Freiheilen der Lübecker Dir ScdiMtn - 591.

1330. Aug. 12. Dersplbo. dpspl. ftJr Schweden H. 593 (74ft).

Iää6. acpl. 2. Joh. Kicbodonis, Eotsagusg auf alle Rechtsansprüche abs. der Stadl gegen

VoJni. von Alcad«ro. II. 694.

l^SC. Sept. 15. Die Angehörigen von Kanul Porso. Aussöhnung mit LUheck ... . -

1936. Sept. 30. Uz. Otto von Braunschweig, Erklärung über das Nichtersclieioeo der \Ve«ieD-

M« mf einer in ibrem SireHe mit Lübecik •iigMnMm TwgMat - «•«.

1886. Vernehmung des lUbeckischeo Vogts zu Falsterbo Uber Beschwerden der Stralsunder - 596.

(Um 1836?) Greifswalde, Beschwerde Uber Bedrückungen der Grcifswalder durch denselben . - 600.

1837. Jan. 4. Urfehde des Heoneke Oldeselle

.

- 601.

(T«r 1IS7. to. S.) Lttbeek, Schreiben neeb Prieeland wegen eioM «afgebracirtctt SdriiiiM . . - «SS.

1387. Jan. 6. (Dasselbe, desgl. in derselben Anpflf.t^criheit) . ; - lOSR.

(Um 1SS7T) Kopenhagen, Gesuch an Lübeck um Beglaubigung eine« ähnlichen Schreibeos . - 63S.

]«97. Jan. 11. Kib. Pater vnn Upaab, Slilteng «inar Viearia In dar Nioolaikii«ha n SloeUrahB - «Ol.

1887. Febr. 5. Lübeck, Beschwerde über die Verschiedenheit der Ueringstonnen - «Ol.

ISSI.' Apr. S8. B. Volnd v«n BaHriinrj^ Brlass sn den Erxb. Peter too Lund «nd die Geisl-

Ikhkail Dinemarka nr Anfraohthaltung der Terardnungen wider daa Strandreoht . . - 60S.

im. Mai 1. Ankauf von 40.^ Renten in HOlln durch den Lübecker Barm, vtm Balle . . • CO«.

1887. Mai 11. Ankauf eine.s llnuses in der AltenfJihre durch die Stadt • ««9.

1887. Jun. 17. Albrecht II. von Meklenburg, Qutttirung des Schntcgeldes • «07.

1S«T. Juk. 1«. Gr. Jobaut III. v«b Boblalit, TaikaMf voa Albradhladarf an Bb«b. Waaialw . - «Ot.

19i7, lul. " Fr/li. PrtT von riimf Riindschrcilir'n an die dliiiatlbtli KlobHfe über Baltawit

machuag der Verordnung wider das Strandracht . 80«.
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ChroDolo^bdies Veraddiims dar Urkonden. ui

Tli*il. Bett*.

1SS7. Jul. 6. Albreoht Bnu, BitiMiiiii|| Obw hn mimn Brbfkeilung ihn abHuwhendc twnhlle

Schulden . II. «10.

ISIT. Jol. 19. B. Job«Do von BoMkilde. EniijrangsbMdKMoiguag «!•• Brlua«s von B. Volnd

TOB Ruliebvrg „ , , ^ Mt,
1887. Jul 24. B. Petrr vrin Odense. desg! - tOB.

1837. Jul. 81. Albrecht 11. von lleklenburg, Versprechen der Beseitigung der Befestigung Am

PriwnB '. - «10.

(Vn 1387?) Lübeck, S«lwnb«* w JmihUiob w«g«n «in«r Uber dtn Priwall tu lulMadw

Tngefahrt - «11.

(Jim ISS7t) Rostock. Gesuch an Detlev ROper von der Anlage eines Thiirma an der Travano

n^duBg alwiMtebefi -

1887. Aug. I. Brl)f;s;^, Grsurh um Auflieferung van fll SOMk Tach an Liibbarl Haiuoiiild . - 6tS.

(1837.) Aug. 8. Der Letztere, gleiches Gesuch - Bit.

(IBBtt) 8apt. aa. fll. WaMamar lU. ym JlMfand, Oadüiv fllr Bekard von Alveeatorpe . . - «IS.

13:17. Oct. I. Nicolaus von Bttlovtr, Schuldschein Bbar BOOjI II. «1« (llt2 Sp 2).

1837. Ott. 9. Derselbe, desgl. Uber 06 |t 4 fiS - 617.

1887, Nov. SO. Albrecht II. von Meklenburg, Quittirung des Schulzgeldes - 618.

IBBV. Deal 14. Bertram Knie, daa^ - «lt.

(1833— 87.) Haniburg, Verwendung fUr den in Lübeck gefangenen Willekc von HalMt . . - 618.

(Vor 1838.) VVipert Lutzow, AufTorderung zu eioer Besprechung in Selmsdorf - 619.

ISBB. Jan. 11. LandlKada dar balalaiaiaeliaa, alehaiaehen und wcD^aehen PBraiaa n^ dftn

StMdten - cii».

1888. Jan. 13. Gr. Gerhard III. von Holstein, Bestätigung der dänischen PriN itogioti Lübecks - 623.

1M8. Jan. 13. K. Ludwig, Gesuch um 10 Edelfalken - 628.

(1BB8.) las. IS. Detaaiba. Bitta aa Gr. BarthaM von Uaanabarg um Cataratttlsing daaaalba« - 6».
nSR. Apr. 13. •Gr. Wilhelm IV. von Holland. Freihpitrn ficr rjlli.'rkrr - «at.

1886. Mai 17. SUhne der Gesandten Lübecks und Golhiands mit denen des grossen Königs

und Nowgamda 614.

1388. Mai 17. B. Engelbrerht von Dorpat u. A., Beurkundung, daaa dieselbe vor ihaea goüchchen • «IB.

188«, Hai 23. Vicarico dos Biath. Aarhuu8. Empfangsbescheinigung de.« RrkssoH von R. Vol-

rad von Ratzeburg - 606.

ISBB. Jnn. 9, Gr. Johann III. van Nolatain, Sabaaknag cinar ,Reate in Berga an daa Hamb.

Capilel , - 626.

18S8. Jua. B. Derselbe, desgl. von Land bei Crempe an dasselbe - «87.

IttS. Jun. f. Amaterdan, TarnebtlaiatnBg aaf AnaprOehe aa Lübeck wogen einea Mordaa. .
- «lt.

1888. Jul. 1-^ rt, Jacob von Bipen, Bmprangabaaehainigang daa Briaaaea daa B. Yalrad von

KaUehurg - ß05_

1383. Jul. 21. B. llclcuibert voo Schleswig, desgl - 60».

1888. Aug. 4. Nolarialaiaatminaa« aber ein haiaeri. Anaacihreifaen tum Bviohati^ naob Fraakfuit
>

' «88.

(iSSj — 38.) Aiif^fichniing Uber Wi^rlherstattung von Vicko von Str.-ihlendoff garaubfer llaringa - 630.

(13SH.) Desgl. Uber Verwendung von Gaben zu Wegen und Stegen ........ . 681.

(1888?) Ha. Otto I. nnd Banäm von PMnmatn, Gradiliv fBr daa Prior AUir. vaa Statlia . > 887.

piacb iBaat) Dadav vaa Parfcanlin, Baacbwarda Uber daa B. van Bremen «ad Gr. von Sehauanbnrg - 888.



Lxn ClironolfffiwdieB Vomicliiii» der Utkwidai.

TML «tut.

1539. Marz 7. Gr. Johann III. von Holsuin, Auflassung von Ekhorst an die G«br. Holt . . II, Mt.
issd. Miirz 19. Gr. Gerhard III. und Johann III. von UoUlein. BUn«iaias mit deo SudiHi

8ig«ii dM SMTiubw ; . . ' M4.
1339. Apr. 12. Rfbi-, \on SeeJorf, Silline Oiit Luljcck - S86.

1SS9. Uli I. Uz. Albrecbl IV. voo Sachsen, Verkauf von Ingdd ia Ltttjmburg aa LUb««kef . - 6<«.

IW*. Mii 1«. B. IMv. Wwid, BrUaraog der MkhidMlheiliguag LQitMli» bei im WcgnahiM

eian Schiffos .....'..<> 991.

1889. Jun. 17. Kopeohagi>n, di.st;! - 6S8.

1SS9. Jul. 6. Lttbeck, SUirciben an Stralsund über VerUsaung ciuea Baua» der von Warcodorf - 6S9.

IM». 8a|it. ». BtroMBn v«a OldittgW, Urfelide - «S>.

ttSS. Nov. 1. Gr. Johann III. von Ilolstriii, Vorkiuf TOB Kttkfluli und flruadrtliataa ia Hw-
re.iw k än das St. JohaiuiUkioater 6iO.

t$t9t N«v. 9. K. Ludwig, neara MQazprivilegiani <41,

1999. N«V. 29. Job. von Wernsdorf, Verkauf einer Hufe in Wilmadorf M das 81. Mk-UmHut - Mt.
1940. Ju. 1. Aufzeichnung tlber Rechnungsvorhaltoisae zwis«ben Bwlr. voo Hallorp und Job.

voo Caraea - 44S.

1>40. rdir. 1. Gr. lohH» III. vm UoImmi. V«vka«r vod J[ in ZdU tu Otditloeu Lübcdt - «44.

H40. Küratnerciaiifzeichnung lllier di'nscilK'ti , , ü. 44'lAnin.

(1S407) DarateUung dea Urapruags der Fehde Lübecks mit den voo Weateosee . , . . IL 999.

(iS40r) Gr. Gerhard IIT. und JoliaaB von RoleieiB, Batwarf eioee Terttag* mh Ltlbeek

gegen diese! beu » 1000.

(Uai l$40r) Erzb. Burchard II. von Bremen, Schreiben, dass er Uber dieselben keine Auskunft

geben kttnoe - 1001.

If4». Febr. t. AmeinuderMtniBg tlber daa Smntgat bei Teriiriredraag einer UdMokeria . - «4S.

1840. Febr. 6. Siegfr. voo Bucbwsld, Verkauf von Malkeadarf aa He«. Cnaa - $4S.

1440. Febr. IS. Gr. Jobaan lU., DaeUtiguog desselben - 447.

1540. Febr. 14. Sebweria. Sehraibea Uber die leWwiOige rftgong dee Bemb. Coeefeld . . - «40.

1340. Febr. 86. K. Ludwig, Anvimung der Rcichsatcuer auf Gr. BertlioIJ von Henneberg . - 649.

1940. Miirz 3 Gr. Johnnn III. von Holstein, Verkauf von Renten in Petersdorf und Murkelsdorf - 6S0.

1340. Marz 5. Die voo Gronau, Ueberweiaung von ßeoteo in TUacheobek ao das H.-G.-lioapital - 6S1.

1040. Mn Si. K. Ludwig. Ptivilegian Gddguldea imd •tlbame Ffeaaiga so imgea . . . > OOS.

1040. Mai 13. K Eduard III. vod Hnglaad. BeMil lur Ferft|gaBg wegen eioM voa LObaAera

II. A. veriü>ten Seeraubes 999.

1040. V« tl. *K. WeldMuer IT. vea DtaeaaeA. Befreiuag vom Snaadrecble «. k FTeibailea - OOS.

1340. Mai 21. Mkgr. Ludwig von Brandenburg, Quittiruog der Reiehsjtipuer - 68S.

1840. Juo. 9. Hamburg, Entscheidung eines Streits mit Stade Ober den Zoll - 654.

1840. Jun. 9. * Stade, gleiche Urkunde -1088.
1040. lul. 0. Gtbr. vaa Zttle. WaOeBBälletaad uiit LOb«)k - «gg.
1840. Jul. 8. Hauptleule zu Kopenhagen. Geleitsbrief fUr die Lübecker - 855.

1440. JuL 13. Die voo Sirahleodorf, Verkauf von Altbukow an daa U.-G.-Iloapttal .... - 856.
1040. Jul. 14. Albreebt II. van MeUeobvfg^ BealMigaBg - 058.
1340. Jul. 15. B. Heinrich Ii., ErkUrung Uber einen Kloak bei der St. JeMlii^alNlIa . . . - 661.

1440. Ai«, S. Gr. Jebenn III. vaa Halateia, Geleite fttr die KoofleuU - ««g.
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ChiwH»l«gisches Vtnddtaim 4«r Urkmdeik um
TML 8«M«.

114». Aug. ?3. Gpischworea« voa FthoMra, Vetkaof von RiBlMi« PMmüwf anil MaAdidorf

•D Joh. Wetter II. 66a.

tt40, Aog. Sfi. Joh. vm Bnn^ m l/jna, Qnilliniiig vw to Jj^ wu mhim ?Mcra TmImmM - tts,

IliO. 8»pt. 1. Lübeck, BriÜlrwig ttlxr di* GerMhlmm dN SmIm id dei Sudtm sef^Bli«
der Bürgerschaft -664.

1140. Nov. S8. Ludwig, HUnzprivUegium fltr Lübeck (mit Bulle) - 665.

184». Doo. S. OoMMnmw voo FabuMia. Teritouf von KontM in NcnjdBiigtdorf und Sh^o»
dorf an d!e Gebr. von Oldenburg 66&.

(1839—41.) Jok. von Lutsow, BiUe um EioMUguog eines Urtheib -668.
It41. Im. 7—IS. TMpSbblBttg raelirorar Intppon lUr dio Bnahlnng «in«* don OHtora d«t

H.-G.-Hospitala Hod dM St. Johaontsklosters zugefügten Schaden« - 1009.

1S41. Harz 11. K. LiiJ« ig, Anweisung der ReictisstPiipr auf Mkgr. Lud« , von BranJenliurg 11.669 (1009).

1641. Harz 36. Gr. Joitauo III., Heinrich II. und Adolf VII. von Holateio, Vertrag mit den

SudttB llbar difl Gdcita II. tll.

1S41, Apr. 32. K. Pilunrd III. von England, Schreiben an G«ot gOWinOil KMflftMM nichl dw
Schuld einer kOniglicbeo ZoUerhobung zusurecbnen - 4fO.

(1S4I.) Apr. (—Mu 11. Antreinnngen md Boriehte Idboelioeher AbB«ordwtaa ras Bnigge

Ubi^ gemachte Goldaokttufe 104B.

1341. Jim. 14. *Nicol vnn BUlow, Srhuldverachreibuog über , . . ,
- 6T1.

ia41. Jul. 15. K. Waldtiuiar IV. von Dänemark. BUadoiaa mit den Siadteo - 671.

1S41. Jul. I«. Hmtpdent« tu KopeakagMi, Gdeitabrief ftlr die KavflMto - 4Tt.

1341. Jul. 25. Gr. Johann III, \on Ilolatein, BUndni^s mit dcü Sl^dten - 678.

1341. Sept. 2. (Grafen von Holstein u. A., WtflmattlUUnd in der F«kdo mit Dln«mark) . . - 414.

1141. Sept. 16. Hkgr. Ludwig von Bfudtabaitg, Qnillirang d«r ReieliMteucr - 114.

1S41. Sept. IT. Die von Scharfenberg, BHadniM oH Lübeck und dessen Verbündeten . . . • $1$,

1341. Oct. 3S. Kl, Dobberan. Stiftting von Leibrente und Seelenmessen durch die Gebr. Wiao - 676.

1341. Nov. 1. Lübeck. Bestellung des Wilteke Beverstedt als Syndicus der SUdt > 67 7.

tt4l. Nov. tS. Butbarg; BllDdoite mit Lnbeek gegra die voo KmnuiiMdiek - 919.

1341. Nov. 24. Die von Zülc, WaffenslUlstand mit Lübeck - 67 9.

(Frühestens 1341.) Dorpat, Schreiben an Lttbeok Uber Bedrückungen durch Gonr. Preeo . . - 666.

1442. Febr. 17 (IGT). Gr. Johann III. von Holetam, Bllndnias mit LOback - 480.

1»4«. Pebr. 17 (lor). lob. Hnrnmerabuitel u. A.. TerbUrgung Mr deeaelb« - 4SI.

lS-t2 (Gr. Joliann. ein andres desgl. [?)) II. 880 Aom.

1342. Harz a. Urfehde des Bmeke \oa Sandberg 11. 688.

1I4S. Hai 18. Verbanf von GOtafn in Wei«e«d«rf an das ll.^.-noB|iitol - 4«i.

1342. Hai 19. Aufzeichnung Uber eine Insel im dassower See > GHi.

1342. Jua. 29. Die von Scharfeobn'g, Quitlining von 400 ^ fUr Kriegsdienste - 686.

(1342.) Aug. 1. K. Ludwig, Dank fbr Hülfe an Brandenburg und Ankündigung voo R«»ch*httlfe - 484.

(1842.) Aug. 1. Mkgr. Ludwig von Brendonbwg, »boKoh«« Sflbralbaa - 1087.

1342. Aug. H. Allirecht II. und Johann fV. von Moklenlmrg, üeberoahmc der Sptiiitzvogtci ,
- ßPT.

(1342.) Aug. 17. Gr. Heinrich 11. von Holstein, Aufgebot semer Vasallen der Vogtei Itzehoe - 687.

(1342.) Aug. ir. Dunelbe, dangL doa Eirdwpiela WovoMeth - 888.

(1848.) Ang. t*. Deradb«, itoogL de« Krobapiels Wilalor - 88».



uuv Cluwoloi^icli« VeiMieliin« der Urkiadcii.

(1342.) Aug. 17. Derselbe, drsgl. de« KirchspMU Beideaflelh . . . « II. S89.

(1S42.) Aug. 17. Oerselbe, Jesgl. der KirchspitI* Brakdorf nad Ylslhe. . . ' - 690..

It4t. SufL 7. Hb. AUuMht IT/ tm SwIhm, Praih«il«B tOMbwrg* miT dar StaeUli . . . • «»•.

13 42. Popt 21. Gebr. Laurenson, Vollmacht cum Verkauf ihrer Coggo • Ctl.

1943. ScpL SO. Gr. Gerhard V, von Uolaleia, BeslMigung der an Friedr. von Oldenburg ver-

luaAca R«oiI«b - MS.

)t4S. Od. 13. Grafrn von Holstein, Cebcrtragung der Eolscheidung ihrer Streitigkeit tnii K.

Waldemar IV. von Dänemark und den Städten aul dM kaiserlichen und braoden-

burgiachcn Rttthe > Ctt.

]t4S. Oti, 19. Aadate ia d«a Iwgeo und deai ScUiiM abwaicbende AuffertiguDg .... - Mi.

Ii4t. Od. 13. Gr. Heinrirh II. von Holstein und Marq. von Stove. VedMIrtittaf Blr im K. litg»

atw II. v«a Schweden Aoarkaanung dieser Eatacheidung iM.

IS4S. Oot. 19. Strabvad. Ohiterwacfiag ooter diaarih* - tH.

1S4S. Oct. 13. "Rostock, desgl IL. AnB.

1348. Oct. IS. *Ro»tock, andre Ausfertigung II. lOBt.

1342. Oct. 13. * Wismar, desgl II. 4t< Aam.

lt4S. Od. It * Hamburg, dctgl * «ff« Aan.

1842. Ort. IS. •Gr<Mrs\v.(Mp, Avai^l - 6tt ium,

1S4S. Oct. 38. Nicol. ülUaiDg, Erkllrung der Uotobuld des DetUard Sacbleleveod an seioer

VcriiaAmg n. «»t.

1348. Not. 7. Albrecht II. von Meklenburg, Quittirung von 154.^ - 991,

1343. Nov. 30. Wisntar, Klage gegen Gr. Johaaa III. von HoUl«ia - ttS.

184». Dec. 1. GteiCiwaide, desgl. gegaa Gr. Hmarieh II. u. A - 4*t.

114t. Dcc 1. Thooi. Gr«peBag; TtriuMil d«r halben Cogge der Gebr. UwMMa m Lübeck . > TD«.

1343 n^r. 3. Lübeck. Klaffe gcgra die Gr. VM Holalam .. - 700. •

1343. Dcc. ft. Rostock, gleiche Kiage - 7 0&.

(1348.) Strebttod, Klage gtgn Gr. Jabtno IIL tob Holdck . . .
.' -1014.

1348. Dec. IS. Verbtlrgung fUr das Lösegeld (Miae. i^cfangeaaR 8dlwadM - ti$.

1843. Dec. 18. Gebr. voo Sageoti, Quitiirung ihres Solde» - 71t.

1343. Dec. 81. Rodoofc. Kot fm Rttckgabe genoaHMkCr Heringe n«.
Ii4t. Dee. S4. Daseelb«, ahalicbaa Sshraibta - 714.

1343. Jün R. llrinr. von Saldern und Beyer von Rotzing, Quittirung ihres Soldes . , , . - 715.

1348. Jan. 11. De$cheiniguiig der Auszahlung desselben in Lüneburg - 714.

1S4B. Jaa. t>. Mkgr. Ludwig vm Bnadeabuig; OulUinng der Rrighaitwet - 717.

U43. Febr. 8. Soldquittung für von d» ii vdo nugi ntiagcii und Writer voa Paal gatoiddo DiMrta • 717.

1848. Febr. 5. QoiUiruag von 40 (.'>0)^ fUr Christian Schtttt«
*

. - 71».

1943. Jun. 39. DoobMllOfden, BesUiligung des Zugrerhif voa BIbiag UCh Lnback .... - 718.

(Tor 1$49. iaL 17.) Botwurf dea Friedens zwischen Schweden und den SMdlaa . . . . - 719.

1343. Jnl. 17. K. Magnus II von Schwedin, Fri.de mit den St5(Jlen - 7jo.

1948. Aug. 38. Ueinr. von Zarpen, Verpflichtung zur Bezahlung der Schuld seiner S&bne . . > 733.

]84f. Aug. TerKigHog de« Sethe Uber KOndberbeil dee Celoaeu auf dea Doriera . . . . - 7S9.

1 343. Sept. 9. K. Magnus II. von Norwegen etc., Herstellung des Zollprivilegiums u. s. f. .
- 733.

184S. Sept. 88. Mkgr. Ludwig, Aaweianag der ReichMtejier ftlr Recbanag dee Ueiar. von Biecheoh - 794.
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C^reoologischet Veneicbniss der Urkuodeo. I4cr

ThiS. Ml«.
tS4S. Oel. «. Lntgt BejiMvlM, Znn$t d«r Httlfe m Lllbeek U. IM.
(1343.) Oc(. 17. K. Magnus II. von Schweden, Crediliv fur Johann Schwerin - jt^.

134S. Oct. il, Joh. Sohwerin, QuitiiruBg von S8S ^ flir Rechouog des Königs - Iti,

(tt4S. Vor Nov. 9.) ITcberriBkiuift Ewiaebm S,^ Hamrieh von Schleswig und Ifarq. RoreUod

Uber Schwabstedt - >*T.

1348. Nov. 9. B. Heinrich von Schleswig, Anzeige d.ivon .in Jnn Rath zu Hibeek .... - 72fl.

(134S. Vor D»c. 1.) Prolocolle u. n. w. in etoer Streiuache zwischen Stade und Hamburg . - Ii»,

ISM. Dm. I. ttodimuacir von Lübeck und Lüneburg, Bnlaekriduog deraeUwa - Tii.

lt4S. Dec. 10. David WtokorborOi, Comproim» auf Lttdoko Sdinftnberg in Minoai Slrriln

mit Lübeck - 7S2.

114S. Dec. 13. Grafen von Holstein, Gelöbnis« dio Stthse v. J. 1S48 zu bslteo - 7S3.

IMS. Deo. IS. DiaMllMHi, acne Sttbno niil LUbock 9S4.

1343. Dec. 15. Ludeke Scliarfenbcrer. EnlseheiJung des Streits der WackerSfirth mit Lübeck - TSC.

1448. Dec. 37. Mkgr. Ludwig von Brandenburg, Verpfandung der Hetclissteuer an Stendal. . - 19$.

iS44. ha. S. Albroeht Ii. von Meklcnkwg, Aawejnmg dw SebnugeldM tuf ndaea Gipelin» . - ttf.

1344. Jan. 7. Msrq. Roreland, Quittirting von 1000 ^ (ttr Schwabstadt ........ 788.

1344. Jan. 23. K. Ludwig, Verpftkndong der Aeiobssteuer an Siendel - 788.

1344. Febr. 10. Marq. BoreUad, Qttittirttng von 1000 Air Scbwabalndt - 739.

1S44. Febr. it. SebHldvemdmiba^ dos Sinoo Hagon von Hnrlen rSf.

1S4 4. M:ir/. 10 llennrkp von Ronnau, Urfehde « T40,

1344. Hirz 17. Gr. Johann III. von Holstein, BesUiligung des Besitzes von Stockelsdorf elc,

an Bartr. Tonad * - T4#.

1144. Ufrs SS. K. Eduard DI. von Baghod. BwebtegiMkaM IttbaeUaebfr n. a. QUar wegco

eines Seeraubs - 140S.

1344. Marz 25. Lübeck, Aufschub der Botscbeiduog eines Streits mit einem Stmlsunder bis

SUD Braehän«» dar Pnrleian « 74t.

1344. MSrr 'IpschvrorrnR von Fehmarn, Verkauf von Renten in Todfndorf - 742.

1344. Marz 31. k. Ludwig, Anweisung der Reichssteuer auf die Erben de« Heiar. von Riachacb - 748.

1S44. Apr. IS. Albrcoht II. voa MeUeidtvrg, BalaelMidvsg da« Strcila dar HAiMm mit Lübeck - 944.

1344. Mui 1. Herford. Randabltrf fUr Thidemaan Lsmberti als Bürger der Stadl . . . . . - 745.

1S44. Mai 29. *K. Magnus II. von Schweden. Freibrief für Lübeck - 745.

1344. Mai SO. Derselbe. BUndniaa nit den Sttdicn - 746.

1S44. Jtm. SS. Marq. Rardand, Qiniyhug dar latHaa 1000 Jl Air Scbwabalad« - 74t.

1344. Jul. 22. Nico!, von Dewitz und Vicko Moltke. Aussöhnung rait den H.'^l.^loapital . . - 748.

1844. Jul. S«. Nicolau« III. von Werte, NtcbsUeugniss <Ur Deaeke Stal - 74».

1S44. Aug. 8. K. Eduard III. von Baglaiid.' Vorittgnng ttbtr iiTMliftt BoUffa an Liback ü. a. - 10t I.

(1344.) Lübeck. Erklärung seiner Uuaekldd iB d« obigan Sidia - 1012.

(1344.) Greifswalde, gleiche Erklärung -1013.

1344. Aug. 11. B. Heinrich von Schleswig, Vollmaekl fUr seine BrUderin Bezug auf seine Erbgüter - 749.

1S44. Sept. 1. K. Magnua It. vom Schwedaa, FreibcHee der Lttbecker «af dar Na«« a. a. f. • rso.

1344. Sept. 8. Lübi:Tk, VersprerSen der Verhinderung von Feindseligkeiten gegen Schweden - 751.

1344. Sepi. 10. K. Magnus II. von Schweden, Wiedererstattung lUbeoker Antbeile am Kupferberge - 788.

IS44. Sapt, 11. Daraalb«, BaalStiguag der Mbaokiadiaa FrMlegiaa . . % - TSS.

i
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VKn CiiraDdofiidiet VcmnchniM d«r UrkwHici.

1944. Oet. 7. Dechaot Joli. v«a Gtmpe tu Htoibiiig, BMldling vm Rroeanforea Air mm
Anllnge gPR^n lUbeckische Rathsdiener wegen Mordanfslls II, TM.

1S44. Oct. id. Lübeck, ErkUruog, das» die neue liolateinische Sühne «om 13. Dcc 1343 io

mImid Gew«hn*iB Mi - TM.
(i.'t44.) Ocl. 21. Dechiint Johann zu Hamburg, Aufgeben seiner Aoklago - 75S.

1544. Nov. 19. Aufzeichnung Uber die Srhuldverhiiltni^ae eine« Mainzers und LUbeckera . . - 7ftC.

1344. Occ. 13. Uambur(;, Erklärung, dasa Ucaueke Br»de'a Siegel an der Urk. vom IS. Dec.

ia4t fcUs TM.
1344 Dec. 81. Die von Strahlendorf. Verkauf von Gütern auf Pöl an das .-G.-Ii«ipitt] . . - 798.

1344. Dec. 21. Albrecht 11. von Mekleoburg, Beataltigung deueibea - 7 99.

1S4». J«i. 1. Wigr. Ladirig too BraBdwdmrg, Aotrainug dar leia!lnM«Br mf ftmhl . . - Ttl.

tt4i. Jan. 8. Wartberg, Lehrbrief für einen Gerbcrgeaellen ... ........-'Cl.
1B43. Jan. 10. Die von Parkentin, WaflaiultUsUnd mit Lübeck . - 76S.

1149. Jaa. 28. o. f. Quittiruog der biachollicli«« Zehntan vor dem HobtaoduH« - TM.
1545. Jan. S9. Beyer von Rolting, Soldquittung - TM.
1345. Febr. 10. Päpstlii lie Absolution des Raiha wegen Verhaftung cinea liederticlitn Cjoonicua - TM.
1346. Febr. 1&. Erklärung über die Unprajudicirlicbkeil einea Breve zu Guoaten Paul Hake'a

Air di« Stadl - TM.
1 345. Febr. 27. Albreclit II. \oti Mtklenliurg, Qultliiiing ihn SdiulzgcIJes - TM.
(FrUbesleos 1843.) Febr. 28. Dechant Conrad zu Schwerin, Versprechen der Abaolutioa fUr

die, weldie wegen dar dm Garli. vonteoheia gaio«Riei«a GWer wUk raiRigM , TtT.

1345. Nach Mitrz TT. GewerbabaAigDiaso der Drechsler und Sciwdilachneider TM.
1345. Apr. II. Ehrcricrkbrun:; von Dcilov und Jac. Danzkron an Herin. Hotman .... - T99*

1343. Apr. 24. Gaugrtf in Stromberg, Aufliobung der MD des Letzleren willen verkUndetea Ver-

faatimg der Ltlbedtar - 79*.

1845. Apr. 28. Herrn. Hotman, gleiche Erklärung unJ rifchde - 770.

1343. Mai 1. ErkUiruDg Uber die Uoprajadioriichkeit ebes Breve zu Gunsten NeiUDttBSters . - 771.

1S48. Mai t. Dasgl. ^ii«> aodam sa Oamten Segaberga • TTS.

1345. Miii c. Die \on Krummaiidialt, Brilrilt zur holateiniachen Sühne . ......,-77 8.

1843. Mai 15 * K^llll^un.^ über ein Breve zu Gunsten der bremiacheu MensalgUter .... - 77S.

1846. Mai 2S. Die von üukow, SoUquiUung - 7T4.

l«4ft. Mai ST. Tarkauf daa (Suhlliof»-) GrwidaUlcIti in Lynii «n Willi, von Bäk .... - TT«.

1345. Mai 21). Tpstsmenl dea Job. Rusrhenberg des Langen - 810.

1345. Jun. 18. Uz. Erich Ii. von Sachsen, Verpflichtung zum Beistand ao Lllbeck . . . . - 7 79.

1S4«. Im. *0. Uabertragung daa (Stalilhofa-) GnindstUoks n Lymi aaf PbH. Wyüi . . . - 7TC.

1345. Jul. 13. (Albrecht II. von Meklenburg, Verkauf von Hufen auf Pol) - 777.

1345. Aug. 1. Colberg, Bitte um BefreiiMg •aiaea gtadtachreibers vom peraflolichaa Erscheinen - 777.

1845. Sepl. 7. Stendal, Qiiiltirung dar Reidiaitauar - 778.

IMfi. Sept. it. Otto von Dargarden. Urfehda - TT».

1349. Sept. 28. Ilonncle Wolyn, H(«!<gl - 77».

1949. Oct. 18. Die von Bonenaack, dcsgL - 7 80.

tS49. Um Not. lt. AvbaklMMUg llbar dio Guter daa tmwdtMi Vieeo tob Sliatodo . II. »IftAani.

1S4». De«. 4. Job. Maioendorr, AiwaVhmwg mit LObadt II. TSl..
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ChrooologiKhes Verzeichaiss der Urkundea. hxrn

TkaaMM.
^1S46.) WuiDar, Beschwerde Uber im Geleile der Siadt voo lubecker u. a. Kri«gstcbilTea

1846. Jan. 9. SpnilenhorsI, Bitte um Versbfolgung finer im schwed. Kriege eingezogenen Summa II. 781.

1846. Apr. 22. Eriiennuog de« Thidein. voo Güstrow zum Syndicti» im Procewe gegeo Albr.

OD Cleye 19t.

1949. Apr. 28. Heior. Saakenborch. EmpfangibeMlinnigung Ubar di« Zahluag Rlr ein Pfenl * « 719.

134G. Apr. 29. Graren von üolstein, Verpflichlnn!» stiir Zulilung von 700 ^ Wehrgeld ... - 785.

1346. Mai 2. TbidemaoD von Güstrow, klage gegen Aibr. von Cleye wegen Sacrilegiums . . -

1940. ]f«t 19. Calmar, BiM« um Vembfolgttng «ioM «rrealiilffB SdiiflSM - TSi,

1949. Jttii. II. H/. Frlrli u. von Sadiieo, TMfcayf dw IwbMi GarichtolMrfctit b Gr. Smu an

du U.-G.-lio«piUl 790.

1949. im. 14. S«D«leabor<t, BrUlra»g, da» dar BiUasaar genaoirtar Sumine nidit im Ver-

bültcii^gi* zu S( liweden gestanden ,« 791.

1949. Ild. 15. K. Eduard III. von Eoglaod, Transsumpt der EalacheiduDg daa Adan 1« Clerk-

scbeo Procctutcs IL 960. 869.

1949. Jid. 17. B. JoliaBa IT., rarwciann« daa Albradit voa Oaya m Lllbaek U. 791.

1346. Aug, 23. Dio von Ciirlow, Verpflicbtuag Lassaho niclit wieder aufzuhauen - 794.

(1846 7) Uz. Erich II. voa Sachseo, Bitte um ftttckgabe voo io LMs«ho gafuadeaein Jltthi . - 789.

1949. Aug. 19. Mkgr. Ludwig von Brandanlnirg, Aowciayiig dar BiridMUMiMr aitf IVriadr. rm
Locben , - 799.

1S46. Sept. 8. Quitlirung liirselhen ilurch Jen Lt*tzfpren - 79$,

1346. Sept. 9. Kl. Kehna, Stiftung einer Vicarie daselbst sus dem Test, des Joh. von Lüneburg - 787.

1949. Sapt, 17. PMaaotalMm daa Diadrieb voa QnMaB n darailbao 809.

1949. Oc*. 24. Mkgr. Ludwig vo« IfaadaBbitfifr AnwaiaiHg dar Raidiaalauar auf Piiadr. voa

Loclieo *...».. ..-801.
1949. Ni»v. 14. Tarkauf von Zahatao in Warokaohagen an daa H.-G.-Hoapilal . . . ... - 802.

1949. Not. 94. Wismar, Aussöhnung mit Lübeck ttbar dia Ttfdlung des Henneke Kalkhorat . - '901.

1546. Dec. 19. Zahlung \ r>n 1100 ^ durrh den Deulschorden an K. Waldemar IV, von Dänemark - 808.

1547. Jan. 8. Die Wackerbarth, äuhao mit Lübeck - 804.

1947. Jan. 9. Daday von Zill«, BrUirung. daaa rin gamaninanaa Pfiwd lam nei 904.

1947. Jan. 11. Die vnn Duven»«i'- Bellcsung ifircr Fehdü mit Lübeck - g09.

(1947.) Die von Brocberg, Dank an Lübeck (Ur den Obigen gewahrte EoUcbadiguog . . - 806,

(1947.) Odibud Sohidta vnd aaiM Vanarn, dcagl - 806.

1947. Jan. 19. B. Jobann vwi Oorpal, Quittirung von 190 ^ . , » - 99«,

1347. Febr. 3. Verkauf voo GruadstDekrn ! Spangn« zur Stiftung einer Vicarie in Stoekholm - 8O7,

Nach 1347. Febr. 26. Aufzeichnung Uber den Nacbiass eines Selbstmörders - 1082.

1947. Min 4. lab. Harbard an Lraa, Caaaioii aeiaar Recbt« auf daa (StaMbofr-) GmsdaMek 808.

1347. Mbrz 11. Lübecker Student in Bologna, Veildisuiig von Rrnten in LUbaA . .... - 809.

1847. Uän 18. Dorpat, Miubeilung des Testsmenls des Jobann Ruscheaberg ....... 909.

1947. Mni 1. Gcridit ia Dortmund, Erklärung dar Brbaaaprtteha dar Sohwaalam daaaalben . - 812.

1947. Hai 19. Hamm, Bezeugung alailgabablar Abihailiaiig danclbaa ala Kindar erstar Bba daa

Gottsfh. von Sclii\en - 818.

1347. Hai 2d. Gleicbmachung des Gewichts der Uestcriioge mit dam Gewicht von Bruggs . - 814.



I.XTIIt Chronologisches Verzeichniss der Urkunden.

Thail. B«U*.

(1347.) Yerordnuog des Kaufmaons zu BrUgge Uber den Kauf von poperingpr Laken . . . II. 814.

(Dm 1347.) Desgl. von aarJenburger Laken - 81S.

1S47. Jua. 1. Hamm. Vollmacht für Job. von Leverinchusen zur Erhebung des Nachlasses des

Job. Ruüchcnberg - 816.

1347. Jun. 6. Flensburg, Vulliiiaclil fkir lleinr. Ahns zur Vci-folguitg de« Morders von Herna. Ahus - 817.

1S47. Jun. S4. Gr. Heinrich II. von iloUlein, Sühne mit Lübeck Uber einen gefangenen Ratbsdiener - 817.

1347. Jun. 24. Capitel zu KaUehurg, Dankschreiben Tür geslaltelc Durchfuhr von Kalk ... - 818.

1347. Jun. 2S. K. Waldemar IV. von D<iiiem;irk, Ouillirung \oti 6000 fUr Eslhland ... - 819.

1347. Jul. 8. Ratli zu Lübeck, Bezeugung der Auszahlung derselben - SSO.

(1347.) Jul. 12. Gr. Heinrich II. von Holstein, Beschwerde Uber von Lübeck geschehene

Kriegscinfalle - 820.

1S47. Jul. 16. Verhaodlung in Dortmund in der Nachlasssache des Job. Ru.<ichenberg ... - 821.

1S47. Jul. SO. Desgl., daas Gotisch, von Schiven mit seinem Sohne Job. Ruschenberg nicht

abgetheilt habe - 822.

1347. Aug. 10. Verordnung Uber die RiemenschneidergeselleD - 623.

1347. Sept. 5. Vereinbarung zwischen Radeke Höppeoer und seinem GUubiger - 824.

1847. Sept. 8. Friedr. von Lochen, Quittirung der Reichasteuer - 824.

1347. Sept. 20. Holsteinische Knappen. Bescheinigung der Auslieferung von Pferden ... - 825.

1S47. Dec. 13. Hamm, Entsagung der Schwestern des Job. Ruschenberg auf alle weitere For-

derung aus dessen Nachlasse - 826.

1347. Dec. 24. Bocholt, Crediliv für den Bevollmüchtigten der Verwandten von Herrn. Ahus . - 826.

(1348.) Aufzeichnung Uber das für Lrtztenni gezahlte Wehrgeld - 827,

1348. März 7. Mkgr. Ludwig von Brandenburg, Ueberlassung der Reicbsgefalle an Sachsea-

Laucnburg fUr Zusage von dessen Kurslinime II. 628 (1089).

134H. März 15. Marq. von Westensee, Urfehde an Lübeck wegen seiner Anklage daselbst . . II. 829.

1348. Marz 15. VerbUrgung meklenburg. Ritter fUr die Anerkennung des mit Marq. Weslensee

geschlossenen Vergieicha durch K. Waldemar IV. von Danemark - 830.

1348. Marz 30. Entscheidung eines Streiu Uber Fenslorrecht - 831.

1348. Apr. 12. Gerh. Gudow, Verpachtung der Pfarrlandcreien zu Petersdorf - 831.

1348. Apr. 18. Derselbe, Auflassung von Renten in Mordorf an seinen Bruder ... II. 833 Anm.

1348. Jun. 24. Gr. Johann III. von Holstein, Auflassung von Bobs an Marq. Bom . .II. 833.

1348. Jun. 28. Hartw. von Ritzerau, Bitte um Rückgabe von acht Pferden - 834.

1348. Jun. 29. Vicko von Stralendorf, Quittung Uber 10^ als Entschädigung von Seiten des

Il.-G.-Hospitals - 885.

1348. Jul. s. Die Hummersbuttel u. A., Getobung von Wehrgeld fUr einen Lübecker ... - 835.

1348. Jul. 5. Heinr. Brokdorf. Stillsland mit Lübeck - 836.

1348^ Aug. 1. Marq. von ZUle u. A., Beilegung der Fehde mit Lübeck - 837.

1348. Aug. 15. Vicko LUlzow, Zusage des Schutzes an das St. Johannisklosler - 837.

1348. Aug. 23. Wahl von Administratoren der Schuldmasse des Rötger Wille - 838.

1348. Sept. 1. Urfehde des Henneke Strikhose und Bberb. von Wickede - 839.

1348. Sept. 20. Gr. Jobann III. und Heinrich II. von Holstein, Consens zu der SUhn« mit

Marq. Westensee - 839.

1348. Oct. 9. Hartw. von Rilzerau, Bitte um Rückgabe von vier Pferden - 840.
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Chronologwehe« Veisdchni« der Urkaadoii. LXIX

1148. Oct. 10. Ludeke Scharfaaberg, Bilk um Rückgabe von zwei Pferden ...... II. 640.

IM«. Oet. IT. Tbimnio v«Ma Godmdarp, UfMid» - Ml.
Oui. 27. Denelbe u. A.. VerbUrgung for din Urfehdi« des Batn Kovolh ...... 841.

lt4t. Dtc. 3. U«nn. Mmol. d««gl. voo Uske Schutt - 841.

Dec. 6. Ttiimne von Godvndorp o. A., «Ie«gl. ^on Job. Urlune u. A - I4i.

f|tt4o4g.^ SUtlMindi Schreiben wegen eines von Lübeck zu bezahlenden SchifTes .... - M$.
(tSS8—48.) Abr<>rhnting Uber eine von der Sl8<U und Joli. Tlovemiinn betriebene Rhederei - 848.

—49.) Erfurt, Schr«ibon wegen der Schulden eines dortigen Studenten aus Lübeck . . - 844.

IM». Jw. t9. Niool. Bhlm. V«rfca«r icincr Rdb in Wailnidorp an das H.-G.-ll<M|Mtal . . • a4f.

1S4? Frhr. 5. I.iilx'ck, Volliiiaclil fdr Joli. Wes^pViiii zur ErlieLung ciiior Frl)>r!i!tft in Ma.L;d»'burg - 846.

(Nach 1949. Febr. 6.) Magdeburg, Mittheilang, dass derselbe seine Schwestera zu Erben ein-

ftttm habe II. 84« Am».

13 49. Febr. 26. Gr. Heinrich II. von Holstein, Verkauf \on Swinkenrade an Marq. Boiii . . II. 84f.

ItO. Marz l. B. Johann. Uubcrtragung des Eigenthuros der Hufe des Nicol. Ehlers an das

il.-G.-Hoapiul - 847.

It4». Mm I. JH. Bricli IL von Stditea iiad Or. von Haiatain, LmMMb nH Ubaek . - 84l.

1S4J Msrz IS. r.rit-.rii von Ateodorn, Brtf«njng n!).^ WarsifArf • 881.

U4». Marz 29. (Nienburg. NachstMUgniu für die Erben des Vicco von Siutede} .... - 1888.

IM». Apr. s. Thomai da Bnry la Lyan. fceaaioo aciaar AaipHlidi« an dw (Slablbob-)

Grundstuck - 861.

;St9. Apr. 6. Wilhelm von Thirtford daselbal, deagl - 86t.

1349. Apr. 9. Tealameat dea Philipp WyUi daaelbst - 8S2.

184». Apr. 16. J«li. Wdllbgat. PaelrtcoBlract Uber aeiow Hof io Poliagan ........ 881.

UtS. Apr 15. Sdiwprin, Testament der MsrgtirHht» llureley '
. . . - 861.

1M9. Apr. 28. *Gr. Wilhelm V. von Holland, Handelsfreibeiieo der Lübecker ...... 868.

114». Mai 88. Itag* B»yt<>vl»t> Qnittnng lAar enpflmgvnaa Nahraranli dar Backkaulaaiinino

von Segeberg 86S.

il4t. iun. IS. Codicill aam Taalameate daa Philipp Wyth zu Lyon - 8ft8.

1849. Jol. 2. K. MagDoe II. V«« Sehwadra. frei« Pabrt fttr die Siadt» wahrend des ruaaiaehan

Kriege». - 884.

18«». lnl. 22. RaibfRHnnor von Lübeck, Quittirung von 1000 .y. vom Deutsehorden an K. Wal-

demar IV. gezahlt ' - 8S8.

tl4». Jul. 88. L8tjanlMrg. Varkaiir ve« Banian «a di* Kinder daa Berm. von Brakel ... - 884.

iJts. Jol. 28. 'K. Karl IV., Bi'«t;iiigung t[er Privilr-gicti - 866.

1S4». Aug. 10. Aufnahsie dea Gr. Adolf VII, von Holstein in den Landfrieden ...... 864.

IM». Aug. 18. DanlacherdananirtaHr. Geleite Ar Bnb. Tremold von Riga - 887.

(IM».) Ang. 10. DetMibe, BÜle um Aufbewahrung de» GeleiUbricfcs in Lübeck 887.

114». Aug. 11. Verhandlungen vor dem Höhen-Gerichte zu COln Uber Geschenke an den Ritm.

König - 868.

1>«8. Aiag. 81. SBhn« Ober de« Tndtaehlag den Wlleke vo« Talle - 8«».

it*} Sept. 1. (Lübeck, Schreiben an Hr. Girh.ird V. von Hofsicin Uber die Einnahme von Bernslorf) - 871.

il**. i>«f>t. 8. Dcotschordenaneiater, Bitte am Auslieferung des Geleilsbriefca an Brzb. Vrootoki - 871.

114». StfL 88. Die voo YoVe. Onilllmng de« Webrgdde» f8r tViBeke von TiiMa .... - 87*.
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US Chroaolog;i»ches Vercdchous der Urkuodeo.

(1349.) Ocl. 14. Reinbard von SchAoau, Bitte um AuManlung der Reicbftiteuer II. SIS.

1«49. Oel. «1. lt«Mr. Eaopk A»«titMf mf JiMb Im in SCMklraln - 9t».

tSM. Nov. 3 Dortmund, OfdNiv Mr Ghrialin Sohalto rar BrlMbwis dw NBcUaaM» dM lUmt.

von Volme«leD «SV 4.

1149. Nov. tf . Gr. ioimui III. v«* HoUlom. ?erii«rgiiim^ doM dw von tiudow die V«rfiMlt-

ifo nicht unterstützen ..-S7S.
1949. Dec. 21. Derselbe. AttflMSUBg von 2| Hufen in Giddendorf an das Il.-G.-Hosfiitdl , . - 875.

13S0. Jan. 2. Urfehde des PeUr Merchow - 87 7.

(Tor lt«0. In. S.) BBtarOrfo der Bingnag iwiMdiM Gr. Otto I. voa SohwtriB und Llbock . - Bf r.

1360. Im. 5. Gr, Otto I. von Schwerin, Eioiguna; mit Lübeck

1960. Jan, 8. Mehrere üeistUche u. A., Crediliv fUr Christiao Scbulta -87 9.

t«»0. Joo. l>. Gr. Adolf TU. von Hobiria, BMhotnog Uboeko vom Br«MM Mr KriogMohodw - SIO.

itfO. Jon. 23. Milirere Geistlicfai^ Grodiüv Ifer OwioL Sdioito ob BovolaUMlNigtea dor Addb.

von Werderingen -

ISfiO. *DiMelben, desgl. der MMhlhild von HaMo - 881.

1880. Jm. S8. Heinr. und Andr. Kakeditxe, Gewahrleiatung fUr den Verkauf der Hufen in Giddaadorf - 881.

1350. Jan. SS, H.-G.-Hos[iii.iI, Srliein ilber dem holsteinischen Kaliind »cliuldicc l2o ^ . . - ?S2.

18&0. Jan. 85. Job, von Travemünde, Verkauf von halb Teutendorf an das Si. Johanuiskloster - 883.

1880. Pabr. S. Gr. Jofcnnn III. von Boblow, Bortnigung dMoalbon 88«.

13B0. Febr. 5. St. Johanoiskloster, Beurkun<3iing de» Wiederkaufsrechts fiir djssclbc ... - 884.

1360. Febr. 14. Mkgr. Ludwig von Bnodenburg, CesMon der Reichasuaer an K. Waldemar IV.

von SinenMrk 887.

1330. Febr. 19, K. Karl IV., TwpttMluog der!>i lt>eii an K. Waldemar IT. - 88T.

1350. F.'br. 23. Hz. Erich II. von Ssrhsen, Einwilligung in duselhf - 889.

1350. Mtirs 2. K. Karl IV„ Anweisung an Lübeck dieselbe dem König Waldemar IV, zu zahlen - 889.

1880. Hirs 80. Arnold Toei Woohod nif Htm. BlooMMOt und MMlb. do Bmnt in Brttggo . • 88«.

1880. Min 26. Wismar, NachKtzeugotss filr Ucmr. Rupow .<•....- 892.

1880. Mlira 37. Gr. Jobaoo HL von Holstein. Verzicbtleialung auf äirandguter . ...... 883.

1880. Apr. 80. n«m. Modeolin, Uvfithdo 888.

1350. Jun. 9. Urfehde des Nicolaus von iUren ................ 893.

1850. Jun. Itt. Urfnlute d«« HaKiunrd Kodeaond -894.
1880. Jul. 8. Urfebdo du Huao Saedeke - 8 94.

1880. JttL 8, Urfehde de« Ulrich Meklenburg ,« 888.

1880. JmL 10. Richter von Ostriogea und Wnngorlud, BiUo wtt AMlMirang vorGtttam ciaea

Burgen von Jever . . • - 89 5.

1880. M. 18. I. Earl IT.. ABwwnng lünr dM TwblUaun Llllioekt su K. WaUemor IT. . - 88€.
1350. Jul, 20. *Der8ell)(\ Bc^i.uigüng der Privil.'ßieri. nameodrah der MkhlalttroMing von Bnidie - 897.

1350. Aug. 17. *Teelameat des Thidcke Bodenwerder II. 900 Anm.
1880. Aug. 24. Hl. Brioli II. und Johann llf. vn« Baohnao, Teruag über d«B Ltadwahrgraben II. 898.

1880. Aug. 80. Dia Scharfenberg, SUhne mit LUbaek - soo.
1850. S<*pl. 8. Testament des Prle>lcra Hermann Ho«e , 900.

1850. äept. 17. Uenn. Blomeoroi, (Quittung über erhaltene löa t'f. Groacheo - 003.

1880. 8opL 8t. Gr. Johann IIL von Boblain. Torkawl voa Raalan ao Thid, vm Warendoff «. A. - 808.
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TMI. MU.
S«(>i. 26. Stril^und. VerpItiHiiunK des Arnold Voel zum SchtdCMCTMlt M IMnr. P*pa II.

il^n. S«[>t. 2». Uaroni, NtchaUeugnis« fUr Herrn. Düker - 90&.

UM. ihL T. HttMtar, dMgl. ftr Jobnui DodcliMbck« - »«6.

Oct. 14. Aw»»cher, deiigi. fUr die UciK-hwister (Im ^raoM Girp - 'JOC.

Nov. SS. Tr»iameai de« Un|^ Deytnvlei - »07.

(KKb ISftO. Nov. 33.) Attflieichaung Ubw aus dBoiwIlNB §«xabll5 Legat« .... II. 907 fg. Aam.

IISO. BeachlUs»e des K^nirmHun» zu Brügge Uber Thidemann Blomenrot . . .... II. 909.

f!<45„;,0.) Lübeck, FnischeulunK des f?treiU der von Sch.irfcnberi^ tnit H.irabiirg , , . - 910.

(U4i — 60.) Verzeichniu der in eioem hamüurgischen Schiffe verladen gewcaenen üoitr . . - 92&,

(ISIS—»«.) AubtkbwMkg Obor die BtitolvinMto dee Togto n 8Un«r -SIS.
(1J18— 50.) Desgl. llbf-r dio Padil einea Fiachleichea bei der Sl. J.c .

>
i / ci-l« .... - 91S.

(III«— dO.j Oesgi. Uber die auf dem Domlurcbbof« vergrabeoen Btideoitieiiic - il9.

(Ult'—M.^ Daegl. ttber die SehonfreibeH det DeotMbordeiiAimee - »t».

IJIS— 50. KanunereibUcher - 104S.

(ET»t<> Hälfte des 14. Jalirb. Anfang?) Norden, Schreiben Uber Bergung »diifTbrüchigor (Joter - 91&.

(UuO— &u.) (iadebuach, desgl. über die Loagebung einea featgehaltenen Knecbla . . . . - 916.

(lSOO-6«.) ZlHpiMa, Klage Iber ciaan Brtcfbolea - SU.
(ll'^'' — j".") Dithmarschen, Vcrwpndung wegen Uber Weddingsipdl verhängter BlOOininuaieation - 'MC.

(1100— iO.) Rostock, Schreiben an Lübeck und Wismar Uber einen Pferdehandd .... - 917.

(ISO«-*«.) Oitfani« der naieiiaebUgar - »SO.

(1)00—50.) Ordnung über den Hopfeovcffcsvf . - 999,

(UOO— 50.) Aelteale Hochzeiuordnung - 924.

(U4B—«1.) Jul. 6. Hartwig und OUo Zabel u. A., Slitlataod mit Lübeck bit Hicbaeli« I. £61 (II. 835).

(isif—U.) Ubmm III. Warle, VarwaaihMg fttr (inao seiaar Cnterüiane« II. »II.

(13«1 — 5S.) Crkbrung d<'< K'mnricrers dea ratieburgar Capileb ttber m (aabUide SU Laneebau - 9i4.

(Cb 1S50.) Aelteale Kaufiuauruiordnung - 981.

(MiOa das Id. Jabrii.) Devialar. KlM «tt OoiaraMlIittog «aiaer Kanflaina m Norwfgea ... f. «72.

i'^i t- Jt-i 14. Jahrh.) Wismar, Bill«' »m Erlatibni^s «iir Wegfllhrung von Prsbrocn , . . ,11. 918.

(IfiUe de» 14. Jahrh, ) Fi-liniarn. Bitte um Rpchtoifnlertllltziing dr*s ü.'lirrhniigirs - 018.

ISA4. Aug. Ii. (Vermielhuog des llofea zu EUiortt durch Bruno Holt an Ueinr. Wc8l|ihal) . - 108S.

IS««. Quitlirung rem 10« Goldll. «uf Absehlag dos Wehrgaldaa Air Velmsr voo Ate«dorn II. $49 A. 1.

1S«8. Febr. 2. Klageschrirt der Erhen von Hinr. Pape gegen die Erben von Arnold Voel II. SSOAUM,

ISS«. (Nach Oct. 29.) Ilarderv vk. Entschädigung dortiger Bürger für durch die Flotte der

Seeaudte verlorenes HoU I. C60 (II. 1086).

19?«. Jaa. 1«. (Hildrlev md GoUachaOt Bayaavls«, Qirilliraiig ciaaa ans Laiigo Beycnvial'a

T^'-t.tmpnt PtTipfHngf'ncti Legats) II. 908 A. 2.

is;i. iuo. 24. Eriaaa der Seestadt« an Hildealieil» allen Verkehr mit Braunschweig aljzubre<hf>t4 1. £62 (7 6&).

1«««. Mai I«. «Teslanent des KsM Lttoebarg II. T»? Ann.

U3Ö. Jul. II. *T<'4ianii til <!es Batlini. lUns Lüneburg, Sohnes des Vorigen - r'J' Ann).

u;s. Juo. 15. *Te»Unient des Ratlim. Hans Lüneburg, des Bathn. Hans Sohnes ... - 797 Aam.

1537. Marz 25. (Kaspar von SchOneich, Revers Uber den Ankaaf KlSBOw'a VOB 8t. Job.-KI.) - 4«f Anm.

Btaak vaa IL kahtcaaa ia Lstasa.
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I.

Aäolf^ III., Graf von Holstein^ urkundet üher den Verkmtf des /'orfrs hugendorj

und des Waldes Grumwedighe oder PapenhoU cm deuSt.Johannis-Kloaier

zu hübecL H97, Fehr, 5,

In nombe aancle et mdividoe trinitatis. Adolphos Dei §;ntia oomes HoU
zasie. Omnibiu salntem in Cfarifto Jbeau. Matantnr tempora, traostuigrant ho-

mbea, recedit memoria, aet vivit litten, et per eam dhithu vivunt acdtmes. Uode

hujiia rei gratia presenti pagina protaatamor tem fnturi quam preiantU temporia

fidelibus, quod nos ad divini cpltiia aucmentacionem vendinma fte et ractonabiliter

abbati et suis fratribus orclefiie et cenobii beate Dei genitricis virginis Marin pancti-

que Johannis apostuli et ewangcli.ste in Lttbeca villam, que Hicitur Lugendorp, et

nemus seu sUva(in), que vulsiantpr (Jinuswedighe alias Paperiholt nunciipatur, pro

ducentis marcis examitiaU ai-genti, cum umni juns integiitate et uülitate rite ac *

perpeluo jure possidere, vid^cet Cum agris, silvis, cnllis et tncultis, cum rivis,

aqub et aquarum decanibin, com pratis, paludibaa, cum pascuis, judicio (capitis)

et manna; ac sie jnri nostro sponte remmoantea, misimue predictos Iratres in poa>

sessioDem peipetiiam. Monenufs igitur ac predpimns (omnes) nottre jurisdictioni

subjectos, ne quis ausu temerario hanc no(atnra) oblationem pie et raoonabiliter

factam nuferrp vel minuere presumat: qnof? si, quod absit, aliqtiis presumpserit,

indiffnafionetn Dei et beatissime Doi gemtncis ^Tnrie et ijeati Johannis ewangehste

et aliorum patrononmi dicti cenobii ac nostri noslrorumque hercdum se noveiit

iacursare, nr post iiujuü vite lenninuui in districto judicio douiini nostri Jhesn Christi

eterma supphciia aa noverit manaipaadmn. DI an» hec sollempnis traditio robur

optineat perpetne finnitatis et a nuUo betediim ae auooeaMniro noatrarum irritari

ant inmulari debeat, quod seripto proteatati aumua, aigilli nostri appenaione fedmua
reborari. Teatea bujua ra' aunt Tbidericiia episcopus LubioenaiB, Hartmannua abbaa

1) Da« cunhr 6«4rBdit* war ai«bt iMlIr dcalKeti sw Icmb.
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8 im.

de Reinevelde^ Lambertus prepositus in Zeghebcrghe, Rodolphus et Hermannus

canonici majoris ecclesiej de laicis vero Hilclebrandus, Lutbertus et Aisic/nus frater
i

ejus, Gherardus, Arnoldus et alii quam pltires. Acta sunt hec anno dominice in-

carnationis millesimo centesimo nunagesiuio septiaiü, presidente Rome beatissimo

papa Celestino anno pontificatus ejus septimo, regnante invictissimo principe Hey(n)-

rico anno imperü ejus ntdiUominits septhno. Datum Lubec, terck» Nonas Fobmarit.

JVuik ihm im dtr SMwmff-WattHim'tmKnburf^itehm Vrltmttdmuiimwdümg f. 8. 4ltO f. OTtkcMfiMii jihänuk

einer im Kanxi hi Arehh- Kopcnhaj^cn auf/irvalit lcn alltn .ih\(-/i> if/ fintict *lrh an rfrm DIafU i

di« Schnur ein«* HitgeU und ma» hat dietem Extmplar v>akl dat Awnkn eine« Original» f(*h€%

wnUm. Ihtk iti die Mnftjgmgtr imtf dtr gatut CiankUr itr Urkwuk Um» wdtt m EMtr-

«nulMMWif. Otgw diu &MM» wMt $lth «kr Mm BedMtm guUmti iiwdkm.** Wmitm,

II-

Porptf ÜMOCMS ini.) nimmt dtm 8t, Johmua»-Kloster tu LOMk im mIhcii Sdtefs.

£207. (pmtijkalm o. X.;

I

in.
Papst Innocenz (IlL) beauftragt die Bischöfe von Schtperin und Hatzcburg und I

de» AU M« iMtvAMtg «Men Streit Mber «men Fi$daM swi»chen dem
8t, JohmmiB-KlMlef und der Stodt IdAedk w wdermdlem, i}208, >

AUtrecht, Graf von Hnlslciii, urknnriet über die Schenkung de$ Dorfes Kükelühn

und (.iniger Hebungen aus iler obc rn Mühle und dem Zoll SU Lübeck an das

St. Johannis -Kloster daselbst. i'JiO. Dec. 4.

Li nomine sancle et individne trinitatb. Albertus Dei gratia eomes Bob-

sade. Tam presentibus quam foturis in perpeluum. Propter infiraias bmninom
memoiias, ne ea, que a nobis rationabiltter et soUempniter agunttir, oblivioni ia

I) ^ie SchrSn äitser beiden Ur1(und«n ist Act |anic trloKhcn, Am Inhalt meli ciliar alMn Aubcfctift

micgeben.» Wait« ia der $ehla«w..Iloht.-Laiirab. UrknndenMuiii«!. L S. 431
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perpetuum fradanllUV COfilm vanos üpturorum incursus robur optineant perpe-

tue finnitatis, non soluni voce tesh'um, venim etiam testimouio litteranim. ea dtixi-

mus certa noticia perhennare, quatenus a posteris nostia dpvocio cominendetur,

et ad opera kautatis quique fldeJes exemplo con.siiiiili pruvucenlur. Confcriiuuä si-

quidein ecclesie beate Dei genitricis et virginis Marie sanctique Johannis ewange-

liale in Liibeka, pro remedio aiMiiie nostra et paraatum nostroruni, in Vagria villantf

que CaeuluM dicünr, cnin omni jare el omnibus suis attinendis, agriS) pasdiuis,

pratis, rivis, «ilvia, cullis «C incni^t, {»reter trea manaos Nove ecclesie consigiiatos.

His addidimus quatiiur pondera siligitiis in superiori molen^no et unum last allec

et mndium butiri in theloneo nostro Lubeke. Verum quoniam presencium confir^

matio futurorum est certitudo, presentis facti seriem sygilli nostri placuit annotacione

stabiüri. Nos igitur omnibus his renunciantes et patrocinio boate virgiiiis Marie

et beati Johannis ewangeUste et aliis paJronrs fjusdcm ecclesie consignantes, ad

susleiitacionem eorum, qui ibidem Dt'o sunt äerviluri, inonemus et precipimus om-

nibus nostre iurididoni subjeclis, ne quis ausu temerario haue nostram oblationem

pie et rationabilüer factam auferre vel imininuere presumat Quod si, quod absit,

altquis presumpserit, indignadoneoi beate Dei genitrids Marie et beati Johannis

ewangeliste et aliorum patronorum se noveiit incursurum, et nisi resipuerit^ post

hujus vite tenninum in districto judicio dumini nostri Jheao Christi eternis siippH-

ctis se noverit mancipandnm. Acta stint hec anno dominJce incarnatlonis Sl VC X,

corani testibns Philippo Kac*'sbiiri;;t'iisi cpisoupu, Hciririro j>rfposito, Willeholmo,

Hanvico, Ludvico, oanonicis rjiisdcm loci, Rotholfo pj* po.sito Lulticcti.se, Thictmaro

canonico, Fetro sacerdote de Aldenburchj de laicis Johanna Auur, ' Thiderico dapi-

fero, Kdnrioo pincerna, Ottone camerario, Reinfrtdo Sourfemer, Vobnaro de Races-

burdi, Beinnero advoeato de Hamburdi ct. alüs mnltis. Datum per manum Ger-

hardi notaiii, II Nonas Deoembris.

AmeA dem in der .^eUttw. JVotiCLowiift. Urhmdenaammt. f. S. iitS emthaltene* Abdruck emes im äanaeUi-

Arehiv aufbewahrten Originalet, diu noch Bruehtlüek» dto Sbf«b mrf it» ält€ Attfildit^ /Mrtf
PriTilcgiiim ramiiia Albcrti snper villAm Cuenlm«.

1) mDcf Na«e ut nicht dctillirt». viclIeicM Ammf. Watl«.



4 1212. Sept 1.

Jtkamu» wad fßeaima ihm Padet^ge eu^gm mcA (mil I^^et^f) über die Sidu-

rtug der Landttroite mtd d80 ^nUtrta^ cAte* Sehhue», i2iS. Sq^, i. '

ConuetUio inter Joannem et Niculaum fratres de Padeluche de secunfate

viae pubiicae et destruendo castro^ in plaga orientali, quae Lubecam äpectat, aedi-

ficato. Lubecae, Aegidii abbatis MCCXII. In membrana Archivi Lubecensis.

Reg«it» in D rtffcr't auj äcr Lib. StadtItMiotktk im MÜ. btfimdliektm Apparfeliit jurii publici et hisionit

L«bec««M« prtfiMti«««. T. i.

VI.

Auifieichnung über die Reinigung des Helmicua von Padelügge von dem VerdatMt,

fVegelagerwig gegen Peter von Alen verübt su haben. 1219. Sept. i»
*

•

NoÜlia menabnuitceft oonsulum de Helmioo de Padeludie, qui, insidianm

Fetio de Alen strackanmi innmulalua, innooentiani pitriwverat septima mann, «Ü

über institianigi re^irdbat Actum in theatro conniltun, Aegidü. MCCXDL
I. Drtftr Mfal Mmw/ Probaiio nova rle esi«ienii* codicw iorii Lnbeeeaiii tarn» MCCXXXV

•nliquiorit» nnnc deperditi.

Honorius III. ermahnt die Bärger von Lüheck, in treuer Anhät^Uchkeit

an fValdfimir Tl., Köni^r ron Dänpmark, uuVirpnd dessen GefattgeMe/u^

beim Qrajen Heinrieft von Schwerin^ ausztüutrren. iS23. Nov. St.

Sicut vasa figuli probat fomax, sie adversitatis caminus examinat fidei puri-

tatem. Cum ergo carissimus in Christo filius noster . . . illustris rex, Dacte

dominus, et tilius eius capti per Hinrici comitis de Zwerin perltdiam teneantur,

1) Bei Drryrr's UiigeMttighcil . Mmcntiich in <Ii-n Daten, mns* e> einer «paiercn Fortchun;

überUiicn bleiben, wie weit obige Bef{etteii ricUti); lind. Das Oori PdcJeliiggr wird 1247 .in Lübeci^

«erkauft} der Kaubriiler Ollo von Padelügge kommt im vor. Urk. I). I. No. 216; dtrsrlbe

verlMuft mi die halbe ll&hle SchwarUu an Bitchof Alborl. Urk. 8. dct Sfifts LObeck Ho. IM.
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univeraitatem vestram sollicitandam duximus et hortandam, per apostolica vobis

scripta mandantes, quatinus fidei vestre constantiam, quam prospera clare demon-

strare non poterant, in hoc adversitatis articulo domonstrantos in ipsius regts fide-

litate taliter persistatis, quod laudis vestre prcconia mento apud presentes et poste-

ros referantur, et idem rex ac fiüus eius, ad quorum liberalionem studiose intendimus

«t intendennu awu'fawte Domino cmn eSiectii, cnm in regnum sunni redieriDt, €0

se Tolns «diibeaiit bedpiiores in prosperis, quo vos süm fidefioroB extitine mtm'
nennt in adivoiisis. Laterjuii, IV Nod. Nonembr. ....

iVacA itm Ahdrudt «n Sukm IlUtoric aj Dammiark. IX. 7S8 ff. Erwähnt ül ditut Sdkrtün autk

Jh|MQWr jhmäU, JEMu. ad. «. iMa fCnMMHtf* Bfroml T. Xllt. p. SOt).

Tin.
jiUtrectüt Graf von Hobtein und Orltmände, urkundel, dm$ er dem St. Joham^

Älpvfer «loff de§ damtiben früher gegebttnm Iktrhdorf und dtr Moh»

Bmft» in &s«l mmiiitfJkr IMn/ und ebwn fTiOdttriak dutem

Dorf« aiMcT Caueedatf adbaiAtt. i9St4, Jam. 7.

In nomine saDcte et iudividue trinitalis. Albertus I)ei ^ratia comcs Holtsatie

et Orlamundie. Omnibus jüstis hec scripta ceriiei)tibus salutem in Christo Jhesu.

Ne ea^ que geruntur in tempore, transeant cum tempore, presenti et postere etati

oonstare volumus, nos ob ^em divine remunerationis edesie beate Dei genitiicis

Marie et «ancti Johannis ewangeüate in Lubdce viliam, ^ Daristhorp dicüar, et

8tt manaos in viUa Zazle qaondam oontulisse. Set perpendfintes bona a 8» aeqae-

strala minus w esse utiUa, ad oommodum fratnun predicti oenobii in vülam Tei-

Iavesthoi*p commutavimus, propter vicinitatem ville Cuculune, quam etiam eis cum

molendino Johannisthorp perpefuo jure possidendam contulimus, decementes pre-

dictuui predium eis pertiaere cum judicio majori et minuri, scilicet capitis et nianus,

et ut predicte ville coloni sint exempti a peticione, exactione, burgwerch et celeris

terviciis, preter terre defensionem, que vulgo lantwere diciturj et sie juri nostro

sponte renundantes, predictos fratrea ndgimuB in possesuonem. Hiw adjedmoa

iwnas inter dictam viliam et Cusefeathorp adjacenSf tecminia pretaaate ville ad

orientem valle, palode, congerie lapiduro, inde palnÄbua ad tennino« vUte Cnseres-

thorp, in septenirione vero a terminis ville Cuculnne paUide, parva vallOf parva

pahide ducit Rod«lii6e et mä^ Waltliardeslore profunda

^ kjui^ .o Google
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valle dbttncHs, cum rivis, pratis et pascuis; ut quidquid predicti Inten in preno-

tato ticmore Inboribus et expensis excoltjcrint, sicut et dicla villa, cum omni utili-

tatc. übertäte, pplicioiie, expedicione. judicio capitis et mnnus et ceteris servirii'i

cedat. Hujn.s rei tesles sunt doMiinus Hertoldus Lubicensis episcopus. Eppo prepo

Situs in Foretze, Ijutliarduü sacerdos in Nova ecciesia, Nicolaus sacerdos in Utin;

de laicts vero dombut Mioobus Burwini fiUug, Wibeitns dapifer, Lnco de Travow-

munde advocatus, Gefebertns advoeatus HoUandrornin in Aldenburg et alii quam
plurea. Aeta sunt hec anno dominioe incacnationis miUeflimo duoenteaimo vigesinw

quario, septimo Idus Janiiarii, in Utin. Afaroldus notarlus reeagnovit.

Aiitft dem ht 4tt J^oAlm. •Jl«l<r. • firaent. OMhmrfnwmiif. I. S. 4itlt ff. cMteMMtM MAi^k dm m
KanscUi-Arckiv au/itwahrtcn Ori^m ilt» nt't nnfiängsndem Sitg^ mmd dtr ^MAw^ißgw» A^9tk^i
I'rivilegium coniitii AllMsrti tupcr viUam TciUvestborp,

Kaiaer Friedrich IL bwtätigt dem f 'olquin, Ma^er der Sdtwertbrüder m Li^fiand,

und de» Orden^rüdem ile9fei6en« auf deren durch IdAedker ^dÜeMika

une Urk, B. I. Si & 44) ihm vorgetragene Bi'tfe, offe Aedkte, weiche

eie van den Biachöfen von iA^and und Iseal (Oesei) &eajfs«R und naek

künftig erwerben y indem er ihnen zugleich alle dort Hwa vorßadlkd^

MetaUe Sberiäeat* Jlpud Parmam* i2S6. Mm.

MgtdrmOa Ut von Bumg* U^. Utk, B. I. Ai». 90. 8. tWi ff.

Adokf^ IFv Gre^ von HolatetUf hestätigt die vem eeincm Vater dem Si. Johanni»-

Ktoftlrr zu fjiifu fh rremadtlcu Seht tihtmfrcn und f crhätifc, und verkauß

ttvm Kfoshr die Dürfrr Tcs/Iorf, Krih(fiilin und Klein-RoUibbe und den

H aldülnch zwittehea diesen Dörfern tmd CuaeeedorJ'. i229.

In nomine aancte et individue trinitatia. Adolfos Dei gratia oomes Holtaatie

aalutem in Christo ihesu. Mutant tempora, trananiignuit homines, recedit

memoria, sed vivit littera. et per eam dintius vivunt actiones. Unde laudabiÜs

iidelium consueludo inole\it actiones mergenles scripti testimonio perennare, ut ea,

que gemntur in tempore, conserventur meüug cum tempore. Uujus rei gratia

^ kjui^ .o Google
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presenti pagiiia (pro)testamur tam futuri quam preseiitis temporis fidelibiiS| quod

nobiB divina donatione in hercdilatem (leverleiilibus) inlcnuplani, Patri misericor-

dianim, qui nos misericorditer »'t mirabiliter in locmn patris nostri plenarie resti-

tiiit, gratias ageritcs, facta paUi^ iiusui circa ecclesiam beate Dei geniiricis et vir-

giiiis Marie ei saneti Johamiis apotitoli et evanijeliält' in Lubeke txiburanteä, cuiiam

ra lolumneMlorp in provinliM OMenburg, et dedoMUii inolenM sitperiorö inLubeke

com pisc(ariis) ejuadem molendini, qoe devotus obtulit, necnon villam Kusereadorp

cum omni juris integriUte et uliliUite, «cut a patre noatro fratres predicti cenobii

CXII marcis aigenti emenint, confirmamus. Preterea ad instantiam et diligentiam

domini Johannis abbatis ejusdem lod e(tiani} tres villas, videlicet Tezlavesdorp,

Kukulunc^ Rodelube CCV marcis examinati argenll eisdem fratribus voiulidiiiius,

cum universi> suis iisibus. decernentes predicta predia ad vos pcrpetuo jure perti-

nere. cum ouiiu juris integritatc, videlicet agris et silvis, cultis et innultis, rivis,

aquis aquarumque decuräibus, pralis et pascuiä^ judiciu capitis et luamis, et ut

predictarum viJianiin adoid «int exempti a petitione. expeditione, burgwerc, brug-

were) pr^r terre defennonem, que vulgo lantwere didtur j et sie jnri nostro sponle

renuDciantes, prediclos fratrss nusiinua in possessionein. Hüs adjedmus nemo*

inter predictas villas et Kuseresdorp adjacens a terminis ville Teszlevestoip ad

«nientein rivo, valle, palude, fieleidaedde, inde Redewisch^ inde paiudibus ad termi-

nos ville Trir/owe, in septentriono vero a terminis ville Rodelube rivis et paiudibus

ad colleui ilertesberge, inde rivo, inde colle Krixelberge, inde ad novalo, quod Wal-

terdessore dicitur. profunda vaHe distiuclis, cum rivis. pratis et pa^cuis, et quicquid

fratres sive coloni mcmorate ecclesie atliue(iiles) in preiiutalo laniiore suis labori-

bns excoluerint et expensis, sicut et predicte viUe cum omni integrita(te, li)bertate,

utilitate, et cum omnibus servitiis inde provenientibus IJbere oedat Ut vero soU

lempnis lue eontractus ndiur optineat peqietue firmitatia, et a nuUo heredum Tel

BuooesBorum irritari vel imniutari debeat, quod »cHpto protestati sumus, sigilli

nostri appensione fecinms roborari. Insuper domini nosfri Gerardi ardiiepiscopi

hnnnn ronfimiari et domini nostri ducis Alberti. de quo terram tenemus, auctorilate

uptiriuiinus eis apropriari. Nomina eorum, qui has res (sc/t'c)runt, viderunt et audie-

runt, con.sequenter inscribendo: primo dominus Bertoldus Lubicensis episcopus,

Bruno fiatei noster ejuüdeui eccleäie pi^puüiluä et Magdeburgensis ecclesie cano*

aieua, Jobannea .... mut, Johanne« Volquardi, Lambertu«, AnMiktus eai^w,

Njeolao« aeolasticns, Heinricas, caponici Lubic., Heriiordu» abba«, Andreas,

Nycolans, monachi de Beinevelde, 'I^fderi(cu« prep)oBitu8, Jobannea, Lutbertna, canon.

ia Segebcfge, Ro , Gerhardus de Utin, Lnthardits de

^ kjui^ .o Google
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Nfova ecclesia), sacerdotes; de laicis vero Umrims rir Barnistede, Gode?icalcus

prefectus, M(arqunr)dijs Smedike, Emico de Vitzowf. IMarquardus, Th/lo, Eggehar-

dns fiüi ejus, Elems de Grol . Marquardus de Be(yeti)vlpfe, Volradus de ütin.

Volradus et t'ndencuä de Creiiipa fratres et aiii quam piures. Acta sunt hec

anno dominio» ineanuitioDis iftCäuli, iiMHcCtoiie tereia, iwesident« dmniiio Gregorio

papa nono, «nno, quo inviclissinw Ronunomm ünperatori Friilerico terra sancla

est leddita, domiiio Gei'liaiilo ardiiepiaoopo kttbedrani Branenaem regante, MUabet.

Gerhardt ErzbischoJ von Bremen, gmchmin;t die von dem Bischof Johann vo* I

Lübeck verfügte Verweisung der Mönche des St. Johanni»-h.lohler» vem

ttodb Chmar. i25L

(In nomine sancto ot individae thnitatts. Gerardus Dei gratia aancte fire-

mensis ecclasie) arcbiepiscopus |1

«tat

urgeiis necesäilas aut evidens expobcit ulilitas

. ...
II

vocattoue quasi

vinee Domini exeolende aacoess .... eveUendo, daatruMdo, '

edific(ando) ||
diligenli cürctiinspectione vigflare, ne pretextu aterili-

tatia amittat candorem ecclesiasttce paritatis. Inde est, quod ad nolidam (8acr)o8aiida

matris ecciesie
jl
perveiure volumus, quod \eiierabiUB ikttter noster dominus Johan-

nes Lubicensis episcopns conventum sancti Johannis ewangoliste in f^adoin civilale,

de consilio prelatomin suonim et conscnsu cafiituli sui, ad petitioiiem abbatiä ipsius

. . proplt'r temporalium defectum et discipime iinpedimciita, traristulit in lociim,

qut ante Lidmeresthoqp nunc aulem Sconevcide dicitur, liuuiiliter a nobis pustulaiw,

ut factum sunm aucloritatis nostre patrodnto idkuremos. Noa vero id tarn corpo-

iiÜ commodo firatnun quam animarain aaluti expedire sperantea et piani ejua iaieih

tiooem apprebantes, trauBbtiooem dicte eeclesie ratam habemua et eonGnnamus

in nomine Patris et FUü et Spiritus sancti. Poasesstones etiam et quecumque bona

idem moiiaalfr/um possedit, in piefatuni locum cum omni integritaie joris et liber>

tatis transigenda dececnionia, aicnt ipsa hucuaque juste et rattonabülber d . . . .

Ii
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auctoritale indullft salva eis et mt«gn raam E quibus hec

ipsis .... bus duximus in civitate Lubicensi Hm-

cimam molendini Mu/r, piscalione« raolendini superioris ibidnii: vülam Valkenhusen,

villam Cleve, villam Ranzivelt cum decimis suis, villain Kustnestliüi pe, villaiii Rode-

lube, villam Cuculune, villam Tezlavesthoq>e, villas Tesmerthorpe, Homberge,

Miverstorpe, et nemus hiis viUis adjacens, cum omni jure et libertate, curiam Johan-

üBBthorpej in Zwerinensi vero episcopatu tres villas Crimpin, Zmagunthin, Pasne,

ciHD deeimia anis et omni te* Quia vero io hnjuamodi novitatilraa- interdum ver>

sutiis sathane kigtum^di fiuot imnuBBiones per angeloa malos, qui bona facta piorum

in detenorem partem interpraiantes scandala movent, ut bona ecclesiarum facilius

dirimere vaJeant, auctotitnto omnipotentis Dei et bealorum apostolorum Petri et

Pauli anatheiiiatis senteutia percellimus omries, qui occasione traiislalionis prefate

ecciesie bona ipsius impetere, aiiferre vel niinuero presumpsprint- et, nisi resipiscant,

cum Juda traditore senteotiam eterne dampnationiä incurrant. Testes sunt dominus

Chcistofonis abbas Stadenaia et eonventm antia, JUardne etHelpeindiis can(or)ici) Uan»'

bnigenees} laid: Segebodo raaracaleua, Otto {nnccnia, Johannee camerariua, Thide^

ricua dapifer, Godescalcus avocatus Stadenais, et alit quam plnres. Acta sunt hec

apud Stadium, anno gratie iflCÖXXXl, indidione . . anno pontKcatus nostri anno

XlL Dat per manus Johannis not . bris.

Nuk dem ia d*r Seklamg-HoUtem LauenburgUeJte» DrkunJtngiimmiung I. S. 448 J. entkaHme* Ahdrucln
det im KmnM-jtnkiot mtfbtmmkrt&a Origiumln wut 4er oftm Jtffidkifti Cti^lrmatio Gtrardi arehi-

epheopi hvna. ^DUm imUMtmU Vrkmuh int mAt MM«eM erAoMm wirf »um TkeU gmm
unleirrlich. Irh muat aber gtttehm, da$* eint länger« und torgfitligere Bttekdfliffung mit dertelbeit,

aU iek ikr kaht %uwendeH itwum, woki «odb tSmnImn »gimmeH «tfar btriektigm kmm,'* t^aitm.

Altert Heraog von Sachsen, best^^gt cüe dtr Geaammiheit der deuttehtn Kemf~
UMte von den Bischöfen Albert von Liefland und WiXhdm tttn Modena
gewährten Freiheiltn, und hewilUgt mmtrdtm Befrekmg mn U$^eld,

Zoll und Strandrecht. 1252.

.Albertus Dei gratia dnx Saxonie« Omnibus in perpetuum. Notttm esse

copinuis tam presentibos quam futnris, qnod universitatem eoounnninm mercatonim

ptopter ipaorum puritatem fid« drca nos habitam et habendam singulari ampleeti-

mnr caritate, volentes, qnod (in) nostri dominii partSwis eodem iure ac eadem

gaudeant libertate, qno iure qnaqne libertate temporibos domini A(lberti) hone

Bd. II. 9
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memorie quondam Lrvoniensis episcopi, ac Muttnensts cpiscopi sunt gavisi, eorun-

dem iura, liberlateä et couiuiuda non diiQinuere, sed potius modis omnibus aiuplidre

volentes, prenotatos etiam mercatores ab un^ldo et theloneo et ab omni grava«

ndae indeliito sointos et libnoi dimitteDdo. Ad hec ciiiltbei OMifivfD ouBcedimi

indii]geiido, quod singulaa ras naufragM, mod« quibus poteril, aalvet eliam et »
qpirat Quod ut ntnm popetoo «c etiain stabile peraeveret, preaentem pa^as
conscribi iusaUwiB et eif^Ili nostrr muniniine roborari. Testes «iitem huiu£ fndi

sunt Bertrammus pincema. Burchardus advocatus: ISicolaus, Heinricus^ Helyas, Arnoi"

dua couaules Lubicensea. Actum aiuu> Domiai MCCXXXII, indictione quiata.

iV*c* 4m ii «o« Bungt tdtß. tM.-ß. \o. ir,. . . „ Abdruckt Am üwaiicifeM JiMfaardWM (hto

As. 4if^ m/IinmiArieR Or^inoie«.

XIII.

K/m^ Heinrich {f^II.) Irä^t Lühct h und den deulüchrn hmißculvn in lÄi ffand vnA

Cothlaud auf, dm ItischoJ' Ucrmuuu von Uorpat UÜäer die Aogrtfft

der Heiden zu unterstützen. £255, Nov. 20.

HenricnsDci gratia Romanoram rex et fleisper augustus. Dilectis fidelibas tue

cojisulibiie et universie eivibus Lubicensibus, nec non universis Theutonicis merca-

foribus In partibiis Livonie et fiothlandia ' constitutis, hanc Uteram infspecturi»

gratiain suam et omne botiuin. Quuui^ dilectus princeps iiostcr Hermamiiis Tar-

batensis episcopus honorem Üei et sacri impeni in mnotis partibus provinci?

Estensis contra insultus paganorum omni, quo potest, studio non üesinit cunservare,

tenemur eiua promotiom intendere eum effectu, uhiveraitati vestre eiim tannquia

fidelem promotorem nostnim et impeni studiosius commoidainae, pnidenliain vestna

rogenlea plenoque moventes affectii, regia vobie anctoritale districte precipieiido.

quatiniis ipaum non tantum cuntra paganoa, verum etiam contra quosUbet male-

factores suos pro noetra et imperii reverentia assislare', cunsrlium ei et auxilium

pro viribus impensuri, quotiescunqup vel quandocunque a vobis duxerit requirendum,

scituri indtibifanler^ quod ipsum sinccie diligimus, nii Horum omittentes, que com-

modo suo cüiuiucere poterunt et iiunuri. Verum cum per eum imperiales termii»

dilatentur, et adnuente Oomioo barbai-orum inÜdelitas iugo Ctu-isti subiugetur, iub*

1) Golhlandie, v. Uungu Archiv. 3) quando. Ebendatclbat. 3) a**i»caii». EbcndaiellMl*

I

I
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v«ni promotonB sui et MsnIeniM sibi graüam noiw el imperio exhibcnt, obMi|dmni

et aeoeptaCD, et nostra serenitas intCfuKt apud quOBÜbet promererL Datnm anno

dominice incamationis nullesimo ducentesuno trieesfano tertio, duodecimo Cal. De-

cemlMris, indictione sqjrtima.

A«dl ^em in ora Bunge Ließ. L'rk.-B. Ao. tSO (und früher in det$ttb€a Archive III. V 210) «ntkaUtnm

Jhdruckt einer im Jbwilir Jiatiki«re/WM a^fkawArtM* MM iVotw Cmumd RtM^ b^glaMgte» CqM*«

XIV.

Um Kloster Sonuenhamit Ix ztw^t unter litintintniun^ dir Htithninuncr von Lübeck,

dutm der Lübecker Bürger Uernlutrd von Uelsen zum Beulen de» hU>ater$

für SO Silb»* mdkrvra Mcr m Deget»w erworbat, «idh md tmr
Ehefrau aber antf bddgr Le6eiMs«tl den iAtfIfaiwiw» Gcnata der EbdtSxfU

deredbea reeermri haibe. (iSSSy

In nomine saru-l*' el Iiidiuidue trinitatis- Cum generatio prptfsrrat et nlia

subsequatur, in singu!;s succeääionibus plura ptiuruin facta iielud iiicognita depe-

rirent^ ni»i ea notabiii indicio ad subsequentium noticiani pertraiisirent. Notierit

uiiiuei'äiLas iidelium tatn presentium quam futurorum, quod ego Gerardus prepo-

Situs andUaram Christi sanote Marie in Campo Solis tarn consensit todas ecdesie

et connmtQS nostri dominum Bernardum de UHesen et vzorem ipsiua Byam in

plenam oonfraternitatem et oracionum noatrarom partidpiom in perpetuum habrtu-

ro8 suscepimus. Ea propler dictus B(ernardus) cenobium et conuentuin prenomi*

natani in XXX' marcas argenti respexit et eadein sumraa argenti bona in Degetoir

comparauit, hac condicione excepta, ut Beniardo uiuente proupntns et redditns

diele iiille, et census et decime et piscalure dimidia pars, et niolaiidiiiurn eiusdem

uilW totaliter ad usus suos deueniul, dcscendente aureiu ipso B(ernardo) dimidia

pars eorundem bonorum ad usus ecdesie et dimidia pars uxori sue Bye proueniat,

moricnte aulem ea prouentus et radditns totaliter oonuentui manobnnt Insuper

prepositus redditus prenonitnatos in flesto Martini Beniardo uel oxori sne Bte

Inbeke presentabiL Suraptus et alia neeessaria ad prefala bona pertinenda ad

prepositum et ad conuentnm respectom habebunt Hnic ordinationi inteffuenint hü:

I) IHe fröhere Priorin Mechthild liominl in einer VrV. I'JSI. Jul. '21., <ler niiclislfolfjonilo Pracpoihut

Adam 1335. Apr. 39. vor. ,,Uic l/rhiinde niiiM also vor dem Tode Gerhards und nacii 4«in

Tode d«r MtdMtdld, ahe itelMr «wtwliwi ISB—IM aiNgMMlll Min.'* Litel».
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Walburgis priorissa, Alhcydi» Mpfirioiiwa) Hatoeke et fratres RodoKut, Teoderi-

cus, Wernerus, et alii tarn seniores quam iuntores eiasdem cenobii Pt conucntus

consules autem Lubeke: Godescalcus de Hnrdfnvic, Meinbprn. Arnoldus de Wiscck,

Wilebelmus Albus, Gerardus de Haringe, .loiiatmes Monachus, Rodolfus de Breoa

Borchardus ülius soroiis sue, Lydolfus frater Thome.

«aek ilem in Litek MeU. Ork. If. Hh. «, S. tS §. tntkMtmem Ahhmdn in im Sdnmmer Ctk. ^
Uaiift-.irehioe mijUmakrUim OtightmU» all anihihtgtmitm wMirhältmt» M^fdii, Aul äHmtm gntm

XV.

JUn^ Hemn'dl {^11.) urhmdet 0ker die dt» Bärgeru vmi Btcimm iomI 8lak

gewMgie Befr^tmg von dem UAer LÜtedt «t cnfHdkfeiHlM

i254. F«6r. iJ.

Meiiiricuä Dei gratia Honuinoruui rex Semper augustus. Universis hoc äcnptuiD

intuentibus in perpetuum. Noverint universi, quod tarn cousUtuüoDibus a miüi

maiestate nuper in curia IVankenfurd promolgatis^ quam eüam petidoni düeeli

prindpis nostri G(eiliardi) voierabiliB Bremenns eoclesie archiqtiscopi satis&cnt

cupientes, dm Bremensea et Stadenses a prestatione tbelonei, quod ab ipsii »

dvitate Lubeke huciuqoe exigi consuevit, liberos penitns dimittimus et absolalo:

Et ne id temporis processu in dubium revocetur, presentibus littens nostre Imi^

statis apponi iussiiDua sigillam. Datum apud Ftankenfiirt, Idus Februarü, indictioM

septiina.

Naeh dm m Ftrt» MonuncnU G«rm. «7/ «iiIMlciMit ^Unak* «atr m» Bnmtn MüywtMla

Die Gesandten den Enbitichofa von Bremen füllen ein achiedarichterlidie» VrOtd

fiber dNC» 8br^ awweba» ifem £i»«l«r SonmaAmn^ tm«f 4mn LsUd»
BBggmr LMer FHete wegen dee Chite§ KleM'Ziier«» mmd «predhe» dMidk

gtge» ema Al((tndi$eg9ammne dem Kioetet a«. £858. Bim 7.

Arnoldus uicedominus et Wilbrandus prepositus Rustringie. Omnibus, m

quos presens scriptum peruenerit, etemam in Christo Jhesu salutem. Quodtfi
'

I) 8. Baanicr Beg. Hwrid (VU.) td aoii. OH, F«br. II. Ko. SIS» Peru Oira. iV. 301.

^ kjui^ .o i.y Google
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608, qui diuinU et continiUB mueipantur obsequiis, non deost «msafam strepitu

pertitrbari, at prepositum et conuentnm in Campo Solis et Ludenun dictum Fri-

sonem ciuetn Lubicensem a Vüe. quam ad inuiccni (habueruiit?) super villa, que

vulgariter appellatur parua Zu( i s/., iitriu«qne commoditale captata eximeremus,

post auiicabilem inter ipsos habituin tractatuin. tandein in nos tanquam arbitros

hinc inde est compromissum taliter: quod si ex parte dicli Luderi uel suorum

heredum aduefsum nostnim uentam fMt arbitrium, ipse L(uderus) nomine pene

CC marcas denarionim nobis penoluet, euius pene medietateni dominus W(iogeni8)

Racebui^Dsis prepoaiti», Marquardus aaoerdoo et Johannes plebanua de Parkentin

habebunt ; ad quam penam prepositus et conuentns in Campo Sohs nobis persoluen-

dain tenelnititur, si ex parte ipsorum ucntnm fuerit in contrarium, cuius pene me-

dietateni Heinricus Vorrat, Hoinricus de Boyceneburi^h et Sygest de Efszelio eines

Lubicetises habebiint. pt haiic penam, prout a partibus acceptalum est, si necesse

fueril, per excomniuincatioiiem, nullius corUradictionii» obülaute obiectu, exquiremus.

Ciroamatnitüs itaque ipsius negotii aomnn diligentia discussis pro sopienda discordia

inter prefatos prepositunn et oonuentnm et Ludenim ac suos heredes arbitrando

statuimus, 4|nod prepositus et oonuentns dabunt ipsi L(udero) uel suis heredibus

LXXX et VIII marcas denariorum hiis terminis persoluendas in duitate Lubicensi:

in proximo festo sancti Michaelis dabunt XXX marcas, in natiuitate Domini XXX
et Letare XX et VIII. Ipse ecinm T ' uderus) et suus filius Ii(nderus) ex parte sui

et suorum hercduin ad iussuin nostnim preposito et conuentui resignauerunt oinne

ius. quod in supradicta uilla parua Zuers?. habere iiidebaiitur, et sin oinnis inter

prepositum et conueatum, Luderum et »uos heredes discoi-dia eat sublata. Testes

huius rei sunt dominus Wicgenis prqiositus RaodHirgensis, Marquardus sacerdos

et Johannes plebanus de Parkentin} bdci uero: Heinrieus Vorrat) Heinrieus deBoy-

cendnirg, Sigest de Etsseho, Sifridus de Ponte, Lamberbis Scoke, Ludolfiis Vri-

nian et Eylardus Crispus, ciues Lubicenses. Actum Saceburg, anno gratie

MCCXXXVUI, Nonas Maii.

MmI 4m Li$tk McU. Drk, II. Ab. W. S. 80 ff. MtfeaftMCii JUnuln ii$ te Sekwtrintr (hh. tutd

Bm^-Jnkkt attfhtm^ten Originaki mit gnAönfenrfcn fünf SUgeln de* Amold, U^Ubrond. rfw

Proktt IFManl OT» Ratatburg, dt* Probtt Adm von Sonntnkmp umd der Stadt Libttk (letx-
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Ado^h ly., Graf von Hnhtttin, hrurhundct, ffafis er auf seinem Gült; Ctsm^ em

Kloster gigm/itiei und solvhe« GtU nebst Xiubehür dem Sl. Johanma-MUmlin

SU Imbeck geadtenkt habe. iS58.

In noinuie sancte et individue irinititis. Adolftis Dei grali« oooies Holtsalifc

Omnibus Christi fideiibus presenlibus et fiituris in perpetuum. Non debet tefn-

hensibile jndicari, si secundum varieCatem temponidi statuta qaaadeque varientsr

hnmana, presertim ubi res est pro anima, ut novissima provideantur. linde et nos

secundum sortotn vocationis Christi^ in qua nos constitutt^ siout hereditate ita ell.10

devotioae lolicis tecordationis Adoiii patris nostri vestigiis inlierero ciifiienfcs n.o-

naslerium beate Dei genitricis et virgints Marie et sancti Jüliaunis npostoli et

ewangeliste in civitate Lidieke ab ipso dotatitm decima et piscina molcndini sup«-

rioris, et in telonio eiusdem civitatis quinqne inarcis, preterea curia Jobannestoipe^

Cuserestorpe, decimis aliisque possessiembus, perpendentes pcepter mohiplioes taai

temporalium defectus quam spiritualium inpedimenta tribnlari, ad laudem et §lo-

riam omnipotentis Oei, in quo vivimus, movemur et somus, cujus potencia motat

tempora, transfrrt re^na ot au^i t >piritiim prinripiim, simulqiie in honore beatissime

Marie virginis et sancti Inlutnnis apostoli et ewangeliste, oh reuiissionera pecca-

toruni nostroruü» fiuidaviHiu.s cenobium in predio nostro nmna lico ordini apto,

quod vulgariter Sicima dicitur, annuenle et applaudeute tavure doiiimi Johannis

ordinarii pontificis, tanto propensius quanto fomiliarius assurgentes diulints eorum

deftctibus obviare, decernentes prediobim predtum ad eos perpetuo jure pertinere,

cum lenninis suis contra Gutowe et villam Godescalci, inde direele in ncmore cum

acervis et fagis signatis usque ad rivuin, <]ui Grobcnize dicitur, quem etiam rivnm

cum stagno adjacente, usque quo niare influit, totaliter, et pratum usque ad lapidis

Signum, et nenius secundum prescriplos ferminos. ad commodum fratrum ibi de-

gentiuin, piosente et asseiitiL'ut«! Johanne hho nostro, de consotisu t'fiam Heile« ffri?

uxoriä iiostre et heredum nostroruin Gerardi et LudolH, asäciiäu etiam Ail>et ti ducii

Saxonie, de quo terram tenemus, cum capitis et manus juditio, petilione et ex*

pedition^ et ceteris servitiis, ad que populus terre tenetur, prompte et devota vo-

hmtate contulimus jure perpetuo possidendum, juri nostro in predictis bonis per

omnia renunciantes. Ut autem hoc factum nostrum drca premMSft robur oblineat

perpetue firmitatis et a nuUo heredum nostrorum vel a quoquam hominum infimari

Talent vel inCringi, hanc paginam inde conacriptam sigilli nostri appeasione fedmos

4
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roborari, siibaratis nominibus testium, qui hiis inteifueninl, viderunl et audi*^runt:

Johannes plehanns dp Qiobe, Heinricus de Bannestede, Marquardts de Beienflete,

Georius de fl mitiK i Im hlIi Luderus de Riclikestorpei 'riiiiino de Bucwalde. Nicolaus

de Ekülvt'btüipp, Luderus traler suus, üerlagub de Maiidelbeke, Heiniicus de Koze-

lav, Godescalcus, Berlrarauius et aLii quam pluras.' Acta sunt hec anno dominioe

mcamaftionjft llciöXlIXVllI, indictionfi XI. Datum per numum SifHdi canonici

Hammei^rgeniaB, notarii nottri.

Xaeh dem in der Stkltt».'Hol$t.-Lmumh. L'rk. Samml. l. S. 401
ff. lOhmltenen Märudn dt* im Jf«M«lei>

Jnkkt m^Ummhrtm Orightmh* mit mm ttUnur Stimmt MmgtmAm SKcgwI.

König Conrad IV, nkamt die Bürger iwn Lübeck in seinen und de» JbicAw

Oonradus Dei gracta augusti impeiatoris Fr(idcrici) filius, Dei gracia Roma-

noi'um in rogeui electus semper augustus et heres legiii Hierusalein. Teuore pre-

senliuiu notuin faciinus uniuersis, quod itoa, ad deuota officia, que eines Lubicenses

domino et patri uustro, nobis et imperio prestiterunt et frequenter poterunt ex-

hibere, ddiitom respectnni habenlea, eoadem cum personis et omnibns bonia auia

8ub imperü et nostram protectionem redpunua specialem, per oblentum grade

donuni et gemtoria noatri et nostre firmiter predpientea, ne qnia eoa contra pre^

sentis protectionis nostre tenoran ausu temerario inolestare presumat Quod qui

presumpserit, indignationcm nostram et imperü se sciat graviter incursurum. Ad

cujus protectionis robur presentes eis damus litteras sigillo nostre celsitudinis com*

munitas. Datum Hagnow, XIV Jul., XV indictionis.

AofA afoer AMmß in Orsyer'a mtf der IM. ÜtadtUbliBtMt im MS. aufttuairtem Corpus juri» public!

Lttb«cemi» T. I. Si>rt 11.

I) Drcycr Ki«bt nicht wober tr dlexr Urkunde fpnommon habe. Da nun weder «nf der
Trt'sp si(ti r'inr Spur de» Oris;;ti.Tl<'i, nnrli in den Co(>IariiMi <iric Ahn fiiift fiiifJrr, auch Dreyer
«elbül im Trcse-Hp^iitlrantlcn diu („rkundi* nictil veraeichnt. t jial, suncliiu nur tn seinem \ppa-

ratii«: «o könnte mau !;iMii'i^i sein »ii glauben, d«» sie auf «rinf^m Irrltinm bcrnhc oder vcr>

lilaebt sei, cumni sieh in Brower Annale« Trevircnaes II. 137 und Uanlheini Hiriorta Tre-

vireMdt I. TU ;vgl. BSbmer B«(;. Conr. IV. So. ISS) eine Ma attf wen(|;e Abweichnn|;en

gIciihl.iiiiraJo Urkunde von demselben Datnm cic. findet. Doch siebt man den (irund der FiU
acbung nicht re«b| ein* da die Crkunde kein bcdcnlaaroea Privileg ist; ein Irrthum bei einem

TBrHagmdw Abdradw ut doel> ioliwerlleb «mwoehiiitn. nnd uMidt wurden jt Drfmnden,
wie die ohife, hinSg Ar wnchicdeae EmfCliifer (ieicblaivlmd vpA glüchMkig «ugeatcill.
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JUmri, Enbuehtf von IdefUmdf Ettkkmd «hmI PretMen, verbieM, m da» St,

J^ktau^Kloster zu JUifteel andbr«, ob €!iM«reMiiMr^lVinM«N oder Mldhe;

die ht dSetea Orden «mfrelen imUSbi^ m^kimehmem, it4ß, Sepl, ß,

A(]|iertiiB} miimitioiie dkiint «rcliie|tMC0pu8 Lyuonie, Batonn «t Pkrvcie,

apostolice aedis legatua. Dflacln in Chrialo C(lanMiitie) abbatiaae et conueolBi

andllaruni Chriati menaaterij aanoti Jebaimia in Lubeke ciaterdemia ordiaia aalutan

et beoedictionem a Doouno^ Cum aaeundum preceptum legis diuine Don in baue

et in asino sit arandum, quod secundum spiritualem intelligenciam sie est acct-

piendiim, ut homines diuersarum professionum in eodem collegio minime socientur,

uobis auctoritate, qua fungiinur, prohibetnuä : nulias personas alterius religionn

nisi tantum uesUi ordinis, uel piiellas de seculari habitu exeuntes in uestnim mo-

nasterium assuinati», quod uobis in uirtute obediencie, que uictimis anteferbir,

diatrictisaime precipimna «diaeruarL Super quo preaantea KUeraa centra importa*

nitatem homniiim daxunoa mdolgendaa. Datum Bntaowe, anno grade l8lCätLl%

octauo Idna Septambria.

Jid6ec£ und Ilambttrg schUessen mit Jlraun^chweig einen Vergleich, durch vplchm

den H aaren der Lühecker und Hamburger völlige Sicherheil gewährt

wird, faU» der Herzog von Braumchweig die Siadt BratuttchMveig tat-

greifen »öOt«. i247.

Pacta conventa inter Lubecam, Hamburgum et Brunsvigam de merciboi

Lubecensium et Hambnr2:en$ium omnimodo saluis, ai quando dux firunavioenflis

ipaam Brunsvigam beUo adoriatur. MCCXLVIL

Altg^Skrt von Prtijfr ir. srfnrrj .fpparatui, am$ 4tr du Strritii^lcitcn zwUchcn dem Iltnvei Hrinnrk

JmIi'im v*m BrauiucJuettg und d*r Stadt Bratin§ek»«ig bttrefftnden Schrift: Braun»tkwcigi-
aek4 kiit*rU«kt ttindtl P. III, MHMtOvt Ar Mdruek «Ar ik BimOmmg- Ar CMm* iM»
m'cAI küt mfgtftmdtn mrdtn Irönncn. Dai* »ic in Lüieek vorhanden gtirtMen »ei, tagt Dreytr
mUhl. /VacA einer gütigen Milthtüuiig dt» Herrn Stadtdireetor Bode in Brammtduoeif

mieht« die Urkunde friker im dortigen Arelme eieh h^unden knAen, doek in ifeii K* 1071 unamtgw

MUl /trtgtfUtrltm Htaädm mH dt» HertögeH, wie viele a»den. QHginwkvkwmin, dm Hiifi^
fMlM HÜ tbigmwUa tmd m MrlHt« gegmgen »ein. Fgt. a«pC«ri** tmk. iirBmu» IL TM.
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JULI.

Jaromar IL, mr«f der BBghr, gewiArt den wum Her'mgafange nach Bi^m
td^emOvH LObtekkdten BOtgem »Sekertt Geleit, O, J. {itU8^9>^

J(aroiaarus) Dej gracia RvjaDornm princep«. Consiilibus et Tnivenis cm-

bas in Lvbeke|| eonstitTtw silutem et oinne bommi. Vnjvenitatj vestre mf|iiificainu8,[|

quod qinconqne de chritate vestr« ad piscacionero in Rvjam voloerint
||
muiigare,

ipaif in t«rra nostva et in portv nostro vna com patra noalro ducatnm fiimum et

Malnleni prestanmB.

SmA ätm auf^ Trttt h^ndüektn Ongin»U, mit on mfm i samcntitrcifm hängendem kenniUrheni SW ^^', !

Dn Vrkvnd« Ut tm IrfmiM, mmrtg«lmm$$ig gttchnittene* und naeUäutg ^fcftriefrcRM Pergamtnt,

cte Wmmt FMfMt, «w «I mMki.

Birger, Herzog der Schweden^ gewSkrt ie» ihmA Sekweiem kwmmmukm JdÜcdU-

9chen Kaventen dteeeWen ZoUfr€theite»t welche die Sduveden m LBbeek

getdeaee», und außerdem Befirwmg vem filrindMbto um! BtmdUßge-

reeUe. mt Aug. §9,

Ryrgerus Dei giatia dux Sveorum. Viris pi-ovidis advocato, consilio el

comtiiuiu Lybicensi saluteoi in Domino sempiternam. Venientee ad nos nundi vestri,

dominusWilhelmtis Albus, dominus Fridericus Bardewye, viri discreti et providi, consules

civitatis vestfe, ex parte petiverunt a nobis, quatenus cires (ewiki») Teatro8(ve»lrj») ad

partes nostraa cum roerdbus suis vementes(i'«m*eiiljAM) facere deberemus eam graciam,

quam dves nostri ad vos venientes a longo tempore in civitate vestra habuisse

ttoscnntnr, quanlum ad theJoneurn non solvendum. Super quo pro amore el amicitia,

quam erga vor habemus, taJiter responrlomiis, quod pacem, libertalem et ininmni-

tatera de non sohtrido teloneo. qua iiosUates in civitate vestra gaudere permitlitis,

eandem honiinibus vestris, sicuti in nostris et antecessorum nostrorum literis ple-

1) Vgl. Urb.-B. I. No. 943. 01. Wislaf f., Vater dn FBiMcn Sarnmar U., mnt» 124*. Mai 17. aeheii

ertlorben {•Cwo»cn »ein. Jarom.ir silbsl ni-iint Ii I'24f5. Oct. 28. (und frrilich nifti einmal 124!).

Apr.): Hwjanoroiii junior princcp«, uod erst 1*18. Mär« 17: Dei gratia princrpt Hujanorum, voa

wcldier Urkunde ein« swcile AiH(«rt^«nt, van iviiMin Taler mU volleogen, vorliagi. Vgl.

Pabriciut Urkumien zur Civiclnclitf des Fürslpnllmm» Rügen. IL Url<.Bi>ch. Ko. 44. 45. 46. 19.

SO. Buyanischc Ziitiandc. 8. iU. I>a» ebcoiiaselbtt Taf. 11. Mo. ± abgebildete frühere Siegel de«

* laroMr IwnRl an der obigen Qrkund«. DIew fitlt dcmiiMli in die letalen Lebentjabre de« FIrw

den NVisIar I., 1348-49.

Bd. II.
^
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niiM oontinetitr, com merdbus Buts ad partes nostras venientibus promittiiDiis el d»

novo confinnamus. ita duntaxat. quod gubernator navis sub fide sua nominet eos.

quos vestre civitatis novit, ceteris »uis nautis ab eis separatis, coram advocato loci,

ad quem declinaverit, esse veraciter cives vestro«^. Adjicientes, quod si naufra^i

dainnum aliquetu apud nos de vestris contingai incurrere) «juilibet in nautragio

ooniftltatiM aine calumpnia posmkMt illud, quod de rebu flu» exlnliera poterit

«

jtivare. Preterei^ si quem extiameii]& apud noa mori c(Miiiii|;at, qui -dod 'iulbeit

legilidtam sueceasoiem, omnes res, quaa poaaidel, redigi debent m acriptnra et wA
fideli cuBtodia saoerdotia, exachwia regii ac melioris, ac majoram de civit«le aea

loco iUo, in quo mortuus est, com testirnonio bono deponi. Et si postmodiini iolia

annum et nocteni legitimus beros advcnfTil literas vestras secum deferens, per qua*

constare possil, quis sit hcres, res prediclas integraliter obtinebit. Ouodsi infr*

annum et noclem nullus veoerit, qui sit heres, ex hoc statim el.Tpso secumiuiü le^es

patrie devolventur ad fiscum regium res uietuoiute. Lt igiLur pieuiiäsa ouutia

Tobur finnhalia obtineant et a nmaine posaint impu^ari. preseotem paginam sigtMi

nostri mnnmime feciinua roborari. Datam Lynkoptng, preaente TeoeraUJi doomM»

Lanrentio UpsalieDai archiepiseopo et ceteria quampluriimB nobilibus regni nostri,

in faeto aaaumptioiiia a. Marie viifiniB gloriose, anno Domini MCCLL

Ubai rfm >» Dreyer SpeeilMa iuris public! p. CVl sqq. entkalteiun Jhdmtkt de» uu) <Ur Trete £«MAr-

tm OrigmtlM. Mm «wt «wA Smrtprint Geidk. ävrHmmt. II, S.^St, «MdbMn, ^cm iiurr Si

OViwHii «MyKiAm Jkaf> ättk «infm wUü nur jttat vmdnit, iwiiini iitut mktm^m ürvfti'*

Ztkk»rim R^^klmin dbJMmi bnMmH.

Aiberl, BrsbiHh»/ von Li^Umd, Vtrweter de» Buthtm» LßMi, Uttei die 8taä
idAeek um ätn bereitwillige Unterstütstu^ ^ Pläne MbtH L,

Herteg» oo« Saduen, iSäS, Män 9}

Albertos Episcopua Lnbecensis ad Lubecam de praeetanda aibi bona vohm-

tate et aiudlio contra Alberium dneem Saxoniae. Die Quindecim Martynim, MCCLD.
In an^ivo Lobecensi.

Jüg^lkrt im Drt$er AppmliM jnria piiUid «1 hbtoritt* Liib«criMw. T. t.

1) HerroK Albcrl von Sachten, fiiMPntl auf das Invcutiinrrrchi Heinrich« dci Löwen über <lie drei von

demselben gc(;riind«lrn RistliriinrrHalKFburg, Lübeck und Schtvcrin, suchte diese seiner Oberhoheit

>a nntervtcrfen. Vgl. den Brief der drei Bischöfe an di* «u FranUurl ventmaieliea ReicbtHimcii

am ZvracbiMtme ätt von RSiiig Wülielm iw Alberl« CimMeB «rianen«» B«f«M*. IKS. iiwi.

Urk^ dM Slito. H«. 119.

kjui^ .o Google



iSSS. Oet. 15.

Jchmm Herr vam MmMenhurg, überträgt auf l^tt« de» tUltwr» Go^frM von

BfilM« dem 8t, JekmuUe-lUeeler w Läbeek dae Darf KBeevw fidt der

Jüttfe. uns, Od,

Joannes dominus Magnopolensis, precibus Codofredi de Bulau miütis com-

niotus, confert conv^^ntui «. Joannis pvana:p!istae in Lubec villain Kuliowe cum

molendino, excepto ludiciu cuUi et nianuö. Yduü Octobris, MCCLIII. In codice

eo|ii«no s. Jouiiiis. fol. LXVH.

Angeführt im Drewer Apparatiit juris publiei et huloriae Lubencroii. T. cm tfm äUtr€»,jttat tdekt

XXV.
IXer Prior des Hfo»ter9 der heiligen Jgathe und der Prior des KUtaters der heiS-

gen Maria zu Padua entschuldigen bei dem Raihe zu Lübeck das Aicft/-

kemmen der bddat ptt Se Stadt mgeworbcne^ BedhfijfeMkrfcii, iDetf

Urne» jBsseÜMi cfe Bmmtme die ErhuAidee dawu vemn^gert Aa6e. O. J«

(i9iSa-^tS4).

iVobilibus uiris et omnibus magne prouidencie et honestatis consulibus in

Luiiech, videlicet domino Guillelmo et sociis suis, prior sante A||gathe Paduane

cmitaiiä et prior sancte Marie de uirginibus salutetn in domino Jehsu Christo.

Nobilitate^ uestre cupimus fieri magnifestum, quod imgi|]8tier Cporadus Pictor, vester

noiMitts et prooundor in .Lonliardiain ad inuenieoduiD iiuüamx peritum in iace

oiiiili et «liAii(oii)idi04 finniter «(c^tis eum ibi
||
fuise, et dfl^entcr per ctttttatwW&rdil^

inquimrit, et imienit duoa peritos uiroe, qm Itbeirter ueuBsent ad ueatnnn serni-

cium et mandatum, sed non potuerunt inpctrare licentiam a domino Jcelino de

Romano, qui est loco regis Conrad! in marchia Treuisina et Lombardie cun8titiitlM.

Ip'^i f^üidcni cxsiuisent, sed talrs consiietudo est domini Jcelini: quando aüquis homo
traägredit (aic) tuandatum suuin,.noa sunüt uiedictam (ßic) tantuui modo in eum, sed

I) Da«< Dorf, wel«kc«: M«r gimeint iil, liegt eine Mcilo jiiniliGli vo« Cr«vratt|ilaB. Itofth pm .Ji>Im(0

1531 branipnichte, nach einer MiltlieiliiBg dM H«TB Ardiivar Dr. Lifch» dt« fit. JolMiiitH.|lloal«r

Hebiingcn au* divaem DoHr.

8) Die Sckrrfbweiie des Orl^mtea, •dm tMümiaebn •riUlrlieb, in hier und in FtSgemetm

beifaebdicii.

8*
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captiaos omnes suos (facit), et accipit otnnia bona eoram, et ponit eos in capttoitatoL

de qua ipsi nunquam exsiunt. Et pro tanto oribile iudicium ausi exirf non fuenuf.

aliter unus eorum libenter aqiiipiiisset uestris aerbis et promissis. Et hoc senk-

mus ei in testimooium et nostris sigillis roboramus.

jhfßdekmmg Oker tBe Aitfnakm9 eimer BSrgenlodtier m da» oft« U^lige^
Htm», im,

Puer Kothgeri, Margareta nomine, receptus est in domo s. Spiritus cna

XIX marcis denariorum, taü coudicione: si in domo nianere voluerit, predicteXH

muce denafiornm remanebunt in domo, et si morUurf ainüEtv; ai vero puer*

domo fonitan exire deerevwit, XIX matte denarionim ei debent reelitiu de dont

Au» d«m ätUtttn, jctat vtrmiute* Ober-Staäiinteiu al§ «Im ln»eripti»n d«» Jakr«» tStJd mUgetheilt m o. Jittti'

Ucinrich JH., Köniff t>on England, urkuitüti ühcr die den Lübeckern auf suho

Jahre gewährten Handelitfreiheiten in neinen Landen. i2o7. Mai il.

Menriciu Dei gracui rex Anglte, dominus Hiberni^ dox Normamue, kf^

tanie et comes Andegauie. Omnibus balliuis suis salutem. Sdatü, no8 ad insti*^

tiam dileoti et fidelis fratris nostri Ricaidi, comttis Cornubie b regem Romanort«

electi, snscepisse in protecfionem et defensionem nostram et saluiim et securot

Con(!uctt!m riostrum hur^^ensps de Liibek in Alemania cum oinnibus rebus et iD^r-

candisis. quas in regimtn tiühtrum deferent vel facient deforri. Et eis concessiwu^

quod de omnibu» rebus et mercandisis suis nihii capiatur ad opus nostruui "-^^

alterius contra volimtiriWii e«nindem, aed libere vemtant et negocientur iode üi

regno predicto, prout sibi viderint expedire. Et ideo voMa mandamus, quod^
knigensibiia vel eorum nundja in eniendo in termm nostram oum lebuB et

eandisia aois, ibidem morando et inde recedendo nollmn inferatia aut ab alijs io-

leiri permittatis impedimmtnm aot grauamen, nec eoa contra quietantiam pre<ü

ctam vexetia aut ab alija vexari pennittatia. In cuiua rei teatimonium haa litten^



i8S7. Mai 11. 81

nostras fieri fecimas patentes per septennium durantes, dum tarnen ijdem burgcn-

ses Interim bene et fideliter se habuerinf er^a prefatum electuni fratrem nostrum.

Tf'ste tn>' ipso apud Westmonastcrium, vudeciiuo die Maij, anno regni nosti'i qua-

dxagesitiiu pitmo. Hec litera duphcata est, pro burgensibus et.mercatoribus Dacis,

Brunswig et Lubek.'

A'aeft dem AMrutkt hti Uaklujt Printtpat AmM/ralioiu, Foffogt*, Traffifue» and DUtwerUt ef the EngHtk

MMm. £M4m Mit», p. ist.

Conrad Btrkhtma verkamt den JVomMii äa§ 8t. Johanm» ' KUatert t» Lübedt

•kben tmd «j»e ikirtt« Hofe im Dorfe TimmenderJ a»f PöL i937, Jmi

Gonradus BercUume vendit sanctimonialibus s. Joannis bapHste Lubec. septem

mftnsos cam dimidio in villa Tymmendotp terrae Poiensis. Kalend. Junii, MCCLVIl.

jimUfWll ni 0p«f er Apparaiu* jurU ptiblid et hUloriae Lubccenti». T. I., oat dm dtMrfN, jHat
tmwi$tm CtpMu dn St. J9kmmk-Kl»»t9n. ffot. 09.

Dm GqiAd^ dfo Prt^»n^S»ek» mmd «ü^ BßuorHtn tu, Lübeck ersuchen, unter

Beglaubigung der von König Waldemar II. am 12. Juni 1220 und König

Christoph T. am -">/. ,hili f2i>Q den Li.'fifrhrrn ertheiilen Privilegient den

König Erich (GüppingJ um deren Bestätigung. 12iS9. Aug. 12.

Glorioso prindpi et illastri, E(rico) Oanomm Sbnonimqne regi, necnon in-

dite matri eins regino ac eorum consilio ceterisqne nugnatibus terre Segebodo

prepoeHus, Cdnradits decanns totuaMpie capitulum Lubyceneis eodesie,
||
frater Arnol*

dus prior et frater W(edekindas) snbprior totusque conuentus fratrum predicatorum>

frater Salomon gardianus ceterique fratree nrinoris ordinis eiosdem dultatis, cum
oiationibus et obsequijs promptam ad omnia voluntatem. Tenore

||
presentium pu-

blice protestatnur. (fuod priurles^ia nubilis prir)cif)is rp^is Waldemar! Felicis memorie

tt pnuilegia glortoi»i regis Claiätofoii bcate recoiilationiä, non canceUata, non

J) I. ducia de iirun&wig, de Liibclie. Lappi-nbcrg (jrhundlirho (icachichtc des hantischrn Mahl-

bofai M Lomdoii. tJrftNiiiIcii. S. IS» A. I.

% VeW «liwe BnititttBitB dn St. Jolimtiis-KiiMiefi «nf F91 irt «onit ilirlito bdunol.
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abolita nec «liqua in |wrte rai oiewtai, 9tA Inbilia et mj|diiiiilit akUmw ni

hee uerba:

Hier folgen die Uri.-B. I. No. 20. und 100. abgedruckten Privilegien.

Cum igitur nobilitmi principuni ac filiorum semppr «it intcndrrr- ac confiraiare

statuta salubria sunruiii patrum et predecessorum, excellentje upstre tiigintatein

suppliciter duximuä exoraiidatn, (|uaünus obsequij nostri et oratjcinudi iiosLrarum

perpetuo interuentu ea jura et ipsam libertatem, quam venerabiles viri, »nostri spe»

dales amici, oonsnles et eines LabyoenBes a predictis glorioeb principibus veelriB

predeceaeoribuB haboeraot, que tarn ratiuoaliiljter in ouia prinil^pa demonstrara

potenuit, a uestra gracia et dignitale ipsts permaneant amplins fllibata. Ne autem

alicui saper tenore borutn priuilegiorain dubium oriatur^ presentem litteram nostro-

mm si^iMonim miinim(in)p (Inximiis roborandam. Datum anno giacie ACCLIX,

feria tercia post diern beati Laurentij.

Johttim I. und Gerhard /., Grajen von Holslein, urhunden über den mU Htrm
Otto von BatiMMtede getcMotaenen Frieden. iS&9. Uec, 21.

Dm keüat eä:

.Item de hac terra (Haseldorpe) ciaitatibus Haminenburg et Ldbeke, bur»

gensibus et hospitibuS) nec in Albia nec in conimuni atrata nnlbim proraus malum
inferetur.

Fcrseidblija« rfer im Jaht9 iSIS9. va« Fa^moM (Ftbr, itö.} am bm IMtA vKfga^

nommenen Bürger,

LIX in Quadrasima. Littera oiiiilitatutn.

R.adeko iilius Herewardi fidejussit pro quodaut [""ad ciuilitatein pro

marca'*! Herderaa tenetur ad ciuil. VI sol.^ Beraardus de Saltense fid. et ad

V annoc. Godescalcus |*len. VI. soL| ad ciuil.., Johannes Vlint in platea anriganim

IJ Wm in der Holl« auigMlrtclien war, iM am AnfanKv mit einem SlerndiaB umä SuUkt md »m
SoMneM inil cImb Slrtflli« beMkhaeli ««• fibergotcbrieben, in «ehig« HtaaMni fCMitt) di«

rwnden alad, wtt Mint ««eh Sa Urii^inlie, in BffiiiMiifflii gibniiclit.
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fid. et ad V annos. Th. dabit Vlfl soi. ad ciuil., Heinrious ie Bruaeswic kl Mciigv-

«trtte fid. et ad V annos. l'^Nycolaus et Reinwardus de Krimpa dabtmt marcam

ad ciuil. [Johannis baph^te\ Fridericus in piatea pistoriini apud domuin H. Uoieri

fid. et ad V annos»! Hermannus iuuenis üegere dedit ituiioam ad ciuil. Viricus

est ciuis^ Johannes de Bilrebeke fid. ad V annus. jHierijardus dabit ad ciuil. VI

[UT] sol. in pasoha^ Arnoldus de Estichusen fid. V anais. VoLcyrarduB dabit VI sol.|

mi dml., Tanquardiu'«t EkehaHiis RethorM |*Holl dabit VI mI. ad dail. in fest»

-FtonlBcostes, Mbertiu Lora de LniMburg fid. [Job. bapt] ad V anoos. Bertoldus

octo sol. ad ciuil., III adhuc tenetur; domiima PGdMdanft Wllenpuut fid. et ad

y aimos. Engelbertus dabit VI sol. ad ciuil. Walburgis, Harmannus pistor fid. et

ad V annos. Ludeko sutor dabit VI sol. ad ciuil., Arnoldus Lore 'u\ piatea angfica

fid. et ad V annos Volcinarus dabit W sol. ad ciuil. [Johannis baptiste', Fridericus

pellifex in fossa piscatoruni fid. et ad \ uiuius [Penthpcosfes !. Syfridus dedit VI

8uL ad ciuil., Johannes de Hamburg lid. ad V annos. j'^Heinricui» de Colouia et Go-

dingus pistor fid. pro quodam IUI«' sol. Thtdemaniius Kacadielewe tenetur XII [VIJ

aoL pro opere carnificw, Johannes fixier Olemanni et Tetmaras fid.| Borehardus

sartor dedit VI soL ad duil, Johannee fener domini H(eiuici) de Wittenburg fid.

Thidericus Keseling dedit VIII soi. ad dutl», Godefridus prope sanctani Katerinant

"fid. Helmicus dedit VII sol. ad ciuil., dominus H(enricu8) de Nestwede fid. ad V annos.

Gerhardns dedit VIl sni. ad ciuil., Joliannes in piatea moleudinorum fid. ad V annos.

Vader dedit VI sol. ad ciuil-, Marquardus «n-awantscnidere fid ad V annos, j*.'\rnol-

dus Gast dabit V .sol. ad ciuil., Thidericus de Lüneburg piscatur iid. ad V annos.

Cristofer dabit VI sol. ad ciuil., IMicholaus| de Soltwedele fid. et ad V annos. Cri-

fllianns de Ymbria dedft VIII soL ad ciuil., Johannes grawantscoid«« fid. et ad V
•nnos. Hl Albus est duis, Everardus de Delingc fid. ad V annos. Jaeobus de

Eosdülde est duis [denarium dedit], Ludolfus de Bodiolte lid. ad Vennes. |*Hart-

maas sutor dabit [non dedit] ad ciuil. VIII [VI. III] sol. [Johannis baptiste], Jo-

liannes pistor domiriariiiii in Hucstrate fid. [in PenthecosteJ et ad V annos. liel»

yas tenetur Vlll sol. ad ciuil.. Helmicus de Clingebers frater snns lid. TainTnarus

dabit Vlll sol. ad ciuil. proxinia tercia teria. Fiedericus prolocufor lid. et ad V
aimos etf Henricus Wilde. Tettuai-Uä Foitis est ciuis, qui quoridain e(ral) liospes

Johannis de Bekeheiu. Henricus Comes est ciuis et tall(iauit'!'). Gubelo barbe-

toosof dabit V seL ad eiulL [Martini], Th. Lanunerenbosen fid* et ad V annos.]

Godik(iniis) de Cosnelde est duis et taU(iamt?) |*SnweI dabit VIII soL ad duU.

PenHiecostes, Gefbardus in angelika fbssa inferius fid. et ad V annos.| Thidericus

de Monastefio dedit V soL ad duiL, Jacobus fid. ad V annos. [* Petrus daUt VÜI

^ kjui^ .o Google
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sol. ad ciuil. Jacobi, Bnmo, qui est cum Varoldo in domo, fid. et ad V annos.

Magnus de Lalaude et Johannes Scattere de Sosato dedenint 1 marcam ad ciuil.,

Jobannet» Vot tid. ad V annos. Bertoldus et Herniannut} de Ireinunia dederunt

1 nnrcaoi ad dniL, Heniiaiuiiii« SKttereme fid. ad V annos. Lodttriens dedit VIII

soL ad dttiL, domina Hejiewigis vidna Stertiketi fid. ad V annoa. |*Johaiiiie8 dt

Molne piator dabit JobanaU baptiate XVIII soL pro ciatL et opere, Haydhe de Molna

pistor fid. ad V annos. Hence de Sosato pistor dabit XVIII sul. pro opere et ciluL,

Johannes de Sosato pistor ßd. ad V annos^j Johannis baptiste dabit. Johannes

Rufus habet cinii. [in lalliis fuerunt scripti isti V*]. dominus Fromoldus fid. ad V

annos. ,*Winandus dabit in pascha VIII sol. ad ciuil., Johannes de Plone fid. et

ad V annos. Tanguiaius sutor dedit ad ciuil V soL, 1 tenetur. Wasmodus dabit

ad ciuii. 1 marcam, Johannes Ywan fid. Johannes de Brandeneyke dabit infra XUII**

dies Vlil sol, Johannes fitias Gertrndis fid. Jobannea de Brema dabit Jacobi VI

sol ad dail., Tbidericus Bleke fid. et ad V annos. Sifirldos. de Arnesbeege dabit

VIII sol. ad ctniL Jacobi, Johannes socius Elueri Wllenpunt fid. et ad V aonos.

Heinricas pellifex dabit VI soL ad ciuil. Michahelis, Lambertus ortulanus fid. et ad

V annos. Harlwicu.s de Corowe dedit VÜI sol. ad ciuil. ; III dedit, IUI dabit Johan-

nis baptiste; Tjutbertus caniifex üd. etj ad V nnno? H Heinricus Vlenbeckere. Jo-

hannes Meiihowe viltere et Johannes ßonefacius dederunt \ sol. ad ciuil., Herman-

nus de Godebuz tid. ad V annos. Frater Aluericus nionetarius dedit XII sol. ad

ciuil., Hildewardus monetarins fid. ad V annos« |*^Rodolfiis dabit ad duil. VI soL,

Godefiidits apud sanctam Katerinam fid. Heinricus dabit ad duil. VI sol., doraimH

Johannes de Molne fid. Helmwicus dabit ad duil. VI soL [Jo. bapt isti txes],

Hence Wesele fid. et ad V annos.| Rotgeius Gniel est ciuis, Criitiaaus de Kelg

fid. ad V mtm [VU soL dedit]. Johannes de Meppen dedit octo sol. ad ciuiL,

Henricus de Meppen fid. ;*ad V annos. Hemiannus dabit VI .sol. ad ciuil. [Natiai-

tatis sancte Ma/ie], Conradus Albus T.orp ri l et nd V annos Johannis baptiste.

Hennannns dabit VI sol. ad ciuii. Johaiuus baptiste, Hermannus Thuringus fid.]

SiHridus dedit V sol., fidejussorem non habet. Segebodo dedit VIII soi. ad ciuil.,

Hence Wlome fid. ad V annos. Rdneke dedit VIII sol. ad ciuiL, dominus Eilardus

Wil^rwere fid. ad V awras. |*Cryso [pistor] dahit Vlll soL ad dail., Theodericus

de Hildensem fid.| Heioricas pergamentarius dabit ad duil. IUI*' soL |*Iiutbeftus|

[Alexander scriptor] fid. |*Johannes de Minden dabit VI soL ad duil, dominua

Johannes de Molne et dominus Lampertus de Nestwede fid.| Albertns sator est

1) V«ii hier an iit Aat GanM hH tum AbuUe (Mnm IBfcT«) kreiiRweitc ivrchrtriehcn.
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ciuis [dcdit]. Philippus graminator dabit VI [IH] sol. ad ciuiJ., Rodolfus et Hcinricus

gramiitatoros fid.] Bruno dedit M sol. ad ciuil., Johannes Longus fid. ad V annos.

Rot-tru5 Paschedach dedit ad ciuil., Kotgerus de Caluesbeke fid. ad V annos. Her-

mannus de ätuppenhusen dedit VI sol. ad ciuii., Jordanu» sociuä Aspeiani fid. ad

V annos. |*Henoe de Lüne dAk ad diiil. VI soL, Ludeke et Johannesj dePaiborae

fid. et ad V annoa. Hertgenia eat cid«, denarinm deditj Gedefiridna a|iud aanctam

Knterinam fid. ad V annoa. Engelbeftiia dedit denarinm ad duiL» nxorent habet.

Heinricus Buscho dedit denariutn ad ciuil., uxorem habet. Titbernu.s dedit dcnarium

ad ciuii., Tethardus frater Ludckini ßd. ad V annos Hence Rufus dedit denariutn

ad ciuil . Oorleuus Rufus fid. ad V annos. j*E!ias dabit VI sol. ad ciuil. [dabit

in natiuitatc Domini], Johannes de Haneborg fid. et ad V annos.| Johannes de

Monasterio dedit VIII sol. ad ciuil., Johannes Abbas fid. ad V annos- Th-deStetin

dedit VIÜ soL ad ciuiL, Johannes, Bagghe fid. ad V annos. Johannes de Waiendorpe

dedit Vlil aol. ad daiL, Eggelberbis prope Trauenani fid. ad V annos. HermamniB

de Monasterio dedit VIII aoL ad duil., Wernheius de Monaaterio fid. ad V annos.

I^Johannes de Sosato pistw dalnt pro opere et ciuiL XVIII s(d., Jacohi dabit, Hence

Alias suus fid. Herbordus dabit ad ciuil. VI sol. Jacobi, magister Hcxcelj fid.

Bertoldus dabit VI sol. ad ciuil. Jacobi, Johannes Albus fid. et ad V annos. Wer-

nas dedit VI sol. ad ciuiL, Gerewinns gener Engelberti fid. ad V annos.

Nona litten duÜkatnm anno Ui,

Johannes mactalor dabit ad duiL II sol., Uli" dedit. Th. dabit ad ciuiL

VI [IIII] aol., Martinua thelonarius fid. Conradus tenehir VI sol., Bertoldus de

Rene fid. et adXV) annos. Nycolaus teneturVI soL, dominns WiU(elünus) de Stad(is)

fid. Heinrioits sulor tenelur XXX den., dominus Martinus theol(onanus) fid.

Gereko piseator {"^tenetur VI sol., iMechfett piscator fid.! Adam tenetur VI sol.,

dominus Johanne.s Pas5(er) fid. 'Hence et Albertus dederunt I marram ad ciuil.,

Hennanntjs Albus et Hence de iMeppen fid. ad V annos. Gerlacu.s dedit denatiuni

ad ciuil., Johannes de Castro fid. ad V annos. Conradus Keding fid. pro Johanne

Albo ad V annos, denarium dedit aiuio L1?L Gerhardus de Godebuz dabit V [II]

soL ad cioiL, campanarius sancti Petri fid. ad V annoa; in natiuitate beate Marie

dabit HVernherus de Barichusen dedit VII sol. ad .duil., Wasmodua gennr Th.

Bradeneb(iis) fid. ad V annos. Luderus de Verde dedit VII sei ad duiL, Johannes

de Verda fid. ad V annos. |*Gerhaiiin8 iStorm dabit ad dtüL Vlil soL,| dominus

J) flirr brginit die BAcIntlt*.

Bd. 11.
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Hermannus Storm fid. et ad V annos [Bruder piscator Bd. III soL pro Ueinrico

piacutore, antiquiatum) est.] |*AnMldat Pramkcrl iakk ad duil. VIII mI., Jaehioi

fid. et ad V annos.) EvarardiiB de Hildemeni dedit denariam ad ciinl., vxorem habet

Lampertne HiHiacfaiB dedit denarinni) donünas HennaauiiB Slorai fid. ad' V aimoe.

GodÄo de Creinun dedit XII eoL, dotoiinw AlfWinus ffiger fid. ad V annos. |*JohaD-

nes de Holbiggen dabit VI sol., Th. Rance fid. ad V annos.j Euerardus de Mona-

sterio dedit denarium ad rinil., Enkelbertus apud Trauenam fid. ad V annos. Her-

mannus de CosFelde dedil denarium ad ciuil., dominus HCetiiiciis) Vorrat fid. ad V

annos. j^Couradus de Danzk dabit ad ciuil. VII i^ol., Hiidtniarus sutor fid. et ad V

annos. Ludolfus cocus ad ciuil. dabit VI sol. in assumptione sancte Marie, TeU

bernus de Widigefelde fid.| et ad V annos. Henrieue Bunte dedit VII aol., AUWintis

et WiilÜdnus finaler) Roeekonis fid. ad V annos. |*Johannes debit ad dnil. Vlll aoL,

Hermannus Rickewert fid. et ad V anno6.| Theodericas de KIntz dedit denarium

ad ciuil . Johannes Longus fid. ad V annos. |*Johannes dabit VI sol. [XXVIII den.]

ad ciiiil Thomas de Jnferis et Hpznel fid. et ad V annos. | Bertoldus Niger dedit

denanuiii ad ciuil , Gcrardus [de BremisJ pistor fid et ad V armos. Rabodo de

MonasU'i iu dedit den. ad ciuü., VVerneke de Monabtei io fid. ad V annos. Wernerus

de Tremuuia dedit den., Thitmarus incisor linej fid. ad V atuios. |^Juiiannes Vole

dabit VIII soL ad diiiL, Heinzicas de Ostid^usen fid. et ad V annoe. Conradus

Stromeling et Gerardus de Tremonia tenentur XII soL [I m'] ad daiL in natioitate

Domine, Conradus Stromeling fid. et ad V annos. Hermannus esmifex tenetor pro

opere XII sol. in assumptione beate Virginia^ pater suus fid.| Jacobus Stumpel est

ciuiS] Eneringus Fusing fid. ad V annos. Hence de Anger dedit den. ad duil.,

dominus H(enricus) de Nestewede fid. ad V annos. Gerhardus [Gerlacus] de Muln-

hem dedit VI den. ad ciuil., Kiquinu.s apud Trauenam ad V armos Hd. (ioscai-

cns de Hagen dedit denarium, Th. de Hagen fid. ad V annos. Uudingheru.s (fedit

deaat iutn, Heritianiiuä Luscus fid. ad V aiuius. Conradus dedit denarium de Leeden,

Baltwinus institor fid. ad V annoe. Arnoldus pellifex dabit VI soL [in natinitate Oo-

mini dabit], Jobannea de Racdbucg fid. ad V annoe. Pro Lutberto de Tremonia fid.

Euerwinos in Brunstrale ad V annoe, denarium dedit Fro Radolfo fid. Bruno firaler

suus ad V annos, |*VI1I sol. dabit. Johannes de Bckehcm dabit VIII sol., Conradus

de Wittenburg fid. et ad V ainios.| Luthardiis de Ysernlo dedit den. ad ciuil., do>

minus Heinricns de Ysernlo fid. ad V annos. Bruno institor fid. pro Radolfo fratre

suo, deii iriuni dedit. Godeko de Memela dedit denarium ad ciuil., dominus H(enncu.'^)

Steneko tid. ad V annos. |*VoIcwardus dabit ad ciuil. VIH sol. Mychaelis, Jordanus

dolifex [Martinij fid. et ad V (annos). Beneko dabit ad ciuil. Vlll sol. Mychaelis,

^ kjui^ .o Google
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Fridericus de Hambuig [Mutint] fid. et ad V «mos.} Luderue de BreoiiB ddiit VI

[IV. II] 8oL, [in natiuitate Domini dabit], Windela uxor Reinen vitrificis fid. et ftd

V annos. Henricus Cancer dedil VIII sol.. Erlwinus de Zuerin fid. ad V annoe.

*^Godoscal€!iR dpdif TT so! ff !1I dabit adliuc, Johannes Stapel fid. et ad V annOS.

JoiiaiuRs WUkiibei^t leiietur V [1] sol. ad ciuil. [in natinitate DomiiiiJ, Johannes

keteibutti et Criätofuruä preoo fid. et ad V annos.| Godeko dedit den. ad ciuil., Wicbol-

dus de Cursfelde fid. ad V annos. Hennannos de Monaatmo dedit den. ad duiL,

Johannee de Telgele fid. ad V annos. j^OdierUis de Zelmerstorpe dalnt VIII soL ad

eioil., Alardtts de Rosebm fid.| Henoe Albas dedit den. ad doil., Regenacdos sab

afia fid ad V aiuHtt. |*Amoldu8 de Honouere tenelur X soL ad dail., Heinricus

de Metten fid. et ad V annos.| Hildebrandus est noster conduis, Lucas dericus

noster fid. ad (V) annos. Hence Scakelop dedit oclo sol. ad ciui!., Riwinus prope

Traaenam fid. ad V annos. | -Borcliaidiis dabit ad cinil. VI sol. infra XIIII"' dies,

Conradus Ttufiis fiel ' Rodolfus dabit VII sol. ad ciuil., Conradus de Hucken fid.

Fridtuicu» dedit den. ad ciuil , Fridericus de Gneuesuiolne lid. ad V annos. Nycolaus

de Strelye dedit den. ad duil Hildebrandus sotor dabit ad ciafl. V aol., Bertram-

mus Ksrpe fid. Liuoldus taboltrius dabk ad ciuiL V sol., Otto dailstis nundiw

fid. |*GerhaFdus* de Tremonia dabit IUI sol. ad duil., Eogelbertnsl de Colonia fid.

et ad V annos. Johannes de Hamburg [cum Frederico prol(oc)iitore] dabit ad dniL

VI sol. Heinricus de Rune tenetur duog solidos, Tzabelsnider fid. Volquardus de

Tensevelde dedit denarium ad ciuilo. |*Johannes tenetur ad ciui! V sol., Heinricus

famulus don)ii)i Sygesti' fid. et ad (V) annos. Johannes de Monasterio dpdit den. sd

ciuil. Hildebrandus tenetur VI sol. ad ciuil., in Natiuitate dal)it, Heniijf i- (i( dit

den., dominus cum iiäuto naso fid. ad (V) annos
j
antiqu(atuni) est. Bertraninius

cyrotecarius tenetur III soL pHeinricus et LudoUus tenentur II sol., Wig^o witgeruere]

(fid.). Gerhardus «^tecarius tenetur adhue III soL, Beitranmius sodus suus ante-

Bcriptus cum eo et ipse secum coropromiserunt. Marqnaidus de Wobese tenetur V
sol., Rossowe fid. Conradus du Dobelin tenetur Vlll sol. et dixit. qiiod infra Vlll

dies daret j^Albertus de firemis tenetur VUI sol , Ortwinus de Bremis fid.|

'Reinoldus dolifex dabit VÜI sol. ad ciuil., Luderus dolifex fid. et ad (V)

annos. J*Lanapertus dolifex tenetur VI soL ad ciuil., Vlricus dolifex fid. et ad (V)

1) Alle* Folgend« bis »nm ScIiIumc in wieder hreusweitc durclKtriclicn.

9 Ihireh Blridi vom V«»rl|{m («renm.
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annos. Theodericus tcneliir VI mL ad dnil., Johanne» dolifex fitius Ratmari fid. et

ad (V) annos.j Eneiardns tenetur ad ciuil. VI soL, Titmarus de Lunenburg dolifex

fid. et ad (V) annos. Almartis dolifex dabit ad ciuJI. V|l sol., Heinricus Burmeater

fid. et ad V annos. Gerardus tenetur ad ciuil. Vlll sol. [in Camiprimo], Johannes

pistoi in domo G. de Nüssen fid. Johannes Stumpel dedit den., vxorem habet

}Ierderus et Johannes de villa Aluerici |*tenentur 1 marcam ad ciuil., Alexander de

Uucsaria fid. et ad (V) aanos.| Fridericus est ciuis, Johannes de Bilrebeke fid. ad

(V) annos. Nycolaiu dolifex tenetnr VI soL ad ciniJ., Johannes dolifex apud (besam

piacatoram fid. etad (V) annos. Marquardus dolifex dabit Uli sol. ad dnil. Johannes doii-

fipc in fossa piscatoruni inCaimpriuio dabiL CkNÜoo dolifex dabit VI soL ad duiL,

Robico dolifex in fossa Tanquardi fid. eodem temiino. Marquardus sutor dedit den.

ad ciuil. Heinricus Wineman dabit VI sol. ad ciuil., Hermannus Thuringus fid. et

ad V annos in natiuitate Domini. Conradus Crispus dedit denariuin ad ciuil., Con-

radus Criäpus de Cahnaria fid. ad (V) annos. Ludeko tenetur ad ciuil. VI sol.,

Meineko et Ludeko cerdones albi fid. Bernardus de Luttekenborch dedit den.,

yxorem habet. Johannes Longas de Monasterio dedit den. ad ciuil., Godefridus

apud ,sanctam Katerinam fid. ad V annos.

* Heinricus de Cosfelde (ten.) VIII sol. ad ciuil., Johannes Cleinedinest fid. Conra-

dus sntor tenetur de ctniL U sol., Ricliardns de Copmanhane fid. Tliediardns pisca-

tor tenetnr V sol., Hcinriais Scnihop fid. |*!]ohanne8 fenestrarius tenetur III sol.,

dominus Martinus Theolon(arittB) fid.j

Littera duilitalum anno ISSL post ta]I(iam?).

ymek «fiwr urf der kegittrmtm ktwktUm Pargmmemlnik, wtUke auf Mrfm SnUm iMwtählkk »Mig bfckrUhtn

t

I) Di* vitr Ictalea CMütalw ateken der Länge nick lialu auf den tchMlen Spatiun der Bfick-

Mil* geeebriebeii.
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Der Prveur^or der Sitidt idAedi bei der rönusdhen Otrie ieedUoert deh gegen

dm IdAeeier Itath Sber die nuu^eUufße Vergühang eemer Bemälbiiym

ni den AngehgeelieHeu dee 8l. Johmnk'^oetere und bittet um da» iier>

epreeitene ^erd, O. J, (Um iSSB^y

Nobi libtis et discretis vin's consulibus ciuitatis Lubicensis fiiiatus euruni in

iiuiauaa curia
|[
piocurator salutem et grata seruitia iuxta posse. Cum pro ueätro

mooMlerio sancti Johannis baptisteLobicensis ]l expensis proprijs non modiciun labo-

faase (JUbormerkn), miror quam plurimiND, quod nee a uobis nec a monialibus

ipaim monasteiu super hoc aliquas reoepi litteras, preter a Linino, per qoem michi

fertMMm aui-j transmisistis. Recolo enim rogasse vo« pro vno palaüido de parti>*

bas vestris ad opus mej. Vnde si contingat vos eum mittere michi, mittatis per

aliquem fratrcm domus Teuthooioe vel per latorem presentium. Valete per tem-

pora longiora.

in dortio: Consulibus ciuitatis Lubicensis.

Nack dtm Originale, attf der 7Ve*e, cineni kleintu Stücke Pergament, wetekt» «o abgetcknitten tit, tfcu« oben

imd mm B^dkUAmnitt »ieMm- nmi, DU BhudMkU fir da» «tgdkmiM itothoiidm, m wk
(WMf« VtMI^M dn mfftdrutkt gtmumten grSium fPodlMiifcl».

Mh» O^fitel, «fo Pre^^ermMie und «fie Bthwrken an LObeekermidien Wartielav IJI^

Herzog derSlavetif unter Beglaubigung »eines den Lübeckern am SS.Sßb'M

1254 ertheilten PrhfUi^ium», die»elbeng^en de»»en VerUtsung nu »ckBtsen,

o. j. (isäo^eoh*

JUnstri domino W(arb'zko) Dej grada dw^ Slanorum SCegdbodo) preporiuu,

CConcadus) decanus totumque capitalum Lvbioensia ecdeste, | firatres et prior ordi-

1) Uic llandtchrift der Urkunde, verglichen mit der von No. 25., rccbtfcrtif>t ibrc VrrüciAung im
dreiMhot« J»hrh«ad«rt> £• wird lich aito das Schreib«!! wohl aaf die Cwnencbe AiiKei«||n<

fccit besfetien, da von aadwii derxciiigen Oeeehiften de» St. Johani»S»~Klorten In Ron alcbto

bcliannt ist. Audi durfte kaum für <it > i |;cw«j(inlichen ProciiralOfVa^enst ein lo bedeulendes

Ehrcngescheok gefordert Min. Endlich piMt die Erwähnung der BrBdW des deuiachen Ordens,

«! refpdber Botaa aach ItaKcii, weil wmt airf daa dreiaabate labrbmiderC ,
3) VrI. T'rk. B. T. No. 168. 171. — MSrz 27. i't FriptJrich Ton Rarrfcwili noch Decan des Lüb.

CapiteU, liSli. Dec. ä. i«t Bruno von i'ralow tciion Prob«t; Segebodo und Conrad kommen cu-

NMinM laant in «laar Vriiaad« waa ». Od. ISM vor. dca SlHb. H«. MM. 117. tSSw

^ kjui^ .o Google
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nis fratrum predicatorum et fiater . . jjardianus fratium minonim in Lvbeke de-

uotas orationes in
]|
doinino Jesu Christo, Priuilegiuiu vesiruui ciultatj Lvbicensi

de veslra liberalitate roncessiim, vestro sigillu roboratum, non cancellatum, non

abolitum iiec aliqua sui in parle viciatuiu vidiuius iii hec verba, quod sigillorum

aostronim «ppensione jurotestamur:

Hier /«^l 4a$ Vrk.-B. l JV«. 6L ahgedrutite PrmSkg.

Cum eega domiiutioneiD veBtram dcceat et nobiKtatem es, qae b priailcfpo

vestro scripta Mnt et d§illo vestro firmata) perpetois tempoxibus illibata conser*

uare, serenitatem veslram instanter petimus, qnatraus precum nostrarum et dilectiunis

interuenlu ciiiibus Lvbicensibus prespriptam iusticiam et ipsis de vestra liberalitate

concessaiu nullo vmquam tempore violari prrmittatis, vi vestre dominationj vna

•cum scpedictis ciuibus prointle ad specialia triieaiiiiir obsequia.

Ao^ ihm Origimmlt, m^f der Trete, out OHkängende* Hitffdn det CapHeh, 4tr PrtdUgtrmöntkc vnd d«r

MnurUm. Da* «rtM faC nmr mr wrAmdm, An nml* m Ar ITaucir^ Mrfcf>(.

MUT.
Dn» Cqn'leJ^ rfle PredigermS/mtk» wd die Mmorlten zu LSbeek ermekem Bmrmm iL,

Harvtg der Soven, mUer Beglaubigung seAiet ibfi Lfifteeleni mm
23. März iSS4 erÜuUte» Privaegmm», dinMeä g^gem denem Fer^

' tetgung Ml eekßlM O. J, {i2lfO—6€f),

Bitte ürkunde, velehe da> ' > /,^(e Privilegium : Vrk.-Bttck I. Ao. US. enlhöH, ij( frtt nf 49m Urnen und

geriitgt ji^wiBkiuigeu gkkktaatMd mit der perigtm. Sie bafb»4et eidk ct«i)f«lb dar 3Vcm;

ffcAit üt eil audk «m PUfj^wunt mml «taii «Ns«t der MenrHmi «ägtritmk, dh Mim mUnm
hSHfem «« der OHnthSe.

Jehmm Graf ven Holstem, tekSeaet ehten Fergleidt mit tdibeek, £269. Nov, I.*

Cjoiiipusitio iiiler Juaimeia comitem Holsatiae et Lubecam. Sottwedel,

Kaiend. Nowembr., MfCLXlI.

Angtfährt im Ifrejfer .VpparaUi« )uri( pubiici et liitioriae Liibecentit. '1'. I.. ohne Attgaht de» Fundortet.

1) D* Ober die ZmMnmenliuiift der Grafn* voa HobMis aitl den Bmdtnbiirgcr MarkgnJim bu

^ SaU.TH'tlfl. Tiir Wriiiiililiing der Hcihvi«, TocIiIlt Jolianns I., mit dem Marli|;rafi'ii OUo mit dem
Pftile, nur durlii^e IS'acbrichten vorbanden »ind, »q schien obige Begeste, vrcnn auch mangelbait

und Tielleicht im Datum iinriclilig, Hcrücksicbligung ku verdienen. Vgl. Alfieril Cod«
diplomUiciM hbloriac cowitnm SdiaacaboriitMii«. U. S. MS f. 905. 374.
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jhif^eiektutng d6«r die VerkSmt^ des IWme» mmI der Fähren an Travemünde an

fViükebn 9M Stade. iM5. Nach Oalem,

Post Pascha dimissa est doniinü WiiJekijio de Stadls' turris Travenrrnunde,

mde habebit annuatim XXXU inarcaä denariorum et duo passagia pro X\ inarcis

denariiNniaif de hiB dabit doimno Ottoni* 11 marcaa denuioniaL Item quicquid

flmhfn aooepik de advocalia iDfira HS. solidos, oedet « medieUs et medietas dvi-

tat^ et ^ic4|uid sapra LX solidoe erit Tadialum, üi potestate consulnm est, quan-

tnin lüde accipcrc velint, et quicquid inde acceperint, medietas erit civitatis et

medietas doroini Wüleboi.

Jm im ikmhutfJtUt Mmünlm ObrrStailtbueke ah eine laier^tium fSeS ad^^HMtm m. Maflt'«

JeAom, Berseg von Braumdtwei^t MberM^ dem HaudHorger Bürger JeHuamee

ven Bergen den veUen B^H» der Wed^aane im Banee 0^gi^n^ m der

Lüneharger Saune. iSeO. J»L iS.*

Nos Dej gratia Johannes »lux de Brurieswich. Omnibus presens sctiptum

uisuris \ \ iiolumus esse nutum. quod nos Jolianni de Bergen burgeiisi in Haimnen-

l»uig contuiimus || unani sarlaginem, que dicilui m wlgarj Wechpanne, jn domo

Uoyginge ad sinistram
j[
nianuiu, cum primo introitus fit in domum, jure heredita*

rio poflsidendam perpetuo, oommitteiitea sno arbitiio facultatem liberam uendendi

sartagiiieni iam predtetam daustris siae al^ qaibiiscninque pro sue libilii uoIuih

tatis. Hnins rci sunt tesles dominus Lodewicus nobilis dietus de Roslorpe, Gene-

hardtts miles dictus de Bortuelde. Hinrictts mtles dictus de Wenethen, Wemherus

miies dictus de Mediii{;e, Otto MagnuSi Hunems dictus de Odem et quam plures

I) Dli-^iT lUUlim.inii wird, null v. Melle« MUlbetlini;;. in i Iin(ription (Im Obcr-Siadtbiichcü V,

J. 1362. adrocalus in lurri Travenenuud« gcnanot. Vgl. über das ganiic Verbilinwa Craulolf

Bial«r. Schriften I. S. t4S fll

fi Der Canonicti^ Otto (I rf . H 1 Xo. "375. STI" in 1 -onsl.) trlle^.t flit>«c< Held fflr <la» I,nb. Capitr!.

Vgl. die Verkaufs-Urkundc über das borf Travciuündc v. J. l'i'J^. Jan. Graul oif 1- S. 164,

9 Dik-B. I. Ho. SIS. SM.
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alij fide dignj. Super quo ipsi Johannj iitteras iiostras sigiliatas appendimos id

munimen. Datum Lunebiirch. anno Dominj iVlCCLXVl, jn vigüia Margarete.

^ Kaeh dem Originole, im Artkio€ 4m Umligtn ütitt-HtfUtln, Dmt mar awArMkiK«, aber im tbtSUtdm
iorgfältig eingntähte Siegel kt* 4» w abgtickmtttm war, wMir mit «mr NaM mgehi^Ut mrim,

x:i.xviii.

Da» SU. Johimiih-Kloster zti Lübeck verkauft das 1f cnl/eld Pol an die Brüder

Corseke und Goaeke Härder. iStifi. Aot'. iöJ

Gonventus s. Joatitiis Lubecensis vendit campmn Wenetvelt in terra Prte

situm Coneke et Gosecke Härder firatribus. In octava & Martiiu. MCCLXVL

müjfcn Copiariu* de* St. Johanni*-Klotten, fol, 07.

Bemrkk IIL, K9i^ von England, befreit auf Ansuchen de» Hen9gs Alhtri {den

Gro&scn) vm Braunschweig die Lübecker von drrettlaihn ihrer Person

und Güter irrrren Schulden und wegen Vergehen ihrer XKenery «o twe

vom königlichen Prinenrechte, 1266. Deceinb. 25.

(V^erHnaimmend adi Urk.'B. h No, i9i* «Aue «wiMflMilbe ^6ii>e«BikiM^

6w 2» dm ffartent et antiquis prisis nostris. Dann fehlt der Satz. Concessiinus

insuper — consuetas; und der Schiusa lautet:) In cujus rei testimoni iin has lilera?

fieri fecimus patentes. Teste me ipso, apud Oxoniam, XXUl die Deceinbris, anno

r^;iu Dostri LI.

Umc oopia concordat cum ori- JoTenitur

ginali reeordo in Turri Loadifiauj, in Pal. 51. B. 3. 3S.

tum quo Clin XWI die Oflolirii,

anna M1>C\.CV1I1 diligenter coa-

tallBUtt et examinavimus.

Wi, Pelyt arcbivario«.

Ge». BolBCt dcpat.

KmA difw m Suitmiorf tVtlftu.ürkmmdtm in Tmvtr m Limite witf äu
Hannonr. 1844. \o. 00. S. il9 wlAattciim Jbinukt eb»r mtf Ar körnig. BSUMtk »
Hannover aufbevmkrtm Aht^uifl.

I) Vgl. die Anm. cu No. '28. Nach einer Miltheilting de» Herrn Archivar Dr. Litch entstand auf den

Wentleld in de« felumdca Zeiten daa DorfWendoH, weldiM apit«rfcin witdar uiiterg«|taac«n

9) Aneh dieac Urfeiinda Iit abgcdradit b«i Snd*itdorf. R». S7.» Mit viiireMiilliclicii Abwcicbingm«
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Mttfgttrttha» KS»igm vcn D&nemarh, ändert, auf iK« Bitte den Ihrmann Krüdencr^

Bürgermeisters von Lübeck, und Anderer, ihren Plan ein Kloster zu Hunds-

bürg zu errichten dahin um, dass sie das ^omienkliuter sunt heiligen

Kreut in Rostock gründet. 1270. Sept. 22.

JMargaretha etc. Mos igitur um consilio omnium coiisiliarioruin nostronim

Castrum dictum Hundosborg in inonasterinin prOpOSUinius ordinassc, sed ad petitio-

nem disercti viri doinini Hprmaniii Knidpner procotisulis in Lübeck' nc plurimorum

honorabiiium vuonun. pi de pleno consensu ac libeia volunfrit<> adhibila iiosln spe-

cialis arnici el patrui doinini nostri Woldemari de llostock monasteriuni (|aoddam

äanctjntüiuaiium intia niurüü civitatis Rostock in honoreui bei patris oinnipotentis

et gloriose virginis Marie ac in laydem ligoi pretiosi amcto ertras elc fiiiMlaviinns

etc. Testes etc. prefatus Hennannus Krudener etc. Datum et actum Roslodi, a.

D. MCCLXX, decimo Kaiend. mensis Octobrüt.

Katk Am dUmilce im Wtttpkmtem MoiiPiiicflM incdila. IV. p. 013.

Attf%ekhnung über dbe Uebertattwig xwekr GäHen bei der neuen SiBMe ufiaeifeii*

der SUidt LOhedk «m den Sl. Johamue-ConveiU. £270,

IVotum sit, quod conuentus s. Johannis accepit a civhat^ duos ortos sitos

|axta novom nudendinum. Ab uno dabunt singulis amus X solides, ab alio dabunt

VIH solidoa, quam diu placebit eivitali eis dimittere.

jtu§ ArI ällf'Un ji iil I ff rni'Mdii Ober Stadtbuche al» eine InseriptitH rfe* Jalirtt t'J'lt milffctkcilt in r. \tclli 's

haiui*«krifHieker Bctchreibung von Lübeck, 1. p. ä40. Vgl. dt»ttlbm GrinäUekt yuekriekt von

LAuk, 8. jImig. a. 904.

XI.II.
Heinrich JJJ., König von England, befiehlt, uuj f crwenden seiner Gemahlin Eleonore,

tmigen L&hetier und Doritmtnder K4u^eute$ij w^ehe mf dem Markte tu

S. Betu^ unerknAten Hmdei getrieben, Ihre fFnaren «irüdts^fe&eii wirf

die kSnigUeke Strafe sh erlaeeen, 1972, Aug. iß,

Henricus Dci gratia rex AngUe. Pontio de Mora et socijs suis in nundinis

sancti Botulphi commorantibus salutem.

1) Ein Uürgermcister dieses ^amen» ist wcdrr au* »onsligcn Urkunden, nbcb au« dem Lübecker

Obep-SudlbiMHic brlMniit» doeb bM «iu von Herrn Arehivtr Dr. Litcfe «igcildite Vcrgiwebung
der Kolludier Or»|{iiMl>UrliBiide crgseben, diM der «bi|e Abdrack richtig isi.

Bd. 11. i
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Quia intellextnius, quod vos laaa» et meroiaioiiia Arnoldi Scotelraund, Johan-

nis le Gore, Luden de Dertmiind, Wemeri de la Rige et Richeri filij Cinnert,

mercatoriini dncis de Bruneswidk, de Lubek et de Dertmund, pro eo, qnod oom-

mimicavwant cum Flaiulretisibaa contra inhibitioneai nostram, et etiam pro eo, qnod

quandam navem sine licentia nostra lanis carcari feoemnt) et insuper pro eo, quod

pactum fecerunt cum quo(fam Lombardo de lanis suis deliberandis, videlicet pro

quolibet sn^co lanarum pn diitunun solvendo duodecim denarios, arrestari fecistis

in nundiiiis piedictis, et ca pret'atis mercatoribuä adliuc detinetis: iios iJlud, quod

ad HOS pertinet de trausgressione predicta, clarissime consorti nostre Eleonore regine

Anglie dedimua de ipvtia nostra spedali, et eisdem mercatoribos ad instantiam pre-

fate regine nostre dictam tradagreasionem perdonavimuS) et ipsos inde totaliter qute-

tamua. Et ideo obis mandamtia, quod prefatos mercatores de transgressiombus

ülis quietOS esse pennittatis, et centum et tres saccos lano ot alia mercimonia

eorundem mercatorum preterquam infra potestatem comitis Flandrie (sibi reddatis)

ad commodum suum inde faci«»iidtim, prout melius viderint expedire. Teste me
ipso, apud Wcstmonasterium^ XVI die Augusü, anuo regni nosUi LVl.

Haec copia roncordat cum uri- JnTenilar

ginali record« in i'uiri Londincrisi, in Claus. M. B. 3. n. 4-

can qao eam X\VI die Ociubris,

mno UDCXCVIII «liligenter oooliili>

niu> et cuninarinio«.

Wu Fetjrt »cliivwn».

<ico. BÖlam dcpiiu

Satk ium tu Smitnilw/ iy< lji n l rku;de„. Vm. 71. s. /^'l' I. ciülHilicncn AMnuk* wimtr maf 4iar Kmigl.

BibUoth<k Ml Hannover btwahrltn Abiehrifl.

XUII.
T%eoderich, Grttf von Clieve^ erlheiü den Erben des j4Ureekt IViltc einen Credens^

hrief «m dem SUmg Erhk (GUiqimg) von Vanemark, i274. Ftbr. t6}

usüi ac nobili viro domiuo Eiikurei^i üacie '1 (Heudericiia) coiues l ituni^is
||

salutem et quicquid potest obsequij, reuerentie et hunoriä. Cum Albertus dictus

Albus
II
de nostris tennmia ofiimdus apud Holbike sit viamvoinerse camis iagressus,

et minerllsa bona 31ius sint ad Thidericum et Thidericum exhibitores preeentium

iure here«fitario toBto ^rtulo deuoluta: suppUcamus benignitati yestre omni, quo poa«

I) Vfil. Urlu-Du«l>. t. Vo, 343. 344
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•omus, cum affectii. ({uatinus iuris intuitu et pcfpetui seruicij nostri respeclu dicta

Irmir facialis extiiliit' libus presentibüs ntpote veris et legtümis hercdibus presentari,

ac vestris snbfüii, detis per vestras patentes literas in matnJni)^ debitoribus eius-

dera defuncti mandantes, ut debi(a. in quibus dicto Alberto tenebaiitui', niemoratis

heredibus assignentur. Nos eiiim sepedictos Th. et Th. les;itimos bpredes einsdem

Alberti defuiu^ti tenore presentiunt protestauiur, et ouines, (jui sibi dicta bona pre-

senUnerint^ quitos et absolutes publice protestamur. Datam anno Doinini aldC

septuagesimo qoarto, Juliane virginis.

jVflal 4mm OHglimht auf Ar Tmc, «m wMkim Av SAgfsf ttgadutn iil.

Aufieichnuntr ülur chvin von SiegJ'ried von Brcitt tifcfde mit dem HeiUgen- Geiil

Hause getuhlobucnen Leibreuten-Contract. iS7li.

Notum Sit) quod Sifddus de Bredenvelde emit a domo s. Spiritus Lubeke

V maroarum redditus ad annum, diebus vite suoj et si inater sua eain supervivet^

ipsa recipif't dirtos rodditus, duobiis annis post eiirn: tunc postea dicli redditus ad

domum libcre bunt reversuri. lleui ipse iSifridus polest habere prebendain in ipsa

domo, ante dictos redditus, quandu vult, et pro predictis omnibus ipse dedit dicte

doniui LX marcas denariorum.

A»$ dem älteiten, Jelat itrmUHen Ober-Stadtbuebe alt eine imtription de» JaJire» l'J'ü mitgtlAtiU

in V. 3ä*lte* hmi»ilirijmditr fttflAnOmv «m litock J. p. 089.

Erich {^Giqipiiig), König der Dünen und Slaven, urkundti über die den Lübeckern

gewährte Befreiung vom Strtmdreehte. iS77. Jug. iü.

Kricus Dei gratia Danorum Slauoriimque rcx. Omnibus presens scriptum

cernentibiis in Dninino srdiitP(n. JVotum facimus %'niufrsis, quod dilectorum nobis

ciuiuni Lubict'iiMdiii juocibiis annuenleh vulumus mudi.s ntiiuibiis. quod, si aliqui de

eis caau mfortuito in terminis regni nostri alicubi nautraf;iiari passi fuerinl, nullus

Siduocatonun nostr<Mnim hhm quisquam alius eos super saluatione reriim suarum

4el»eat' toipedire. Quare proUbemus, ne quis eos contra hanc gratiam eis a nobis

1) Die andere Amferlignsg TiHt; dvbct.

5»
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fiictam audeat molestare, sicut re^am effiigere voluerit vltioneiB. Datum Roddldis,

anno Domini lifC^LlLX septimo, jn assnmptione beate Virginii, te«te domino N.

canceliano.

Natk »wti mtf ikr Trete befinMickm, tmg^äkr ffitMMtUig mit dtr Urkiuii» am^^mrt^tJk f'Uimit da$ Ctfi-

Hehtrith tmd Johaim, Hetrren van fVerhi betehnm die LÜbedkktAtm BSrger Wed9-
kinus von Brügge und Bernhard von Wittenburg für ihnen msknlUBge

500 Mark Lüh. Pf, mit einer Komhebtu^ im dtr MShU » Pkm.
£278. Febr, SS.

Heinricus et Johannes Dei gratw domim de Werle. Omnibus, ad quos

pveaena acrijpUini peruenerit, salutem cum plenttudine Laritati«. Cum acta tempo-

ralia corruptiom, quam atabilitati videantur proniora, igitur necesse est ea per acci-

pture lestimonia couGrmari. Nouerit itaque vniuersitas tarn presentnnn quam fiitu»

forum, quod nos ex bona veluntate et maturo consensu Wedekino diclo de Ponte

et Bernardo de Wittonborc; VUh choros siüginis et VlIF choros ordeacei l>rasei in

molendino Plawf inJra ciiiitatorn sitnato pr« CCC marcis lubicensium denarioniiii,

quas ipsis soluere {enebaiiuir, ponexmius, seciiiidum iura pheodalia nostris va.sallis

communia, ab^que uiuni seruitju libere posäidendo, hac cunditione interpoäita: si

predictos reditus ad pristinam libertalem reemere decrenerimus, prefatam pecuniam

viris nominatis Vtfl die post festum Pentecostes alwque aliqua protractione Lubeke

astringimnr erogare; si vero boc tempus pecsolutionis aliqua dilatione neglexeri*

mus, famuli sepe dicti reditus pretaxatos singulis annis redpiant expedite, queni-

admodum nos in predicto molendino per quemlibet mensem prouentus tollere con*

sueuimos. Sciendum etiam Pst. qiiod eonindem legilimis !ieredibus sine tmiptuiibiis

reditus sepe dictus sine vlla remuneraliüiie secuiidiun dicUmi ins ponigtMe pro-

misiiuus, a quibus etiam predictam conditionem inuiolabililer voliimus obseruari.

Pro cuius rei certitudiue nostri milites dominu:» Berluidus de Daid)eke et dominus

Johannes Coz, famuli videlicet Martinus de MaUn, Hartwicus de Tralowe aub lide

promisefunt) si no« aliter, quam litteramm oontinentia proteslatnr, procedere vette-

mos, PMchem intnre, non extturi, niai cum famulia aepe dietts amicabiliter com'

ponatur aut predicta summa peconie eisdem integraliter persoluatur. Inauper ai

fideinsBOffum quiaqnam medio tenpore camis debitum exaoluerit, ceteri post per^
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ceptionem «büiis ipsias defimcti XIUl die Parchem debent intrare, deinde non

exenntes, donec per personam tante nobilitatis probitatisque «alque tantarnm diuitia-

rum ipsorum numerus compleatur. Item predicti fideiussores sub fide obligatt stint.

si dictoj' liiniulos scilicet W. et Ber. predictos reditus veiidere conliiigerit, sub

eadeni pruniifthiüiie viterhis perniaiiere. Ut autem omnia secundiim consciipla rata

et muiüiabüia teneamus, nec ab ali(]uürum nostrorum heredum success^oribuä in-

fringi valeaiit, presens attenticmn .äi^illorum nostroram muniiiinie roboratum eiadem

faiDulis ia teatimoniuni duximus conferendam. Htiiua ordinationis lestea sunl mtti-

tea donunoa Hermaimiis Cos, dominua Johannea de Duacin, doimnua Sifndua de

Kercdorp, dominus Jobannes de Belin, dominua Conradus de Lanken, Sooekinua

et alii quäm plures fide digni. Datom Piawe, anno Domini MCCLXXVHI, aeqnenti

die Mathie apostoii.

.Vm* dm M Lm«A mm. Mtrh M ll. S. S75 f. emtMtmtn Jhärmdu d»M im Sekmtrnur Otk. mad Hm^U
jlnMht «/iMMtrlm Ori/rinaUs. mit an ntitHttu» S^Mnm AA^imA» htUn wM erMtinm
SkgH»,

Jttfseiehmmg über ifo Jmekqfwig ^ne» Stwttuhgeb, i880. Märs tS,

Anno Dumini MCCLXXX, in annunciacionc Doniirii tiostri, in (jn idi ii:* -iina,

civitas Lubicensis incepit uti äigiilo, quod pie manibus habet, quod äcliuipserat

magiater Alexander, iucisor ymaginutu atque pictor.

Jiu 4m Muten, jtttt Mndwtm Okr-StaMiMAa wOtgtlkOt kt 9. MtUt MiuUMk» MaolrMt mk IMeek.

BugMa» Biersag vw Pommern, ferderi den Rath «an lAAedk sur BBl^e enf

g^en den Murhgrvfeu ven Brandeehurg, O. /. (£290,) Jim. 50}

viris prouidia ac honestia (dominia conaulÜNia'et) bargensäiaa

in Labdce, amieia auia kariaaimia amidcie plenitudinem ||
(hone)atati

veatre cum (graciarum assurgimna actione, quod) ad ea ]^stitiatia operam effir

caoero, quod noa jam quaai ....]! (t^rannonun,

1) Da der Sonnig; aMh Peler und Panl im Uhn 1380 mU den» Sonntage Rcipice KUMmmenCiUi,

o ergiebt lieti, dM «uoh dm Ürlu^Bacli. L Mo. 408. «bgndnidiln, tut wStHUb ftbcniiMteBCiidt

SehnÜMii Sinttin ia dM Jahr 19S0. Ju. SA. wm M»»m in.
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qui malum nostrum jugiter nulli» nostris meritis exigeiili-

hus inac(hinaiiliir) [i riUie lidej, n

jnsultibas oboiira, vt eoram . . . )

.... possinm« et noitmiii ticati stlabriter pr*-

nusistis, ad qiiatuonlecim noctes . . |
lerJtam . . .

qai dicilnr Olde vir, nobis nauigio venialis ferentes (auxilium))

...... Certi sumus in Doiniiio, quod (in)iiiiicos

noatros bene nostram debebimi» perficere voluntatem . . '
sum

gereutes, quod omnm noetros awnculos doinitio.s dt» \\ erle

et comniunes ciuitateä coiiiede(ratas) . . ' firma grata et rata

ca Gutzekowe, dominica pioxmia post Petri et Paulj apostoloruiD.

In doruo : Viris prouidis et lionestis . . consiilibus ac b(urgen8ibu« in Lubeke.)

AaeA dem Originale at^f der Trtte, vtlektt in Folge von i\a*«e mit mdcm l'rkimden Btuammcmgtklekt,

ätu den Brief tehlo.i, almd «M* »prAMtfm. Vm$tkt0: Br(SV8}L4t . DSt GRA . . •

. . (CJMSSI BIK.

£^jdl (GU]^»mg)y König der Dünen und Slaven, nimmt alle datttfAen Kaufleute^

welche zu fVa.ssrr otUr zu Londt nach Eathkmd kommen, unter «einen

Schutz. i»80. Aug. /(/.'

£(ricus) Dei ({racia Danonim Stauoranique rex. Omnibus presens seriptinn

cernentibua in Domino salutem. Nouerint ^ niiiersi, quod nos, omnes tnercatores ad

terram nostram Estonie gracia mercandi nauigio vei per terrani venientes sub pace

nostra et protcciiiint! repipientes special!, concedimus eis sectirum conduclucn ad

dictani terram vi-nrondi. inorandi ac inde redeiiiidi ad propria per presentes. Viide

per graciain ituäUatu di«trictius prohihemus, ne quis aduocaturuii) nostroruiu scu

quisquam alius ipsos coutra teuerem presenduui presumal aliquatenus inolestare,

sicnt regiam vitare volaerit vlcionenL Dalum Othonie, anno

jn die beati Laurencij, presente venerabüi patre domino Joanne) Reuattensi

1) Abwcielende AiMferiigiinft von der Vrh.-Biich. I. N». 4ftt. S. 388. abfMlracltteii VrJiaiHte.

Sarioriu» Cjeichiclile iIit Il.niii-. II. S. Mr^Iirli die obige Ausfertigung, wdcbe auch dem
Abdruclt« bei Orejer Spccimen jari* ptiUici. p. CXLIV. su GruRd« üegL
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•piscopo, qui, de nouo creatus in episcopum, sigiUo carens adhuc pontificali, pre-

aanciai sigiUo, qao sokbat ante perfimj, oonunuaiiiit.

Jktek «tnem yidimu» tlc^ /7i\r^inf> Jofiiinn von Ui val. ihr Dnminikaner und der Minoriten zu Lübeck, auf itr

Trett. De* Uitchff* Siegel J<kU i>om Sitgelkmdt, die beiden andern käagen an der Urkunde.

Ii«

^i^ktkhmmg über eine zwischen den Grafen Jidolph und Bernhitrd V9n Donnen:'

herg und dem Rttihe zu Lübeck Hattgehabte Verhandlung wegen einer

von Ersteren in jin^uch genonunanen la^erung von Kleidern, 1280,

Dec. 15,

Notum Sit, quod domini Adolphua et Bernhardus comiles de DannenJberch

de ooDsilio Lubicenst vestes phiribu.s solebant vicibus exigere, dicendo, quod ex

parte patrls eorum jtis halicrpnt ad t'asdom. qiias vestes eis dare consnles denc-

garunt. Vnde sit uotuin presentibus et futuris. (]u<)d anno Domini MCCL.WX,
Lucie virginis, cum ipsi coniites fuisseul personaliter in civitate Lubicensi, in pre-

sencia totius conäiiij Lubicensis et suorum militum, dominoruui Hernianui de Uage-

nowe, EchanK Ribonis, Tiderid de Borge, 'Scoteleri, Johanois Biniremen, Albertt

filij Eilwacdi, Dargezlawi, Werneri de Dören, Jcorgij de Uidsaker, de dictis vesttbus

et omiiibua alijs causis tarn consulee quam dvitatem Labiceiwem sie liberaliter et

plane dimisenint liberos et solatos, quod adveraus eo« et civilatem ipsis comHibus

niiUiuB cause materia remanebiL

JVmA MMT Af ttlf*« hmdscknflUckcr Ihichrribun^ der Stadt Lültetk. U p. lUH. «MMMMM Mutti/t

aut dem ö/Uifen, jetit vermittten Ober-Sladtbucli«.

LI.

Vie Sladt Halle erklärt »eh mit der Verlegung de» Su^i» »on Br^ge nmh
Ordenburg einperetmden. iSßL Märs 4.

Omnibns, ad quos preseiü scriptnin p^enent, oonaulee cum vniaersitat»

deimn in Hallis salatem in Donuno.
||
Cum, aicut est notorinm, nercatoree vni>

neni üandriam firequentantes ya. oppido Brug§;i8 graues et varias usque modo
||

auatinueruit ininrias nec eximi per Uns potnerint occasiones, magnificentie dooniii

Gwidonts comitb FlaildUe ipsos mercatores
[|
super hijs querelarj necessitas com-

pellebat Propter quod idem dominus comes, auditis et intellectis eorundem que-

^ kjui^cd by Google
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rimonijs, ex libci tate suc dominationis vna cum oppido Orde(n)borgensi confulit pri-

uUegia diuers;iiiiiii liliertatimi et gratiarum mercatoribus vniucrsis, qui rtim suis

nauibds et mei ciinoniis ürdenborg elegerint ammodo froqucntarc. Quociica hos,

huiustiiod) giatias intuentes et ciare considerantes, quod ibidem in Ordenborg qui-

libet hospitea cum alijs hospitibus indifferenter et ciuibus etnptiones et venditiooe«

et conirectationes quarunilibet rerum suarum sub dictis liberlatibus libere ualeaot

exercere, duximus acceptandum, vt, quantum in nobis est, generaliB sedes et depo-

aitio mercationiiiii existat in Ordenborg, «pedalibus nobis frequentattonibus aJiorum

portuum, locomm, ciuitatum et terrarum reseruatis, quamdiu tarn ipse dominus

comes. quam eines Ordenborgenses, quam eorum successores libertates et gralia»

ac pritiiloiri.'i nobis tenuerint prelibata. In eins lei iP'shmonium presens scriplum

si<;illo iioätru )luximus munienduin. Datum auuo Douiui) MCC octogesimo primo,

Uli" Nonas Marcij.

AaeA 4»m Originale, auf dtr Trvit, mit anhängendem wohl erbalUnem Siegel.

Otto (der Strenge), Hersog von Braunschwclg, urlundet über den ahseitcn des

Lübeckischen Eftrgers Jacob von Pomcrio rrfschfhfiifn Verkauf einer P/Vmn«

Sals in der Lüneburgischen Saline an die Bruder von fValerode. lS8i,

Otto Dei gratia dux de Bnui(eBwic). Omnibus, ad quos presentta deuene-

rint, plenitndinem omnia iionj. Insinuatione presensium recognoscimus puplice pro-

testantes^
]|

quod Hermannus, Johannea, Henricus, Halt(o) fratres de Wolsrode

emerunt in salina Lunobotcli sarfa^^inom vnam a Jacübo diclo de Pomerio' possi-

deridarn cum omni { jurod-rfione, proprietate »>t libertat«», (|ua ipsam dictus .Taro-

bus t;mptam a patre noslio (elicis recordatioriis Joliaime diice de Bruneswic \m\

dudum possedeiiL
|]
secundum quod patentes iittere sibi ab eodeiii palre nostro

tradite manifestant, et hijs annainras gratant^r, fodaque fuerunt de nostro bene-

placilo seu conaenan. Attamen jdcm Jacobua facultatem habebit liberam pro precio,

quo vendidit, aartaginem mmoratam ad usus suos, cuni uoluerit, reemendi, ipsani'

' que, ai redemerit, com omni iure proprietatis et UbertatiS) sicnd antea possederal,

obtmebit Quod st dicti fratres, necessitate cogente vel causa forsitan exigente

quacnmque, aartaginem hanc nendere decreuennt, ipaam imprimis exibebunt Jacobe

I) V||. Urfc«^iiob. L Ko. 4M.
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redimeiiHam. sique ipsani redimere rennueril uel non possit, sine inpediincnto quo-

uis uemieie poterunt, cuicumfyiip fuei'it ipsorutn placitum uoluntati. Et hec nobb

esäe nutoria iiustjue dictis oinnibus consentire, presenUbus protestauiur. Datum

amo DofDini ACÖLX^X pnmo.

JVigdk ämt OrigmaU, m^f 4tr TVcm, nft Qnhthtgtmdem, in der VmMckrift «trhtattm SUgal,

I.III.
«

Belmold TL, Graf von Schwerin, heatätlfrt dm Verkauf tkhcn Hufen Sm Dorfe

Wevesfeld ahaeltt n des Ritters Gerhard wmExen an den Lübecker Bürger

Gottfried von Crenuta. 128V

In nomine Domini amen. VniueniB Christi fidelibos, ad quos proaens acri-

ptnm pernenerit, in perpetuum Helmoidi» Dei gratia comes Zwennensis salatem

in omnium saluafore. Notum esse volnmus universis preseotibus et futuris, quod,

exigentibus meritis et servicüs Godefridi dicti de Cremun, ciuis T.ubicensis, nostri

specialis, eidern Godefiido et suis veris Inn.dibua de libera voliuitnto nostra dedi-

inus proprietatem Septem inaiisoruiii in uilla Weuesuelde sitoruiu. quui. Gerhardus

de E\en uiiles in feudo de nobis aliquando tenebat, et quus ipse Gudefridus de

eodem Gherardo dinoacibir rationabiliter comparaase. Cuius proprietatii in hiia

bonis et in vaafrnclibofl eorundem idem Godefridus et ejos heredes in paacuiSf

pratiSf planis et mmiy cultis et ineultis, exNibiia et regfeflsibuB, aqaia aquarum de-

curnbus, et omnibus attinentiis eorum, sab eisdem tenmnia, nt nunc jacent, sine

qualibet diminutione tarn libere perfruentur, sicut aliqua monasteria vel ecdesia

nostronim districfuum bonis suis liberius perfruuntur. ToIIent etiam et recipient

omnia, que de prenotatis seplem inansis ratione minoris judicii poterunt denuari.

Sed ea, que de majori judicio denuantur^ videlicet manus et colli, nostre juris-

dictioni voiumuä reäervari. Si preterea diclo Godefrido uel suis veris heredibus

memoralos aepiem mansos in qiiodcnnqae clauatrum, ecdeaiam uel locum ecde-

siaskioom tranaferce placnerit, nos ad hpe preaenfibus obUgamns, nt Ulam translatio-

nem iUi dausiro, eodesie vel loco ecciesiastico conlinnare nostrb bonis prioilegiis

1) Den Verkauf ilie«er sieben Hufen d«r«lk lobann tob Cremun, de« verstorbenen Golliried Sohn,

v nd di« andaraa Sfihne deiielben im Conrad, ThcMiiMri« der Scbwerioer Kircke, baaliligt Crai

Heinrieb II. Sehwerfn 1310. Oetava Andree. Conrad Tcrwendetaie rar Slifkuag «tear >^eari*

in der Schweriner Hirclic, laut <Icr Br-ttüilgiiii^ H ' v i , , f « c^nl^ied L TOD Sehwcrln. tSIl. Kajisli.

Vgl. Schröder PaputUchc« Mecklenburg. S. 3ü03. 3MJ5.

Bd. IL 9
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sine diflicultate qualibet teneaorar. Testes sunt dominus Conratlns capellanns no^ffr

canonicun Zuerincnsis; niilites quoque Gerardus dp Exen, Antunius Tribbovve et

Nicolnus Vulpes; burgenses etiam Lubicenses Bertramus Stalbuc, Bertranui.s Mor-

nevvech, et alii quam plures. Vt auleui preuiissa donatio nostra perpetuam opti*

neat finnitatom et aec a nobis nec ab beredibi» noatris umpiun immutari valeat,

presentem paginam sigUIo nosiro daximus numtendaia. Nos etiain Nioolaua Det

gratia comea ZwerinendB ordinatiom prasenti iotwfii[er]iamB et ad eam in testi-

monium sempiternum sigillum nostrum decrevimus apponendnin. Datum et actum

Lubeke, anno Domini MCXXXXXL

natk dm M*rmke m 5«ftrS4«r PtyjMMkw M^eOemimg. 8. SOM f.

KSi^ Rudolph f. ersucht Eduard I,, König- von England, die L^'ihi^chhcJwn und

anderen Ladnn^sfifrcnlhfimfr einr-s trri rkr em^linchcn Knute gci^lrundeten

ManUturgiscIieu Seiüj[/eJi m seinen

Magnifico prindpi donuno Edwardo regi An^e, amioo soo cariaaiiDO, gnt"

tiain suam et onone bonum. Cum quedam navis de Hamborch dtcta Gramnn, ia

qua bona dvium nostrorum Lnbeoeiieis (aic) et alionun mereatorum regni Alemannie

ducebantur, apud Angliam circa locum, qui Blakeneye appellatur, sit passa naufira-

giitm, et iirfem civos et mercatores ab illarum terrariim incolis sibi tinieant in bonis

suis dispetidium irrogari, serenilatein vestram roiratmis plenissimo cum affectn.

quutenus predictis nostre dilectionis intuitu digueniini precavere^ ne in dictiä boiuä

aliquod dispendium patiantur, necne quod eisdeiu afflictis satis dire uequaquatn

afflictio dirior infligatar. Data Oppenheim^ XIII Kalend Febniarii, regni noBtti

anno nono.

£i dorao: Magnifico. principi domino Edwardo regi Anglorum iUiiatri, asnoa

noatro carinimo.

AMI «für «M Lomim m Ar. R9*hm9r wlUgHhdUm 4Mlr^.

I) r>ii? lVl(iin<?e pM«t, nNch Herrn Dr. Boebmer'« Miglticli mii obiger \b^<hrH! j;<'i;<-l)onfr /^iibe-

sümmun^, «m wabracheinlicfattcn auf Rudolph. Adolph regierte nur sieben, Heinrich VIL nur fiaf

Jahn. Albf««fct war bn maulen Mir* M«««v B«gffiniii|| flSOI) am 90l laaiur

L«4wig ISn WM dieMlb« Z<il im bl(otitidt. Vsl> Boalincf^ RaiMmfleiMii,
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FrvAtl wtd Prhrm KhUer* Sonmeitkamp nrhmdiBK^ dm» der Lübed:er Bürgtr

Hwuitk vom /«er»|p dem Kbiter die Ekkä^fie von swei' Hufe» dn
Dorfe» Sidiow ^eteAenitj den Gaum derselben aber »einen beiden Tdoik-

tem h» KSo^er SomieiAaag^ o»f llercii Leb&nwit be^mm^ Ao&e. 1282.

In nomine sancte et mdioidue truiitatiB. JoQiannes) Dei gracia lu epoäilus

Campi Solls, A(Uieidis) priomsa totuaqne conaentus eiusdem loci. Yniuersis hanc '

litteram visiiria salutem in virginis Mo Jheau Chriato. Ne ea, que genmtur in

tempore, labantur cum tenqpore, vtile et conaultum est, litterarum testimonio com-

mendaie, vt^ quod honeste geatiun est, conctis scire volentibus. litterarum series

puriiis eloquatur. Ad noticiam dino;imns vninersaleni, quod Heinricns dictus de

Iseretilu. riiiis Liibicendum, pio peclore per paternam procuracioiiis pruuidenciam

filiahus suis in dictu taia claustro existeiitibus supra huucälam obIaciotu'll1^ quam

io eudeui loco Deo et eius pie genitrici ad prebeiidau ipsarum obtulil, nunc ad-

didit duos mansos in villa, que dicitur Suoowe, nonem tremodia persolnent^ duo

ffliginis, duo ordei et quinqae auene, Tt ipsis in Tita sna libere et quiete ad ne-

ceasaria sua per liceodam et graciam prepositi vtantur, ita tarnen, si vna discedat

'

filiarum, altera nichilominus sine diminndone düoium mansoram redditus percipiat,

post mortem vero anibaruin singulis annis medietas proaeatnum predictorum in

anninwsario ipsius Hinriri et nüa medietas in anniuersario vxoris siie Gcrtrudis

fid pitinriaiii <'t lautiorem prucuracionem conuentus in eniptioiiein vini cl panis \

tnticei expeiidetur. I*rüt:uiaciunciu vero sepius dictorum mansoruui cuimnisit liliis

suis Jolianni et Gerardo, quam diu \iuunt, post mortem ipsorum recipiet priüiiäsa

et coBnenttts einadem loci eligantque aibi dispenaatorem, qui pro6cuaa et utilia eis

videator. Ne igitur tarn racioiiabile factum a noatria auooeasoribDS Infirmetur, pre-

aentes litteras scribi et aigillia noatria fedmaa commiiniri. Testes autem, qni huic

Ordsnationi interfuei unt: sacerdotea Hinricus de Bibowe» Gerardos de Naquindliorpe}

Johannes de Mirica^ laici Johannes de Rostokke aduocatus, Conradus de Geller-

desaen, Heinricus de Demene. Acta aunt bec anno Domini läCCLXXXli

MmK dem in Litek Mtkl. Urk. II. So. .V. CO /. entkaltenm .^Mhut« du im SthwtriMr Gth.- mti
Am^-^reUM «ti/ftnNiArfm OtigiMU», mit mJmgnds* Sftfthi dt» Rnbitf nrnd CoHNaf«

^ kjui^ .o Google



44 1284.

Avf^tkhnung der Nmnem derjenigen VagaUm de» Hera^» BngMaua IF., tMÜel«

ffjcA am i7, Januar iS84 (Ürh-B, L No, eoenlaett mU dem Bv-
tage wem Sbdager verjfikikM Aofrra. O. J, ii284,y

IsÜ promiserunt: dominus Boguzlauus illustris, dominus Fredericus Vulpes,

dominus Nicolaus Draco, dominus Smolinc et domint Hobe, Jobannes Molteke et

Fredericus Molteke.

Dominus W(iszlau8) princeps Ruianorura, dominus Reinfridus de Penz.

MkA «Mm dar Trtt ha/üuUkktn PtTgammaMdu^

BehviA U Berr w» Werh, oerepridd EeknM IL und NieeUme Qrqfen «m
SehweriMt wegen der Bürgschaft, welche sie für ihn den Herzogm

von Brtttmschwcig und Lnuehurg und dtrn Ralhe der Stadt läübei^ gtr

leistet hallten, schadlos su halten. £284, Jan. 10.
*

Hinricus Dei gracia dmninus de Werle. Qamilnis presantes Uttens

andituria copiiniistesae notum, quod nobiles iroa H(eliDodiiin) et N(ioolauni) comi-

laa Zwerinensea, awneuloa noatroa diläcloa, ab onma promiflao manuali ac debito,

quod pro nobis illustribus principibua dacibus Brunswicensibus ac de Lunenborch,

necnon consulibus Lubicensibus promiseraot, abeoloemus indcmpnes, quod eiadem

una cum militibus nostris infra scriptis promisimus data fide. Nomina uero raili-

tum sunt hec: G. Luch, H. de Vlotow, G. de Cropeliu, T. de Buren, H. de Wolde,

M. de Ketelhüt et . . de Goldebo. Super hüs firmiter ubseruandis litteras pre-

sentes sigilli nostri munimine iussimus roborari. Datum Lubeke, anno Üoiaim

ti[C<!^XXXIIIl, qaaito Ydns Januarii.

N99k UmindM MM. Jmkrh. Xmi. S. 9U /. ntMttmmk AMtwdn in im Stiwcrnur Gak.- wmI

jMht aM^Mwim» Origm^ m» mUngmitm tStgO, mr dir BmU t^^^nwkm

•_;

1) Ol« Beciehiini; de* cnlen TheiU dieser Auftcichnung auf den Gegenstand der obcrwibnten Urkunde

iMt* müAt Bweifelhaft leia. Die dea iwcilen Abaala ttitdeaden Snaeii besiebra iioh VMtreUi|

mf «üo ua SOii Jaiuiir IW *m WiMdaua, PanicB dar Bngier, «iHgüMlltH Urkuodc. ürL-Bub.
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Fügt tmd Rath 3U LSnehirg rnrhauhn fiA«r de» Verkmff «tM« hatbem Chor fiob

(l«r Wechpfamu b» Hmue Genuine oAfeffeii dar Wdimrg, Seknmier

de» LBm^bmgtr BA-gtr» NSettaa» jidMUwh tm Bermam Neue, BSfget

von Uelteiu £204. Jwt. ff.*

Nos Tidericus de Monte aduocatus in J.iitieborch, Bertoldus Longus, Alber-

tos Hollo, Elneras de Witinge, Herdentt de Topp(enstede)% JohanDes
||
Awneolui,

Johanne« de Albenbordi, Johannes de Visen, Verdewahltts Auribber, Henricus de

Poinerjo, Johannes (T)odo, J(oha)nne8 Boftac, | Henricus Reinensmdere, eiusdeni

consules ciuitatis* (hiuubus presen.s scriptum visuris et audientibus salulem in

D<»nino. Ad iMrticiain tnm presentiom quam [|
futurorum voliimus pmienire et

publice protestamur qnnrl Uildeburgis, soror M(U>l;n" Adeloldi nostri conciuis, cum

heredum suorum coimnuni coiisensu vendidit Heruiamio IVono riui de Visen suis-

que iegittimis heredibuä ditnidium chorum salis in salina Luntbürch, in domo Go-

minge, in sartagine, que wlgariter dicitur Wechpanne, ad dexteraui uianum, cum

domtis intratur, ad quodUbet flomen cum omni inre hereditario posaidendum. Vt

igilor hec emptio coram nobis facta firmn permaneat perpetuo tempore et iUesa,

presentem paginam in^ conscriptam appensione sigilli noslre ciuitatis dmdmus
oonfinnandam. Datum Luneborch, anno Domini miUesimo ducentesimo octoagesimo

^arto, jn die Bonirnrij

A'acA item Originait, im Archive de» Utiligcn-Geut Hotpitalu. Dom Siegel itt ahgeteknitten, ein Rett

^ftekkmmg einee iAer tHe Stnu^emiMe geet^hmenen Vertrage». i28iS, Jim. ilf,

Notuni sit, qiioH Jacobus de Slruciuolcii et frater suiis Eiieraidu^ arrppe-

rnnt super molandinuiu Ölrucmoien dictum XXV marcas den. de Thaii4uaido de

I) D« Mcb dime Vrkmid« im AreMT« dt* ll«nS((*M>Gei«t H««ptialm, to wt« «tu« AfcMbrift denelbctt

in pincni ji [M' rncn Copiariu« Acn Iff. Jalirlninderts fol. (57. . fmibselbst befindet, so tcheiot sie mil

den Kmcrbiingcn des Haute* in der Liiocburger Saline r.iisAmmcniuhängen. Aus den noch vor-

hanilnnen Urkunden iSsst sieb das Rübcre dieses Zusammenhanges freilich nicht crlionncn.

liur ei a Bcatt« d«« Raiun von einem b«)bea WUp«t SaU in der Wecbpfanne im >Iaute Gerniaf«,

aber «ur linlian Baad, kommt vor, dea der LQbcdier ßurgcr Botger Wlu« 1335. Min M.
gleich mh «iacm halbaa Wiepel ia d«r Gaadipftnee im BaiiM Dilmaruige a* da« SplUl v«r-

SO Pi» Biigeltl—erta iac ta dar UciiiBd« dvich WvnafrMi imtSru
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Wittenbeke et filio suo Johanne, hoc apposito, quod ijdeni Thanquardus et Johen-

nes habebunt ipsum niolandiniim ad sex annos et dabunl inde quouis illorum sex

annoi'um diclis fratribus VI l^lciita biacij ordeactj; (jiiibiis VI atuiis elapsis. si ipsi

fratres drderint nieiuoratis Thaiiquatdu et Jüliaiini diclas XXV inarca.s (it>ii.. tuuc

molendinuia est liberum et solutuoi. Si auteai medio tempore vel post ipsos sex

annos iam sepe dicti fratres hereditatem ekiadem molandini vendere Toluerint, tanc

Thanquardus etJohaooes enmtproximi empdoni. Actum et ordinatumooram consulibus.

Magnus 1„ König der Schwede» und Gothe»» wkmdet über dag den Getandte»

der SeeHädte auf ocAl Tßge gewahrte eithere GHeU. fSSiS. Jum* 2it.^

Omnibus prt'.sfiitt's litteras jiisp«-'cluris Magnus Dei gracia Sweorum Gotho-

runiijue rev jii lloiniuo bulutem. INotum facimus, quod nobili
}|

et lionesto viro

dominu Juhanni Litia ei nunciis ciuitatum marithimaruni Theotun(icarum), eis quo-

que, quos aecuni ex parte dilecti |< fratris noatri domini regis Oacie habere uoluerit,

pro nobis et uoetris onwifous, oninibus quoque pro ncbis uolentibiis fiM»re vel di-

iiiit||tere, ad nos veoiendi, nobiscuai morandi et pladtandi et a nobia itemm reee-

dendi omnimode securitatis conductutn concedimus per presentes, non tdeO) quod

ipsis de securilate posset baberi diftidentia, sed quia dominus Wisciawus nobiscum

personaliter colIiHfuens a nobis voluit hoc habere. Hunc autem conductum ad octo

dips durare uuliimu- ot nnlore. Tu cuius testimonium sigillum nostrum presentibus

est appensum. Üatutu apud Lpdhoäie, aimo Domini MCCLXXX quinto, VII Kaien»

das Julij.

NaA ätm Or^fiiMb, ai|f dtr Tirm, mU »Miigtititm, wM «iMtaitm, nur i» ihr t^iudb^ MriMsfnt

Kba%$aU^ dtTMM KSOukgtt der «'ufpemteMU UUtl.

Aufxüeknung über den ahgeUcn der Stadt geschehenen 1'crkauf des Grundstücks

der aüen oder unteren Pepermole an AUiert de Pej^ermeien, i88it, Aug,24,

Notnm eil, quod beredilaa molandini Pepermolen extra portam Holtsatorom

siti est Alberti de Pepermolen, iia quod de ipsa hereditate eom et suos heredea

I) GtfcSrI SS d«m Drii.-Biicb. I. Bq. 428 f. S. 4M IT. «bfednidttea Ui*ubiI«d.

^ kjui^ .o Google
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aemo eicere potest. Natn ipsam a camerarijs nomine ciuitatis lacionabiliter cooi-

parauit Dabit autem de ipsa hereditate !X1UI marcas den. wicbeJdea annuatini.

Hehuicb /.. Hrrr t^on fVerlCy fordert Erich (Priester fcUiif), König von Norwegen,

auf. die Hf'ftrhtrerffen der Jf'endisvhen Sti.siiidtc nbzuatelien und denVer-

Ictzlen Scliudciicraaii z^u gewähren. O. J. {^I28ii.')^

Glorioso principi domino E(riGo} ngi Norwagie H(inricus) Dei gracia do-

minus de Weile' sue possiMlitativ; spriiicluin
I|
Semper promptiim. Expositum est

iiobis e\ parte ciuilaUiiii inantiniariun patrie nostre, quod in jiielciitn mficatü'Jribus

eonim in regno vestro cmilra jiisticiani eoi uin bona accepta fuerint in niultis qiian-

titatibuü, el quud paulo
|j

pluä, ^uaui media pars, eis fuerit restituta, propter quod

qoerimoiuas ad vestre maiestalis presenctam direxissentj remiaeritis quidem* eis

wincios et litten» exprimeotes, quod ordbare velletis, vt dicte imune deberent in

omni bono reoondliari, et passis iniuriam deberet enicnda poasibilis exiberi. Ad que

confidandain habentes veliOcauennt ipsi tnercatores more solito diuersa loca que-

rentes, prout suis mefcaturis nouenint expedira,* fuerit autem insidiatum eis ita

velificantibus in libero mari per veslros, qui sine pacis quaübet* renunciacione

captiuauerint. spoliauprint et interfecerint, quotquol'' roinprehendero potnenrnt.

Cum autem vna ni)bi.soiim principes, cciniites, nobües, milileb, iiiei\aloies et teira-

rum pupuli' jurauerinl paceiu couununeni ad astsiälendun) cuilibet in ouinibus iuätis

cauais, obligati racione dicti jnramenti predictie ciaitatibus et aliis, maiestatem vestram

I) Im October 1291 *iarb Heinrich I. von Werfe, im Jahr« 1299 Johann, der Jüngere der beiden

Söhne der Fürslin Anaatiasia (O r a ii t o ff Hidoriaclic Srhriften. I. S. 99.) Da* in beiden Schrei-

ben ia Besug genommene Bündnia» der FürMen und Slidtc «nr Awfre«hthallun|{ de« Landfriedens

ht TOm 13. Jirai I39S. (Drli.-Bueh.t. Ro.44e.) Balde »nd alt» ohne Zweifel im Jahre 1595 a1ige>

Mndt, in welchem die Slädlc mit dem Itönige von Norwegen im Streit lauen, und in wi'lchcm

Heinrich von Werte (ich für sie auch bei dem Könige Magnut von Schweden verwendete (Urii.-

Bttch. !• No. dBI>)> welcher am 31. Oclobcr dieses Jahre* eine tcliiedsrichicriiclic Enischeidtlilg in

AiCitr Snrhe abgab. (ürli..Duch. I. Tüo. 484.) Vielleicht erklirt »ich der Urk.-Bueb. I. Anm. lu

So. 4SI. berührte IrHhum im Namen des sebwedischen I(5nigs aus der gleichseitigen Ausfertigung

des gegenwärtigen Schreibens.

% A(»aslaaia) Dei gracia domina Magnopolansi« et eins lüj. 3} autem. 4) rornm mar-

etfwc» «d dhtmM lo«a m«ra aolSlo, akut nwrcatiivb aula «^edtra oovemt. 5) qui ecilri

•iae qaalAet ptda. 6) qiiolf«ok ei ais. 7} puptili.
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cum diligencia deprecamur, quaLeMu» dictas iniurins digncmiiii retraclarc ac passis

iniunaui emendatu posäibileni procurare, vt illud, in c|uibuä puluentnus deseruire,

apedaliter tenetmur. Super quo nobis exoeUende vestre propositmn petiDnu te>

mandari.

/« «form; Glonoso principi domuio, B. rogi Norwagie; und tn^em tm rfep»

»Oben Hand dh fiSg^ater.* Domini de Werlo.*

Ktadh dtm Originale, der TritK, m welekem dit BtitffaÜMmg, Kimehnitl, '^i. >^r!handcrnoeh vorhnia

smtf, dM mfgtdrütkt gewutM Siy[tl •!« ^gatprmmgm ht. / o« d«r*«U«u Bund b<^md»t wt

Mif dir TVh« «ja gMeklmmit»d»r Brkf dtr Fmrtti» ^umamm MtMwn^ vmd ikrtr Sita«, rfif

gßntkfM MnA|tll ««MMit Ut. m$ mmHUcAmi Mmtwhmgtm mmd m^ßH.

Me^pm» Lf KMg von S^weden, urfamdel Shtr ificr Xhtiaraihn iämer BnUmma^
m dem in der Streitigkeit awitchen dem Könige Erich van Norwegen wd
den wendiachen Slädlen, so wie Riga und Wiaby um ~f. October iiSS

von Ulm abg«!gebenen »chied»ridUerUd»en Spfw^, i28S, Oet. 5i}

Omnibus preseos scriptum uisuris iM(agnu8) Dei gracia Sueorom Gotih

nunque rex salntem m oranium saluatore. Reoognoscimus
||
per presentes: Com

inter |Nutes, uidelicet illustrem regem dominum E(ricum) regem Nonregie et cini-

tates Slauie Lubec, Rostoc, Wismar,
|j

Stralesant, Gripewolt, nec non ciuitates

Riga et Wisbu et incolas earundem ex promisso in nos facto arbitrium in vigilia

Onirniün Sanctorum pro' tuleriitms anno Domini MCClAXXv, in hoc arbiu io artico-

lubj qm subsequitur. inter ceterns arliculos ibi po.sifos est inscertus in himc muduni:

Item ex consensu procuretonim uU iuäque partim arijitrati sumus, quod incole dicta-

rum ciuitatom' ad Norwegiam, et Noraiamn ad ipsaa ciuitates uendendi et emeodi

gratia uenienles possint emere res quascunqne iienales, sicut ineole loci, ad quem

ueoerint, non solum a buigensibus et eiuitatensilnis, sed ab hospitibas etiam abpe

rustids, et ea, que ernennt, libere deferendi licendam babeant, uisi generaltt &Cli

fuerit prohibitio etiam lod illius ineolis de alii|ttilHis non defereodis; et non obstSDle

1) Magnopolensii.

S) Vgl. Urlk.*ttwcb L Ko. 484. — In Napierikj IndfV Corporä Hialiiric»-Diploniatici Lironiae- 1.

Ro. 9SI. iat ein y«r|;telch des K. Magnus swifch«» Erich unil den SeettMlen, d. d. Kalmar,

Fette Jolianni« 1' s T iiifcrü, nacK diTn Oiifjinalr di « Hlßapr SlaJl-Ärchire» angefulirt.

VerbilUiia* deMelbcn «u den bisher bekannt gewordenen Abdrüchen xTird durch t. Bunge'*

LacSlnd. 1Trk.-R««b Mi Udbt gcittllt werden, d«m dira nachiil^licb gegeitwirK|e Hatii ttr*

vn|l-?iänd!gt weriJpn "inU

3) tlictarum acptem ciuitatum. Urk.-Buch. I. S. 443.

^ kjui^ .o Google
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prohibitione*, quin incole didttnim CMÜtatiim in Norw^a, et Norici m dictis ckur

tatibus in qualibet hora diej possint emere res quascunque uenales ipsis con^ruas,

sicut loci inrole. a niane scilicct usque sero. In quo articuto supplendo declaramus

et interprelatnur dictum artiouluin esse generaliter obseruandum, eo tarnen excepto,

quod Norici ad dictas ciuitates uenientes non possint emure uenalia iii curribus,

«t prmiicloruin cuntntmn iooole non possint mtte nenalin in Miirilnis m Norwegia

constitati* In oiins testimonio noslnim «igillum praMuitibttB dnximns apponendmn.

Actum Calnuurie, anno et die predictis.

jVmk dam Origmäh, «ifAr 7V«M, mit mMBgtndem, mIt mHm »iaiMiiM Kinigitügel, imi vHtkem

MIT.
Veneichnus der von Urandettburgischen Rilterii an Lübeckischen Bürgern ver-

übten Berauhtingen und EiprtiiäungeH, so wie Artikel einer Instruction

Lübeckiicher Gesandten inBeziehung auf die von den Norwegern erlittenen

tht^Men und aiff ein den IFeiidlMAeH &Sdlem m «cAficfeemle« Bämt>

jVfiiites marchionum, videlicet Johannes || de Stegelize et Johannes de Manso

acce'lperunt Godekoni de Vifhusen duos equos valentes VI marcas 8tendaUen(sis)

ai-(£;(-[iti). Item dedit
p
pro absolutione sua XV libras stendaliensium denariorum.

Item seiui domini Johannis de Stegehze ceperunt Wezseluai de Colke iuxta Vker-

munde, cui accepeiutit IUI solidos sterlingorum et V soüdos lubicensium denario-

rnm; qui pro hijs reqnirendis et de sua captiuitate pertnÜt dampnum III mar-

cnmim argenti.

1) non obtrmie prokibicio«« «liqim. 17rli.-Siick. I. 5. 40.

9) eonttitutii f,tben die Atxirürlu- bei Sart«rittS Cracliichic ilrrBcuM. II. S. 147. und Thorkclin
Diplomaur. Arn.-M«Kn. IL S. 107. Dm beSd« Abdritdiff, au> weldten Sartoriut S. 14}. 4.

vnd S. I40i. LXnk sw«i 6n«iiteii«ii* Urkunde« mack't dicflciben und, k«t ackon Lappcnberg
in dco HMfctri^n »u Sartor in*. S. 739. bemerkt.

3) Diese Aiifxrichniing bcnicht sieb unverkennbar auf die in den /eirraiim von 1283— 85 fallenden

Fehden mit dem Markgrafen von BrandenburK nnd den Norwegern. Auch rnitprccben dieser

ABMknt* di« ia d«r Vritnad« (eMiknim Bfa»4«tibnr|iacli«i HltMf und Lil»Mki*elieii Bftifer.

Bd. II. - 7
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Itetn secui <)omini Jagowe aooeperaot AitxakMi lUpemloer eqaum T^mai
VlU marcas iubiceiisiinn denariorum.

Item doiuiiii Geueiiardus et Henricus fratres de Alueuäleuo abstulenint Ht^

manno de Moliiß et Uenzoni HoppeD XVII mesas aUecium et X drilinge, valentei

IX marcas BtendaNends argenti.

'Item dominus Bmso de Cooatode abstulH Johamu Stollen in oppMo Mhmi
äunidiMn millenam varij operis, qimd poBtea promitit marehio' soluere, et awi fceil

Item iuxta Zantoch fuerunt Lodowicus de Volmeiten et quidam alij XXX*

marcis argenti spoliati ab bominibus marchiooiB, quas promisit marchio soluere, <t

noii fecit.

Item recordemioi de siligine, quam domiaus Barnim accepit ciuibus Lubi-

^De Nonnannls, vt buna non vadant per Sund.

De Dacis, qui de Norwagia adduxenint in istaa dnitates aliqua bona, quo-

modo de eis esse debeat.

De Bremensibus, *Tt <te coasaistendo dentur littere a ciuitatibns.

Vtrum nuncij in Daciam mittantur ad regem«

Moneantor domini Slauie, quod noa adiuuent in necessitatibus, qaas patimni

a Norman nis.

Vt lilteie luiltaiitur m Rigatii et in utnries illas reiiintas ciiiitates SUper ne-

gocio Kormannorum, et vt littere mittantur eciauj vtihus West-

Moneri debet dominus Hinricus de Werle pro noatca parte peconie aote

raddende, cum qua oonduei debnerant domini Hartonia.*

Vt in dicto negocio Normannorum ciuitatea Slauie faciant III partes expcn-

aamm, et quartam partem faciat duitaa Lubicensia.

I) Dieter Sau isl von «lern vorhergehenden, *o wie von dem folgenden, durch einen Siricb ftUM*'

Er tlehl mhon einmal, naehhcr darehitrieliejii vor: Um lomini.

i) lit übrr^cnr liriebcn, darunicr aiMteilrichni : im Bmnwicentit.

3) Von anderer Baad.

i) Folgt die HaclMite« von einer drillen Hand.

S) Spfilar b^iitawliriabM.

Q Oder: Hara^nit.



Bakvn, Htnog vm Nwwtigtn, k^fiMt wdmen Boamlai mul «einem 8ddo§9iwgte sm

mem. iS87, Amg, §9}

Haqviniis ad ofliciales et casteiianuui Asloae de mercatoribus Teulomcig

contra quascunque injurias defeiitieudis. Asloae, (tercia) l'eria lulra octavas assuui-

ptionift Mariae virginis, CCLXXXVIl. In archiuo Lubecensi

Aitg^ltkri im Dr^gtr Apparaiut jarit pablici et hidorte« l<ubec«iMit. T. I.

Labtet Mchflfsst mit (hn Iferren t'nri Mecklenburg und den Wendischen Fürglen em
Bündniaa zur At^frevlühuUung des Landfrhdenä, iiUtJ. Oepi. S.*

Gonfoederatio Labecae cum domlnis Heddrabui^icis principibusque Vene-

doranA de coereendis praedonibus, ilfico post capluram infelici arbore suapeudeiidis.

Lnbecae, die Aegidii, CCLXXXVIL In ardiiuo Lubecensi.

^ngefSM im Ureyer Ajiparalut jum pnUici et hIalorfM Lnbeceiiil». T« L

1) b.« mu»» dahin ßmlrlll bleiben, «b dictet im I«übec1ier Archive niHtt heitndlirhc Sclircibrn nirk^

lieh vorhanden i;rtvrspn isl, uder ob r« aiiT einer VerurrchM'liinK mit der lirh.-Riirh I. No. 9I7.

abfcdrucklcn Orkunde, welche Drejer jedoch auatcrdem anftthrt» oder oiil sw«i ähnlichen tfon

Jahre ISlMt. Jnn. II. beruhe.

2) Ei unlcill.'^i kiiiHin ZvxiM, driü^ dic«e von Drryer ,inj Tnii ti' C'irifin'<1rr.ii;o und folgende

in Dclmar't Chronik, nach üraulofi'a Ausgabe. 1. Itii. susamnicngHiören: In der

tfi (1268) Ittddco da W«odmdien herea und« mt Med« «He bi der m« länk mit den vtu

Lubeke enea landvrcde hclovct, ni ilcme aadcnaft Iruweliken lo faelpcne, so wor en defrorCK

wurde begrepen, den vrlmlde ineo hrnghcn lik eneme dcve. Ot> aber Drryer wirklich rtnr

derarlif^c Urkundr im Luhrcker Archive k***^''"* •'br, i«l mindrttrnt frafiiirh, da «ich »on»t kt ine

Spur dertriben fiodrl, auch im Trc«e-RrKi»lranden ihrer keine Erwähnung g«>»chicht. Vicllricht

hat Drejer bei «einer «mfanKreichcn Correapondcna obige genancre Molis irgendwoher erhallen.

Mach V. Lfltaow Getehtcbte von Meelilenbnrg. II. S. S4. wird im Schweriner Arehiv« ein Land«
Made i!cr 'SViMirlitilu'n Fiir^tm v .T l.'S7. Mai 15. nll^)pv^allrt.

Der VolUtändigkcil halber muj;rn hier noch awei Angaben aus Drrjcr't.Apparatut Plata

laden, die wehr, ab alle fr&lier anfefiMirlcn, fedea urkandlichen Anhalla, ffiindeM«n«a«rdemLab.
bivr, pnfbchren:

I'27it. d. XIX Dec Rndolphu* 1. iroperaior Lubecam et Mnlhminum Albrrto marchioni

Thurlnfj^ Itaadfrwrio, oft^iomw laicadil. Lnbcct ialcatioaeiB Caeaaria deprcaatar

7*
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Awutfwia, Pftratm von Mecklenburgs und ihre Söhne verpflichten sieh gegen d(n

deutschen Orden, Jür die zur Befreiung dett Fürsten Heinrich 1. (des Pilgern}

m LäUdt medergelegte» ^000 Mmrk SObun m fta^lta. i287, Ihc. t$.

Nos AnastMia Dei gracia domina Magnopolmsis um cum filiis nostris

Henrico et Johanne nos presenlibus firmiler obligamiM ad resardendum, redinte-

^randuin ac supplendiim omnem defectum, dampnum, periculuiu, quem vcl qiiod

finfces domus Thouton. In summa duorum inillium marcarum Lubeke depositarum

leceperiril vel incurreriut ex nunc, quousqiie jjü.sI liberacionem domirii et patris

iiostri dictani pecuniain in civitate Lubicensi leceperiiil et libeie sub nui^triä et-

pensis et pericalis dedaxeriDt io dvitatem Mechele^ sive in parte, qaocunque cum

contigerit, vel in toto. Ouod si post ammomcipnem dictoram fratrum non fcoeri-

mu8 infra duos menses, ex tunc nos dicü domiceüi eam decem nosirts militibu

in ammonicione nobis nominatis civitalein Lubicensein ad iacendum in ea intrabi-

muB, non eutari, quougqne dictis fratribus ad pJenum satisFecerimus de dampnis

aeu periculis superius annotatis. Piocurabimus et, qnod dominus Henricus de

Werte nobiscum et pn^ nobis se in l'ornia simili [sc] dicti» fratribus obligabit. In

cuius rei tesliiiioiiiiini si<;illa noslra presenlibus sunt appptisa. Datum Liibeke.

annu Duniini niilleäiaiu ducentesirao octogesimo äeptimo, IV Jdus Dticeuibris,

Nadk dim in Li»rh MckL Jahrti. Xlf'. S. ^O't f. cnthaUcncn Abirucke de» im Ütiiti': dr, fi/oj «/iL-rro"-» i""!

SAteklenburK-StrclU* beßmdUthtn Originale» a»f Pergamemt, mit makdmgtudea beiden uoM erhalttu»

cum effectn. — Dreyer Mfct hlntti: Quae ton ütitfautae iNin eecidii, iii|>ote lam m. Sepi. ri>u-

dem anni op|ii;;n<ii'.'it.ie. fiilr cliarlac apiid Ac iiiidenus Sylluge varionim diploraalum. p. 0U6.

I3S7. d. IV Mai. Uudolphn« i. imperator oanaiilulionem paci« pnblicae in comilü» Ütiü-

polilanU die Palmarom anni MCCLXXXVII aaiiätaiii Lnbeoae irantmUlil. — Drcjer fftgt liiaM:

lp»a conslilulio, in nu'itibrnna in nrrliitio Litbrcenti «upcrslr«, »nepiii» prodiil, veluli in Lch m > n n<

Chronioo Spirenii. p. 255. Du Mont Corps diplomatique. T. I. P. I. p. 272. Ureyer hat <li)

nocb jalal «iif derTraw baSndUeh« Origlaal §ir ueht «iglieban, denn et irfigt, abwctehtnd t on

den Angerührten Abdrucken, da« Datum: An vmr VrowM abtut. Vgl. Bftbmer Beg< Badatt

No. Uli). Peru Mon. Germ. IV. 4tö.

Schließlich möge hier, cur Berichtigung der von Böbaer Heg« Bad« Ko. 190. aus Dreyrr*

Eittleitnng cur Kannlnia» Lübedi. Verordnangen. 8. 44. MfgelHibrUii Bcgeite; Budolf beOiüf^

den Bürgern von Lübeck dai Frivilegiuni Pricdricba II. an der Wahenllc Ufiitilen erbanea

dürfen. Apiirl Vrouwe. 17!'). J»\. 15., die Erklirung alehrn, dai'*, nnch n.iiiiniiliilu-n h,inilir''"'>n-

Ucbeu Vcreeicbniwen und Sammlungen Orejrer'a, a. a. O. nur die Urli.-Duch 1. So. 365. «bg«*

drndite Uiiood« geneini acte Junn, «flcbe Pr*y«r Mehtiig citirt in.

^ kjui^ .o Google
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Vögte tmd Rathmänaer dear Gothe» um der Jhuitdieu mmmt der gan%en Gemme
der Bürger ata Wiaby geloben dem KSmge der Schweden und G^hen

(Magmu Ladidhe) ditfar, dae» me ohne eme ErUa^d$e «Are Stadt mal

einer Mauer umgeben und die angreifenden Landleule ahgeschtagen hiidten,

2000^ reinsten Silbers und SOO^ Silbersgewöhnlicher Währung zu zahlen,

ihn fernerhin in ]edf v Weise als ihren Oberherrn anerkennen und Briefe der

U endischen Stäillr und Rigas, ingleichen des i'apstpft beibringen su wollen^

worin diese sicitJür ihre Treue verbürgen, i28it. Aug- 0.[

Omnibus presentes litteras Jnspecturis adaocati et eonsules tarn Goteoensiuin

4|iiani Thewtonicorurn et comunitas ciuium de Visby salntein in Domino. Ad no-

ticiam stngulorum voliunus deuenire, quod, quoDiam • ontra domiuum nostrum regem

Swponim Gothorutnqiio Heliquiinus, cui seinper siibiccli esse volumus in ouinibus,

vt tenemur. proniitlimuö buiia Ilde, quod pro[)tei' iiiiuriam, quam sibi fecisse vide«

niui. ex CO videlicet, qnod rniiros ciuitali iiusti L' ciiciiindinlimus in riirenses terra

Guliandie, propukaiido aiiquos strepitus, feciuiuä insultus, iirequiäila rejgia niaie-

State, duo milUa marcarum puri et euminati argenti gotenensis ponderia cum
qdngentia mards argenti Tsaalis monete skie contradictione et fedamacione qua-

libet tenninU inTerius annotatis aibi plenarie peraoluemuS) jta videlicet, qiiod quin*

geotaa marehaa argenti \siialis monete in autumpno lam instanti, et quingentas

marchaa pari et examinati argenti quindena post festum Penlhecostes, et mille

quinstentas niarcas puri et examinati argenti in festo beati Johannis baptiste anni

tunc proximo subaotiuenlis (peisuluamus), quam pccuniam statutis termiiiis et tem-

poribus Calmariani appuilabiimis in propriis periculis et expensis, eandein aduucato

eiusdem duuiini noätii regiä uel siioruia heitiduui ibidem tunc existenti inlegraliter

oonunisauri. IVeterea promittimus, qnod, si aliqua discordia caau siniatro inter noa

et Goteneniea torre Gotlandie exoila fiierit, ipsam, si bono modo poterimus, seda-

limiia per nos, et si hoc bono modo fieri non poterit, antequam dominum nostrum

regem super hac requisierimus, ad vindictam aliquam contra eos non procedemas^

a\s\ ipsi in nos jta subito irruerint, quod vim vi repellere oompellamur. Eciam, si

prefati Gotenenses noneios suos ad dominum nostrum regem destinare voiuerint,

I) Die Aiifnatime diMcr Urluindi' srliifn diirrti ilirr KtnlcMiliinj; für die Ge^cSiidite flc* Tl.mrifl? Her

DeuMcben auf Goihland gerechltvriigt, siimal da Sartoriui Geschichte der Han«e. II. 155. nur

Befall« ienelbeii «ofiliirt.'



1^. A«f. 9.

ipsos impedrre nutlatenus presumemus. Promittimus instiper bona fiJ'', quod nullum

preter re<it*'" Sworic, qiii pro tempore fiierit, vnqiiain cligeriius. Li si conligwit

prefatos dolmt 11.^» aliquern extraiieum sibi in priiicipem aiit doruinmii eligere uel

in pieiuUioiuni ilicli düiiiini liUüUi legiti uel nostruiii uusu lemerariu advocare, por-

las ciuitalis noslre dumino Dostro regi seu quibuscumque fidelibus nundis wm id

hoe specialiter deputatis liberaliter apperiemus, et fideliter astabimus pro poMe '

nostro ad talem extraneum dominum ab eisdem nirensibus introductum cum suis

fautoribuB et complicibiia expeltendum. Si ero aepedioti Gotenenses eundem do-
^

minum nostnun in iure sno aiisu temerario perturbare prcsumpserint, uel in aliquo

rehellps extitcrinf, nos. per lilteras eiiisdfm domini riosfri tnoniti, nunrios stios, si-
'

qiios all iio.s (Icslinniidus diixeril, honestiuri inodu, quo poterimiis. cnlligeinus, ju-
[

uandu ips^uä iiilia imuuä ciuitatis nostre cnii.siliis et aiixilii.s. quibu.s polerimus^ pro

iusticia ab eisdem rurensibuä extorquenda. Iteui, si aliqiiüä de regno Swecie 1^

ciuitatem noatram dedinare oontigerit, quos manifestum et notorium est regiw

maiestatem offehdiase, et si litteras a domino nostro rege super hoc receperimus,

illoB, 81 iofra monsem, per nos nnoniü, recedere nohierint, et gradam regiam 9»

reliabuerint, extunc a ciuitate noslra totis nisibus expellemus. Procurabimus eciam

a ciuitatibus Lybeke, Wisuiere, Rostok, Griposwald, Stralesuudh et Righa littms

fideiussorias ronlitieiilfs, quod. si aliqueni extraneum principem seu dominum pre-

ter regem Swecie elii^ere presumpserimus uel preiiiissa fideliler non seruauerimu».

dictc ciuiiateä ipäuiit duuiiuuiii iiualrutii regem bwecie contra nos ad destructionW

nostram totis viribus adiuuabunt. Procurabimus insiiper in expensiä propriis üttem
j

a sede apostoüca, in quibus continebitur, quod, si sepedictum dominum nostram
|

regem Swecie in pramissis offenderimus, ipso facto, si legaliter coouicti fuerimiis, I

exGommunicacionis senlendam incurramus, nihilominus iurididoni nos dominj Lio-

copensis supponentes, vL, si in huiusinodi deliquerimus. plenariam auctoritatein habest

in nos exconmiunicacionis senlenciam promulgandi. Si eciam sepedicto douiino

nostro (regi) Swecie placuertt ad nos venire, ciinfalem nostram ac terram Gotlaii-

densem gracia sisitandi, ipsum, sicut vero dumino {rerus dominus) recipi et hono-

rari debet et tenetur, cum debita huniilitate et teuerencia recipere curabinius, et

sicut maiestatem^ decel regiam, pertractare. Protniltimus eciam fide firmissiKtt}

quod, si vniquam inuenti fuerimuB in premtsats aeu in aliquo premissorum-deli'

quiase, pene decem millium marcarum puri et examinati argenti nos sabidmus

presentes, sommam pecunie ipsi dilectisdmo regt nostro soluturi pro aue lifaitofo*
,

luntatis. IVe igitur in premissis omnibus quentpiam de cetero vacillare COB'

tingat« sigilia noatra huic acripto ad euidendam pleoiorem duximua aupponenii* 1

^ kj 1^ .0 Google
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BataiiB Nyeopi«, amo Oomiai HcäiXXXVm, fa vigOi« sandt LtnreneU mar-

tiris.

Nmk dem w Liljtgt^m OipiomMarinm SwcMsm. Holm. |^ tqq. 11. p. $4 *q. Ko. 070. «nftalMa«»

jOtmOtt «mr itflMlr(r» «m dtMi SiMMtte «^fl«iMlr«ia, »44 aagAgttm Codes Eertew»

OpaaleMN. 907 tq. Atr iAmlr0k iil Min{f^f%«f liuert prlncipalit ml In «odnia Liacopcmi.

Ofio ((rfer Str'fiirf.)^ Herzog von Braunschweig und Lüneburg, bestätigt ilas fit.

Johunnis-hloslf i- und das Heilige-Geist Hospital zu Lübeck im Genuss der

von dem Lühedusduu Bürger Siegfried von Brügge erworbenen oO Mark
Silber Renten ht der Lüneburger Saline, mit Vorbehalt des Rückkauf»

hmerkiM dreier ItAre. §289. Ju». ff.^

Jn Dei nomine amen. Otto Dei gracia dux de Bninswic et de Luneborch.

Omnibus, ad quos |' prcscns äciiptuta peiuencrit, salutoni in Duiiiino. Notum esse

volumus vniuersis publice proteslantes, nos velle, quud cenobium ^anctimonialium

beaü Johannis ewatigeliste et domus hospitalis sancU
||

Spiritus ciiiitatis Lubicensia

perfnianttir aine quolibet nnp«diaicnto jn salina noatra Luneborch quinquaginta mar-

canun argenti bremensia annaltum redditumn in omnibua Ubertatibi» et condicto-

nibua, aicul ipsoa redditus fecolende meinorie pater noater Sifrido de Ponte bur-

gensi Lubicensi quondam vendidiL, et suis ac ainiooniin auoruni priuilegiis confir-

inauit eidem, et sicut nos super eisdem redditibus nostrum priuilegium dinoscimur

contulisso^ hoc excepto: Si tros a proximo festo natiuitatis bcati Johannis babtiste

infra lies anno.s dt'<!('iiinuö predtctis cenobio et huspilali niillc niarcas denariorum

hainbuigpiisis et lui)iieuiis el ceriluui tnarcas lut-iuensis argenti, extuno ad nos

dicte quinquaginta marce reddituum libere reuertentur, et nos eorum et nostri suc-

ceasore« tiinc de oetero Jibere perfruemur. Si vero diclaa mille et C marcaa eia

non dederimna infira trea annoa predictoa, extuno roluinna» quod aepedictum cetio>

bium et hoapitale ipBoram reddituum, adlioet dictarum quinquaginta marcarum

argenti bremensis, libere perfruantar aecundum tenorem predictorum priuilegiorom,

nostri scilicet patris et eciam nostri, n videlicet ipsos vendere possint et facere

coro eisdem, quod sue fuerit voluntatis. Testes sunt firlelis nostri Heine de Wen-

deOy Borchardus de Cramme, Wernerus de Mediogeo et Geuebardus de Monte

i> I7i*.*ii«cii. I. n«. tn. 490.
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railites, et alij quam plures. Vnde preseti.s scriptum sigiüo nostro duximiis um-

nienduin. Datum anno Domini MCCLXXX nono, Boiiifacij.

In doTäo die alte ^gnatur ; ISo. 4. De argeato bremensi in salica Luneboi^

Reemptto «d triennium.

GütÜttrl^ Erzhhchof von Bremen, urkundet, das» er mit eil/ semer VtuaUen den

wm»chen dem Herzoge JUterl II von .Sachsen, dem Herzoge fraldemarU,

(ly.) von Sckletmyig, den verbündeten Riltrrn in Holstein und den SlüdUn

Lübeck und Himburg auf ein Jahr geachioimenett Landfrieden ebenjiüii

betckworen habe. 1289. Jul

Oiselbertus Dei gratia sancte Bremensis eccieste archiepiscopuB» OhmüInk

presens scripfum visaris saluf<'in in Domino sempiternnm. Notum facimuSi quod

nos nun undccim nostris niilitibus, videlicet Gerardo de Bo,jorkesa, Daniele de

Blidei Stolpe, Johanne et Bertoldo dictib bcultelis, Otfone de lieil» iki aa. Segebodow

marschalco, Johanne advocato, Alberone de Stelle, Heyiione de ßorch, Huynoldo de

Grouo ac Hartuioo de Nigcnhusen, in manuB Ulustris vki ac magnifici principis

domini Al(beiti) ducis Saxonie^ Angarie et Westfalie auorumque nouem. militnia pro'

ntiaimus fide data, aernare secum coromunenn et juratani pacem a die beati Johan-

nis baptiate Innsacto proxime ad completum quadriennium domtaram, quamvide-

hcci pacem idem dominus AI(bertus) et ilhiätris vir ac princeps magnificus, domi-

nus W(aldemarus) dux Dacie aliique jurati terre Holtsacie, ac ciuitates Lubiceiuis

et Hamburgensis in simul juraverunt et fide data observare firmiter promisenuit,

secunduui articulos infra scriptos: Videlicet si aliquis iiosttorum conjuratoruin con-

quet itur injuriam sibi factam, ipse monebit oflensorem suum amice, quod sibi sati$-

fiiciat amicida aiit in jure. El n ei prehabita amoioiiitioiie non aattsfeeeril^ o-

tunc passua injuriam finnabit ituramento auo et secum undeonn militcs fide d^
causam suam hujusmodi fore justam, el postquam täte presliterit juramentum, um

jurati universi infira mensem immediate subsequentem feremus roanuale auxilium,

viribus et effectu, queniianti, donec sibi de injuria plenins satisraciat. Pk«lerea

inler nostros prindpes prefatos tale pactum interveoit, videlicet ai aUoti neetnun

1) V«!. Urk.--Bn«fc. t. H«. 474

^ kjui^ .o Google
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fwere düspendiam immineret, et unus requireret alios duos pro auxtlio sibi con-

ferendo, illi duo debent mittere auxilium postulanti, quilibet eorum oentum viros

habentos df\t(r)arios falcratos, et posttilans providpbit eis in expensis, qiiamdiu

ipsüs rontitrrn't srrnrn rsse. Si voro idetn posliilatis egcrit aiixiüo Mtnpltnri. alii

duo subveiiM I t t j uiminjui suarum vinuin polentatii. De exactioiiihu.s veru, que

gedinge vocuutia, si quas receriiit, ordinationi octo militum ab utraque parte con-

BtttatonuB tiabitur et permanebit, sicut ipsi duxeriDt ordinandiun. Adjicientes, quod

HOB predicti principes et jurati invabimus nos muluo in tribus terrisi viddicet in

terra nosträ a parte Albee, qna est Hamboreh dvitas aitnata, et in terra dicti do-

,iiiini Al(berti) duds Saxonie, qne Nortlant didtnr, et in omni terra Holtsacte,

quando fuerimas requisiti) fines earundem terramm nuUatenns trwoendendo. In-

super prefatus dominus Al(hortus) dux Saxonie, nostro arcedeiite coiisensu, viros

nobiles dominos Johaiuieui de Mekelenborch, et JNti ohuiin roinitcm dp Zweriu

paci inclusit plenius memorate, et adjecit, quod sepedicli conjurati noslri dabunt

suab patentes literaä in evidenciaui et ob^ervantiaui prescriptomm
j

qui vero <;as

non dederint, ipsis in anis neceflsitatibus amtUum non feremusj prout in suis lite-

ria plemua protestatur. In cujus rei teatimonium et evidenciam, et obsenraaciam

ODinium ac aingulorum edam prescriptomm presena scriptum nostri sigilli rnuni-

min« duximus roborandum. Datum in loco, qui Graft didtur, anno Domini MCCLXXX
nono, in vigiba beate Margarete.

fimtk ium ii d<r Sehletw.'Hohi.-Lauenb. t rkuudcn-Snmmlimg. I. S. l'iO f. mthatfcncit Jbirmtkt in im

Hat»thmrgtr Archive aujbevahrten OrigüuU—, mit anMagendem Siegtl.

J[}ie Jh'ürttten von Mechlenlntrg und die Siädlc Lübeck, Hamburg, ff'ismar und Imneburg

verbünden sich gegen Albert 11., Herzog vimSachaen, der den Raubrittern

Lande gewährt hatte. §999. Oet. iß.

üont'oederatio doiiiinoium Mecklenburgensium, Lubecae, Hambuigi. Wi«-

inariac et Lnneburgi contra Albertmii duceiii Saxoniae, qui. suasore Hennanno

Kibe agnatu Fetri Hibe', praedoniä Lubecae suspensi, praedonibus receptacula in ducatu

qnaevisue snbsidia paraverat Lubecae, die Galb, MCCLXXXIX. In archiuo Lubecensi.

Ang^&krt Ai 0rey«r Apparatu» juris pwblici et tiktoriae LubeMnait, T. 1^ und daraus in Sartoriui

On^Ml» 4» Hmm. Ii. «. 79». Lm^ftnharg Anl. ttrk.'B. I. 8, f&T. fff. ifaM*«! 4mm, »,

I) nach Drtmar belOraiilofr. I. S. 113. irard l98S.D«co1K loh. ein Ltutabiirg. EdeloiftiiB g«bSRgt.

Bd. II. 8
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FUttwe wtd Kinder de» Bertram Humeweth kaufen ooa der Stadt UM
Sit Biarli WetdAUareniem Jm Lokim»e. iS90. Mai ii,

^otura Sit, quüd rclicta Bertraininj Momewech et eiiih puen einenmt a

ciuitate XXV uiarcas den. wicbtildes aunuatiin in iota duniu, dicta Lotius, sicul iacet,

dandas de camen oiiutatifl, reemendas in vna sumniaf quändibet maicam pro YIH

inarcis aifjentl Actum de communi consensu tocius consiiy.

'^L 'ÜÜLMMM •

Reiaekinus Mornetpech ermicht den liath zu Lübeck, firm Bernhard SacÄ/f«*«

70 Mark Silbern sofort zu suhlen, widrigenfalls sei der Ueberbringer ie»

Briefes^ aem Sfciuv, angewiesenf die eehuldige &tmme, iDem cmeft mjl dn

grSeeten Keeteih herM*meeka/fem. O. J, (tSl90.) Aug. iß.

Flonestis viris et discretis doiuino iMarquardu Hiideriiaii ei. domino Aluino

deLapidc burgimagistris ac l| vniuersis consulibtis in Lubeke Heynekimis Mornewegh

sue paiuitaliä obseijuium ad queuis beneplactta [1 beiiiuolum et paratuui. Supplico

vestre discreti (sie) honeslati rogans «ffectuoae> vtBemardo ZocbUteleuen

scdaatia) septuaginta marcas argenti ad auam voluntatem et requisitioneiii, ita qiM'

pro eisdem nullum habeat impedimentinn nee atiquod ineiirrat dampnum vel gnuii-

men, quia pauper est, quta sibi promisi, quod sine aliquü impedimetito erit sdnUiS.

l8ta(in) littera(m) vobis presentabit Fredericua de Meydenborgh socius ineus, e«

quod. si dictum Bernardiim vpüetis in alif|no inpedire, quod dictus Fredericus pre-

dictos denarios accommodaret et acqiiirerel alicubi siipra daaiptmm, quamais vniis

denarius cotiätaret aliuin acquirenduiu ad \siirani. vel quaiicui](|i)e aiudu aci|iiia're

et ptocurare posset. Sciatis, quod grauiter äuui occupatusj idcirco tne facere op-

portet, qualicunque modo possum. Scriplum in erastino aasamptionis beate Haiie

viriids. SuppUco, vt otoneB litteras, quas vob» mitto, cttstodire fiaciatis, quia piRo

sculptom («je) est in meo stgillo, et tele aignum meum aubtus poeitns («je):

^
SUk äm tMgiaali, mif Ar Trttt. Da> aurpcdniekt gtwesene sUgcl wettku 4m Rrttf atUn$, M»

Titil ahge*prungen, dotk ktn^tlieh.
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Mj%JLW.

Rthekmu» Momeweek erwdkt dm AafA w LSMk dem tUM^am» «m Boge»

iOOMarik fiüftcr« und dem n Ulekmu, gmuaud Brtat, SÜOMarkSaber» am

sMen, O, J, (090.) Jug. 25.

Vins roagne di^creoioaU ot himwtatH iloQiiiib bnrgima^istria ^ vniuerais

ooDSttlibus in Lubeke Reyaekmus ||
dictiis Momeiragh aue fNiniitatis obseqnium ad

iiuflois benepladta beninolum et paretiun. Veatre supplico booestati, ]| vt Tidekino

filio Bornardi de Hagcne delis et soluatis centum marcas argenti Inbicensis paga-

menü, quia |] dictain pecuniam inichi ad viilitatetn ciuitatis veatre aniore vestri

libenter concessiU pro (jno, si placoat, sibi grates refprre dignomini. Nulluni ter-

minum ceituui nt-c dieiu sihi protni';i dictam pecuniam datani: verumptamen, si

placeat, diclo Tidekino laliter solueie velitis, ne obinde aliquam niichi inponat ctil-

pam. Precipite michi. CeU^ruui lugu, vt Willekino dictu Brun dalia et üoluatis

ducontas marcas argenti lobioanais pagameoti modo et foim predictia, nam micbi

veatri amore ad vtilitatem .doitatia libenter mutnavit Scriptnoi vigüia BertholomeL

AMI 4mm Origünh, mtf 4tr IVcm. 0w «^rf•drtckt ^«iMMMt aCtf«! M /m( gmtBtik abgupruHgen.

Der Rath Lübeck benachricJUiget den Remekinus Momeujech ülu r die von ihm

in FUtttdem av beeekaffenden ZMmgen. O. J. {^l^lW.y

consnies Lul)irpnses signißcainus vobis Reinokoni INlorneweg,
||
quod nos

tetiemur ciuibus Kifordieiisibus, scilicet Thiderico de vSaude
[j

seniori in L n\airis

ai'geuü puri et Ciinrado Kolnere in L marcis argenti
\\

puri et Hinrrco Osnuuit jh

C marcis argenti pui-i, «juaä CC marcas dabitis Jacobi Brugis Cuiirado Kolnere et

Alberto et Thiderico fratrtbua Sifia Segbebardi de Lubbelifk

Cunrado de Heresfelde tenemur in C marcn argenti puri Jacobi In Gandauo,

quaa ibidem tollet ex parte aua Hinricua Reme..

Woltero Kerlingcre tenemur in LXXXX marcla ar(genti puri) dandas in

Ceato aanoti Jacobi in Gandauo Jo(rdano Reme.)

1) Da alle in ilicscr Urkunde vorkommenden, von Ueinekiniis Morncwecli »u leittcndcn Zahlungen

in der von ümi im Jahre 1290 abgelegten Heclinun^ (Urk.-ßucli. I. No. 568.) aufgeführt stehen, so

ist CS Jiiwr, duM «ucb dicaes Schreiben mcIi inf die voa ihm 13W in Flandern bnorgtcn üeldfc-

•cMft» hcaicJit. Wim Oleidic« gilt «ob den nMcr Rn. 7i. bia 79- fiDt^endcn vier 4iiit«(eliiinn(eB,

m» welcben bcaondc» Hn. 79« mit der «blgf• «Ii wöriliclk fibereinailainii.

^ kjui^ .o Google
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Tlitloiu dr Si\e et CuDrado de Öe et And(ree filio) Heidenrici tenemur in

CC marcis argenti pun Brugis, pro qualibet maica Lilll grosw

tu(ronenses).

Hinrico Vnzedoni et Gozschaleo Parvo in CC marcis argenti puri octo die-

bns post JofaaniiiB babtiste Brugia penoiaandaB^

Item Sc^hardo et Goucfaalco fratribus de Liibbelin et Tbiderico Stift et

Tbiderioo de (Sande teneiDDr in qain)gentie marcis argenti puri et

(persoluen)dis in feste nncti Jaoobi Bnig(ia) prabcli

content! debeiit esse in ar^ento

(Item) dabitis ciuibus Megedeburgensibus. scüicet CCnuir-

cas argenti puri et ßerriardo ..... puri, et äi ambo non venerint . •

. . . . istis diiobus marcas . . .

'Antequam afioui solnalia aliquam pecumam, eum prius peraadiatis, in quanto

iibi teneamtur, et tnno videatis, si tanluai in hac littera coatin^tur. iU» eo, oi

sobielis aliquid, prius litteram redpiatis, que data est ei super suum debituU) et

boc fatiiatis in presencia fidedignorum. Nobis frequenter, quemodo v(rf>t8 sucoeMt

reacbribatis, et sl non babetis nuncium gmtis, aliquem condueatia.

^Iq/scidkiniii^ i6cr ven JRemeUni« Mornetcech in PItmdem an mqffaiigtHi»

Notum Sit, quod Reindte Momewech recipiet in Flandria|]de Engelberle de

Warendorpe ex parte Wilidiini Brun
|t
et Albertt de Bardewic OCCC marcas pigt'

menti Jacobi.[j

(Item) Reineke recipiet Jacobi de Hinrico Hoppeman marcas pagi*

menti et de eodem octo diehii5; post (Jo)hannis babtiste CC marcas pagamenti.

(I)tein Reineke recipiet de Kolekoiie üoldogen C et L marcas paganaeoU

Johannis babtiste.

(Item) Heineke recipiet de Juiianne de Lolioue [LufJ* CC (marcas pa-)

garoenti Jacobi.

SaA ctaem OMf der Tret« htwakritm PtrgttmmUtäeke, vdekc« an 4tr gmiat* ItefeM WHämn 4m ftMmSdH
unten auiftfmten i$t. Dir untere Rand fehlt in gleicher H'eüt, i»tk tdlctel tatdUl Mtfkt* 9^
gntamduk nt Arten. Di» Uamisthr^ m( ^mmU«, wk vm N». 7ä.

I) Hin- beginiit die BSdMlte. i) Sttbt ikrSbwr fnebricben.

^ kjui^ .o i.y Google
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At{fZeichnung über die auf Rcinekinus Mornewech in Flandern vom Rathe zu Lübeck

Ciuibus Stendaliensibus, scüicet:

Godefrido de Sluden teneinur in CCL marcis argenti pu(ri), Gerdingo de

Schadhewachtc in C et XX (marcis argenti) puri, et Gisekoni Schadhewachte in

CC . . . marcis argenti puri, pro qualibet marca XIII s(olidos) et (III den.) sterlin.

in grossis turunensibus in festo sancti Ja(cobi, pro) quibus habent nostram paten-

tem litteram. Item Gisekoni de Schadewaclite LXXXXI marcis, pro qualibet marca

XIII sol. et ni den.

Ciuibus Erfordiensibus dedimus patentem litteram primo super mille et CCCC
marcis argenti puri.*

Ciuibus de Brunswic:

Thome cum angelo LXXX marcas pro qual

A'acA «mem auf der Trcse beteahrten unregeliaättigen Pergamentitüeke, ittleke* an der rechten Seite au»-

frtfretten und unter der letzten Zeile knapp ab/retekuitten i$t. Die Handtekrift gleiekt der von Ko. 7Jt.

Aufzeichnung des Rcinekhtu» Momewech über die von ihm in Flandern zu leistenden

|*Cunrado Kolnere L marcas.

|

|*Illi de Sande L marcas, s(cilicet) Thiderico seniori de Sande.[

|*Hinrico Vizcedom et Gozschalco Paruo CC marcas.j

Johanni de Achen LXXX marcas.

|*Cunrado de Heresfelde XXX marcas.

|

|*Hartungo de Sunnenborne XII marcas, XXXIl marcas.
|

Alberto de Mewersborch C et X marcas.

Giselero Sprenzinc LXX|*XVI| marcas.

1) Dieser Absait i«l mil einem Striche iimeogen.
,

Zahlungen. O. J. (1290.)

Oommendatori dabimus CCC marcas.
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I*
Hinrico de Bittersleue XIII} inarcas.|

Bertoldo do Dodelstede XIIIU marcas et Hinrico Osmimt.

Hinriro Olcre XXf marcas.

Rudciigero de Swanse Xllllf marcas.

j*Hiurico Vranke Crudere XXVI marcas et [Hinrico] . . .|

Riehardo XIII marcas prope aanctnm Vttmik

I*
Hinrico de Biadnipleue XX marcas et Hinrieo . . .]

|*B«rtoldin Slure XH iiiarcas.|

Thiderico de Wimare XIX marcas»

Hinrico de Ekkersleue XXXIIf marcas.

|*Arnoldol 'Alhertol de Vr.nikeiihusen IX marcas.

Magistro coijume de Bcuetiboicli XX marcas.

j^ltem Hinrieo Osmunt C iuarcas.|

Lodewico de Biltersleue' CC libras deoarioram [et X marcas de annisj pro

comita de Olingen et pro domino biirgrauio de Narenbercli.

Cunrado de Wechmere et filio suo Gnntero XIX marcas.

Hartungo de Sunnebornc dabimns [e\ parte] pro Jerp . . XII marcas et

pro Giselero Sprcn/iiir XVI marcas et pro domina de Sihercli IUI marcas et pro

Orlwino car(tii)fir(' \\.\I marcas et pro Hinrico de Bittersleue MIII marcas et jjtfo

Hinrico de Biäciiupieue XX uiarcas. Ista Lubeke soluemus Hartuugo.

Judeia dabimus C et LXXX marcas, sdlicet Visdie et ... et sociis seil.

Jtem promisimus ex parte cancellarij Uinnco .... aigenti puh miw»

IUI iibns den. erfurd., de quihus usen , . .

'l'^item Hinrico Osutunt Vi marcas pro Him'ico Mesen.]

Hinrico de Kerspeleue UH marcas.

I*
Margarete Bicohiinne XXXVUI [XL] marcas.!

|*Domine Peterse et Hinrico de Ekkerelene LXXVH marcas.]

Gerardo gordelere XXIIH marcas.

Johannes pistor de Crucebordi LXIUI marcas.

Thiderico de apoteca X marcas.

Guntero de Osthusen LXIli marcas.

l) Liei: Bittersleue. 3J Hier beginnt die Miicliieite.

^ kjui^ .o i.y Google
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|*Ortwino camifici XXXI marcas.j

Thiderico de Landoluestede XIX marcas.

Heraianno [bomere] de Nurenberch XXVI marcas.

Cunrado Comiti camifici et Thiderico et Rembodoni carnificibus C et XX
marcas dimidia minus.

Hinrico de Horehusen II marcas.

Hugoni Longo IX marcas et Tiloni Otterman.

|*Doraine de Siberch IUI marcas Hartungo de Sunnenborne.|

Guntero schultcto de Mekeuelt XI marcas.

Jtem Hinrico Osmunt pro Hinrico Bruckenere XIII marcas, de quibus dabi-

mus Hartungo de Sunneborne VI marcas, et cum VII marcis ememus Osmundo

1*VI.I XVIII vinas scharlaken.

Jtem domine Peterse et Hinrico de Eckcrsleue LXXVII marcas. de quibus

LXXVII marcis, in quibus tenemur Petersen et Hinrico, dare debcmus Cunzoni

Balcoz vel Alberto Eierere de Ezcelingen sociis XXXI marcas et Hartungo de Sun-

nenbome VI marcas. Jtem Hinrico Vranken Crudere et Hinrico Osmunt promisi-

mus XXVI marcas, et Hinrico Mesen et eidem Hinrico Osmunt VI marcas, quas

XXXII marcas dare debemus predictis Cunzoni Balcoz vel Alberto Eierere. Ista

Lubeke soluemus istis Sweuis.

.VacA einem auf der Trete betrahricn Pergamentitrclfen. tteleher aus zwei SiSeken mit einem »ehmalen Per-

ffttmentbänäehen zwtammengchejtet itt. i4n der Stelle, ico die* getekeken, Mteht auf der Rüekteite

der Hett einet alten Reeeptt: riila . eiifrn^ia . pollen . *cmi>n leniciili. Unten recht» ü( ein Stück

autgeritsen. auch finden tich weiter oben recht» ähnliehe Lücken. Zur lieseiehnung de» Auigt-

alricheHen und Vebergetekriebtntn »ind die»elben Signaturen, tcte m A'o. «I/, gewählt.

Fragment ron Aufzeichnungen de» Reinckinus Mornewech in Besiehung auf die in

Flundern von ihm wahrzunehmenden Geldgeschäfle. O. J. (1290.)^

. . et Alberto et Thiderico fratribus (filiis Seghehardi de) LubbeUn.

(Cpn)rado de Heresfelde (in C marcis) Jacobi in Ganda(uo, quas ha)bebit ibi-

dem ex parte sua Hinricus Reme.

Woltero Kertingere tenemur in L marcis de annis, et insuper (tene-)

mor ei in XL marcis de C libris denariorum erfordiensium ilhus . . . ., quas

LXXXX marcas dabimus in Gandauo (Jacobi Jo)rdano Reme.

I) Vgl. No. 75. nn<l die Anmerkung daselbst.
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(Thiloni) de Saxc et Cunrado de Se et Ändree (fiiio) Heidenrici CC niards

Jacobi Brugis, pro qualibet (inajira LIIII grossos turotieiises. .Hein eisdcm ten^

mar in C inarcis Johannis bapliäte in Erfurdia, de quibus iu^äpes noaler habet lit-

teram nostre promissioiiis.

Hinrico Viseedom et Gondialco Panio CC oiarcas od» diebus post Jebu-

ms Brugis in Flandria.

Salernan et Leuckint Judi!» Erfordientibas dabtouis firfoidie Jo^^
el eorum sociis LXXVI inarcis.

Canceliario tenemur adhuc in WIX marcis de aonia) (pro qtti)biu fideiosK'

runt Hinricus Osmunt et hospes noster.

. . . iario XX inarcis.

(De) duobus n^ilibus marcarum soluendis in festo sancti (Ja)cobi promisi-

mus Uli de Brnberdi et Hinrico de Bitter(8l)eue et Rodolfb de Northuaeu et Cun-

rado de Se Xlin centonaa marearum et XXVI marcas, qae aoluenbir ErfMie.

Jtem de eisdenB II nilibiis dabimua Jacobi Brugia Segehardo et Gosschaloo ftäU"

bus de Lttbbeün et Thiderico Stift et Thiderico de Sande quingentaa et L niKH

et XXIIII marcas, quas tarnen XXIIll niarcas dabimus ex parte eorum Lubde

Hartungo de Sunnebome, de quibus hominibas hospes noster habet htteram nostn

promissionis.

In dorso: Summa Flandrie XIII centene inarcaiuin el XL marce.

AarA tintm dar TrtM bcwakrlen Pcrgum^titrt{fen, \ttleher otftn unif auf rfer Unktn StiU autgtjntt*»

Fcjg'l Wirf BaAmäHWr wn Lüneburg iirfaiiuim, ilaaa der MMeekitdteBürger Joha»-

ne» von Bergen dem Kloster \euenkamp auf Rügen anderthalb Chor Sah

au9 dem Hause Oberberdmge in der Länebm'ger Saime verkm/l hak-

iSifi. Aug, 29}

Noa Thidericua de Monte mtlea et aduocatus in Lunebergh, Criatiaous MiK

Albertus Hollo, Volcmarus de Arena* Thidericus Tzabel, Johannes Bertoldi, Adhe-

loldus, ISicolaus Puer, Ludolfus Hoppensac, Thidericus de Hertesbergh, Jühannes

de Blekcde, Seghehardus, Johannes Albus finsHtnn consules ciuitatis. Littens pf"

aeutibus recognoscimus publice proteslantes, quod Johannes dictus de Bergbeu auü

I) Milgetheilt von Herrn nürgernici«l«r Fabriciui in Slraliunti.



1291. Amk, S». 6»

in Lubeke, vnannni conailio el consensu omnium legitimoiiiin heredum. suoruin,

vendidit eccicsic in iVouocampo vnum chorum et dimidium quolibet tnense in salina

Lttrielniri^h. in domo, que dicitur superior Berdinghe, ad dextram manum, cum

düiuud eadein subintratur, in bonis videlicet abbatis de Luneburgli, libere absque

qualibet exactione iure hereditario perpetuo po&sidendos. Ne igitur iäte contractus

eonra oolNt racionabiliter ordinatus ab aüquo posterorum postmodum valeat reuo>

eadf pctMentem paginam prenoUte Mclesie in Nouocanipo sigilU noalri muninuQe

ad cautfllani dedüniis raboratam. DatmnLiiiMbuiii^, mum» Doaüni ACC noMgennio

lirirao, in decoUalHMie smmU JoIumiiiu baptiate.

AMI «Imm Im AMffHMr PrmktwUt'Jrtkh* mtfhewmkrttm, 94 ZoD Umgem, 3 ZoB IrtStn Pcr^amnWuHtt
vWcA« die j4b^rh<[('fu vmt funfaehn Urkunden von alttr Hand cnthOt. Die obi^e iit Ao. J. m#
tr4gt di» Vthtnabrijt: Indpiuwt pnuilcgia de mUm ia Luocborjih At aupcriort Berdinghr.

Ai{fzek^ung über den ferkauf der unteren Struckmähle. i29i. Oct. iß,

N^otum sit, quod Elerus molendinarius emit a Bernardo de antiquo molen-

dino molendinurn inferius Strucmolen, quod sibi coram consiilibus resignauit. Sed

idem Elerus dabil inde ciuitatj X marcas annuatiui et Godekoiii et Lubberto de

Cremun XII marcas annuatim. pro quibiis ipse Elerus, et Herdcrus et Gerardus

fiüj suj, et Bernarduä predictus stabunt coromuni manu obligatj. Sed Elerus et

auj fiüj communi mann eikneDt Bemardum mdempnan. Cnütaa habcihit pinnnm

Nmk wkm tmuifUm *» 0»w««ttMte warn JUn IM/, Otff «t £d|f.
»

A^tmdmmg <5er 4m Fethmtf der nnm Pfefermahk. iStSi, Od. iß,

Notum Sit, quod Benardas molendinariiw et IKIleke ntw müb emenint ab

Elero molendinario molendniiiiD fiouuin Pepennolen nomiiiatniii, qaod ooram ew^

nilibu« resignauit eiadem. Dabunt autem inde q^ndadm marcas denariorain annua-

tim daitati et tendniot aggercm sine aninptibas ctuilatis; pascua tarnen iacdbnnt ad

vsua duitatis.

yack afar huwiptwm du Oitr-HtmithmiJm mb Jmhr* UM, GmOtM Ulff.

Bd. U. 9

^ kjui^ .o Google
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jtuuiMSm, J^ffiii «M MeMenburg, und ihr Sohn HebiritA urkundea^ dim dm

GertfcMt al» A«5« H&itriek «mt ITeMr« «ws «tir Ongnade gegvn iS» Slaä

WiamuT' aufgtr^gt, ttHwaht m/. O. J. (For ftfP£.)*

Anastasia Dej gratia domina Mfiirnopolenais necnon H(inricuK) eadeni gratia
|

et eiusdem^ doniinij doinicelluä. j[ Omnibus presentia visuriä salutem in Domino, i

Nouerint vniuersi, ad quos presens scriptum deuenerit, quod || ex relatione quorun-

dam neraciter mtellezimuSf quod coosalM WiiseniarM colpont Hiamn de WaMN]

qiiod inlidignationein nostram mcairerint propter eum: quod iiequa4|uain ita fit,

nac Hinricns hoc egerit apad ooa uIIoomhIo precUms siite muneribtu, ut ipais pni|itet

aepedictum Hinricum indignaiiiiir, nec edam dnitatj penitiis ttUam inoportunitatem

postea inlulerimus nec unquam faotemns, sed scmper facicmus, sicut iure tenemur.

Hec omnia ita esse testamur in Deum, sicut lilteris nostris publice protestamui

Sed si littetl^ no-^tns I ri (]pre quoquomoUu nolletnr. si iiecesse fuerit, adliuc inaw-

festius et uenuä probabimus. Vt autem hec ita siiil, presens scriptum sigiUorum

oostroruin appmaronibus dmimuB rauniandam.

Aach dtn a^f der Trei« h^näUdUn Originak, ran velekcm jedoch Slegelbündtr und SUgd abgeriuet iW«

OUo (der Strettfrc-), Herzog von ßratmarhtvfig und Lünehwg^ und aehif Gcmakli»

Mechthild (von Boiem} tirhundeti üUvr den J erhuuf von tindf rthuUt Chor

Salz im Hause Egetinge und einem Chor Sah im Hause Codesinge in (in

Lüneburger Saline an die Brüder Conrad und Johann von üotdensUäi.

129o. Nov. 25.«

Oej gratia nos Otto dux de Bruneswich et Lunenburch, ac eadem gratis
|

Mechtildis duciasa ibidem. Ad noticiam tarn
jl

pieaeotiiim quam futuronmi capio»»

|

1) Da die F&nlin Anatum im Jahre 1390 noch allem Urkunden auMtellt (CrJi.-Bwch. I. No. it^h

hm Man HR iber ihrM Solnw Hcimidi Mh«« die Ail«iuri^ioning übcriraftcB hat (Gra«Mf(

lIi*lori«che Schriften, t. p. 100.), »o cchcint die gegenwärtige Urkunde in dir /witrhenirit *"

fallen. Karh Karmeisler Alterlhamer dei Wismarschen StadtrechU. S. 35. kommt Hinrirai

Weaera im Sltctlen bi« sum Jahre 1373 reiehenden Sudtbacite von Wiamar v«r.

Dicae uad die nicbitfolgende Urkunde werden in dem 1539 angelegten Copian'u« Ileilifii*'

Gciit Boapltelea fol. 170, uad die obige auch in einem papiemen Copiariut aus dem 16. Jahrhae*

iert f»L 9% mMir dea P»MI«glc« aber die galefAler dee Bnim ••%dBlirl.
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peruenire, quod de maturo oomilio fidelium oostroruui vniUB ahoram et dunidium

•Iw in saÜM ||
nostra LunenlMrch «tum in domo Eghetin^, et vnum chorum in

dlomo Kotiage situm discretis virts, creditoribus iiostris dilectis, Conrado et Jojjhanni

de Holdenstede verisque eonim heredibus ea übertäte et firopriofafe, qua nos et

pater iiogter inclitus dux .luiiaiines pie m«»morie pob^eJuiius iiiulüb aimis jure here-

dttario, perpetuaiiter vendidimus possideados, exemptos etiam ab oimiibitä aiigarii»,

p«litiMibiiB et eiactkinflmSf que adiot wigariter nuneapantur, danlas wkdma pole-

Mcm Tcndeadj, doBaniQ, oUigandi didmclion» etiUipsisluieiidj^amiie id, quod

iptis «Mgis nsmn luarit expedire. Intuper, ciq iiel qnibas dictM ehotos venÄde-

rint, donauerint seu «UigMierint, jllj uel üOm üttefU iMMbnun pateDtes d«l»iaMi8 super

ratibabitione, si fuerimus requisitj. Si uero tempore procedente gwerra seu dis-

sentio inter nos ex vna et nobiles viros comitet; Holt/atie ciuitatemque Hambur-

^eiisi m parte ex altera orietur, quod absit. dicti credilores nostrj et nuncij eorum,

äi propter eollectiüncni reddituum de dictis choris procedentium Lunenborch transire

voloerint, nidulominua nostro gaudebunt ducatu et protectione, velud ante gwenam,

mee ipsos in bonis prefatk aliqaatenus gwerra durante promittiiiuis inpedirj, sed

ipMs (ate) über« absque omni moleatatione puddebunt Huius testes sunt Theoda*

ricua de Alten, Theodericua de Monte^ Edhardna de Boyeenebordi, Manegoldns

Stnmo, Gheuehardus et Uenricas de Monte milites, et ali) quam plucea fide dignj.

Ad cautelnm et maiorpm euidentiam presentibus sigilla nostra duximus apponenda.

Datum Lvnenborch, anno Dominj iVICCXCIll, in die beate Katerine virginis.

Jtad 4ni im AnMat 4tt Ueäifftn G«Ut Hotpitalet m^hemukrtait Originatt, mit htidt», m güh- und roth-

«MtMw SdMim hAigtmät» Siegeln, «m äntm iue 4f Aeraay« wci^f, im Ar Sttatgm sar

gwa$mtm kl itt Umukrifl Mriito« M.

Vogl mui RiMmäimer wm LSaehmrg urbin4m ä5er ilm aftMÜm de* Heraeg» Olle

(äa Strtngw) «ok Broitiiscilioe^ imd Lüneburg, und semer GemahUm

JfcdklUM geschehenen Ferkauf von einem Chor Sah im Haute Codeainge

und anderthalb Chf>r Sfr!z im flnri^c Fs^rfinfre in der Lüneburger SaUne

an die Brüder Conrad und Johann von Uoldemdede. iSt9S, Nov. SiS.

Noe Hiaricna Heghere aduocatos in Lnnebvrch, Jobannes de Melbeke,

Johannes Bertoldj, Vecdewardos, Volcmams de Arena,
||
Andreas, Alardns de Schil«

gten, Gherardns <^lop, Adheloldus, Thidericus de Hertcsberghe, Johannes Baue,

Thidericns Bnrmester, Hennan|nus Albus, eiusdem cönsoles ciuitatis. Tenors pre>

9*
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sentium recognoscimus publice protestantes, quod illustns dominus noster Otto duii|

(]f> Bi'uneswich et de Luneborcli, et inclita domina Mechtildis vxor eiusdem ducissa,

viiaiumj consiüo et consensu, vendiderunt Conrado et Johannj dictis de Hoidenstede

et eoium vens heredibus vnum chorum salis quolibet fluinine in salina Luneburck

toUendum in tota domo Codesinghe, et vnum chorum et dimidium chorum ia loU

domo Ei^ietiiighe, cum oinni jure et liberUite, qua ipse dominus noBler Otto dn

prebta bona possedit a rais progemtoribus in hune diem. Insuper prenomiulj

Conrado« et Johannes de Hddensiede et eornm veri heredss a pndicto donioi

nostro Ottone doce et domina Mechtilde vxore sua super dictis bonis vendeo^

dandj seu exponendj, faciendj uel dimittendj, quicquiil decreuerint, habebunt übe-

ram optionem, pront in litteris sepedictj dominj nostri üttonis ducis et düniiae

Mechtildis vxonh sue plenius continetur. In hujus contractus euidentiam te.stimonii

plenioreni pre:>entein paginaiu predictis Conrado et Johannj de Hoidenstede et

eorum veris heredibus sigillo nostre ciuitatis dedimos inäignitam. Datnm Lm-
bnrch, anno Domini li^C(XXX]bL teroio, in dk sancte KaUierine irgids et msrliM

AM äm Im Änütt in Biill.-CM( Btipitalu aufteteahrttn OrijpjMb, w» mM«» 4n A^f«l algv

»chnitten itt.

Aufzeichnung über den Verheatf eines Hofe» M der Aegidicnkirche und der m
demaeibett gddhigeu Länderekm vor dem MMhlmthore^ iM95, JDec 6,

N(otum sit, quod Gerardus WuUenpunt emit a Nicoiao et Conrado fratribus

dicfis Stalbuc curiam, que fuerat patris suj, sitam apud sancturn K^idiiun, et

tütaui terram ad ipsam pertinentem extia portam molendinorum
j
quam curiam et

terram nbi cnm pueris eorum coram consulibus resignauerunl.

^ kjui^ .o Google



JUdUcr, Sdtöfen uttd gemse Otmehide der SUuU Cem^en danken den Wendiechen

StäAemt da» He «icft ahr«r Str^em^ wM Norw^fem myawimncit, und

erklären skh bereit, bei der Gesanditdu^ der SUtdIe tuuk Sekueden

'«nA m beiheil^em, O. J, {iS93.y

Domhiis mtre diacretionis et amicis qaam plurimum «bi dilectiB, «duocatls

H consnlibus dnitatmn Lubecke, Q Wysmaxe, Routoc, Svnde et Grypeswolt judex,

icaliiiii totmnqiie ooimiinne cinitatis Kämpen 8erai|[d[, quantum posaunt, et honoris

cum pleno aifectu. Dil^ont nestre, quam special! prosequimini oonfidentia,
||

oniltiplica gratiarum assurgimus actione super multo fauore, dilectione et promütione

nobi:-: st pius a uohis pxhihitfs et adhuc per giatiam Dei exhibendis, scientes uerius,

quod, perlecto litteiaruui ucätrarum tenore et diligenter inspecto^ nobis intimo corde

bene placuit, quod^ de negocio, quod uertitur inter iNormaniios et nos, curam pro

nobis tam affiMlnose egistis, nostram nccessitatcm in hac parte obliuioni non tra>

dentes. Vnde, secundnm quod in litteris oeslris didiscimut, Swecie ueniemus, a

eonsifio oesiro ac afiomm anieornm nostrorum miaime exeuntes, disoretiores'nostros

ibidem transmissuri
, rogantes uos seriöse, quod illos et nos mediante cura uestra

et discretione uelitis promouere, prent de uobis confidentiam habemns specialem,

et uobis ad gratiarom teneamnr actiones. Valete in Domino.

Mwl itm fh^fhak, CMf int TVm. Da» Skgät kt itom Shgdimdt Agmimm,

JEridt {Prie9hii;fdnd}t KBi^, imd Hoftwi^ Hemog von JVerteejfeii, urhmdemt dem
m Folge einer Vereinbarung mit den vor ihnen ersclüenent n Ragmar wn
Rostock und Walter von fViunar, Sendboteu dieter Städit, in Ih zug tutf

die zwischen den Norwegern und Bremern einersrHn, und den Slädlen

Lübeck, Siral^iund, Grcifswedd, Anklamj Stettin, Cumfii n, klarem, Riga

und den Deutschen auf H'tsbtf andererseits obweUtenden ^Streitigkeiten, für

die Beschwerdm der «AflSeA v«9 tMemae» Wekeemdem auf «4kAsfeii

Jehand» ein Tof sw TkiaAerg, tAer für die der nSrdUck von ImdceiMMt

Wehmmden eu Bergen cn^gweelsf eei. Am dem (kdmmitiAem Vetgiekdie

1) Da in dirtem Schreiben «uf eine bewniiere Streitigkeit der Siedl Campen mit Rorifegea Besaf
genommen i«t, to leidet ee Itcinen Zweifel, d*H denellw in dM Mir 13B3 filtt. Vfl. Ui*.-ßti«b.

1. Ro. 808. SOBh SOS. ttl^ nimI Snrtoriua Geediiclite der lltiuc. H. 8. VA, 934.
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»olle festgehalien werden, und dürßen des Königs Amtmann und Vogt im

Genatne der ht sechtizekn 'irtih^in fnif^ffiihr(fn Privilcf^ien die Siädk

nicht hindere, doch sollten diese nördüdi von Bergen niclU Handel treUxM.

Tunaberg. 4294. März 7.

Amg^Bkrt im Smhm Hütork ^ Danmark. XI. p. i87., nach der «iatigtm Mtekr^ 4fet«t Horwr^el ^•

ukrMnum Bri^n im Ciffifm der Haamche» Prmkgien, im jMUte ätr rfmCMlca JCaudB

Meinhard von ^uerjmrt, Landmeister von Preuasen, Comt/mre und Bruder de» dtst-

«dkm Or4em tcArdKra ifai Siaälmt Rtfett Gv^tmM. tmd Shräkmi,

deu9 «fe WMf Are 8UUI»M em demKSmig (JBrIcftJMsmiMt) twt JUbummi

wegen AtffreekUmUw^ der dem eeme iamie beeudmdam Km^eete» v
AeiUmt ReUmHengewmM knbem, O. /, (^92—94^ Oetent.

Honorabilibds viris . . schultctis et cunsuJibiis ciuitatuni Rozstoc, Gripes-

wolde et Strales.suiide traler Meinhenis de Qiipvenvüid.
j

ordinis sancle Marie

Theutonicoruu) Jerosoiinntanj magibter teiraiuiii Piväcie, celeri«|ue coumiendatoreä

et fratres ibidein vniwni, cum denotw onckwboB et sineero cordU afifectu,
^
quic-

quid posBunt Quia vestri gracia ordinem nostrum et no« ac oouria nos contü*

genda fauore, atnicieia et promocione estb aemper hadenus prol]MN|uuti, apedatiler

^e, qui« nuper ad vo« missum nostniin nundani fratrem WUhelmmn dikdan

l) I»ic RinfSlle iUt liriJen, derrn in iltc«cr l'rluindc I-rwähoiin;; f;cii( Iii. lir. svenlen am «vakmlia«-

liclMlen auf die hefligcn Käiuple mit den Litlhaucrn und .SauLiitcn liczogt-n, mt lclic den Lan^-

meisler Meinhard von Qucrfiirt wStirend der Jahre 1290— 94 vielfach an der usilirhen Greott

b«MfaIfti(len. läWt und 1391 »t er um Ostern im Felde. Vgl. Voigt Geechiciile Prcnneafc IT*

S, 43. 81. tun fuhrt er swet KrieKwciigc itti, ku Anfiing de« Jahre« wMifc im Winter, uni m
Sommer. Voigl. 5. ]'2^2 cill i r, ^o^ rimm /.mi> nn ilic Moiiiel in den er*U n Mi ..ilfB if*

3abres surddigeliehri, gegen Tfingtlcn wieder in'* Hulmcr Land. Voigt. S. 87. Sä. 1^ bricM

er tw«r »oclt im Wiater »vf, Mxrt ober bald avrOdi nad gniaaat dat fßmi» Jobr der liok.

Voigt. S. M fT". In i1ie«et Jahr f Vpr. IS.) »tluinl nUn tUc Urlmnilf /.u grfioron, otjj^liicli such

in den beiden var{;<'liendcn auigi'i.ii'llt tvin k.inn. t^ür ciaa LelKlerc lieuen sich die SaDonK
Ceichichle der flanae. II. S. ]72 f. abgcdrucKlrn Privilegien d«* R. Erich. IS93 an die .Slralt»"-

«rtlMilti auinUimni, bi «fcl«b«n {reilicb SalMand nicht geaannl wird. Da» iat dagegen ^'

Fall im Pririleglum flr aHe Manflettle vom Jahre 19M. net. 9. (ürh.'Buch. f. No. 6SS.) Vbl*

loii bt li.ibcn ilie Siäilto ihr ficsiiLli .-»uch dnrcli Lübeck iinlenlüUcn lawen, mit welchem ««

damals im engeren Bandaiase befanden (Cibr-Biich. I. Ko. MS.), nnd au dem Ende de« «bif^

Briaf daa Landmciitan aaeb LObaek gwcbidrt. Dcf ditaer Aiioabme »|r« aiieb eridbl^ «it dü

Scbraibea im daa LUbcchiMlia Arcblv grhoB««« iit.

^ kjui^ .o Google
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benigne receptuin ac benhiole tractatum ad nos amicabiiiter remisistis, toto corde

ad multaruni vobis graciarurti asaurgimus vbertatem. Cetemin rpc^ptis litteria

vestris in partibus terrarum nostrarum, vbi fiunt insultus frequenaus paganorum,

^ie^t>diti jbideui hijs et alijä n(?gocijs diuersis, non pulerauiuü tarn cito cum ciui-

taluiu nostrarum ciuibus conueiiire, vt vubis de communi consilio super vestrit» lit-

teris rescriboremus, et q/aod ioterim ve^lnim nwioiiim detinuimuA, nobis (no») vertn

discredo petimus noo babeat pro ingrato. Verum quanto poteramus dciuB, con-

uenimiis cum cinibiia et consuUbtta cinitatnm nostranini Thorim, Colinen, Elbinge

et aUaram, ibique nogtti et predictorum consulum omnium cousensaa fuit et bona

voluntas, vt vestris peticionibus et litteris in omnibus annuamus. Et scripsimus

domino regi Dacie tarn nos quam predictt consules nostri liHeras efficaces, et,

quaiito plus poteramus, motiuas, vt quoslibet mercatores in regnj suj terminis non

peiuiiltat iiiauditiä statutis et thelotieiä ac quibuslibet alijs iniuriib ammodo pre-

grauari, ac priuilegia super naufragijs et alijs quibuscunque per ipsum et patrero

ac progenitores snoa data aliqualiter non bfringat, sed foueat in iuribua et gracijs,

prout aeniatnm exatitit abaotii]ao. Si voro preoes principnm et donunontm nostraa

vestrasque ac aliantm dnitatura aibi aup» hija anppliränciuiu nokerit exandire,

Ot at forte pro reformandis hijs necessarium fuerit iabores aggredi et expensas,

riups nostri supradicti vobis astabunt et auxilium exhibebunt, ad quod nos ipsos

veslri causa volumus benlnole promouere, cupientes in prernissis et quibuslibet aliia

faceie, quecunque rueiinl vobis grata. Datum Elbingj, in die Pasche.

Aoti dam OHgiuak, «tf 4er IVwm» müt wrfgtdriUkt |f
«vmmmoi, kUatm SUgel U gri*tm IVtuk*y nw«m

mr maA BNdbUefc* unä der Aicftdaft« K. mrrhamitn tM.

Johann Gr^ie, CtMteüan von Lüneburg, bestätigt den abseUea. ae'mes verstorbenen

Fater§, de» WUtrB Offa Grote, geaMkuktM Vwrkmf vm ärUiehM dar
Alb «nw dem Haue MuMer^Bi^e im der LBneimrger Soibre o» deit

IdAeddeekt» Bürger Jekamt vom Bergem, iS94, Dee, «f.*

Nos Johannes dictus Magnus, castellanus de Luueborgh. Recognosciinus

presentibus manifeste, quod dominus Otto Magnus, pater noster diiectus feUcis

1) Milgcllieilt von Herrn Bürgermeister Fabriciu* in Stmlsund. — Von demselben Datum findet

ich« aiilcr Bo. 11. d«r Afailcbrillen dm au No. 80. erwjhntan PergamcnibkUM, die Betliliguiig»'

wlinte da LMmAtutg/git Batha ak«r den Verkauf obiger S*bs&ter «bieiteu d« Johun von

Bcrgm n dat Bioaiar ll«ue«liaiiip auf Rigeii.
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1294. Dec. 5.

meinorie, veiididit Johanni de Berghe ciiii Luhiccnsi duos choros ot dimidium cho-

nmi in domo, quc dicitur media Berdinghe, in salina Ijnipburgjh. quolibet mense

tolienduä in duabuis sartagiiiibus sitis ad sinistram manutn, vbi domus prehabita

aobintratur, jim heroditario perpetuali posaidendOA. In cu^ emdendaiii plenionm

presenlem litteram 8%Ulo noslro feciintiB insigaari. Datum Luneborgh, anno Doniii

MHäiXlCXXlIII, dominica, qua cantatnr PopuluB Syon.

AoeA dem zu A'o. 80. ennöAittea l'ergamcntblatte, im Stettiner Provinsiat-/ir€kkic Di« ohigt Ahidrifi

1*1 j>o. 10., btreicknet: Teilimonium Johanni* Mngni de Luncb«r|fe!t qilod Jotonnei 4e Bei|Mt

|«rcium dimidiam chorum lalk lar« heradilario cait patre mo.

Der Rath zu lieval erklärt dem Ruthe su Lübeck ,daati er sich hinsichiUch de$

Zugrechl« von Nowgorod nach Lübeck dem Beachtuaae dea gemeinen Ka»J-

moMM tmlerwmfem woUe. O. J. (ihm ii94.y

honorabilibus ac Semper in Christo reoerendis dondiiB «monlilwiit

Lubeke consules Reualienses sui paniti seniicij
|[ prtMnptitnditiem obaequiowa.

Nobis vestra dilectio transscripsit de iudicio requirendo communium mercatorum'
'

IVatrardprisem curiam visitatitium. si apud uos iiidiciales cause secundum ciuilatum

adoptioiiem et communium mercatorum
||
requirende, sicuti ab antiquo consuetum

est, iios uobis nuslre uoluntatis affecluin transscriberemus postulastis. Noscat

ergo super hijs vestra diacreta dilectio^ quicquid uos com communitate commnmsB

mercatorum decreuefitis, nos omnimode [nos omnimode] gratum et ratom secnh

turoa. Vestris aemper semicija noatra capita indinamus.

Ufaek dem Originale, atrf der Trete, mit ankängendem, xiemlieh erkaitenem Siegel.

1) Obwohl Rcval in dem Urk.-Buch. I, No. 642. «bgedruckten Verzcichnine der von liefe in 9oi>-

gvrod mcb LQbecli appc11ir«ideii Slidle nlcM MliifllUirt nl, ao Iwnn di«e Urfcmad« i»A fut

N d«a iiinlleli«!! an» den Jatiran I9IM aad IIH gehSrcB.
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12d£>. Mttn 18. 7S

JLCIl.

ffenirioft (<fcr Zitoe), AStrr von Meefclieiiter^,^M&fmim feJht«Am'lidW£mi0jli(fMY

ifa«» die Brüder von Pleasen an den LSAtukw Eiir^i r Gerhard inm 1V»6«iM*'

4Sin^ »luv. Pf. jf'ihi Udler Hebung aus dem Dorfe Tsarnehow, unter f'or-

befutU de» fViederkauf» bhuten fünf Jabreih verkaufen, i29&, März 18.

Jn nomine sancte et indiutdue Irinitetis amen. Hinricos Dei grada dominuB

Magnopolenais vniuerais Christi fidelibns in peqietuum. Ouoniam humana labilia

eit nwmocla) ex maiorum aagacitate prudonter emanauit, vt, quud memorabile

temporallter agitur, ad successiue posleritatis memoriam scripture testinionio trans-

feratur. Ea propter et presentibus notum facinius et futuns, qiiod constituti in

presencia nostra dilecti fidel»*s nostri Berriardtis, Heliiiuldus Rosendal et Helmoldus

iunior militcs, et Reymberniis, IVatres dicti de Ple^e, recogtiouerunt vnaniiniter

ooram nakis, ae mediante consilio et conaensa heredum ae amiowum auorum

omntum rite vendidisBe et racionabiliter Gerardo dicto de Tribbeees ciut Lubicenai

et ipaiiiB veris heredibus nobia dileetis in vOla Tsamekowe'redditus quadraginta

quinque marcarum denariorum slauicaliuni annuatim pro quadritigeiitis et qumqiia«

ginta marcia denariorum eiuadem motiete tali modo, quod idcm Gerardus et sui

heredes ipsam villam cum dictis rfdditibus omni iure, libcilate, censu ot fniclii,

cum agiis f^nlffs et iacuhis, pratis et pascuis, aridis et paludibus. siliiis ot lijunis,

areis et niülefHimis. aqtiis, aquaiiiin decursibus, teriniiiis et distinctiuinbüs. et plane

cum uiunibua, quibuü dicli fradeä iu ea hactenus vsi sunt, cunt pleiia proprietate

debeant perpetuis temporibua libere poasiderej qui fratrea de Flease reeognouerunt

dictam pecuniaro eis esse integraliter persolntam. Nos igttur aooedente conaensa

et conaflio heredum, consUiarionmi ac Tasallorum noslrorum omntnm buiusmodi

vendicionea ratam et gratam habentes, ob dilectionem er f i i rem dictorum Gerardi

et heredum snorum renunciamus omni iori et seruicio nobis et nostris saccessori-

bus competentibus in eadein villa, hanc eis suppraddentes prerogatiuain specialem,

vt, si, quod absit, nos et nostros successores seu quoslibet alios princip« -. et donii-

nos nobiles cum ciuitate Lubicensi aut quoscunque (yuibuscunque) eius inliabitaf ores

(hthaftUatoribus) contigerit in posterum super quibuscunque arUculis discordure,

1) Dcnelb« «inl fai «incr Urfcvndfl FtlraMa Heburidi «m Medlmbar^ diireb w«l«fae Tbarnckow
dem Kloster SonnenI<.imp im Juhre 1303 vrTliehen wird, tintcr dm /rii;;t'n genannt al« credilor

notier (Lisch Mi-Kk-iib. Urk. II. S. 9A.)} in einer anderen liaurnrliiindc lie« Kloaters vom Jahre

1301 (Lisch MriiUnb. VA. II. 8. SS.) endieiat er KlakhMb «Ii Zeugt nntw de* ombk dtt

Idoitarprobitet Albert.

Bd. n. 10



1295. Min IH.

dicti Gerai'dus et heredes sui in dict i v illa eL ipäuis attinenciis et redditibus nuüum

defectum, impedimentum vel vioienciam paciantur, sed eani cum bona securitate

postideant pleoo iure. Prelerea si propter karitatem seu quamcunque aliam causam

b terra noslra alicubi proliilMtmn (uerit, ne annon« edacator, nicbUominm Gerardos

et sai heredes predicli omnera annonam de vilh predicta prouenienteai edaceodi}

quorsumcunque et qnandocunque voluerint, habebunt liberam poteetateoi. Damv
insu per eis plenam potestatem et Uberam facultatem, quod sepedictam villam cum

redditibus, iuribiis, libertatibus et proprietatibus predictis vendere, dare, legare et

alienare possint, qualitercunque volnerint, lam lofis et personis spirihialibus et

ecclesiasticis, quam secularibus qiiibuscuntjue. liUbtia aut nostroruu» »uccessorum

ä«u quuruuilibcL aiiüruiu coiitiadicliune uon obätaute, et illi, quibas caui vendide-

rint, ipsam cum omeibus iuribua, libertalibus et redditibna pradkUs perpetuo poen-

.debunt Recognosdnitts eciam, dieto« fratres de Plesse et eoram heiedes ac oidü-

lominua omnea ia dbtis vilUs inpheodatos aut aiiquid iuria habentes emne ina tan

pheodale quam aliud) cduaciiiique nominis fuerit, coram nobis a<l manus Geraidt

et beredum suorum predictorum liberaliter resignasse. Ceterum pro speciali düe-

ctione (?e(l»Tiint diclis fratribiis de FIcsse potesfafcm plenariam dictam villam cum

redditibus äept'iiiclis infra quinque annus imuiediate nunc provinioü pro dicla summa
reemendif si veru ipsam reemere decreu«rint, ipsaiu pecuniaiu, videlicet quadria-

gentas et quinquaginta marcas slauicalium denariorum, nuUo tempore amii nisi ia

dominica, qua cantari aolet officinin Letare Jbeniaalem, in duitale Lnbicenai, omai

oocasioae eessaate, int^aliter erogabunt. Huius rei teates atuit dilecd nosln

Benedictus de ftodenbeke aouor, Heyne de Strabsaderpe, Marquardus de Lo, Rejm-

bemus de Bamekowe, Eiggehardus de Quitsowo, Johannen Stenn nulkea, et alü

qtiamplurcs clericl et layci fidedigni. Jn testimonium aittem omnium premissorum

vt lohur pcrpetue titiiiitatiä presens scriptum super hiis confectum sigillo nostro

tecitiiUb cuiiiüiuiiiri. Datum et actiun Wismarie, amio Doiiiini MCCLXXXX quiute,

feria sexta ante doraioicaui ^uadragesime Judica.

A'acA rfem in Litch \itUl. l rk. II. A'o. HT. enthaltenen Abdrucke de» im SektneriHer Gek.- unj llaupt-
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ms. Mai 75

xcin.

Aufaekkmmg über den Verkauf emea Haufen, beim Cruaenconvent m Lübeck

belegen. 129i). Mai 22}

Notum sit, quod domina Greta de Hadersleue emit ab Alberto dicAo Suver-

like (lomum sitaro apud fratres predicatores, prope domum beginanim Johannis

t'rispi^, quam ei coraai consuübus resignauit^ qui Aiberlus jurauit, quod non

tiaberet alia bona.

Kmtk «nier huwipUam 4m OhtrStaMiuku mm Jakn tStHt, PmtetMiu.

JNr Geaammtheit der dänischen Vasallen in Esihland ernurhm den König Erich

(Menved) von Dänemark, die Rückgabe der ( Ijühcckiachcn) haufleuten

weggenommenen Güter su verfügen, O. J. (1296.) Febr. i4.

JUuatri ac mafi^ifioo pdndpi domino sno E(noo) Dei gracia Danornm Sla*

noniinque regi, duci Estonie unitiersitas va.sallorum suorom in Eatonia constitiita ob-

Fpquium promptiasimuoi ad omnia debitum ac fidele. Sua nobis, immo et genera-

liter adnocatis vestri» graui conquestione mcrcatores irrlimanint, qnod ipsis bona

sua trans Narwiam in iurisdiclione Rutenica sint ablaln et ad septa casirorura vestro-

rum deducta, super quibu^ iluinino Hinrico de Orghys et suis oonpJicibus culpam

r«alein inpingunt. Cum igilui leges et iura terra veslre per huiusmodi factum in-

firmari plus, quam deb«ant, dignoacantur, ot ab ipas Rntenia iioBtilis Inaultua pari-

cidom aubori(r)i raultifdex videatur, supplicamua nqgennitati TWtre rogantes hinm<i-

liter ac deuole, fuatenns sie ui |a«missis ordinäre dignembi, vt, quod actmn est

illicite, reuocatnr, et terra vestra mercatoresque predicti consueia libertate soa vti

valeant et gaudere. Quod aiitem dominus Hehnoldus de Lode, presencium ex-

bibitor, nuncius noster, in bijs egerit, ex parte omnium nostrum iieri cognoscatia,

I) v«B Melle in MiBer b«nd»ciiri(ilicheii Beschreibung «o» l>abeeii. I. p. 545. f&gt der Mitiheiluag

dleicr Iracrtptien die Wseliridil bet, «Um JttMrtnet Cibpae mAn OrneCi, 4«r laBD {(elcbi, (eralarb

vor dem 9. Fobr. vm. Urh -Iin. I.. I. No. 693.) diesen GonveBt ||eeliitet babc. Vgl. 4M*«lb«B
Gründliche IVachricht von Liihi'cti. 3. AiiHi;. S. 3((<f.

2J In tiner Intcripiion des Obcr-6iartibnches vom Jabre I3Ü9 wird ein Erbe apnd Oiden Vcre propB

eonventmn Cvbpi «rwIhMl.

10*



76 im Febr. 14.

super quo sigilla nostni preaentibus daximug apponenda. Datom Aenalie, m die

l»eati Vatentini.

Nttk dem U-I2hrttheinlirh au f der PurehteiiC du Utlmold von Lnde 1290. Knde Mai in/. TV r" f VJf.-Biti /

No. &S0.) genommeneu yUUmiu de» CofNich. der Prtdigermönehe und der Mi'norilc« sii LUttk,

mufdtr Tut, Ftm in int mntfehSngten SiffH» itt iaw d«r ilfiwrfttn fflM, m» im d»

d^cmtadl« «M llrfr trktünt, wm dem Kogel de* Cggrftali dni mar ncekdhSUg t̂Unim wurtmim.

in B««Mnit^ wf den Semdk Br%y«. iS96, Män f5.*

Philippus Dei gracia Francie rex. Vniuersis pi'f^äentes iitteras inspecturii

saltttem. Notum fadmus, qaod nobia placat et tenore prewncium ooncedimus, quod

ciaes et hal»(ta)tore» ctaitatta Lobioensis ad villam noslramBnigenaem et in flbiM

Zeuene quascunque mercataras ducere et inde redncere lidte valeant et mercan

ac ibidem saluo et securo morari, prout aibi viderint exspe[de]dire, aoluendo dem*

ria constteta. Promittimus, quod eoi-ura corpora non faciemus nec permittemus

arreslari pro »liquibus delictis perpetratis uel perpetrandis al> eis, insiila' deitda

fortan teriniiialia' fueiint, dum tarnen de stando viri sufticienter cauere possint et

veliiit Et >si casu aliquo oinorgecite ciuium et habitatorum huiusmodi pei^ouaa et

bona arestare inandare veliinus, quadraginta dierum inducias a regno nostro cum

bonia auia exeiindi preatare traemur eisdein. Damas antem onuiibus justiciarijs ei

aubditia noalria tenore eomndem presendam in mandati^ qaod duea el habitatons

predictos contra premiasa non impediant aliquatenua aot moleatent In cuias m
testimonium presentibus nostrum fecimus apponi sigillum. Actum apnd Boriacudi'f

die vioedma tarda menais Mardj, anno Oomini äCCXCVL

IJ Drcycr AppArattis jiiri« publici cl hi^iofino Lubccensis. T. [. fiiin aus «lem J.ihre 1296, Tiliinü

auch ein rrivilc-|>iiiin des Grafen Guido von Flandern, welches den Ilaaseaten Schuu tnnerbalb

•ainer Graftcban aiut Preibeil von der Haft, titdcawOrdlKe Verbfccfcaa miq(eniMnm«i, siwdMi««

AU Quelle fticbt er den Copiarin^ Privilpf^iomm Khnflr. nn. !>;) alicr in Iteinem der von

vor »einem Apparatus genannten vier flandrin lien Ccipiiiricn , \Tclc:hi- sich noch »amllit h *»f

Ileftidtratur vorfinden, ein »olcliet Vrivilej^imn »ic lii. so m<is< mui ledi|(l bleiben, ob c» wirU'f*

etiiliit, oder ob eine VerwechaelaiiK mit dem gleichfall« im Apparatna atif|,efilhrtaa FrMe-

pam für Lttbccli (Urk-Buch. L 9«. 077.) aiatlgefiuidtii habe.

9) ald. Q «rlminaliaf capinlia? 4) LiiN aSch auch Bairaenai leaea.
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1297. JoL 6. 77

Ihr Rtäh MH Dömitz meldet, dcMS einige Heiner lifinrcr sich mit dem Lübeokh^a»

Bürger Rudo^ Bodin verglichen halten. £297. Jul. 6.

Honertii Tiris consuUbas duitatü^LabicemiB contul^s «t commune duiUitis

Domelis honoris et obsequij
||
qaantum.^posBunt In nostra constituH pimncia

Johanne« aopra HomOf Heino Soneler, Sertoge Alhredit, Woltems
I|
Viltke, HeÜM

Verekke et Phpe Fistele, nostri condttes, eoram nobis pu(b)lice sunt confessi, qnod

causa
II ,

que vertebatur inter ipsos ex parte vna, et RodoiAim Bodin ciuem vestrum

px altera, composila, complanafa sit totaliter et 'sie amicabiliter terminata, quod

nunquam valeal r^'H-icari, et quod inier ipsos pars super parlem per se vel per

alium nunquam luuuere possit actionem aliquam vel querelam. Que äiugula pre-

seotihus protestamur, volentes burgenses Lubicenses vbique loconun honorare et

in omnibtts, qaihns potuerimus, promouere. Dalum anno Domiai Ac£XCVlI, in

odaua apoatolormn Petri et Paah.

yaeh <lem Originale, attf der Trttc, mil anhängendem, verletztem Siegel.

OUo, HttrkgraJ V9» Bnmäemburg, diodt d»m tUMe «v Läbcek fUr die ent^ev

Bir^ern iii JMtfnds enofeseno B^güattigung, 097,M iO,

Otto Dei gracia Braodenborgeosia marchio. Viris prouidis et discretis con-

sulibus ciuitatis Lubicensis salutetn
j| et gracie sue plemim afFoclum. Vestre obinde

mafuritati'-: di-^fTfcionj, quod iio-stros eines fideles et dilecto.s de
|
ciuitatü Donit'niz

infra scriptos, videlicet Johannein de Hörne, Henricum Semeier, üucem Albertum

nomine, Walteruni
[[
Vicken, Heynonem Vierecke et Papenpijitele exeujpcionibus iide-

iaBsiottiun et dehMonmi si^ucionibiis adeo fiiiHM«biliter pertractaatia, grates vbifibet

lefeiioiua numero non complexas. Vro quibos vestris grata vicisaitudine prooiodo-

nibua inBudahimus inxta noatraram virium potentatum. Datum Berlin, anno

Domittj millesimo dacentedmo nonagesimo aeptimo, jn die Septem Fratrum.

JIM dum OHghmle, aif f der Trete, «ft mUfngendem, »tark budiädigtem Sm^.



7» iw.M sa

aicviii.
Dh Sii^ Htmm «rlAeill «fem LiAechischen Bürger Jtiuam vum lamimtg m

Editseugniss. 1297. Jul .70.'

Honorandis viris . . cunsulibus ceterisque burgensibus Lubicensibus . . con-

sules totaque vniupisitas opidi Hammensis parafam ad queuis beneplacita volun-

tatpm. Acerrima
[j
tani uiilitum quam fainulorum, consanguineorurn Joliannis (ie

Lymbüig ve^tri conburgensis, querimonia nobii» reuelante ianotuit, quod quidam in

vestra ciuilate,
j]
honori veritatis non intendentes, sed liuoris aciileo susdtad, ekhni

Jo(banni) cum magna exprobniueruni contumelia, dicentes ipäum non esse de thoro

legitnno generatum. ||
Cum autem discretionts intersU honesle, vt rebellem falrititit

et mendacij presunipUonem euidenti veritatis uierito aboleat et refrenet, hoocile

vestre prudencie ac omoibus, ad quos prcseiis scriptum pernenerit, haram p^ot^

Statione publica dedaramus, eundem Jo(hannein) tarn ex parte patris quam matris

bona esse nationls et ministerialis, ac eliam de generatione thori legitimi pn rvs^isse.

Vndo corTiinendabilein vestram sapientiani rogamus attencius, quateuus presenlem

proteätationem in vestra proiiiulgalione, que bursprake dicitur, facialis apertius

publicari, vt consiniiies detestande falsitatis figuU in suis erubeant fictionibuS} t«»-

tatisque amateres laudabiliter honorentur. In huius protestationis teBtimonium ein-

dens presentem litteram sigiUi nostri karactere fecimus communiri. Datum aano

Oomini milleeimo docenlesimo nonagesirao septimo, feria lercta- post festnm beiti

Jacobi apostoii.

fbck 4tm OrigmaU, W«r Tret, mit anhäagwJtm Sitgtl, ran itm die ^»riwtea« »mr Ifätfte. da*

Saentam d*r K^nmte fiut gamn «rMItn &f.

XCIX.
Bbei4iordt Graf, und Jgnea, Gräfin von Limburg, erthetfen dem LSb^ekhdn»

Bürger Johann lamburg ein Echtzcugniso. O. J. {1*297.)

Kuerhardtis comes de Lymborg et Agnes vxor eius. Viris prouidis nr hon»^

stis con^uübiis ij existentibus in Lubeke saltifem cum aflecfn sincero. Noueritis uü>,

quod M bh r burgencis ||
Johannes dictus Lymborg noster est ministerialis, et

hliiis sururis domini Lam||berti militis de Mardia, et prefatos Jo(hanne8) vester

burgencis est de bouo' progenie de patre et de matre et est de iigitnna 1oie'<

Quod litteris presentibus protestamur.'

Mnft Am Original«, auf der Trttt, mit onAdi ;;n Vir^c/. I'ordertelle : j4uf rincm drticrkifren Stiäiät f*

«Mft raekt* ifriagendiir, gfkrbnler Lövm mit dopptUem Sehwamat} Vnudtrift /<Aft. K«ikr»<*t<>

Bmiaa Stigd m» imiMm ITiirfmt Oimhifti Six^liim ••erelm».

1} Tgl. Urli.-Bue1i. I. Ko, Sß. 9) boaa. Q le|1liinfi i«m«.

«
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c.

MtfMmmg dftcr dm Vtrkmtf thr ofterm Myiefermakk, 098. Apr. 6,

N^otuin Mt, qood BorchanluB dictus de molen de Boyceoeborgh emit a

Bernardo de Pepermolen siiperius inoIanHimnn dictum Pepermole, quod ei coram

consulibuft rc^ifrnauil. de quo tarnen dabit ciuitati quoiibet anuo Xlili niarcas ile-

nariorum et 1 luai'cam deiiariorum pro agris.

CI.

PhU^p IV König von Frankreich, ertheilt den Lüheckischcn KaufletUen ausjgedehnte

Freiheiten in $einem gituzen Reiche, £298. Jut. H,

Philippus Dei gracia Frande rex. Yninersia presentee litteraa inspectum

sahitem. Notnm facimoSf qnod nos pro communi vtilitate et firraa aecuritate oier-

catoram et mercaturaruin ipaarnm concedimus burgheiisibus mercatonbus daitatia

«leLubeke in Alemanie, quod ipsi et eorum fiuDuU, institores et nondj com Omni-

bus bonis eorum et mercatiiris, vndernmr[tie venerint. stnt in regno nostro sub

nostra proleccion*' <»t conductu, vi <:t»!ori burgenses iiiercatores regni nostri, scilicet

ut secure veniaiit et iiiPicari et pos^mt' inorari et transire per tottirn rcgrium

nostruiii, soluendo tarnen costumas, pedagia et vettigalia m iocis regni nusUi, ad

quem et per que se et ana duxerunt' transferenda. Jtem quod, si quis de eorum

famalia, tnatitoriboa uel familiaribus quibaacumque contra quemcumque in aJiquo fore-

feoerit, quod per bec bona dictoram mercatorum uel cuiuacumque eorum forefacta

Doo erunt nec perdita, aed solum ipsoa delinquentes et eornm bona pena aequatur.

Item qnod dicti mercatores et omnes predicti« pertinentes ad eos ac eoruni bona

«^uecnmque, pro alierio debito uel forefacto seu delicto nnn poterunt nec debebnnt

arrf'^^tari, detineri uel in prisoene poni in noslro regno, nisi pro eoriini propiijs

dtbitis, dpüctis uel eciam forefacfis. saluis in hoc rnnsnetudinibus. sfalutis et pri-

uilegijä mundanaruai ^ Caiupanie. Jteui quod nulius eorum in toto nostro regno

I) pMiiBt M. % duxcriat. St) imBÜiiinia. V|l. Scrloriai Omckifikl» derUante. II. S.737. Am.
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poterit arreslari uel in prisione pnni pro causa aliqua uel facto, quo<i direrentur

fecisse, duumioclu lideiuäsures suHicienteä uel aliatn securitatem sunicieiUem jpä

et eoram qoilibet super hoc dare possent et damit, nisi in canaa criminali ke

eiset, que penam mortb uel membri abecisionem exigeret pro eommiisia, saluu n

hijs oonsuetudinibtts, statntia et priailegiiB mundenarnm* ptedictanun. item «i,

qood absit, guerram moueri contiiigeret inter nos uel nostros siiooessores et nosbom

regnum ex vna parte^ et regem Alemanie uel eius successores, qoi pro tempore

fuerint, uel alium principem, vndccuinque fuerint, ex altera, dicti mercatoif-^ et

adherentcs poterunt secure venire, Ire et morari ac mercari in nostro itgnu et

eoruin mercaturas libere exercere, si contra nos, nostros successores et uostnim

regnuiu dicti burgenses et inercatores iion essent. Jtem quod, si dicti mercatore»

et eis adherentes, quod absit, gwerras haberent uel habere contingerent cmtn

regem Alemanief qui pro tempore fuerit, vel alium quemcumque principem vel fef

sonam, cniuscumque condidonis existerent, quod ipsi et eomm quilibet, hoc ooo

obstante^ cum eorum bonis et nierdituris poterint venire, morari ac redire ac

transire per nostrum regnum, soluendo in locis, ad que se transferent, coshnnas,

pedagia et denaria predicta. nisi contra nos, nostros successores. regnum nostruKi

uel aliqiios regni nostn dictam gwerram esse contingeret. Jteni si conlin^eret.

qiiüd abaU, quod nos uel succesi»ures nostri, qui pro tempore fuerint, ucl aiius

regilo nostro quicumque faceremus uel fieri faceremtis aliquod statutum pro aliqui-

bus nouis consuetudintbos, talijs uel exacdonibus super mercaturis quibusUbet

ciendis, }psi et eorum bona ab hiis immflnes et liberi habeantur. Jtem si ciw

quacumque genmit uel spedali arrestum omninm mercatorum regni nostri per nos

siue de numdato nostro fieri contingat, ad predictorum diiäe duitatis de Lubeke

mercatorum, antequam hoc fierel, per sex menses dictum arrestum perduci noti

ciam faceremus, vt ipsi cum forum botiis secure et libere tiostrum regnum cxir-:

et aübi vbicumque se transfene valerent. ut eis viderelur expedirej presentibus aii

nostiam voluntatem soluumiodo duraturis. Actum apud Lunracum*. XI die Julij,

anno Domini millesimo ducentesimo nonagesimo octaoo.

ATtwA «ta<r Abidtrift m 4em mtf dtr Regittntmr tapaAHoi ßandmdu» Ctpiariu» Fit., unttr A*. 17.

I) nundinarum. 3J Hann nach den Sclirifi»b|en «ucb Ltiuracum «dar Umracum beiwen*

^ kjui^ .o Google
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CO.
Odeum von H^tenUt Stkaixnteulier SJkii^» vtm Norwegen, tirkundet Sber da9

de» GenrndUem der Städte Lsbeek, BeeteA wad Greifewald geleniele Fer-

efredhen^ mvcA »duM^e S&O Mark 8i&er» m Wimren ^AwuirageUf aitcft

dm eiwa^en Mmderu rrth des den Geeandlen gtg^enen tkdmarieehen

SUbere su ereUMen, iS98, Oct. 5}

Omnibos presras Bcriptum cementibiu Odnriniis dominiM de Hegrenes,

thesaurarius illustrw dommi regis Norwi^«, salatem in Donmo
jj

seaipiternMU.

Voiuerais tarn presentOiiis quam fiituris cupimua esse notum, qaod nos pronuBunuB

prociii atui ibus ciuitatum inarititnaruin Slauie, |l Johaniii de Dowaye de Lubeke,

Theoderico Koekeniester de Rostok, Johanni de Meppen de Stralessundis ex parte

dicti domini regis CC|;marcas puri in ualore denariorum nouorum anglicorum

coinputato, quas Normanni diclis ciiiitatibus ex forma concoidie soluere tenebantur,

Lubeke uel Rostok uel Stralessundiä peräoluendum. Vnde scietidum, qnod nos

initliinus ad ciuitates pi'cdictas nauigio tantas merces, in quibus soluere ciedinms

diclis ciuitalibiiB dictam pecuniam, in dampno et lucro regis sapradicti. Lisuper,

qnod 81 tales meroes periditarentur, quod absit, tuiic dictis cinitadbus soluere debe»

mus antedictam peainiam in festo Pentecostas proximo ventoro. Ceteram quod

81 argentum Kalmaricum sepedictis procuratoribus Iradito (A'adStam) in aliquo de-

fioeret in (ex)aminatione kamini, illud supplere debemus per nos uel per nuncios

nostros ciuitatibus superius annotatis. Datum TunsbergiS} io vigilia beati Francisci

confessoris, anno Domini MCCXCVIII.

iVacA tfcm Orif^Mh, ü*^ 4tr TrtK, mit »oeh anhängendem PtrgammU~DQpftUtrtifnt, mn mmkktm dma

^itgtl abgaprungen itL

cm.
jimuttd, genannt Braltc, Bürger von 'iumhcr^., bezeug!, dorn, die für Rechnung de»

König» von yorwegen nach Lübeck gebrachten kVaaren (vgL Vrk. No.iOS.y

Hhe ^OMaHt SMere werih he/knden sajn^ tmd dae» tm dem Cofinnri-

«dW» mer 9 Marh gefekU hohen, iS9B, Ne». iO.

Ejgo Ämundus dirtüs Bratte ciuis Tunsbergensis. Utiinibiis presencia con-

sp«cUiris notum esse cupio presentibus et protestor^ quod,
|| dum missus (fui) a

1) Urk-Bpcb. I. n«. 8n.r

6«. IL 11
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viris nobilibus, domino Odewino de Hegrenes videlicet et Erlingero, cum mercihn;

qinbusdam '[ in citiitates inaritimas Slauie, ad satisfacieiidum dictis ciuitatibua d*

CC niaicis puii argenti ex parte predictoruia O(dewini) et
||

E(rlingeri), qui dictaui

pecuniam iiucnine gloriosi principis regis Norwegie sibi assumpserant ciuitalibus

p«rsoIuendam, jn predicüs oierdbos, cum a viris discrctis, tarn ISoricis quam Theu-

tonicis, qui mectim presentes aderant) eatimale fotssenl, defectum habui in U
inar(ci8) argenti II marcis minus et II solidis sterlingorum, roarca computata |ico

colidi» nouorum slerliDgoroin ^ HU denaiüs. Quas tiHiien merees anb cod-

dicione in custodia ciuitatum reposui: si prefati domiiii O(dewinus) et E(rliiipi«)

uel alius aliquis nomine regis Mor(wegie) dictas res sine nierces pro CC marcb

habere voluerit., facultatein haboat liberam, dutnmodo de CC marcis argenti ciuita-

tibus respondeat memoratis et de IX. inarcis argenli similiter, qtie in argento KaJ-

iiiaricu dcfecerunt. i>i auteni merces pro precio <iümputak) ilimiltere vuluerint,

tune me ad hoc presentibua Obligo et promitto fidetenus, quud per me uei

alium memoratis duitatibus LX marce argenti dnsbus marcis minus et II tolilb

sterlingorum, in quibua defectum babent, in Pascha proximo expedite fieri procunkw

Testes sunt, Gerardus Vingerbut, Hermaom» Sartor, Johannes Hauere, UaHwr»

Monic, Widerus. In cuius rej euidenciam sigiUum meum presentibus est apppn-

sum. Datum Rostok, in vigUia Martini confessoria^ sub anno Domint äCCXCVUL

Kttk dem Origtiiah-, auf der Trete. ShiTfl i. i ' !?ii<^ri fchti-n, i/itA trhcint Irizirrc.i unten llnlit iclkrig

^gfrit$«H SU «ein. wibrend 4tr übrige uuttm liund dei Perganuad gerade abgetchnitten i*t.

Der Ruth zu H ismar urkündet über die dem Lübeckischen Bärger Helhurg mi

dessen Erben «u» Behuf des Ratkhaus-Bauee veriatfften SO L£b. Pf.

fVeiMadreiaen. O. J. iiS72^99.)

roiisiik's Wismarienses notiitn cs.se vohmuis univci-.sis preseiilibus et

futuris, (juuti iiü.s pro boiio civitatis iiuatre coiicorditer et rat.ionabditer vendidiiiius

honesta viiu duiuino Helburgensi Lubicensi et suis veris heredibus redditus XXX

marearnm denariorum lubioensium, qui nobis dedemnt et jam plenarie persotvcraal

pro qualibet marca redditoum XIII marcas denariorum lubioensium. Nos ad hoc

presentibua obligamus, quod medielalem ipsorum reddituum persolvemns ei(B)deiii

anno quolibel in feslo s. Michaelis et aliam medietatem in festo Pasche intra dvi-

tatem Lubicaisem sub nosbris periculis, laboribus et expensis. Et qunm isti red-

^ kjui^ .o Google
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ditus sunt wicbeldesgeld, idciroo, si non solfimm eos dictis personi« XIIII diebus

post solucionis fprnjinos mpmoratos, px tiinc quod ad illiitn forminiim pertinet,

quori»'nsruiiquo putcossu lenipuris lioc occiir{r)t'rit, tencmur solvere duplicatiini ,ln

quibus hl d(^F<'rtiiin aliqiicii» pacieiitiii-, ad illuin suppleiidiim nos consules prf -inlis

temporis et tutiiii, assumpli el aä^uiiieiidi in consiiiuiii, in üoliduin obligamus, quud

dictam peamiiin totaiD in structurani dcmns nostre hpidee ups recognosciinus

conmtisse, reaervata tarnen nobis et nostris posteru Itbera potestate, quod ipsos

reddilus de prefatis personis reemere possimiu pro tanto, siout eos vendidimua,

quandocanque noalre vel successoram noitronini fuerit voluntatis. Et si, quod deus

«ertat. inter ihm Tel domiiios nostros aut alios» et inier dvitatem Lubicenaeni aut

inter aliuin locum, ubi forte prefatp persone fpcerint prorpssu temporis mansionenn,

orte tufriiit dissetisiones aut iiiiiiifciric. nos tiiric. Iiis non obstantibti<;. infra civita-

lejn Lubicenseni modis prehabiti.s üiimi U-inpore pprsolvpmus reddilus aiitedictos.

Testes sunt consules nostre civitatis universi preüenles et preLerili, laui assumpli

in eonailiiim quam eeiam aMumendi.

Natk Am «M 4m ««(Aw irteamAn SMIM» (»79—«0; gtnommmm AUnui* M BnrmthUr

jtn/^ekkmMg il«r LdftedfrwcAcn SMff»- und ^eeredkfe, aundtiut m Bem^ung auf

die FaM naek Flandern, /£99. MSrs 8*

Jn deme namen der hileghen drouahlichcit, des Vader vnde des Soncs vnde

des vilhileghen Gheistes. So leten scriuen dit recht de heren de ratMianne vnu

Lubeke dor nut vnde endrachticheit erer menen böigere van Lubeke, vnde willet

wol, dat it wichlich ai alleaweme, de nu sint, vnde den glienen, de noch tbocum-

sticli sin) de dese scrifl an set vnde höret lesen, de grotet ae vnde wunsdiet en

ewigpticr aalidieit; to unaeme Heren Gode. Unde spfdcet al dus: wi williet vnde

bedet, dat men dat atrenghlike vnde vaste holde.

I. So wellich man, de tinse borghere is, de to Vlandpren CTimt in de hauene,

de dat Swen ghe beten is, de egeaes ghudes also uele heuet an copmanaGha|i,

I) Weil dioir« älteste Lfihecliisclic Schiffirecht nach dem eritcn Abdnicitc in Dreyer Specimen

jurit public!, p. CCCXVI sqq. oft anftefiihrt eu werden pflegt, ist die dortige Paragrapheii-Einibei»

luDg auch Iiier b«ibebali«ii worden, »umal da de vo» Ätterar Hand siiglcicb mit knrser IiilMÜta-

•B|abe «ehon an tLutt» in OopfarSi« «leb tutet nuhtent aiil den fuMgen Intliiteii der

AbMhrift «befclMiMMt.
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alse XIII scillin»hc engheisch eder lucr, de schal gheuen XII penmtige eiighe(ljisch

to heiiäe. Der äciiai uien de twe det lecgben in de bussen, dat recht tnede tu ster-

kende vnde dat vnredit med« to werende, vode dat dradden del van den XU p«n*

ninghen engbe(l)8chen schal de olderman vnde de hpiue brodere blidelicken vor don
na ereme willen.

II. Vfi bedet och eneine iewelicken manne unseme borgere, de ein schiphere

is unde to deme Hoke licht mit sineme scbepe oder anderswar in deroe Sweue\
de dar comen mach to deme Hoke. de schal soke sine bnnrk enes jewelliken

suiiiieiidaiihes, vnde alse dicke, alse des not is, dat de oldeniiaii en dat vnbiit.

So we -sü des nicht ne doit, de scallit beteren mit Uli penninghen enghelsclieii,

etrie si dat eme dat not beneme, oder dhat he uan deme oldermanne orloi' hebbe

gbe beden. Wat bir van cumt, dat soai de olderman vnde de heoae brodere

detek an goder oiunpanie vor don.

m. So veJUc «eipniao, de sie heaet uor medet to eneme vnaeme boq^ere,

de acal soken enes iewellicken sunnendaghes here bank der heren van I^bidKe like

eneme borgere. Doit he des nicht, he schallet beteren deme oldermanne vnde

den hense brodcren mit VI penninghen vlamesch. So wat dar van cumt, dat acal

de o(l)derman mit sinen hense broderen vor don.

IV. Wj biddel vnde bedet och eneme iewellu:ken copuiauue, de vnse borghere is,

de to deme Hoke licht, dat he soke de banck des sunnendaghes dor siner Stades ere.

V. So we ghe ladet wert vor den olderman in de bandi vnune claghe, dat

sdhal man dar vnt weren mit mimien oder mit rechte.

VL Cvmt auer de jene nicht, de aldus ghe laden is vor den oMerroan, de

schallet beteren mit XU pennin ührn cngheischen. Dher schal men de twe del don

in de bussen, vtide dat drudden del sdiai blideiiken vor don de olderman mit den

hense broderen an ji;hoder niriippni»^.

VII. So wellich .scliiprnan nederuellich wert van se wegliene. vnde nicht

ne duil, dat he schuldicii is to donde in deme schepe, de ne schal to dlier reise

ir 'Ion up boren no ocfa voringhe, it ne were abo, dat he be vaiighen worde mit

menscbeliker soke. Eset oner abo, dat het vor boret mit rechte, so aebal de

scliifdiere vnde de sdiipman nemen to der reise beide sin Ion vnde voringhe des

sdpmannes vnde delent gelike.

VIII. It ne mach nemen en ordel be sdielden in der banch vor deme oUer*

I) Swene. 3) Dreycr licil: neu. Das hann ci ancli heiwcn, oder no, indem dann wegen dte ditt

2«eüe hinten «bvcblieMenden geraden Linie du o oder n niclit auigeecliricbcn wire.
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manne, hi mogliet be wisen mit ener inarc siluers, jofte lie nedeiuellicli wert

de ghene, de dat ordel be schilt. Vnde su we dat be schelt, de schallet to Lubeke

Uien uppe dat hus vor dhen sittenden rat.

IX. So wellieh adiipctiape des nacbtes buten deme achepe licht aunder

oilof des scijiliereii vnde der scbipman, de schallet betberen mit Xtl penningfaeii

vUineB. De Scholen iike vor don de scbipbere vnde de scipman.

X. Ein iewellich schiphere schal voren eneme jeweilickeii schipnianne IUI piint

swarcs vmme lant. vnde van Rotseel en vat wines, vnde ver hodo soltes van

Eniihelnnt, vnde van Jrlande euer» zack wllen van twen waschen. Vnde niach en

schipinan sine veririi^he nicht siluen laden, de schiphere scal enie gheuen. dar lie

sine schipuruciit up niint, uaiu deme punde, also eme siluen to burel, twischen

deme minnesten vnde deme meaten.

XL So wanne ein sehip in dat Sven cumt, rade de schiphere dat schip vor

80 ts ledieh de stureman vnde de sdiipmanne. De schiphere schal ghenen

den schipluden vol Ion \ ride volle vorin^ie, dar mede sint se Scheden.

XIL It ne schal ock nen schiphere einem schipmanne orlof gheuen ofte

laten op eneme vlande, he ne hebbe witliken broke ghe dan, de eme gfaeit an

sine ere. Also en schal oc nen .schipman sie be gheuen sines heren.

XIII. Et ne mach ock in'n schiphere sin scinp vor sunte Mertines daghe

1^ iecghen to winter laglie sunder der vruclude willen. Na sunte Mertines dagho

ne schal oc nen schiphere to der se sielen, et ne si er heid«: wUle, des

sdiipberai vnde einer vrudilnde.

XIV. So wor en sdiip vor deruet in der openbare se, sodan gbut, also men

np der vrilden se vietende vint. su we dat vor beijghet vnde to lande bringhet, de

schal hebben den twinteghesten deJ. Eset euer also, des Gbot nicht ne wille, dat

schade scliude in der se up eneme reue, dat en schip vor dorne, de ghene, de dat

gfaut brochtön to lande, de schollen hebben de hunderste niarc.

W. Weret uck ai.so, dat Inde runden ghnt driuende an eneme vor strande,

oder dat en schip to breke binnen euer iiauene oder op an anker seghelde, dat et

ieetede, so wo dane wie dat vngfaemac enone schepe to qneme, de dat ghot holpe

bergben vnde to lande bringhen, den scalmen gheuen arbeides Ion, also trwue werde

lade spreket, dat se vor dhenet hebben. Vnde dat Scholen denne de ghene (nt

^lenen'), den dat fhttt to horde, er dat schip vor darf.

XVI. So wor en sdiip to breck, vnde biingbet de bodeme enes iewiUicken

1) btM eimr {ItiflbMiUgeii Baad m Itande bcignchrielwii.
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vruchiiianrtes ghiides also uele to lande, dattet sine schipvrucht be taien mach,

de schal i^heueri sine schipnrvclit. Deme auer negben ghut to lande ne cunUf de

darf negheiie äclii|)urucht be taleti.

XVil. So war ein schip ririn der rede, vode Gtunt dar ghut driuende vorder

stenene oder bi der bort jofte achter deme sinre, de dat ghut vp tet unde aMos vor

berghetf de schoUeo hebbeo de hundnsten maro van deme ghnde. Dat RcholM

de ghene ut richten, des dat ghnt ere is.

XVIII- So WC so hurpt on srhip, vnde schepet he dar in ofte nicht, unde

wil he ut schepe, er dat bcilip to seghele gheit, he schal gheuen halue schipvrucht.

Sp!;helt auer dat bchip ene kenninghe weghea to dher se Wort, he schal gbetwo

wile schipurucht deine öchiphereii.

XIX. So wiUick inau sin schip seinen schepet mit sineme ghude, de ne

gift nen windelgelt

XX. Van eneme hundert comes gilt men in vnde ut to adiepende t«e

achilionghe enghelach, vnde to lolende enen achiUengh engelseh. Van der last waaitt

nii pemiinghe engebch in vnde ut Van der last coppers vnde teneSf bliea vnde

beres, pekes vnde teres 1111 penninghe engelsch in vnde ut. Van eneme aschen vale.

dat en punt wp^^hpr. phph ppnningh engelsch in vndeat; en vat aschen', dat twepoot

wegbet, twe pemiitiglte eiigtielsch in unde ut.

XXI. Vau eneme liuiideit waghen ächutes vnde iit hohes vnde twe hundert

stap holtes ver penninghe engelsch in vnde ttt Van eneme vate smeres, dat van ver

amen is, ver penninghe enghelfldi in vnde ut Van eneme vate wedes dre perniinglie

engelsdi in vnde nt Van ener meisen wedes VI penninghe engelsch. Van eneme vate

' wines van Rotzele, ofte van eneme olyeuate VI penninghe engelsch in vnde nt. Va
eneme Rineschen vate enen schilUnc engelsch in vnde ut. Van VI vighen coruen eaen

penning. Van dren mandel secken enen ppnninch. Van twen waghen vlocken WB
penninch. Van der tue wandes twe penninghe t-iigelsch in vnde ut.

XXn. So wat mit des schipheren towp wert in vnde ut ghe wunden, des

windegeldes schal hebben de schiphere den dnulden del.

XXilL Doit jenidmian mit sineme schepe eneme anderen mamie schaden m
aineme schepe mit seghellende oder mit ronde, oder so wo dane wis de schade

to cumt, he schal eroe einen schaden heteren. Dar auer de ghone, de den sduden

ghe dan heaet, dat waren an den hilleghen, dat it eme let si, vnde hes wsbt

beteren rriochte, do he eme den schaden dede, he schal eme halnen schaden beteNQ.

Dar h es nicht waren an den hiUeghen, he schal eme ^oisoen Beeden beteren.

1} Am Uaads iMifcaciiricb«».
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XXIV. So wor so en schip dor not gfavt vt werpet, dat ^nit} dat in deme
flchepe is, vnde dat eeiue schip schal mede gelden mnrc marke like. Wert ock m
mast ofie twe ghe curuen, de sclüphere heuet den schaden allene, dar ne werde en

wilkore ghe d to. Vnde den uilkore schulen thu^hen, de in deme schepe do weren.

X\\. So wor lüde hebbet ein acliip lo samene, vnde ein tiian den mesten del

heuet in deuie äciiepe, de den ininren dei dar an heuet, de sclial deuie anderen volghen,

it ne were also, dat he mit deme meren dele dat schip mit willen wolde licghen taten

vnde den anderen vt droten. Des ne schal noch ne mach to nener «is nicht sin.

XXVI. Hebbet cumpane ein schip to samene, vnde wfl er ein van deme ande-

ren, so welUcker van deme anderen wil, de schal dat sehip setteu vnde dar to den

dach, so wenne men dat ghelt be talen schal van deme schepe, vnde de andere

schal kesen binnen achte dnghen na der tit^ vanne dit schip ghe sat IS. Vnde

aldus schulen se weseu ^he Scheden n)it ghoder leue.

XXVn. Jn iewellicli Ijorghere van Lubeke de ein schipheie is, schal voren

einen lubeüchen vloghei. we des nicht ne doit, de schulen' beteren den heren

den ratmannen van Lubeke vnde der etat mit III marken stluers, it ne si also,

dat het falte df^r hindemisse vnde schaden lives vnde gfaudes.

XXVIII. Gift ein schiphere einen schipmannen orlof sunder witliken broke

in Vlanderen, he schal eme gheuen sin wlle Ion vnde sine vollen vortnghe. Vnde

wil vck ein schipman van sineme heren mit motwillen, he sdial eme weder keren

sin Ion vnde alle sine voringhe.

XXIX. Ein schipuian de ne ^hp]f nicht van siner Vürinirhe to werpendc to

ener haluen last. Wert auer dar gheworpen mer viran ein last iiail, dat ghelt en

schipman uiede uiuik iiiarke like.

XXX. So wanne so ein schip to brecht, so schal de schiphere alier eist

lierglien de Inde vnde dar na dat rede f^ut. Vnde dar na mot he wol berghen

an towe, ofle he mach. Vnde dar na schal he den vmchludea^ lenen den bot, dat se ere

^nt mede berghen ane weder rede, ofle de vruchlude' den bot hebben willet.

XXXI. Leghet ieman sin schip in Vlanderen to winler laghe, so ne gilt he

den schipn>annen nicht lenc de cost. wan anlite daghe.

\\.\.ll. So wanne so ein schip ghe laden is, vnde de schiphere dat schip to

der sewort seghelet vmbeschuldeghet van den vruchtluden', vnde cumt eme ghicht

tu van werpendes weghene, dar nae schal de schiphere nene not vunne liden,

1) schulet. 2) So beiMl e* immer in der ganzen Abschrift, nicbt vrachlnd«! wie dieicr und

den folgenden beiden Stellen hineineorriKirt wm nemenllich an der MMtbtm lieb Mch g»a*

d««lli«b eriwanni Kmi.
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jedoch also: dat ghut dtt dar ghe «orpen is, schal ghelden de cogghe, vnde dat

ghut, dat dar iime wa«, marc marcke like.

XXXin. Wert ock ein achiphere ghe schuldeghet vnde be let mit ghuden

liideiif dat sin schip to sere ge laden si, vnde seghelet he dar bouen vnwech mit

deme schepe, vnde wert des ghudes wot ghe worpen, schal de schiphere alleoe

ghelden ane weder rede.

XXXIV. Is ock ein scliip to sere ghe laden, \n(le .schal meii dar ghut ul

Schapen, de dar lest in wan, de äcltal erst ut schepen. et ne ai aisu, dat de ghene,

de dar erst in wan, deme sebipheren der vor wort nidit oe holde, de he eme

louede, ock de Trucfaflude hindert mit sineme schepende. Vnde is he das dane w»d«

leste, de dar in schepet, ao schal he de erste wesen, de dar ul schepet, er si ein oder mer.

XXXV. So wor ein man ain schip vor huret, gilt men eme dar halue hace

oder vuDe, also schal he g;euen einen schipinannen beide Ion vnde voringhe.

XXXVI. Seghelet ock ein schip van Vlanderen in den NoressunL, vnde schal

dat schip vort ostwart st^irht lpi» nien schal den schipmannen er ieweleken gheuen

to bäte 1 schillinc «nglielsch to Poleiien vnde to Cliotlande. V^nde seghelet he vorl

to Righe oder to Reuele, nien schal eme glieuen twe sc-hillingho enghelsch.

XXXV II. Seghelet ock ein kocgiie inden winter visch, vnde wert eme wl last

oder twe del oder halfharingh, al»o sdial men den knapen harinc gheuen to ereme dele.

XXXVUL So wor ein man enen achipman winnet, vode cnmt he an aiae

cost, vnde gift he eme dar na orlof, er den he ut seghelet, he schal eme gheuen

half Ion. Dat silue schal de knape sineme heren weder don.

XXXIX. V^'ert ein kocghe mit ghe wände vol ghe schepet, de schipmanne

Scholen ere voringhe dar af hebben, also men dat ghel rekenen mach in deme

kocghen na last tale.

XL. So wellik letö^i^iie joi stureman oder schipman, de sie vor medet

heuet eneme unseme borgiiere, wil he enen vnsen borghere vor claghen vnde

schult gheuen, dat schal he don vor sineme oldermanne vnde nemande anders. So

we dit brdiet, den ne adial neghen boighere vanLubeke nemen an 'ain denest jofte

an sine cost. De dat breket witliken, de schal dat beteren deme rade vnde der

stat van Lubek mit dren marken siluers. Des ne schal men nicht laten, it ne ai

also^ dat lies nene wiste, vnde sie des aT nemo mit sineme rechte.

XLl. Vor daghet ienioh vnse burghere den anderen, des Ghot nict ne wille,

vor ienegheme richtere, anders wen vor sineme oldermanne, de schal et beteren

mit X marken siluers deme rade iian Lubekp vnde der stat. Wnde de.s is men

endracbtich ghe worden in deme rade, dat mens nummer penninch ne latea schal

Digitized by Google



1 1»

-fO. triiitm Ulf?! suu-Jl tue ü^ivom jj-iwv-juil.

enu prtKvrator. pcosptfc^ cwKta im ta 4WV««mhl K.\ i-|4 ^\ x««;««

pw Hmnccm lätmtfi, yrfn^r.'i. -.zi \itt«at$ xtsto» cl«ii»*$» «itohi »Ii r*>%i**s *h«w xv»h^

procaratoho rwxmito et qi;oJam alio pn.v«r»tork» *}utMAnui«m xx^'ihv!"«»» vu;iuuv

WTRrtft ctitn fftj'bcs^arr rJ * pr- ->^>>ibu>. ol om» liu.ihus «»«iv»> J(t-jivhn «uv
MtLirio. r-l cum ur.a tiiärira pro f.i. lei.ili^ litt^itinun t'\jH'UM>s Vorwn quiA j»iv»luin»

klar panifu attte «iomintcaiu Pahnarum ai curüuu (imliiiAm {H^iiitstti, lum |H«t«'iAUt

I) NM unA 1300 war \n{»rln» T«n Tcmi ProenrMar itT S^»At hfi tl«>r »•«'*»i«M»->irw »'im«*» > pi> l

Bach, t Um. SML 7IL Die ErwitaMaf 4*r mwte<i>»ltfi> l»«f««lMi«ii ««»«nI «mI IM» •« il<tH«<»«s

almrB. Lb«« -iahin p»»«« auch der dmab mcIi lli«lkl W««ldli|tl» A«IM mlt«llMI ^»M ftfMm
&»oif«s VllL «oa Uöaif Atttreckl L *

Bd. IL U

Digrtized by Google



«0 im. Apr. 21.

vesbe littert «iper «ppeUatianilN» pecid o» «ftdu, eo quod post «imi intrai-

tuin, nisi tantum octo uicibiu^ audientia facta fiüt Postmodum fuerunt uacaHone»

iadicte^ iU quod uacationes sunt et «ruot usque ad mensem Octobr(eni). M«4io

tempore, dum audientia facta fuit, pro expeditione litterarum ipsarum non modicuon

laboraui. Procui un oriim, quod, pcUlionibus atque tiotis et grossis cum 55uis distri-

kutionibus iiifra hiduum expeditis^ ad audientiani pubücatn et littere grossate uene-

raat. Sttper quibus litterts cum procuratore aduersariorum propter suain contra-'

d&ctioneiii duriaaime litigaui, qui se opposuit contra litteras ip^as, aMarens anll»

modo bullari nee tranure debere propter rationea, qua» contra snua adnocatu« prp>

posuit et allegauit, pfouk in ipsis rationibiis uidebitis, quorum copiam sub sigillo

audienlie Tobia mitto. Et licet de consilio dogiini Jacobt de Casolia aduocati vest»

bonas in contrariiim dederim rationes. tarnen propter hroue teinptis, co quod uara-

tiones fuerunt indicte et hulla suspensa, non poteraiit per ornnin ipse ÜtttTf cx-

pediri, cjuamquam fuisset iiUerlociitoria lata pro parte nostra, qijuil aduprse partis

ratiouibus noii obstantibus, littere transire dcberent' ad eosdem judicesj quas ex-

pedire cuiabo loco et tempore, et vabta mittam. NichÜominna da oonailio ainadeaa

domini Jacobi» ne tempus appeUatiooiim prosequcndarum laberetur, proteatalioneoi

fad, quam vobia nutto aub aigiUo audienlie per latorem predietum. Et aic infra

tampns tarn modicnm plura non poterant opoari, Caterum remitto vobia ariliqunm

procnratonuui iuxta mandatum veatrun), nolens voa torbare, scientes, quod noo

mif^istis inichi salarium completum, cum sint duo anni, et michi misistis tantum

pro uno. Quare supplico, quod non tarn parce circa nie agatis, quia non parce

pro vohis laburo. Vnde pro dicto antiquo procuratorio scilicet'' micin uelitis niittere

duas uiarcas, cum nuUalenus siro de uiinori summa coittenlus. Et debetis scire,

quod unum oppidum aolnit IUI marcas suo procaratori annualim pro aalario^ aine

alija carialitatibua; et de istia oppidta acio plura. Nona non aunt iam in curia»

niai quod Janueoaea parauerunt ae nautbua et galcia, ad euodum Siciltam in aub-

«dium Siculorum contra, sanctam Romanam ecdeaiam et Karolum regem. Item

dominus papa adhuc non concordauit cum domino rege Aleinannie. Spero tamen,

quod debeant conoordare. Datum Laterani, die XXI mensis Aprilis. Jtpm quia

predictus Hinricus lator tidelis, et euin pro vohis iidelem inueni, habeatis eum

l) Dicae Worte sind ilbargetehrielKn, und wm «U »tand, aua^oalriclivn. E« Ib«(cI: fuii li umen
coaiMiUio lod jndioifli NMrMli, lui ^wd HnHiter co««cntfra«n jiriiM« tabcre «wl «iian

noiiü (.icere bene pol.

Die$ei Wort itt, wie Manche* in der Urkunde, halb vcrloxcht, und et iäwi sich nicht wohl etna»

Aad«rc« heniMbriiigeii. Siatlher Mbetnt aichc *« ateke«.:
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PMominendatuin. Jpse enitn uentt primo ad tne quinta die ante dominicam Palma-

fum et stetit usque ad d^om predk^mm. De eia»^ mora noa reprehendatis emn,

qm» non poterat citius expedin.

r» (for»o: Domtnis suis . • aduocato, consuiibus et cotnmuni ciuitatis Lubicensis.

Aodl dem auf ätr Trest bcraArten Originak, vrtetHt m^f Mmnem ftrgument mit vcrUoMfcr TinU elegant-

firHirt «kr tM«iUH%> gtmkMt» M; mdk fiUt th» gti^lmii^e .VjwfwM tUm «tut 4m Arftai.

Oer SriV. uxlrier gtfalUt war. trägt «mJI «jMK ÜMl 4m SkgdUbultkim Umt iH* Sfmrm 4h
r«tAe«, at^fgtdrückt ge»€»ene» Sitgth.

CVII.

Her AatA »u Dtmziß schreibt an den Ruth %u JAibcck in llflrrfj' der den Lübecki-

schen Bür<j:;ern t on dem llerzn^e Wludislum von Pommern crtheiUcn

Begitnatigungen , unter näherer Angabe der sowohl zu deren Aufrecht'

haUung, namentUeh in Ansehung der ZoUfreiheit, ab %u deren Benutzung

getroßfmen Bealimmiaigent und veHMui «etiMrfeA« alte nur tnigUtke

IhderHMtsia^ der»eA*n, §399. 8epL 7.

riuitoiabitibus uiris et discretis (iotiiiuiä comulibus i.tihicensibus. vndique

proprüä meritis honoraadis, . . consulei» Gdanenaes seruicium beuiuoluin in Omni-

bus
[I
et pantnoi. Cum duitatem LubicenMm necDon personas uestras ad gloriam

diligimus et honorem, veatre discretioni notum-faciiDna, quod magiiter Bernharjjdna,

Oester nunctus fidelis, copiam priuilegioruin nostn illtwtri(a) piincipis domiiit Wla«

dislai' Bub aigiitis fratruin predtcatorum et minorum de Lubeke, videlicet de \ tfadoneo,

oanfragarum solatio transeunciumque conduclo pro uestra vtilitate nobis tradidit

reseniandam. Jtem nobis etiam presentauit aliam litteram, cuius Ipiim falis

est- ?ii^fl!atam: Wladislauä etc. (Wer folgt die tJrk.Hue/i. I. i\o. /thl idigedruvklc

Urkunde.) Jtem noster supradictus dominus inaiidauit terre Fummeratiie per suum

vlodarium) nomine Pauium, quod quicumque reciperel iheolonium a ciuibus Lubi-

cennbua, in suis propriis expensia deberet dnpiliciter remittera ad doitateoi Lubi-

oenaem, et hoc egit publice et manifeate; ita tarnen, quod aemper habeant litteraa

testimonialea, quod eint ciuea Lubicenaes. Jtem noacat ueatra diacrelio, quod cum

aesiTO nuncio supradicto adpreaens ad predictas libertates optinendas laboranimnSy

quantum potuimus, et in futuro pro iiestro honorc et vtilitate, quicquid possnmus,

faciemns, et secundum nostram posaibiliUlein jratificamus, confinuamua et approba»

I) bt nadi den Mkr vti«0||m«n und «'«rtSsohto« 6«lnrtjU<i|gen &m WAhniAeiitlielM«.

% bt oftfeBbtr Vrli.-BiiCb. 1. H«« ttl. abg^dnicU« PriTil«gp«M «M* Jahre I2NI

^ kjui^od by Google
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mus, et quicunquc uos in prediclis libertatibus inpedinermt ncl ofl'enderint, ('nostrani

ingratitu)dinem noscant incurrisse. In cinu.- rei testimoniuin pipsenribus litleris

nostrum sigillum duxiiiHis apponendum. Datuin et actum ann(o Domini l^C^ nona)-

gesimo nono, io Gdanzk, in utgilia natiuitatis beate Marie vii^ia.

CWMMM»

Mhr Bitter J^hamm, MandUM vm» tTentphalent 6«nadhr*cM^I SUidl Lübeck

vem der bn jiuebeMtdUm^ der Bekhttlemer der Sfadf am den Eimg
{JlbreeM £) erUttenem ^afiwM. O. J. {£999,)* Oef. iS.

PiudenHbuB viris, aiaicis suis ainceitt, . . consulibitt todque Tniuenilati

Lubicensi Johannes mfles, manefaalctn WestüfaUe, seniidum säum in omnibus pre-

paratum. Regraciari vobis non sufficio de vestro oono michi per veetnim nuncium

desttnato.
[|
Noueritis, quod magister Allexander vester dericus nudius {»h) apud Fran-

Vipnnort a me recessit, tranctando dp pecmiia domino regi per nos persoluta. Et

äciatiä, quod in financia facienda domino rei^i perdidiinus sexaginta tres marcas,

qiiia credebatur, quod lubicenses denarii coloiuensi paguioenlo equiualerenL, quod

non ita est inuentum. EmimuB enim primo ceram, in qua perdidimus, et postea

in pagamento, sicttt Arnoldns VMter nnndttS seit, quem ad tractandum sett expe-

riendum de premissis aesttmatis.
*

Seiatis etiam, quod nnncius dicti regia me in

partibns WestiaHe per aeptem ebdomadas, anleipiam expediretur, de pagameoto roe

sequcbatur. Et quud super pi-emissis talis defectus Fuerit, dictus Amoldus vos m-

formabit. Vnde rogo, quod dictum defectum compleatis, michi Semper precipientes,

nam in omnibus et singuli^^, quibuscunque potero. voslrc h'Miouolencie cupio com"

placere. Cetpnnn opportuiL, quod in paratu dictus domifius lex expediretur., quod

esse non potuit sine vestro danipno, quia ünanciam non habebamus. Valete.

Datuin Werle, tercia feria post Dyonisii.

jb deree: Ftudenläas viris, amicis suis karisaimiSj domini« consulibus dui-

tatis Lubicensis.

/Vach dem auf der Trete htfinHichtn Originale, an vehhtm die Brieffaittutg und die Rinteknitte für da*

Siegetbltnd vorkoHden tind; autk erkennt aura am Riudrueke nock die SteUe, wo das Siegel ge$e»$en kat.

1} bl in der ürltaaik «lugenaMn. 3) ftiUer <lohani»n, Marschall von VVetlpbalan, kaan nur Joitann

von Pleilvnberf aeln, welcher 1915—1311 Manchall war. Er wird awar in der Rcfel mit acinea

Famtlir nr, ,1,11 II genannt» bbwcileii aber oIido ileutelbcn. Vgl. Seibcrtc ITrk. niK h Jes TTi-rr.og-

thumt \Vt<4ipbalen. I. No. 4SI. Einer «einer Vorgänger (1384) Johann, Edclhcrr von BiUtein, Tührt

immer den Titel: nobili» vir. Verziehen mit Vrlk^Bnch. I. So. WS.» «MUt dei»M«tl dieacs Schrei'

ben in dnt Jehr 1980 iailea.

^ kjui^ .o Google



im Dee. 6. 03

Jkr Hott w L«M erllMft dmt StadtmMbo' BHmrkk VrMmd mIm Voll'

madü Jür den m Rom g^en dsn dem» twm Lfiftcdb tu htsttttirtnäe»

Proeem, £299, Dee. 6}

Jostnunentum qnMiiefttiw, d«tiim Henrioo YreMant, notario dvhirtiBf in

pfMMflau Boom« eonlra denmi LabiceMein bitiUieiMio. Die Nicolai, MCCXCnC
In ardüno LuNoenri.

WUlaf IL, FOnt dtr Rüghr, und mm« SBAm, Whl^ mnä SBambaTf htttäl^§» 4m
dlHTcft die «NM» FÜsen ^cmAcAcimii Verhatf it» Vmrft» HuddattUst am

dm HeiUge-Gati HMjpÜat a« Mbtdt. i299. Dmt. 7.

A^iz(laus) et ejus filii Widaus et Zambur <liuma gracia principes Ruyano-

rum. Omnibus, ad quos presens scriptum peruenerit, in omnium saluatore salutem.

Vt ea, que fiotil in tempore, noo eraneacaot nec pereant tempore defluenle, aolcnft

tcripturarom et teatinm memorie commendari. Qoere nolum esse volooiits vnimsie

preMDtflNia et fatnris, Arooldnm de Vitien, et IVedericnm et Hennamiam fratrca

ejus, de nostro beneplacito et consensu vendidisse racionabililer domni Sancti Spi>

ritus civitatis Lubicensis pro quadringentis marcis denarionun slautce monele villam

Ruddeuitze cum omni proprietate Pt übertäte, cum ajp-is cuUis et iticullis. pallii-

dibus, pratib, ueuunbus, a(|ui5 aquarumque decur>ibii>. viis et inuii.s, cxihhu'; '.-t

regressibus. emolumentis majunbus et roinoribus», cum judicio, sicut eis ibidem

actenus competebat, io eisdem eciam tenninis, ut nunc jacet, et plene ac genera-

liler m omni eomoioditate et jure, äcnt ipeara viOnm dinoscontiir adenns poase-

diaae. De qnÜNis bonis ipea dorn» aat dii eios nomine ad nnlb noiiia servici«

tandmiitiir, sed eoloni in ipais bonia leaidenlea nen aoipüaa nehis exhibebant m

I) Oi«jer fü^ seiner Ilege*le die >'ote bei, dat* die Urkaitde de««c£rn mefbwHfdiK «ei, mr.%\ in ikr

vier BukaiBiwr «mmi wirca, die mm* { 4cr BafMiMc aitbi «vrtttaMu. V«t«r St Bailmiiii-

am, deren Stc^»*' nn.i ^f^f'•i.n ff f<rr«i-ri»'') snltm»-»™, erwbienen nirallrii: Eimiro Af Kil.

Wilhelmtu *<a d r Hrri^^c, (j4i<:[4rii<ii di- ^iilr-i Luiüeitc auA MftaoHer Je Sarpen. liie ubri»

l^ea, «>«lche Dreyer, zam Tkeil freilich äui-i.Ts^ cnMtellu anfluhrt, «immeo «n »o»J«we»'i£ w-
kwaim. Imili lebend«» BalkMümem, «ad l»«ecl>e (AdUMC Läbcdkäcfcc fU«Mi«c. ft. 3&.> Im*

^ kjui^ .o i y Google



«4 im Dm. 7.

atiquo, nisi sicut alii iti tf rris nostris in bonis ecclps^irT-^ficis residprifes facere sunt

astricti. El si, quod absil, inter rios et iiostios et ciiiitateui Lubicensem aut pro-

uisores ipsius domus quidquid ingratitudinis eni.scrit. ipsa tarnen dunius dirturuui

bunoiuin, ut conünet hec pagina, libere peiftuetiir. Et 8i de educendo aliqua facta

luertt iiibibicio in teiiif nostris, tunen, quidquid provenorit de hüs bonis, libere

deduoetur. Hiis itn pümctis provisores et magjsler ae oonventus ipeins domus de-

denmt liberam fiicultatem diclis fratribos, vasallis nostiis, quod a data preaeocivn

in sexto anno, scUicet in natinitate Domini, ipsa booa pro qusdringentis maras

denariorum slaoioe monete reemere valeant expedile, quam reempcionom si tunc

non fecerint ex tunc ipsa domus s»^mppi eadem bona tarn libere possidebit, sicut

alique ccclcsie vel monasteria in tenis nostris bonis suis liberius perfruuntur.

Super premissis omnibus ad väus ipsius domus iiriiiiter obseruandis in golidiim et

fide media promiserunt dicti tres fratreS) et cum eis fideles nostri Bcrtoldus Ost

et Hinricus frater eins, Johamies de Wokenstede et Johanne« de Oamenitze, Nico-

(laus) de Putbnz, Conradus Dotenberg, FVedericns de Alecan et Tiiidericus de

Mesecow, ut, si defectus oocurrerit in premissis, ctuitatem Stralessundensem ad

jaoendum intrare debpant^ nnn exituri, nisi singula hec contenta sint integraliter

observata. Loco decedenti^ interim promissoris, si, quod absit, ila contingeriL,

dicti trcs frafres infra dies postoa sfafuent alium eque dignuni, uel ipsl tres

in dictii Ich (> tarn diu jacebunt, quousque per eos sie aliu.s sfntttatur. liquidem

reempciunent tecerint, tunc quadringentas marcas ipsius tecinpcioniä intra ciuitatem

Lubeko persolvent. In cujus rei testimonium est prest^us scriptum nostris et pre-

senübus (jircsencmtn) sigillis radonabiliter communitum. Datum anno Domiai lÄCC

nonsgesimo nono, in crastino festi sancti Nicolai.

ISmtk dum ht Fahrieim» l'rkunHm cur GachiehU det FürtttnIliMmM Hüffe*. III. Urk.'Bnll, Nu. 9IU,

tmlkaUtmtm AUrmckt mtu ätm Ctdes Iktgitmm». Ko, 40.

fVhlaf II., Fürst der Hf/frtcr, und scme Sühve, JVizUif und Zamhor, vcrloufrn dem
Lübt;<:ker /irnoM Pape und deinen Brüdern Renten und^ulurulhcjcrungtru

m« «leti / ogicien Bergen umdPeaiAund äemMjmideJammnd, iSO0.JaK.i&^

Jn Dei nomine amen. Wyzclanus Dei gracia Ruyanorum pnnceps, neo non

fiüi nostri Wjrxclauus, Sambonis eadem gracia prindpes Ruyanorum. VniverMt

1) Dt« ErltM« (Im a«;hmannt Aniold Pape verhstifpii dwse GOlcr 1338 an das Kloster Berken auf
niif^cn. <lio Rr5'ah|;iinpi Urkunde HeriiOK's ßofiiitlar V. v. J. i:i3H. Hec. 33., abfcdnickt im
Liacb Urli.-Sainrolung »ur Ccachictiie dn C»cblechla von |lal|»aa. IL So. 233.

^ kjui^ .o Google
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Chriati fidelOm«, ad quos pMMM tcriptMin pefWMvit, Mlutem in eo» ipi tat

omnium vera salus. Ne que fiunt in tein|MNr«, MWMicant aot pereant tempop»

defluente, solent scripturarum et testium memorie comroendari. Quo circa notum

esse voiuinus vniversis presentibus et futuria, quod nos. hnbito firlenum nostrorum

maturu consilio, honesto viro Arnoldo dicto Papen, ciui Lubicensi, suisijue fratrilxis,

scilicet Juiiarini, Segebodoni et Johanni liliu Segebodonis de Crispin rite et r<icio-

oabiliter vendidimus eorumqae veris heredibus jure plieodaU coaeedirous libere,

abeque omni sernitate, perpetuu posaidando«, dandos, vendendos, cnicooquo votae-

rint, poaterisqiie aois a generactone in f«oeradonem hefedilandoB, pro mille marda

quadringenlis mards et quinquaginta marda vaaalioui denarionnn noatre monete^

Centum marcarum redditus et quadra|;mta quinqne marcanim dicte monete in viJlis

nostris et molendinis infra scriptis, provt nos possedimus, cum omnibus suis atti-

uencijs, pratis, pascuis, aquis, siluis. in terminis suis notissirne distinctis. .Tn ad-

vocacia Moncium: in Sylno XXf iiiarcam cum pullis et ouis. in Cycoviczs X\\VI

solidos de III lateribus carnis^ in atia Cycoviczs XXIIll'^ solidos de II lateribus

camis, in vilia Gulezyczs, sdlicet Tylzen et Syrzycz, XVI marcas et Ulf soKdos

com pnlfis, ouisj lino et nnnona, in Woblnzs et in Yaronycas XXVf roarcam cum
poilia, oais, üno et annona, et marcara in molendino ibidem, in BurenycK Xllf

marcara et XVIII denarioa cum poUis, ouia, fino et annona, in Pricenicz I marcam

cum pallia, onu^ lino et annona, in Moyslecov II marcas, in Baacooics XII solides

de latere carnis: in aduocacia Peatsk: in Parchutycz XVI marcas, III solidis minus,

cum pullis, ouis, linu et annona, in Blatulzsaiiic/, X marcas et XV denarios cum

pullis, ouis, lino et annona; in lena \»<mond: in nouo molendino Zagard Iii last

annone equaliter bypartite, in tabcnia Zagard X marcas. Hos redditus supraüictos

in advocacia Monduni} in aduocada Pyatsk et in terra Yasmond venditos veris

heredibus predictonim et illis, ad quos ex' altenadone, donadone, aendidone, per-

mutadone fiierint deuolnti, coneedere tenemor cum omnibus atttnend» et liberta-

tibus supradictis. Ceterum et 'forte, quod abeit, inter nos etduitatem Lubicensem

afiquo tempore anboriantur dissensiones (et) inimicicie, modis tamen prehabitis sepe-

dictos redditus memorati viri percipere debent pacifice et quiete, (ac) per luijus-

modi dissensiunos iseu iniinicicias ipsls nolumus in suis redditibus aliquod prejudi-

cium generari, reseruante» tarnen oobis plcnani ac überani potestatcm roemendi

redditus supradiclos pro principalt .sutnma pecume meinorate, et tunc valorem

denariorum ipsis oonpntabimus, sicut nunc valor pennanet eorundem. Vt autem
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hec nostra VBmydo et concessio in premissis perpetuam futnitatem optineant, et

ut sepedicte persone perfectius siiit seciire, presens scriptum cum annotacione testiuni

subscriplorum nostioruujqiu' sigillo ac iiüonim nostroruui sigillis duxiiiius munien-

duin. Testes: Johannes Mörder, Tlioinas cum fiiorace, Matlieus MoltiL .lohaiines

Wokenstede, Hinricus de Ost luar&calcus, Bertoldus de Ost, Arnoldus de Yicea,

Nycotei* Piidiai, Coondiu DobNiberdi, Theodericiis Meaecov, FVtederieiis de iUkin,

Johannes de Dameofo, mililes et oonstliuU nosbi fidetei. Detom et actum in

consiatorio Strakaaimd eoram conaolibua, anno Donuni ftCCC, proxmia douuaioi

post Epyphaniam' Domini, epacta existente XXVIll** , ooBOurrente vera indicilioBC

XIII, preaentibus pluribaa honunibua fide dignia.

JVoMh dum m Fatriti'i < r^! undcn zur Getchichte de» Für.« (iti (Au niA Rüfftn. III. OrkfBmdk, N$. iM>
eathaltcnen /ibdruckt oim d«r Bergtr Matrikel. A'o. S.

Owutl F. fiMf Hemridt HL, Grufw» vw Sdiwerm, ttrbmdem äber dem vas Um»

m^eilten Con$ea9 su dem von ihrem MartduM, dSetn Ritler Eoilo, und

tfaaaen Brüdern geschehenen l'crhaufe von strei Httfen in dem Dorfe Dt*

berg am das St, Johamdt-Kioster su Lübeck. 1500. Febr. 26}

Jn Dei nomine amen* Gimcelinua et Hinrieiia Dei grada comites Zwen-

nenaea. Vniuersis Chriati fidcübaa, ad quoa presens acriptnm penieneril,
||
ia po^

petuuin. Ad vmuereonim tarn preaenciom quam futuronim ctipinius pemenire no-

ticiani, Boltonem militero et noslmm mar.soalr,um, vna H cum fratribiis stiis omnihiis,

diio'; ?nansus in villa Driberge de nostra pennissionc abbatissc, [)riurisse totique

conuentuj nionasterij sancti Joliannis ewangeliste in Luhekc rite ac racionabiüt«"

vendidisse. De quibus duübuä mansis nos eideiii niunasterio et cunuentuj propiie-

tatem dedimus de libera voinntate, quod aub ecdeaiaatica libertate eonim eteiaali

tempore (perrraantnr) jn onmi oommoditate, inribua et uaufrucübua) aicut vigiali

qoatoor manaorum et dimidij de nobia emptorum in eadem villa perfrauntar^ vi

in (priuilegija) progetiitoruin nostrorura 'patet in omntbus eilidenter. Huius autein

vendicionis et proprietatis donacionis et ommum premissorum teatea sunt Frede-

ricus Molzan, Ludeko aduocatiis, Raucn dp Briseuice'., Vliicus Pinnowp, Dalbergh

nostri militesj consules quoque Lubicenses Bernardua de Cosuelde, Johannes AJbuS}

I) Abfedmcit in Liteb ürliuiMlm-SMiiilmig stir Oeadiiclite det OewklMhls vokMallia«. L
V(l. Vri.>BMk. L Utk TM. % UrL-Bnch. L So. IIS, 414. 9> Brineulflc. tU«b. .
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et aiij quam pluics fide digni. Vt autem hee vendido cum proprietatis donaciooe

inuiolabilis perseueret, presentem pa^^tnam conscriptam inde sigtUis nostris duximus

maiiieodam. Datum «mio Donuni läCCC, quinto Kalendas Marc^.

JVack dem Originale, im Archive dei St. Johanw-Kfostcrs, mit rtnhänß^cnfffn hdifen Sießetn. Die ht JEXm-
mern eingetMouene» W»rte wertn theii» unt«$erU<k, t/iali günsiick ztrtlört.

Hemrldk h (der Pßger) tmd »ei» Sohß Hehwich IL (der Ldtvc), Herren von Medk-

teathtrgt versöhnen sich unter Vermhtehmg . der ^Sl^wtt Lübedt mif ilm

BSrgerm iwa Wiemar, i500, März S8.

Die Urkunde M nAgedrwAt ni ff, CA. $9iieifr«ii&erjp Sdadt jnnalliirtorluinn*

IL p. 480. FgU dam von Lüttow Geschichte von Mechlenhur^^. TL p.49. Jnm.i.
Unter den Zeugen erscheinen tfic drei Lübecker Rathmätmer: JfohamieS Ruiie89f

Sigfridus de Bockholde et Johannes Keiser.

CILWW.

WhUtf PSret der Bßgier, nnd eeme SSkne» WhX«f und ZanAor, verimrfen dem
S^^odo Onapht «mf ileMMr 89hnen eine Rente von i2 Laet Hafer aue
dem Lande tfitew, i500, Apr^ S.

W izlautis Dei gracia Ruyanorum pn^iccpä, iie'ciiuit Wiziauus et Zainboiu.s

eadcm gracia principes etmmäem. Vnmenh Christi fidelibus, ad quos presens

scriptum pernenerit, in vero saintart salutem. Uninersa negocia, Ittterarum indidis

aut vodbiia teatiiim maneipata, ab vtroque trahunt inmobne finnamentimii Quo
circa notum esse volumus vniuersis presentibus et futuris, quod not, de maturo

fidelium nostroram prahabilo cousilio, honesto ¥in> Segebodoni Crispini, Johanni et

Altiino filiis suis, ncc non veris heredihiis suis, pro qtiin^entis marchis denaiionim

noätre moiiete vigiiiti marris minus, reddituü tluodecim last aiicnp. quamlfbet last

pro qualuor marcis luiiiputalain, annis sinpulis in proximo die beati Maitiiii de

terra nostra W'ilovia a«i pontern iuxta ciuilatem nüstram ötralessund piestutandos,

rite et raoionabiliter Tendidimus, et jure pheodali eonoedinuis perpetuo sine quo-

libet <»iere aeniitetiB poBStdendoa, dandoo, vendendira, euicttiMiae Tobierint, reaeruata

tarnen nobia libera potestate reemendi redditue memoratoa pro ^amnia pecuoie

attpradicte; et tunc valorein denariorum ipaia computabimus, siout nunc valor dena-

Bd. IL U
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riOiniBi permanet eomndem. Intoper cuicunque hos redditus vendiderint, Uli cog-

dem concedere debemus cum omnibus iuribus supradictis. Ceterum si forte, quod

absit, iiiter nos et ciuitatem Lybirpnsem et ciuitatem nostram Stralessund aliquo

tempore suboriantur disseciäioucä (el^ iiiimicicie, modis tarnen prehabilis scpedictos red-

ditus Hieinorati viri percipere debent pacifice et quiete, (ac) per huiusmodi dissen-

siones seu inimicicias ipsis nolumus in suis redditibus aliquod preiudidum generali.

Vt igitiir hee nostra veadicio et pia conceasio perpetuun habeat firmitatem, pre»

seotem paginam nostris sq^illis dmdmus roborandam. Dalnm et actum StralessniMi,

anno Domini MCC^, in die Palmarum. Recognoscimos insnper, si aliquia Aierit

defectus in memoratis redditibus, quod ciuitatem Strnlessnnd cum milidbus nostris

infra scriptis intrabimus, abhinc non cxituri, quousquc illnin suppleucrimus defcctiira

in fauor*' m( amiciria fH»'Hictoium. Testes: Henrtciis de Ost inarscalciis. Matheus

Moltik, Joli Ulli-'- \\ okt ubtedp, Nichulaus Pntbu?.. Coiiradus Dotenbeigh, ßertoldus

de Ost, Aitiuiduä de Vicen, Vicko de Alkuii, Joiiaiines de Daininisce, Theodericus

Mezekowe milites, nostri consOiarii fideles.

AocA i/cJB in Fabrieiui Vrkundtn sur Gt§ehieklc Je* Füntenthum* Rägta, III. Urk.~Buek. .Vo. S8€.

m(Aa'(enen jiMnukt wmt» im Geh.- tmit Hwupt'ArMm Stkmtrim mtftmfakrttm Trmmtumftm
im Ct^iUU Ml SMtung vm ioikre iSIT.

Aufzeichttung u/jtr cmc von Gerhard Wnllenpunt gemeinschaftlich mit der Stadt

gebauete Alauer und den der letziexvn gestatteten fVaaserlauf. ' JoOO. JuL i5.

N^otuin sit, quod Gerardus Wullenpunt posuit mnroro cum ctuitate apud
arboretn apud sanctum Nicolaum, ita quod munjs dimidius est suus, prout sua

curia so exteiidit. Nunc auteui fauet ideiu Cierardus, (juod aqua de domo ciuitatis

desceiidens cadat in curiam suam vlfra niuruin. \nde, cum voUierit idein Gerar-

dus, expedietur murus, in quantum »ua curia se extendit, ita quod idem Gerardus

sua parte murj libere perfmatur. Actum coram oonsulibus.

Effwgrubc <m(i No. 81». bis H'ü. am Ranhvfe wmtMtt, Du AutAn Uk itr EfiMfndie bdagitii«

Hau* Ko. 806. (ehürtc damab der SUdL
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CILWJL

Der Knappe Marquard von Knmimme wkimiet Aber «Im V^rhmf 4e9 Dm;fn
WvbtiMum an den IMeeker Seg^odo OApAa. iSWf.

Allen glii rincii. de dessen ie^i^hetivvaidighen bref seen edder iioreii lesen,

bekenne ik Marquard van Cruiiiesäe ktiape openbare to betughende, dat ik deine

erbaren manne hern Segheboden Crispine vnne sine rechten eruen hebbe vorcoft

dat dorp to Woluenowe mit einer tobtboringe, alte de tnden breue in «k heldent

de ik unde inme vrunt hern Seghd>oden unde «neu enicn vppe dat gud gbe-

gheaen hebiben, abo dat an iewelik bar to der Woluenonwe vor cne houe hem
Segheboden eder sinen eruen gheuen schal veer giddene, dar enbouen eren dcnst

to donde, alse sik dat gheborel. Desses gudes vor benomel schal her Seghebode

Crispin vnde sine eruen bruken to ewi^hen liden inif ahne rechte vnde richte,

mit ahne eghendome vnde vryheyt vnde suuderliken mit den dren fu i^hi h It-

n

gheheten dat heynehoit, den redder vnde de mutze. Unde vppe dat tier 6eghe-

bode Crispin vnde sine eruen desses vor benomeden gudea aldna bruken moghen

alae vor gjheacveuen atavt« ao hdii»e ik mit willra vnde mit myner rechten vitzsdiap

to ener groten bekantniaee desaen bref mit myrae ingheaeghde bevestet vnde be-

a^elt, de gbegheuen ia vnde gheacreoen to Lubeke, na Godea bort drutteyn-

hondeit iar.

Nttt dem in Pauti fiiibtekucht Zutländ« SM Anfang Hti viersthnten Jakrhundtrtt. S. tilO. htdndSthen

Abdtueke dci im Archaic dr* Gulet TreathertI tttrahrten Originalet, von w^cktm dtu Hitgel ubgt'

rmm i$t.

Der Rath zu IdHedk etntdä die SeMffen und MUdkmdmner an Brügge, eine imfar

XdlAedNicAM Bürgern dort tmhängige Arreeteuehe war EiUedteidang »««ab

Läbeck %u venoeieen. O, J. (Gegen Ende dee iS. Jakrhamderts.)

Honor(abilihiis) viris et diaciefis dominis scabiniä et coiibulihiis Bi u^ensilius

consules ciuitatis Lubicensis obäecjuij
|j
inullitudinem et honoris. Pro etc. JJas

Vehrige Ut wSrtßek gteicMautenddem Ork,-Buek* f. JW». 74t, ^gedruckten Sdireiben,

mr «leAf veatram honorabilitatem Wall veatraoi prudenctain.

ladoraa.* Honorabilibua viria doniinia acabinta et oonaulibua Bruijenaibua detnr.

A»c* rfM (MgiMk, mtf «hr IVm. ml mtfgtdräeki gtrnmam tkgA, warn wtkkm dk Rmtt mm*

13*
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Hef Batk SM BaUüdt «njpl dem Ralke m LAedt an, dais er iwftte ^Jijg'MnAialcii

«1 der m Wtemar auf den LaMremtiue-Tag angetetzteu Ti^gefalui oftMU-

den werde, und ersucht, daas von Lähcck ein Glekkee geeoMien fidtgt.

O, J, (Ende de» iS, JahrhmderU.y for jitig. iO.

prouidiB et hooesti« ipflorniiMiae amiciB kariaiimis, oonaaEbtta et vai*

ueraia burgensibuaLubicenaibiia, conauies et
||
viriueraitaa bui|^ium inRinatok olh

aeqntonim saonim |ileiiitiidinem sincero aemper cum affedu. Diacretionj
j|
Tcsba

oonatare cupimua, quod nuncios nostroa veatria ntmciia in 'Wi88ein(aria) destiaa*

bimus in occursum
,|
in die beati Laurendj proximo venturo com ipaia placitanlai.

Quod iit ydem facialis, exoramus.

In dorao: Consulibus Lubicensibus.

AmA 4m Origm^, uirf ifer Trea«, mit 4tn StIUuUt» fär dat Sitgt^mmät mbtr Mbia Spur timta ati^ali.

Zahl Kmfletde su Lynn, unter tftttM Lübeckische, Malen einen Vorachma von 10 PJ.

Sterling für Bergunga- und andere Kosten einer Partie schiffbrüchiger

Güter; vnd virrzrhn tntrJrre, uorunler uücrJcrum Lübeckische, verbürge»

sich für die Eralatlung des f'orschuattes, O, J. (Ende des iJ. Jahr-

hunderta.)*

Notum att, quod isti sunt panni, qui non sunt aignati: Sexdecim integirai

Gandanenses pannos et XXVI stuuen Gandanenses, et duo
||
blaui Yprenses et II

spissos pannos cum 8ig;illis et nullus nossit sigilUim. et alleruni dimidiuin pannnm

blanket, que sunt signata cum ce]|tnent(), et V stuuen Yprenses et VII breues

Poprinos, et II frustra de pnnnis de Dixuiuäke, et VII dimidia de longis Poprinis.j

et II sayenos de Bruyenscs et VI fi-ustra de sayeno Bruyenses, et alterum dimi-

dimn aayenum de Jatella, et II fraalra de panno de Domicke, et vnum blaueoia,

et vnum atreipeom, et vnum eolten, et XIIII duzenas caligarom II paria minui, et

XII chalcnea, et vna laena, in quo eat piper. Jati panni non aunt aignati pretcr

II pannos Ypreasee, qui aunt aigillati, et alterum dimidium fimatram de blaniietf

I) Auf dieM itdtr di« nficb*lfolgcn<lc Zeit denten die SchriAxQig« bin. S«n«t fehlt m an jeglicbm

Anbahe für di« geiwaec« Italirung des ScNraibeat.

9 3S« dicacr B«limaitta|i flUmii «U« la der Urlhindc vorkomuMidcii Libeekbcbtn Blifcr.
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^od eat signalnDi tium Mmantai) viiiiiii frmtniiD de Monet Notum at, qood

Heinricufi Flycke, Johannes Steynekin, Godswinus de Nüsse, Henricus Basedow«^

Lubertus de Dreatn, Johannes de Hare, Henricus Strobouc, Gerardus Fes, Henricus

Mulart, Conradus (\c Stpniialp muliiauerunt decpm libras sterlingorum super pre-

dicta bona ad suinptus et expensas ad inquirendum et nd colligendum simul ista

bona. Hyldebrandus de Lubica, iNicholaus de Mulstrate, Lubertus de Groniiigge,

Johanne(s) de Nüsse, Henricus Goldowe, Tidericus Goldowe, Tidericus Keseling,

Gerardus Goldoge, Johannes Srouhooc, Wemerus de Bnmeswyc, Heniicas de Bfollen,

Ttdemannus Pkraus, Conradus Morneweg, Giso Couwale: isti prenotati et aUi eocii

fideiuaienint, quod predicte decem libre ntdiis bene «unt persolute. In hnins rei

testinioiiiuin presenti acripto aldermannus noster de Leuna sigilhun suum apposuit

yna cum sigÜlia Johannis Hamer, Uenrici Opman et Bernardi de Cousfeld.

Nu* itm OngkiaU, maj int IVw«. nas SUgd des .iUrrmannf fehlt , die Stigii dv dfti widitwii gnmmttK
. Zeugm si'nri zitmlith irohl erhaUen.

^Mkreiften de» Aotika s» ihnAurg (an den su L^ckf) «fter die Ferhrndbrngen zu

Brmneledt mit dem Grafen Adolph von Holstein und die von denuelben

SH veHot^ende» ^eraidkle. O. J, (fJ. Jahrhundert.y

Anicabilt et obsafniosa salute premissa, amici düeetü NoveriUs, quod

nostri eonsulatna socii de placitis, nuper ex parte domini Adolfi comilis Hollaatie

et Stonnarie, nobilis domini nostri, in villa Bramstede habitis, nos snffidenter in-

foimanerunt. Kt deliberatione habita matura et diligenti non videtur nobis, quod

pospimus in tali forma placitorum, sicut fuimtis inter nos separati, nobis Pt civilati

nostre debile et iiiste providere. nisi dicttis doiniiius, noster comes, omnibus literis

ot piniiegiis, cufii {|iiibLi.s nos et antecessores nostros monnit et iinpctivit super

quibuscunque negotiis et rebus vsque ad hec tempora, et in futurum nionere poterit,

rennnciet realiter cum suis literis in effectu, cum titulo et nomine domiuü et bonis

pbeodalibtts, si que ad ipsnm deinoeps [ad eum] devolvefe poesent, fibi reswvatb.

Vnde si consilio dicti domini nostri, domini comitis, videtur, quod per modnm pre-

1) mDm FergamentblMt dei Uamburg^tchen ArchiTM, am welchem obige« Schreiben eatnoBoien ist,

tchten d«m 13. Jahrfiimdm anewf^ehSren. Es ist nicht wieder aafsufiiiilcn gewesen. B» Itl «ns

dem Sftireibcn nicht /\( erkennen, von welchem Grafen Adolf die Rede ist. Ich vcrmiilhe, das*

Craf Adolf UC. gemeiat ut, und du» jenes BUK da« Concept ein«« Schreibens des Balhes tu Uam-
bmrg an den von LQbeck wir.*^ Lappcnberg.



108 15. JdiriMindetl.

missum possemiis finern auiicabÜem attingere, parati esspmus vobis et consilio suo

in occursum mitleie nostri consulatus socios, sicut a vohis fupnint separat!, et ä
preaiiäsa iieri potiierint. diem et tioram placitorum nabis, resciibaiis.

AacA dem Abdrucke im Hambmrfri^tn Urkunden-Bücke. S. 308.

CHLULM.
1

Fragment eines Schreibetia pitirs Gmitn von Holaicin an den Ruth zu Lüberh, irorin

dieser ersucht wird, den einem Ritter Conrad vou Moisling zugcfugUn

BetehwerJen tAst^tfen. O. J. {Zweite Hälfte cfe« £5. Jahrhunderte.^
i

gracia comes Hoitsat. Hoiiorabilibus viris .... consii-

libus vniueräis in Lu (beke) atTectu sincero. Compareits coiatu

imAm . . . US <te Moyzlincge significa i(uit) .... qiubusdam bojiis,

que se asserit a nobis .... (in)iaria]n indebite facialiS}|!

preiudidum cedere videator, vnde . . . affectuoa^ vniueraitatetn veatram, quäle»

nual .... dilectUmia intoitu quiescere velitis . . . Cou'adum, oii in jure

sno deesse presendam dirigendo . .

In dürto: Consulibus ia Lubeke.

Maft itmmifdtr True h^hiHtAim Or^alt, «mi wiMkm mmr nw' tmMSgH StMi§ crMKot «M.

(jiibreohl IL), Herzog von Sachsen, Engern und ff'estphalen, Burggraf von Mag-

deburg, fordert (den Rath zu Ltlhech?) auf, eine Tagefahri wu Breite»'

felde zu beschicken. O. J. (Ende des 1o. Jahrhunderts.)^

. . . dii\, burcgrauius Magd(eburgerisi.s) dilcctis ac fideJibus 8llis| . •

. . . . ( pro^rpcfiim. Habeinus quedain vnhiscum tractare||

ueslram &iiu t ntaiim. (^u.itemis visis pres(en|tibus) tran-inittatis.

Ceterum petunuä itiätuuter q . . { feria in sero nobis Br^den-

(velde) . .
I

. . . . (pro)niererj. Datum Lottenborg, d ..]... .

Aat Original auf «ttr TV<r«t, vM «ctrAcM M«ir rccUt Rtijit liA mcft imJhJrt. irt AvkA A'Am wA
Zuiiimminkliben tru! ,r ' i cn Urkunden främUek IMrdtoU, «ttr 4Mi AMmiI i^H» «hw
grMien ut{/gedrürkt geuttentn WocAtMc^«!«.

1) In dic»e Zeit ist i)at Srhrcibfn «einen S< lirifi/.iigrn nach iinbcdonMicli m irt^on

9) Dafür »prccbcB die ScbridaQ^c, und da Herr.og Albrccht 11. damals die kaiicrlichc Vogt«i itber

dia Stadt kttte, te «rklffrl »leb dann* vicNcidi» die MHHt in nimmt Scbrelban nidit tra«aoiMiiaBd*

Aiired«;jUiinM «rfh
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Ende dei 15. Jdukmdertt. lOS

Fagt wid RathmOmter s» Stade eehr^ten dem RaUie 9u LSbeek m Betreff der

Ferderm^ emee ihrer Rirgvr am den IMedker Bitrger IKederkh Fu$»,

O. X (Ende de» i5. Mrkmiderlt),*

Viris prudentibas et valde honestiS| adoocato et conralibBt in LnbeC} aduo-

catus et ooDBules Stadh(eii8e8)
[|

promotionis et (draequij io perp^um, quantum

poasunt Vestram honestatem vulomus non latere, quod Thidericnslfdictus Vot,

dm« vester, tenäbatur Christiano nostro ciui in X marcis, pro quarum persolutione

qpauia diutine commonitum habuit et rogatuin. ISuncio vero misso remisit eqam

pro ipsa pecunia snl» tali conditione: si equs nostro ciuj conueniret seu lucrosus

esset, quod ipsuin icciperel pro peciinia meniorata, si uero non, quod ipsum re-

milteret in XII*'" diebus^ dicebat extuiic äiantnaui pccunie refusurani. Qui equs

sub octo dierum spacio est remisstis, quod presenttbus nobis coinprobatum est

testimonio vidioo et fideil Rogamus igitur omni, qua valeinus, precttm instaneia,

qualenus veBtrum ciuem taliter cominoiiitain habeatia, ut ipsa pecunia noatro dui

per htorem presendom renriltetnr, quod simili volumna prooiereij.

fn dorao: Consulibus in Lubeke detur.

Die Rückseite int ferner ?m fol^curh m Namenverzeichn'tsne von gleichzeitiger

Hemd bentäit: Nauis Hiiuici Loiigi. Hinr(icu.s) de Heiden. Thid(ericus) de Megede-

borch. Joh(aiiiies) de Megedeborch. j*Cüneke de Stade.]* Hinrficus) de iMegede-

borch. Sureke de IVur(eraberch). Hinr(icus) Juncfruwe, Wernek(e) de Boiigarden.

NaoiB WiaoeK de Holierde. Cunr(adu8) de Hejsen. Silem. Hinr(icus) Vur. Jo(han>

nes) Stenbia. Boldevinoa. Jo(ha)uie8) Magerman. Dhilmarus de Hononere. |*Arnel-

dna de Mejneboreh. Nester Siftidiiacarpentarius. Engelbertns WestfaJiui. Cunr(adafl>

Wilde. Lndolfits Specin.|*

1) Hiefür »preekeii dl« S«ltrUtiiagc. Aucb lio«mt dit ThtdMMimu V«t in Obcr^SMdlbadi« mr hm
Jahre IWl rnr.

D INne Rmnh mai dvrdHtrwb««.
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104 Ende de» ISu J«kiliuiMiefflf.

Der Rath su Rnvtock achreibt an den Rath zu Lübeck wegen einea einem Roatodxr

ScAMldner vm der McArJkdir eekut OiätAigeF bet^igte» ManOmnmm
tmd der A^feddaa^ deewiben dwnik aiunlt^etker GAM^er. O, J. (Euk

de» iS* Jakrlmnderta.y

Honeslis viris et discretis i[Hnruinqne ,T!i!!ri- karis?;imig, consulibus et bur-

gensibus Lubicensibuä vfimersis, aduocatus,
jj
consules cetfnijue burgen-ses de Rorstok,

quicquid pussunt promotioiiis et obsequij. Accidit, quod quidam
[|
burgensis iioster

debitus fuit alib nostris burgensibna nmiliter et veitri«. Cum autem soluere mni

posset, neoesntale perpuljlsus secestit Denique per inslantiam Baoruin amiomiai

a nostris burgensibns iuducias opünuit, et buifensis vester nuUas iodudas dm
voluit. Pro hac causa venerunt ad judicium et per ittStas sententias optinueront,

quod, cum maior pars inducias daret, minor pua consentire deberet, sicut nobis

aliqiinndo in seiitoiitiis declarastis, maxime cum mator ddtitj pars fuit nostrorum

h;ir<;«^nsinin. Poäl hoc burgensis vester nostros inculpauit, quod ad subsidium hoc

sibi Ifcisseiit, et pro lali causa sepcdiclj burgetiseä nostrj se iure suo pxpurgasse

debuii»senL Et pro burgensi vcstro ab aduocato et consulibus tnbus vicibus fiiit

raiasmn innocentiam recepturus, quod focere recmauit. Et sie coram judick» Ihv-

genses nostrj libcrj placitabantur et solatj dimissi laerunt Cum autem in lue

causa in omni facto rationabiliter, ! dictum eal, sit proeessum, et nusquam ilibi

talia nobis acciderunt* discretionem veslram rogamus diligentcr, quatinus nostrj

respcctu seruitij burgensem vestruin. vt iiostrum burgensem liberum dimiftaf ?t

solutum, runi bur^orisis tioster dampnuin sustiiK^at. sirnt vester, itiducere satagatjs,

taliter super hiis fadentes, vi, /»i casus talis vobiscum accidisset, pro vobis facere

deberemus.

J» «forso: Dominis comidibus Lubioenaibus.

IKeae AtKfeduift ht dur^MrkAem, u»d die RSdtedte eodmm an f^eaitr

Ret^deauftekknm^ wm glek^^iger Hemd bemdU: 'Swar man vode wif sa

eehtschup hebbet got to samene, is dat deme manne not anleget, dat men ene dor

achult to egene schal geven, oder in openen orloge vangen wert in den heidenen

ofle anderswor, den schal men ledegen vnde losen, mit also gedame gode, al(te)

I) Sadi Schrif<sQgen i*( diete /e!ibe«limmting antuaelimeBi

t> V^. Hach Dm alte Lfib. Bedit. Cod. II. ArL II.
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Ende des 13. JahilMiiidcfto.

«0 to sunene hebbel, it si der vniwen medegift, oder wogedan got oc «e hdibel,

dar sclial mon ene mede losen.

Wert oc de man vorevluchtich dor schult, vnde hebbet se kindere to samende,

lic vndc sin wif, is de schult AMtlic. meii schal geldeii van al deme gode, dat se

beide hebbet, it si erve ofte kopachat. Hebbet aner se nine kindere to samene,

vnde is de iiiaii vorevluchtich, so nimt se ere inedegitl luvoren vt, van dem ande-

ren gelt meu, it ne ai also, dat se mede hebbe gelouet, wan denne mot se mede

i;eldeii. 'Swar dat ia «itlic, dat en man heft menede awomn, ofle rottet ofte

Stolen heft etewanne, vnde dal beteret ofte lederet hevet| de achal nicht hebben

so got recht, als en ander got vnbesproken man.

Ami 4at Orighu^, auf dw TVim.

cxxv.

Der Raih «u Läbeek theilt dem Ruthe zu Rostock auf desgeit BHte eint BeMmmumg
de» Lübiachen Rechtes mit. i267*

Honeatia viria et «fiseretis, suis amicis, eonsulUms in Routodt conaUiitni et

commune civitatis Lubeoenais omni cum bono obsequimn et am<Nrem. Ad petido-

nem et dedaradonem vestram rescribimos vobia ins nostmm et aentendam, quam

pecüstia: So war en iuncfrowe ufte en wedewe sunder erer vmnde rat enen man

nemet, dhe ne scal ai eres gudes nicht mer behalden. dan ere gescapene clederc.

Van erme gude scal hebben er stat tein mark sulveres, dal andere scolen hebben

ere uesten erven. Dat si vnser Stades recht Anno MCCLXVII.
«

ßfmek dm in Nttttlhlsdt Originn Rosioch. Codex diplumaiicus. Kn. 30. p. 80 *({. enihaltemit j/Umlktt

iMleiWr OM Hack Dm alte EM, AecAf. C«tf. II. Art. tf. imhimtrt vordtm. üt.

I) (lach a. A. O. Arr. 346.

2j i>« dir unter No. 127 ff. «bKcdrockten engli«chen Urkunden cu spat eintrafen, um noch an ihrem

Orts eingereiht cd werden, tind die Urkunde No. 126. eni durch dai eingesandte Siegel ihre

fcaswcre ZcilbeMimmtinfc «rbidl, ao gUubten die HcraiugelMr «uch da* «bige Air die Gvtcbicble

dea Labilclien Bcahte» iiil«rcMnls Sebrcib*ji bei dieacr Gtlegenhcit MUcJitrililich bsifügtii m
dürfen. Die Aufsthm« TOn Ro. M0> dient ftwr Erg|nimig der übrigen engtitchcD Docuaitiite.

Dd. VL U
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Magnus, Lagman von Ostergothland, Vogt tm C^tmoft mnA 9Ue Wittigitem ^ätm

Slodt MJkretftm an dh 8kuU Lüheek i» Beireff der ErbmtpHkke äm
muh Lßheek gegangenen Oihnariteken Bürgen. O. J. {i847—iMi9.y

^ iris prouidis ac discretis, H. aduocato totiqiie conctiiu ac cotiiunitati ciui-

tatis Lybicensb. M(agiius), legifer Ogostorum
||

prefectusque Kaltnara(ien$is), ac

eeteri <fisereciores «iotiieiii aSJa Mlutem et quicquid beneficij poterint et honorii.

Dt8crecio][nj «c Tniuersitatis vestre prouidencie significainus, quod Hermannus dklni

Buccha, ciuis Kalmarnie, niam uniuerse | carnis ingreaaua, cum aororem auam legHtinio

copulando adunauit thoto Olifero? genero suo oinnium reriim suarun) tain mobiUiiiD

quam inmobiliuin sub dotis gracia medietateni assignauit, discreciorum Kalmarniam

inhabitHnciuiti tcslimunio mediante. Tandem uero Oiiwero cum iam diclo coni-

placiiit Lybek sub ciuili uue inhabitare, medielateni hei edilntis mobilis ac inerci-

monie partem accepit mediaiu, et dictus Fi(eriuaiiuus) partem inmobilem heredttatis

a supradicto 0(iifero) iuato precio legalitar, prout atteatator fei imitaa, cmnpaffaiuL

Ynde, ai sepediclua 0(lifer) diotaon rerum hereditatem mobilenit ul dixinuis, net

tiunobikm minne iuate uel iuato modo postulat, KaUnarniain ueniat, ubi omoeai

iuatidam, prout legnin expoacit auctoritas, et aemoram ac diacrecloium o31e ei«»-

dem exponit euidenda, ' procul dubio assequetur. Insuper prouidenciam uestram

rogatam habemiis. qnateiius nullos de uüla iiostra pro fali causa detineatis. qiiia

ornucni iusticiain parati vestratibus erünus loco et tempore, uelud nostratibufi, ciud

omni lieuiiiüU'ticia exibere.

\aek d<m Origituäe, m^f d*r Tmt, ntMes durch ifä Sitgel von drtitekigtr Sokildform mit m^truniiU»

Afcm, mm fvgmmnUtn^ Ungmul, h^ftmtKgt bl. A*. t. atigt mrf «dln^g- rtckt» Ut^ni»
FKjfCR einen iiOfA rtehlt »prin^tnilrn f,öwcn. Vm^rhrift : ff'lipeiM Ma<>n(i fi)Hi nrnfdicli. -/»f

Na. 8. $tekt über «iscm H'ojter, wtlehei ein Drittel äti Haume$ eüiiu'iiinf, ein einfache» BurgUm

ma «hr ZlmM. OiiMk^t t SM(nh«b)tlaiili«im Hilmtrniam.

1} Da* ertlc der an dieser Urkniulo hinKenden Siegel nl« nach tiaer von Herrn IlciclMarciri«ir

Btldebranil tn Sloehboli« etngceandlcB Keichnnng. dawelbe mit dem Sienel llo. Im dttrcb

cht» Bcnoilicl, i\pr Snlm iinil Nachfolger lirs [..i^ninn Mni;n>n, tUr In I.itjcgrrn Dipl. Ss-cif" '

No. 53S. aiisgcilflitu Lrkunilc vom '28. Mai tili'i beglaubig!. Ua nun eben atirser Brni^iicl in

iK'm»clben Jahre l'J09, Od. 29. (D. S. I. Nn. 541.) gutmdmm Hagni filin» f;cnAnnt «rird, so »ac

der in Hede «lehcndo Mafnuy um diese %eit verMorbcv. Znent erwSbnt wird er aber im Jilirc

KU7. iO. S. t. N«. 9«.) Ucber d«n Lfibeeber OKfcr Hnd den Vogt H. giebt dat L«b. Archi* heia«

Munde.
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1S77. Apr. 28. 107

Bitiatü Li König von England, guleMwi demläSheidnr Kaufmiume JWIaim CUpping,

wM» wäkttmd der SreU^eiU» «lil Margwrelkm tw» Ftamdem WMs
am»- md IWfc eingeführt hatte, g€g€n EntridUung einer Btuae fm^m^ihk

m Eiiglmd wieder Handel treiben ut dSrfetu i$77, jfyr, SS}

Rex umiiibus etc. saliUem. Scialis. tjuod per linein quadragiuta solidoriiiii,

quem Johannes Clippiiig lueicalor de Lubek lecit nubtscuui, et Uo 41116115 nobis

aalisfecit, perdonauimus eidein aiereatori omnes traosgressiones, quas fecit com-

mnoicando cum Flandrensibus et ducendo lanM extra regnum noetrum ad parte«

tranamariiiM et pannoe inde reducendo in AngUam contra infaibi'cionem domini

ll(enrici) ragis petrii ooslri et nostram, voleiites et concedentes, quod idem mer-

cator exniinc moram fadat in legiio nostro et legitimaa memm&as exerceat,

duiu tarnen inde faciat consuetudines debitas et vsitatas in eodeni regno, sicut alii

mercatores eiusdeni regni faciunt pro niercandisis suis, lu cuius etc. Teste i'e|^

apud Westiuonaslerium XXVIII die Aprilis.

J»ot. Iift. fflt. tt.E4w, h mtmir.

1) IMn* imd die folgendm UrKimdcn tind uns von Herrn Gclk-R. Or. P«r1s durdl Herrn
Pr. n. Pauli mii^cilicilt, wetcker gegenwjirtiK im Aniragc der Preuiitirlicit AUdemic di* La»,
iloner Archive unteranehl. Denelben Quelle ver<!aiiti«n wir Ait Bkvhtleliendcn Kotitun:

Von Urk-Biifh II 'Vo. 27. riiulci si. 1. Hoi. Lit. I'.it. 41. Ilenr. III. mcmhr. §. dne Mvcil«

Ainfentg«Mt|. Sic entltSlt folgende wetentlicbc Abfreichuogcn:

Z. S. «ler Vrfc. Mch dem M%n Abdrackv! Mdb iKMtrf lali idelit fo«M$ ntttlif.

Z. 6. mcrcnnrtisiD itti« (isU mercanditi«.

'£. 7. nach siii* den Zuiais: prcdiclia qiiieti sinl de omniaiotli priaa noa(ra, ita quud de rcbu»

ci mercunditb wia.

Z. 1. S. -21. diiratMinM alfeU daruil«.

Z. 2. S. 21. rfilectiim «lall electtim.

Z. 3. Schill««: Testo rfC,L- npiid Mcriuniam, XI <lii' Mnii, .Inno XLI. Ilec lillcrA dtiplicaia e«t.

Kacli I>r. Pauli» Bemerkung iat der AuMlcllungforlf die Abtei Medon uiäurrejr, nur wenige

McOen ven London, und c» kann daher die de« laGbeekeni ertkeille ürhniide «ehr wobt noeh am
•elbcn l'i'^e tu Wcslminsier aii«E;<'forti;;t ^vordcn sein

Urh.-Bucb. 11. Ko. 39. iragt n.i. h Rot. Li». Pat. 51. Ht nr. HI. membr. 3i. «las Uatum: I>ec S7.

Fftr Urba^Bucb. II. No. 54. cri^t lirn »ich die richllgcren Lesarten: Lubieciunim iiatt LubceeHll,

BMiCMje atett Elakcaejc, aie quod alttt bmm quod« b«4MB alatt Dau, IX atall aoM.

14 •
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106 1S80.

CJUVIll.

Eduard /., JCMjf wn England, atOwvrM der Ad^uidt fewetem« BerMOgm vtm

OrowiMAwe^» jelMfcii Or^ß» va» S^tmeiAin^, nuwAl Iftr VmrwSuft fikr

jftr« fntdervermähluag und lehd m oA^ swiidkeii 9kr umd dm läSkiAmt

ehmadtreUai, O. J, (i280y

Edwardus Dei gracia rex Anglie, tloimmis iiibernie et dux Aquitanie. NobiC

domine et consanguinee äue dilecte, A. quundain ducisse in Bruneswich, domine in

Hertesbeigh et comitisBe in Scopwenboidi salutem. littens vestris de cradeniM,

quas per AlexanAruin capeUranin vestriini nobiB misiitis, bei^ine recepimiis et

ipsum in hiis, que nobia exposuit ex parte vestra, audialmiis diligenter. De eo

autem, quod nos rogastis, quod noh molestaremiir de eo, qaod dominum et mui»

tum sumpsistis, consilio et voluntate nostra prius - super hoc minime requisitis,

intendimus vos ita circumspectani discrecionis esse prudentis^ quod id nullatenus

faceretis, nisi in vestnim cederet profectum. De eo eciani, quod ^'olletis, quod

viro vestro predicto de vobi^ .... ciaremus, vi petistiä, vobis äignificaaius, quod

non est . . . consuetudinis nostre hoc facere, quia (per?) copulam tum propter

sangiiineni veatnun et indnatriam, tum propter aUa vos coniingencia credimus ipsuoi

fedsse sauin conunoduoi . . . . aeu aliq . . . rogatus fedmus alicai lemperibui

letroactis.

De eo insuper, quod petiatis, vt interpeUaremus dues et probos homines de

Liibek, vt ipsi bcnc se gererent erga vos, pace tranquillitate et concürdia inter

vos et natos vestros ac tutoiein eorundpni pcnnanentibus, bene scitis, quod hec

interpellacio (iion) poäael esse vobis liutUiusa. Absit enim, quod inter vos et

ip8o^ urigatur contencionis materia vel dibcordie de dote vestra quingentaruni mai-

caram apud Hamburg* videlicet, quo ad fidelilatea flkidem fadendaa aatis pfouide*

bilis per voa et mttoa vestros (veQ alios amicos, vt v . . quod radomduliter

ftierit fadendum.

l) „in dem Schreiben iit viel corrigirt, und viel gann uniethar geworden. Es ist rinc Aniworl taf

du Sciirtiben Adellieid* bei Bymer Focdera. London 1816. V. I. P. II. p. 5SS, das dort dem Jtbr«

IM swgelhcilt wird.» Pauli. Vgl. v. Aspera C»d. dipl. hitl. com. Sebnuenb. II. p. SR iqq.
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I

im Febr. 6. i09

JUMgp Budtlpk L immd «lesk M SAmrd Kik^e von A^iomi^ der LAedur
an, die vom König« (Erich Priesterfeind) von Norwegen aller ihrer Habe,

mit der sie in seinen Landen handeln wollten^ beraubt worden sind, und

wünscht, dass die Ausfuhr des Getreide» von England nach Xorw^en
verboten werde» 128ii. Febr, 6^

JVIagnifico et excellenti principi, domino . . Dei gracia Anglie regt inelito,

amico suo karigsimo, Rudolfas B»imu gracia Romanorum rex semper augustus in>

marcessibilis dilertiorii.s pt amicicie continuum incrempntiim. Excellencip vpstre,

de qua reuera contidenter presumiinus, noticie declaramus, quod, prout dilectorutn

fidc'liuin, ciuium LnbicensiiJm, et aliarum ciuilattim clamor tjuerelosHS ad nostre

detulit noticiaiu maieätalih, iiiclitus . , Norwegie rex. iiulla racione pieula sed

proprie voluntatis duetus instinctci, ipaos dues Lubieenws et aliarum regni nostii

duitalom mercatoves snb spe pacis com suis merdmoniis regni sni termiiK» appli^

caotes omnibua soia rebns, que ad infinitam quasi se exlendunt aummaiD, cnlmini

nostro non defet eiis ner päd parcens dispendtosius spolianit. Veram com ipse rex

reguin, dominanciuin doininator celestis. reges terre in regnorum suorum solia ideo

collocarit, ut alter aiteriits acfiutus presidio iriiurias et excessns r|i)oslibet possent

commodius corrigere et reiuocius propulsare, et ut, rparinn voliuitatil>u.s adunatis,

fideiibus et deuutis pacis amenitas et quietis commoditas tradetetur, excelleiiciain

vestram affectuosa precuin instancia requirimus et hortamur, quatinus contra pre-

dictttm (regem) Norwegie tante iniurie illatorain vestri nobis presidii patrodikiiMii

inpendatiB, tia quod durante haius d(lscriinini8?) serupulo de regni vestri tenninis

nuUa bona vel victualia, quoruin, ut inteUeximas, nisi adiacentibus et vicinis (appor-

tantibus?) regnis et prouinciis, in ipso regno Norwegie non habetur copia, dedud

et deiiehi nostre dilccfinnis intuitii (non per[nitta)tis, vt victnaliiim expertis defecfi-

bus, idein rex a riostris coliibere j^ratiaaiinibus maniis discat (et) .... damptia

irrogata ciiiii restitiicione dehita resarcire, et nichilütinmis ex huius iuipensione

i . . . vobiä III üiiiiilibuä vel luaioribus iadissolubilitei- obligemur. Datum

Nurenbargie, Vlll Jdi» Febr., reg(ni nostri) anno XU. •

Jufodurift: Magnifico et excellenti prindpi, domino Dei grada Anglie regi

indito, amico noatro karissimo.

Or^iMi im IW. Nt. M7».

1) «Am im Bride nt Mf im nAtm Stile aacfa nalta da SlOdi liaraiMgiriMMi.'' Pattll,
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JUv^ UMgtn geraubter achiffhrüchiger Güter des Hildehrmtd vom Lttkwk mi
omicrcr dmtwilur Km^mUe, ilUie, Nack Jpt, i4,

Pudta conun doo. rege a die Paadie in XV dies, anno regni regis

Edwardi XV.
Hildebrandus de Lubeke cum aliis LH soeii« «lia, mercatores Aleinannie,

qui naufragiuin pertnlentnt apud Blakney, ünpladtant plurimus pro bonis suis captis

et detentis ad vaienriam XIIII übrariim. qui per juratoa BUnt culpabüea, et dampni

adjudicata per justitiarios, set quanta non patet.

Vmck dm «u FUdiQruia Abbreviaiio. p. 313. gnnmumnt ^Mrad» in Lmfftnitrg Vrk.MnMtit*

Eduard I., König von England, nimmt sich de» Raujmnnns Johann aus Liibech an,

dem im Hafen von Neivcastle eüf beladene Koggen mit Benchlug belegt

worden sind. 1294. Dec. /•>.

Quia ex qiierela Johannis de Lubek\ mercatoria Aleinannie, rex accepr^

quod, cum ipse cum vndecim nauibus. que vocantnr cog»es, diuersis bonis et iner-

cimonits suis carcatis in porlu ville INnui Casth super 'I'vnam nuper ^pplicuisset,

maior et baUiui eiusdem ville easdein naues vna cniii bonis et niercuiioniis pri*-

dictis in eisdem existeutibus areätutuiit, ei quaiidam partein bonorum eorundeut ad

opus regis ceperant totuimiiie residouin eorundem sie arestatura aiDiuc j^fato

mercatofi detinent in ipaius dispendiun non modicum et iacturam, rex, nolän pre-

fataoi mercatoreni talitcr indebite pregrauari, mandat eiadem maiort el balliinb

quod, ai ita est, tunc eidem mercatori nauea hniusmudi ac onuiia bona et merct-

monia sua predicta, exceptis dumtaxat bonis illis. que ad opus regis inde capta

sunt, vt predictum est^ ad negociandum et rotnniodum suum inde facienduin infra

reijniim regis sine dilacione deliberari laciarit, accepta prius ab ipso mercatore

sutlicienti securitate, quud ahbi, quam infra idem regnum, cum nauibus, bonis et

mercimoQÜB ilUs nallatenus se dtuertet Teste, vt supra. (Teste rege apud Wrigb-

tesham, XIU die Deoendiris.)

RH. ta, Ctow. es. Oht. I. mcnir. il.
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Eduard König von England, verwendet gich für den Ktoifmann Johann au»

Lübeck, dem zu Newcastle em dortiger Borger cmen athi» Waarem

gw>€M»am fortgemmmm, 094, Dee. iS.

(^uia ex 2:rniii querela Johannis de Lubek\, ineicaloris Alemannie, rex

accepit, quod Johannes Diitre, burgensiü vilU« Noui Caslri super Tynain. et cuslos

aque eiusdem loci, naues, quas ibidem duxerat, vi et aruiis iitgredieado, quinque

doli« alecis, quatnor dolia oereuisie, vigintt solidos sterUngorum et alia bona diuena

ia eiadem nauibiut inuenta contra voluntatem ipsius mercatons cepH et aeportauk}

et ea aibi delioet minus iuale in ipeius mwcatoru duqpendium non modicum et

iacturam, volentes super hoc eidem mercatori congruum remediom adhiberi, man-

damos predictis maiori et baUiuis, quod, si votN» kgttime constare poterit ita esse,

tunc prefato mercaloii de bonis et mercimoniis suis predictis, ab ipso sie captis,

asportatis et detentis plenam et debitam restilucionem et de transgrossione pre-

dicta et sie illata celeres et compelenteä eiuendas iieri facialis, prout de iure fuerit

faciendum, ne pro defectu iusticie ad regein perueniat iterata querela, per quod

manum ad hoc apponere rex debeat grauiorem. Teete, vt supra. (Teste rege apud

Wrigfatesham, XIII die Decembris.)

Jto(. Ut. CIbm. as. M«. t, mtmkr. it.

K9m^ JdtHfh verwende «ieft bei Eduard I., Könige von JB^Iom^ fBr die Km^eate

Jehann Graschin von Lübeck und Volquin von Dortmund, die durch Sturm •

nach England geimrfen und dort äirer Leute und OtUer bermäd worden

smd. J29ii. Jut. 19.

Magnifico prindpi, domino Edwarde regi Ang^ornm, domino Hybernie illuetrl,

»mico suo karissimo, Adolfus Dei gracia Romanorum rex svmper augustus integer^

rime dilectioiiis perpetuaiii vnionem. Cum prudentes viri Johannes dictus Graschin,

cidis Lubicensis, et Vulquinus de Tremonia, fideles nostri dilecti, lainquain veri

niercatores cum mercatmis \ri>iis partes regni nostri ire proponeront, ex quo-

dam infortuniu et veutoruin impelu ac procellaruui iiupulsu in Angliaui applicarent,

veBiri homines in eoa crudeliter imientes, aliquibus ex ipsis ooctsiS) alüs letaliter

vuIneratiB, Volquino de Tremonia centam et XXXIIII libras aterlingoritai et cinibns

Lobiceneibu» LXXl librae sterlingoram inddiite spoliarnnt) imponentes eis» qnod
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eswnt inimici vestri, et in quosdam homiDes veBtros honicidim peqwtnssent Vinte

pro eisdera mercatoribus, (|aM niapliciasima innocencia et mera excusat veritas,

prout certa rei experiencia ac multonim veridica testimoiiia minciorum iurciurando

finuata nos edoceril, sorenitatein veslrarii re^iaiii jiiis attoctibus adhortnmtir, rogan-

ttrs atteiite. qiialirius incnioratis nostiis ctiiibus. tamt|uain vei'is iiinocentibus, ablafa

restitui cum integnLate plenaria, iiustrorum conteinplacione precaminuDi, iubeatis,

aic quod iideni noatri eines quoad rehalMcioiieai omnium ablatonim preces nostrat

sibi apud veslrun exceHenciani gaudeant proAüsse, et nos obinde Tobia ntdiilo*

minus ad gratea et pactaa obl^emur. Datum m Wilsembitig, XIIU Kai. Augostif

Mfni iKWtrt anno quinto.

BrmMa^ emea Mrdftem am Edmatd JMmgf von EHghmd, von 4em BehMs
emer dSmffdhen StodI, wahrscheinlkh Tjübecka, worin man steh über Se

Glorioso ac magnifico prindpi, domino E(duardo Dei) gratia regi AngGe,

adüocattts, consnles et communi . . ciuitatia L. . . . cum aincera fide sue d^no-

tionis et possibiütalis seruiciam beneuohim et paratum. Ex(posuit) nobis (Jaoobas)

dictus Piscis burgensis noster, quod in excellencie vestre monetam, que Lundis

est snam more pecuniam tradiderit monotariis. pro ea. sicut ab antiquo

juris et conswetudiiiis ex ... . (rn)oiieta denarios redompturus, qiiod denarios

ip.^i mnnolarii bibi irmmose dene(garint) . . Cum autpm ab iuicio sempcr cuilibel

in inunuU liuiuäiuodi äua pecuiiia tuta fuerit et secuta et cum ciuitate,

ex illa, ad quod jus hdiuit redd . . ^ cum qua poaaumus diUgentem aibi

. . , mandare dJgnemini, quod diclo Jaoobo cum indempnitate de dicta stm ....

. . . vt obuide in omnibus nostre possibilitatts mateatali vestre ad aeruiendum aimni

fid namque sliti .... freti sumns ibi gratia quod modo peco-

niam tradidit infallibilitcr pro ea sibi . . . denarii reddebaatur.

1) „Du DocttaiCBl 1*1 voll LSeher nm6 dnreh Celle vrrtiflmmelt. t» bat vttlMdit mil dtP WUU^
rung der neuen Geld»ortc im Jnliro 1*79 llmn. J.noh clrr Fi»ilt riiidc! »ich in einer Vriwrfc

«ut B««loii V. J. 1303. Vgl. Sarloriu» GetcbicMe der lUnie. IL Ko. 113." Fault.
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Ritter Ecfrnrri rnii Entorf tfchwürt mit dreizehn anderen Rittern der Stadt Lübeck

wegen der m ihr erlittenen (n ejang€n9dv{ft Urfehde* O. J. (iZOi.)

Wouerint vniuersi Christi tideles presencium inspeclores, quod super capti-

uitale dominj Eji£?:<^hrtrHi inilitis de Estorpe, et dpfi-ncione
' Famuli dicti Manen, qui

ipsum militeiii in ciuiiate Lubicensi captutn tenuil, est inter ipsum dominutn Egge-

harduiii ex vna, , et coiisulcü et vniuersitatem ciuitatis Lubicensis ex parte altera

talitet ptacitatum, quod infrascriptj sedecim' virj
j{
communi mauu in soiidum et fide

' media promisenint in manus consttlttm et vnmeraitalis duitatie predicte caucioneiii,||

que ofveydhe communiter vocatur, pro oatis omnibiis et nascendis, perpetuts tem-

poribiis olieeruBndani,* el quod ipsius militiB captinitaa super burgenses Lubicensee

Dunquam debeat per aliquem modo^ aliquo vindicarj. Si vero burgensibaa Lubi-

censibus dampnnm aliquod per qiiemrunque fiierit illatum, extunc ijdem promis-

sores subsrriptj' iiifra quaUiordmiiii itocf'^s, postqnam nionitj fiterint,* ciuitatem

LuLeke intrabunt.* niinquiuii exifuri. ni.si lusticiain vel ainorein faciant/ qnod ivirione

captiuilatiä predicte tale daiupauui nun sit factum. 8ed si forte" iUuatriä doninins

dux de Luneborg vel maradialoi» suue auo nomine erecto vexillo cum exercitu

aliquid manifeste contra ciuitatem Lubeke fiMerit,' et si anri<^ dicti* dominj Egge-

liardt ipsi exercituj interfueiint, proptw hoc non debcot aMquateous incttMrj. Sed

ai forte' aliqua congregado per quoscunque facta fuerit, vel si forte vexillnm dods

predicti* occulte in sacco vel alio modo ductum fiierit, et cum aüquid faoere

possint. erexerint," vel sernos suos aut dextrarlos, arma, equos vel quascunque

alias res aH luiiusniodj dauipnum facienduui prestiterint aniicj tnilitis uienioratj,

"

intrabunt (uoiuibsores infrascriptj ciuitatem Lubeke nee exibuiit, nisi iusticiani fece-

rint," quud taie dampiiuni proptei captiuitatein predictam non sit factum^ nam
caudo predicte sine orveydhe «tebet absque malo aelo, quod arghe list vocatur,

tempore peipetuo" fideliter obseruarj. Nomina aotem illorum, qui pro boiuamodj

1} Es lind offenbar «n den mit SchluMe rfioter Urfehde Krnanntfn Adfligen <lii> Aut«lellcr der nji Ii«;-

folgenden Urh. (Ko. 134S.) Iiinr.iivcrcclmei. in welrhrr lelniercn sich die in den folgenden Xolen
bmerlilen Varianten finden. 3) inuioiabililer «btemandam. 3} Die Worte fehlen. 4) fueri-

ina— inirabimnt. 5) nM per initicilim vel amor«« noa eiimanm. S) fohlt. 7) ronira civi-

latcm Liib. Iircrii m.inifeile. 8) ip«iii8. 9] dicii linris. 10) lale* lic congref(a(i aliqiiid facere

polarial, ipiiim vcxilliim evetcrinl. II) amicj milili« mcraoratj ad CtcienduM dampnnm ciaibua

lnibSeemibtta prcatlierlnt. 1t) intrabinnt Lwbelie mc esibimm» niei initfcio opifoetmiw. 13) por>

pelM» tempore.

15*
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orveydhe promisermit, sunt hec: doinini Eggehardus de Estorpe et Manegoldus Xiger

frater suus, Schacko de Luneborg, Ludolfus de Kstorpc iTiilites; Cggehardus filius

dunuiij Eggeliardj de Boyceneborg, Manegoldus liliu.T ilüiiiini Mancgoldj Süchten.,

Thidericus el Aiarduä tratres dicti Bromes^ Schacku liiiuä duuuiij Schackoriis de

Luneborg j dominus CkHiradns miles de Eümpe Vt MiiMgoMu» filKui no«, domimi

Thidericii« de Hidxakere et MaoegoMm Arater suus dkti de Dotsinige, et Eggehar'

dus filius doinini Manegoldj Straueii.

MmA dem Original«, auf der TVm. Vom den äreiteka anfrehiuften Siegtin tind drei pmn 4en MtaAni

abgtiprungen. (IS'e. /. It. IS.) Für ein vieraehnte* findet lieh keine Slellt. Die vorhandenen Sitg^

»imd imWt^fm griMtwOhtät knmtütk, wttkrertVnuekrifltnjedaek mnk*trUek. Dk KtHitftlg« mt wUt
4Mt». wk m d!ir (Mwrf^ N*. 8. 4. tTappm dir KUmf. 1^- tt. JV», ». Wm* Mdb gtmt»-

deter Sherkopf ; Vnuehrift: S". i-(k)el)ardi «)c Koyci-t>(c)b(org). A'e. (! 7. fl'app--n «Ter KstorJ;

Vauekrift Ma. 0: Mancgoldi . . . .; So. 7: «le Katorpc. Ao. H. Knappen, teie dat Zei-

gende. A'o. 9. iVoeA reekt» ^rimgmätr g»$ek»«ktHer Umtf WüiiirjUi (M>n«Koldi 4»

HiU^/ire. Ab. 10. 12. Wappen der Bttor/j Omtth^ «m JV». Igt S'. B||||eMf4i

M. ff. Quer liegende IMie; ümtekr(fl} |,S'. Teoil«riri Bromn At VjtAetr.

Joktrnn unti Gotr/rhrf von Erttpber<r Urkunden tiber die wegen der Gefangem-

nehmun'j; ihrf .f 1 f } irandh n, des Ritters E< l:nrd von EatorJ'f tdu^iten der

Sittdt Ltibeck von ihiieu geleistete Lirjehde. ioO/. Jan. 7.

Vniueisis Christi fideJHMis presens scriptum oeraentÜNis Johumes et Gede»

fridus milites dicti de Brocberghe salutem in Domino. Tam
||
presentilms quam

futuris volumus notuin esse, quod super captiuitate domini Eggehardj consangwinei

nostri de Estorpe
j|
militis ijnem (jni();uii nomine Manen in ciuitafe Lubiiensi captuin

tenuit; est inier ipsum düuimuni Kggeharduni et siios 'I amicos ev vna» et consiiles

et vniuersitatein ciuitatib Lubicensiü ex parte altera laliter piaritafum, quod nos in

aolidnm et oonununi manu fide media promisimut» ad manuis cunsulum et vujuersH

tatis duitatis predicte. (Um Folgende ist gkiehtaulend mk Ko, fSii. auster dt»

eAeadoeellk«! migm^bewn jibtoMungen,) In cujus rej testimonium sigilla nostia

appensa sunt huic scripto. Datum et actum anno Domini jACCÖ primo, in crastino

fes^ Epipbanie Dominj.
^

Mm* im OHgimab, euf dHr IVm. mit mmkgngmitm Mtfen Sitgebi ttm drtkek^fr ikUMform. ff». 9.

Durch einen Zinneneehnttt läng* ^cth.lUtr SrftHrf. dir Ihiüc rerticßv Ffnrhr /»f </urrA fi« Wiiiffr

gedeckt; Vmtekrifl: fS', Godelriili advocüli in vSladlicn. Aa. I. itt mehr betchädigt. da» Zwicke»

dauelbe. mmr ^ft wtkfU tm <f«rf trMat ht. Pie Umtth^ IbHi SK Johük «ilvorMt in BlUkt»
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CJULXWMM.

Gtikh MN ^mttgamt Bkdi»f vom UlredUt wrwpntlU de» Läbe^t^en Kn^euUn,
weidt» «nI Arm Waar«» wtedemm noeh ütreeiU ttmite» u^rdm, SeAnf

»

iiml atd^htk. i50i, FeAr. ^,

Cjvido de ilaiiüuüia^ I)ei gi*acia electus et coniinuatuä in epiäcopatum Tra-

iedenseiD. Honofabilibus vira et discretis adjjuocato et consultbus ciaitatis de

Lubeke saJuteoi, et quicquid potent promottonis et honoris. Vestram disGretioneml

crediinus dod iatere» terram nostram Traiectensem iam dudiuu fuisse in statu tur»

bato et bellioOBO, ita qaod profiter
||
amissiones ronim suanim et untollerabiles in-

iurias corpurales, quas mercatores aduene sepius sitstinuerant, lerram Traiectensein

visitare et mercaturas suas adducere dissueuerunt. Sed cum nos per diiiinam

prouidenciaiii apicetn episcopalis digiiitatis ecciesie Traiectensis adepti siinus. iiiteii-

diinus totu coiiauiuie terraiu Traiectensein ad paceni et ad stalum reducere, et cum

Dei adiutorio iam reduximus, nieliorem. Quapropter vestre significamus discretionif

quod nos estros conciues singulos et vniaersos ac 'alios quoscunque mercatores

cHiitatem et lerram nostram Traiectensem cum snis mereaturia visitantes, peraonas

eonim et res veniendo, morando et redeundo de oppido noatro de Müden vsque

ad cinitatem Traiectensem sub nostro secaro conductu et firma recipimus protectione.

Tn cuius rei testimoniiim sis^iMuin nostrnrn presentibiis duxrmns apponendum. Dattun

anno Domini MCCC priino, sabbato post donitnicani inuocauit.

/VmA dam Onginah, mmf dtr 7V«m, Mit mkämfftmdtm Süigti.

Gerhard IL» Gr«f von HeteUht iomI Sihmenburg, urhmdH iAer dem Verkauf veu

sacwi Htt/en in dem Üerfe KISIam a» dm 8l. Jehmude-Kioeter sv IMedi,

mter Ferhektdi dee H^hderkmtf» Manen zehn Jaktea* iSOi. Afr. t.

Omnibus, ad quüü presens scriptum perueiierit, Gerardus Dei gracia cunies

Hoizacie et
jj
de Scowenborgh salnlem m Domino. Ad niinersoruni tarn preseucium

quam futuronim olumus |
peruenire notidam, quod nos comnuinicato consilio fide-

lium nostrorum veadidrmus raciona||bfliter reverendis in Christo dominabus abbatisse,

priorisse et conuentut sanctitnonnlium monasterij beati Johannis ewangeliste ciuitatis

Lnbicensis pro oentutn marcis denariomm monete lubioensis et pro qiiadraginta

nnrcis denarioriun eiusdem monete duos mansös sitos in territorio ville Klutxin,
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olim Thiinmoni de Mezendorpe pertinentes, cum omni proprietate et libertate, vsibus,

attinpnciis et comoditate. in Pisdem terminis, ut nunr jacent, et plane in omni

jure, sicut vtiliori modo perfrut nunc aut in posterum puteriiauä eorundem. Quibus

Omnibus sie translatis dicte sancUmooiales suo et monasterij sui nomine contule-

runt nobis libem vobmtate plokariam potestatem, quod nos et no«tri succesBom

jnfra proxioMW deoem aimos ipsos niaiw» pro cenlum et qaadragtnta marcis dena*

riojnim dicte monete reanere powimus, quandocuinque durantibiis faiis deoem amw
nostre fuerit voluntatis. Quam reempcionem tunc faciemus in Paadui et recnipdoilif

peeuniam intra duitatem Lubeke persoluemus. Sin autem hanc reampcionon ila

non fecerimus, tunc fiiiilis liiiinsniodi decem »nnis dictos duos mansos semper

possidebunt libetc. quemadiiiodum est premissuni. Testes sunt fidelcs uoälii Joiianiies

de Luttfkenlior^li auätev capellanuä, Hinricui> et EUntis luilites dicti de Kuren.

Marquarduü de Sandberghe, et alij quam plures clerici et laici fidedigni. Qaure

pro testimonio omniuni premiasoruni preseoa acriptum sigillo nostro duximiia mwtieB-

dum. Datam anno Doinini ^KCC primo, jn vigilia Fache.

,\oek dem Onginmlt, im /4rehivt rfc» St. Jukaitm$'Klotlein, mit angeküaftteia frrotten Heiltrtiegtl.

Gerhard Tl., Gmf von Hohlf ln und Schnuenhurg, urkundet äber seine l'rrpßhhtms,

dem St. Johannis- hlostcr zu Lüheck die demaelbtn verkauften zwei Hujen

in Klölsin aufzulmaen. 1501. Jpr. I,

Oei grada nos Gerardus contes Holzade et de Scowcnborgli. Recognosct'

mus pro!|testantes, nos debere reucrendis in Christo doininalMis ahbatisse. priorisse

et conuen||tui sanctimonialium cenobij boati Joliannis ewangelisto riiiitatis Lubicensis

presentare et ' resi!>;Mare duos mansos sitos in territorio ville Klutziii in omni parte

liberus et expeditos, quondam Thinunoni de Mezendorpe pertinentes. <)uAm pre-

aentadonem ipsorum manaoram eb facere tenemar in proximo feato beati Martni)

et tunc reddttua mus arnii ddient in ipua mansia integraltter inuenire. Quare fvo

testimonio aigillom noatrum presentibus est appensum. Datum anno Domini iteCC

primo, jn vigilia Fache.
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j^gntSf Herzogin t on Sachsen, Hittwe AUtrecht IL, qutlUrt die Stadt Lübeck über

dtM Empfang von 7^ Mark Pf, al» Beirag der ihr vom Könige AVt^ndA

Jahrm. iSOL 3tm f9.

Agnes Dei gracia inagtiifici priiicipis domini Al(beiti) quondaiu Uucis Saxonia

felicis
I,

memot ie relicta. Ouinibuä, ad (|uoä pr^^seiiä scriptum peruenerit, salutem

et omne bonum. Reijcognosciiniis et toaore prea^ncium proteiifMiiMr, hos teptit^

genUs et quinquagintalnisreas denariontm monete lulMceiisis raoione Tedditnun

imperialinm fcarissimo fratri nogtro domino Alberto, Bonumonnn regi, in eiuitale

LubioeiiBi debitas et per ipsum fratrem nostnim ndris aas^natas de anno, quod

preleriit, cuius anni finis erat in Festo Pentecostes noper transacto^ ad beneplacittim

iiostriun integraliter recepisse. De qua pecunia dicti anni preteriti aduocatum, con-

äules et vniuersitatein dicte ciuitatis Lubicensis dicti iloimni fratris nostri nomine

ac ex parte nostra omnino quitos protestamur et tiberos ac solutos. Vnde sigillum

nostruin pro tesÜmonio presentibus est appensum. Datum anno Doiirim

prtmo, in octaua festi Pentecostes.

Käniig jiibredU I» vereprkht der Stadt Lübeck Hülfe gegen die Bedrückungen des

Herzogn Otto (des Strenge») von üraunschweig, und ersttcht dieselbe,

die lieichitgrjiiflc auch fernerhin an seine Schtveeter, die Hersogiu Agne»

von Sachten, «u zahlen. ioOL Jun. 6,

Albertus Dei gracia Romanorum rev semper augustus. Prudentibus viria

. . aduocato, consulibui» et comniuni ciuilalis Lubecensis, dilectis suis iideiibus,

graciam suam et omne bomim Sdper tribnlacionihus et pressuris, quibiis illustris

Otto dn\ de Brunswik vos pertuibat et afticit, vobis ex aniuiu condolentes. sibi,

vt a vestiis conquiescat grauauimibus, intendimus tnittere ' scripta nosti a. Fideli-

tatem vestram rogamus, quatenu» iUustri Agneti üuciäse Saxonie, sorori iiostte

karissim^ secundum nostrarum oontinenctam litteranim radditna nostros in Lnbeke

ass^nare et presentare sine difficaltate qpialibet studeatis. Qoia sicat nunc de red-

ditibtts anni preteriti v(d>is quittadonis litteraa mtsifflus, sie irobis de annis alüs
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litteras similiter transmittemui. Datum in CMtris ante Heidelbaig, Vlil Jdus Jauj,

regoi nostrt anno tercio.

In dorso: Prudentibus viris . . aduocato, consulibus et commuiii ciuitatis

Lubicensis^ dilectis nostris fidelibus.

>ae/k dtm Originale, amf dtr Ttu«, Dom a^fjgtdrütkt g<»c»fn« Sitgel int abgaftrwngtn.

I

JaftONM //. und fffiirrht III., Herzöge von Sfirhstn, Engem und Westphalen,

und Gerhiird II., Graf von ilol-itcin und Schauenburg, Urkunden über

die von ihnen auf drei Jahre übernommene Schirnwogtei der Stadt Lübeck

und deren Bedingungen. 1501. Jun. 24.

Jn Dei nomine amen. Johannen et Albertus Dei gracia Saxonie, Angarie.

Westfalie duces, ||et Gerardus eadeui gracia comes Holzarie et jn Scoweiibnt2;h

Omnibus^ ad quos presens
1
scriptum perueneiit, saJutein el iiu^ceie veritatein. Ad

noticiam vniuersorum volumus peruenire, nos
,j
cum consulihus et burgenstbus dui-

litis Lubicensw taliter omconluBe, quod, salua reuavncia gluriosissimi principts,

domini nostri Alberti Roroanomm ragis aemper augusti, ad tfes annos proxine

ounc instantes ciuitatem Lubioenaeni et generaliter omnes burgcnsea ctnitatia cius-

dem vbtque loCOfUm sicut nostros subditos, quo« faereditario jure possidemus, in

nostram refie|NinttS protectionei», vulentes eos, ^i« nt nostros homines, ju aemetipaii

et in bonis ac jn juribiis suis pro ]>osse nosti o defendere et tiieri. El si quemquain

aut aliquos ex ipsis quibiiscunqm t<'rnporibus cTut locis eciani a quibiiscutique depre-

dari. captiiiari aut alias male pertiactari contigerit, pro cinenda et recnperacione

talium, sicut pro nostris homtnibus, quicquid potuerimus, faciemus. Et &i tuuc in

hoc easu vel in alKa casibus qaibiucunque, dietia tribns annis durantibus, quicqaani

fverre, sumptuom aut vindicte, «iue sit hoc in minimo vel in ma^o, Aierit aggre>

diendnn, )n eo niehil penitus faciemus, nisi nos cum dictis consulibus, et ipei ocbii*

cum in taü processu liberis mentibtts conoordemus, quia sine consensu di^rum

consulum jn hiis snmptus aut gverras qiioquo niodi) facere non debemus. Si pre-

terea dicti consules aut buigenses r;nisani grauaminiö aut ocasionis cuiuscunque

habucririt contra (|uenicurique niinoitia aut majorem, de illi.s, secundurn consilium

noslium et ipsorum consules,' ipsi consules et burgeuses recipient satisiactioneui

et emendam, quam eib procnrare poterimua in amicida vel in jure. Et si vice

1) \. rantulum«
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Tena quisquam ipsos coiisules aut burgentes incusare voluerit pro causa quactmqae,

DOS pro eis placitabimus et iiicusatori eorum secundum nostrum coDsilium. eorum

accedente consenso, in jure \el amicicia resspondebunt. ' Simiti modo Ret, si vel

nos ipsos consiiles iticusain i luius, vel ipsi consules iiob jacusaueritit pro cauäu qua-

cutique, de kiis, que la iiuc trieuaio euieräerint, jii amicicia vel in jure debemus

noliM nmtuo resepoiufere. Pro qua tutela «t dafensione noatra jn omoibna pie-

missis jpsi consules nobis dueibos trecentas «I saptuaginta quiaqua marcas deaa-

rioffum monete lubicensiB, et nobis diclo eomiti eciam trecentas el septuaginta quin-

que Tnarcas denarionim eiusdem inonete jnfra hos tres annos annis singulis mini-

strabunt. Testes sunt nobilis domiceUus Woldemarus filius ipsius domini comitis,

et dominus Jobannes dR Lultekenhoro^h notarius eins, jtem Enieke Hake [Hake],

Dhetleuus de Parkentin, Ludrk* Si ; kkt
,

ilnujcus et Johannes fratres de Crum-

messe, Hinricus de Parkentin, jteni i\icülaus de Biisestorpe, Dhetleuus dictus de

Dborne milttn. Vnde ad euidenciam mmiinni premissorum sigilia nostra preseu-

tibns sunt appenaa, sicttt ea eciam dieti consules aai sigilli muoimine protestantur.

Datum et actum anno Domini ftCCC primo, jo die natiuitalis beatiJohannis babtiate.

AM ri<a OrvÖMlff A/Ar fVcM. Dmw Sitgwl dmr BtntfmMmm und Mm* mid 4at 4u «nftm

cxuu.
^eftÜsim, Ftinrm und gnmmtMr GomwHt ilct St, JpkaaaA-Khttm a» LBMk

bemrhmdeti, daat ame fVanerleUMmg au» der WaktnU» im da» EUtter ymd

efe WoMtrUmf au» dem Kloster m dw WakeatU dem Kloeter »mr all»

Preeariam wsfeft«. iffOi. JmL IJ.

Jn nomine Domini amen. Ommbns, ad quos presens scriptum pervenerit,

•bbaj
f
tfssa, prioriasa totusque conaentais ancÜlaram Uiristi monaaterit b^ Joban-

nJa 1 ewangelärte ctnftalis Lubicenais in omninm aaloalore aakiteai.[Domini8 con-

sulibus ipsius ciuitatis Lubicenais super omni bono regradamur, specialiter super

eo, quod de gracia siogulari pennittere curauerunt, quod per canales aqueductum

tiabeamus de Wokenicia intra clausuras nostri monasterii defluentem, et adhiic eciam

annuerint ex eiacia. quod in ipsarn Wokeniciani decurrentein aqueductum adhuc

alium habeamuä. Jn quibuä aqueductibus per nullius tempuri» prescripcionem nos

et nostre sequaoes nobis et monasterio nostro quicquam juris poteriuius vendicare,

I) I. rMpondebteiMi

Bd. IL 1«
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I

KÖH^ AlbredU 1. urkündet, daaa er »einemSchwhgertolme, dem Markgrafen Hermtm
vwmBrmnieiibmrgtdie Vogiei rfw Slotfl Xdftecft übertragenmnd Hemaetbewt

^Ontmdtn PtMu äetam Wittwe imtf RhiderH, dkt dortigem Kaker^ md
BMtg0faUe mf i4 JtAre, uaek jibhutf der beiden MeMe», iAerwieeem

Jkofte. iSOi. Dee^ 5.

Albertus Dei gracia Romanorum rex semper augustus. Viiiuersis sacn

Komani impcrii fideUbus preeentes Utteras
[|
inspecturis gradam siiam et omoe

bonum. Adtendenlto fllDatnaHennanni marchioiiis nrandenburgcHMis, filii et priD|-

cipis noetii kariannai, predara merila et lidei oonstanciam inoorraplam, quflMS

nmldfoitniter adornatur, sibi ciuitatem no8train[|et imperii Lubegge giibernandam

commisimus et tuendam, volentes, vt ipsins riuitatis incole super tuiciono sua et

necessitatibus ipsum inlerppllantps nostro riuinine et intendenles eidem, tattiquam

nobis et imperio, ad eum [
]• luirn de omtiibus suis factis rt'cursuni habeant et

agendis. Preterea coUocantes graciose pre ocuiis grata et vtiiia ubsequia nobis et

imperio per emidein exhflnta et graciona ac Ttiliora per ipaom nobw inanlea «>

Idbenda, eidem marchioni ledditus noatroa et rniperii vahienoa in Lubegge, elapns

duobua annia proximis, in qoibna illoslris Angines ducisaa Saxonie, soror et prinoepi

nostra kariaaima, de noatro indulto eosdem redditas r^^ripict, suis vsibus apph'caa»

doa ad quatuordecim annos subsequentes continne de liberalitate regia dusumat

cum integritate qualil>f»( brgiendos: mandantes ciuibus nostris in Lubeg^^?. vt memo-

rato marchioni de predictis redditibus et iuribus vniuersis obediant, vt preinitlitur,

et respoiideant plenarie de eisdem. Adicimus quoque, vL, si predictum marchio-

nem infra annos nostri indulti decedere contingeret, illustris Anna marchionissa

Brandenbnrgensia ifma» aoarchionia legittima, noatra filia karisniDa, et Itberi eenm-

dem anooedera debeant in percepciMie reddituum predictoram. In cuias rei tcsti-

moninin haoc littefam exinde eonseribi et maieatatia noatra aigillo fedmua coO'

muniii Datum in Heilprunnen, lil Non. Deeembri«, anno Domini milleainio trecen-

tesimo inrimo, indictt<Mie XV, regoi veno noetri anno qoarto.

Mm» dm Origimuh, *r Trete. Da^ af,himgtnJe akgd *t Kaktn Ib mabum IKcckt

itt im Omuum «Mm.
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£. Der Rath zu Zütphen beschwert sich beim Könige von Dänemark über die den

Kai^tmten der Slamaekm SUMe und dem gememen Kaufletäen gegen 3in

aüAeigehvieMemBet^eundFrahatendarthdieVi^eimSdwumgeeekAiemem
Rräehu^eH nad ermuAi mm jtbat^bu^ dereMen. iSOi. Fe6r.

Olurioso viro ac illu.stii principi, duniioo . . regi Dacie, . . scabini et . .

qoimuIm Sii1|iliaiiMi»n ad regia mandttta,
|j
quanttun posaunt, seraicii et homwi*

Vefltra gloriose dominationi graui qaeremonia oonqueri compeUimur, quod merca»

toribns . . duitaljtumSlauie et mercatoribi» coummnibi» . . oppidorum noslre comitte

Gelrenais et dyocesis Traiectensis intolierabiles iniune
j|
et manifeste violentie in

vestro regno eottidie inferantur, ita quod in Sconure, WalsterlMKle et aliis partibua

regni vesti-i commimes mercatores omnibus iuribiis et libertatibus suis sunt quodam-

modo spoliati et iiirisdictionem, quam ab antiquo a vestris antecessoribus consue-

uerunt, nunc uun p^riniltuntiir exercere, et aduocati !»eu . . justiciarii regni vestri

accipiunt a mercatoribus cum violentia id, quod volunt, vobis ignoranter siue scietiter.

hst^MT si aüque nanes sub regno vestro naafragium patiunlur, dicunt veatri . .

adnocati aiiie jaaticiarii, quod ooinia bona naufraga ad eos peituieant pleno iure,

Onare vestram gbAioaam dwninationein predbaa deuotia dqnecunar, quateniis Dei

amore noatrique «ecuidi perpetoi dictos mercatores . . ciuitatum Slauie et mercatores

. . oppidorum nostre comftie Gelrensis et dyocesis Traiectensis in iuribus et liber-

tatibus a vfstrii^ antecessoribus ab nnh'qiio consuetis faciatis libere et finiete in vesfro

r^gno peuaa/ifH', vt apud vos vii is^iriidiiie grata nostro seruicio perpeluu valearnus

pruuiereri. Datum butphaiue, anno Doiuini MCCC secundo, feria secunda post

Agathe virginis ...

JVacA rfcm OrigütaU, auf dtr Trete, Da$ Skftl fehlt oom Si^ft&iuuU.

2, Gleiehee SiMben de$ AaHbw a« Nlmwegen. tStUt. Feftr. 14,

Gloriose viro ae fllusti-i principi, domhio . . regi Dade, . . acabinj et . .

considee Nouimagenses. Her weUere hihaU wörtlich gMeidmOend dem Sdkrdbeii

von Zuiphen. Datum Nouimagi, anno Domii^ l^CCÖ aecnndo,- feria quaita poet

Seolastice virginis.

Auf dem 8i^;el»treffeni Glonoso viro ac illustri prindpi, . . domino . .

regi Dacic.

yaeh dem Originale, auf der Trete. Dem naeh in •etner peUttändigen aUen Faltung erhaltenen liri^e
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S, GIMn Sehnihm det Bmtke$ wm Doubmrg. O. J. (iSOi.)

Glorioso viro ac illustri principi domino . . rep Dacie . . . scabini et . .

consules de Doseborgh. GleichlaHle»ä dem 8d»^bett «m ZiUpkem^ Der SdUm-
salz: Datum etc. fehit.

^uf dem Siegehtreifen : Jllustri . . principi, domino . . regi Dacie.

lYaek «ton Originale, auf der Trete, mit anffftdriekttm mitmfwh unveriekrteu SUfftt.

4. GhU-hes Schreiben des Rathcs i.n Hardertri/k. O. J. (f.TO^.)

Bis auf die Zwtvhriß: CoDSuies m Herderwich, und den weggelastenen Sdüu$»-

m/s: Datum etc., glekMmOeitä dem Sekreten vom Z^Uphe». -

C1CI.TIII.

jk^MeUlmmi^ Sber dem Ferim^m 40fi
ffekMOd&rente» akfeUen dee Bemtkk

KSbut m die Begme Orele ve» KIfhi hm St, ^gidkm-Cemeeml mu LsUdt,

1302. Män S0

jVotmn sit, ^od Hinricos Koloere resigiuluit Grete d» Cdonia heggmt ii

conuentu s. Egidij illoa XL aolidoa ivicbeldes, quos habebat in domo Johaoius Longi

dolificis sita in fossa Thanquardj apud domttm Gobelunis de Dusborg, accedeote

ciu!i consorisu ipsius Johannis coram consuUbus. Reemendi antem sunt pro XL

marcis deuariorum.

iVmA (Mcr /Mcr^ioN du 06er-Sladtbuekc$ von Jmkrt iSOä, OeuS,

Jekmm IL »ml Mbredit IH^ Bereite vom Saduen, Engem aimf fFeatgAalen, gemtk

migen, «Ebm Prebet, Frier mmd Copjlel der Eird^ am Rmtm^vg a»

em^er Bemilemmg fttr dem Bern ihrer Ehdie tfem «km Idtbedkieehem BSp-

gern, den Erben des Gottfried von Cremun, für 57S Mark Lübiacher med

Hamburger Pfennige da« Dorf Grosscn-Misl ffchaufl haben, und ver-

kaufen der Kirche für 200 Mark aUe ihre Hechte in demeelbem Dorfe,

Raiaeburg. 1502. Mai i4. oder 2t}
jtkgeirMekt m IFt$tfhmt(tm Vaaumvt* invdiia. U. p. 33IS.

1} von Melle iD srincr h»nd«e(trlfl1ictieii Besekrcibniift von LQb«cli. I. p. 541- lülirl ilieae (ntcription

all di« ährsle Ermiihntin^ de« S. Egidifn-Convenl», aber iiiiltchlich iinirr dem Jahre 1301 auf.

IKtch koaiait acboii 1307 im OberSUdibucbfi eine domui aiu prop« MncMm E|pdi«ni prop«

daatim btgKiaanHii «sr.

D F«rU MCMiiia in (ailt oder p«<7) doniaiM(n), q«» etoMtar Gaalal« De».
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Ptifftu V9m MMedk und datf» äUbi JMr«Mm«f, Bürger umf Ehtwolmer von Dr0j/e§,

enfM^eii g^en IM«A oUm FordiertMjfe» m» mum fSr die Slrndt gvfäht'

Paffus de Lubeka et Johannes eins filiw, daea et liabitatores Tfecensea.

Notuin facimus vniuersis presentes litteraa inapecturia, quod nos et noatram quia-

Itbet in solidum quittanimue
||
et quittamus et in perpetuum abaoloimuB communi-

tatem totumque commune ciuitatis de Lubeka et eorum bona nec non ot Ipsam

ciuitateui de omnihus et singulis debifi;-. mtV trouersiis, actionibus reaübus perso-

nalibus et niixiis, et de obligacionibus quibuscunque, in quibus commuiiitas totum-

que cuiuinune ciuitatis predicte nec non et ipsa ciuitas
|{
nobis teneii poteraut et

oUipui ratione eMiae aeu coirtrouerBie pedafu de Bapaumea, diaduin mote per me
Faffmn predictum et proaecate nomine conununitatia et communis ciuitatis predictf

nec non et cinitatia ipsiua, et quooonqiie aKo modo iure vel canaa a temporibus

ivtroictia nsque «d diem confeelionis preaentium litterarum; pmmiltentes per fidem

Bostram, quod contra presentem quittacionem non veniemus nec venire faciemus

per nos vel per alium in futurum sub pena Pt reslauratione dampnorum omnium

et constamentürurn, et bonorum nostrorum omnium mobilium et immobiliuai pre-

sentiuin et futururum obligacione^ renonciantes nos in hoc factu per dictam fidem

nostram omni priuilegio fori et crucis, omni excepcioni doli et in factum actioni

ac rei dicto modo non geste, omni consuetodini et statuto, benefido dininonis et

in integrum restitucionts, omnibos exoepcionibus aliegadonibos et deffendonibos facti

et iuris, qoe. oonlra fveaena inatrumentnm uel factum posaent obid due did, et

•pedaliter iuri, dicenti geoeralem renonciacioneni non valerej nos et bona nostra

prcdicta quantum ad hec supponentes iurisdictioni et cohercioni custodum nundinarum

Campanif et Brie et cuiuslibet alterius iudicis tarn ecclesiastici quam eciam secularis Tu

cuius rei testimonium sigilla nostra. quibus cotnmuniter vtimur, duxiniuä prc-sentibus

litteris apponenda. Datum anno Domuii inillesuno trecentesiino secundo, meiisse Mayo.

Satk 4«in Origmal«^ auf der Trat, mit anhdngcndtit btidvn, kaum erkennbaren Sicgtln.

cu
KUer PHer iwi Fir«memUe und Hugo von Ckaumont, Jufseker der Ckompagner

Mutetttmrkandm^kvrdeninNoJ&O. ausgeapro^eMH Verutht. i309. Mai.

Vniuenia presentes Jilteras inspecturis Petrus de Fremenilla railes et Hugo
de Caluomonte, nundinarum Campanie et Brie custodes^jjsalutem. Notnm facimus,
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quod in nostra presentia propler hoc personaliter constituti Paffus de Lubeka et

Joliannes eius filius, ciues et habitaforps Tiecenses, sponte, scienter et prouide

äiue vi et dolo reco^noueriint et confcssi sunt, se et ipsorutn quenilibet insolidum

quittauisse, et
jj
in perpetuuni absoluisse couiinuiiitatem totuuique cuuiinune ciuitatis

de Lubek« et eorum bona nec non et ipsam duitaUm de omnibus et aingufis deM>

tis, controueraüa, actionibuB reatibus peraonalibua et niixtis, et de obUgacumilNii

quibnacunque, in qoibna communitas totmnque cornmune doitatia predicte nec noi

et ipsa cioitaa ipsis PatTo et Jobanni teneri poterant et obligari ratione cause an

controuersie pedagii de Bapaumes, duduin mote per ipsuni Patium et prosecute

nomine cominutittntis et communis ciuitatis predi» le nec non et ciuitatis ipsius, et

quocunqiie alio modo iure vel causa a temporibus letruacüä usque ad diem con-

fectionis pt^esentiuin litterarum^ pruinittenles prefati Paffus et Juhaiineä per fidem

suam in manu nostra corporaliter prestitam, quod contra preaentem quittacioo«m

non venient nec venire facient per se vel per alium in foturom sub pena et reslan-

ratione dampnorum onuiium et constamentorom, et bonoram suoruin omoima

mobÜittm et inunobUium preaentium et futurorum obligadone; renondantes in hoc

facto per dictam fidem auaro omni priuil^|io fori et cruda, omni excepcioni doli

et in factum actioni ac rei dicto modo non gesle, omni consuetudini et slaluto,

beneficio diuisionis, omnibus excepcionibus allei'iacionibus et deü't;n.sionibus facti et

iuris, qiie contra pies>ent» iustrumentuiu vel facluni ])ossent obici ;5iue dici, et spe-

cialiter iuri, dicenti generalem renonciacionem non valere. £t quanlimi ad hec pre-

Ikti Paifoa et Jobannea auppoBuerunt quislibet üisofidum se ipaos in personis, et

bonn aua orooia mobilia et immobilia preaencia et fiitura, ittrisdictioni nostre et <06>

ceaaoram nostrorum, cuatodttm nundinanim ipaanun. Jn cuiua rei testinioniuni dgil*

luni dictarum nundinarum duximua preaentibug litteris apponendum. Dotnm anai

Domini millesimo trecentesimo secundo, mensse Mayo.

In dorno von gleichzeitiger Hand: Ouittance pour la vile do Lubok.

A'acA den Origimaie. m»f der Trta*. f ow a/nkirngtuden Skgtl u( anr ein Hiütk erUalien.

Clill.

jidolph r. Mtff Jphamm IL, Grafen von SolH«m imrf Stormanh erilärtu tkk bertk,

^ Slr^ligkäl dem IMeekem w^m 4m a» Hamkarg «a|^cle^

ZoUe^ dmr KnlaekeiAoyduRtmuehemKgmg»m mderweifem, iSOS,JA»*

Ooitttbna hoc acripinni inspectnris Adolfiia et Johannea Dei grad« coidlcs

Holtsicie et Stotinarie aalutem in dunimn || satnatore. Tenore presentiuin nci»>

]| V|l. Urii.-B. I. Ho. TIS-715. wb4 717.
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gnoscimiis publice proJestantes. qiiod de dissensiorie, que verlebatur iiifer consiiles

et vniueisitateiu ciiiitatis Lubiceiisis ex vna, et nos parte ex altera super thelouifO

et exacliorie jn ciuitate nostra Hammenbiugerisi ab ip.sis ibidem ' dandis vel non

dandis, est taliaiodu lauoiabiliter placitatuni, quod iiofi per ituncios el procuralores

nostros, quos ad hoc depulanioius vna cum dictia Lubioenaibus vel eorum nundis

et ydoneis procuratoribiis, conm serenissimo domino nosiro Romanonun rege juri

ctabimut, content) onmino de omnibuSf que per ipsinn domimiln noslnim regem

snper fheloneo et exactkine predictis fuerint sentencialiter terrainat«, contradictione

qualibet non obstante, ita tarnen, quod jidem consules Lubi(-cnses tribus mensibus

nos prescire faciant^ vel nos ipsos prescire faciainuü liuinsinodi iuris requisicionem

et conipancionem coram domiiio nostro rege ii|Hadictü. Hac autem causa pen-

dente de bonis ipsoruni in Hammenburg thelaneuin et exactioaem non dabunt et

alibi in dominie noatro, vbi thekuMHimi et «adb ab ipaonuH eonciaibitt recipi acte-

nus non est consvetnm, sahio tarnen soper büa jure medio tenapore partia vtriua»

qoe. Jn cuiua rei teetunonioni sigUb noslra preaentibns sunt appcnea. Datum et

actum in Segheberg, anno Domini milleaimo treoentesimo «ccondo, in octana ftati

beate Marie Magdalene.

Afl«b im Or^teole, a^f 4tr Twft. I'o» 4mi UUm «MfaU^ffcii Si^fb» U ^ tnttn sw Vnkaait-

Ifal&dt jgtrtd'Jfn dm» mmdtrm ftJUl.

ciiia.

König Albnald tfträert dem Ralk »uLBMi wiMhrMi^ auf, die MUkheelemer m .

tarne Sehioeeier, die venidMioefe Hen^gim J^mee vem Saekee», «hmh*

Mble». iS»2. Sepr. #.

AlberhiB Dei grada Romanoram rex Semper augiiatna. Ptudentibus viria

. . conaulibua et vniuersilati ciuiom Lubieensinmf fideübus suia dilectis,||graciBm

suam et omne bonum. Honorem et profectum iocUte Agnetia dudsse Saxonie,

sororis nostre kariwime, promouere" studio debito copientes, fidelitati vestre coro-

mittimus et mandarmis, qitatenns eidein ducisse, quicquid nobis dare tenemini,|[

contradM'hoüe el diniciiltate postpositis assignetis, quia de hiis, que sibi nomine

noslro dederitis, pronunciamus et dicimus vos liberos et solutos harum testimonio

litterat uiii. Datum apud Woruiatiaui, aniiu Üomini millesimo trecentesimo secundo,

Kalendas Septendwis, indictione XV, regni vero ncelri anno qninto.

JIM 4m OHgimth. mi Ar Trm, mit tmUm/itMtm utlrtalliaw «ii««r.

1) Vgl. K«. 141.

IM. II. n
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130 1502. i^t.2a

CI.1V.

OflO (der Strenge), Herzog von Ftraunscfnrt ig und Lüneburg, urhundet über die

Beilegung der Fehde zwinrhen ihm und der Stndt Lührvk und iibrr die

in Betreff der Streitigkeit zwiachen letzterer und Bischof und Cupitel l on

ihm getroffenen Verfügungen. 1502. Sept. 26} ,

i. Erste Au$fertigung ohne das herzogliche Siegel-

Jn nomine Domini amen. Ottho Dei giacia dux de Brunswic et Lvneburch.*

Omnibus, ad quos presens scriptum pcrueiierit, salutcni in Domino. Presencium

teslmiüiiio recognosdmus et oonstare volumus vniuersis, omnem disseiibiuiiem, habi-

tam interjinos et nostros et omnes cuoperatoi-es nosh'us ex parte vna, et aduoca-

tum, contules et niuenitateni duitmtis LvbiceiisiR||et eorum eoopcratores ex alten,

taliter esse complanatam) pacificatani, sedetampenitas etsopitam, quod inter ipsM

partes firma pax et perfecta sona sie debel* omnino inuielabiliter obsemari, qnod

pars partem honorare debet* et in omnibus fideliter pnHnouere. Sed de dominis

dericis episcopo, canonicis et clero ciuitatis Lvbicensis, quos ad tempus in defea-

aionem nostre tuitionis rpcepimus. ita diflinimus. Jpsi namque domini clerici ex

parte vna, et dicti consules et ceteri burgenses Lvbicenses ex altera vtrobique

causas et materias suarum dissensionutii punent generaliter in inaiius nostras, \t

ad hoc intendamuSf quod inter ipsas partes tarn in temporaübus quam spiritualibas

plenam coacordiam fadamua. Quod si facere nequiueriinus, tunc in temporalibus

et mimdania «c paeem mntuo seniabant in emnibus ipse parte«, 4|nod extra duK
tatem dcnnini episcopus, canonid et ipae deru« Lvbioends, eorum subditi, femilie,

eenaangwinei et amid in rebus et corporibus pre consulibue et burgensibns debent

esse secnri, ita quod eis nichil molestie ab ip.sis burgensibtis inferatur. Vice versa

aduocatus. cotisules et vniuersi burgenses Lvbicenses, eorum familie et *ms artineiites

vbique locuiuui extra (.iuilalem Lvbicerisem debent esse securi in curpuubtis et

rebus pre dictts douiiaiä episcopo, canonici^, clero ciuitatis, eoruiu fautoribui^ et

«mids, fomifiki el oonsanguineis, ita quod de vtrobique paoem inter «e tM^nt
in temporalibiM, sed, iit nnnc inceperuDt, caosas auaa ordine et cursu iudidario in

spiritnaUbue proscqnantnr. De ipaonim dericomm introitu in duifatem, vel de eo,

I) Dreye r in ieinrin App.ir^tii» führr nii I T I ;i n Ir Tlrprstr an: VoTra^li Scheie et Theilevi Lupi
militnm Icttiroonium de ilecisione liiium inter »enaium Lnbeceniem et capitulMOi es laudo ilnci*

LaatbarRMuii fMUi. Di« 8ta>«afe el lada«, IM. Er mwaiit tnf Nm hndiebrifUidkn Oiplo-

aalariaa epMeopatus Lubcc, woselbti nUU nbrr Hie AlMdirlft wMA iadrt. f) Dei fiTMi« Om
d« 4e Brumvric et de Luncborcb. S. 3) debeai. '2.

0
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im. Sept.S6. 131

qiiod foris muieant, nidiil aliud diffinimiui, nun qood extra cmifaittini inter se ser^

uare pacem debent mutuo, quemadmodum est pFemissum. 'Jn placttationibus etiam

de redditibus vnius sartaginis in salina* mentio facta fiitt, quam sartaginem XIIU

diebus post instans feslum Michabelis* überam eis, quibua pertinct, faciemus. Et

si alii eines Lvbicenses eliam prpter dictam sarta2:inpm se dicont habere redditus

in ip'sn salina^ illi manebunt in po jure, quod priuilegiis et lurp siio poteriint de-

moiJöliat e. ' De captiuis vti uliH|iie iiiter nos habitis sie ordinamiüs, (jiiod illi vtro-

biqu«^ debeut estie liberi el suluti. Omne« etiain, qui pioscripli sunt vttubique,

äiM seripti auDt* aut non scripti, ab eo tempore, quo dissensio suborta est inter

dictum clerum et boffenses Lvbicenses*, a tali proseriptione liberi dimittentur, el

si alicubi scroti sunt, a scriptum hutusmodi sunt delendi. Lubbertus* Cremun in

hac sona comprebensas est, vnde si contra nos aut^ nostros aliquid piosuinpserit

faciendum, tunc contra eum nos iuuabunt Wlradus^ Luscus et Dethleuus^ Lupus

mililes, et etiatn consnles Lvbicenses. Testes •^inu Hdeles nostri (ilieuphardus de

Monte, Willekinus de Sladhe, Heyno de M i fi tt Gheiardus de Odem ex parte

nostra^ item Wlradus Lu«cus et Detlileuus Lupus luilites, et Johannes Runese et

Harquardus Vorad consnles Lvbicenses ex parte ciuitalis LvbioenBis, qui mutuo

inter se fide media promiserunt, quod omnia premissa stabilia dd»eant obseruari.

Nos antem dicti milites, quia dicti doouni nostri Sillium habere non possumns in

presenti, presens scriptum sigiUis nostris pro testimonb doximns muniendom, sed

cum ipse dominus noster ad ista s^pllum appoeuerit, tunc nos aumus de promisao

huiusmodi absoluti. Omnes sigillis presentibus vsi sumus. Datum Winsen, anno

Domini MCCCil, feria IUI" ante Mychahelis.

Aac/k dem Originale, amf der Trtte, mit den^miMingtniien Siegern äet DttUevut Lufnu, H iltekinui dt Ütadkt
' Mitf «ÜHM MMm Hark hmtUUgm.

2. Zweite jiusfertignn/r tntt dem herntglirhen Sicfrel.

Gleichlautend der vorigen^ bis auj die hei ihr angegehenen kleimn Ahwcivhungcn

und den Sehbut: Testes huius sunt Gheueb(ardus) de .Monte et Ueynu frater suus,

item Wl(leliinus) de Sladis et Gerardus de Odem fideles milites nostri, et alit

qnam |durimi fide digni. in cuius lei oertitudinem sigillum noslrum . presentibus

est appensum. Actum Winsen, anno Domini ACCÖ secundo, feria quarta ante

festum sancti Michahelis.

MmA 4m Orifimah, nuf 4tr 2Vcie. witt mMufMtfca, »itmlUk mM trMtmmt war tluätmtüt in äir

UmteMjt atfwIrMMlcM «fe^.

IJ Jn piaciiaiionibut — demoailrare steht in nach con»ul«t LubiceiMcs. 2j aalina Luncburgen«. 3.

9iMMltlllclbihclii.S. 4) «tat:! S)fohhtol. 9)LalbarM«. l 7)c1.>. VolMd««.}. •)DScIIo6m.S.
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«39 «m Oet 6.

Hakan VI^ Kffn^ wm Norwegen^ verhrnttt Lübeck und den i6r%«H IFandlMlM

SUMm Jkkaife dtr anUm g^odden Bettkioerden d6er m^m BeamN»,

wem me »Ueke «dlhcr oiyeftMi wi(r<i«i, md eramM äk, dh Brüder det

detdeeken Ordena in Preusaen zu ermahuen, dtn PSraten WieXef «M

pBgeH niekt ferner tu beUUtigen. Od. 6*

Haquinin Dei gracia rex Norwegie. Viris prouidis et honertis, oonralihoi

cinitatiiin Lybek, Wnmar» RaodBtok,|Slnüesiiikl et GripswaU, amicts sibt dileelii,

ealutem in Domino •empitemam. Redpimus* hoc anno Bngis per|di8cretuai viram

Johanneni de Calmarnia literas vestraa de ciuitate I^bioenai, in quibus continebatnr,

qiiod iiicole' ciui||tatuin vestrarum infertiDlur diversa grauamina a iiostris ofKcia-

libiis et balliuts. Cum igitur dictus Johannes nobis ostendere non potuit, vbi et

a (] Iiibus, vel in «juibiis aiticiilis liuiusmodi f^rauamina sint inlata, nichil tunc tetn-

poris facere potuimus super illu. Set qiiandociinque nobis uiiquem luittere volue-

ritis, qui nos super taübiis daiiua informabunt', libenti animo &oeK volnmus, quic-

quid postulat ordo iuris, ae inniolabiliter obfleruare singula, que inter regnnm nostrom

et oinitates vestras pro bono pacis et conoordie sunt condicta. Preteraa rogamsi
j

08, vt fratrea domua Theutonicorum in Pidcia per literas veetras velitis babeif
j

ooniinonitios, vt a molestacione doinini WiseJaui, principis Ryuoruin illustris, cessare i

velirit et eidem libere dirniltore iura sua. Quod (si) ad requisi(ci)oneni vestraro

facere neglexerint, petimus a vobis, vt coram vestris publicetis incolis. ne bona

dictoruin frattum vel eis attmenciuni in nauibus suib feranl. Nam dictos fratres

et eonini tautüi-eä, donec dicto domino Wizelauo fecerint, quod de iure teneirtnr,

voluinus, in quibnsounique possumus, inpediie, quia plures eis literas misiinaa depie-

catorias, vt memoralum priocipem in suis iuribus non inpedirent, set dedignali sunt

aliquam nobis mittere responsiuam. Datum aptid Kongbeliiamf anno Domini

secundo, pridie Nonas Oetobris.

In dorte: -Consulibus äuitatum Lybek, ^llnsmar, Raudstok, Stralesund et

Gripswald.

ACmA dem (Mgtmali, Mtf der Tn$«, mii wM trhalttmm, aar «i JiMdl* im 4tr Vmtdtrift

btiekddigttn SUgtt,

1} recepimiM. 9) ineelb. 3) mferaiabh.
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im o«t 87. m

Gerhard JJ^ Graf vou Holstein, SUtrmaru und in Sckaueuburg, urkundet tt6er den

Ftrkauf dea Dorfet'SuM&rf « Lmde Oldenftw^ m da» Sl. Joftamm-

JUMIer «at UM. iSOSL ikt. 87,

Gerardus Dei gracia comes Holtsacie, Stormai ie et in Scowenburj?. Omnibus

presens scriptum visuris et auditurisjin salutis auetote gaudmm cum äalute. Ea,

que geruntur in tempore, ne simul cum cursii temporis elabantur, solent
||
scripti

testimonio roborari. Hinc est, quod vniuerus Christi ficleUbus tarn preaentibtts quam

fnluns notiim essefiiolamtu, quod cum oonsmsu heradum noslrorum viUam noatranif

qae Zoldestorpe dicitur, in terra Oldenbui^ aitam, ctun manats et otnnibus terminiBf

agrn cultis et incultis, siloia, pratia, pascuia, palodibua, aquia, piscarijs. et plane

cum Omnibus ad eandcm villam pertinentibus, sanctimonialibu.s el ecolesie beati

Joh^innis apostoii et ewangeJisle in Lubeke pro septingentis niftrris denariorum

veticiiiiiiiiiis, cum omni iure et übertäte siibscripta perpefuis temponbiis qiiiete possi-

dendau). Colunos eciam predicte viile excipiiiius a pcticione, que greuenscath dici-

tur, et ab omni ouiualibet seniicij iugo seu quocumque grauaminef enceptis lantwere,

bracghewera, boi^were, cum hoc per totam t^rram noatram imminetit facienda.

Prelwea prefala ecdeaia beati Johamia in tiibeke in preacriptia colonia habebit

iua tociua aduocatie, videlicet capitalis sentencie, abscisionis manus, omniumqoe

culparum correctionem ; et quicquid nos iuris in colonis sepedicte ville hactenus

habuinius lam in omni iudicio quam in redditibus, ex toto p( intpo^ialifer memorate

ecclesie beati Johannis apostoii et ewangelisle in Lubeke perpetuu iesigiianius. ISe

igitur de hac uenditionis ordinatione aliquis erroris scrupulus ifi pusteruui oriatur,

präsentem paginam hinc inde oonacriptam sigiilo nosiro et fiüorum noatrorum comr

muniri fecimus in testimonium aempitenium. Teatea itaque htiiua rei sunt dilecti

miiitea noatri Egghehardos de Ohome, Elerua et Heynricua dicti de Diren, Mar^

quardua de Santberhg, Heynricus de Aluerstorpe; consules ciuitatis Lubicensis Mar-

quardua Vorrat, Johannes dictns Aibua, Johannes Piscia, Johannes de Dowaghe et

alij quam phires. \ i ta simt hec anno dominiee incamattonia MCCCII, in vigflia

apoatolorum Symonis et Jude.

9lßth dtm im Archive dci St. Johannis-Klohtirs brßn<llic!icn Originale, mit rftn aneihänplen Sirpcln dct

Gra/em Gerhard und »einer Söhne, dei LSbeckUehen ProbiUi Gerhard itnd dei Junkeri H'aUemar

\
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154

Gerhard II., Graf von Holstein und Schauenburg, urkundet über den Verkauf loa

mi weätren Hufen* m dem Dar/e EXÜwm m dm^ MuumifKUmler
m Labedt unUr FvtbeluiU de» . fFMerktuffk Utmem «dkl Jdkren. iS&t
Hce. 9.

Omnibus, ad quos preseris scriptum peruenei it. Cerardus Dei gracia comes

Hültzacie et de Scowenbor^h saluteni in Domino Ad vniuersorum tarn presenciura

quam ruturorum|| vulumus peruenire noticiam, quod nos ex consensu heredutn

nostroruin et eciam communicato consilio lidelium nostrorum vendidimus raciona*

biliter reuerendis in Christo dommabuB
j|
abbatisse, priortsse et coutteotiii sandimo-

nialium monaaterij beatj Johannis ewangelisto duitatis Lubicenst$ pro centam quinqoa-

ginta mards denariorum monete lubicensis dttOs||niaii808 sitos in territorio ville

Clutsiit, olim Wifardo diclo Sporon et Dytberno portnientes, cum omni proprietate

pt libeifate, vsibiiji. attinenciis et comodifate, in eisdem ternnnis, ut nunc iacent

et plane in oinn; jnro. pirut utiliori modo perfrui nunc aut iii posternm poteriinus

eonindeni. Ouibus oriiiiilHit) sie translatis diele saiicliniotiiales suo et monasterij

sui nomine contulerunt nobib libera voluntate plenaiiani pote^tateiu, quod nos ei

nostci sucoettores inlra primos octo annos ipsos maneos pro oentum et quimpif

ginta mards denarionim dicte monete reemera possimi», tpiandoaiinque dnrantibiiB

hüs oeto annia nostre ftierit volnntatia. Quam reempdonem tnnc fademus ia

Paseha et reempdoma pecuniam intra duitatem Lubeke persolaennis. Sin autem

hanc reempcionem ita non fecerimus, tunc finitis huiusmodi octo annis dictos duos

mansos Semper possidebunt libere, quemadmodum est premissum. Testes sunt

fideles nostri Johannes de Luttekenborgh noster capellanus, Heynricus et Eleriis

milites dicti de Curen, Marquardus de Sandberge et alij quam plures fide digni.

Quare pro testimonio oninium prenussorain presens scriptum est nostro et dilecto-

rum filiornm noatrorum Gerardi et Woldemari sigilfis communitnin. Datam Liibekei

anno Domini HOCCll, V Jdns Decembris.

AofA dem OrigmaU, im /irektvt de* St. Jokannit-KlotleTt. mit den angehängten Siegeln dt> Grafen Gerbard

I) Vgl. H». IIS.
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1302. Dce. II.

GMonf If. mrf AMwMk Grafem vam HoUMr ««rf Scihai(cii6iirf» imil Jda^K
und Johann II., Grafen von Hobfem Sttrmam, Urkunden über die

völlige ZoUfreiheit Lübecks sowohl att Ifmnter^ tmd OJdetio«» ai» überott

m älr«« Iimdcii. £502, Dec, ii.

Jn Dd nomine amen. Gerardus et Hinricus fratres, Dei gracia coiniles

Holtsude et Sco]|wenborgh, Adolftis et Johannea fratres, eadem gracia comites

Holtsade et Stonnarie. Vniuersis Christi fidelibos, ad quos [uresens scriptum pe>

«enerit, in perpetuum. Vt ea, qoe fiunt in tempore,
||
non enanescant nec pereant

tempore deOuente, aolent acripturarmn et testium memorie oommendari. Quare

nottim esse volumus vniuersis presenltbns et futuris, qwod nos concordittr et vna-

nimi consensu rfcos^Tioscimus et lestiiiionio presenciuin afTirmamus, presentis tem-

poris et tocius oticLtssionis cousulcs et vriiueisos eines Lubicenses et ipsam ciiii-

tatein sie eaae liberoü et ab aiUi(jui:> tempuiibua liberalus, quod Hainboigh et Odeslo

et vlnque in dominns nostris nullum omnino dare debeant theloneum nec exactionw
afiquam nec vi^;eldum} recognoscentes has libertates sie ds proprias, quod inde

nidlo iure vnquam poterunt remoueri nec per nos nec per aliquos nostros foturi

temporis successores Et si quid nobis iuris in eis competit, illt renunciamus,

danles hoc ipsis consulibus et ciuibtts, ipsorum exigentibus uieritis, vt nunquam in

biis perturbentur, sed dictis libertatibus semper parifire perrrnantur. Testes sunt

milites et fideles nostii ISiiolaus de Bli^jestorpc, Otto de Iladiieleu, Marquardus de

Bernardestorpe, Hildeleuus de Bruchtorpe, Eleiuä de Kuren, Dhetleuus dictus de

Wutseke, Johannes Solder, Marquardus de Ratlowe, Dhitbernus de Hove, Johannes

de Slamerstorpe, Otto de GoIenbekOf et alii quam plares tarn derid quam milites

et milftares famali fide digni. Vt autem preinissa stabiliter perseuerent et a nullo

vnquam immutari vtfleant vel infringi, presens scriptum sigillis nostris duximus

muniendum. Datum Lubeke per manum notarü nostri, duraini Johannis plebani in

Luttekenborgh, anno Domini MCCC secundo, feria tertia post Nicolai oonfessoris.

JMmH rfm Or%lMto, mtf Ar IV«*«, ««( mtr wMngmtdm Siiyirfii. EtnimUM l^/MIm WM mmti
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136 im Dec. 21.

WMmf II. und sehn SShur, Wlzlaf und Zmnhm-, Fi/rslm der Rägkr, Urkunden

über den vom Ritter Friedrich von Jlkun geschehenen Verkauf des Dorfen

K otgant an das Heilige-Geist Hospital »u Lübeck unter Vorttekalt de»

H'iederkaufs binnen vier Jakren. 1502. Dec. 21.

Jn Dei nomine amt-n. Omnibus, ad quos presens scriptum peruenerit,

Wirslaus et eius lilij Wirslaus el Zatubur, IJoi i^ratia pritidpcs Ruianorurn. salufera

in Domino. Et* ea, »|up liunt in tempore, non euanescajit nec pereant lemjuue

detlueiile, »olent sciipturaiutu et lestiuin memurie commendarj. Quare recognosci-

mus et tenore pt-esentiinD consUre voIhidub vnioenM preeentOitti et futurü, de

nostro beneplftcito «t consenMi, communicato consilio fidelium nostrorum, Frederi-

cum de Alcun militem nostrum, com ccNueiuu vxoris sue et piMmirum fluomm et

generorum suöruin, Henningi et Artioldi Wakeostede, et soanim vxorum et omnium.

goonmi ad ista conseiura« est requirendus, vendidisse rite ac rationabiliter proui-

soribus, magistro et fratribus ac sororibus dotnus Sancti Spiritus et ipsi domuj

ciuitalis Lubicensis villam dictani Wolgast in eisdeni terminis, vt nunc iacet, cum

mausib, agris < ultis et incultis, pratis, pascuis et paludibus, vijs et inuijs, exitibus

et regressibuä, ii^uis, nemoribua et rubetis, venti et aque raolendiniS) areis et ta-

bernis, cum integritale otneraorum reddituiim maiornm et minonini de dicta viDa

» et eins attiaentija prouenientium, cum iure patronatus ecdesie, eiasdem vUle, et

plane cum omni commoditate, vtilitate et iure, sicut diclo Fi-ederieo dinoecitur pe^

tinere. Quam villam et eius mansos et terriloria nunquam faciemus ea menrara,

que hofslach dicitur, mensurare, scd semper. vi nunc iacent, ph faciemus in eis-

dem terminis pormanere Rubus quideni in if^sius ville territurio constitutus duran-

tibus quatuor annis proxime nunc instaiiljbus mtactus permanebit, ita quod nec ex

parte ipsius Frederici vel äuoruuj, nec aiiquorum aliorum in^ ea^ ligaa secabuntur.

fiec inleriai aliquid exurbabitur* in eodem. Pro quibua bonis dictj* prouisores,

magistnun et fratres diele domus sqiedicto Frederico et aue vxorj et pneria, nomine

domuB «nsdeni, sicut oonuenlum exlitit inter ipaoa, duo roiiia maiearum dmario»

nun slanicorum et trecentas marcas denariorum eiasdem monete recognoscimus

peiaolnisse. Propter quod idem Fredericus et eius vxor et puerj et dicti generi

suj, Henningus videlicet et Arnoldus, cum porinn rxoribn? bona predicta sepefate

domni de uostra voluntate resignaueruut luste et rationabiliter coram nobis taliter,

1) Vt. 2) CO- 3) etiurbabitiir. 4) dtcttti*
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im Dfic. 21. 137

quod ipsa dotnus eiusdem bonis sine qiiolibet seruiliu et exactionis onere in omnj

libertate ecclesiasHca proprie perfniatur; saluis tarnen plebano ville suis duobus

mansis, et saiuo cuidam, qui Grammerstorpe vocatur, iure suo. quod in duobus

mansis in ipsa vUla dinosdtur obtinere. Contulerunt tarnen dicti prouisores, magi-

iter et fratres dicte domus, suo et ipsius domus nomine, prerato Frederico et vxuri

lue ^ eoruro pueris (et) herodibus potestatem, quod infni quatuor annos proxime

nunc mstantes ipaa bona in natiBitate dominj reemere possint pro duobus railibn«

marcarum sUnicoruin denarioruni et pro trecentis marcis denarioruni eiusden mo-

nete, quandocumque durantibus liijs qiiatuor aiinis in natiiritatc Dominj ipwwuni

fuerit vüliintatis. Otiam reemptiojieiii si non fcceririt isto tnodo, tunc puolutis

ipsis quatuor annis ip^a bona reeinere non poterunt, sed extunc super «'andern'

domus Sancti Spiritus et eius petsone bec bona libere et proprie possidebuut in

ecdenaatiea libertate tam expedite, aicut alique eccleeie bonis suis liberins pcr-

frauntur. Et tone de nibo predicto di^s quatuor anois intacto permanere debente,

stcut de aua propria re, quod eia placuerit, ordinabunL Et ai peraone domus eius-

dem aliquo tempore cuiquam congruo modo vendiderint ipea bona, nos illi emptori

super eo simile priuilegium conferimus'. Super premissis autem omnibiis stabiliter

et fimiitpr obseriiandis coiiiiinotini et tnsoJidiim promiseriiiit fidt-les nostrj Arnüldus

et Fretlf 11! IIS liicti de Vitzen, Fiedeiicus de Alcun. Pu lhurus^ ."Siculaus et Tliero

de Pudburke', Lodewicus et ISicolaus Kabult, Üetleuus Angeremueld, Gucanus et

Morder*, Amoldua Wakeostede*, Conradus Oalenberch^; eodem modo promtserunt

Reinfridua de Pene* et Jaroslaus de Kaiende, vt, si prefata domus vel eius persone

defeclum aliquem passi fuerint in premissis vel in aliquo preroissorum, ipai pni-

missores omnes introire debent Stralessund' ad iaoendum, non exituij, quin obseruata

sunt omnia et singula, que in hac pagina continentur. Et st premissorum' aliquis

in hijs quatuor annis obierit, nos dicti Fredericns de Alrun et Arnoldus et Frcde-

ricus dicti de Vifxen intrabimns in dictum Stralessund et ibi iacebimus, quouüque

in locum taii;» deturicti eque dignuui virum alium statuamus. in testimonium autem

oronium preroissorum (presentia) sigillis sunt fimiiter communita. Datum anno

Domini millesimo trieentesimo secnndo, Thome apostolj.

.\ach tiner im Copiariut äet HeiUgen-GeUi HotpUale* cmb Jairt titSB. Jol. HO. eutholUMcn Ahtekrift eint*

«VwmivCm, muguum KM iMtdiMum BMuf ^attf. MMk, f«re, Mr. ff.

1) »emper radem. 3) confcremnc 3) in der den Transcnrnpi ««rangehenden BeglMlH|«Mg »lebe

Pridbiiriis. 4) Thecc — Pndbitflie. Fabricini Rüf;. CHi. No. 997. 301. 5) In iler BeglaubU

guni(: r.ohaniii Morder. 6) W'okenttede. Fabrlciut Ro. 396. 7) Dotenbarvh. LSb. ürll^8«ch>

U. ^o. III. S) In der Baglaubignng: Peine i I. Pence. 9) promiHorwm.

Bd. II.
' 18
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i38 Tor lo05 oder 1311.

Rath und Gemeinrtp zu hübsch ertheilen den an Eduard L, König von England,

abgeordneten Rathmännern, Johann Runtise und Johana von Velien, ein

Crediiiv»chreiben. O. J, (Vor 1505 oder i5H.y

Gelse glorie ac magnifice dignitatis principi, domino Eduardo regi Anglie,

consules et commune
|j
ciuitatis Lubeke cum integritate tocius deuocionis et fidei

sue paruitatis ac possibilitatis obseqiiinm beniuolum et paratum. Ad presenciam

maiestatis vestre consules noslroä Juhannem Runese et Joiiannernjlde Vläen, pre-

aencinm exhibitores, transmittimus, subplicantes, quatenus eorum verbis nostro

nombe prolatis fidem creditinain adhibere dignembi tarnquam nostris, et sicut 01a

io penonis propriis profenemoB, de clemenda gracie spedalia fiicere carantes,

quema^odiiin noatro nomine requinti fueritis per eosdem, vt obinde cakmni glo-

rioso maiestatis vestre in <»nnibiia nostre possibilitatis ad seniiendiun simus fidditer

obligati-

Im dorHo; Celse glohe dignitatisque magniüce domino Eduardo, regi Anglie.

JHnA dm OHgiitatt, dir 7V«m, mtüAu durch das Staditugtty dmm Awta motk vorkatUn timd,

v«rteUo*ten tear.

Clin.
Cbarail, Sfadlsdb-eAer m Wkmat, wAiedkl d&m Proeurtdw witd ^mJBcu» der SUM

LiAetk, Mt^gkler Jokmme» FeKar» tut «einer JUkdUMb* «em geMt^ Lmit
OM, O. J. (Anfang de» i4. Jukrhmdert».)*

JN^agne discretionis viio, ^doaiino et aniico äuu precordialissimo, domino et

magistro Johann] |;Feiicj, preposito Kozwicensi, Conradus, humilis notariub ciuitatis

1) D« Johann von Uelftcn 1300 ciiertt als Ralhmann genannt wird (Ürk.-Biirh. I. IVo. 728), so scbrint

di«M GetandUchaft in dM vieraehiile Jahrhundert an fallen und die En«irkimg de» unter Ko. 161.

•bgedmcfeten Privilcfinnit vom Jahre 1308 ««lai Zwecke gehabt an babeo. NügPicher Weiae Itaaa

man sie anrfi nuf ilns IVivitc^nini i!i"< fi'iai^ü Eduard IL vom 7. Jnni 1311 baaiahciii in welcbm
Jahre beide Uathmünner oocli gelebt liaben.

j 9) Da Ma({i>t«r Jnhannc« Feilt erat Im Jabre ISW In die Dientie der Siadt trat and In den ertrea

Jntiri'n n.uli •.t.iiifr Anülclliin;; in cli'ii SlriiliL;I,.'ilcii diT Stsilt mit dem Bischöfe Uiirchard in Horn

Ihätig nar, so fallt das gegenwärtige Suhroiben wahrstbeinlich in da« 14> Jahihundert. UebrifCtt»

«rar der Schreiber dea Brtefe* sngleich mit dem Magiater Johaaua Felix ia Rom (Vrk^neh. L
INo. 706.) Auch war dicaer vielleicht ebenfalls NVismaraner} wenigtlena aast IS4 ein JoJi«mM»

Felix im fiathc zu Wismar (Urli.>BucJi. I. Ko. 215.), der teia Vater leia liaan.
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Anfing des 14. JaMmadctti. 13»

Wiarnuie^ Baniifliiilj||pioaiptitudinein cum inerammtp gloiie et bonoiii. Coagratiilor

vobis, quod de terra ||p6B«tina, mortis jenua, jncolumis redüstie, Toleitt Bcmper

veetris ia omoibas parere Toluntatibus et mandatis. Doleo tarnen non modicum,

quod vestram adhuc extolo non habetis pecuniam, (jn-irn in veritate dudiim vobis

putabani fuisse plenarie persulutnni Ad vos breuiter transire propono, Domino

ooocedente. Valete et in Omnibus rnichi preripitp.

In dor»o: Magistro Jo(bannt) Fclicj, pieposito Koz-w-ycensj, detur.

JViicik ä«m OnginaU, mf der Trete, mit dem Hett äti aufgedrückt gewetenen Siegels, tteleht»

Gtrhard I£, Grof vm IlbIMem imd SäkauaAurg, gui^rt ttter ddi Btipfiu^ dtr

flbn ab 8cMrm»€gl0 der 8Utdt Lfiftedb sttkmmnemde» OMwJÜr da» «cr-

ßo9»m6Jf«älr und da» nät^Bten m J^iamugfS^enTermht. iS05*Jam,{5,

Gerardus Dei gracia coines Holsacie et in Scowenburg. Preseacium

testimunio recognosciinus,||no8 totam illam pecuniam ynius anni ab lionestis viria

eonenlilNia Lubieensibns snsstnlisse^llqae nobis ilfios racione, qaod ipaam duitatein

in DOfltram pro[te]tectioneiii recepiinne, debebatnr||. Recognoscinsus edan, nos

dneentaa marcaa denarionnn lubtcenstnin recepisse, que nobis racione einsdem

defensionis aut presidii ]n festo natiuitatia beati Johannis baptiste proximo venture

ministrari deberenf, de qiiibus eos et ipsam ciuifaIvTTi (luilos diinittimus. liberos et

sotutoä. Datuui Plone, anno Domini miliesimo trecentesimo tercio, in octaua

£pyphanie.

Mach dem OriginaU, attf der Trete. Da» mhängende Reittrti^ti itt d^tU.

JeAom «eil Sehkmtendorf und mehrere andere Ritter HoUteins beurkunden, das»

Siegfried von Plön und die SShae des Otto von Plön sich verpflichtet

hahc-n, der Stadt Lübeck für eine Zeit von vier Jakren mit 100 Brvnff-

mten zn Hülfe zu hornmen, und v ollen aalidftrinch dafür haften, das» solche

/iü(/c auf Erfordern geleistet werde, iöOÖ. Jan. 27,

Nos Jobannes de Slamerstorpe, Volradus Scheie, Willekinus de Stadhe,

Ludenis de Plone, Luderus de Owen, Thimmo de Bocwolde, Sirndus||de Bocwoldciy

18»
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140 ISOS, Jim. S7.

Dliedieaiis de Plone, Slfridus Runge, Marfuardus de Slemerstorpe et Sifridus de

Flone militesj Otto de Waljjstorpe, Johannes de Godendorpe, Otto et Otto filii

domini Ottonis de Plonp, Johannes de Krempizse Otto de Santberghe, Arnoldus"

de Krempizse, Arnoldus de Aluerstorpe, Keye de Kanzowe, Johannes filius dointiii

Johannis de Rennowe, Marquardus de üolevizse, Otto de Bocwolde, Otto Schacht,

Marquardus Dhitmersche, Marquardus de Tralowe, Parseke, Hinricus de Tralowe,

Marqnardiis Sdiadit, Landiertas de Bocwolde, Emeke Mackesvelde, Tbimmo de

Bocwolde, Dauid de Kariowe, Lambertua de Golemse, Sten de Krempnte, Jobaa»

nes de Tralowe, Johannes de Ranzowe, Dhetleuus filitt» domini Dhetteui de Boe*

Wolde, Jobannes Sten de Ketstorpe, Eggehardus filius domini Nothelmi Holtsati et

Sorowe. Recognoscimus et tenore presencium proteslamur, quod dominus Sifridus

de Flone et fiüi domini Ottonis de Plone, Otto videlicet et Otto, infra quatuor annos

a feslo iiatiuitatis Chiioii preterito computandos, infra quatuordecim noctes a tcni-

pure, quo nioniti fueiint, seruient consulibuti et burgensibus ciuitatis Lubiretisiä

contra omnes viuentes inter Albeam et Eyderam, Eldena(m) et aalaum mare per in*

tegras quatnor aeptimanas com centnm dextrariis et vifis anmatis cum eonun ami-

eis in «epenas dictorum domini Sifridi, Ottonis et Ottonis fratmelium snomm de

Plone, snjlra dampnum quoque et perdicionem eorundem et supra profectuni et

lucrum consulum et burgensium ciuitatis predicte: hocadiecto, quod huiusmodi ser-

uicium redimi non debeat vllo modo. Si antem ppr eos defpctus huiusmodi ser-

«icii fueiit. quatuor ex nobitj, quos consuie» Lubneüses super eo nronuerint, nos

omnes congi-egabuuL, vi eisdem consulibus satisfacianius pienius de eodeuu Nam
super hib ornntbns firmiter obseruaodia nos onuws coniuncta manu et quemlibet

nostram in solidum reoognosdmus fide media promisisse. In cuins rei testimonimn

Presens scriptum est sigOlis presenttbus communitumj qnicnmqne aivtem ex nobis

aigiUa non habent, contei^ sunt testimonio sigiliorum presentibus af^iensoinnL

Datum et actnm Lubeke, anno Domini MCCC tercio, die dominica proxima post

festum Connersionts sancti Pauli apostolL
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JVdbwird König von EtigUmä, urhrniei ^ber ^ den Kaujkutwn von Dvnhddtmd,

A-mCrdd^ ^pamfl», Pturhigti^ Hwarra, der läombardet, Jheeana, dmr

Pr^vencet CotalMil««« A^dftadeiit Teetouae, Quercy, Flundern tmdBrahmt
ednem Rekhe gewlUMeH IVcHdTen. iJOJ. Fe&r. i.

Edwardns Dei gracia rez Anglie, dominus Hibemi« et dux A<{uitanie. Archi-

cpisoopis, episcupis, abbatibus, prioribus, oomitibos, baronäuSf justiciaiiia, viceoomi'

t3»u8, prepoMtu, ministris et omnibns baUiuis et fideUbus suis salutem. P Circa

bonniu alatum omnium meicaturum subscriptorum regnofum, terrarum et prouin-

damm, videlicet: Alemannie, Francie, Jspanie, Fortugalie, Nauarre, Lumbardie,

Tuscie, Prouiricie, Cathalonie, ducatus nostri Aquitannie, Thoiosanie, Catiircinii,

Flaiidrie, Brabantie et uinnium aliarum terrarum et loconim extraneoruni, quocum-

que iioiiiino censearitur, veniencium in regnum nostruni Anglie et ibidem conuer-

sanduro nu& precipua cura solicitat, qualiter sub nostro domiiiio{|tranquiüitatiar et

plene aecuritatb immumtas eiadem merealoribua liitiiria temporibtia preparetur. VI •

itaque Tota ipaonim reddantur ad nostra et regni nosiri aeroida promptiora, ^so-

nun peliliomboa fauorabiliter annuentea et pro statu eornndem plentua aaaccuraiido

in forma, que aequitur, ordinantes, aiibacripta dictis mercatoribus pro nobis et

beredibus nostris imperpetuum duximus concedenda Jn primis videlicet, quod

omnes mercatores dictorum regnoium et terrarum saluo et secure sub tuiciüne et

proteclione nostra in dictum regruini nostrum Aiiglie et vhic[i!P infia polcstalem

nostraui aiibi veniaut cum uiercandiiiis suis quibuscumque, de iimragiu, putitagio et

pauagio liberi et quieti, quodque infini tdem regnniii et poteataten Doatnin in dui>

tatibus, burgis et villia meicatoriia poannt mercari, dumtaxat in groaao, tarn cnnb

indigenis aeu incolis einadem regni et poteatatia noatre predtcte quam com alieni-

geniB) exlraneia vel priuatis: ita tarnen, qnod mercee, que vulgariter mercerie

TDcantnr ac species, minutatim vendi possint, prout antea fieri consueuit. Et quod

omnes predicti mercatores mercandisas suaa, quas ipsos ad predictum reg;num et

potestatem nostram adducere seu infra idem re^nurn et potestatem nostram emere

vel alias acquirere contigeriL, possint, quo voluennt, tarn infra regnum et potesta-

tem nostram predictam quam extra ducere seu portare facere, preterquam ad terras

mamÜBatiorvni et DOtorionun faoatium regni nostri, aolnendo conanetndines, quaa

dMiant, vinis dmntuat exccptia, qne de eedem r^o aeu poteatate noatra, poa»>

qoam infra id«n regnum aeu poteetatemnoatram duda loerint, aine voluatate nostr*

«t licenda apedali non liceat da educere quoque modo. Jteni' quod predicti mei^
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catores in ciuitatibus, burgis et vilUs predietis pro voluntate sua hospitari valeant

et morari cum honis suis ad gratum ipsorum, quorum ftierint hospicia siup domus.

Jtein qiiod (juilibet coiiliactus ipsos inprcatf>rp*? cum quihuscumque peisonis.

undecumtjue fuerint, suppf quocuiiujue j2;eiieie niei» andise initus firnius sil el sU-

bilis, ita quod neuter inercatorum ab illo contractu possit diäcedere vel resilire,

postquam denarius Dei inter principales personaB eODtrahentes datos fuerit et reo^

fUm, Et 81 fonan super contractu huiusmodi oonteodo oriatur, liat inde probat»

attt inquiaitio secundnm vaua et conauetudines feriarum et villanmi, vbi dictam eo»

tractuni fieri contigerit et iiiiri. Jtem promittinuis prefatis mercatoribus pro nobis

et heredibus nostris imperpetimm couccdontes, quod nuüam prisam vel arestacio-

nem seu dilacionem occasionp priso decetero de morciiiiüuiis, mercandisis seu aliis

bonis suis per nos vel alium seu alios pro aliqua necessitate vel casu contra volun-

tatem ipaurum inercatorum aiiquatenus faciemus aut fieri paciemur, nisi statitn soluto

preeiO) pro quo ipsi mercatores aläa huiuamodi raerdmoiiia vendere peafliat, vd eis

alias satisfttcto, ita quod reputent se contenlosj et quod super mercimonia, bim*

• candisas seu boaa ipsocain per nos vel nunistros nostros nuUa appredatio ant eiti>

matio imponetur. Jtem voiumus, .quod omaes balliui et tninistri feriarum. ciuitatnni,

burgorum et viUarom mercatorianmi mercatoribus antedictis cmiquerentibus coram

eis f'lprem iusticiam faciant de die in diem sine dilationo sprundum legem mer-

catonam de vniuersis et singulis. que per eandpm leffeni p ttinii f temiinari. si

forte iiiueniatur defectus in aiiquo baUiuorum vei miiiiätruruiu predictoruiu, vnde

ijdem uiercatores \ei eorum aliquis dülationis incomoda sostinnerint vel sustinuerit,

Ucet mercator versus partem in prindpaU reeuperauefftt dampm aua, nicbflomiatts

balUutts ud minister alius versus nos, prout delichim exigit, punialur, et puaicich

nem iatam concedimns in fiiuorem mercatofum predidoium pro eorum iustids

maturanda. Jtem quod in Omnibus gMeribuS placitonim, saluo casu crimiius, pro

quo iiifligerida sit pcna mortis, vhi mercator implacitatus fuerit vel alium implaci-

tauerit, cuiuscumque condicioiiis ideui implacitatus extiterit, extrauens vel priuatus,

in nundinia, ciuitatibus siue burps, vbi fuerit sufficieiis copia mercaturum predicla-

rum terrarum et inqui»itiu fieri debeat, ait uiedietaä inquiäiciouiä de eiädeui uierca*

tocibns et medietas altera de aliis probis et legalibiw liomiDyNis loä üUua, vbi pla-

dtum iiiud esse contigeritj et si de mercatoribus dietarttm terrarum numerus non

inueniatur suffidens, ponaotur in inqoisidone illi, qui idond inuenlentur ilridem et

residui sint de aliis bonis bominibua et idonds de locis, in quibus pladtum illud

erit. Jtem voiumus, ordinamus et statuimus, quod in qualibet villa mercatoria et

feria regni nostri predicti et alibi infira potestatero nostram poodus iwstrum in oerlo
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k)oo ponatur, et ante ponderacionem itstera in presencia emploris et vendilom

Ticua videatur, et quod lirachia unt equalia, et extanc ponderator ponderet in

equali. et cum statoram posiierit in equali, stafim amoueat mamif? snas, ita quod

reraaneat in equalf: ffnodque per tolum regniim et potestateiii iio'^trDtij vnuin sit

.

pondus et vna mcdsuia, et signo Standard! nostri signentur- et quuii quilibet possit

habere ätaleraiu vitiuä quarteroiii et iiifra, vbi cotitia duiiiumiii iuci aut libertatem

per nos sea aateceaaores noetros concesBam illad non foerit eine contra vUlarum

aut finrianmi consuetudiaein hactenus obseruatam. Jtero volaimw et concedimue,

qaod aliquis certus bemo fidelis et diaeretus Londonii resident assigoetor justicia>

riuB mercatoribas inemoratis, coram quo valeant apeciaGter phdtare et debita sua

Ifcnperare celeriter, si vicecomites et maiores eis non facerent de die in diem

celeris iusticie cotnplementuin, et inde fiat commissio exlra cartam presentein con-

cessa mercaloribus antediclis, scilicet de hiis, que sunt inier mercatoros < t inerca-

tores secundum legem niercatoriam deducenda. Jtem ordinamus et statiuinus et

Ordinationen) illam statutumque pro nobis et heredibus nostris imperpetuum .voln»

mos finpiter obaeniari, quod pro quacumque Übertäte, quam nos vel heredes nostri

deoetero concedemus, prefati mercatores soprascriptas Übertates vel eanini aliquam

non amittant. Pro supradictis autem libertatibns et liberu consuetudinibus optinen-

dis et prisis nostris remittendis eisdem sqtedicti mercatores vninersi et singuli pro

se et Omnibus aliis de pailil)us suis nol'is <^)ncorditer et vnanimiter concesserunt,

quod de quolihet dolio vini, quod adducent vel ndcJuci facient infra rP2:nuiii vel

potestatem nostram et vnde marinariis frettum solutre tenebuntur, soiueiit nobis

et heredibuä noslrtü nomine cuätuuie duos solidos, vltra antiquas custumas debitas

et in denariis aolui conauetas nobis aut aliis, inft« quadragtnta dies, postquam extra

nanes ad terram posita fuerint dicta vina. Jtem de quolibet sacco lane, quem dicti

mercatores aut alii nomine ipsoram emmt et de regno nostro edocent aut emi et

educi facient, soluent tpiadraginta denarios de incremento, vltra custumam airtiquam

dimidie inarce, que prius fnerat persoluta. Et pro lasto coriorum extra regnum

ft potestatem nostram vehendoruin diniidiam marcam supra id, quod ex antiqua

cuätunia antea soluebalur. Et siinililer de trescentis pellibus lanuti^^ evtia itgiiinu

et potestatem nostram ducendtä quadraginta denarios vltra certuin liiud, quud de

antiqua custuma Fuerat prius datuui. Jtem duos soüdos de quaJibet scarleta et

panno tincto iu grano. Jtem decem et octo denarios de quoUbet panno, in quo

pars grani fkierit iidermixta. Jtem duodecim denarios de quolibet panno alio sine

grano. Jtem duodecim denarios de quolibet cere qnintallo. Comqne de prefatis

mercatoribus nonnulfi eorum alias excerceant mercandisaS} vt de auerio ponderis
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et de aliis rebus subtilibus, sicut de pannis Tarsen(sibus)i de serico, de cindatis^

de sela et aliis diucrsis niercibus, et de equis eciam ac aliis animalihus- blado et

aliis rebus tl inercaiidiäis multimodi's, que ad certam custuniatn tacile poni non

poteruiit, ij^em mercatores concesserunt dare nobis et heredibus nostris de qualibflt

libra argenti esttmadonis seu valoris rerum et mercandisaruoi huinsmodl, quocum-

que nomine censeantur, tres denarios de libra in introito renim H loercandisatiuD

tpsarnm in r^pDuin et poteatatem neatram -predictain infra viginti dies, poati|uaiD

huiusmodi res et mercandise in regnum et potestatem nostram adducte et eciam

ibidem exonerate seu vendite fueriut; et simififer tros denarios de qualibet libra

arj^enti in ediictione quaruincunique rerum et uiercandisaruui iiuiusinodi eiiiptaniin

in reguo et potestate nostra pi:tfdict!Si vItra custumas antiqua.s nobis aut aliis ante

datas. Et super valore et estimacione rerum et mercandisarum Imiuatuudi. de

quibus tres denarii de qualD»et kbra aigditi, sicut predidtnr, sunt aoliwndi, creda*

tar e» per litteras, quaa de dominia aut aodis suis ostendere potenint Et si fit>

teras^non habeant, stetar in bac parte ipsorum mercatonim, si presentes fuerial,

vel valettorum suorum in eorundem mercatomm absencia iiirament». Liceat ia>

super sociis de societate mercatorum predictorum infra regnum et potestatem nostram

predictani lanas vendere aliis sociis suis et simiüter emere ab eisdem absque cu-

stuma solueiula, ila tanien quod dicfe lane ad lales inanus non deueniant. quod

custuma nobtä debiia defraudemur. Et prelerea est scieudum, quod, postquam

sepedicti mercatores semel in vno loco infra regnum et potestatem nostram custu-

roam nobis cencessam auperiua pro mercandisis suis in forma soluerint supradida

et suum habeant inde «arantam, enint liberi et qnieti in omnäus aliis locis inira

regnum et potestatem nostram prediotam de soludone custume bniusmodi pro cii-

dem niercandisis seu mercimoniis per idem warantum, siue huiusmodi mercandise

infra regnum et potestatem nostram remaneant, sine exterius deferantur, exceptis

vinis. que de regno et pot^stnte nostra prpdictis sine voluntate et licpuria nostra,

gicut predictutn est. nullatenus etl i* »utui . Vüiuinus autein ac pro iiobia et here-

dibus nostris concedimuü, quod iiuUa exactio, prisa vei prestalio aut aliquod aliud

onus super persona« mercatorum predi<Aorum, mercandisas sen bona eorundeni

aliquatenus imponatur contra formam ezpreasam superins et concessana. Hlia testi-

bus: venerabilibus patribns Roberto Cantuariensi archiepiscopo todus Anglie pri-

mate, Waltero Couentrensi et Lychefeldensi episcopo, Henrioo de Lacy comita Lin»

colnensi, Humfrido de Bohun comite Herefordensi et Essexens! ac constabulario

Anglie, Adomaro de Valencia, Oalfrido de GeymulL Hugone le Despenser, Waltere

de Bello Campo senescaUo hospicü nostri, Roberto de Bures et aliis. Datum per
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1503. Febr. I.

manum nostram apttd WyndMore, {viino die Fcbniarü, «nno regni nostri trice-

nmo primo.

JKldb dem in dopptittr Autfertigung auf der Tre»( vorhandtnrti Ongtunlr, mil an roth und grün sciJtHtt

S€km6ren kängtndtm nur m der L'mtckrfft vtrUttten KSnig$ti€ftl mit f'vdtr- tmd Kthrttitt.

CI.XV.

Gmfkurd IL, Graf von Holstein, urkundet über den Verkauf von fünf Hufm Ir

Hwmgtdnrf am dm 8t, Johmnu»-hloMer au läibeek» £505, Mai iO.

Dei nomine amen. Gerardus Dei gracta cuiues Holtzacie. Vniuersis hoc

wnjpfaiin viiurift valei« in perpetuum. Que
Ij
geruntitr in tempore, ne (eitnul laban-

tnr) com tempore, solent scripluraniin indiene et teetiiun memorie ooeommdari.

Nenerinllitaque tarn preeenlee quam f(utu)ri, qnod noe de pleno coneensu heredum
nostronun abbatisse et conuentuj sanctimoniaüum ecdeeie beati Johannis ewange-

liste in (Lubike contulimus) proprietatem quinque mansorum in villa Sundorpe^

que nunc vufgariter (Hcittir Hprin£;(wersdorpe, » niTt) prah!;. pascuis et aquis, et

omni vlilitate, que nunc est vel in futurum exinde poluerit piouenire, (cum omni

iorisclictione,) übertäte, pioprietate perpetuo possidendis, sicut nostra possessio fuerat

in eiadem ( ) in vtUa Qualizke progenitoree nostri vendiderant eis-

dem. Hominee etiam ipeoram ab omni onere aduocacie exdpimus, utpote exactio-

nibus, vioIentiB peticiODibue, exceptis hntwei«) borchwcre et <f;reu)enBcat, cum hec

(per totam) terram nostram imminent facienda. Conoedunue edam eonim (ho|ü-

nibus ligna) cedere, secundum quod nostrie faominibnB est (conoeesum). Vt autem

hoc factum ratum permaneat et inconuolsum, presentem paginam nostro slgillo et

filiorum nostrorum (comm)uniri fecimus in testimoniuin sempiteritum. Testes luiius

rei sunt diiecti mihtes nostri Elerus et Hinricus (dict)) de Kuren, Marquardus de

(Santberge), Hinricus de Aluersdorpe; consules ciuitatis Johannes Ruenese, Mar-

qoardtts Vonra^ Bruno, et ahj quam plurea fidedignL AeUim anno Domini ^Ctcä.
m die Gordian) et Bpymachi martinim.

A'scA dem ttark betehdäigten und auf Papier /feklekten Originalt. im Ardüee det St. JeA«niiM-iftotltM.

mU MMRifmdm SkgtiH de* thitft» Berhmrd luti du PnMt§ Owhord, UMmte bwMdlgt,

M. IL 19



4g»^ IFSUmw de» Ben^ M6r§dun* vom 8aek§mt, ormukt im MUOk vom JUM,
4ie ilr mk Armi BnüHBr« dsM KSnige Wibrecht üharmmmn Beidu-

steuer dem Läbedker BMrgtr Bintt« JUr Are Beehmn^ miutuaUm
1505, Jtm. iß.

Agnes Dei frada rdicta doiniai Albwti quomlaai dnd* Saiuwie. Prndn-

tibiiB viris magiBtris ciuium, con||sulibu8 ceterisque ciuibus in Lubdia aalalem et

promooioBis sue promptitudiaeB cnm «fliwBtu. Disljcrecionem vestram atudioae re«

quirimus et rogamus, quatenus pecuniam a dfomino Alberto Romanorum regej

fratre nostro, nobis apud vos deputatam et assiVnatam Haltoni conciiii vestro ex

parte noslii dignemini presenlare. Quo facCo vos de ifsa pecuma absoluiuiuß de

pieaenti anno presenctuin tesütnonio Utteraruin sigilli nostri munimine signatanim,

regantes, Iii noliia fittoffam vcstre doitatia pateolom m hoiiia paeanie aalndodi

laatiBaMiiiini nrniHlatia. Datam Magd^uig, amw Dorauj AOCu taieia, ptvaiBM

domiinaa poat Viti,

mf *r «Vm, m* mikimgtmäm ^eg4l, iCmmm tfm$dHß am TWI mHMM Ii«.

lokmmt Graf «an Hennugan, MoUrnad mmd So^mä, Utrr «an fWinfand^ arianM

Wi Jan graue van Heneguwe, van Hollant, van Zelant ende here van Vne-

leUnt. Makao ooot ende kedk allen den ghonon, die deaea ktaf den auUen jof

hären lesen, dat in alle die borghers ende kooimuinne vao Labdie, canende Ma-

nen Vlaenünf^ vp onsen stroem, beer üjf ende haer goet al vnsa hat dora

neroen in onze vrie geleyde ende onae bescherm, behenden' onz rechts ende onzer

tolne, geduerende drie maende na onse jof onser nacomelinghe widerseggheik

Ende ombieden endp ^ebieden allen onsen balliuen ende rechlers, dat si die vor-

seide borgers ende coopmannc ende haer goet bevreden ende beschermen van

onsen weghen, aisl vurscreuen es. Jn orkonde desen' brieue bczegbelt inet onzen

leghele, gegheoen int jaer ona Heien lÜC^C ende drie, des sondaghes vore sinte

Mergrieten daghe, in die Hagbe.

1) behMideii. S) dewr diae beblw «rl dcMn
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8ckif«tt Muf Balh am Horirfdkt getDäkttn den Liibecki§dien KauflemUn Schutt umd

fltMMAwütotf im JKrcr Ao«. /Mff.M iS.(i2.)

Wi schepene ende raet van Dordrecht Makeii kont ende kenJic allen den

l^ieiwii, die imm bmf siri||Ieii aien ofhoerm leim, dit tri alteo den koepnMUimn

van IdiMUf die te Dordreebt komeo willen iDet|iure koepmuachepe mde met

hären g^ioede, f^benen stare gheleide, leker ende gheatade Ittonen omer vriheit Q

te kemene ende te keeren vrieJike ende vredelike, ende in onse beschermenesse

houden sullen drie inaende na onsen wedderzeggene. Onune dat wi den ghoeden

lieden van Lubeke voerseid als van der ghemeer)r»' .^t^'dp wo^hen van Dordrecht

alle dese voerseide vorwaerden wel ende witteüke houdeti will*n ende ghetrouwe-

like^ zoe hebbe ivi desen brief bezeghelt tnetter stede zeghei van Dordrecht vte

bangende. Ghegheuen int jaer ons Heeren M driehondert ende drie, in aente

Magrieten dagke.

BgM6kiL (Arlfm), Bnr vt»Mtdanik»g, «HhoMM A&ar Am «enMe» teinef

SbOier gefdtehenen Vertatif der Renten ant dm Kdfe* I» AHMhw m
da* llWI^ft-GcM mtpHiU au läUeL 9905.M 19.

Uinricus Dei gralia dominua Magnopolenaia. Reoognoeconiv et oon*

atare vduimta vmucnria pcesentibna et futnriaj dilectam natrem noatnun vendtdiaae

xäe ac ratwnabiliter de noatro beneplaciCo et eonaenau dooiui Sancti Spiritua ciuir

talia Lubioenais et Jobim Hemer et Jordano de platea piscium et Jonlano Papeo,

burgensibus ciuitatis eiusdem, omnes redditus prouenienlea de casis, que katen

dicuntur In vulgari, sitis in villa Oldenbukowe, vt illis sine quolibet ob^tamlo fnian-

tur in omni jure et juditio, sicut rpferis bonis ipsius ville generaliter peifruiintrir.

iestes sunt milites et (ideles noötn Johannes de Zernin. Heyno de Stralendt i jw:.,

Marquardus de Lo et Otto de Lu, ac aüj quam plures. Vnde pro testioionio pre-

«ena acriptom aigillo nostro dnxtmua muntenduin. Datam Wiamarie, anno Domini

ftCCC tereio, in crastino Marie Magdalena. Nam ipaam matrem noatram pro dictia

redditibna ipaanim caaanun aededni mareaa denarionun alauicaiiuni, vt ipaa ven-

ditio exigebat, recognoadnuia lecepiaie. Datum, nt anpra.

JUaA itm OSO angeUgten Ctpiarbu tUtgm-OiM ÜMfitah*.M
19*



I30K. JttL S3.

'BMmtkh IL (der Löwe), Herr m» Medtlmibmrgt urhmdet äber ^e, gegen Shmdmig
tehter ^udd am vertddedene IdAedtiedie BMrger, vom llkm nt^^at^fenn

WerhrndUtMeiten. fSOS. JnL 2S.

Hinricuä Uei gracia dominus Maguopolensis. Recognoscimus et tenoi«

presencium protestamur, | nos nc cum honestis viris consulibus Lubicensibus piaci-

tasse, quod ipsi consules super debitis, in quibu8||tencfnur eorum bargemtilnii,

nobis vaque ad festum natiuitatis Domtne nostre nunc projamum indndas oonhde-

runt,!! ila tarnen, si ipse tnducie conplaceant nostris compromissoribus vniuenis.

Medio vero tempore, durantibus dictis inductis, securitatem raciemns ipsis bürgen-

sibus, nostris crediloribu.s, ita quod eis sufficiet et placebit. Oiiain securitatem si

tali tnodo nos facere uon cnntinpet. tunc in crastino dicti festi ad iaceitdmn iiitra-

bimns cum omnibus compromissoribus iiostris, et ipsis creHitoribtis nostris pro de-

bitis, iu quibuä eis tenemur, jacebimus, sicui eis a pruicipio Uiiiosciuiur promisisse.

Jn quo jaceodo et eciam inlrando nulla nos eauaa vel necesailaa excittabit, nin

piopria mors et captinita«, quod sine dolo et mala arte prooesserit ad effcctnm.

Nollaa edam ammodo pelemns indudas, nee per nos nee per amicos ant inimioos

nee per alios quoscunque, nec ab ipsis consulibus nec creditoribus nec ab alüs,

sed tanturo contenti erimus de cetero induciis antedictis. Creditoribus eciam nostris

salua permanebunt eorum instrumenta et alia munimenta, (fue habere super suis

debitis dinoscuntur. Omnem eciam pecuniam, quam primo sumus de peticionibus

recepturi, dictis creditoribus et non aliis persolucmus. Ad seruandum omnia pre-

miasa nos testimonto presencium obügamus. Testes sunt anüd nostri domioos

Jacobos comes Hallandie et duminns Otto comea de Rauensbergh. Jn teatiiaoniain

premiasorum presens scriptum dgillo nostro duximus muniendnm. Datum et actum

Lubeke, anno Domini iftOCC terdo, in o^astino Marie Magdalena.

Birger, König von Schweden, urkundel, unter u elchcn Beding o-
1 n er den LSheckem

die Fahrt nach der ^ewa gevtuUtt habe. 1505, ^ov. JO,

Birgerus Dei gracia Sweoffum Gotborumque rex. Discretb viris oonmÜbus

et vniuersitati duium de Lubeli dnceram in Domino
]]
dilectionem cum aalnte in
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im. Nov. 16. 14»

vero ralutaii. AccedenB ad presendun nostnm vir dtscretus, Johaunes didas de

Dowaie, nobis ex parte vettra negodam]| aibi conumsaum fideliter expoauit et effi-

caciter, qnantum in ipso fuit, procurauit. Nos uero, cognitis vestris suppltcadoiih-

bus et cum fratribus nostris | karissimis et aliorum de consilio nostro nobilium cum

intencione discussis. pplicionem vestram in hac parle taliter duximus admittendam,

quod Omnibus et singtilis de vestra ciuitale ver.sns Nyu ad Nogardiam cum mer-

cibus suis nauigare volentibuä liberam auctoritate presencium transeundi coticedi-

BHis facaltateiii, ita videlicet, quod nuUus eorum seeum arma, ferrum, calibem vel

expemaa «{aascunque, preterquam ad uaiia persone proprie, ferre preaumat; nec

eciam aliqaid atlemptablt de facto vel oonsillo per ae vel per afios oocuHe vel

manifeste, quod in nostrum aut regni nosüri preiudicium cadere poaait vel §;raua-

men. Hanc UcenciaiQ vobiaf vt premissum est, concessam durare volumtia a feste

Penlecnste*^ mmc proxiino nsqiie ad sequens feslum Pentecostes proximo tunc

futurum. Daiiun anno Domini mülesimo treceutesimo tercio, sexto decimo Kalen-

das Decenibiiä.

yoek dem Origiuute, tmf der Trett, mit anhängend«!» Siegel.

ÄitftMmmg über de» wwuiAen dem Stadigehiete eoti JUt&edb md demDorfschaßem

ümtfelrfe, Btuhndmrf, SMimtde aiml Slw^bderf twt der l^ave Im

dem Bach Trent» umd tfem duaem iDetler tu Trave ^sa^aiMii Lamd-

grtAem. iS05,

Notnm sit, quod fosaatum factum inter marchiam duitatia et inler villas

Johaiina8felde> Bodendorpe^ Stenrodhe et Stochghelstorpe de Xraaena in Premeien

et inde vlteriiia in Trauenam disttngwit terminos inter ipsas villas et ciuitatein,

ila qnod, quicquid iacet ex Ista parte fossali, pertinet ad duitatem, quod est ex

alia parte fonati, hoc pertinet ad dictas villas. Actum anno iSlCi^Clji.

KmA im tUaundkm^ w» -Jdb« /•!. 14». {Wt-BmA. h No, M6.)
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180 1302 odar I30S.

dixmi.
VMÜMm des dtm SL Johanni^Khater sm LSbet* m der Stadt iiiifatiiwlit

iMMcr- «Mi HWsAiM». O. {iS0S Mkr

Gen«» domonun et aieMum daustro beaü Johannis »posloli et ewuh

gtlBte in Lubeke singulis annis denarios pec80lttefi«.||

Jn festo sancti Martini:

Cum itur a curia in vico ad sanctuin Egidium, ad dexteram manum Geor-

giu(> textor' I sol.|| Jtem proxinia area Petri harbirasoris* I sol. Jtem cum asc^i)-

ditur a curia, in platea carnificuni ad smisUain || inanuui heredes dumine Lyse de

duabii» domibna et de araa proaima a^oenle Uli solidos duobus denariia nmm,
Jtem proxima domna Gerardi de Dystelen VI den. Jtem proxima domua Bkri

Webaa' I aoL Jtem proxinna domua Hynrici Webaa* I aoi Jtem proxima daoin

Jde vidtte X den. Jtem proxima domus Reyneken de Roztoke 1 soL Jtem proxima

domna Bertold! de Buren I sol. Jtem proxima domus ilnioldi panii I sol. Jtem

proxima domus Thidemanni dicti Horn* I sol. Jtem due proxime domus TfudeiW

carpentarij 1 sol. Jtem proxima domus Hynrici Cypoie 1 sol. Jtem proxima domus

Georgij rethoris I sol. Jtem proxima dumiis Ludolfi Loderslach 1 sol. Hic tratiä-

eatur vna domus, que non soluit. Proxima autem domus Alberti Albi I sol. Jtem

proxima domua Jacobi carniliei» I aol.j nunc autnn est domna Godefridi aorÜUifL

Jtem apud macellum domua Uildebrandi Luttikenboif II aol. Jtem in platea cof^

ificum, ctND deBoeoditur, ad alnialram manum domna Bertoldi ANh XVIII dm.

Jtem proxima domus Sifridi de Bücken XVIII den. Jtem due proxime domus

Alberti de Porta III sol. Jtem proxima domus Conradi sartoris XIIII den.

Jtem proxima Homii« Alhpvfiis Ysr'rlo XIIII den. Jtem proxima domus

domiue Mabe \vill lieii. Jtetn f)io\ima domus Heleri XVIII den. Jtem proxima

domus Johannis de Bremis Will den. Hic due domus transeantur, que non

aoiuunt Jtem donia proxima Ricbertt II aoL Jtem Rotcberus de Berehoua

de duaboa doroibna proximia cum domo paraola ad murum appenaa III toL

Jtem Ditbmarua carntfex de area et domo proxime adjacentibna IUI aoL Jtem

Herfelde* de tribus domibna III sol. Jtem Johannes Colberghe de duabns

domibus II sol. Jtem Johannes de Ythin I sol. Jtem Johannea de Jndagine de

duabus domibus XV den. Jtem Enerardus de f iambnrirh* de vna domo VI don.

Jtem Sturen de vna domo VI den. Jtem in platea canum, cum de(s)cenditur, ad

1) Nach M«Mgabc der Za- und Abachrificn lirr iuim crtYahnlen Häuirr i«t die Urkiindi- in das

Jafar um oder 1903 sa •«iin. — Vgl. Urlu-Biicb. 1. No. 0. 8) Wird im Ober-Sutdlbucli*

nicht gniaiiai. 9) O-^Si.: W^M. 4} O^L: H«m. 5) 0.-St.: maAdk vaa fMklde.
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sinistram manum apud puteum Hermanus harmakere III 8ol. Jtem proxima domut

Rosendal III sol. Hic pr<»tereas vnam domum, que non soliiit. Sed proxima domu»

Johannis Rouenetel ' i sol. Jtem proxima domus Syboden 1 sol. Jtem proxima

domus Hynrid Pape XXI den. Jtem proxima domus Arnoldi XXI den. Hic transi

sex domos cum vna area> Sed proxime due domus Hallen torFstekere' VIII sol.

tribtts danariis minu». Jim «d «nuatrain manuiQ, cum eadetn platea aacendilur,

Marqnardua eoriator, filina Garlaoi,* 11 aoL Jtem Botcheraa cerdo XVI den- Jtem

proxima domoa Willekini cerdonis' XVII den. Jtem proxima domus Gotscald 8Ut<»w

XV den. Jtem proxima domus Hermanni filii Druden I sol. Jtem proxima domua
Alberti harmakere I sol. Jtein Abclinus II sol. Jtem Hinricu.s et Hinriciis cognati

II sol. Jtem proxima domus Reyneri I sol. Jtem proxima domus domine Rvkelen*

I sol. Jtem Bernariiu.s de Treppene de duabus domibus XII soL Jtem Kotcherus

de Cusfelde* de quatuor domibus Uli sol.

Jn platea eampananim in feste Fientecoste cenaua peraoluendi:

Feve in medio platee iuxta puteum, cum deioenditur, ad ainialram manum
'dominus Gemirdns Se^nwange sacerdoa de duabua doroibua II aot Htm proxima

domus Vlrici* I soL Jtem Sifridus III sol. Jtem Conradus Zwei in XVIII. den.

Jtem Herroannus cerdo V sol. Jtem Johannes de Quernöhammele de domo angu-

lari cum superiori domo proxima III sol. Jtem cum itur in plateam ad sinistram

manum a platea campanarum. que dicilur Pockenpul, Conradus Zwerim supradictus

de duabus domibus, que tuerunt Lüben Sconehoken/ XV den. Jtem proxima domus

eiusdem ConratU Zwerin VIII den. Jtem proxima domus Conradi supradicti VIII

den. Jtem de duabua domibna dominua Geirazdue Scegenwanghe et domina iUue>

rar* II aoL tribua obulia minua. Jtem proxima domua VlU den. Jtem in platea

eampananim, cum descenditur, ad aquam ad dexteram manum iuxta aream desertam

Margareta uidua, filia Mechtildis Sculop, de duabus domibus II sol. Jtem Joban-

nes de Hellen I! sol. Jtem proxima domus Johannis Clotesfelde* II sol. Jtem pro-

xima domus Hodolfiis df i^rfittorpp 1 5o|. Jtem proxima domus Johannes Sweyme

II sol. Jtem Aruoidus de Oäenbrughen et Johannes Calws 1111 sol. de stupa.

IKudh tbam FugamnMIan; utf dtr TViwr.

I) 0.-$l.s BtmlMld. f) Hllnf Dar Hn« IiombI im O^Sl. »Icli« vor. t) F«lill in O..St.

4) O^St.i ScmdMieii. }) 0.-St.: GlokMfbUe.
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iS2 1502—1304.

fiffUMMA ((/er Lange), Markgraf von Brandenburg, fordert die Stadt I^heck zur

Beschickung einer zu Friederichsdorf angesetzten Tagefahrt auf itnd

äustert aich über ffie fcind,>ieligen Abaichten des Prinzen Christoph von

Dänemark gegen Lübeck, unier Verheissung weiterer Benachrichtiguag

am den au erwartenden Mittheibmgen der von ihm und »ebiem Oheim «m

de« KSnig gegamdten Abgeordiutm. O. J. (U0£

—

fSMy
Hermannus Dei gracia marcbio Brandeiib(urgetiäi8) et Lusat^ie) et dominus

de HiniMNilmg. ProuiiÜB viris et dwcretu . . oonMililnis Ttuaeniuiique
|j
cniiiun in

Lubdce bone velantatis «ff^ctom Semper puram cum salote. Rogamus aeriiMe

estran viuaersitateoi, qttateniis ad|dieiii, videüeet quintam feriam post donunicam

Trinhatit proxknain, in Friderikestorpp piacitandi ^^i acia assignatain aDquos dejjvestrii

cum pleno mandato mittatis, nam id expedit vubis summf. De eo autem, quod

nobis scripsistis de Chrisloforo, quod vestra clispendia moliii iiitenderet, noueritis,

nos et patruuin nostrnnv Ol(tonern) marchionein imnciiim ad regeni Dacie trans-

misisse, et quicquid per euudetii iiuncium didiceriinuü, plenarie vobis stgnificabimus.

Credimus tarnen, quod de rege ipso Dacie non oporteat vos timere, preserüm cmn

idem rex com fratre suo nöscilur odionas discordare^ vestramque promodonem, vbi'

Cttnque poterimiis, fidelius quo poterimua, vtique dirigenws. Datum Saltwedele,

in die Pentheeosles.

In dvno: Frooidi* Tiris et honesda . . consolibu« ciuilatis Lubeke votuecaif

detur hec.

A'adk «ton Originale, attf der Tre$e, ohne Spur eme« Sieget*; deelt ümi die Eituehnitte ßir da* de» Britf

König Albrecht I. beatätigt dem Könige Erich (Menved) von Dänemark die von Kaiter

Ritdrkk iL m Gimtlen KSnig WnUmnaen IL bmvhmdgle jiitrdha^ d*$

lieid^f«6Met awMe» Eide und Elbtt nimmtdM aber dk Stadt IMeek
njd deren ^Mmmgen an». iS04. Mai 25.

Albertus Dei gratis Romanornm rex aemper augustut. Univenis sacri

Romani imperii fidelibus ceterleque presentes litteras inspectnris gratiam suam et

I) Dine JMtbcilimmiing rrrliiferiit;! «ich dadurch, dtm dem Mtrhsrafcn HenBMn cnt am 3. Pedir.
l'Jttl vom ttonij;c Albr«cht I. die Vo);iei über die Sradt übcHngCB w«r. An In itT UflniBdc M>
wilinle Markiiraf Otto Vt. aber >•» Jalir« 1304 venlarb.
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1304. Mm S5. 1^

omne boinim. Ex parte magnifici et potentis prindpis domint Erici Oanorum Scla-

vortimque regis. nostri amici carissimi. a nostra fuit requisitum celsitudine et pofi-

tuin. iit Privilegium iriclite iccordacioriis Kriderici regis Romanoruni, iiohtri piedf-

cess confirniarc de beni-i^iiitale regia digriareimir. Est autem priviiegii tenqr

laixä: (Hier folgt die bekannte Urkunde vom Jahte 1214.)

Noft igitur memorati regis Danomm, veluti ejus, cum quo legem amidcie

T«re obaemin inoommutabiliter disponimus, pelicioiiibut fovorabiltter annuentea,

omata b ipahu FMderid cont^ita privil^io, Lybekke civitate nostra cum nniverds

suis appe(»)didis, juHbns et pertinendis retentis salvig semper nobis et imperio,

confirmamus, volentes ea, prout in originali apparent, inviolabiliter observari. .In

cujus riostre roTinrt?uicior)i< (estimonium bas litteras exinde conscribi et majestatis

nostre äigillo jusäiinus euniinutiiri.

Signum douiini Alberti, Rouianuruiii regis invictissimi-

Oatom in Constancia, anno dominioe incarnacioiuB inilksiaio trecenlesimo

qnarlo^ X KaL Junü, indictione sceanda, regnt vero nootri anno sexto.

VMt ätm im äir SM«»m.-H<itMt.-LmimA. tMt.'SmmmIbntg. II. 9. 8, fXtf. tmHatltmtn Mirmdn dmu im 0»A.«

Arckme sit h'opcnhtif^en aufinealkrttn t'idimu» 4ei Grt^ftn Oerhatd II. von llolaltin unil ihr Bitrhnfe

Htinrieh van Html und Oliff vom Hot»kitd»f d. d. Nettwcilis, Icr, Vi* infra oelav. nniiv. Marie

virf. (S^. It.) IS04.

Gerhard IL, Graf von Holstein und Schauenlmrg, eraucht den Rath von Lübeck,

die ihm als Schirmvogte der Stadt nodt zukommenden i7tS Mark Pf. seinem

Vogte Draeo amsKsdUe», und quittht 4» Stadt vtgm tihr Forderungen

mm gtdaekUm VerkaUmtte. §804.M i.

Mouestls viris consulibus Lubicenäüjus Gerardus Dei grada comes Holtsarie

et Scoilwi'nbuigh bonam et paratam ad benepladta voluntatem. Petimus, ut[|cetituui

et septuagiota quinque marcas denariorum, nobis radone preddij siuejtulele in

festo naliuitatis beati Johannit babtiste ouper pretwiUi debitas, nanc Dniconi ad-

oocato nostro dignemini presentire.' Hoo enim faiAOf vob de dictn pecniua et de

onuubus denariis, per vicea temponim durante dlcto presidio nobia mipistrandis, eo

qood eos integraliter recepimus, voe et biirgenses vestros et ciuitatem vestram

omnino quilos dimittimus et liberos-ac solutos, qaod preseiUibus protestamnr.

I) pmcnlarv.

Bd. II. 20



ISM. Jnl. f.

Datum Nycopinghe, Mino Oomini J^CC qnarto^ in octaua dicti festt natmiutis b«ati

Johannis balittste.

Mh* dem OHgimmlt, a^f 4tr Trttt, wttt U$dtMfiem thgri,

zu zahUnde» und dem Markgrefftn Hemtann von BroMdeidmrg iAtr-

iPiMems SOO Mark SUben, dem LetMttre» m mhmt Avfitkmng

«ntattgen und auf aem« Schwester, die Herzogin Jgnea von Sachsen über^

tragen habe, und befiehlt der 8t4Mdf demgemäß» der Herzegim die ZaUm^
zu leisten. 1304. JuL i,

Albertns Oei gracia Ri|nianonim rex aemper auguatua. AudentilHia viria .

.

acabinia) oonaulilma et vnlueriia ciuibiia in Lubek, fidelibua aiiia dilectia, graciam

suam et omne bonum. Quamuis anno preterito iilustri Hennanno marchioni Brau-

denburgensi, genero nostro, ex dono concesserimus et beneuolcntia speciali, quod

apud vos CCC marcas argenti annis singulis percipere posst^t ef deberet, trans-

missiis vobis noslris patentibus litteris super eu, idein tarnen uiarchiü, tarn grate

benificentie immemor et ingratus, regi Uohemie, nostrorum et imperü piincipatuum

at jurittin iniiaaon, publioo et illicito fiiuore et anxilio ae aatriimt, nuUa ratiooe

preuia contra noa inique rdbellionia cornua erigendo in ipnne inrortuniam, aalniii

sue ac iidei detctmentnm et in noatrnm ac imperü nocumentum. Cum ergo in-

iiitia gracia non prestetur, et in contemptores graCM et lebelüonis amicoa promj^nm

accedere debeal deblte iudicium vltionis. premissam graciam sibi factam presentibtis

reuocainus, inhibentps vobis firmiter nostrc gracie sub obtentu ar precise voleiites.

ne predicto niarchioni de huiusinodi pecuiiia «übis soluenda respondeatis aminodo

uel eani sibi altquaLtei presenletis, sed ad istam viceiu iilustri Agneti ducisse Saxoiiie,

aorari noatre kariasime, ilBetM CCC noareaa nostro nonüne integraliter persolnatk

Noa enim, qui errorem et rebellionem ipstos cum patientia dissimnlanimus vsqua

modo, ipaom ad conuenioDem et penitentiam expectantea, contra enm amodo nostre

potentie hrachtom taliter extendemus, vt, cuius graciam et faiiorem COntempsit,

dignam nostram vitionem sentiat et vindictam. Datum in Frankenfurd, Kalcndis

Julii, anno Domini MCCC quarto, regni vero nostri anno aexto. Jn cuiua rei teali-

monium nostra sigilla presentibus sunt appeiisa.
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CUILVIUL
ArfMätluumg über die Mauer und das FengtvrwM 4h ßamtn 6i9, 4$m SU,

S^idha-hMkaf«,^ i5M, Aug, iO,

Notum ait, quod iDoras podtas «päd cimiterium stu Egidij Ad hereditatiai

Johannis Magni, tiUin apud ipsum dmiteriinn, sie iaoet, quod deoeoi pedum alti-

tndo est dimidü ipains Johannis el dimidia sli. Egidij, «t quioqnid auperestf poanit

dictus Johannes solus. Et si prouisores ecdesie in posterum atiqnid auperedfiBcare

Toluerint, soluent mediain partem Johanni sapradicto; sed fenestras, quas posuit

versns ctmiterium, obstruet idem Johannes, cum volnerint prouisores eodesieinemorate.

GiAHeh PMm vam FattmefOt CoSedor dies Zdbtai mmd dar liegate für da» Aei%«
Laitd in dm Bndiöeeaem Mam», Trier, KUh, Bremen, ittfgdekmrg »ml

Sbls6ttr^, empfiehlt dem Rothe zu Lübeck den sutSSiuanaeMuig de» Zehnten

nach dorther Gegend suhdelegirten BruderJekmum, Iteeter der Prediger'

aOnche s» Seeel* i304, SepU 19,

Nobilibns et magnifids eonsulibus duitatis qjregie LuUoends Gabriel ple>

hanns de VatteoetO) colleetor dedme redeinpdoms]|virtomiii et erncis legatorum et

ohuencionis cuiuslibet, terre sancte deputatorum subsidio in Haguntinensi, Treue-

rensi, Coloniensi, Bremensi,|Magdeburgensi el Satzburgensi prouiociis per sedem

apostolicam deputatus, felicibus prosperari successibus et gratiuis. Cum venerabilein||

virum fratrein Johanneoa, lectni^ u tratnim predicatorutn Sosaütnsmin ad partes

vestras cum nostro pleno laaudalo pro negociis terre sancte et Koiuane eccJesie

transmittamus, nobilitatem vestram reqiurimus, rogamna et hortamur attente, quod

ddem in prosecudone dictoram negoeioram ob renerenciam Romane ecdede et

noetri amoris intaituni addstatis oonsUüS} fiiuodlMts et anxOib oportnnis, et quod

daues depositi, qnas habetis, faoti in eodeda Luliioend de pecunia terre sancte,

aseignetis eidem, vt possit secundom mandafaim apostoUcam et nostrum de dicta

pecunia ordinäre. Et si vestre magnificende placuerit in assignacione dicte pecunie

\) im Jahre 13U4 war da« jeUC unter No. 618. an der Ecke de» Egidien-UirdiiMfM belefcat Hau«
EigenIbuM der Kirche wncl dM dmebca «ufwirt» vii1«r Vo. eitt belegene E^entlira im i^Umm
Grote (JohMiiiet MagiiiM).



tÜM. S«pt. 19.

intefesse, nobis placet et sumus v^lä» contenti, rescribentes nobis, quid et qaantmi

inueneritis in deposito sepedicto, prcdicta taliter iinpletnri, quod Romane ecclesie

seniiatis in piedictis, et nog vobig tenewnur A<1 |;racianun huberes actiooes. Datum

Magdeburg, XIII Kaletidas Oclobris.

In dorso: Mobilibiis consulibus ciujtatiü LubiLtnsis.

ytuk dem Originale, auf der Trete. Dai aufgetiriekt geweteHc Siegel iit abgetprnngcn.

S^tMtif Plebamvonf'altenrto, CoUertnr des '/.thntrn und der Lcßdtcjür das heiligt

Land in den Erzdiöceaen Maina, Irnr. Köln, Bremen, Mm^drhur^^ und

Salzburg, aubstiluirt für die Städte und iiittlhümer hubavk, Jlatieburg und

AAwerAi akk «Im Aratfcr Johannen, Leelvr der Predigermönche zu. Sotd.

iS04, Sept. SO.

Gabriel plebanus de Valleiieto, cotlectur decime rfdprnprioni'^ votnriini e{

cruciö iegatoram et obuencionis cuiuslibet, terre sancte deputatütuin subMdu in

Maguntinensi, Treuerensi, ColoDiensi, Brenierisi, Magdeburgeusi Zakeburgensi pro-

niDciis per eedem apostolicem depotatoa. Discreto et prudenti vira» domino frairi

Johanni, lectori Sosadenai ordinis firatnun predicatoram, salutem in Doorino aempi'

ternam. CSiiin pvopter fre^entes «C varioa dkcimaa, quoa ad proiiiocioiiem pn-

miasomm' oegociorum nos oportet facere oportunos, ac etiam ptopler diliena <t

aria nostris incuinbentia bumeris negocia ad promocioneni ipsontm vacaie, vt ex>

pedit, in omriihus Incis nostre legacionis non possimus, de ve*tra miilfiplici probi«

tati^ induslria gerentes fiduciarn picnioreni, vohis in coHectione predictorum lega-

toriiin cruciä et votorum redempcioniii et ubiienciünum cuiuslibet (itie), terre sancte

deputatoruin subsidio in ciuttate Lubicensi, Raceburgensi et' Zwerineiisi et dyocesium

earam*, eonunitthnaa vieea noatras, quousque eas duxerinMiB reaecandas, yoIh

mchileiiünua eoncedentea, qned auctoritate aoatra inuno mioa apoatolica poaiftii

eamea et ttngnloa dericos et layeoa, marea et femmaa, predictornm detentama^

excomniunicare et publicace et publicari fitcere, proiit vobia videbitur expedire, ae

absoluetidi a sentencia excominunicaciunis otnnes, qui occasione predictorum essent

excoinmiuiicati uel suspensi, et dispensandi stiper irregularitate cum eisdeui, post-

quam fuerit vobis'" de piedictis integie satihfacUmi, Vys enini ob reuereiiciain lilii

Dei, cuius negocium geritur circa preniissa, sie sollicite, fideliter et atleute vestre

I) IMagdcbiirgCMi, Urvinfnn. 2> prediclaraiii. 3) tr. 4) MTiiiuIcn* 5) vobb faeril.
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im. sept so.

bonitatis priidentiam adhibere velitis, qiiod coram hominibiis dignis altüllamini lau-

dibus et non solum ab ipso Deo condigna premia, sed ipsius sedis nfin-Jtnlire \'hprio-

reni «raciani et faiioretn consequi valeatis. Jn cuius rei testiiuuaiuiii s-igilium

nostrum presentibtiü duxiinus apponendum. Datum Magdeburg, anno Domini MCCCIlli,

in KsIomIm Octobxis.

Jnftiiwi—iui» m dU fMnmH So, 183{ tImfUMien in iV«, iOl. miU (tat angegcktuM Mmtkhungc».

Johanne9,Snhprlor , unri s-csammter Convmi /Irr V) cd'i<rvrtnönchc zu Lühech hcurkunrten^

äaas Johunncx, Lcctor der Prcdigcrmüache Soest, au» zweien hauten in

ihm Kloster ^. Nicolai tu Lübeck den Betrag von 500 Mttrk Pf, erhoben

habe. 1S04, Od. t9.

Omnibus prostiicia visiiris trater Johannes stipprior totusque conuentus

ordinis fratruin piedicatoriun in Liibeke salutem in Üuniino sempiternam. Noue-

ritis, nos litteras honorabiiis viri, douiint Gabrieliä plebani de Valieuetu, per tratrem

Johamioni, lectorem Sameknuiem ordion fratruin predicatomm, recepisse in h«e

veri»: (Ftf^l dfo Urkunde JV». £80,) Badone igitar haius commiasioiiiB lectorem

imdiduni reoqtisae de duabus cistis in monasterio aancH Piyeholai in Lubeke CCC^
marcas denarioram lubioensiutn ad manus predicti Gabrielis, pro qualibet marca

XVI aolidia computatis, nostri appensione sigilii pupüce protestamnr. Datum Lubeke,

anno Domini MCCCllll, in crastino beati Luce ewangeliste.

Amt dem Ongmah, mtf itr Trete, inft mnkgmgntiem tOtg^.

Bermamif Guar^Uu», tiiul geeamnUet Omtent der MkterUw au IMedt bevrbmdefif

daas Johannen, Lector der Predigcrmön'che au Soeeif au» zweien Kasten in

dem K(o«/c r S'. \i( f)Uü au Lübeck den Betrug von SOO Mark Pf, erhoben

habe, ioOi. Oct. 20.

(Jniiierais presenda visuris frater Hermaiinus gardianus totusqae conuentus

ordinia firatrum minonim in Lubeke aalntem in Domino seoipitemam. Noueritis,

nos Utteras honorabills viri, domini .Gabrielis plebani de Vallenelo, per fratrem

Johannern, lecloreni Sosaciensis conuentus ordinis fratrum predicatoruin, recepisse

in hec verba: (Po(gt die Urkunde iV^o. iSO.) Racione igitur et vi hutus commis-
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sioniä lectorem prediclum recepisse in monnstctio panrti Nvrholai in Lubeke de

duabus arcJiis sinp cistis CCC" marcas deiiai um um luhicensium uel equiualens.

sicut ab ipso audiuiiiius, iiustn appensione sigilii pubiice protestaumr. Datum

Lnbeke, feriaUhj^xiiiM post feBtam beati Luee ewangeüste, anno Domini läC^llta.

' Nttk 4tm Origimolt, a»if dtr Trete, mit anksuigtmdtm SiegtL

€I.XXXIII.

Hermann, Guardian der MmorÜen Lübeck, beurkundet, da^f dem Lector Jnhnnrtf »^

ala Bevollmächtigtem de» Pleban GtUtrhl von l'aUeneto, drei Beutel mU

160 m^, 60 und 80 sugetteOi ward«» 9ekm. iS04. Oct. 20}

IJniuersis hanc lilleram inspecturis frater Hermannus. fratrum minorum

gaitlianus in Lubekp. «alufem in eo, qui est omniumjjvera Salus Nonerint tarn

posteri quam presentes, quod ego et frater (iherardus de Lubeke ad peticiotiem

fratris Johanaiä, lectoris |[Sosaciensis de ordine fratruin predicatorum, nuucii dumioi

Gabrielis plebani de Valläneto, dedmaet alianun obaendooiim ad terref|sancte sub*

atdium ooUectoiu, misai b Lubeke ad quandam snimnam pecunie ibidem depositam

tranaportandain, de conailio fratrum noatromm minorum (venimus?) ad eodesiam sancli

Nicolai, et prospeximus eidem presentari trea mccos, duos clauaoSk prtmom aaocuai

aipntum sigillo abbatis CismariensiS) habentem aopeiscriptionem, quod in eo coo*

tinereritur C et LX" inarce lubicensium denariorum pecunie numerate, smindiim

signalum duobus sigillis r.tihicensis episcopi, cnius siiperscriplio erat, io eo in auro

et argento et denariis ad estJiuaciortem LX" luarcarurn denariorum lubicensium con-

tineri, tercium collectum de quadam cista, in qua secundutii relacionein suani LXXX*

maroe denariorum lubicensium aunt reperte. Jn coius rei teatiroonium sigiUuai

gardianie duxi preaentibtts apponenduro. Datum Lubeke, anno Domini ftCOCIOI,

in vigilia mdedm mifiom virginum.

I) Drcyer fütirt im ApparMus nucti auf: Capilulum Lubori'njc ad irnalum, ul in citia rommnni

ecrJeelae et leoaiut quanlilaa pecuniae tolvalur, in usus quidcm «sp«di(ioni« cruciaiae. br rrr-

wciN a«f wliicii lMiiidielirlMI«lie» OmIm diplomatien» epiacopaim Lttbiecmlt ad «. Uai» ««cOmi

•kb aber ttiac AbachfiA «incr dcrartigeii Criiuadf ftndcl.
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CMXJLILWW.

Hedwig, H'itlwe de» Grajen Heinrich J. von Holstein, und deren Kundert Gerhard

taidGkMert, urkutidat i&er de», ndt Cahmm aihre« FertmmdM, rfe* Grafen

Gerhard IT« «m<f deeeem SShme geeMienem Ferkaef dee Xhrfe» Kembe

mt ittnäe fHdeuhvrg ob da» St. Jokamis-Kloster zu Lübeck imt«r For-

Mhoft de» Wiederhuffe Uhw» vier «Idhrm. Od. 28.

Jn Dei noniine attieii. Omnibus, ad quos preMns scriptum penienerit}

(Heylewigiis)*, nlicta domini Ifinrici comitiB lloU|sacie bone memorie, et eius fili)

Gcmdos et Giscke aalutem in Domino. Vt ea, qae fiunt in tempore, non enane-

seantijnec pereant tempore defluente, solent scripturarum et testiuin ineniorie com-

mendari. Quare notum esse volumus vniuer||8i8 presentibus et fuluris, quod, annuen-

tibuS) consulentibus et vna nobiscum voI'Mitihus nobili domino Gerardo scilicet|[

coinite Holtsacie, tutore nostru, et suis liliis domino Gerardo preposito Lubicensi

et domicello M oidemaro, ac ceteris amicis et vasallis nostris, rite vcndidimus domi-

nabus abbatisse et conuentui sanctimonialium monasterij beati Johannis ewaogeliste

duitatis Lnbioenns, ad vaus eanim et ipsius monasterij, totam villam Kenipeze,

ailam in terra Oidcnborgb in parrochia Hilegenhauenef com oomibus mansis, campis

eoltis et incultis, pratis, paacu«;- paludibua, lignis, ai|ais aqnarumqne decursibua,

vüs et innüs, exitibus et regressibita, com omniboa judiciis maximis et minimis, et

Omnibus judiciis inlermediis, et plane cum omnibns redditibus. proueritibus et eniolo-

iiientiö inde prouenientibiis maioribus et minotibus, in eisdern tertiiinis, vt nunc

jacetT nurfujuam mensurandam ea mensura, que liofslach dicitur in vulgari. et gene-

raliter iii uuini jure et übertäte et doiuinio, gicul ipsa villa nobts couipetit in pre-

iflnti, et sicot vliütati noslre coropetere poaset temporibua suoeessiuisj niohil iuris

nofais et sueceesoribus nostris in ipsa villa resernantea, aed eam eis et eeclesiastice

Sbertati proprio resignantes. De qua villa et iKmis nomqoam alicni ad aliqva ser--

aicia vel ad exactiones aliquas tend»untur, sed ooloni vilte venient ad defensionem

terre, com hoc onus jniminet omnibus religiosorum hominibus et eciam seculaiibus

terre nostrp Pro qua villa et bonis nobis mille marcas denariorum monete lübi-

ccnsis mtegraliter persoluerunt, quas in necessarios vsus nostros et terre nostre

nos recognoscimus conuertisse. Hiis (jujdeiu omnibus sie transiatis, dicte duniine

abbatissa et conuentus prefati monasterij et earum prouisores nobis contulerunt

plenariam fecultatem, quod post euointionem duoram proximorom annorum po8l>

I) Der Same tu In iw UrJutnde uMatgefailt (cbliebe*.
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hec infra annos quatuor ipsa bona possitnus reemere pro mille marcis dentfiofiiiB

dicte nionetei qiiatuordecim diebus ante iestuin bcati Martini, quandocumqtie, euu-

lutis dictis piimis diiobns aniiis, in qualiior tunc sequpntibiis annis XIIII diebus ant?

Martini nostre ftient vuliiniatis; et tunc ipsius reenipciofiis pecuniam iiitra ciuilatfni

Lubeke persuluemus in uüstns laboribu», periculis et cxpensis. Quam reempciorieui

et forsan Ha XIIII di^m ante Martiiii in aliquo dictorum Uli*' annorum non fece-

rimus et ipsam reeoapcionem sie d»tul«imu8, qaod ipsi quatnor warn computaiHE

post peraetoft primos duoa annos pbne fiierint enolati: extunc de celero ipsa Innui

reemere non valenuis, sed tunc ipsum monasterium et eins peiWMie soooeniiw

Semper ea propric possidebunt in ecclesiastica libeitate. Et qnooiam ipae nunc

redditus inueniunt et recipiunt in hac villa, igitur nos eng reempcionis tempore

debemus in ipsa viüa integraliter inuenire. Testes sunius nos nint dictis aiuicis

nostris, et vna nobiscum sunt testes nostri fideles, sciUcet: Hoken, (Htu et Bor-

chaidu» dicti de Otteshudhe, IVicol(aus) de Butle, Dhetleuus de Siezen, Hinricu«

de Alaerstoipe, GtMisc(alcus) de Ponfeldef et alü quamplurcs derici et iayci BAt

digni. Vt wUm hec omnia stabtlia peneuerent et m nemine munutari ndeeot fd

infUngi, ego dicta (Heylewigis) meo a^itto, et dicü dno filij mei ambo sno vm
sigUlo presencta finnauiinus, et prenomtnatus dominus Gerardus comes, noster tutar^

et sui prenominati filij, dominus Gerardus prepositus et domicellus Woldeinarus,

suis si^illi.s prPic<>ncia pro (ostiuiunio lirinauerunt. Datum anoo Domioi AICCC

quarto, quattu i dt i lui diebus antp Martini.

In dorm»: l'riuilegium de \illa Keinpetze.

Natk d«m im /trchice dt* St. Jahamnit-kiotter» btwahrltti, $ekr naektiuig getekriebotcn OrigimtUt, mit

Benuam (tfer Lange), Mar^irqf von Brmdenharg^ford^ denRulk an Laheck oa/i

ihn da» ^shuldige €kM tu bentMen oder ^ Gründe der fVefgenuig

durch Gesandte, denen er Schere» OeteÜ gewMre» looile, zu eriemten »
geben, §504, Nov. 24,

H{ennannos) Dei gracia Brandenbviigenstt et Lusacie mardiio ac dmniiai

de Eiemiebeffg tutorqae SIesie. Honestb viri8|et diseretis» consuUbos ac yniaenittfi

dninin in Lnbic, salutem ac gracie sue plenum affectam. 1Soaeriti8||per presei^

quod pro peciniia nobis danda sepius misimus et eciam noslros fiddes ad tm
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(ransmisiinus pecuni« pro||ead6iii, attamen dkta pMuiüa nobis foit miirim« per^

soluta. Licet iiobis pro eadem pecunie summa non promisistis, tarnen dixistis viiia

voce, quod eam tenninis drhitis persolnpip veltetiä. iiipediinenlo quolibet procul

moto. Vnde rogamus vesham Hisc! fcionein studio, quo possiimus, ampliori. qua-

tenus ordiiietiä, ut dicla pecunia nobis ad huc integraiitet* pt>rüoluatur nostri auiuris

intukii el fauoris. Et ai aliquid obataret, quod dictam pecnoiaai dare nolletia,

petimus, ut duos de coocinibiis veetria ad nos tranamiltatis, qui noa «pediant de

aingalis viua voce. JUoa aiitem duea, qnoa ad noa tranainitletifl, in noatre pro«

tectionis conductum recipimos et tutelam, quod preaentibua publice profitemur.

Datum Sconebeke, anno Domini inillesinio treeenteaimo quarto, in vigiÜ« aanete

Katerine Virginia.

Nmik dem Origkiak, mmf «fcr IVm, wdt mmhOrngwadtm «crÜMftMn äiif«f.

Rath und Gemeinrff r!rr StftfH H(im()itr<^ urhnttdrn ilhr r f^men mit der ^^turlt Lübeck

geachlonnenen f ertrug iiher gcineinschdfiliche Munzprägmrg und über das

den Frachtwagen zwischen beiden Stödten su gebende Geleit. i504,l)ec.2S}

Omaibus presentia visuris consules et vniuersitas ciuitatis Hamburgensts

ohspqnii. »|(iantuin possut^t. Ad vnititMsomni noliciam cupimus'lprcsentihus deucnire,

quod cum dilectis nostris aiiucis, donimis coasulibus ciuitatis Lubici^nsis, conueiii-

mus in hunc modum. Primo ipsi et nos vnuni[lhabtbunuä monetarium, qui vtro-

bique denarios sie seruabit: quadraginta solidi et decem et octo doiarii vnam

marcam argenti ponderabunt, que marcaHper dimidium fertonem erit pura. Ouic*

quid etiam lucri aiue perditionia exinde {»»ouenerit) ip«i et noa equaliter auatinebimna

hinc et inde^ argentum quoqoe ad monetam preaentandum vno aigno aignabitiir,

et erit equiualens vtrobique. Preterea ipsi sub expensis suia triginta duoa tenebunt

viros cum pquis tolidein, et nos octo tenebimus viros et tot equos sub expensis

Dostriä ad pacilicandani viam iuter eorurn et noätruni ciuitateü et defensionem

cujuslibet mercatorisj propter quod quilibet currua de bonis in ipso localis et sub

IKe eniapreclicnde UHiiin^e Lfibeclts, «bgrdniclit br( Sartorl ii • CeMhIcMe derHstiM. II. S. 23*i.,

(lallil vorn t29. I\ uvt'inber I3(M. Die llAnil)iir!;iscli(- Lrkljning kann Jilter riirlit ein % olles Jahr spalor

erfolgt ««in, sie Ul also glciciifalU ins Jahr 1304 ku scUcn, und üienl Kum ßcnreUe, ilaMinan aueb in

HanliHrg d*iB«b iiocli Au neu* Jahr mit llVelhna«ht be(liiii«i licM, wu Iftr dea LibtcUtehM
Qebraucb im viembam lahrbiindvrt uatcrt lUmiMrtU und Ob«r.8ladlba«licr bMÜt^ta.

Bd. U. 81

Digltized by Google



162 1304. Dec. 2S>.

defensione tali transductus vnam marcain denarioriltn dabit qualibet siia reysa, nec

minus quam decetn currus taliter deducantur, nisi forte minor eoruiii fuerit numerus^

et qui decem marcas stipendiariis dare velit^ quod auteui de curribus sie recipitur,

ex 60 ipsis quatuor oedaut denarii, et nobis denarius cedat quintus. Si vero ipsi

aat OOS in stipendiariis hominibfls, equis aut rebus alUs dampnuai aliquod eume-

remus, is, qui tale dampnnm passus fuerit, tolerabit, sed si Incram, hoc diuidstsr

ita, quod ipsi quatuor partes et nos sumamus quintam partem. Preterea at ipM

aut nobis ex hits, que ad pacificandam viam spectanl, causa aliqua siue necessitas

orirelur, propter quas siimptii«; fieri debeant aut expense, ad hoc ipsi quatuor dabunt

denarios et nos quintuiii; i;rtirf]iiif) riiitem ipsi sine iiostro aut nos sinp porum coii-

sensu in hiis f'actiiri .siiiniis. iiuc quiuis sub lucro suo proprio faciat atqiie dampno-

Jteui quilibet nostrum nunciis suis, qui mittend! sunt in negotiis, prouidebit per$o-

naliter in expensia. Hec autem ex nunc usque ad festnm F^sdie proximun et

deinde ad duos annos inmediate sequentes plenius perdurabniit. Si autem durante

isto termino aliquid queslionis aiue grauammis oecasione paeificationis vie prcdici«

ipsis aut nobis consurgeret, quod reuolulo termino eodem minime SOptretor, ad H
remouendum siue conponeodum ipsi quatuor dabunt denarios et nos qointuni. vt

superius est expressum, prouiso tarnen, ne ipsi in predictis ahsque nostro aut im

ab.sqiip eorum constnisu valeamits aliquid attemptare. Actum et datum aono niiUe-

siuiü Uiceutesiuiu quinio, in natiuitate Domini nostn Jehau Christi.

ilfdcik dtm OrigbrnU, mf dur Trese. l'nn <Um ir„hl eihnftmen rotken Ifflcitiitfcl Ut in itr Umutkryi <At

uuhtdcutende» !>Huek aut/iebroeken.

Gerhard 11^ Grqf vm iMHein und SiAoMetdmrg, beitthmdel, «fem 8l. J^amk-
RUMer m LUbedi g^em da» Dorf TeiOemdwf da» DorfSttMeadorf ü6er*

lassen zu haf/cn, unter Vorbehalt, dassetto Mmtomz^n fahren für400Mai^
Pf* wiederkttufen »u dürfen. 1304»

Jn Dei nomine amen. Omnibus, ad quos presens scriptum pemeocril,

Gerardus Dei f;racia jj eomes HoMsade et Seowenborgh aalutem in Domino. Pie*

sen(»ttm testimonio recog|noscimus et constare volumus vniuersis, dominam abbi-

tissam et conuentum sancteroogniaUuin beati Johannis ewangeliste duttatis Lubi-

censis, placitis iiiteruenientibus, nobis villam Totendorpe in omni iure, sicut eis

pertinebat, libere ressigoasse. Nos etiam vice versa resignauimus dicte domioe
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abhnfi^se et ipsi connentui vtllam nostram Sttibbcstorpe, quod ipsius viHe in eis-

den» tccmints et aümenciis, vi nunc jacet, et in omni jure, sicut riobis pertinet, et

in omni propi letate et libeitate ecclesiastica, sme quolibet seiuicio, libere perfruan-

tur. Po88umu8 taineo ipsam villam reemere infra decem annos proxime nunc in-

•tanlei in feito P«(s)cfae pro quadringentis uiarcis denanorum monete lubicenm,

qnandocaiiqtt« durantibus hiis annis io dieto festo nostm fuerit Tolonlalif, et tainc

eta ipsias reempcionis pecuniam intra duitatem Lubeke persoluemus. Quam reem-

pctonem si infra diotaa daeaoi annos non fecerimaa, tunc eisdetn annis enolulis-

ipsam viilam reemere non valemus, sed tunc ipse sanctemoniales et earnm sequaces

eam, ut premisimus, seniper in ecciesiaslica proprietate et libertalc pacitirc possi-

debunt. Testes sunt fideles nostri Hinricus et £leius dicti de Kuren, INicuiaus de

BUstorpe, Dhetleuus de Dhorne et alii quamplures. Vnde pro lestimonio omnium

premissorom presens scriptum nostro et dUectorum filioruin nostrorum Gerardi et

Woldemari aigillis fedmns communiri. Oatam anno Doroini ACCÖ quarto.

Kaek dtm Originalt, im 4rtkhe in 51. J»hamni»-hh»ttr$, wtit sivei MkämgeiuUn SUgelui
' am mdtthnm ^tgtlkimät fiUt «tof Ktgtf.

CliXXXVIII.
tUUtt Timmo von Buchwald und der Knappe Lu. von Emethe, Hauptleute in

Travemünde, bescheiden den Lübeckiachen Vogt, den Knappen Herkenae,

-M tiner Besprechung nach Herrenwik. O. J. (§305—5./

t ainiilo rlüecto Herkense, aduocato Lubicensi, T(imnio) niiies dictus de

Bocwolde et Lu. famulus dictus de Enietlie, capitiinei
;|
in Trauenemunde, salutcm.

Sicut vestra iittera nobis demandastis. vt vobiü assignaretnus diem et horam vobis

occurrendi,
II
diem vobis crastinum, qui est dies pueroruw, horam in meridie, locum

in Ueringwich ab isla parte Trauene assignamus, dantes vobb
|| et vobiscum enien-

tibna sttb nostn patenti IHlora doeatum ad nos in locwn prescriptnm veniendt et

ad daitatem libere redenndi. Datum in die beati Johannis apostoli et euuangeliste*

HümA dtm Origimait, auf dtr 7Vm«, mit amkimgtmitm Skgt^ 4u Ttama ifM AdmnM,

1) V^. Zciuchrift dr« Vereini für Lüb. Grsch. I. S. 330- Danach iind«l sich der Vo^t RicoUu« ron

flvrWmc not in»iuit. Viellpicbi tchoa in eb«n Aintm imhm, gewiss im nSehitAM, mdidM ««t«

Rarhfolgcr Lütke Conrad. Vf(l. No. 401 u. IU03 S. IU40 fg. Wirr die Retprvcbnnf; nicht to «pil

im Jahre (Der. 99.), so könnte man den Brief geradesu in da» Jabr 1303 aetMD Meh Deimarl, 181 Tu.
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Htrmmn {der Lange), Markgraf von Brandenburg, bekennl, von der Stadt Lübeck

die fom Köni^-p 4Ihrecht I. ihtn iihentiieaene Reichaateuer für da§ Jakf

1504 mit 000 Mark Pf. empfangen zu haben, iSO&, Jan» 7.

No. Httnnanniw Dei graci« Brandeborgensis et Lusacie marchio ac doini*

nuft de Heoneberg. Rceon]{gnoscimu8 publice per präsentes, qyod honesti viri «t

pronidi, dnes in Lubik, decensu per sere|[ni8siinuin dominum AlbertumRomanomm

regem nobis assignato sexcenta talenta lubicensium denarioruin||de anno Doioiai

millesimo Irecerilesimo quarto integraliter et intoto persoluerunt. Jdeo dictos eines

a dictis sexcentis taleiiiis d»cti anni oriinino dimitlimus liberos et sofufos qu xf ir

hiis scriptis profiteniur. Jn cuius rei testiniuiiiuiu presens dedimus i^cnpiuiii^ Mgiiii

tiostri muiiiuiine cominuiiitum. Datum Cedenic, anno Domini millesüuo Ueceutesiino

quioto, in crastino Epyphanie Domini.

AacA rfem Originale, «t^f itr Tret«, mit onkäugtHätm itark v*rH»tllt«n Sitgd.

I

A^lrrtekt Hl., Herzog von Sachsen, En(^f-rn iinti H'estphalcn, hekennf von den Sitidten

Lübeck und Hamburg zur Befcstigunß f^eji^enaeitiger Freundachaft iOOwjf.

Pf. emjif(ing€H su haben. iSOS. JuL 4,

Oei gratia Al(bertus) dux Saxonie, Angaria et Wesl&lie. Omnibus pre-

sentia vistiris 'salulem in filio Vir?iriis gloriose. Recognoscirnns in hiis scriptis.

quodjja nostris tidelibus et spectaiibus aniicis, burgensibus ciuitatuin Liibeke Pt Ham-

borch-, !l recepimus centum uiarcas denariorum Hamborgensium causa dilectionis et

amicicie ititer nos routuo confirmande. Super quo nostrum sigillum presentibus

duximas apponendmn. Oatnm Lonenborg, anno Domini AcCCV, in die OdsJriei

eonfesBoris.

Natk dem Originait. am/ Her Trw, mit atdkdmgendtm tUmtick trkalUntn Sitgel.
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JoAmn IL, Herwog von Sndbeii, E^ent wtd Wt^pHuden, bdktnfU mlf atmtm Anulcr

i^rccAf fon den ^ädten Lübeck hnc( Hamburg zur Befeatigta^ der

JVcmdMiAa/} JMorjb ly. efnf{/an^«n sk A«A«it. iJO^. «Alf. 4.

JohiOHCft Dei gratia dnx Saxouie, Angarie et We^aNe. Omnibin presentM

visunB salotem iii Doimno| Recognoadmos publice in htb scriptis, nos ab heno-

rabilibus et discratis virisjljnoBtris specialibos amicis, ooDBiiitbos ctuitabun Lubeke et

Hatnborch, una cum fratre||nostro karissimo Alberto centum marcas denanorum

Ittbecensium recepisse. causa mere dilectionis et amicicie inter nos mutuo confir-

mande. Oimd per ?)f)pensionem sigilli nostri duximus protestandum. Datum Louen-

borcfa) annu Douiini MCCC quinto. in die Odelrici confessoris.

CXCII.

jhtfjmAnung über die Mauer den Hintergebäudes eles Hauses .To. 8. in der oberen

Joharmisatraase und den Tropfenfull von diesem Gtbüudc, im VerhäUni»»

am e'mem der Stadl Lübeck gehörenden ßpeicher.^ iSOii. Jiä, iÜ.

Nolura sit, quod de gramirio intra macella ex parte duitatis edificato sie

est ordioatum, qaod paries. ad quem idem granarinm Be exteodit, est Martini de

Simiise^ et druppenval habet idem Martini» vltra parietem sapradicturo.

cxcin.
B^nnrUk IL (dar LAee^ Herr tMm Meekhadtargt tarhmdet d6er den abeeiVeit «elM»

yaaaÜeu 9fW^lm, gauumi HnnetiHeH, mdderSSIme deeeetteii getdMaim
rerhäuf dea Dorfm ffe»del»t»f an dm He^ge^Geial Ho»pUal su LSbedt.

i50S, JuL S6,

Jn nomine sancte et indkiidtte triiiitatis amen. Hinricns Oei grada dominus

Hagnopolensis. VniuersiB Christi fideUbus^^j ad quos presens scriptum peruenerit,

I) DiMcr Speicher« der im den Siadlbächern nicht weiter vorkommt. i«t wahncbcialich Periinea»

dea Hame* Ro, S. in der JohinahalrMM geworden, «elcfan dt« Stadt im Jährt 143^7 eur Amte«

wolinmiK der Stadteckrelbar erwarb.
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im iSOti. Jni. 96.

in perpetinim. V t ca, qiie fiiiiit in teinporr. nun eiianescaiil iiec pcreant leuipore

dcniiL'iite. soleiit .sri ipf uranim et testium nieiuurie commeridari. Oiiaie recognosci-

inus i'l preaeiiciuiii
|j

testiatoniu coiiäiare voluuiuä vuiuersitä presentibuä et futurU,

de nostro et fidelium nostrorum beneplacilo et oowenso Willebelnnim «fiettnn Hanen-

slert et suos filios JolMuinem, Cunndum et WilleUiMiiiu noBtroe vasallos, et eoium

heredes vendidisae rite sc racionabililer pro octingentis marcis denariorum slaai-

eoram prouisoribus^ magistro et coiiuentui domus Sancti Spiritus ciuitatis Lubicenait,

et in eonim personis ipsi domui villain dictani Wendelslorpe in omni iure, sictit

eis pertinebat, quam ipsc Willekitius et iidem eins filii resignauenint prefato con-

uentui et ipsi donnn in^tt r\ i h i dj iluhti i i oraui nobis. Nos aiitetii accedente con-

siiio et cuiiseuäu lideliuui liuätruiuui prupnelatein eidem domui pro sancti Spiritus

reuerencia contalimua in hiis bonis, vt eiedenn bonig et ipsius yille cum omnibos

eins attinendie, redditibus, fructibus et quibudibet emotomentis in eisdem tenninis,

vt nunc iaoet tpsa villa, cum tercia parte questunm proueiuencium de iudtdo maiere}

cum iudiciu sexaginta soUdorum et ommum iudiciorum inferiorum, cum molendinis,

pisciniSf piscariis, piscibus, afuis aquammipie decureibns, agris cultie et incultlSi

pratis. pa!»c!ns, paludihus, lignis, rubetis, viis et inuiis, evifibus et res^ressibtis sim»

seruiciü semper pert'ruantur in ecciesiastica libertate, sie, vt ecclesie et monasteria

bonis suis in terris nostris liberius perfruuntur^ saluis fanien dotnino epis< '>jh> Zwe-

rinenäi äuiä (|uatuoi' tremodiis auene sibi nomine decinie de ipäiä buniä mnns

gulis ministrandis. Riuus eciam ad moiendina ipsius ville defluens nunquam ia

preiudiciuro ipsorum molendinorum auperius obstnielur, nec fluxus eius alias de-

ducetur, sed vt fedt hactenus, semper ad ipsa moiendina de(s)oendet Liberum edam

erit Semper prouisoribus et conuentui domus eiusdeni. quicunque pro tempore (ue*

rint, eadem bona vendere vel inipignorare i-eligiosis, ecciesiasticrs aut secularibus

personis nobis nierilo con<;riiis, runi vtilitnti sue. sicnt ea possident, nouerint ex-

pedire. Mulluin eciani nostniin cdictuiii de alupnlxi^ iioii educendis de terra iioslia

eos inipediet, quin educere possint iihere semper, quicquid perceperml de hiis bonis.

Et si, quod absk, iirter nos et duitatem Liibicensem aut alios dissensionem suboriri

contigerit, ipsi tarnen in hiis bonis nuUum preiudicium pacientur, nec vnquaui men-

sorabuntur ea mensnra, quam hoffslach nominant in volgari. Oue bona in omni»

bus, vt preiniäsuin est. ipsi domui resignamus perpetuo pleno iure. Testes sunt

milites et fideles nostri Johannes de Zerniii, Heyno de Stralendorpe, Marquardos

de Lo, Conradus de Cremun, Hauen de Wurlen, Hennanniis Modentin, Johannes

Siorin. Ecgehardus de <.)uiczowp. Otto de Lu. Hclinoldus de Piesse, Ludeke Negcn-

danke, Nicolaus de Ciutowe, Hnu'icus Stenhus, Johannes RosendaJ, et ahi quam-
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plures cJerici et layci fiiMigiiiK Vt waUm heo omnia tarn apud nos quam apud

faoslibet successores nostrot perpetaam optineant firmitatem et a nemine innnutari

vaJeant ^el infringi. presens scriptum sigillo nostro dnximus munienduni. Datam

WUmarie, amio Domiiii iViCCC quitito. in crastino lehti i^aticti Jacobi.

Hermann {der Lu»g6), MurkgraJ von BrunäeuLuig, htkenni, tiit PJingtttea fälUg

geuTWBwe Rekhnteuer nut €00 Pf. empfangen suhahtn, iSOS. Sept* SO*

Nos Hermatmiis Dei gracia ßrandebdrgflnaia et Lusacie marchio et dommiis

de Henneberg. Recongnoscimus et tenore presencium publice
I

protltemur, qnod

bonestos viros cl discretos, ciues in Lubhik, tu sfxcpiilis talentis lubicensiuni dena-

rioruin^ qiie in itslo PpntPohostes pioxiino picteritu debuissciit persohiisse, penitus

diinittinius bbero» el soiuloä. Dalum Urunnebe, aiuiu üuuiiiii iiiUleijiuio trecen ltesinio

quinto, in crastino sancti Michaelis.

Saek rflM Ortgtiule. äw Trcn. mU, anMüng^miltm im griuwtm mteren TAc*f* «rhalttntn, «Icr jt«rfr

vtrIStthiw Siegti.

Der Rath zu Lübeck schreibt an riet» Rath za Osnuhrüvk wegen einer in Betreff der

Beschwerden der deuluchcn hittifleule in Flandern, Dänemark und Nor-

wegen von den H'endischen Städten beschlossenen Zuaaminenkunji tu Lübeck.

iöOä. Od. S.

Honestis viris. dominis ronsulibiis Osnabiugerifsibtis), consules Lubicenfses)

honoiis et oltsfquii. i|uai)tiMn pos'^ntinis, Kuciurit nupt-r in Wistnaiia civitatum

Slavje luiiH ij (
I nmei^ali, iibi. ( um super diveisis articulis niercatoribus diversarum

civitatum mcunibentibut» tractatuä uiultipliceb haberentur, ibidem inter se decreve-

ront, quod mediantibus discrctis imncijs in vigilia aaneti Martini proxiuie Ventura

in nosbram velint dvitatem oonvenire, soliicite conailiando super inconveniencia,

qoe in Flandria lit in pagamento et ibidem in diversis innbos illnc usitatis, et

etiam super gravaminibos aocurrentibus in Dada et ibidem in capturis alieciuDif et

edam in Norwegia, ac super multts alüs, qoaliler in hijs omnibus saiubre pessit
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remedium inv«niri. Quare cum vestros et nostros et civitatom Westfalie mercatom

resspiciant hec pretnissa, dcsidcraiit et peluiit una nobiscuin dicte civitate.s Slavie,

quod in ilictis dif et loco vestros habere velitis nufirios. ut super hijs umriibus cou-

äiliuui iiabt'atur, an pru hiis expedieiidis nuiicij iniLUiiitin. \el quid aliud oporUine

expediat in liac parte. Que singula civitatibuä Moiiaäl«iio, Treuiunie et äu!»ato

dignemini decbru«. Super hijs «utem rel»us petimas rcniandari. Datum anoo

Do(inini) iftCCÖ^^ sabato piMt Michaelis.

In «&räo: Honesti« virit, domini« consuliba» Oaiiab«iif(eiiaibiis).

vtkgttAtOitH Ahärnvk* 4tt im OanotraelMr AreAhl* anfi«w*krU» Ortgin^M.

CXCVI.
SchnUheiii», Ralh und Jiürtrer von Soest tlnuhrn rlrrii Rath* zit Ijüherk für dir

herige unmichligc ll idiriit bumuij; und Aufn < hlli(tlliin<^ des allgefiiemcn

heuten der haufieute und erkUirtn ihre '/.uvtunumng zu den Be»chläs$e9

der anderen Moe^pkälkchen Siädte mitf der Zmananenlmnp in LAeA
O. J. (i5atf.)

\ iris lionorabiitbus et tliscrelis, . . aduocato, . , consulibus et communi

ciuitati» Lubicensis, äculthetus, consules ceterique burgenses Susat(enses) cum aflectu

sincero bouain ^eiiiper ad queuis eorum benepla^jcita voluntatem. Super omni boDO

et super eo, quod neetri conciues ad ciuitaleiii vestram applicantes ibidem„Semper

benigne ac (auorabiliter suscipi et pertractari de vestra grada consueueront, et

saper eo, quod nunc, sicut omni tempore facitis, super communi vtilitate raereata*

nun prouide ac dtscrete cogitastis, proat in litteris vestris expressum inuenimns,

honestati vestre multimodas graciarum referimus actioncs. Cotcrum sciatis, qtiod,

quicqiiid alle ciuitates Westfalie. vlpote ciuitas Monasterieiisis, ciuitas Osnabnii^er-fs

et Treiiionierisib ad iipffooinin, de quo nobis scripsisfis, facere decreuerint^ nus pi^

possibiiitate noütra libenti iniriio lacieiitus. Vnde, cum nostra voluntas iani saliä

expressa sit vobis in hü» »ctiptis, superfluum videtur, ai ad diem placiti, de qM
mÄia scripsistis, vel nnncios vel alias litteras mittererous.

j>acA tfem Originale, auf der TrcMC, obne Spur ti'ne« Sitgth.

1) Ei«« «raciMffl« y«(]g1«Idiuiq dn OrifiailM hu crg^bmii lüi dlct die lichligt JakrewiM Un.
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Attf^kkmmg ti&fr den Verkamf der WmdndMe vor dem Btirgthtre s» Ulbeck,

iSOe, MBrs JO.

IMotum sit, quod Hinricus auriga et Micolaus de Meynerstorpe moleudiiia-

liw «meroiit A Alberto pidtffioe notendinnm nen^ rittun into poitam casiri, fuod

eis oonm consulibus mignauit, Bduo ciiiitatj jore sao, quod habiet in eodem.

Emwimt eliam ab eo edifida dämm apyd ipwin aite, aed in fimdo ipaias penitua

mcbil babent Cum enim domini coosulea ipaam deponj et deilruj iusserint, abe

qualibet contradictiona deponeturj nam sie eak corani eonsnlibus ordiitatani.

Am* «Ant gmuttfilm OUi-aiaMiukia mb Jmkn iS09^ JMSm.

Adolph y ., Graf von Holstein und Stortnam, urkundet ä6cT den f erkauf und die Ver-

liusung der Dörjer Steharadt und Eddwrtt abeekett des Marquard von

Stmdberf an den iMeekkdten Bdrger Dielrh^mn Ahn. iSOB. Mär* 96,

In nomine sancte et itidiuidue trinitatis amen Vniuersis Christi fidelibus,

ad quos presens scriptum peruenerit, Adolfus Dei ^lacia comes Holtsacie et Stor-

marie salutem in Domino. Vt ea, que üunt in tempore, non euanescant nec

pereant tempore deflnente, solent sfiriptoramm et lastiiini msmorie oomniendari.

Qiuure raoognoscimns et presencium testimonio eonslare ttolomus niaecsM preaen-

tibas e( fiituris, de nostro (et) fidelium nostrorum benepladlo et conaeostt Tbide-

riciun de Alen burgenaem Lltbicensem a Marquardo de Sandbergbe et omnibus

auia fratribus pro octingentis marcis denariorum lubicensium duas villas, scilicet

Stenrode et EU;horst^ in omni jure, sicut diclis vasalüs nostris hactenu«; per tinebant,

juste, rite ac racionabiliier comparasse. Que bona dicti fratres, scilicet hii, ad

quos do jure pertinebant, reäignuuerunt prefato Thiderico juste et legitime coram

nobiä. et nos ea eidem Thiderico et Rilieren eius uxori et eorum liberis ac eorum

eria beradibus juste et nuidis debitis jure eontob'tnns pbcodali. Et quia dicli iratres,

noatri asalli, in ipaia bonia judiciuiD non habebant, iddrco noa, iotnentes grata

aeruicia ipaiita Tbiderid nobis exhibita, eidon et suis attcceiaoribas vmnmiB iudi-

dom maioa et minus, summam et iniimum, et omnia iudicia intermedia pro ducen-

tis marcis denariorum lubicensium dimisimus et resignatiimus in hiis bonia, nt bools

eisdem in omni jure, quod nos habuimus in ipsis, padßce perfruantur, in dsdem
Bil. 11. SS
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terminis, vt nunc iacent, cum agm Collis et incultis, pratis, pascuis, viis et invüs,

paludibuö, nquh aquarumque decursibtis, nemoribus, rubetis et cuiuslibet generis

L'i^nis, exitibus et regressibus, ita quod de eis nichil dare nobis aut nostris posteris

teneantur, jure tainen nobis coUacionis ipsuruni bonorum Ubero reseriiatoj nam &i

ea in parte vel in tolo dederint aliquibus nostrorum vasallorum consortibus, ibi

HOB M oonferemoa, suas HUtates et eommoda aua disponant in ipsis^ prout tili

nonerint expediri. Volentes insuper ipaum Thidericuni amplioris grade bcnelid«

preueniri., sifci conoedimttti qaod ipsa bona sine qooJibet aemicio nolris aut nostm

txhibendo possidere debeat tempoflbne vite sue. Testes huius sunt dilecti (ideles

nostri Johannes de Rennowe, Hermannus de Lasbek. Hartwiciis de Humniet sbtifle.

Herrnannus de Weresrodhe, Iliriricus de Ricwardesdorpe et Marquardus de Saiid-

berghe inilitesj item famuli Hinricus de Tralowe, Johannes de Sandberglic, Emeke

Sandberch, Jobannes de Lasbeke^ consulesque Haiiibuigenses Johannes dictus MüeSf

Johannes de Monte, Hariwicus de Grteneborgh; item Alwinus Grope ccnmuI Lnbir

ceiMia; item Nicolans BaUeder, Maifcetobes et Lndeke sartor daes Se^ebergemei,

et plores alii fidedigni. Jn testimonium i|ptar omotuia preonasorum presena sc»

ptam sigUlo noetro dnsimuB mnuendom. Datnin anno Domini MIOOO aexto, sabalo

ante feBlnin Palmanmi.

. JVmI iimm 4tr SeMe»w. HoUt..ltmm^ ürk. 8mml. II. I. S. tU Jg. »thaltenm AbinAt Aa OM^Mi
im 4nltm 4n Chitot SUkumie (JtM m Tmiikmrtt). Dm Siegt! »f 4il{|(«riiMii.

yogif Rath und Gemeinde der Stadl Hamburg Urkunden über einen von Neuem mä

Läbe^ abge»Mu»ttum Vertrag w^en Schulze» der Frttchtftthren MwMe»
heiäe» 8i9dten. iS06, Jpr, €.

Omnibus, ad quos pr^spus scriptum peruenerit, aduocatus^ consules et couv

niune ciuitati» Hamburgensis salutem et nosccre veritatem. Ad vtiiuersonim tam

presentium quam futurorumj|noticiani voiumus ptesentibus peiuenire, quod cum

düectis amids nostris, dominis oonsnlibus et vniaersitati(e) duitatis Ldiioensis, oon*

«enimus in hone modam. in primis ipsi stib sals||expensis triginta duos teoebnot

Tiros com eqais totidem, et noe octo tenebimua viros et tot equos sub expensis

nostris ad padficandam viam inter eorum et nostram ciuilates{' et defensionem cujus-

libet mercatoris. Propter quod quilibet currus de bonis in ipso locatis et sub

defensione taU transductos vnam marcam denariorum dabit qualibet soa reysa, nec
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mioai quwD 4eeeiii cdiths tifiler deducantnr, nisi forte minor eorum esset numerus,

qui decem rnarcas deoanorum slipendiR! Iis dare vellet. Quod autem de curribus

sie recipitur, ex eo eis quatuur cedeiit Ji iiarti. et nubis denarius cedet ijuintus. Si

autem ipsi aut nus in stipendjaiiiä liuininibus, equiä seu rebus aliis danipnum ali-

quud sumpserinius, is, qui tale dampnum passus fuerit, tolerabit, set si lucrum,

hoc «foiidetar ha, quod ipsi quatnor partes «t dm sumimiu qmMtam partem. In»

soper ti ipaa aut nobis ex biis, que ad pKadfiGaodaiii viara apedaot, aliqua caaa«)

pnipt» qamai aunaptna et axpense fieri debaaot) ofta fuerit, ad hoc ipai quatuur

dabunt denarios et iioa quiatnm. Quicquid autem ipei sioe nostru et nos siue eorum

consensu facturi sumus, de eo quiuis per se Taciet suos sumptus et dampnum seu

lucrum solununodo stistiiiebit. (,)uelibet etiam ciiiitatum nostrarum in exppnsis suis

nunciis prouidebit. Jtem si aliquis princeps, couies^ dominus terrarum, nobib^ aut

alius spu-itualis aut s^cularis cujuscumque conditionis et Status fuerit, ^ui eos aut

noä grauare uel dampnificare presumpserit, ipsi burgenses Lubicenaea in peraonia

et bonia eurum in noetra ciuitale permanebunt omnino securi, et noa in peraonia

et bonb nostria eadem Jibertate gaudebimua äpud eoa. Hec autem ex nunc ad

quatuor annos inmediate sequentes plenius perdurabunt. Set si durante iato ter-

mino aliquid queBtioiiis «iue grauaminis occaaione pacificati<Miia vie predicte ipsia

aut nobis consiirj^eret, quod retioluto fenninn eodem minime sopiretur, ad id remo-

uendum siue cüinponendum ipsi quatuor dabunt denarios, et nos quintum dabimus,

vt superiuä est expiessum, prouiso tarnen, ne ipsi in predictis sine nostro et nos

sine ijpsorura consensu valeauius aliquid attemptare. Datum Hamburg, anno Domini

I^CCC aexto, quarta feria finti Pesche.

Ai?rA dem OriginaU, auf der Trest, mit woM erhaUcntm SitgA

JCAM||r jtWrecJU I. heauffra^t den Herzog Otio (den Slrengen) v>on Lüneburg zu ver-

antttaUen, rfas^ Cmf drrfvird Tl. von ffohlfiin, der Fär$t {Heinrich JL)

von Mecklcnhur^ und der turnt (JSicohius IL) von Werte den Thurm zu

Travemünde ruunwn, tmch »ich aller ferneren Belästigungen der Lübecker

und anderer Kaufleale und Rehmdea «utholfe». iS06, JMSol 4.

Albertus Dei gracia Ronianorum rex semper augustns. Jllusfri Ottoni

duci de Lunenburg, affini et piincipi suo dilecto. graciani suani et omrie hnnuni.

Sincentatem tuam aflectuose requinmus et rogamus, quatenus oobiles viros (ierar>
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dum comi !tpm Holtsacie, . . de MekelenibGrg et . . de Werle, qiii turrim posilam

in portii sei; litorp inaris prope ciuitatem nostram
][
Lubicensem, nobis et irnpeno

ptu hn« nlern, iiihabitant. et prout aurJiuimus, minus iuste occiipant in noslruui et

predicti iuiperii contemptuin, et cmiuni nustrorum Lubicttiiäiuiu ac mercatoruin et

afiorom hominiun ibidem tnoseundaiii granaroen aon modicum et dispendiini^

necoom alios toilMtores terre et taaxa efficeciter moneM et indocas, vt predielaai

turrim statim exoeeupeat et dimittent, e prefatoram doinm LnlnceDnum «c afienm

mereatorum et hominum terram et mare tranwnndum impedimentis et grauaminilm

cessando inantea et penitus desistendo: in eo nostro cubnini plurimum placillicaik

Datum Spyre. IUI Non. Maij. regni no>tri aTmo iiono.

In dorso: Jllustii Ottoni duci de Lunenbürg, atiini et principi nostro dÜMio.

NaA 4tm OrifehtaU. am/ 4*r TVo«. Dmt ttitfgtMOa gtmtttmt Sttgri iH fa$t gimtink wlfMfrufw.

CCI.

Heinrich IL {der Löwe), Herr von Mecklenburg und Star^nrd, urhnndei über den

abseilen seiner yastälen, der Ritter Marquard uttd Gerhard von Hägen,

geschehenen Verkauf des Dorfes Wolde an das Heilige - Geist Ho^al
zu Meek, 1506, Mm H.

Jn nomiae sancte et indiuidue trinitatis amen. Hinricus üei gracia domii»

Magnopolensis et Staregardensis.jl Vniaerus Christi fidelibus, ad quos presens scriptum

peraenerit, in perpetuom. VI ea, que fiunt in tempore,
||
non euanescant nee pcffent

tempore deflueote, solent acriptnrarum et teetium memorie oommendari.|| ^ Qum
recognoscimus et presenciam teatimonio constare volumuB vniuersis preeentibus et

fntiiris, de noatro et fideliutn nustrorum beneplacito et eonsensu Marquardum domi-

num de Halene militem et Gerardum fratrem eius, nosfros vasallos. vendidisse rite

ac rarinnabiliter pro «jnDdn'iigentis inarcis denarioruni slawice nirmcle X\'l ruarris

minus prouisoribus, ma^iilru et conventui duuius Sancti Spiritus» uiuitalis Lubictusis

et ifi eoruiu persoais ipäi domui villant dictam Ad silvain, in tevtonico To dbeioe

Wold«, in omni jure, sieut eb pertinebatj qnam ipsi duo fratres et vxor ipsim

Marquardi, et Marqaardus et Gerardos tili) qirandam CSeranK de Uagene miUtiB et

eornm mater, et ömnes Mli, a^ quoe de jnre pertinebat, rengnauernnt prefato con-

ventui et ipei domui juste et racionabiliter coram nobis. ISos autein accedente con-

silio et eonsensu fidelium nostrorum proprietatem eidem domui pro sancti Spiritus

reucrenci.'t 'ontulimus in hiis bonis, vt P!>»dt'ui bonis et ip^^iu«* ville pariter cum

Omnibus eius attinenciis, redditibus, fructibus et quibualibct eiuuiomentis, iu eisdem
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terminis, vt nunc jacet ead«m vilb) cum terda putc qucctnum proaeniencium 4c

iodicio nuiiore, cum judicio sexagintc cdidoruin et omnium jiidiciorum infcriomm,

cum agris cultis et inciiltis, piati?, pnsciiis. paludibus, lignis, rubetis, viis et inuüi^

exitibus et regressibus. aquis aquiuunique decursibiis, sine seruicio semper per-

friianlur in ecclesiastica libertate, Sit ut ecclpsie et rnoiiaatena boiiis suis in terris

nostm iiberius perfruuntur. Liberum eciam eiit seniper prouisoribus et conuentui

domuB eiucdem, quicunque pro tempore' fiierint, cadem bona vcndere vel inipigno-

lara rel%iMia, eedcciaaticia aut cccularibua peraonis nobb mento congniis, aicot

ea pckssident, com vtilitali domna ciucden» nouerint expedire. Nulluni cdam edictnm

noatram de aliqnibna non educendis da terra nostra eos impediet, quin edccare

possint libere et semper, quicquid eis prouenerit de hiis bonis. Et si, quod absit,

inter nos et ciuitatem Lubicpr>?pni ant alios dissensionern suboriri conlie;prit. ipsi

tarnen in hiis bonis nullum pi » uHin )iaii pacientur^ nec vnquam ineiisurriinuitur ea

mensura, quam hofslach nominatit lu vulgari Mam licet ipsorum bunorutn esti-

macio stet pro qnatuor manaie, cl de e» «picatua pctidonis aoatrc, cum imminet

cooctia ccdcaiie fem noatre, niai pro quatnor manm reciptatnr: tarnen ipsa domna

ciadem bonia, aient nunc in tenninia deprehenduntnr, aine dhninneione aliqua per>

frae[n]tttr. Que bona in omnUHia, vt premissum est, ipsi doniui resignamus pcv-

petuo pleno jure. Testes sunt milites et fideles nostri Manjuardus de Lo, Heino

de Stralendorpe, Hinricus Stenhus, Otto de T u, Ecghehardns de Quitzowe, Johannes

btorrn^ Rosendal, Johannes de Swanse, Johannes Borchane, Cunradus de Lu. Ludcke

Negendhanlie, Ecgehardus Negendanke, Nicolaus de Gutowe, et plures ahj lidedigni.

Vt autem hec oimiia tarn apud nos quam apud quoslibet successores nostros per-

pctnam optineaiit finntatcm et a nemine immutari yaleant vel infringi, presen»

acriptnm aigillo noatro duximua ninniendum. Dalum IViamarie, anno Domiai ACÖC
aextO) in vigHia aacenaionia Domini, Dei nostri.

CCII.

JBfelnrieA 11.» Herr non MidblMtei^ «mf Siargard, tarhmdet d&er den adceften dee

tlif!( 1 ft \icoltius von Gulnir gcschckcmn Vcrluiuf dee Dorft» tfdm an ifo'»

HeiHge-Geiet HoepUai s» Lübeck, iSOU, Mai 2ü,

Jtt nomine aanctc et indiuidne trinitatia amen. Hinricus Dei gmcia dominus

MagnopoIensisetSlaregardeiisia. Yniuersis^ Christi lidelibua, ad quoa presena scriptum

peruenerit) in perpetuum. Vt ea, que fiunt in traipore, non effuaneacant nec poreant
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tempore d^fluente, solent scripturarum et testium memorie commendari. Ouare;

recognosciuius et preseiiciuni testimonio constare voluiiius vniuersi.s presontibus et

futuris, de nostro et ti(ieliuui nostrorum beneplacitu et conseiiäu INicuiauui d«

Gutowe militem nostrum vendidisse -rite ac racionabiliter pro trecentis et quadn-

ginU quinque nuudt demrionuD monefe lobieenais dnobus «olidis mintts proiii«^

rilmt, mtgistro et eonventni domit» Sandi l^iritus äuitatis LubioeoBM et io eoraa

pertonis ipn doomt vilbm dictain Holme} in emni jure, aicut tpai milHi pertiiMiMl;

quam ipse Nicolaus et eins vxor et ipiiiiB pueri et omnes, ad quos de jure resignacio

pertinebat, resignauerunt prefato conuentui et ipsi doinui juste et racionabiliter

coram nobis. Nos auteiii lu cedenle coii«f'nsn et cousilio iidelium nostrorum pro-

prietateni eideiu domui pru ^utK Ii Spirituti reuereiicia coittulimus in hiis bonis, \1

bonis eisdem et ipsius viüe cum umnibus eius attineucüs, reddilibus, fructibus et

quibuslibet emdomentia, in eiadem termiiuB} vt nane ^cet ^wa villa, nunquam aa

mensura, qua hofelaeh dicitor, menBuniiida, cum tarda parte qiieatnum prouani»

«tum de jadieio maiera, cum jndfido aeica^la aolidonun et omnium judiciemm ia-

fedonim, oum molendino, piscina, piscariis, ptscibus, ipsius pncuoe vtriaque ripi&,

aquia aquannnque decursibus, agris cultis et incultis, pratis^ paacuia^ paludäMM)

ligriis^ rubelis, viis et inniis, exitibus pt ipfftpssibus sine seruicio semper perfruat>-

tur in ecclesiastica Ubertate, sie vt eci Ii ^^le t-t mouasteria bonis suis in ferris noätris

liberius perfruuntur. Riuus eciam, ad dictum ipsius viile molaiidinum defluens^

nunquam in preiudicium ipsius molandini superius obatruelur, nec fluxus eius alits

dedncatur, set, vt fecit hactenus, super ipsiim melaiidbuin de(8)cendeL NiUlun aciiai

edictuaa noatrum de aliquibua non educeBMÜB de terra noatra eoa impediet, «püi

ednoere poaaint libere, qiiioi|aid peroepermt de hiia bonis. Et ai, qiied abaal, ialcr

nos et ciuitatem Lubicensem aut aüoa diiaensioneni suboriri contigerit, ipai taaM

in hiis bonis obiiide nullum preiudicium pacientur. Oup bona in nmnibus, vt pre-

missum est, ipsi douiui rcsi^nanimus perpctuo pleno jure. Testes ^unl mibtes et

fideles noslri Johannes de Zernui, Hejno de ISlralendorpc, Marqnai dus de Lo, Can-

radus de Cremun, Raueu de Wuzten, Hermannus Modentin, Joiiannes Storm, Ecghe-

hardus de Quitzowe, Otte de Lu, Helmoldaa de Pleaae, Ludeke Negendanke et

Ei^hardua frater eiua, Hinricna Stenhua) Johannea Roeendal, et alij quam pUiPU

derici et layd fidedignt. Vt autam hec omnia tarn apud nos quam apud qnoa*

libet successores nostroa perpelnam Optmeant finnitalem et a nemine immutari

valeant vel infringi, praaeotem paginam sigille (nostro duximus) muniendam.

Datum Wismane, anno Domini MCCC sexto, feria quarta festi Pentec(oste8).

Aoeft dm Origimi^, im JhrtktM d» R«itigtn~G*i*t HotpitaUt. Dm iUtgri M $mmt tfm kMm mitm
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CCIUL
fldb« Yl^ KAi^ »M JiartD^^mt rnrhutiH lAtr dSp Bestätigung dm CoAnorMdkmi

mtfondfliw mü Idfiedb ^fCteAintMMm FtHrOge unddKt dtn ärgern dimer

Staät gewiOMen neuem HmOebfrelkrileit, 1506, Jim. iL

Vniuersis presentes üUeras inspecturiä tiaquinus Dei gracia rex Norwegie

•aliitein in Domino sempitermm. Constare uolumos preseolibiis et futuris, quod

omnia etfaiiigiila, que pro bono perpetue pacia et adnoere conconlie priua apud

Calmarniam uel tSM pladtata fnenuat et condicta inter re^um Norwecjie et dui-

tatamlLjrlMceiiaein, ki«ftl^abiliter et alMqoe fictiune qualib^t obseniare volumua,

confirmamus et tenore presencium innouamus. Pi-eterea si legitlime proban[|poterit,

quod per ofßciales nostros' vel alios subditos aliqua sunt ablata dicte ciuitatis in-

coli«; minus iuste, valorern ablalotuui passis dampnuin restitiii faciemus. Volumus

insuper^ quod predicte ciuitatis iiicole, venientes ad ctuitates vel uillas furenses alias

regni nostri, tamqoam hospites lidte poasnnt ad pontem appltcare, balliui licenda

non petita. Debent tamen eadem die vel proxima sequenti, postquam ad pontem

appHcauerint, inainoare procwvtori nortro^ qai depiitatua eat noatro nomine apeda-

liier ad emendnm, quas et quales res apportauerant*, et Kcendam petere trans>

ftrendi res huiusinodi de nanibus infra domos, que non debet eis aliquaUlttr deoe-

^ri; hoc adiecto, quod proruralor noster res illas, quas nobis credit necessarias,

priinitus emat, si uoluerit, infra tridutim*, sicut tunc temporis int<^r rtüos comiituniter

ibi valent, et solnat precium tempore debito pro eisdem. Quod si procurator noster

itiira dictum terminum non fecerit, vendant postea libere cuicumque. Jtem si naulra-

giuin passi fneriirt infra terminos regoi noatri, res anaa per ae net per alioa «olli^

gere ualeant et reficere naues suaa ac rebua ipeia et naaüraa vti pro libito voloo-

tatia, donec eaadem res et nanea abdicauerint volnntarie vet babnerint pro derdicto.

Vbicumqne edaro subditi nostri com predicte ciuitatis incolis in man* conueniant

vel in terra^ debent adinuicem fauorabiliter se habere, sicut amici veri pariter et

fideieSf ac queübet parcium debet alterutram consiliis patiter et oportunis aiixiliis',

quibus poterit, in sna justicia fouere nec aliqualifcr mpedire. Maridamus igitur

omnibuä baliiuis nustris, procuratoribus et aliiii subditis sub opteiitu gracie nostre

firmiter et districte, quatenus in preraissis' nullam adhibeant maliciam, negligen-

ciam aiue fraudem, aicot paaaia iniuriam noluerint totnm dampnnm integraliter ex

proprio resarcire et vldonem regiam pro talt malida, fraude uel negligenda ddbi-

I) MAm. 3. 9) apporuucriiit. 9. 3) infra Iriduaa, li voluerlt. 9. 4) bmk. 2. 5) auiüii»

opoMimli. 9. 6) In premmfo fehlt. 9.
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tarn in corpore sustinere. Jn cuius rei testinionium sigilliim nostnim presentibuä

est apponsiim, Dahim apud riuitatem Asloensein, snb anno Domini millesimo txes-

centessimo sexto, in testo beati Barn.-ibe apostoli, anno autem' septimo regni noshi.

Dm OrigiMt mM ärt^mtk auf 4tr TVtM ktmmitrt^ thu mit mohl erhalttntm Stegtl; dit der gndtrtm ktfn

«*Mf wmkr Htr idiAr hmlMIgU 4m* HKhM iM «Ait M»ait0 mu ätm Muknht* Ii

Arekioe dtr früheren FtergenfahTer Comiingnic. Dir vetenttMtn AtmtMu^ltm dtt itUtn Mim
Otigiimimuftrtigungtn von ätr hier abgvimekten find notirt.

ff^f König von Xorti cgemf macht in seinem Reiche bekannt, da$s die Lübecli-

tcAen Schiffe in Bergen, Oslo, Konf^nhall und Tönsberg fünf Jahre lang

vom PfundzoUe und awti Jahre lang vom HeringatoiU bereit sein soUe».

1506. Jm, ii.

Haquilliis Dei gracia rex Nonregie. Vniuersis* balUuM suis «I procunito-

ribus necnon et siaguUs aliis hoininibus regni sui salutem «t graciam. Ordoj

racionis expostulat, vt qni pre aliis uirtutuni opprlbus desiderant plus niereii

debeant non inmerito condignis fauoribus pre cetens ho norari. Cum igitur ciuitas

Lybycensis se Semper fauorabilein exhibuerat progenitoribus nostris Nurwegie regibus

atque nobis, vniuersijjtati vestre tenore presenciom intimamus, quod incoUs ciuiutig

eiusdem concedimos ex gracia speciali, vt apud ciuitates BergenMm videlkd et

Atloenaein, aeeacm et villas foreiues KongeshelliaED sdlioet et TunslieiisfaaB per

qoinqae annos {ttoxiinoe imniines esse debeant et liberi pro soludone illiiis tal^

quod ladone theolonii aolui consueuerat a saue qualibet annonam deferente. Jn

captura vero alecium debeant esse liberi per biennium de tlielonio persoluendo.

Prohibemus igitur firmiter et districJe sub obtentu gracie nostre, ne qiiis ^p^;<)S

super predicta gracia nostra presuinal aliquatcnua jnfestare, sicut graciam rntsh toi

diligit inotlensam et vicionein rcgiam vuluent euitare. Jn cuius rei tesliiuouiuui

sigillum nostrum preaeirtibiiB est appensniD. Datam apud CHutalem Asloensem,

anno Domini mOlesimo treoentesitno sexto, in festo beati Baroabe apostoli, am»

aulem seplimo» regni nostri*.

Jte» Original imM Äa^Ugmigwm mä ««ir 9dtr minder mm RmuU ttttMtgtmt Siegtin »«/biM
tidk mtf dar ÜWm. Dm Mmttokmugmt «M utHrt.

I) vflro. 2. i) (clilt 2. 3) regni noMri scpiimo. 2.
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ccv.

Rathmänner und Gemeinde der Stadt Hamburg Urkunden über das at^f zehn Jahre

nut Zid6«eift mngegangene BAmMm nr ZtrttSrung de» thunm Im TVmw-
maaOe umd der SdMtaer w .Oweittfdde «mtf WMmf, iS06, Jm. 94}

Omnibus, ad quos presens scriptum peruenertf, consules et commune ciui-

tatis Hamburgeiisis saluteui et iios<'ere veritaten» . Preseiilium testinioiiio rec o^no-

scimuä et constare volumiis vniueiais, nos et aniicos nostros dominos (mihsuI'^^ et

vni|uersitateai ciuitatiä Lubicensis ^ic coniujjctini et iusolidum coiifederaius esse,

quöd toto semu ad hoc intMidere debeainu8,|[ quod türm io TranewteniiiHie et

castella Armnuelde et Woltdorpe penitus reinoaeantiir et fiuidilos destruantur^ pro

qao oonsequendo, quicquid potaerimuft, factemos, vt id optineamos in amidcMi et

amore, quod si fieri non poterit talj modo, tunc, licet inuite, pro hijs optinendis

gwmas aggredj nos oportet. Quicquid vero sumptuum ad hec omnia exigitur, de

fo nos vnum denariuni et dictj consules Lubicenses duos denarios exponere tene-

buntur. Denuo sit sciendum, quod nos in omnibus predictis sine consilio et con-

sensu consulum Lubicensium predictorum nicbil penituä facieinusj sed si motu pro-

prio, eorum non communicato coosensu et consilio, quicquam fecerimas, hoc ommno
sub expensis propriis facianiis. Jtem quelibet duitatiiiD nostrarum sujs prouidebit

nuncij« in expoisis. Hee etiam oonfederatto exnnnc ad deeem annos immediate

sequentes inter nos plenius perdiirabit, nisi interim aliler mutuo consensa deereue-

rimu» ordinandam. Per hanc etiam confederationeni alia, in quibo« priua confede-

ralj sumijs. minime rescindentur, sed suo tempore, prout scriptum super hoc con-

fectum continel, linniter seruabuntur. Vt autem onmi.T. que premisga sunt,

inuiolabiiiter obseruentur, presente/n Iiteratn in testimonunii sigillo nostru du.virnus

muiuendam. Datum Hamburg, anno Domtnj MCCC sexto, in natiuitate beatj

Johannis babtiste.

,\acA dem Originalt, atij der Trttt, m dtm 4m Siegel wai Baude abge$ptungt» ht.

l) Die Kl«ielilniUiide LtthcckiMfca AMrcrtiuung dieMr Drinmd« bl tbltedriickt M 8arl«rln«
Cftehickte der Hime. II. S. Mf.

Bd. IL
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CCWl*

B&hiktnn (der Lange), Mwkgrqf vm Bratuhnhurg , bekennt die zu Pfingsten

fällig gciMtmä Mt§MMNuw nUt 900 Pf. vm IMetk €mpfa»^en w

Hermannus Dei gracia Brarulenburgensis ac Lnsacie niarchio et dumi-

nng de Hennenberg. Ilf;cosjtiüsci||imis et tenctp [irt'stnitiutii pubblice protestainur.

quod honestos viros . . consules ac biir getises vmueiaos ciiiitatis Lubiceii^i? d«

sexcentis taleiitis denarioruiu lubicensis luuiiele
[|
nobis ex parle äereiiiääitni douiioi

iMiln Al(beHi) Rbmanoriiin ngia hoc »nao in ftsto PMitekott« dandia dilnittiaiM

olanflM liberoa et aolutos. Jn coias fiicH euidens testunoiiiam «%illuni nostniiB

j^reientÜnrt est appensoin. Datoaa anno.Domini millesimo trecentcsimo sexto, js

«Ks beati Jaoobi apwtoli.

CCVII

JH» Stadf Idibeck urkundet über daa aciadien ihr und Hamburg geschlossene ßüJtd-

niss zur Zerstörung der Schlosser zu Ahrensfelde, Wohldorf und Trave-

mtlnde und aller innerhalb zu ci Mrilen von den Strassen zwisohrn der

Elbe und der Mündung der Jrave etwa noch amulegenden Schlösser.

Notum sit Omnibus, ad qaos presens scriptum peruenerit, nos cooBules et

vniuersitatem ciuitatis Lnbicensis, et consuJes et burgenses Hambiir^enses
j sie con*

iunctim et in solülufn confederatos esse, qmxl ad huc iuteridt r- Irbeamtis, quod

castella Woltoipe. Arnesfelde et Trauonemutide teiiioiieanlur et fuiiditus destruantur.

Pro quo cuuäequeiido tutu laborabimuä ingenio, quud hoc consequamur 'in amicicia

et in pace. Siu autem hec consequi non potuerimus tali modo^ et »i tunc nos

labores obinde aggredi oportuerit et expensas, et si principes et domini aut afiqui

stipendiarii fneriat condncendi, de eo »os duos denarios et ipsi domini Hambur-

(penses vnum denarium erogabunt. SI vero nos et ipsi, nostri amboniro accedenle

oonsensu, penes nosmet ipsos dextrarios tenere decreuerimus, tunc centum dextra-

rios nobis et ipsi sibi quinquaginta dextrarios procurabnnt, et si taliter pluies



*

dextrarios tenere decreuerimus, tanc nobb in ducentis et ipsi sibi in centum dextra»

riis prouidebunt. Et si in obsidione dictanim municioniim viri pedites sunt habendi,

tunc quülcunqup nostri nnibormii consensu habere decreiienmus, de eis nos duos

et ipsi vnuin statuent in liar parle. INos (juidein «oslris et ipsi suis per se qui-

libet prouidere tenemur hoinmibuä et nuncüs in necesüariiü et expensis. Et si,

quod absit, aduenerint dampna per homintini captiiutioiiem et fcnmi anmussionein

et horoinum interÜBctionem, hec per se pars quelibet snatuiebit Si preterea questus

aliquis »iue Incra prouenerint de captiuis et ezaokione, que dhingeile dicitur, inde

noB dnas partes ddienuie toUere, ipsi vman. El si medio tempore aliqua parcimn

pigritabitur in processibus premismmn, pars ita pi§;nta[ta]ta per. hec se nequibit

abstraliere, quin procedere volefitem sequi debeat in ornnihus. «(nemadinodiitn sunt

pteiiiissa. Jrifra hiiic «'ciani et proximuin feslum sancti iM.iitim procurabimus nobis

pari cuiiserisii adiutuiiutn principuui, düuiinoiuin et stipptiiiiai ku um et eciani nos-

inet ipsos ad hec omnia sie expediemus, quod in ipsu festo sancti Marlini sinius

in onwibtis preparati, nisi mntno consensu tempns prolongare decreaerimus vel

eurtare. Si preterea medio tempore in loco, qui Priwak dicitur, et ab iUo looo

et a Trauenemiinde ascendendo vsque Lubebe, et a Lidieke versus terram Holtsade

intra duo miliarta, et aLinde vsque Odeslo^ et ab Odeslo vsque Hamborgh, et ab

Hamborgh ab ista parte Albee versus terram Holtsacie intra duo miliaria de Hanl-

borgh aliqua municio vel structpra facta fuerit, vnd*» proueniat nobis et ipsis do-

minis Hamburgensihus et strate ac mercatorihus nucunieriluni, in eo dictis Ham-

burgensibus astabiuius et ipsi nobis eo niodu, sicut in municionibus antedictis. Hec

nostre oonfederacionis obligiscio debet constsnter et indohbiliter obeeruari per in-

tegres decem annos proaime nunc instantes. Si vero in biis deeem annis propter

confederadonis predicte vinculum aliquorum inimiddas incurrerimns aut grauamina,

in eo nobis ipsi astabunt et nos eis, quo usque in eis utrobique finem congruum

cuiisequanuir. Ad premissa nos vniuersi eonmles Lubicenses vnanimiler et con-

corditer testes sumus, quarc pro t'^sfimonio omnium pren^issorum sigillum nostrum

presentibiis est appensum. Datum Lubeke, anno Domiai MCCC sexto, in octaua

sancti Michaiieiis.

J3»
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im oct S8.

CC¥III.

urhmdet über eine gcrichlUche Verhandlung, natk «wleAcr dmt M 4»
Curie angebrachte Beschwerde des Johanniter-Ordea» von Jerusalem wegen

Veräusserunnr stmcr Ltlhcckischeu G4Uer mchi gegm «fie StVMÜ IjÜheik

gerichtet ist, ioüti. Oct. SO.

Omnibus jmsentes liltsras inspecturis Guido de Biyak» arohiclitcomis Bono-

niensis, domini pape capellanns ac ipsiua iitterarum||contradictaruin auditor, salutem

in Domino, Noueritis, quod, cum maxist''!- P»'ü*us de sancto Petro, generalis pro-

curatoi' hospitalis sancti lohannis
||
Jerosülimitaiii. pro pt preptni e et fi atribu» eius-

dem hospitalis in Alaniaiitü äuper hiis, que de bonis ipsius liospitalii» in
jj
cinitate

et dioceäi Lubicensi cunäisledtibut» alieiiata inuenireiitur illicite uel distracta, ad ius

et Proprietäten! eiosdein hospitalis legitime reuocandis, ad . . decanum ecdesie

Lubicensis sob data Pictauis XII Kalendas Nouembri», pontificatus domini Clemeiilii

pape V. anno seenndo, in eommuni forma litteras apostoltow impetraret, eisdem

litteris magister Rogerius Jnterampnensis, procurator . . aduocati, conflulum et vni*

uersitatib ciuitatis Lubicensis, pro ipsis in audientia publica contradixil, quas tandem

ea oonditioiie absoluit, quod dicti aduocatus, consules et vniuersitas non coimptiian-

tur per litteras äupradictas nec ad ipsos eedem littere aliqiiaterius cxtendauhir.

Ouud pars altera promisit tirmiter coram nobis. Jn tuiuü rei testimonium pre-

sentes litteras fieri fedmiis et andieiitie contradictarom sigiUo maniri. Datum Pictauis,

V Kalendaa Nouembris, pontificatus domini Clementis pape V. anno secundo.

G. R. Jnterampnensis.

AmI im Or^iüab, utf itr Trut, mir mMlufciirffii ÜtydL

CCH.
JSbrwid III, md £ridb L, Herzöge van Sollten, Engern und fFet^htden^ und dtfe

Bmr%4^m Mnrgar^ha nrkmtd&t über da» mil der Sladt LSbeek w^gen

ZertaSrui^ de§ Thurme» «t TVatfemände und nut dem Fermduoereuem in

HoiBlem gegen die dwMgen Grt^en Angegangene Bündtue$. iS06. JVmt. Sä.

Albertus et Ericus Dei gracia Saxonle, Angarie et Westfalie dnces, ac

eadem gracia Maigareta dueissa ibidem. Omnibus presens scriptum Tianris saluteml

in omnium salnatore. Kerum gestarum sericm edax obliuio plenimipie oonsumeret,

nisi acripturamm aut testium fideli presidio moniretur« Quare preseneinm proJI*
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im. Nov. 9$. MI

toitaiiMir testunonlo litteramm et eonatara volomii« vmiHrsis, noa accedrate wo-
aensu et consilio fidelium nostroram in solidum et coniunctim ad hoc obligatoa eaae,

quotPconsuIihus et burgensibus cmitatis Ltibycensis et juratis terre Hotsacie coope-

rari deheaTtius in causis, qiias liaberit contra comites Holtsacie in otnnibus, in quibus

di( Ii uuiiaulcs et jurati sunt iiiuicetii corifederati. sie videlicet, vt turris in Trauene-

launde et circa eain cuiustructa i'unditus destruaiitur, et vt ipsi jurati in suo jure

et in eins ains inatb caasia permaneant in onuübiia, quiboa ab ipaia comitibus contra

iuaticiam pregraaantur. Ad liec in eipedidonibns, que trecke dieuntur, eis coopera-

bioiur onn centum fiileratia destraiüs et tot viris annatis, et in obsidione turris,

cum hec iieri placet, dictis consolflius edam cum centum dextrartis et totidem arnia-

tis in nostris vndique dampnis et expensis, et sicut contra dictos comites, sie eciam

eos juuabimus contra ipsorum comitum adiutores. Ceterum dictis comitibus contra-

dicemus et inuectiones nostras contra eos, cum dicti consules et jurati nobis dixe-

rint, facierous, et noa priuä. Capitaneum eciam noslrum hiis durantibus dissensio-

nibus siue gwerris cum aliquibus armigeris frequenter habebimus in ipsa ciuilate

sab nostris expenais, et si raunidones alique interim contra libertates, quas hec

cinitas habet ab imperio, fuerint constnictaS iUas remoneri juuare tenennur. Muni-

dones edam interim oonstructe contra dictos comites, cum composicio tandem

fiieta iuerit, cum nostro iuuamine destruentur. Nec vlla conposicio fiet aüqua

racione, quin priin ipsa turris funditus sif destnicfa. Meicatotes eciam vndectim-

que venientes et recedentes interim enmt in nostra defensiorie in omnibus et tutela.

Et licet municiones nostre vel earuin aliqtia forsan interim obsideatiir et machinis

aut üU-ucluriä, que dnuendewerch dicimtur, aut aliiä operibus belliciü inpugnentur,

tarnen Jiüs non obstantibus ab obsidione turris et premissis iuoaminibus non rece-

demus ad defendendum et liberandum munidones nostras, nisi de dictorum oon-

sulum Lnbycendom et juratorum beoinolenda processerit et oonsensn. Pro quibus

omnibus ipsi consules dabunt nobis per qoinqne annos proximos medietatem peconie

spectantis ad tutelam ipsius ciuitatis, sciücet quolibet anno qaadringenlas marcas

denarioriim viginti quinque marcis minus. Dabimt eciam consules nobis per se

modo iatn quingentas marcas denariorum et in Furificacione quingentas marcas

denariorum et in festo Philippi et Jacobi quingentas marcas denariorum nobis

sine juratis exibebunt Nam et ipsi jurati per se siue consulibus dabunt nobis ter

quingentas marcas denariorum in terminis antedietis. Pro pecunia edam tutele

dictis quinque annis durantibus ipsius ciuitatis defensores erimus et tutores. Pre-

1) CMMtrucle.



1806. Vor, aS.

terea ad vtus expedkioniB acqairent nobis contula* per «e nwliio e^ienaas wpir

daoentu et ^iti^naginta marcas denariorum. Simili modo junti edam aobia ae*

4|iiirent per se ad expensas expedicionis inutuo super ducentaa «t quinquaginftt

marcas denarioruin. Jtfin ac! obsidionem turris consules nobis acquirent ad ex-

pensas ducentas et quinqua^inlu tiuircas denar!urum per se iniituo. .lurati similiter

ducentas et quinquaginta inarras donarionim iiobia acquireiit. Est aiitein tercia

pars depactaeiotii», que dtcilur diiiglieuiäse, nostra, de qua et quod priiuo iiide

pennnait, quilibei didonuii tollet eoas quingenlaa inarcaa nobia ad espensaa, vt

praiiiaiiiHia, motuataB. Si autem per eos adbuc ad coaunane adiutorium princeps

aut dominus aliquis conducetur, ille quartam partem depactacionie et nos qaarlam

percipiemufl. Noa eciam sine eis nullam [nullam] composidonem shie aonam inire

debemoS) quousque aint finem in hüa dissensionibus conseqtinti Jnsaper si ioter

nos et comiles pr^dictos? composicio ordinaretur, ita quod depactacio. qtie dicitur

dinuhcniss«'. iioii sequereluc. ovturic coiisulibus predicti> saf isf;i( rrn flrberemus pro

oxperibis nobis acquisitis. Ad obseruaiictaiii omnium pieiius.sui lui aus duces pre-

fati vna cum vasallis nostris fidem prestititnus manualem, quüruui uoiiuna inferius

Bant notata: Otto Wadierbart, Hennannus de Wygergrode, LudolA» Scacko, Volch*

mai-MS de Grunowe, Ywanna de Reuentio, liudema de Plone, Johannes et Waka*

nenns de CrunuDease fratreS) C^oradua et Hinriotts Aatrea' Wadccfbart, Godacdcai

Rybo, Alberli» de Wygergrode, Marquaidns de Godendorp, Otto de Bocliw<ridet

Hinricus Scacko, Hinricus Scarpenbeigb, Hini icus de Duiv^nse, Dethleuus de Daneaas,

Otto et Bertoldus fratres de Ritzerowe, Hinricus de Parkentyn. Si, quod absit,

aliquero istürum medio tempore decedere contigerit. infra quindenam, postquam

moniti fuerinins. loco sui statuemus alium oque dignum. Ad luaiorera euiHpnrian'

certitudineni prernissorum scriptum hoc nostroruui sigilloruni robore feciinus con-

signari. Datum in Lubeke, anno incarnacionis miilesimo CCCVI, in die Katheriiie

virginis, per manoon VIrid notarii onrie nostre.

A'mA iImi Originak, amf dtr TrtM, mit ankdagmäut woAl «rAottoMii SUgabt dt» Htrttg» Alk^rt mnd
4tf ff<rM{f*K fttrgar^km. Om !Skg^ dn thnog$ t^wA ätt a|||rcHMM>
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im. Dee.». 18S

.tMrtiAl Hf«, Btrmog von Saduen, Engem mut IF«ff|iftai«% <rMcAf «fm RafA stt

Ifd6eelb, von dem su JMsrltf Jlc»nF|ri"V «cAtilrf/^«« Geble cm Gewg
Ha§9»kotff und Heiaridk Sdunrfeaberg fir «enw AecAnaii^ iSO 9^ 1^.

Al(l»eitu8) Dei gracia dux Saxonie, Angarie et Westfalie. HonorabUibi»

viris eonsuläni8*io Lubeke Baltttcm et omne bo&nin.y VeAtram rogamns dilecUoiiem

diligeater, qualinus Georgio H^senkop et Hiorico Soarpenberg ex parte nostfa detis

centuni et quinquagiota marcaa denariorum de pecunia, quam nobis in Purificatione

daturi estis.,! Cum aulem primum ipais dederitis, vos dimittemua de ipsis libcros

et soliitos, et pro ipsis a nobis monitio!)»-!!! ümmodo patiemini prorsus nullatn.

Quod per appenäiunein sigilli nostrt presentibus protestamur. Datum anno üomini

MCC(^Vi, in die Jnnocentum.

CCXI.
Der BaA au fWitmar «rmeikl mtf Bill«» der Fürtlm Hdurkih IL ovn HUetlaAurg

md Nieokma JL von Worh den Batk su JjBbedt^ ßtr dh m HoUteim '

verübten PUndenu^m mnd Brande^Aalwna^en EeietkiUßgmg zu teilen

und eich mit dem Grafen von Bobtein onnMÜbieii. O. J. (iS06—7y .

HonoraUHbns viria amioia dikctia, dominia conaulflK» chiitatis Lubeke, con»

sules Wisiuariensesllseraicii, quantum powunt Cbnquesti sunt nobis nobilea viri,

domini nostri, H(eiiricu8) Magnopolenstajet Nieholausd« Werle, quod aaonim awn-

culofum dominoniin comitum de Holzacia terraa, nuUis
,
suis demeritis exigentibus,

apoliia, rapinia et. iiice(ii)dns contra iuatidam quam plurimuin daaolastis, rogantes,

vt vos nostris precibiis et tnoniii- inrurrnarormis, quod a talibiis sessaretis (sir) et de

illatis faceretis leciniififiisain. Fetiimis ij^itiir vesltain prüuidenciam, (juaterius eadfiii

fa(uatis. Asseriuil irisuper piclati doiniiii iiostri. Maiiiiopolensis et de Weile, (juod

ante gwerratn vobis iibencius de dictiä coutitibu^ iuä vel ainiciciani uidinaüaent, et

ad huc idem facere Don denegent. ConauUmus itaque bona fide, in quantum con-

aulere possnraua et audemus, ai oompetentem sonam habere possitis, quod eam

I) Vth No,m S15-at7. nelm«r I. S. IS7r.
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184 1306—1307.

accoptetis, quia nidril est roercatori melius, niai pacis et vwitatis incrementum.

Nobis per latorem presencium rescribi pptimus, ^od inde vestre faerit voluntatis.

in dor»o: Dominis consulibag in Lubeke.

Dtt Rath w JiMiPct ftes«!^ db» RoTAe «k Ltfftcdb «eme Thgänakme itbwA
Bedraugniate A'cier AaA. O. X 7.)*

Honor(abUibus) viris . . dondnis coiwal3»iia in Lidiec comulei Roiitoc,

qiUDtam
Ii
possunt Mruicij et honoria. Nouit, qui nidiil ignont, quod de molestiisj

et gnuaminibus vobis iUatia condolemus intime, quia, dam rumor ad|iKi8 penienit,

dtlitatem noatram totam non modi(oe) perturhabat: scicntes certissunBf quod ad

omnia, que in hac p(arte) vobis per nos tieii volueritis, beniuoli erimaa et parati

Jh dorao: Dominis conaulibus in Lubec detiir.

fmk Am Or^Mk, «/ <fer Trr«e, vctthn /trtiV und durcUöchcrl t.f. K« trägt NM& Ante ät» Ktgtltmilt

und de» aufgedrückt gcireienta grotten SladtnegeU.

CC^I^III.

£rich Herzog, und Margaret firr. fh rzagin tmn Stich^en, Kngern »nrl ff 'rsiphalcji,

quitiircn den Rath der btnilt Lührvk iihcr an Georg llaaenko^ vnd

Heinrich von Scharfenberg gaahUc oOO in^. 1507. Jan, SO,

K(ricus) Dei gratia dux nec non Margareta ducissa Saxonie, Angarie et

Weslphalie. Honorabilihus viris consiiübus in Ijibe, ko salutem et bonam in omnibus

voluntatem Rpc(*!;rioscimus et presentibus publice proff^sinmnr. f quod de trecentis

marcis^ quoa ili iii.süs duiiiino üeoigio dicto Hase/icopli et Ilenrico do
[|

Scliarpen-

bergh ex parte nostra, vos dimittimus liberoä et sulutos. Jn cuius rei testiiuoiuum

sigitlum sororis nostre dUecte, quia ad preseng alio caremusj duximus presentibiiB

appoiiendum. Datum Louemborgb, anno Domini ACÖCVII, in die Fabiani et

Sebastianl

M Am OtigmA, mfitt TVw«. Dm 4tr JUMbtüf ntf^aMiftr gammma Sligtl m Jmt iriuriM

I) De* 8cliriAi6gett «Mh Mbeiiil üttm Sdirribcn In dlmtb« Z«ll Mit M«. 911. n fUiwu
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1907. Miln IS.

CC%MW*
Btrman» frfer Lange), Marhgraf von Bramdemburg, bekennt, die s» (nwfleAendeii

Pßmgtten JäWge AeieftMfeMcr «wt Btark Pf, tmffmigeu sk AoAm.

iS07, Manm
Hermannus Dei gracia Brandebürgensis et Lusacie marchio et domi-

nus de Henneberg. Recongnosfcimiis tenoie presenciuni publice protestanles, quod

honcstos viros et prouidos, consules ciuitatis Lubuscensis vniuersos nunc coriätitulos

et de cetera stabiendos, a sexcentis talentis lubicensium denariorum, nubia dandis

in feste Penthecostes proxime affuturo, quam quidein suannam ex parte imperii col*

ligimuB et habere debemue ibidem, dimiltiinus penitus tiberoe et eohitee. Jn cuius

rei teatioionium pretens dediinu« «criptum sigilli noelri muoinune commuiiituin.

Datum Frederichkestorp, anno Oomini millesimo Iresoentesimo eeptimot feria quarta

poat domimcam, qua cantatur Jndica me Deos.

CCILW.

Hemridk IL (Ver L§we}y ihrr vw AMMw^ «mT Slargard, trthemfOrM und
Hnieii Vaterbruder Nicohnu II. von Werte den HermSgen vom Sachaen

und Jötlund, den Hohteinischen Hitlern und Knappen, «o wie dem
Lübeckiitchen R<ithc sicheren Geleit für die Hin- und Herreine zu der vom

Kinige von Dünemark angeuetztea Tagejultrt auf Fehmarn, 1307. Mai iO,

OmnibttSi ad quos preaens scriptum peraenerit, Hinrieua Oei grada dominus

Magnopolensis et Stargardie salutem in Domino. Protestamur presentibuS) quod

illustribus|| principibus., Saxotiie et Jucte diicibuSf miUtibus et famulis ex terra

Holtzacie ammolis, I^ubeke ronstitnlis. consulibus quoqiit* Liibicensibus pro »obis

et nosfro jtatruo karisäinio doinino Nyc(olao) de Werle, pre subditis noätiis, pre

nostriä cüüpera(n)lihus omnibus, et ^erieraliter pre omnibus, qui nostris tenentur

parere mandatii», ;^äecurutii prestitii»se coiiducluni jn Jmbriam veniendj ad placita,

qoe ändern ad ordinaeiotieni glodosi dominj regia Dade fuerint contrectanda, et

«b ipais pladtis libere ad propria renertendj. Omnes edam cttm ipsis dudbus,

cum militibtts et famalis ex terra Holtsade ammolis et cum consulibus Lul^oen-

sibus in eorum conatitutj comitiua illac veniendo et reoedendo pre nobia et pre
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nostro patruo domino INyc(olao) de Werle et pre omiiibus prediclis securitate et

condiictu simili pcrfruentur. Jriiliuin auleiri huius conduclus est in ortu solis vigilie

Penthecostes. Datum anno Dominj MCCC septinio, qnarta fena ante Penthecoslen.

AorA (fem Originale, auf der Trttt. Dat aufgedrärkl getretene Siegel i$t abgetprungen.

CCXVI.
Die zur Tttgefahrt nach Fehmarn abgeordneten Gesandten Lübecks berichten an den

Hathy dass der König von Dänemark noch immer nicht erschienen sei,

indem sie zugleich die ihnen zu Ohren gekommenen Gerüchte mittheilen und

• daran weitere Rathschlüge knüpfen. O. J. {f507.) Mai 17.

Dominis suis consulibus nuncij eorum in Jmbria seruicium. Secundaiiferia

festi Pentecostes circa nieridiein veniinus in Jmbriam. Mecjjtunc lex venerat,

sequenti die eciam non venit. Tunc in vespere
||
venerunt ad nos dominus Kanutus

et dominus Thimmo, rogantes, quod tedium non haberemus, recesserint enim sie

a rege, quod finaliter sit venturus. Nec adhuc feria quarta venerat orte sole.

Quid in hiis dependeat, nos nescimus. Nos vero resspondimus dictis militibus,

quod regem libenter expectare velimus^ nam ipse creditur esse venturus. Jn Jmbria

sunt eciam illi rumores, quod dux Jucie cum comitibus Holtsacie concordasset^ et

quod mandauerit suis, quod stipendiarios recedere faciant, et quod homines comi-

tum Holtsacie tendant vereus ciuitatem vestram. Vtile videtur nobis, quod terape-

stiue nuncios vestros in marchiam ad illa placita transmittatis super euentum,

vtrum hic aliquid aut nichil expediatur. Comes Gerardus et dominus de Mekelen-

borg, vt percepimus, non longe jacent de Vemerssund, regem eciam expectantes.

Vtile est eciam, quod vnus illorum nunciorum, qui mittuntur in marchiam, transeat

viterius ad dominum nostrum regem, et quod ille nuncius expectet in marchia redi-

tum nostrum, vt ei demandetur ibi, quomodo nobis hic successerit coram rege.

Quia bonum videtur nobis, si pacem hic consequi non poterimus, quod dominum

nostrum rogemus, quod ipse citet ad suam presenciam dominos. hostes nostros,

nos contra justiciam impungnantes et hic jura imperij subuertentes '. Datum quarta

feria, liora prima.

In dorso: Dominis consulibus Lubicensibus.

IMath dem in Briefform gefalteten und mit den Schnitten aum Hurehzieken de* Siegelhandt$, auch mit tiner

leiekten Spur de» Siegel» veriehenen Originale, auf der Trete.

1) Vgl. Ku. 317. 227.
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CCXVII.
Gerhard iL und AMfVl^ ffaUemar, Gerhard» SoAa, m»d die SShne Hehrick»!.,

Graf9m twu HohMm vadSdkmuakurff, mglekhm Ada^V, a»d J^kanu iJ.»

Grafen ponHobtem und Stormartit wkandeniAn' de» Verirrt welchen «w
mit der Stadt Lübeck über den Thurm tu Travemäa^ diw B^eiitigungem

auf dem Priwall, zu Oldesloe und Duhsimv und einige andere Punhtc ge-

schfosnf n linficn, (ßiff zur völligen Erledii; uhl; ihrer Streitigkeiten durch den

römischen König Albrecht I. JöOT. Jun. 1.

Jn Def nomine amen. Gherhardus et Adolfus fratei et Woldemarus filius

eins, filij qiiüque Hinrici. Dej gracia Holtsacie et ;| Scoweiiborch cotnites. . . Adolftis

qiHiqut» .Inlinnuea, eadeni giacia Holtsacie et Storrnnrie comiles. Vniuorsis Christi

fideiibus.. ati «jiios presens scripturii peiuenerit. aalutPin in Domino. Freseiicium

testiiiiuiitu recugiioticiiiiuä et coiiätaie voluinuä viaueräi8,||0n)neui disseiisiunem inter

DOS et ooopentorM nostros, et consules ac burgenies et cooperatores dnitatis Lubi-

oeiiMs lic terminaitain esse tolaliter et finilain. Turris enim in Traneneniunde aita

in poeaeasione domtnt Gberliardi comitts Holtsacie sno et ooheredum sttoram nomine

permanebit a proximo festo natiaitatia beati Johaniiis baptiste per quatuor annos

inmediate sequentes. Que turris nec intra nec extra quatuor rouros eius aliquibaa

stiuctiiris üvtiois aut lapideis rcficiofur aut emendabitur, sed in eo statu disposicio-

Iiis possulebilur, sicut illa perinanet in prosenti. Sed latnen extra iniirum ipsiiis

tuiriä in duabus trab(i)bu6 extra protensis vna tantuiiitnodo cloaca cum viia sede

ad partem edificabitur aquilonis. Hec eciam turris tig;ni8 sursum erectis non tege-

tut, muri superios non cooperientur, led intra turrim per moduoi dnorum absidum

ad muros redinatoram teetum eam inhabitantibua edificabitur, quod ' ai|ae plnuiales

per canale posituna in nwdto deducantur. Edificta quelibet drea turrim «andern

constructa toUentur, fossata quelibet implebuntur. Jn quo statu turris eadeni dictis
*

quatuor annis dnrantibus permanebit, sod introitus et exitus luuus turris erit per

ostium, non habefis aliquem pontem. qui vellebnic^e nuncupatm Sir quidem erit,

nisi prius coram iuiperatore vel Roinanoriim rege causa fuerit tf i iniiiata. et func

lurriä in eo ätatu uiatiebit^ sicut infra reperilur. Et quouiam inter uub ex parte

vna et omisnies et bnrgenses ex alter« est decqitatio', cui parti turris eadem de

iure debeat atlinere, sie est diffilnitum, quod super hae causa didus dominus Gber^

hardns conies . . soo et nostro nomine coram filoriosissimo doraino Alberto Eoma-

1) quo. 3. dis«*pMci*. S.

24*
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norum rege cum aliquibus consulibus Lubicensibus plenum roandatum habi^ntibus

couiparebit^ et cuj pai ti tunc ibi tm t iä eadein fuerit adiudicata, illa pars eani iibere

possidebit, et tunc eani iiitra, sjcut ei placet, construet sub tecto, et tunc forö

rupturas, fnctoras et ciininui ipiiiiB «BOidalnt, et eam ane confortacione aliqua

facta ibrinaecus possidebit Preterea anteqiuun aic ipae doinmaa Cäierbardiis oomei

eoram imp«ratore vel oompareat, dicti* consules ordinab^nt, qaod ipae comes

sie ad comparendam coram rege ab ipio rege citetur, sicut per regem citari tales

Gomites coBSveuerunt Qui rex, si, quod absit, iiitpiim de inedio fuerit euocatus,

«»xpectabitur eins surcessor, vt coram illo' conlirmatu et in potestatis plenitudine

constituto ad e'ms ( ita( ionern dictum neaociuni infra qiiatnor annos niodo simili

terminetur. Euolutis aulfiu <|uatuoi amub öl caau quucumijue cüiiUugt iite sie causa

coram rege Aomaitorum iiou fuerit tenniiiata, in tali casu post dictos qualuor annos

OCHOMS Gberhardaa aoo et nottro nomine ipaam turrini aub dicto lecto deelino vunm

canale tenanle conitruet, pront auo eommodo nouerit expedire, et nicbiloiiiinoi

conaulee tunc cauiani dtactoiie fkcta coram diolo rege proaeqttenUir, et ei tone

Giuitati turris eadem adiudicata fuerit, sumptua edilicioram non soluent^ sed proat

comperta fuerit, debet expedite et voluntaric consufibus presentari. Si preterea

dictus comes (Tlierhardus, quod absit, infra prefafas annos et tempora decesscrit.

per eius obilum jpsi consules, cum tunc non stet per eos, in diclis annis es«e

neglecti non debent. Si preterea conbules incusantur, quod in cilalione et cause

prosecutione fuerint negügenles, de eis, cum requisiti fuerint, se eximent duorum

conaulum ioramenlo. De tuni veco aepedicta eat generaliter obaemandum, quod

ipea aemper aola atabit et permaiiebil, ne« circa eam fient perpetuo fiBBsata, moroi,

aepes, plance seu aliquod genua .fortalicij, neo eciam umquani de ea nobia aot

noetna homiaibiia, ctuibua quoque Lubicenaibua aut alüa ibidem portum intrantibus

aut exeuntibus vel moram facientibus datjipnum e^ranamen vel molestie inferentur.

' Jnsula Priwalc ad connmines vsus ncebiti sicut habituni est barfenus. donec per

iusticiam terminetur, cnj ad communes vsuh debeat attinere. Burgenses eciam Lubi-

censes Semper eo totali luco, qui Bolwerk dicitur, ad consiruendum ibi Signum in

eo loco, vbi coosnetum fiiit ab antiquo, pro vtilitate imuium intrandiun et exeuo-

dam Ubere perirnentar. Omnea edaoi atmctiire in Firiwalc, in Odealo et in Dar>

tiowe raciooe dissensionis presentia inataurale funditoa deaUuentnr nec de cetera

reaunentar. Onilibet de suis bonis, possessionibna, Jocia ac reddilibua ammoti ad

ea Iibere reoertentnr et eia expedite, aicut oiqnam ea tenuenint, oooimoditta pei^

I) domini. 3. 3) c«. 3^
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fruentur. Nos eciam comites ac iiobiles doniini, Hinricus Magnopolensis et Nicho-

Jaus de Wpt!»» priililegia et quelihpt instrumenta patencia, que vel n08 vel ipsi

dornini et onuiium nostrum antei i'.-.-dies ciuitati et ciuibus Lubicensibus contulisse

dinosciinur, in eo vigore plenius seiuabuntur', sicut in euruiu scripturis expresäuiu

per singnla reperitur. Omn^ in hac gwerra vtrobiqne suspicione actu com-

prehensi in hüs paee et concofdia eunt indnai. Qüilibet eciam ex omnj parte in

^aelibet iure auo, aicut ante gwerram Aierant, sie et post gweiram libere in eo de

cetero peroianebunt. Cum preauflais* articulia et eorandem obaemanda hinc et inde

tideliter habitora, quicquid tempore gwerre ex vtraqoe parte attemptatofD et factum

est, per presentes piacitationes tamquam non commissum sit sedatum perpetuo et

finilurn. Super premissis oipnibus Ininiter oftypniarulis et stabiliter* promisiinus

data fide,, comproinittentibus nubii^cuiii data lide aubilibuä dnininis Hinricu Magno»

polensi et Nicholao de Werle cum militibus infrasci iptis, äcilicet: dominis Dhitlevo'

de Boewolde, Volrado de Zwle*, Hildeleuo de Broctoipe*, Dhitleuo' Lupo, Sifindo

de Gicowe^ TbiUeoo* Both*, Emebone Hake*, Volrado Sten, Hinrico de Bidike-

atorpe, Johanne de Rennowe, Hartmoo'^ de Hnninierabutle, Hennanno de Laabeke»

Bertolde de Rennowe, Ottone de Golenbeke, Ottone Splith", Emecoue de Barsbeke,

Thilberno " de Ho, Hinrico de Raztorpe, Reymaro de Ruzee", Ecliardo'* de Dhorne,

Marquardo de Lo, Frederico Moltzan, Heinone de Stralendorpe, Hechardo'* de

Quitzüwe, llosendal, Woldeinaro Scoxen, Johanne de Molendino, Johanne Pren,

Olrico'' Barnecowe, Tesseuiaro, Grubowe, Cuni\ado) Vos, Jobanne de Gutzecowe,

Bertoido de Oaten, Hdauddo de Fkue, Jobanne de Plote, Johanne de 2emin,

Raoo de Metiibeke*, I^idero de Gamowe et Johanne Storm. Jn teatiaionioin vero

omninni premiaawmn dgiUa noatra presentiboa aunt appenaa et donünomni Hinrid

Magnopolensis et Nicholai de Werle predictomm. Datum et aetom anno Domini

I@KX36vil, in Godemanneahua, qointa feria poat Vrbanj.

Nmtk (jlMB in doppelter Jutfertifcung auf der Trete bewahrten FidlmuM des Könige Krith Menved ron Däne-

markt mit mkämg^iukm Sugvl, i. d. llrlcin^hehorgh, M»\hvi »fo^ioH (Scpi. 1307. Mtm-
*waif if#wM fM «fit« mnktglmAigte gleieliteitige Ahtthrift auf PergammO. M* «tiwfefallrfw

Umrtm 4u rmi'I«* FWmif (9> «wf 4tr Mt^kr^ (5) rim* ««««tai.

1} I. ••rHBMm«». 9> Armilw «t itkbtlitvr «kwrNAiidn. 9. f. D Dli«ll«iie. % 9. 4) Zilien, t.

5) Brocdorpe. 3. 6) Ttiitirvo. ?. Dlieticuo. 3. 7) CNycowe. 2. Gluros^r. 3. S) nii)!lciio. 2.

Dhellcno. 3. ») ü«r. 3. lU) Haken. 3. II) Hardwico. 3. 12) äplir. 3. 13) Ühiibcmo. 3.

14) Reiinaro de Ruitc. 3. IS) Eqgchiifdi». 3. M) Ecbard«. % Eca«b«ril». S. 17) Vlrleo. X
IB) Bm» Mtscniielw. 3.
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Ridt {Henved), KSn^ der Dänen uni Stuten, uHamdet über den mit der Stadl

Lübeck geschlossenen Vertrug, wonach er gegen 7S0 Mark Pf. jährtkh

die Schutzvogtei über die Stadt anf sehn Jahre äbemMumen Aal.

1307. Jul. 4.

Ericus Dei gracia üanorum SlaMorumqae Kit. Omnibus, 'ad i|ttQ« scriplmii

presens peruenerit, salutem in Domino |8eiapiteniaiii. PlmaiiciBin testimonio ne*-

gnosciinus et constare volmnns vniuersis, nos commtinicato consifio[|el consensn

principum dominorurn ac nobilium regrii iiostri consules et buiä?ensps riuitatis l^ubi-

censis et eciam|jipsam ciuitateui per decerii aiinos proxiine nunc irifitantes in defen-

sionis nostre piesidiuni recepisse, vt eos in omni jure, iusticia et übertäte, sicuti

nunc eot iUBwrimw^ conseraemot et eos sient noetne duitateB et hereditetofl nobii

aeallos et homines vndiqtte defendamua. Et si qniaquMii maior uel minor pnaitfi

noatri tempore eos contra ioa et equum molestauerit, nos illud debemus placitacio«

nibus, litteris, nuDciis et aliis modis oongruis retraetare, et si talt modo de suis

jniuciis finem eis debitinn procurarc ncquincrimus. nos eis astabimus in iuuamine

manuali, et hoc totalite!- in nnsfris lucris, dampuis et (»xpensis. qiiousquH in huius-

modi grauaminibus tinem congruum consecjuantur. bi uero ju ^ intet im, quitd Deas

auei tat, de tnedio fnerimus evocati, tunc presentis defeosionis presidium exsptrauertt,

et tunc inter regnum nostrum et homines regni nooiri et «Ketaro dnitatem et co«-

snles ac burgenses racione premissorum nuUum est uinculum hinc et inde, sed-siont

in amicida conuenimus, sie et tunc debemus in amidda separaii Pro quftas

nobis septingentas et quinquaginia marcas denariorum lubtcensium dimidias in nati-

uitate Domini et diaudiM in naliuitate Johannis baptiste annis singulis ministraboat

Et si furtasse terminum solucionis . . . nos ipsi .... non attij;erimuS) tamea,

qiiantum pertinct ad temptis, in quo decc-diinus. nostro successori mini-

strabunt. Si pteteiea nos ab iiiipürio Kunianu consequi potuerunuä, quod ipj»a

ciuitas attiuere, in eu nos Sebent dicti consules in omnibus pusbibilibus

promouere. Jidem edam consules non permittent hostes noetros contra nos cibos

aut arma oomparare ant homines condnoere in ipsa duitate, nee edam contra nos

«inent edud talia^ b quibus si fortassis eos incnsauerimus, du» eonsules eomm
omnnim nomine intra ipsam duitatem iurameotis suaro innocendam confinnabunL

Quamuis enim hostilitates habeamus contra reges, principes. rcgna, prouincias siue

lerra??, tarnen ciues ipsius ciuitatis ad fines ülos sui-i mercibus müre merratoruro

se trausfei'ent, in quibus quiUbet uicusatus, quod luodu procesaerit hostüi, ^e pro*
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bdrit inaooetitcfii proprio iuramento. Homines regni nostri et burgenaes Lubioenseo

tanquam vnuin par lioininuni ubique locorum fidelitei utrobiqtic in iure sno quinis

alium promouebit. Jn mins rpf tcstimonium sigilium nosfruni presentibus est appeti-

sum. Datum Othonie, anno Domini ]<^CCCVH^ feria tercia infra octavas sanctorum

apostolonim Petri et Pauli, in presencia nostra.

JV'acA WM«r 4tr Troe befiutUicktn alt$ehtifllieAen Au»ftTtigung, ohne Spur «ract Siegd$.

Erkk (Mmnoed), König der Dänen und Skaten, ertheilt der Siadi Lübeck Quittung

ßber da» w Wmluuula fiOtige SdUUagetd von 57S Mark Pf, t507. Ang, St,

£(ncus) Dei gracia Oanorm» Sdauorumqne rex. Onuiibus preceos scriptam

cernentibtts salatom in Domino 6eaipitemaiii.|l Notum faciinas, quod, « vir! dtacreti

consules et eines de Lybek exhibitori presendum, Tideinan||dieto Alen, CCC aeptua*

ginta quinque marcas denariorum, in quibus nobis ante natale Oomini tenentor,

aoliierint,
1
ipsos ab inpeticione nostra quitos dimittimus et penitus absulutus. Jn

cuius rei testimonium sigilium nostrum duximus presentibus apponendnm. Datum

Worthingbiirgh. anno Domini MCÖC septimo, feria quinta proxinia post diem de-

collaciunis sancli Johannis baptistp, in presencia nostra.

yack rfm Originalty »t^f ihr 7Vm«. mit OHbänfiendem groBten, tum TktU »«rbritkelten Königiütgtl,

fValdemur, Hersog von Schweden, dankt der Sladt Lübeck für gcu ührten freies

GeleU tmd verspricht ^ daueibe nicht sm Rriegtrüatungtn gegen seinen

Bnuktf KBn^ Birger, benutzen au weilen, iSW, Sept. 9,

oldeinarus Dei gracia dux Swecie. Omnibus, ad quos presens scriptum *|

peruenerit, salutem in Domino. Consulibus et burgensilius Lubicensibus legracia-

mur, quod
il
nobis et nobiscum vetiientibus in ciuitate sua conductum se|[curum pre-

stitcvunt et nobis onrialitates ezhibnerant Reoognoscimus aolem Incide per pre-

senteSf quod nec in eonun duitate, nec in eomm portu seu profurnjUtate, nee ante

portnm eonua, nee in ipsts finibos eoruui portui attinentibus nauigare seu nauibus

inponere debeamns iros belücos aut ad bella dispositos nec arma nec dextrarios

«it aliqna prorsns alia, que possint ad fratris nostri domini Beigen r^is ac suo-



I9S 1307. S«pt. 9.

lum cooperatonim vergere nocumentnm. Super premisets autem omnibits cteli^er

el firmiter obseruandis nosmetipsiim 6t dominos milites nottrM, Abom dapiferum

nostnim et Luderum de Kuren, recognoscimus fide nipdia promisisse. Datum Lubeke,

anno Domini MCCC septimu, in crastino festi natiuitati& Domine nostre.

>atk äam Orighak, tmf dv 7V«m, mit mU^gtmdtm wohl erAoflciim Sii^ dt» Bmtft», Dum» wm
kbbHT muhr F«m mrim mmm «mA rukf sfrimgendt* Umm mSM «eAr^f Ihfet InfMAa

Bridi (Afemwif)» KlMfg der Ddm» «nd SfarM, veratattet den IMe^em freie Fekrt

durch sein Aeioft 9U Wmaer und zu t.ande, besonders aber duiu h Esthlmd

und Wirland hh zur Narva und von da m$ch Nmogored^ und befrehf m
vom Strandrechte. 1507, Sept.

E(rieiia) Dei gracia Danonim Slaiiorumque rex. Omnibus preMO« scriptnin

Mrnentibus salutem in Domino sempiternam. Notuin facirjins vniuersis tarn pre-

sentibus quam futuria, quod no< viris prouidis et discretis, dilectis nobis ronsulibu.s.

ciuibus ac mercatoribus ciintdti» Lybictiusis, ac eorum nnnciis per quoscuHiqtie re^iii

nostri terminoä versus Flandriam aut alias partes seu i; prouincias quascurntjue per

mare oocideirtate «e edam per mare orieBtaJe, in aingulia regni aealri termiiui)

et specialHer in tota Ealonia et Wironia tuqae ad fluiiium Narowe et aic veniu|

Nogardtam» sine in preminaB via aquatiea Tel leimtri eis fuerit opportunum, trän»-

eundi secure et mercimonia exercendi sua sub satuo oonditetn plenam et liberam

concedimus facultatem, et similiter id ipsum undique in regno nostro, ubi voluerint

faciendi et inde ad propria r» df indi pre nobis. adiiocatis nostris, eorundem ofGcia-

libus nec non aliis qriil uhcuiaque, qui iiostri^ astncti sunt voluntatibus et mandatis.

Declaramus nichilouiiuus per pieseiites, quod, si dicti ciues aut eorum nuncü mfra

terminos regui nostri bona aliqua, quod abeit, spolio vei rapina amisertnt, contn

ipsorum iniuriatores in justicie rigora debito usqite ad condignam aatisfoctioncni

oel plenariam reatitucionem, ac si bona noatra propria aut res per buiusmodi vio-

lenciaa rapuissenl, vtique procedeinna. Ceteram indulgemus eisdem graciose) vt,

I) {(1. 4ie Vrliiniile Tb. I. Ho. SB, mtt wekfcer ttbriRPiM die fpRenwiniKO li»iMiwef{>, wie Sar-
toriii». II. S. 177. iin:;ii:Iil, wilnÜi li tilicrt itii.limmf

.
Atirli bp»l,ütig' ^rrli ilic von (Irnisclbrn S lTS.

gegebene Kuli/, nichl. iiats liüiii;; Liiciis 1 iciliitlitbrH't IUI alle ^er»siii<lle vom Jalirc I3ü5 •iit

ar eil i va I iscli F n Nschrichirn uni dieselbe /.cit für Liibcrk an»geferligt wordm »ei. Oer
TrcM-Re|iMnBd nennt eine «olche Urkunde niclii. In winem Apparatut nber dttrt Dreyer
dM «« Sarlorini mn Uii|iDad« M^afUhrle all|;emeiii« .Frivilvgium, indem er e« Ülicliltcli

nla ein pteicll LnbecUaAn «nltielrt.
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1307. Sept. im

ai ipgoi «ut eonim quMHfliun licnbi infra fimites «iit tcnninM tothn regni nostri

MMlftagiuin, quod «bsit, pati contin^at, quamdiu res mt» 6t oaues per w iptos

aeu per alios saluare poterint, id ipsum faciendi plenam et liberam habeant factil<

tatem, nec super eo per aduocatos nostros, eorundem ofRciales seu quosquam alios

regni nostri incolas, quocumque nomine censeantiir. debeant aliqualiter iinpediri.

Vnde 8ub optentu gracie nostre districtius inhibeinus, ne quis aduocatorum nostro-

rum, ipsorum offidalium seu quisquam alius. cuiuscumque condicionis aut statt»

enstat, ipaos aul eomm aliquem in premissis aut pramisaonuii aliquo oontra teno-

rem imMOciuiD moleslare presunuit ien «liquaUter iniped(ire, aicnt) nHSgaacioiMHm

nostruu et ulcioneai ngiam duxerit enitandain. Jn cuius tm testimonium sigillum

iMMtnnn presentibus est appensim* Datum Othknaalynng, anno Domini I^(CCCVli),

in octaua natitiitnti^ boate Virginia, presentibii«« venerabilibi}s patribus dominis Olauo

Roakildensi, Lsgero Arusiensi episr.opi.s. et ceteris nostm consiiiarüs.

Gerhard JJ. und ff'aldvmat; Urajen von HoUieht und Schauenburg, urkundtu über

«hu tm da» 8t. JeHtamde-Kkttter Mfteci geeduthenem TerUmf vm
ttda Bmfm in dem ÜMfe Wi&tntnf und SO Mark Renien na» dem
Senmr JUaai-, naftfr 9'mrhekaU dee ffk^kaufe bwmen f2 Jnhre». iS07,

Nev, 14.

Omnibus preaens acriptum canwntibna Gerfaardus, Woliieiiiarus Dei gracia

comites Holt||saciB et in Scawenborgb aalulem in Doonno aempiteniain. Nouarint

vmucrsi tam preaantaa qaamHfiituri, qnod noa aUbaliaae totique conaentui aancti-

monialium in Lnbeke vendidimua inj|vÜla Wilbertstorpe octo manaoa cum omnibiiB

juribus, prouentibaa, vtiÜtatibiis et comodo, lif^is, aquis, pascuis, libertate, pro-

priptat? et vniuerso vsuy prout sunt in suis ntetis et distiticdunibus äituati, pro

quiriseutis marcis denariorutn hamburgensium quiiiquaginta iiiarcis minus enisdeni

niüiiete nobis iiitegi'aliter persoiiilis. Et in paludü. que vulgariler rnoi dicitur,

apud Cime%en viginti marcarum redditus vendidimus eisdem sub singulit» cundiciu-

nibna auperina explanatia. Jidem tarnen aUntiaaa et oonuentna daderunt nabia

apedalem opdonem reemendi aupradicta bona at radditiia infra duodecini annoa

immediate aeqnentaa. Ou^ u >kw <^ut noalri heradaa non raemerimua, elapaia dna^'

decim ann» dicti abbatiaaa et conuentoa bona et radditua aupradicloa perpetuo poaai-

Bd. II. IS



IM ia07. Not. 14.

«lebunt. IKl si reemere W9t «Miliiigttret, supradioliai pCfnniKiii in chübilt LiAtb
dabirnus expedite. Jn horutn vero euidenciam sigilla nostra presentiBus sunt appMM.

O^^^iffD anno Douüat iäCCÖ septirno, Hamburg!, in crastino beati Briccü confeMoril

In dorso: Priuilegium de aliquibua maosts in W ilberstorpe.

JBtfBmkß: JQX* Herzog tum 8aek»tn, Swgmrm wtd WegtphaUmt enmchi dlm B/aih m
IMmkf •dnem Rudmri^er Johanne» den Rest de$ m 8t. t^t^mg^ Mr-

tfrodkMm GMe§ mmmuaUem. O. J. ii307.y

Dei grada Albertus dux Saxonie, Angarie et Westfalie. Viris hononünlil«»

el disGretis, eenenlibnsIdaitatiB Lubicenris, saluiein et bonam m onmibus nohiii*

tatem* ExbiMtorem presendttin, Johannein[{iiiagistniin nostre kamere, estre di!«-

ctioni transmittimiis et ragamoB, fvatmus eidem pre8eiite||tis exparte noetri omnes

denarios rpsidiios, qiios nobis in festo sancte Walburgig virgtnis soluere promisistis.

De onim eiiiiu pecunia, quam sibi de ipsis denariis presentauertfis- vos per omiia

dimittimus liberos et solutus, ut pif-entis pagine lestimonio pruleblamur.

Natk thm Qrigiiuät, muf rfcr Trt$e, mit Qnhän£*»4«m $tark iuekääigttn SkgtL

AOtraAt III , Herzog von Sachsen, Engern und tVeatphaten, ersucht dem MaA i>

Lübeck, dem Riller Güntel V9n H^arteuMen ÖO JUarik jy. omavaaMta,

O. J. {i507—i308,y

Dei grada Albertos dnx Saxonie, Angarie et Westfolie. Viris honorabilibas

et discretis, consnlibns in Lnbeke salntem in Domino. Oiscredonem Testram cnm

instancia daximos exorandam, quatinus exparte nostri domino Gunceliuo Dober-

tonslebo quinquaginta marcas denariorum lubicensium persoluatis. Multo enin

tempore nostriä serviciis exstitit maticipatus. Datum Molne^ bona quinta feria.

I) Vsl. Vo, «a. nmA Tio, m, llerios Albrecbt 1U. tiarf» »«itcliM dtn 7. Scpl. md I. iStS.

K«bb« G«tdiiclitc dm nenoKlIiiint Laucnburg. 8. 41.

Digitized by Goo^k



1308. Febr.a. ' m

Hermamif BisehoJ von Ratteburg, beatunmi zwölf Mark Einkünfte au« vier Hufen in
•

' BeteMorf, wekke er vtm «fem Mftedbiokm Bürger Hnmrkk Ski g^mft
Aal, s» emtr fMrUdte» Cretdtpende und Spehw^ für dh Qwifkkenmmm

dngtfilhi fii M«««* OttOUkU in BUttnm* Rattthurg. S. 304., nach 4tr ftl «natktn, »rOUakdM
JMip* t^hnOMtm Oiigtnalmrkiaidm.

Erich iMeweä), KMg der Dänei», cfMefl» der Stadl IMeek gmütmig iAer dme

w Jekamd» fmiige Sehdegüd von^ Mmtk Ff. iSOS, Fcftr. i&

E{ricu8) etc.''| Notuoi facioius vniuersis, quod, si nobiles viri, dilecti nobis

domini consules et burgenses ciuUatis L}bi||cen8is, ducentaä qumquaginla niarcas

denarionim sue monete, quu nobis tenentiir festo iiitiuitalis[;beati Jobannit baptiste

pfoxMuo fiiUira solaaiMb«, mm coociiii, exbfintori presenciniD, domiiio Tidenuauio

d» Alen« luwtro nooiuie soliierint tennino supradicto, ipaoa ab jmpeticione nottra

{IVO eisdem liberos el qnittot dinyltiinus m pmitua excusatos. Jn cuius rei testi-

monium sigitluni nostrum presentibus est appenstim. Datum Sioburgh in presenda

nostra, anno Domini miUesimo treacenteaimo octauo, jn crastino beati Valentini

martiris.

JVmA dni QrijfiMlt, mitf der Trt§e, Di» Stiek» dt» gntttm, timg»hdmgt g»m»»€i>em Si»g»h titgm ht».

Badest MefiidderdM r9mhdienK9iifga ASbredd eüht den Grafen Gerhard IL
»an H^em, Menü^ nach TrimtaHe (Jtm. iO.) vor ihm m er$«^einent am
a^die KUige der Stadt Laheek sn antworten, iS08, Pebr, if:

No8 Bndolfna dietaa de Hewini, iud» earie anwusnini dfunioi, domini

Alberti Dei frafcia Romanoruni regia «emper angusti. Nobili viro Gerharde eomiti

Uoltisade aalutem. Mandamua vobis auctoritate regia finniter iniungentes, quatenua

die Lüne proxima post oclauam Pentecootes coram nobia compareatia, prudentuni

I) Diese und Uie apiler fulgondcn in groMcr VuUdindigkcit aufbewahrten Quittungen »ind je nach

iia«iB Wcrtialialt« ia «bgekfinicr Ptmiig .milgclh^l.

»*
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196 im. Febr. ti.

Tnonmi . . magittri ctniam, oonsulam necnon vniuereorum ciuium Lubicension

queriononijs responsurus. Datum in Frankenfort, die Mercurij proxima ante festum

beati Mathie apostoli. anno Doniini mülesimo trecentesiino orfano . Der burg^r-

meister. der rate \ndv Ate burger geineinlich von Lubecke liaiit geciaget vt grauen

Gerharten von UoUzsten, vndc ml er in antworten zo hove an dem Mentage nach

asgander Phingestwochen, millesimo trecentesimo oetano.

mk |iMMi%f«i> SUgd»,

CfCltXVIII.

jilbreokt III., Herzog von Snchieriy Engern und H'estphalen, trihfilt dn- Stafii

Lübeck ^uittuag über den ihm al« Schiriitherrn der Siadi Jür das Jahr

iSa» mkmimumim vom 575 Jfar* jy §508. Män »,

, Cum BW Albtttu« Dti gvadft dux Saxonie, Angarie et Westfali« racun»

]irw>3(Ui et tutele, qu duNaftem et btn^emes Lubioenses in defensionem nostram

recepi'mus,
|]
liabcre debeamus CCCC marcas denarlorum lubicensium minus XW

inarris. dimtdins in natiuitate Domini riostri in anno natiuitalis eins MCCC nono et

diinidias in testu naliuitatis Johannis l)ahhste innnediate sequenti in eodeni anno;

recognosciiiius preseiicium teBlimunio dictaia pecuuie summam in diclis temiiiiM

integnliter doUb persdatmi. Reoepimu» enim tnde nouiiae dicte chiilaUs et Iwi^

{eoBium «b Aluino 011a el Gerardo de Kile CCC et XII marcas denarioram. Sol-

uernot ectam inde pro nobi» Hinrico de Hamme et Ger(ardo) Bodiii, duS»us loM-

ceneibue, LXIII marcas denariornm. Quare nos consules et burgenses et ciuitateni

Lubicemem de prefata pecunia in dtctis terminis nobiB debita omnino quitos dimit-

timus el liberos ac solutos. Ouare pro testimonio sigilhim nostnun presentibus

eat appensum. Datum anno Oomiui MCCC octauo, sabbato po«t Mathie apostoli.
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im. Apr. ia

CcrAortf U., Graf wn H^Mwm^ Sehmnenbur^ und AarMofiii mmi «mm SShnc,

fFiMemmr, der ünfl^edbitcAe Pr«A«f Gerhard tmdJehamn, Urkunden Über den

Ferkmf «ümt Widdetredk«, der JMm gemamd, mtd «iM« darau «fMMn-

den Lande» bei fidkorMs an dme HeH^e-Gekt Heepitol w LAeek,

4508, Jpr, iO, •

Jn Dei nomine «nen. Vniuenis Christi fideUbus, ad quos preaens icriptimi

peroenerit) Ghtrtrdiig De| gnda oomes Hdtaacie, Souwenliofg «t Stormarie, filfi

qaoqoe ipsiaallWoldainarna, Gherardos preposüns LuUceiwis' et Johannes in omnium

safaiatore solutem. Vt ea, que fiunt in tempore, non enaneecant nec pereant tem-

pore defluente.fi solent scripturarum et testium niemorie commendari. 0"are publice

recognoscimus et constare voluiiius vniuersis, nos, communieato coiisilio pt con-

sensu patruorum ac fidelium||vagaUorum nostrorum. matuiü deliberaciune ]u t'( • ilenie,

vencUdisse rite ac racionabiüter dilectis nobis in Ciiriäto prouisonbuä, magiätro et

oonnentnt vtriasqne sexns domus Sancti Spiritus ciuitatis Lnbkiensis et in eorum

persoiue ipei domaj nemus noatrnm dictum Holme cnn Aindo territory nemoris

einadem, in quo nemns idem est sitmtnm, prout de(s)cendit in mare, quod Haf
in vulgari nuncupatur, inter rinum, qui illic Snikroderebdw dicitur, et tefritorium

ville Scorboze, et de mari sursiim ascendendo inter ipsum nemus et dictum riunro,

cum paltidibus, pratis et pascuis intermedijä inter ipstim riutim, et idem nemus

usque in marchiam, que veldmarke dicitur ville Pen/j*. nt ab indc usque in stagnum

Gorcowe. Vendidimus eciam eisdem et ipäi duiuuj territoriuni totale cum omni

capacitate eins sitinn in fine dicti nemoris, quod didtur Monekeyeld, vsque in dictum

territorinm ville Perne, et ntqne in stagnnm Goroowe, et abinde in rinum Kulmole

usque in campum dictom D^firode, et aursnm usqne in campum dictum Soorstorpe,

el nsque in campum vitle Soorboie. Qniline bonis omnibus^ quemadmodnm snpe*

riuB cum suis distinctionibus sunt expreesa, in ecdesiastica libertate et proprietate

pcrpetue* perfruetitur libere. cum agris cultin inruUis, nemoribus, rubetis. palu-

dibus, pascuis, pratis, vijs et invijs, exit hu^ t t regressibus, in terris et in aquis

vijs Iibt'n> et in ripis. cum summis et nilinns judicijs et cum omnibus aliis iudicijs

quibuscunque, cuui aquarum fluencium in suo territoiio instagnacionibuä, et iiioiau-

dinofoin ibideni, si eis eongruit, instanracionibus, et generaliter cum onuiibus, ticnt

ea nobis iam competunt et compelere possent lemporibus postfutnrib, vt eis frnantar

1) C«rlMrda* prcpoailm Lubmiuti, VTäldmian». S. 10 ptrpeltto.
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1« im Apr. M.

ma» omni exaetioM violente teu pMCMMij reM§;tiuile> «• et ifku doimq «t ecde»

«af||iop libertati sie omnia bona premissa, prout superius in hac pa||inm flontineiltlir.

quibus bonis dicti prouisores et fratres ipuus domus nobis trecentas et quin-

quaginta marcas denariorum iubicensium, prout in contractu vendicionis difRnitnni

extitit, persoluerunt, 'quos denarios in vsus nostros et terre nostre nos recogaosci-

rous conuertisse. ' Testes sunt dilecti nobis patrui nostri, dummi Adolfiis et Johan-

nes fratres Holtsacie et Stormarie comitesi item fideles nostri Volnidus Luscua et

Voir^dne filin* eiiu, Nicolaus da BKatorpe, DheUeuua da Wotaeke, Johannea de

lUlinetsdorp«) Tlümaio de BoewiMe militee, et Draoo adaooatus noeter, ao ali|

fMHii|darea olerici, mUHea et famuli fidedigiil Vt autam hac omnia pcrpataani

optineant firmitatem, et a nemine routari val^ant vel infringi, est preseos ecriptom

nostris et fratris nostri Adolfi comilis Holtsacie et Scuwenborj^ sigillis pro testimonie

oommunituin. Üatum Plone, anno Domin) MCCCVlil, quarta feria ante Pascha.

Nmtk im Or^foflic, Ali Ankin 4u BtUgm'Mtt JVm{|mI«Iw» mit m ral* nUensn SekmSrm Ungmim
RtlUnkgtl dw Op^^ OwAartf witf IMm« Stnt *m PfUttm OtrWrf ; für tmtt nähr t aCyil

timd noch rfic Rinschnittc vorhanUtn- An einer tu'ci'tcn cbundasclbtt betratirten Jutftrrtigvng.

dtrtm ^toMciwif«II mgtgtbeu titnl, iahen an rotk tmäv»tn Seknüren ntir drei Xicgtl fekmtgtn,

wtfttrecAl Ilf. *mif Erich /., HertSgc vmt Saduen, Bagem und Wulphalen, wrkmmOeit

Itter den richtigemEnpfmg der ihnen von der Stadt Lübeck versprotAeuat

fSOO Mark und aller tfon IfefftmwAl i307 bh JaAaaaw £309 aetefa^pa

Zahlungen. £308. ^gir, i9.

Noa Albertus et Ericas Dei gratia duoes Saxonia, Aogarie et Wasipfaalie.

Racognoedinns pxeaairtilraa publice proleatatitesv quod faonorabileaj|Tiri cooaniea

Lubicens^ nobis de quingentia et mille marcis, quibus nobis obligati exstiterant

satiafecerunt. Ceterum IJ pccuniam, quam nobis in spatio vnius anni cum dimidio

dare debuerant, recugnoscimus nubis n predictis consuhbus { plenatiter erogatam-

quod spatium liabiiprnt initium in tiatiuitate Cliristi ab incarnatione ipsius anno

MCCCVlI, et in IX leiiiiiiiabilur in fei>(u et iiatiuitate beati Julianniä baptiste. Jn

cuius rei teatimomo sigiUa nostra presentibus sont appensa. Actum et datan

Lnbake, feria aexta proxima post Pasee, in demo bnvgenaiam estiuali.

Nmak Of^fMt, mtf ätr Wim, mit mUagtuiim MUUititgtt 4r ßtn^ MmH maä
Mmmtm »Mf. Mfc h *r l»mir(V ««mt wtrhtmi.

1) Dtettr Salit f«hlt ia 9.
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im

WiMemaTt Markgraf von Brandenburg und der LauaUi, bekennt <ü$ Vormund

M^ne« fieffent des Markgrafen Johann K, Jär detuetbem vm dem Rothe

m MdAedk tBe ^00 Mark tu P/ingaten fälliger R^mteuer empfai^en nt

luthem. iSaS. Jwt. 0.

Nor Woldeinarus Üei gracia Brandenburgensis et Lusacie inarchio. Reco-

gnoscimus
|j
et ad vniuersoruui presentibus peruenire cupium^ iiotionem^ quod honesti

viri el'!prouidi, consules ciuilatis Lubeke, nobis ex parte patrui nosiri marchionis

Jo |haiinis, cuius tutor sutiius, sexceata talenta lubecensium denai'ioruni in festo

Peiiteeostes proxime preterito pleiiarie persoloenint, et predictoa consules ab huiua-

modi peraolndoiie) videlicet «fictoram denariorum anni supradicli, liberos dimittimm

ponUna et aointos. Jn cuiiia rei teatimonium preaena daifiaia« acriptum aigilU noatri

munimine roboratum. Datam Templin, anoo Domiiii miUesiiDo treacenteaioio octauo,

in die beate Trinitatia.

CClULILMä.

Mrkh (ßUmfed), Mnfg dtr Daß0m, fuittiri dtm tUdh Otr Sttuit MbeA wegen der

für 9tbM Redmmg mt JHehniek von 8Mh getMm i2iS Mta^k Pf,

isaa. jr«. 20.

Omrtibns presens scriptum cernentibus Ericas üei graria F)anorum Sclauo-

ruin(|ue rex salutem in DoTnino sfiri) ittnnam.
|[
IVotiim farmiu» vimiersis, quod nos

dilectos nobis vires, discretoi» duminüs consules L)bykceu&es, presencium exhibi-

tores, pro|jcetitiiiii viginti quinque marchia denariorum LjpbykoenaiaiD, in qnibns^

Dobia tenebantur obligati, quos Meynrico dtcto' de Lejlpide in natimtate beati Johan-

lüa baptbte proxiirio preterita nostro nomine exaoloerant, quittoa, üben» et penitua -

.evcnaatoa dimittimua per preaentea. Ja cuius rei testimonium sigiUuro ooatnim

presentibus duximin aj^oaendaro. Datum Nykopynghf anno Domini l^CCC octauo^

in vigüia beatonim apoaloloram Petri et PaaU, in preaenda noatra.
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1808. 85.

,
thimrkk iL (der LSwe)t Herr tfM MKMembmrg mmd Slargardf urhrndtl, dau er

dem Heitigen-GeM Hoitptlafe zu Lübeck die Dirfer Raiow, Rosnow warf

illtnbukow verkauft hohe für i360Mark Pf. unfr VwrhekaU dea Wiedtr-

kaufe. ioOS. JnL 2ti,

Jn nomine nnete et indinidne trinitatia anieii. Vniuenie et singulis,* ad

<|uoa preaena scriptum peruenerit, Hinriciia Dd gratia dominua Hagnopolenaia et

Staigardensis in omniuin saluatore saluteoi. Vt ea, que fiunt in tempore^ hob

<»uanesc,nit nee pei*eant tempore defluente, soient scripturarum et testium memorie

commendarj. (^"äi« nolum esse volumus vniiiersis presentibus et futuris^ iios, libeto

et plenario dilecte matris nostre, fidelium quoque nostroiuni consensu pariter et

asütfiiäu preäeiitibuij accedeiite, rite et rationabUiter veiididisse proiiisoribuö, uiagiätro

et oonuentui domua Sancli Spiritiia ctattatia Lubioenaia et in wmm peraonb i|nj

doniuj villaa Ratow,' Roaaow et Oldenbokow pro mille marcia et pro treceotis et

aexaginta marcia denariomm monete lubioenaia nobia intcgealiter peraolutia et oon-

oerab integraliter in vaua noetro« neceasarios et etlatn terre noatre, vt ipsia bonii

Semper libere perfruantur, cum agris ciiltis et incultis, pratis, pascuis, paludibus,

vijs et inuijs, arjni* aquarumque dncursibus, nemoribus et rubetis, exitibus et

regressibiis. sub eisdeni teiminis mansoiuiu et tetritoriuruDi contmentijs. vt nunc

jacent, cum omiiibus eorum fedditibus maioribus et minoribus, cuiu&cuxuque generis

prouentoa extiterint, eom vanfructAua, vtQtetibita et cemraoi^tflius quiboacumqnei

oßoX matrt noatre et nobia ea nunc oompetnnt aut eompetere polerunt temporibna

poat futnri», cum iudido aexaginta aolidorum et iudicija aub aexaginta aolidia oob>

atitutia et cum teraa parte judidi maioris, quia nobis duas partes iudicij maioris

volnmiia reaeruari, cum judiciu quoque duodecim soJidorum dehentium Johanni de

Swyn^en in villa Rossowe. et diindecim solidorum pertinentium Nicolao Ilosec in

viila Hatuwe'; que iudicia etiaia dicti conuentus et duiniis lihere possidebunt, quia

nos cum ipsis famulis sie ordinai'e tenemur, quod hoc de ipsui um si[ plenaria volun-

tate ^ cum omni etiam proprietate et libertate ecclesiastica, sicul ecclesie seu mona-

ateria aea eodeaiaatioe peraone bonb auia liberius perframititrf renunctimtea pleoarie,

preter dictaa dnaa partea iudicij maioria et preter peüdonem aolitam, omntbus

«xactionibua et aiiia <piibn8cum«|ue aeruidja et oneribua nobia, herediboa et succea-

1) et lingiilii von «paicrrr Hanil vcrbe«Mrt in: CItriall fidelik««« wi« M «ueh im Originale

nach Liacli t/rh. Geich, de« GcKUcabu inra OerlMn. I. S. 54. heliat. i) Üacowe. Xiiacli.
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1906. Jal. 8K.

soribtts nostri« aut diete matri nostre nunc aut b fiiluro competeiitibus in aisd«»«

ipsas ila viUa« nrngiMaUtn ecdesiaslioe libertatj. Et si, quod abtH, inter prindpea

et dominos aut alios quuscumque, ciuitatem Lubicensem et noa disseoaioiies et

guerre suborirentur, nichiloniinus ipsis bonis, hijs non obstantibus, modis per omnia

prehabitis liberp ppifrupntm-: ipsi preterea parp et securitate gaudpltnnf vndique

in iiostris ciuitatibuä, viliis et opidis et in terns nostris pre nobis et liui^itris. Si

preterea propter catiätiam aut aliain causam forte quamcumque in terris nostris

prohibitio facta fn«rit, vt annona non edueatur, tarnen bija ant al^a non obstan-

tiboa annonam, que prouen^t eia de hija bonia, educent libere pro auo Ubitu volun-

talia. Damua etUun eu liberam optionem bona prenotata pro auia vaiboa letinendj

vel in ecciesias vel in - alios transferendi, ai decreuerfait, in omnibua iuribus et con-

dicionibiis hija' oonlentia. Et ai quiaquam quioqoam impetidonia in bija bonia

habueiit. hoc nos extricare tenemur in anriciti'» vel in jure. Et si tempore pro-

cedente nobis vel heredibus nostris hoc bona roeinere placuerit, hoc in purificatione

Domine nostre facienius^ et tunc pro ipsiä luillti marcis'' et trecentas et sexagiiita

marcas dcnariorum diete monete intra ipsam ciuitatem Lubecke persoluemus. IVos

etiam et beredea nostrj hec bona nulli impignorabimua, ad nnUiaa etiain manus,

preterquam ad proprioa vaua, ea reememua nec ali^oa alioa ea reemere permit-

temua: nam quamdiu ea ad proprba rma non nemeriniiia« ipaa domua ea tibere

possidebit. Testes sunt fidelea nustri milites Johannes de Semin*, Marquardus de

Loo\ Heyno de Stralendorp, Eggehardus de Quitzow, Johannes Storni, Johannes

Rosendal, Hertnannus de Ortze. Ludeke Nesrendanck ef Eggehardus frater eins,

Nicolaus de Gulow et Marquatflus fraler eiiis, Otto de l.w*, Conradus de Lw*,

Johannes Berckhane et ah) quam plures laici et clerici Hdedigni. Vt autem oumia

premiaaa atalnlia peiaenennl et a mnnine immulari valeont vel infringi, preaena

aciiptum noatro et diete matris noatre aigillia eat atabiliter communitum. Datum

in Stemeberge, anno Domini lACCCvili, Jacobt apoatoli.

iSoeb dtm tJ.'iO ungelegltn Cw/Han'u« Je« HieUifen-Oti*t llotpitaU*. fol. 108. Dai Originat i*t »igedfutkt

«1 Rmättff Vfk. Utf, S». 79,

1| aijit Mnrlnflorffigirt, wie «bnk t) 1. tmtm. 9) ZmüIii. Ltsah. 4) Lo. 0«n. $) L«. Dm.
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im. Sept 21.

Otto IV» (jiiit (hm PfViD und H'aldewar. Marh^rufen von Brantienburg, der Ltuuilz

und von Landslx rg, (rauchen den Hulh zu Lührck, dem lieberItrinßer des

Schreibens den Erlu» Jür geli^erlea Mehl auszuzahlen. §508. Sept. 'Ji.

Oho et Woldemar Dei gracia BrandenborgenseS) Luaade et de Landeslierg

marchiones. Honorabilibus viris|eoi»uUbu8 in Lubeke gradam auam cam affectn

aincero. Veslram induatriam attencius duximus ex oraodam, quateous Kethd«

nostro faraulo, presencium ostensorj, denarios per farinam nostram empjjtos nostri

causa dignetnini presentare, quia, quam primum predicto Kethelen, nostro fatnulo,

prefatam smnmam denariorum preseiitaueritis. extiinc vos et vestros in pi>edicti8

denanis nobi.s pru farina datidis dinuLiiiiiua peiiitus liberos et solutos. Datum

Werbelin, anno Doinini mlCCC^VIII, in die heati Mathei apustoii et ewangeliste.

4»tk «o, imt 4m mmtä$ alt Mtgti fTmUtmmr'a kmutUUk IH.

Erich (HUiived}, KSn^ der IMmn, eraadlf tUeSimU'LaMt, da» sv MmriMfiaifg»

fidbttf «n Jacob Fbet^ am 9tMen. iS08. Sept. 50.

ricus) etc. Viris prouidis et honestis in Christo sibi dilectis, consulibu»

Lybicensibus. sinceram jn Domino dilectionem cum salute. Vestiaiii vniuersitatem

attentiuä rogamus, vt denarios, in quibus nobis teneminj obligati in festo beati

Martin] proximo||futuro solaendis, domino Jacobo diclo Fl<£<cp, dUecto fideli nostro,

preaeDetam exhibttorj, noBtro nomine persokiatis. PrO' qoiboa eibi oommiflaia vos

dimittimas liberos, quittos et pemlas excusatos. Jn cuius rei testirooniui» sigUlum

nostram presentibns eet appenswn. Datom Thomburgh, anno Domini ACCÖ octauo,

jn crastino beati Michaeltt) in preaenoia oostra.

Mic* im l^rnal». Ar 9V«m, ma MAi^ta*« mm TM ui%rbdtaitm M§mgt*itgtt.
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im. Od.

ErkA (MnwMO* i^A^T^ DAieit, «rmcAl dm Jtofft von LA6ed^ tw» dem MtOFthd

fi^gmt SdnU*g«ld6 dtmGtMuMm dt» Pürsten (HmtridHI,') ven Meoftlm-

tety SSO Mark Pf, auentuMett, iS08. OeL S9.

. £(ricus) etc. Consnlibiu Lybioenabus
II sinceraiD in Domino dilectionein cam

Salute. VoB attenciiw rogamit8,||vt de denarüs, qaos apad vos ja feato beali Mar-

tini nunc
II
instante habere tenerour, nuncio dmnini Magnopolenais has litteras de-

fierenti trescentas quinqaaginta UMrcap velitis assignare, pfo quibus sibi assignatiB

0« quilos habere volumus et penitos excasatos. Jn cuius rej testimonium sigüfaim

nostrurn presentibus est appensum. Datum Ripis, anno Dooiinj MCCCVlIi, jn cra-

stino apostolorum Symonis et Jude, jn presencia nostra.

NmA 4mi Origimolii, mmf 4*r fftu» mr iemUkm Hand wk Ai». 93tt. Dnt Si^fl iit vm Bamdc ^kg^^pnmgt».

CCJLJLXWMM.

INe vom lüefitqf« Bm-ekard wmI ««iwHt Oapifei tm dm BaA an iäSbeck gehreushUm

Vereddage m eimm m eMeuemdm Vergleldt». O. J, (Kmr» vor dem
6, Dee. iSOS.)^

Jr> priinis eicctioni conf^nlnin est reliclum, pro distirT2;wpii(lis tenninis lani||

iiifra l'i t iiit ieii ac iiouam cvriam quam in Kipprehorst deputare
|j
quatuor consules

per epiäcupum et capitulum eligendos, (jui quicquid ii)fra||diälinctionem per abbateui

de Reineuelde eH fratres predicatotes et mmons vtrobique fteHm et per eitOMles

dietinctam suo juramento dsdarauerint ab antiqne et ante prehieienera arbärit ad

ius et Proprietäten! diiitatia Lubicensis pertuMusse, hoe sine eootradictione aliqna

in peipetuum optindNUit, sahio eo, qood consules et commune domino episcopo

in molandino Preroeze XIIII marcarum redditus annis singulis asaignabtmt et sol-

u«^nt- aiit pro comparanHis pisdem CC marcas denariorum liibecensiiim erogabunt.

Jii Kiperehorst eciam quicquui extirpanerinti de hoc decinra agraria ca|jitiiIo ppr-

soluent. Quod si prefati consules diclos terininos suo juramento optinere noUiennt,

quicquid infra terminoa predictos episcopua cnm tribus canonicis per consules nomi«

nandia suo jttramento dedarauerint ad jora et proprietatani Libicensis ecdede pet^

tinere^ id ecciesia perpetds temporibcis libere pesadebit Super impetrandis • tede

I) Dar m fl. Dec^ IBQS gctchloMciie V«rglcicb itl tbnidr. « Urlb-Boch de* Biitli. Lübeck. 1. R«.4S9.

S6*
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«04 Kwn ^or dem 6, Dee. im.

apostoÜM «xcooHiMutMiationiB et üiterdieti rdaxacionibus vtraque pars suos pro-

curatores et niincios suis siimptibus procnrandos ad sedein aposfulicani dcslinabit.

qui relaxacioiiem et absolucionein senteticiaruui huiusuiodi expeiisis coiiijuluiii el

coniinunis absque omni dolo et frawde fideliter procurabiint. donec tota queslio,

que inter ecciesiani el ciuilaleiii vertitur, ab ipsa &ede tutaliter liberata ad opU-

tum «dlum dedttcatnr. Et n quid ab episoopo «I etpitolo spedafiter req^iicNnm

iuerit, de hoc ipsi pro se reeepondere et satisfacere tenebontor. Consnles ecian

et oommone pro se aimüilwr fesapcndebiint super hüs, que ab eis spedaliler lequi-

rantur. QuibuB peractis episcopus et canonici ad poeaeasiones et ecciesias suas

libere et secure redibunt ibique sicut ante litem motain et more solito diuina cele-

brabunt ofTicia in omnibus ecciesiis suis et sacramenta ecciesiastica niinistrabunt

Preter hoc episcopus curiain. que dicitur Niehof. piope Zwartowe destructain repa-

randi et reedificandi sine plancts et niuris libeiaw habeat facultateni, dum tarnen

ipae et suoeeaaoreB ipaiua castnmi, municioiieiii aat fortaliciuni non construant in

perpetuttDi temporibiia aucoessiata. De excommunicatis diuina turbanübna probibea*

dia et vitandia conaules omnem diligenctaiii apponent, prout jus dietauerit et equitai

canouum perswadebit; priuile|^ super scolis, decimiS) molandinia, theloneo, arw

et quibuscunque alüs non expressis vtrique parti competentibus et concessis in suo

vigore inuioiabiliter permansuris, ila vr abbati de Reincuelde. fratribus predicatori-

bus et niinuribus ac aliis quibuscunque auxiliariis, fHuloribus ac fainiiiis vtriii$que

partis occasione litis prefate nichii aduersitatiä aut vmdicte inferatur. sed jnra ante

teinpora huius litis habita vel postiioc per scdeni apostolicam edila aut in poste-

ruDi facienda eis integraliter oonsernentur, Blatatis et oonawetudinibus vtriusque

partis juri eontrartis auUo mquam tempore vaJituris. Qericis inauper, qui oonlia

prohibidonem epiaeopi celebrauenint ibidem, idem dominus episcopus, ai requisitus

Ifierit, litteras eflicaces dabit pro dispensacionis et absolucionis benefidis a sede

apostolica optinendis, et nicliilominus setiteticias n se prolatas in eos, si deside-

rauerint, relaxabit ner nmtüodo eis impediinentuui aliquod per se vel per alios ?eu

per capitulum pn^talui ocabione dissensionis predicte publice vel oculte: qiii de-

rici ante ingressuni caiionicoruiu ciuiiatem exibunt, infia dimidium annum nuila-

tenus intraturi, posthoc vero ai redierint, ad instaiKiaro et petidonem eonsuium pro

eis aubplieancium episcopus et capitulum circa eos facient fradoee.

'De doaca de extitit ordinatum, vt porta eius siue introitos muro a coa*

siiUbus obstraatnr infra annom a festo Pftche proximo numerandimi, ne a quoqoain

1) iia^ic.
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Ran vor den 6. Dee. 1308. 90K

4e commiuiitale ftd eua in perpetuum acceMi» irel adttns habeatur. Cameni iii>

ferior, si consules hoc uoluerint, intra muroa ibidem existente« pro aoolaribaa con-

struatur, et inferius in muris transuersalibus parentur arcus et aperturc. per qiios

stercora extrahi valeant romode ac ilcduci. Supcrior camprn pro canonicorum

comodo constructa relro tratiatiir, ita \ l sediiia vltra murum versus aquauu quantum

competit et expedit, extendatitur et tribus parietibuä ligiieis cum fenestris compe-

teotibaa inibi pro exalacione aeris faeiendia et meatu pro atercoribus eduoendiB

illad deforme spectaculum ab ocnlia intiiencittm aufieratnr, et aiquidem muri doaoe

predide io Colo vel in parte deetraantnr aut oorraant, ipsi eonsoles per ae vel per

' alioa Don impedient, quo minua in eodem loco iaxta menanram et qiiantitatem pri-

atioam reparentur.

Prcterea si contin^at in ciuifate predicta aliquem clericum a qiionis layco

occidt, vulrierari aut eiinrrniter verberari, adiiocattis et rnnsules, cum super hoc

requisiti fuerint, äi'cuiiduii) ciuitatis sue jura miinicipalia judicabunt. Siniiliter judi-

ces eccleäiastici laycis de suis malefactoribus conquerentibus juxta quantitatem

delicti aommniD et extremum fadent justieie complementum.

Jtmdk ätm mIt xUrrU ffttt^nAtmm Originalenttt-urfe auf tinem langen Ptt/iamtntitreifen. ii>eMrr auf dtr

Trtte bewahrt wird. Ini Siegelbnriili' lie'ituifn «irA nr-rA Spuren einf» frülirren Sichelt, iinä oin rfe»

Falten und Kiatchnitten de» Pergamtul» ergitbt »ich, das* 4m» Oansc brieflich nuamncugelefft war,

I

C€XXXVIII.
tatd Rathmänner der Stadt Lübeck Urkunden über die von ihnen eingegangene

yerpßichtun/r, dem Biscfin f Htirchard von Lübeck und dcaaen Capilel Jrei-

wiUig »u H icderhtrsleUuug von Friede und Freundtichuft 4000 Mark Pf»

zu sohlen. i50tt. Dec, 7}

Nouerint vniuersi presentes litteraa inspedliri) quod noa adü0ca{[tii8 et con-

sules ciuitatis Lubicciisis in reformando pacem|iac amicicias renouando cum reue-

rendo patre, domiiio Bor![cli;n'do Lubiceiisi epi^ropo, ac capitulo eiusdem ecclesie

amore pacis et ob reuerenciain Üei oinnipotenUis, baricti Johannis baptiste, beali

Blasii sanctique Miculai in Lubeke noi^tro et couiuiuiiiä nomine liberaJiter dunauinius

1) Diese Urkunde iil darum mcrkwürdiK« ^vrit in dem Tag« v rln am G. Dithr. mit dem Hiacliofe

und Capilel geichioMCnen Vergleiche (Urk.-Buclt de« RitUi. Liihrrk. 1. No. 4'29.)t welcher vom Paptle

nielit bestätigt ward) niebis von einer von der Stadt xii leistenden Gcldcntschjdigung vorkommt,

wihraad der apiler* xaOmtm %. Januar 1314 gcMhloiKae Vergleich (Bbeadat. Ro. 447.) eine solche

BeedABuaf «ntbfll. Ba war di«a alao «IFenber ciii gftli«*i>wr Arliltcl« der anf Verlangen daa

Papeica In daa tpatcraa Teiflakh an^enamiiien werden mam*.
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Wß ISO«. Oce. 7,

QOSque soluturos constttuimus ac prnmisitnus prefatis doininü e^iscopo et capiiulo

vel eoruin cerlo lumcio quatuor milia marcaruiii dpnnrionim lubicensiuin vsualis

et conswele pecuuie, äedecim solidis pro inarca quaiibel couiputaiulis. Cuius qui-

dem pecunie medictatein, videlicet duo milia luarcarum infra duoa uieiiseä cou-

tiouos a tempore, quo canonici daitatmn ingressi «tiama oflida ceiebrtre ceperüit,

absque oinm exoepcioiie et arrestadooe leu occopacNme cuiitslibet vniuenitatia anl

homiiuB penoluemus, poat lapstti» qaonim duorum menaiinii predictonim «xtinw

infra deoem mensec vel post duas ebdotnada» proxime sobsequentes, viginti octo

diebus pro mense quoJibet numerandis, alia duo milia marcarum denariorum lubi-

censium vsualis, vt premittitur, et pecunie numerate memoratis domino episcopo •

et capilulo vel eonim certo nuncio soluemus et pagabimus expedited et hac pecunia

persohita uiiuiis iiuuriaruui actio et dampnorum repeticiu coii(}ijiescet. ProteBtamur

etiam et asserimus, quod pro vexatiooiun redempcione, neu pro emendacione ant

danipnorttm reatauradoiw dictam pecimiam erogamus. Poiro prefati dominus episoo»

pus et capitulum iuxta quantitatem solute peeunie dabunt litteras quitadonia, et

aoluta tota pecunia predicta presens restituent instnimentum. Jn quoram omnium

et dngulorum euidens testimotiittin ciuitatis nostre aigillum presentibus est appc»

sum. Datum Lubeke, anno Oomini iftC^C octauo, in craatino beati Nicolai oon-

feaaoris atque pontiticis.

AorA einer auf der Trete befindliehtn Aufteiehnxn'^ r~r^rh>- rrlunlr- rier F.nfirtirf adfr rütn Ihithrift äv
Originulau^rtigung i*t, indem $ie oufMenä *eklt:ebl grtrJtricbe» unrf oknv Spur einet Siegels itt.

Ihr Rath von LSaehirg urhmdett da§$ der dmriige BSrgwr BerikM vom l^pe dtm

IVicelaw Solokamdfar da» BnUge-GebU Ho^at 9ß Lübeck verkwiift häbe

em Aalftet Clor &ls in dem iinfcm JEfmfie Jkrn^tig* i509, Jan, 4.

Nos coneulea dvitatit LvtKeburgenaia) Thid(eroannus) Zabel, Nicolaua de

Molendino, Thid*. Volcmarj, Vülc||mams de Sacco, Berloldos Longus, HernMumua

de Arena, Hartwioua de Salba, 6h«nirdua|| Wilierj, Nioolaus Sdlaten, Jacobue Nyebur,

Hinricua Vtskule junior, Fredericus de Netze. innoteadmuallpreaenlibttB et posteris

presentittm per tenorem, quod Bertoldus de Ripe noaler conburgonsis unnniini con-

silio et oonsensu omnium legitimorum heredum suorum veodidil Nicoiao dicto Sote-

haut diinidiuni chorum salis, quolibet flumine in salina Lvneburch^ in inferiori domo

üerntzinge, in sartagine, que vocatur Wechpanne, iacente ad manum sinistram,
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1309. Jan. 4. 207

emn Rur in ^nmio doHonm, ad muras «t ad tbub domns infinnonim Saudi Spiritus

ni Lubeke iara hmdUario perpetuaüter pertinendirai. Super qno nostre civitatis

a^pnam praaenti scripto in euidens teatünonium duximiis apponendum. Datum
Lraeburdi, anno Dominj ACÖCtt, in oetaaa aanctoram Jnnocentitun.

JVk* 4tm Orifhiäkt Jnkkt dn Atfl^wCMit Btt^tk». Da$ Xigtt Irt otfcrinra.

Rath und Gtmcintli von Hamburg urktinf/m, rlaas von ihnen und von der Stadt

laiheck wegen der unter ihnen streitigrm l vrpflichtung der letzteren^ zum

Bw eine» TAttrinea in dem Hofen der Elbe beizutragen, auf den Ritter

Detlef Wolf comprenMirt, und nie uen tBeeem «nfieJUnlea werden

§309. Jm. i5,

Otiinil ad qiioö piesens scuptuin perueiierit, . . consiiies et commune

ciuitatiä Huiiibuigensis saluteui et rei geste iiuscere veritatem||. Contigit, nos et

comulea ac burgenaea eiuitatia Ltdricensia innioem äaaentire pro eo, quod necea-

aitate oogente subsidium ad tnrriin||con6truendam in portu Albia pro vtilitate peten-

tium ipaum partum de bonia ipaomm bui^num pecuniam recepimus. Qua cau»a,||

cum inter iios pro tanapore «extitit ventihta, et ipsi inuiti easent ad ipsuin sub-

aidium faciendum, et per nos non possemiia commode concordare, vt finem ipsa

dissensio sorlirefur, tandem communi consensii compromisimiis in miütem honestum,

dominum Thetletmm Lupum, vt, quicquid ipse dtfHniret et dicetet in liac parte,

hoc vtrobique sine qualibet contradictione deberet stabile permanere. Jpse vero

deci[njdens nostras discrepationes inter nos virtute compromissl in eum facti taliter

ordinauit, quod a proximo Ourniapriuio per trea annos immediate aeqaente», quo-

cianacumque bona mercatoria pradictorum burgenaium de Lnbeke dedooenda vlte-

riua hiia tribus annis durantibus peiuenerint in nostrann ciuitatem, de qnibuslibet

viginti octo soüdH denaiiorum debeant nobia prefati burgenses eo modo, sicut feca-

nint hactenus, vnum obulum siue dimidium denarii hainbiirgensis ad dicte structure

subsidium miriistiaie, eiioliitrs autem hiis tribus aimis prenominati burgerist's in

ciuitate uostra veiiieiicio, moramlo et recedendo de sohifione piecliote pecunie esse

debent liberi et äuiuti, et nos burgenses Lubicenses sepefatos in nustra ciuitate

debemua et Tolumus fideliter confouere. Jdem etiam nobis et noatris burgennbus

I) Die Libeckcr AnifertiKimx M ibcedraekt in Sariftrioi Cmkiehte der Bim*. U. 5. Mf.



908 1309. Jan. IS.

In 8ua duitBtaJacient per omnia vicenena. Qanre pro tettimonio omnium pte>

missorum aigiUttia nostre ciuitatis preaenfüiqs eat appenaum. Datum anno Domini

Acte nono, in octaua Cpyphanie.

JtofA mtf G«imäMb rfer Stadl Hamibm^ wrhmdtn iAer dh Srmnurtmg dba mH
der StaM Lättttk getddonenem Vertrag» w^tn Aeftnla«« dtrRwiOfidittm

auMdben 6eMfcii StOdtea. £309, Jan. Sß,^

Bw auf tmerüeftfieifca jibtoeidun^em giriekkuttend nüt Na* i99i nurßmdd

dek nankt denarius oedet quintua Jolgcnder SSiutaz «mgetehoben: Cum eciani de

ciuitate eorum ducuntur bona versus ciuitatem noatram cum aliquibus hominibus

sub coiiductu, uel de cinilate tiostra versus eorum ciuitatem, si tunc statim in ali-

qua earuiii prompta sunt bona vei'sus istarum cittitatum aliquam reduceiida, iUa

tunc ibuiit in tudtin coiiductu^ quotquot auteui tunc eruat currus taliter reuerten-

tes, de talibuä quiuis currus non dai)it nisi vnam marcam denarioruro, et quicuiu-

qne volt, polest inter eaa duitatea vno liel pluribus diebns ante uel post condnctom

in propria fortnna ducere bona aut, eed tunc iorabit in «nitate eorum aut noatra,

quod nulli homini majoris aut minoria condiclonis, principi, domhio, aduocato, nuKli,

fiimulo, rurenai, derico aut cuiquani alii quicquam obinde dederit, promiserit aut

daturus sit; quod jurampntum si prestare noluerit, dabit decem marcas denariorum

de quolibet curru cum bonis taliter procedeoU. Svhbua: Datum .Uamborch, anno

Domini nono, in Catnispriuio.

.JV«c* ifeai Origku^p am/ «hr TVmc. Dm ankdngeade Sitgel mit Rüektkgtl i$t Mtkr itMlüäigt.

CCXI.II.

Bar tUdh %u Gre{f»wald ertheiü amnem Bürger Eberhard von H
Mutter ein INächatzeugnisa in Beziehung auf die Beerbumg g^ao» WH Hkw/O'

münde getödleten Bruders. iSOit. Febr. iti.

HonestiB iria at discretis, dominis conaulibna in Lubeke, oooiiilea dulalia

Gf^MswoU multniD eemidi et hoiiona.||Tenore preaeDdam rccogiMMdiiiiaa pnbUiee

]> VolUündig abnodriidEl la d«n UvIiMd«». betr. 4m Btcfcl d«r frriea Siädie Lübeck und liambarf
aitr ForldatMr mlUrriM TraMitverli«lin dwcb 4t» flsbtatojtclit CcUei. Mo.
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im, Febr. Sl.

pratestuido, quod Eiwrardus de Wampen dictus, nocter condub, vim cum
{|
matre

sua adhuc viuente veras est heres ad hutusmodi bona, que sttStulit ex parte sui

carnalis rratris||hcu miserabUiter breui tempore in Trauenemunde occisi, et qiiod

noii sit allquis alius heres propinqiiior. rjni predicta bona aliqiio iuris ordinf in-

petere possit, aut modo aliquo alio sibt Imna eadem vsurpare; pro quo pruiiiitti-

mus et firmiter stare volumus patentibuä in hijs scriptis. Vnde petiuius. vt iide-

iussores veslros conciues honestos, super huiusmodi negoeio vobis positos, Uberos

et quitos dimittatis. Datum anno Domini ACÖC nono, feria aexta proxima post

Jniiocauit

ccmii.
Pf^at ClenwM V. beauftragt den Prior der Kirohe s» Stgeberg mit Untersuchung

der Beiduoerden de» 8L Jehamue-iUeetere m Lübed übet die Eingriffe

de» meekvf» Burehard, iS09, Apr. H.

Clemens episcopus seruus seruorum Dei. Dilecto filio, . . priori ecclesie

Segebergeiisis Lubiceiisis diocesisi saluteni et apostolicani bt rif dirtionem. Sua
||

nobis . . abbatissa et ooüueiitus nionastem saricti JotiHiinis tMi ui^cUiste Cisterciensis

ordiniü Lubicensis diocesis petitione monütiaruiit,
j.
quud, licet dictum monasterium

a pnma fondatiooe ipoius numaaterii per aM»atiBsara canonice assumptam ad ipsius

monasterii regimen £ dunlaxat consueuerit guberaari, tarnen venerabilis fraternoster

. . episcopos Lnbiceosis, ad ipaaram abbatisse et eonuentus aspirans grauamina,

auctoritate ordinaria eis sub pena excommunicationis roandauit, ut infn oerlum ter-

rainum ab eo sibi pretixuni sibi et eidem monasterio per electionem canonicatn de

preposifo prouiderent, qui afiininislrationem s^ererpt monasterii '^upradicti, et quod

de rpfero personas aliquas in inoniale» nun reciperent uiüiiasleni memnrati, C[uam-

({uam ad eas huiusmodi receptio ipsaruni monialium pertinere noscatur, in dictaruni

lAbathae et conuentna ac eiosdem monasterii noa modicum preiudidnm et grauamen.

Rroptw quod ex parte ipsarum abbatisae et coouentus infra huiusmodi terminum

et tempus a iure statutum fuit ad sedem apostoiicam appellatum, ac dictus epiact^pus,

huiusmodi appellatione contemplSf Hinricum rectorem ecdesie in Grdbe Luiricensis

diocesis prefecit in prepositum monasterii supradicti ipsumque etiani in preposMum

ipsius monasterii per prepositum Seghebergensis ecdeste corporalUer inuestiri man-

Bd. II. 87
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im. Apr. n.

dauit, propter quod ex parte ipsarum fuit iterato ad sedem appellatum eandem.

Otjocirca discretioni tue per apostolica scripta mandamiis, quatinus, uocatis, qui

fuentit eiiocaiidi, et auditis hincinde propositis. quod canonicum fnerit, appellatione

remota, decernas, faciens, quod decreueriä auctoritate nostra, iirmiter obseruari.

Teates «utem, qui fiierint noiniiiali, si se gratia, odio nel timore subtraxeriot, per

oensunun eodematieam, app^Uatione oemnte, compdlas ueritati tettimonium per-

hibere. Damm Auinione, X Kalendaa Maij, poatificatns nostri anno quarto.

\aeh dem Originale, im Arehit* dtt St. Jvkanmt'Klotttm, mit amkimgtndtr Bulle.

Gerhard IL, Graf von HoUteia, Stormarm und Schauenburg. neb$t seinen Söhnen

dem PnM Gtrhard md Johann, »rkumden über dem abttUea de» Jokanm

VMS dtiker gwMtmem Verkauf von fünf Hufen im Heriagodorf an dm
81. Johannio-Kieter m Lübedt. 1309. Apr. 24.

Tn Dei nomine amrn. (ierardus Üei g^rncia coines Hültj=arir. Sfonnarie

et Scüwenborch, eademque gi acia Gtrardus LubicciiMo ecclesie {' prepositus et Johan-

nen ipsius fiüj. Vniuerttis Christi iidelibus, ad quo» presens scriptum peruenerrt,

alere in perpetuum. Vt ea, que liant in tempore, | non euanescant nec pereant

tempore defluente, solent scripturaram et testiaiii mciiMme eommendari. QnM«
notnm fieri Tiklniiina vmaenis Chmti||fi4ielibiu tam presentünia quam liituiia) quod,

cum abbatisaa, priorissa et conuentus cenobij beati Johannis ewangeliste ciiiitatis

Lubicensis suo et ipsius cenobij nomine pleno iure et proprietate possiderent villam

Surstorpe, que modo wigariter H«>rinc\vaschdorpe nominaliir. preter quinque mansos

ibidem Johanni de Ancora pertmeiites, et ipse cenobite villam eaiidem desiderarent

inlegraliler posüdere, de nostri consensus et plene voluntatis permissione sancti-

moniales eniadefli cenobij pro ae et aequadbus suis üdos quinque mansos cum omni-

bns ibidem eomm attinendja^ nunquam ea mensnra, qae hofsladi appellatur, inen>

aurandosr ted in eiadem conttnendja, ut nunc iaoem, a diclo Johanne rite ac

rattonabiltter emerunt et oompanuwnint pio quin^ntis et deceni marcis denario-

rum monete lubicensis, per eas eternah'ter possidendos cum agris cuitis et incnltiai

aquis aquarumque decursibus, vijs et innifs^ lis:ni«s et rubetis. pratis. pasciiis et

paludibus, cum terra, que oueriand dicitur, et geneiaiiter num omni vtilitate et

frnclu, qui nunc de eis aut inposterum prouenire poterunt temportbus successiuis;
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«ine sie ipaia stnctimonialilHis «t «idem ctnobio resignanerunt ipse Johannes vide-

licet et secuni omnes, ad qttoa de iare pciiinet, iiiato et legithne coram nobisj qne

«ingiila nos ratificamus, approbamua et oonfirmanmi, cum omna de neatra pro-

cesserint voluiitate. Proprietäten! eciam eorundem mansonun et in ecciesiastica

übertäte perpetuam possessionem eorundem cum omni iure ac iudicio majore et

minore et omiiium culparuui ac excessuum correctioiie conferimus eisdeuu Homi-

nes eciam ipsarum ibidem residentes ab omni onere aduocatie excipimus, vtpote

exactioniima, violentis peticionifcos, exceptia lantweie^ borahweie eC greuenseat onm

hee per totam terram nostram inmuBent fiidenda. Pro qnibaa ooviilNia nolus oeii-

tum et triginta mareaa denarionun diele moMle reoogwMciinna in parata pecuma

conlulme, et sie eandem villam, vt premisunus, Semper et integraliter possidebunt.

Testes sunt Hynricus Breyde, Breyde luscus et Egghehardtis Höhte H Johannes

Marute et Drako vasalli nostri^ item Johannes de Khitze. Johannes Hake et Hin-

ricus de Hattorpe canonici Lubicenses, et plures ahj clerici et layci liiJedig^ni. Vt

autem hec oouiia perpetuam optiiieant finnitatem et a nemine immutan vaieant

mit ihfringi, preaena scriptum aigill» Doatris doxnnm onniemliiiD. Datum anno

Domani ftCläx, Gcoigij martiris.

TPfT^f rrffnitmen Sk/[tln. Jen Hntrrsirg,! ihn Orafen Otrkmri mi äbll 9nrH 4ttPnktU» Quittt»
I ota äritttn Sieget eimti nur necA die Sicluiüi-e oorhanJt».

Etkk (MmeeA JCAi^ der Dämm tmd Slaotm, emuH 4m AofJh an Lühe«*, da»

Jehamk fäU^e SdmtMgM wn Hark Pf, dtm Bernhard Ksfmann,

Bgrgar wm Batlack mmmaMtm iS09, Aipr, S7,

ricus) etc. Rogamus, vt trecentas et »eptuaginta quinque marchas dena-

riorum lybicensium, quos nobis nunc in festo beati Johannis baptiste soluere tene-

minj, Stent sdtis, exbibUori presencium, Bemardo Kopmaan, burgensi noetro in

Bostok, etc. aasignetis etc. Datum Omoe, anno Dvraini Ac£c nono, dominica pro-

sna ante diem beatonim apostotomm Pbilippi et Jacobi, in presenda nostra.

87»
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ISOe. Jon. 7.

Hermmm M^meteedl, iMeeki$dur BSrgw, twhimäa Mer dm Fwhaufmtn Thäk
«let Hwdnahn frei SiotMnlorf an drei mdtre Lüheekhehe Bärger.

£509. Jim. Z

^otnm sit uninibus, ad (}uos preseris scriptuui pervenerit, (quod) ego Her-

iiiaii(niis Mvni)6wech ciirie Lobkensis ve((ididi) rite ol radontbiltter M«rqii«rdo de

Zwar(t<nref), Baoewi(r4o de J)ndtgiM necnon Ludolfo R(. . .)wiclis dnibns Lubi-

cemibua pariem mat stnnain tilve, que in wlga(ri) Heynholt eita Stocfaelstoipe,'

secundum quod tenninas taxatus siue signatus ae ostendit, tali vero conditioae^

quod arbores signate perinanebunt. Predicta vero ligna einerunt pro XXXVII mar-

cis denariorum lubicensium, de quibus pprsoluent in fosto beati Jarohi proxime

nunc venturo XII inarcas denariorotn et subsequenti festo sancti Michaelis XII inar-

cas denariorum et insequenti vero natiuitate Douiim tutaliter persoluta^ Pro de*

fectu promisit cum eia Timme Cral. Viam ordfaiabo eia cx aflva aupradicta. Pre>

dicti vero ciues fhii ddbent lignis predictia a proximo fiwto aancti Michaelts proxime

venturo Tltra annum. Cetemm si ipaoa aliquia grauaret contra nistidam, ipaoa a

tali grauamine ex(e)ipiaiii, prout poBsam; ai antem ipaoa a tali graaaniiiie exctpere

Ron valerem, ligna secata secunduni suum vaioi-em persoluont. prout meis et eomo
amicis videbitur expedire. et sie tota ernptio consistit similis r f dluisa. Testes huitis

facti sunt duinini rmstn consules Johannes Clenedenest et Hinncus de Wittenboi^.

Actum anno üuaiuu MCCCIX, in sabbato post Boiiitacij.

In «toreo: Recensio domini Hermann! Momewech.

LitIcrA mcmorinli« am/ der Regktratur. Dk eingtklammtrlta Sttllcn »inä m d«r Urkundt äurtJilötkert.

WarUUav$ ßeneg der ^faeen nrnf «an CaeeMea, «tt»eaeH niuf Bealät^ dm dm
LBheekerm von seinem Faler, dem Herzte BugiUa» IV^ erthelUe Prhik-

gimii. 1309, Jmn. itf.

Wartialaos Dei grada dox Slauorum et Cassubie. Omnibus in perpetaum.

Litteraa dataa ab Ulnatri prindpe, kaiisaimo patre noatro, domino Buguxbo dooe

Slauorum felicta memorie, mdimns et audiuimua in hec verba: Noa Bngudaua ete>

I) I. que in vnlgiri Hcynholl didlur, •iti ia $l«ehelil«rpe. 9) I. totiliter •»« crit p«noliili.
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im. Jm. IS. SIS

(hier fOgt dh Vrk.-Bueh. L iVi». 665, okgtdrmeklt Urkunde.) Vt «atem praacripta

a -nobit et a nestriB successonbus firma perpetnaliter obseroentur, nos ipsa inno-

uamus, volentes ea ipsis in omnibus augere, in nallo penitus ininuendo. Jdcirco

in rpHüudiriem firmiorein hec siijilli nostii munimine confirmamus. Testes huius

nostre iiiaouacionis et confinuacionis sunt Hentiyggus Bere noster marscalcus, Hen>

nyggu« de Ueydebrake, Gherardus dictus Grope, Ludolfus de Massow, Johannes

dtchia Troye, Johannes Manduuel milites; dominus Conradus de Trebetow et domi-

OQ6 Johannes dictus Sasse nostre curie capellani, et quam plures alii fidedigni.

Datum Stetin per manum domini Wcolai nostri notarij, anno Domini NCÖCIa, in

die Viti et ModesÜ martiram beatomm.

IWmA eincM auf der Tren fte/b»rf/teA«a Vidimu* der Stadt Stettin, an dem Siegel und Siegelhand fehlen, und

»alekl» dahin lauleti Coram vniu<*rsi* CbrittilUcUbu« pr«sencia visurii et aiuliliiris nos von-

•ttlet eiuiMlii g SteiintiiM» prcMulibns pnblie* proleManw, im veni poMCMione b«brre||

KiterM infrMeriplat, cnai tlflllo {nte{;ro appetiAcnl». tm ml pMt iricl«l|tu, «üb Ime lcii9f«

vrrborum conscria*: (Folgt rfiV Vrkunde.) Jn huiu» noatre poMCMiunN icHiiiiiDtiiiiiii !iif;illiim

noatrufli preMniibu» c*t aniiniim. Dalum anno Domini MCCCLIUI, ip»o die büMbeih vidue

JoAawi« junger Graf vo» Holstein, urkundt t, daa» er alle von Beinern Vater, dem

Grafen Gerhard JI^ geadwhenen Güterverkäufe an das St. Johannt»-

Kloffer «t jLÜeel Mhuremf gtmdlm^, iS09, 80pt. t4,

Omnibus presentibus et futuris, ad quos presens scriptum peruenerit,

Johannes I>«^'j ^racia doinicelhis Holtsarle Ii salutem jn Domino sempiternam. Reco-

gnosco pupplice per presenles, quud quodcumque jnter patrein meum predilectum
1

dominum Gerardum comitem Holtsacie, Stormarie et Scowenborch super vendicione

bononun suomni quorumcumque et iater Tenerabiles dominas ai^tissam, prio*

rissam totumqne eonuentum saoctimonialiuni bea^ Johannis ja Lubdte vtrobique

pladtatam est et actum et Jttteris confirmatum, hoc nmiliter sine aliqoa contra-

dictione ratum ac firmum habebo et jnviolabiUter obseruabo. Jn cujus rej testi-

monium sigillum meum presentibus est appensum. Datum Hamborch, anno Domini

ÜKICi^ClX, feria quarta ante festum beatj archangeli Mychahelis.

/VWb dem Originale, im .^rchil•e de» St. Jnhannit-hhttcr^. mit an grün eeidenen Sclinüren hüngenticm Siegel.

El itt klein und rund und zeigt im Centrum «ine ttclublmttrige Ueet, um velche im Kreite drei

BiUUi mit dum MtMiNMt« mni dM ^»Ug/Ill* ^Ukr ukmtehMM mngtbradU Wurf. lAmdkrf^t

S«crclü4«Mniiw doicellt BollMc'.
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814 1308. StptS».

Waldemar, Markgr(\f von Brandenburg und der Luuailz, bekennt den richtigen

En^fang der PJingaien fällig gew^mtm Rekhmlemr 4er SloA täkeek

VW TiSO Mark Pf. 1309, 8epl, 99.

WoideniftruB Dei grada Brandeburgensis et Lusacie inarchio.|| Prudentibiu

viris consulibas ciuitatis Lubicensis salutecn
j{
et omne bonum. Presencium testi-

monlo recongnoscinius.
!
nos a vobis ex parte serenissimi doniitn nnstri Hinrici,

hotnanorum regis septingentas et quinquaginta marcas denarioruni lubicensium^ in

qualibet marca XVI soUdos, recepisse, de redditibua scilicet imperij, quos debuera*

tit iu feato Peatecoate» nuper preterito erogane. De qoibiia tob qiaitoa prolesti-

mur et inauper ordinabimua, qnod de eb ipse 4ioiiiinu8 rex in sua patanti {me)

littera vos dimittet liberoe ac solotos. Datum anno Douiini iSlCC^ nonO| HidiabdiL

ccx.

Erick (Menved), König der Danen und Sluven, ersucht den Rath von Lübeck, dag sa

Weihnacht fällige Schutzgeld dem Fürsten Heinrich IL von Meckteidmrg

oder denaen Gesandten ttus»u»uhien. 1509. Nov. H.

Ej(ricns) Dei gracia Danorani Slauonimque rex. Vm« pronülis et honertii,

in Cliiisto||aibi düectia conaulibua Lobicenatlme, sinoeram in Domino kantatem con

aalttte prejjsenti pariler et etema. Vestram vniuersitatem, de qua fidociam gerimus

omnis boni.faffectuosius requirimiis ef roeamus, quatenus denarios. quos a vestra

benignitate in festo natiuitatis Christi proxime nunc futuro habere tenemur, mangni-

fico principi^ dominu Hinrico domino Mangiiopoleiisi, aut suo nuncio certo velitis

noätro nomine ititegraliter assingnare, pro quibufi sibi commisaia vos dimittimus

liberos, quitos et penitua exeuaatoa. Ja cuiua rei teattmoniam a^llum noatram

pmentibna eet appenaum. Datum anno Dominj iftCCC nono, in feato Martini, ia

preaenda noatra.

Smeh dem Originalt, auf dmr TVfM, mit rnnkämgmim gnuUaAtSb «riMtaMs WMgimgiL
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im Dee. 19. SflS

GoHkatd IL wtä Adolph FL, Grafen vmt Ji»l4«m, uiui dk Erben tfe« Grafen

Hemrkh I. Merlaeeat dem UAeMe^en Rirger flelurjeft ComlM dh
Hä^te dee ZoUee ^HanAurg ^ «ur etuseeeuvenjibrntdilm^ der ven jftiim

«leimel&eii eehaldigen 800 Mark Hamb, Pf. iS09. Dee, i9*

Omnibus presens scriptum cernentibas Gherardus, Adolfiu et beredes domini

oooihis Hinrici salotem. ffoiMriot viiiuersi, quod nos, enm consensu domiai Gei^

hardi Liibicensif ecdteaie prepositi et ilionmi hnnediiiii noslrorain, dimisimus Hin»

rioo Oonrtin cini Lubicensi et suis veris heredibus dimtdium tlielonium in Ham-

6urgh, quod nos contingik, donec ipse et sui heradm de denariis, (|ui residut fum-

rint, infeodatis ad prf><^*^ns ir) tfielonio, octingentas marcas denariorum hamburgensium

expedite receperint aiiiiis successiuis. Nos ptiam ipsum Hinricuni et heredes suos

in dicto thelonio non inbrigabimus modis aiiquibuä, nee cuiquain aliquid vendeinus

aut obligabimus in eo, nisi predicte octingente marce, vi preniittitur, sint solute,

et hiis solntis deinde t^eloniom ad nos et aottros integre reuertetur. Sed et nuncio

dicti Hinrid, quem ad Ibelodnm deputauerit, de ipso tlielonio nostro nomine pro-

uidiAitnr in expenris. Jn cuitts rei testimoniimi «igüla nostra et domini Gerhardt

Lubicensis ecclesie prepositi presputilns sunt appensa. Datum anno Domini

MCCCIX, sexta feria post festum beate Lucio, Haniburgh.

//I ter^o: Redempta est presens littera anuo Dumini AfCCC[C?]XXXIiI,

gabbato ante Lurie.

>acA ätm in der Schittm.-HoUt.-LaMnb. L'rk.-Sommlung. ii. i S. US. enthaltenen Abdrucke de» im Königin

JrMtt M Ktpmtkugm mtßmMAHtm OrtglMilu auf Ptiftamtmt. Vam rfmJWqywfci j>Mt din «Mfl«,

CCUI.
Airehardt BiieAo/' von Xdfteoft, beurhuidet, da»» die Te»iamenl»-E»eeiderem dm

Rectors Hertrum an der Kirche in Prohmdorf von dem MUdhe der Stadl

• Lübeck (las in dessen Gewahrsam befindU^e Geld Bertram» eidgegenge^

nommen haben, 1510. Febr, SL

Uniueraia presentta iauris Bordiardns Dei gratia Lakicenflia eoelMle epiaoopua

nolum esse cupi|[mus, quod in presentia nostra constituti honorabiies viri^ domini

Johannes Seghebergensis ecclesie pre||positus ac JokaniMS roües dictus deRflanow«!,

execotores testamenti domini Bertrammi
||
bone memorie qnondam rectons ecdesie
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216 iSlO. Febr. 21.

in Peronistorp«, publice recognouerunt, se pecuniam recepiase integraliter totam,

contetitam in archa dicli domini Bertrammt, quc archa siib custodia consulum Lubi-

censium fuit posila. ipsam eaiidoui archara cum pecmiia prptacta predictis consuli-

bus exhibentibus et tradeiitibus teslamcnti pxerutoribus supradicfis, rpddpiites dictos

cousules de pretacta archa et de pecunia in eadem contenta quitus pemtus et

solntoi, renniieMMitee nidiiloiiHiin« exeqilioiii non exbfliitt, nun tradite, non racepie

et babite arche et pecnoie sapnidiete, gencraliter omni iuris et facti auxitio, per

quod arche et pecanie preilietaniin exhibitio, traditio infidari poaait quomodolftet

vel negari. Jn cuius rei euidentiam sigillttm noatram cum tigillia predictorum domi-

noruui prepositi et militis presentibus est appensum. Datum Vthjn, anno Oonnni

Acte decimo, sabbato ante featum Cathedre Petri apoatoli

€€UII.
HejnmA II. (der Ißwe), Herr vm Afcdfrleiifar^ whI Stargard, urkundet über de»

afraeHen der Brüder Hemrtdk, Henmnm, BertkeUd umd Conrmf vem Sn
geedukenen Verktmf vem vier Httfem m AX^nünm an dae Heäigt-Odel

BoepUai an LdM. I3iÜ, Mai i

Jn Dei nomine amen. Hinricos Dei gratia Magnopolensis et Slargardeosis

dominus. Omnibus, ad quos presens scriptum peruenerit, salutem et rei geate

agnosoere veritatem. Ne ea, que fiunt in tempore, euanescant et pereant tempore

defibiente, aolent acripturarum ac teatium memorie oommendarj. Hinc est, quod

testimonio presentium recognoscimus et constare vobimus presentibus et fiiluris,

de noslio et fidelium nostrorum beiit placito et consensu Hiririciim. Hermannum,

Bartolduin et Conradiiin fratres dictos de Stagno, vasallos nostros et fidoles ven-

didisse lite et ratiüiiabiliter doinui äaucti Spiritus in Lubeke quatuor mai^sos sitas

in ariliqua Villa Biicuuwe, cum omni proprietate et integritate, in eisdem tenninis,

vt nunc iacent, quos scilicet mansoa dicti fratres ipsi domuj ac fratribus de domo

ipsa, cum eorum fratrum vxoribiia et omnibus proxiroioribus beredibus, quorum inter-

est aut interesse potent, resignauerunt legittime curam nobis. Nos etiam ob fauorem

nobis spetialiter exbibitum per ipsam domum sibi ins et proprietatem in hijs mansis

perpetue habendum contulimus, quod eis fruatur, cum ns^ris cultis et incullis, prati«^

pascuis, paludibus, vijs et inuijs. lignis. rubetis, aquis aquaiunique decursibiis et

plane cum omni commodilate de vsufructu et jure, sicut hec bona predictis vasaiii»
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ISIO. Ihi 1

nostiis ac quondam eorum patri, tciiicet Petro de Stagno, hactenus pertmebanl, «t

tarn judicio «{nolibet inforiorj et superiori, saluo tarnen nobis in judicio manus et

coli); do hijs excessibus quicquid deriuari poterit, ex hoc doniu) Sancti Spiritus pre-

fate cedere debet pars tt'rtia, residue due partes debent nostris vsibus resigiiarj.

Alias eisdem inansis cum ornmbus attinenti|ä, eUain non expressis, sine quolibet

genere grauaminis per^ sepedictis fratribus nostris vasallis, eorum amicis et liere*

dÜMB libera vtotnr, aiout ecdesie et monaaterie in (erris ooeliiR bonie suis liberius

perfruimliir. Pro quibiia otoihInib dieta demua Sancti Spiritus prafittia vasallis

noatris Irecentas et aexagiola marcaa denarionim ahnicaliiiin dinoecitnr integrafiter

persoluisBe, ac ipsi fratres nostrj vasalJi domum ipsam super erogatione illarum

sotiitam et liberam reddiderunt. Huius rei testes sunt dilecti iideles nostrj Mar-

quarfltis dp Tjon. Hpyno de Straleiidorp, Conradus de Lw, Jollannes Ro?enHai,

TiUtlülplius iNegPtidaiu k. Herrnannu.s Moderityn, Johannes Storm. Hmricus Stenhusz,

Otto de Lw, INicolau:» (jucovv^, Juliaiuies Berchaue milites, et quainplures alij cle-

iMsi et laiet fidediguj. Ne anton omnia {MvmisBa et quodliliet eorum valeant per-

tarbari refragatione afiqualj, presens scriptum aigiUo nostro dnximus muniendum.

Datum et actum anno Dominf iftCC^t, Piülippj et Jacobj beatoram apostoieirum.

Hdurkh, IVeAaf, Matgarellut, Priorht, und geaammter Conmmt dea ^'onnenkloater»

zu Rehna bekennen, von den Tf^tamcnta-Executoren dea UäMdtiwhen

Bürgers Conrad von Bardf^vil- t>(t Mark PJ. empfangen und dafür

4 Mark Rente im Dorfe Roxm angekauft zu haben, welche «ie zu Seelen-

meaaen für den Teatator verwenden wollen. iSiO. Mai (2.

Jn nomine Domini amen. Nos Hinricus prepositus, Margareta priorissa

totusque conuentus ancil!armn|i Christi in Rene. 'Recognoscimus vninersis presens

scriptum cernenlibu.s sen audientibus, quod discretus l| vir Conradus de Barii^wik

dictus', ciuis Lubicensis, bone ineinorie, cupiens diem exitus' sui bonis, openbus

preuenire, pro salule anime sue in ordinacione testameuti sui sexaginta roarcas

denarioram lubicensiom nobis dedit. quas a procuratoribna eiusdem Conradi reoo-

1) pre. 9) Gnlew. S) Ote folgenden Abw«i«kan|tC» finden «ich in den übrigen» K'cichlWMdm
No. i97. (•) vnA So. M. (b) 4) Conrad«» dlctm de BardewUi. b. i) «IritM. «.
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m IMO. Mai lt.

gnoscimiis' nos inlegnililer pereepMae. Cum qnibus deniriii' reiMitaa qnalnar voms

tiirnin InbiceMtnm denirionmi' b vUla Roxtn' comparauimus, de quibiu in anni>

nenariodusderoConradi, i|nt eril* in crastino beati Btoaü, amgnlb amw gnuaoaaai*

refectionem habebimus et raemoriam stii in vigilianmi et missarum soHempnii«*

peragemuSi, ipsumque Conradum ex nunc^ oracionum. vTjrilianim. miasaruin^ clemo-

sinarum, castigaciotiutn" et oinnium bonorum operum, que in claiistro Rem?* «ite

et nocte exercentur particip^m facimus" et consortem, "de Dei misericordi« tirtni-

ter confidentea" Ad perpetuam huiua rei memoriam presenteon litteram fedmai

oonacribi'* et sigillia noBlria puMice conmaniri. . Datum anno Domini MC6c dadma^

in die Nerei et Adiillei maitimm.

ftmdk im Or%'Jkiaff, mitf 4ir IHm, wm iunm Min Slr^ffh mmr modt 4m «nw nMlU wM

ccxv.
WhiMurgt MlMm» PrMt wmd getammiiter Cammt de« Sr. JaAmii^Klaafcr« la

LSheckbekimmemt vn dtm TettamenU'KxeetU^ren de» MMed^eehem Bürgen

Conrad mm Bonletatt &0 MaHt Pß en^fmgem tu htAtn, lUMf foaileii d^
gegen 4 Mark Rente aa SeelenmetBen fSr den Vertterbenen vMoendea,

iSIO. Mai iJ.

Uiuueraia Chriati iMeläiis preaencia viauria et audituria aoror Windelbmigia

Dei grada abbatiMa, prioriaaa tetumque eolkgtimi virginum Chriati aoonaaterii bcati

Johaimia ewangdiale in bdNike||ordinia Ciatercienaia orationea in Domino aempi-

•ernas. Euaneacnot aimul omnia com tempore^ que gefontur in tempore, nbi

recipiant a uoce testium «t a acripture memoria firmamentum. Nouerit
jj
itaque etas

fideliuin et discat felix siiccessio fiiturorum, qiiod dilechis nobis in Christo dominus

Conradus dictus de Bardewich, citiis Lubicoiisis. [u><itiis in extremis, fidei vi rnri-

tatis zelo accensiis, de| bonis sibi a IJeo collatis, Deum, ipsonim largitutem bono-

nimf heredeni sibi faciens in ruhininu cunlulit daustro nostru sexaginla inarcas

lubicenMum denarioram. ^us igitur, hijs largis elemoainia tpeiue Conrad! de Bar-

dewich in vsus perpetnoa noatri monasterii fideliter et atudioaiaBime cimnersia, eroga-

I) quibiis vidclicct scxa};inta marr!«. b. "2) ilrnarinrum liibi>'cn«iiim h. 3) in \illa Schircobeiie.

febllp b. A) die, qni eM. b. &) annb coniolationem et. b. 6) •olempnii«. in viKilitt el autMi

dIeiMrte «t aieliter. b. T)estuiic. i. 8)cMtigaiionuiii, eleiiiMinariiBi,ahtl{ticiili*ruin. b. eiMMro»«.
10) qiic per nn<i < i nü«tr<is iiirci stnrc* in nonira cc< K'«i;i Tiori domawit Jhctii CKrbti Iptli«. h,

11) CMC uolumus. b. Ii) Telilt. b. 13) conacribi i'ecimu«. a.
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f510. Mai 13. 91»

bioiitt perpftliM ttmporibiis de OMoeni noetra in die uiue/ä BImü marliria nohi»:

metipSM ad karitatiaani refectiooem ^aataor marcas lalMoeDib monate, ointua nii

diMB amuiiarsariuin in imaiia «t vigtHia aaUempniter paragMilai, vt nos nobiiqua

sucredentes ad exorandum pro ipsius aniina deuocius accendamus. Coiicedimus in-

siiper predicto Coiirado omniutn bonorum nostroruni spiritualium plenanain frater-

lulatein, que per iios riobiaque succedetites opeiari dignabitur dementia saliiatoris,

lali ac tatita parte tVui, quali iioätie consuiore» diuiiia concedeute gratia perfrui

debant, tantum ectam pro remedio aniine ipaina die ac noote laborantes, quaotmn'

pro noatcis commoDialibin mortui« faeere tumas obligate. Vi autein hoc rationabilc

fiietiiin indiniilstini etemaltter peraeueret, preBeatenn paginam si^Slo nostro daxtmus

roborandatn. Testes itaque biüiM rei sunt fidelissimi ecclesie noatre procuratores,

scilicet dominus Aluinus dictus Grope et dominus Hcrmannus IMoriiewech, et alii

'

quamplures iide digni. Datum et actum anno iiicaroatiouis aommioe MCCCX,
Seruatü episcopi.

fiatk änm OriginaU, auf dtr Tr*$€. Dm» Ükgtl itt vm Skgtütmä« «^rTÜMti.

KMg Hemneh riL fvriert dk Studt IMedt aar Be§ehidkm^ de» a» RrmifuH
«v«aelsfM JRcidhifi^ef . 1340, Mai i9,

Heinricus Dei gratia Romanoruui lex Semper augustus. Prudentibus viiis . .

a<»biiiis, . . oofuniübns et ciaibna LubicensibuB, fideltbnsj|6uts äiectis, gratiam »aani

ac omne bonum. Assmnpto iampridem dittini disposicione eonaiJü regalis pre-

eminende principato,!|ad hoc pottnime conuertimuB adem mentis noatre, quod fide>

libus popuüs Rofloani regni desiderate quietis vbertas pemeniat et statua' imperii

felicibus crescat auspiciis^ diuina prouidencia nostro proposito fauorabiliter annuente.

Vt aulem super hiis tractatus oportumis et vtilic habealur. de ronsiiio principum

et fidelium imperii ac nostrorum -.uper quindenam post festum
[
roximum beati

Johannis baptiste in opido Fraiikeiiiuid colloquium seu patlaiuotuuia cum piinci-

pibus, baronibus, conitibiia tc alüt vasallit mparii dignnm dmtiinus oolligendum.

Ynde fidelttatain eetram borlanMir attenle, in fidei debito, quo nobia et eidem

«atringnnini imperio, reqnireiiteaf qaatemia tractatibiia hmoamodi in predicti« looo

et tennino, (»ostpositis omnibua aiiis negociis, studeatis panonaliter interesse vel

MÜtem aliquot ex vobb pleno mandato suffultos ad nostre maiestatis presenciam

transmittatis ac euper eo religiöse viro, fratri Franlioni de Morle ordinis ' sancti

28*
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1310. Mai 19.

Johannis, exhibiton preMocnim, «dluteatie plenam fiden. Datom in Ifeyaerabeiy
,

XliU kalcndns Jnnii. reg^m nostri anno secundo.

darso : Hruderiiihiis vtris . . scabinii, . . oonsulibus et ciuibiu Lubicensibos,

nostiis et imperu tideiibus dileclis.

Mwi 4m OrMMlr, «/Ar IVna. Dm mufgtiritkt gnmun Mvel, mMkn An Btki »Mm»,

I • • • •

fFSjj^in^ ^ht, Amoldy Prior, tmd geaammter Conpenf w» Ckmar bekennen^ von de»

Tcstamenf<t KrcruforüTi rfpv f^ifhcfkhrhcn Bürgen) Conrad von Bardcidi

60 Mfiri: Pf. I n^pfangen und dafür 4 Mark Rente im Dorfe Srhrrprtbcci

angekauf t zu haben, welche aie au Seehnmeasen für den Veratorbenea Ver-

wendern wollen. iStO.MiäSS.

Jn nomine Domini amen. Nos Wipertus Dei gracia abbas, Ar(noldus),

prior totusque conuentus in rycetner recogjjaoficimuä {dan Folgende ist gleichlautend

mif No, 264), Datum anno Üoauni l^CC decimo, in die Vrbani pape et martiris.

cdivm.
Margaretha, fVUiwe des Herzogs AWrecht III. von Sachsen, erklärt dem Rothe

von LBbedtt dam $ie cKe wegen der Scktrmooglei Sher dh Stadt dem Her-

söge Erich 1. geleistelen oder noch stt lehlenden Zakhmgen at»

anerkenne. iSW. Mai SS.

IVfargareta Dej gracia reiicta quondam iUustris principis^ domini Alberti

dacis Saxonie. Honor(abilibu8) viriajj oonsuUbus in Labeke salutem et pleniladiDea

omnis bonl Vestre honeitati el vnmersis presencttun inspectoribus
j|
cupimus cne

notum, qnot, qiiiifa|aid de peennta facione tntele vestre dttitalia frairi nostro dud

Eirico||dedistis aat dederiüa, a nobic eritia liberi et soluti nee pro ipsa a imMs iG*

quam paciemini actionem. Quod per appensionem sigilli nostri daximtia protMtU'

dmn. Datum R«ceboiig;h, anao Domini J^CCC^ in die Vrbani.

Na»h 4m QTtgmalt, mtf 4tr TVlw^ m» m»kängendem Siegtl der HwMgbt Mmrgmntkmt Anm «ndbift
nur lAoliMjM crAoA«» iit.
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1510. Mm 88. W
CCI.H.

Erich Z, Btof^ VM fiSadbcn. S^germ und WtüfhtOait verifircdlf die Im Jdktm

t506 gemtmaeht^lBch mit «eHMm Bmdtr Albert /I7. und dessen Gemahlin

Mamareiha auf fünf Jakre iAemommetie Sdtirmvogtei der Stadt Lübeck

hh zum Jhlmiff fies Terminea Jortiufähren find der Sttidt sur Zerstö-

rung der Schtöaser in (Hdeshe^ Vassow und Travemünde behülfiick au

sein, iSW. MaiSß.

Ericus De! gtacia Saxonie, Angarie et Westfalie dux. Omnibus presencia

visuris salutem in Domino sempiternam. Exorta fuit;| quedam dissensio siue gwerra

sub anno doroinice incamacionis MCCC sexto inier nobiles vires tlominos comites

Holt jsacie et cnniin rooperatores, ex vna, et consules et commune ciiiitatis Lubi-

censis eorumque cumplices, parte ex altera, in qua dilectus frater noster
.]
dominus

Att»ertu8 qttOQdain dax felicis recordaciomt, domina Margareta dudssa reuerenda

eius vxor, et nos conianctim ifMis bm^geiMibus et eoram cooperatoribua oos astrin-

xiiDus eoram protectioni et iuttambi fideliter adherendos, Eo tempore qnandara

suimDam pecunie per dictos burgenses Lubicenses deputatam nostris specialibne

vsibns recognoscimus reoepirae integraliter ab eisdem, et sicut in scriptie ipsia teiVK

poribus super hiis confectis continetiir perFeclius, ipsos in nostram protecfionem

et tutelam recepimus dnrandam ppr ([ninqiie annos inmediafe sequentes a festo

beate Katherine virginis sub anno Doiuini MCCC sexto coinputandos, cuius tiitele

aeu tuicionis occasione ipai nobis poUiciti fuerunt medietatem pecunie spectantis ad

tutelam doitatia, videlicet qnadri^ntaa mareas denaiionmi InbwenaiDm vigintt

quinque marda minua, quolibet anno dictis qiunqne annia durantibua erociandaa.

Cum igitor aepedicti burgenses Lubicenaes poat obitmn piefati fratria noatri mibi»

in eadem penaione promiaerint et veUnt satisfacere per residuos annos, quamdhi

nostra prefata protectio perseuerat, hinc est, (|uod presencitim toslinionio recogno-

sciiniis et conslare volumus vniuersis, nos. arreflfnle consilio et conspnsu tidelium

nostrurum, durante prorsus diclo teuipore eos lecepisse specialiter in nustrarn Hefen-

äiunem pariter et tutelam, volentes eos tamquam aostros fideles in nostro prmcipatu

et quibuacumque loeia aliis, vbi potnerimuS) defendere in personia et rebaa auw in

eorumqne juriboa et libertatibua fideliter conaeniare. Preterea eiadem iauare tene-

mur, Tt munidonea et fortaUcIa tempore pretacte gwerre eonatmcta, adlicet in

Odeslo, Dartaowe et Trauenemunde, solo adequentur et totaliter destruantur. Haina

rei testes sunt fideles nostri Detleuus de PaHtentin, Johannes et Wairauenus fratres

de Crummesse. Jn omnium premissorum euidendam pleniorero presens acriptum
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aagitto nostro dusimiw muniendum. 0«tiiiii anno Doniiii iS^CCC dectmo, k
«aeeouooe Oomini.

. Ntttk ävm (MfiiuUtt ">J Trut, mit anhängenden woJÜ trhaüenen Siegel.

Jokamte», Abt, und gcnammter Conveni zu Re'mfelH beurkuuHcn, das» der Lübeckitcht

Bürger Cfirintri ron Bardewik ihrer Kirche ßO M?;rir zu Sif'cffmncasen ver-

ehrt habf, und l ersprechen dUaes Legat der Bealimmung geniäa» zu ver-

wenden. löiO. JuH. 2.

A^niuerus presentia visuris frater Jo(haiine9) abbas totusque conuentus in

Reyneuelde in uero |' salutari saluteni. Notnii) esse cupimus presentibus et futuris.

quod Conraduä de Barjjdeuuic felicis in norie ecclesie iiostre contulit sexaginta

marcas ad seruiciutn annuHale quatuoi iiiarcarum in suü aiiaiuersario, scilicet pridie

Nonas Februarii, couueutui ministrandum. Cuius beneficü iion ingrati, danius anhn«

ipsius fratenutatem et plenam partidpactonem bonorum omnium 8|nrilualmm, que

In misBia, vigpUna, <M>ationibua, ieiimiis et oeteris diuinia ofScns pro noatria fralribuf

et b^factoribus per noa et aucceaaorea noetroa iugiter operari dignabitar bonitif

nuDmi boni. Sed et memoriam specialenh, que comparantyma aernitia fieri «ob-

sueuit. ipsius Conradi aninip faciemtis. Jn cuias rei tesliinoniuin porrl^imiis presens

acriptUD). üatunt aimo Duiiiiiii MCCCX. in die Marcellini et Petri martirum.

JVorA rfm Originale, atif der 7Vc«e, mil mthßiiftmiem wM trkaktmtm Skg^'

CCI.XI.

Eridi L, Herzog von Sachsen, Fngern unrf ff eatphalen , heketmi von der Stadt

Lübeck die Johannia verfaUene» i87 Mark 9 SehiUingt emgfangen n
Aa6eii. iSiO. Jun. S8.

Noa Ericua Dei grada dua Saxonie, Angarie et Weatfalie. Tenore pteecBp

tium recognoacimua et pubblice||protestauiur, noa fooepiase a cioibua LubjoenabuB

ducentas marcas denariorum sine . duodei im niaicis et dimidia, quaal^in preseoii

festo Jolirtrtui-^ hajitisto Tiohis soltiere tenebantur, et ab hiis ipsos quitos dirnittirous

et solutob., l'K'diclaui vero pecimiani VIrico clerico nostro recoj^noscnmis nostr«

nomine prestntrttain. Datum amio Üomini MrC(''X, in vigilia apostolonnu Petri et Pauli.

A'acA dem Originale, auf der Trete- Dat griutrnthtili erhaUtnt ReiterMiegtl liegt bei.
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iSta JaL IS. 82S

CCIiXII.

Heibeig, WHtw det Grafen Heinrich I. von Hobtein, und ihre Söhnet dh Grafen

Gerhard imd Gieetbertt wrinnden Uber ditt vom 8t. Jokamtie^KlMter su

Lübeck erlangte weitere zeknfährige Prkt «m Wiederkanfe de» Derjee

Ktmh». iSiO,M iit,

Omnibus, ad quus presens scriptum penienent (Heylewigi*) '. reiiota domini

Hiniici couiitii» UoUäacie ielicis iiieuiorie, buique hlij
j|
Gherardus et Gbiseko Dei

gracm domicelli ibidem salutem in Domino sempitenuum. Recognoscimus tenor«

pmenduro et conttare vo[lumiis vniumis, tarn presentibus quam futurisi terminum

nobis Miicinatum super reempdone ville Kempeze et bonorum «ttinenciunajl in fette

beati Martini proximo futuro penitus exgpiraturum, sie vt in ?a posimodum nobis

reemptio cumpetere non deberet, sicut in scriptis super hoc confectis lucidius con-

tinetur. >^<>d tarnen ad petitionem et instanciam nostram specialem domina abba-

tissa et conuentu!^. proui^orosque monasterij beati Johannis ewangeliste in Lubeke,

gracioso fauore nos aiiiplius condecentes, reemptionis nobis terminum piülongaue-

runt per decennium proximum duraturutn, et medio tempore hüs bonis perfruentur

eoflomodiiis et perfectius in omni übertäte, sine exaetione qualicumque, tarn eeiain

precaria quam Tiolenla, nee eciam si petitio generalis in terris iieret, de hiis bonis

ad dationes aliquaa tenebuntur. PMterea quandocumque durantibus hüs proximis

decem annis reemptionem- facere decreoerimus, anno dimidio ante festum beaÜ

Martini ipsis signiricabimtis reemptionem huiusmodi faciciidam; quod si sie non

fecerimiis. extunc in ipso anno reemptionis non habubiinus potpstateiii. Ouara

reeiuptioneiii si dicto modo nun fecerimus durante hoc decentiio. nullam piuisus

potestatem habebimus in bonis tahbus reemeadis, sed ea bona optinebunt et possi-

debmrt b omni eociesiastica libertate, in omnibus edam conditionibus et articulis,

stcut sinpilatim in prtore priuilegio conttnentur. Jnsnper si durante hoc decennio

in hÜ8 bonis iniuriose tariiai'entnr in aliquo articulorum in priuilegio contentomm,

evtnnC) non obstante ordinatione super hoc decennio facto, vti debent bonis talibus,

aostra reemplione prorsus locuin non liabente, in omnibus libertatibus et articulis

sibi concessis, sine quoüfirt ubstaculo, cum omni proprietate, quemadmodnni in

ipsü piiore priuiiegio per suigula »eperitur. Vt autein omriia et singula premisaa

cum cousiiio et consensu HdeUum nostroium tarn raciunabililer oidinala in nuUo

t) Der Käme i«t In der Urkunde uniui(efttllt geblieben, wie in Ro. 184.
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S24 ISia. M 15.

valeant perturbari, presens acriptuin^ tigjOlii nostria in maioretn euidenciam et pro*

testah'onem duxiinus muniendum. Nos vcro prefati domicelli sigillo anibo rtimur

vno Untum. Datum anno Doniini M(XC decimo. in Diuisione apostolorum.

,1» dmraoi Priuilegiuni de villa Kempeze.

Aildl dem Originale , im Irchive cta St. JohaRnit-hlottCrg, mit anhängenden ftciVm uoht ct/iaUetien Slefth.

Das fiicfccl der lleilu'if( gUickt ärm an jVo. t84. hi^gtndtr\, i'l nhir luit tintm andern Sttmf<l

fremacht i diu t>on i/tu beiden janffen Grafen frehrauehte >.<t ilu%\rlhr. utlchet an >o. 184. kmgt.

& M( mni tmä »ägt irm IPtfpntdMtr mH 4m Stkattenbmrfivr \euttbhtU. iKt SfitMtm gtgn

CCLXIII.

König Heinrich f'IJ. zeigt der ötadt Lübeck an, dusn. da in Fol^e der Hesliriimuag

weiland König ^Utrecht'» l. der Markgraf H uldemar von Brandenburg ak

Ftmnmd de» Marhgrajcn JoAmm F. JSr dh iM«Jk übrigem debem Jidn

dife diarKjf« JKoiaat^ mmI MMdi^gefStte au hetidte» habe, detneeHten awl

die t^chlen eme« S^irmvegle» der Stadl fSr dieee SSeH äbeHrßgn

eeiea. iSiO, JmL iO.

H«iiirieiis D«i grad* Bomanonim Semper augurtna* Pnideiitiliiia tk«>.

conaulibus tolique vtiiueraitati cittiuin||Labicensiuin, fidelibua auia dilectis, gradan

suam et omne bonum. Cum illusbia prinoepa noaler et hnperii, Wal||d«iiiaitt>

marehio Bnindenburgeosis, nomine tutorio Johannis marchionis Brandenbuigensi.«

tusta litteraa indite recordaciunis Alberti quondam Romanorum regis. predecessohs

nostri, qnaa ipsi quoad hoc confirmnuimus. adhuc a presentt fostu heati Jacobi.

quod est anno doniini MCCC decimo. \nn- septem annos continuoi» redditus nobis

a vobis aiiuis singulis competentes percipere debeat, ac iuxta prefatarum litteraruni

noäiri predecessoris continenciam vos et ciuitatem nostram Lubecke gubernare et

defendei« vice nost» et sacri imperii tcNteator, volumua et preeipimns eidem, vt,

donec super factis et ageiidis vestria ad ipanin recursum habueritis, vos vaiaenos

«t singttloe in vestris jaribus, libertatibus, et vt ab impugnancium et molestnicinn

vos preseruemini insultibuS) per dictOS Septem annos nostro et sacri imperti, cvi

immediate subessp dinoscimini, nomine maniiteneat et defpndat fidelifer ac con-

stanter. Datum apud Fratikenvort, XV Kalendas Augustt, anno Domini MCCC de-

cimo, regni vero nostri anno secundo.

Miel im Or%£Mfo, PMf itr TVcm, oiA mJhta^dcM cCiMtt wtt^rvdttim Sfaf«!.
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1310. Jul. 22.

cci^iunr.

Die Balkmäimer von Mbeek urkimdemt «lai» #ie zmr Bcfrcjftw^ «fcr diigtl^etiiuilen

der Stadl hei der Eöntisthen Curie dem Magitter HlBiebn von Bardewät

und den Rathmämern Conrad von Atlendom «md £ilar«l vem Sieht veU»

QewaU gegebem haben. i5i0. JuL S2,

ISios viiiueräi cuiti^ule» ciuitatiä Lubiceusis causas iiostras expediendas in

curia domini pape coiiiink(iiiiit»|fi<lcUbu8 noitrife, acilicet magistro WtOehdoio de

Bardewic et dominis Conrado de Atenderai et Eylar]|do de Lapide, vt, quicquid

ipsi secttndum ea, que nouerant et a nobn audraerant et eü vtile visum
||
fiierit,

jnstituerint, acceptauerint et dtfRniuerint, nos pro rato, grato tenebiiuus et acoepto,

et si quicquam contra nos insurrexerit, eis obinde culpam non dalMuniis aliqualetn;

scientes, quod facient melius, quod poterunt, tota fide. Placet eciam nobis, quod

pro expedicione cause pecuniam exponant nostro nomine, siciil eis visum Tuerit

expedire, et si vel ipsi tres aut aliquis ex eis pru cxpt'dicione cause nostre mutuum
contraxerint, illud noe persoluemus, et si pro aliqua pecuoia se pro nobis obliga-

uerint, nos eoa inde librnbunus, ^ t presentibas protestaimir. Datum anno Domini

AcX^CX, Marie Magdalene.

iVa«A dtm Originale, auf ätr True. Oa$ greut, atif dtr Ridcttit« tn^fy[e<h-ii<kt gewetttit Staältitgel

iät abgnfnmgtm.

Känig tieihrieh Vit. heatätigt det- Stur/t Lüheck alle ihr von »einen f 'or^ängern,

den Rtlmiarhen Kaiaem und Kön/ffen, ertheUten Privilegien, Freikeitenf

Rechte und Gnaden. iöiO. JuL 24.

Heinricos Dei gracia Romanorum rex aemper augustiis. Vniuerais sacri

Romani imperij fidelibuslpresentee literae inspecturis graciam «uam et onuie bonum.

Jmperialis excellencie decus tune vere laudis
||
tytnlis eobliaiatar eteminenti deeore

piefulget, cum fidelium suJxütorum profeetibns dementer attendit,|| et eis de sua

liberalitate confirmat, que a suis predecessoribus iuste sibi collata viHentur. cum in

conHrinacionein fs/V) beneficijs non minus. \\\\;\m in elaigiendis laus imperiaiib accicscere

videatur. iSuuerint igitur presentis etatiä hoinuies et future, quod nos prudentuin

lid. II. 29
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vironim . . ciuium Lnhicensiimi, dilectorum nostronjm fidelium, experfe deuocionis

et fideiUati.s (onstanciam, in qua erga nos et sarrmn Koinanurn imperium soüdius

permansennit el adhuc non destnunt permanere, i üciunaLiiiter mtuentes, dictis ciuibus

Lubiceuäibus ouiaia pnuüegia, jura, iibertates et gracias eis a diuis imperatoribus

et rCfilNisBoiiunorain, nOBbrii {iredeceMoribDs, rite et prouide tndita («ic) et coaomu
liberaliter iimouamas et ex |demtadine potestatis regie confirmamus. Nullt

omnino homimini liceat, hanc neatie iimouadenis et confirmadontt paginana ia»

fringcfe vel ei ausu teoMrario in aliquo oonbwre. Quod qui facero praaumpserit,

grauem nostre ind^acionis offensam se nouerit incurriase. Jn cnjaa rei testimo*

niiim presentes literas scribi et nostre niaiestatis sigillo iussimtis cotnmiiniri. Datum

in Frankenriii'd, IX Kalendas Augusti, anno Domini millesimo trecentesimo dedmo,

regni vero nostri anno secundo.

Jaftamca, JVoM» JaAaMn««, Prror, und geaammter Convent der Kirche zu Segcherg

bekennen, von den Tcfttamento-Executortn des Lübeckiachen Bürgers Conrad

von Bardewik 60 Mark Pf. empfangen zu haben und die dafür gekauften

4 Mark Henlen *u SeeienmcMen /ür den Testator verwenden su «ootiea.

i5i0. Jul. S6.

Jn nomine Domini amen. Nos Jobannes Dei gratia prepoaitus, Jo(hanaes)

prior totttsque conuentua eodesie Segebergensis reoognoscinma, | conatare nnittenu

presens scriptum videntibus sen audientibna'CupienteS) quod (daa Folgende ist gleich-

lautend mit No. 21*1.) Datum S^berge, anno Domini millesimo CCC decimo, ia

crastino beati Jacobi apostoli.

tMk 4tm Or^iultt tvfitr Wae, mA uMagmitm wM vkälNmin Sirgti dt» Fnhtt$f «im ngm§t$
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CCI<}1YII.

König Hetarich VU, seigt, taiiet fieai^fsdliiM aitf VMtMUtm^Mre^ Lgetroffene

B^himm^gf dtr Stadl IMedt an, dat^ da dk MaHtgrt^e» WMemar
wmA Johmm V. von BraiideiiiKrg w 8ddrmv9^tem der Stadt beetettt MW«»
er demelhm auch die dortigen Beicbü- und Kcti»ergef0Ue dfemok

tidr^fcn 7 Jahre aagetmeeen heäte, ISMO, JuL 2$.

Heinricus Oei j^racia Kutiiaimi um rex seiiiper augustus. Frudeiiübus vins, .

.

iudidbus, . . scaliinis, . . conflsulibus et vniueratUiti duium ciuitatis Lubicensis, fide-

libuB «in Alectis, graciam snam et omne bonunLQ Quia UlostrllNis Woldemaro et

Johanni marcfaioii&iis Brandeaborgensibus» dilectn prindpibus noetritj sicatj: alias

Ulustri quondam Hermanno marcbioni Brandenbuifensi ininnclum extHerat, vos com-

misimus ßdeliter gubemando», vt contra grauamiiia et laolestactones qaoramlibet

indebitas auctorilate re2;ja votiue defensioni'; pirsidia sontire, prout oportunum vobis

extiterit va!»»atis, et r^ddihi« ii) ciuitate Liibicerisi nobis dandos a data presencium

per Septem annos, videiicet residuos termini predicto Ucnnanno concessi, eisdem

marchionibus duximus deputandos, fidelitati vestr^ mandantes, quatenus eosdeiu

redditas dictis mar^miibue assignetis per temuios eupradieloa, harum testimonio

^Gtteranun nostre maiestatis aigüli robiMre e%iiataiuiii. Datum in firanicenfuni,

V Kalendu Aogusti} aniio Donuni millesimo trecentesiiDO deduKii regni vero noetn

aniio sectmdo.

NmA dem Origimmh^ mtf 4»r TVm«, «rit wmHagtmHm wM «nMlm«* Skfri.

€€JLXVIII.

Her Moffor und die Bürger vu Lynn beHdl^em den Kemßevten von der deatwekm

Haaea alle wm AUere her beuauata iteeite. iJdl». i.

N^otum Sit vniuersis presentes litteras visuris vel auditurts, quod nos maior

et burgenses ville Lenne tociu« comunitatis nostre asseosu concesaimus et imper-

|Ml»uin{|«tatnimi» omnibus naercatoribas de Hansa Alenanie presentüins et fntnris

libertates subscriptas, Yideüoet quod ipsi habeant Lenne toluoi ins, quod anliquo

tempMe ibidem jl lisbuenint in aqnis et teiris, quuitnm est in noUs. Jta aciUeet)

quod unicui4{ue eorum liceat unicuifue petenti bima sna vendere tarn paraa quam
magna et stmili modo ab aliisllemere pro pecnnia vel pennutare merces cum mer-

Digitized by Google



228

cibiis unicuiqiie ponitn conuenlentibusT sine sit burgensis siup ho^pes alienus 8*u

undecumque fuerit, absqiie cissura et fraginento, exceptis inercaturibus dicte Hanse

in predicta villa moraiitibus. quibus nil veiidere debeant, vt ipsi puätea illud ibidem

aliiä vejidant Jtem concessimus et statuiniuS) quod bene liceat singulis mercato-

ribus dicte Hanse absque calumpina alicuius nostrum babere bospicia sua apod
,

eosmet ipcos tam in expensis quam in aliia negociacionibua vaitandis in hoqiieui

snis, qne pro aois denarüs ooodiucennt Jtein eonoessimna et statoimus, «ngvki

mercatores dicte Hanse liberos fore ab omni murafio, pauagio, pontagio et ab

omni inusito pt inconsueto theolonio, excepto kayagio, quod dabunt, vt ab antiqiio

tempore soiiti fueriint, de bonis super kaya positis, set de bonis ultra kaAn p':ir-

tatis liberi sint et quieti. JtPiT! conccssiiniis et statuimus, quod bene liceat omijili

mercatoribus dicte Hause bona sua ab^que calumpnia alicuius nostrum seruare Uui

in aqua quam in terra et in boqiieüi antet quoiiaqne tenuinam ad emeiHfaui et

vendendnm seu nauigandum alba vtderint coonententeoi et oportunnni. Jtcm coo-

ceaaimua et atatnimua, vt cum venerint nauea dicte Hanae ad portnm seu TÜfaun

noslram, quod bene liceat nautb et mercatoribus earnndam nauium ipsas naues

applicantes per vnum tempus aque Jigare et firmare, vbicumque voluerint et sibi
|

aptum crederint, absque vlla pecunia seu redemptione quaciimque set •^i ille naues

vItra vnum tempus aque ad kayam alicuius li^^ate fuerint, nisi dt |< js^esäure itlius

kaye domus per mercatores illarum nauiuui conducta fuerit, dabuot possessoribus

illius kaye aliquam pecuniam pro ligatione illarum nauium, sicut melius poteraot

conuemre. Jtem oonccsaimua et atatuimus, ut cum venrnnt bona raercatonim dicte

Hanse ad iUam nostram Lenne, quod [non] ipsa diitgenter preuideamus anteqeain '

argentum Dei vel arras inde tradamus, quia post aigentnm Dei datmn nolumos

aliquam in predo facere. dirainutionem^ nec volumus. quod mercatofM dicte Hanse

vltra tria aque tempora cum arji^cnto Dei in aliquibus mercandisits ob!ic;enlur.

Jtem si mercatores dicte Harcp vendeiuii huna sua facultateni aptaui non liabtie-

rint, liceat eis ea bona abtluceie. quo vülufiitit, sine caluiiiptiia aiicuiub nostrum.

Habeant etiam mercatores dicte Hause ia quibuscuinque mercandisis suis absque

calumpnia alicuius nostium pondus sunm, sicut in carta per dominum regem eis

concessa planus continetur. Et si aliquis de noetria disoordet cum aliquo merca*

iore dide Hanse super aliquo contractu mercium, concessimus et statuimus, quod

statim tunc maior Lenne eliget' doos fideles burgenses nostrum, et aldirmanDus

dicte Hanse duos fidelea mercatofes einsdem Hanse, qui quatuor electi cum dili-

l) «ligat.

Dlgitized by Google



1510. Ai«. 1. 9a»

fenda, qua poterunt, discordantes, si pogsint, concordalnmt Et nos predicü . *

maior et burgenses comunitatis vüle Lenne ac successores et heredes nostri omnes

et singulo.s articulus prescriptos et eorum quemlibet sie concessos et statutos im-

perpetauni hrmiter tenebimus^ nullis exceptionibus, cauellationibus, defensionibus

nec cautelis in contrarium valituris. Jn cuius rei testioionium sigiUum nostrum

ooimme eomnnitatis nottre Lennensis pcetentikM Utteris apposaimiu. Datum apud

Lenne in plena curia nostra ibidem, primo dKe mensis Augueti, anno Domini ab

incatnatione milleiimo OCC~ dedmo «t anno regni regia Edwardi lUii regia

Edwacdi quarto.

Die Rathmänner su Rostock Urkunden über die swiiichen dt» Städten Lübevk, H ofmart

StrtOmaid, GreiftmOd wmd RmM dar Tag^faktt im JMafcrer Amll

auf iner Joftre geteMtmem» f^er^admig. iSiO, Mfff^ M.

r)tnnibus, ad quos presens scriptimt' perufnerif, consules vniiteisi^ ciuitatis

Roz&tok ' äalutem in Domitio^ Presentiuiu Usiuuoüiu recognosLium^ et constare

volumuä vniuer^jsis, quod, nuncii^ ciuitatutn Lubek, Wismer, Straleäävitd, Gripes-

waM* nobÜMSum^ in ctuitate noatra* Roistok* sab anno Domini ACCC^*, in vigiJia

Laurentii" congfcgatiR,!] nos vna cum ipsiji" nuncüs dictaram cinitatum ob bonum

pacis routue^ promotionis oonstantiam decreuimns'', qnod bnrgeiües duitatum

enrandem securitate rerum et vite omnique** tran|{quUitate et promotione in ciuitate

Dostra gandere debeant, et nostri burgenses econuerao in dictis ciuitatibus debeant

promotione siniili confoupri. Et si princeps aliquis aut dominus uel quisquam alius

alicui dictarum ciuitatufn contradixerit, quod absit, postquam hoc aliis ciuitatibus

fuerit insinuatuni, niux äuus nuncios et litteras ad dictos mittent principeni, domi-

num vel aliunii quicumqae fuerit, ne ciuitatem huiusmodi indebite pregraaet uel

molestet*. Quod si facere rennuerit^ tunc nuUa duitatum ^edictarum pretactos

1) fehlt. 2. 2) adiioratiis, consulcs ri vn!iier»iiai. 4. comulct et vniiior*ir<is. 3. 3) Gripctwold. 4,.

StraieMtint. 3. WiMnari«a*b. 4. 4) Mlatem el nmMrc crilalem % 3. 4. 5) nniicii«. S. nimcliit.

3. 4. 0) Wymwie, Stralcasnnil, Lubec 9. Liibec. Wlmarie, Oripheawalt 3. Lvbelte, Siraln-

siincI, Crlpt'swold. 4. 7) vna ciiin nKin iin nrntrc (Iiiilnli«. 2. vna riiiii nimi lüi noslrc i i iiIl.ilW. 3.

vna cum nostrc ciuitaiw nuncliii. 4. fehlr. 2. 3. 4. 9) notloh. 2. liosloc. 3. IloMlock. 4..

iImiiii«. 4. ' II) Mii«!! Laureacii. 9L IS) dicd».t. 13) deerenlm«« cnn ci*d«in. 3.3,4..

14) «« «mni. 3. 4. IS) perturbct. 4.
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|iriiicip«fii, dmniiiQn «el etmi, ^nicimifiie Amcü, oonfoctare debet cibariis, ttimf

equis^ consHiis, ppcuniis aut aliquo aKo genere promotionis aut confortationis', nw
quisquarn rinium de dictis ciuitatibus et nostra emendo, venderido, mvtuando aul

alio ([uuciimque modo prpfatos principem, domimim vel* alios tales occulte uel

maniieste proinouebit aliqua ratione. De quo si quisquam eecundum fonnam iuris

Itthicenrit oonainndor, res sie datas, inatiwlas aot venditM ofll eente vaionin

ttebet' pro excessu hiiiasiDodi ptrdMiBsa, et inler i|MMs cmilales el no|, qaod kuk

peraeDerit^ dinidetur. Si uen» ineusatus iiu« oomiinci* oon psierit, se exoiMlMt

proprio iaramento, et hoc facto inde inculpabilis pennanelMt Ceterum mereatores

residentes* sub doinino aducrsanti' ciuitati alicui" pannos emere possunt aliquo?

licite ad inriHf nduni eos morc iiiercatorio, sicut pannicide in hiis facere conswe-

uerunt^ tameii emptores huiusniüdi pannoruin suo liniiabunt iurainento, quod de

eis' nichil perueniat in" vsus aut pioniotiuneiu illius domiiii, qui sie" ciuitati uel

duitatibiM adnenatnr. Preterea citiitatiNn quelibat atteras proaiOMlNt fidefiter,

^tom ast Sed doitaB LnlneenaiB contra gloriosam doubittn vaBem Dada hiis

durantibiiB mchil paiütus attemptaliit, confederatioiie prascripta par quatuor annsi

a data presentium continuoa duratura. Actum anno et die superius annotalis.

Quare pro testimonio omnium premissorum sigillum nostrum presentibus est appen-

sum. Datum autem" Rozstok", anno Oomtni, vt supra, in vigilia assumptioaii

beate Marie".

Awei Am Orifeinale, auf dtr Trntt UiMagtm4tm «mAI arMl«nen Sitgtl. lUendatMtt btfimdeit »itk dk

Origm^ dsr lUw dtmuMtm O^^tami m Ort^mnU am gimkm Tagt (üy, von SUtbrnml

4uf. tr. (.7). fon ifümmr Aug. 99. (4) muguttOttm Urlkmmitm, ätrtm wMtmHMe Aiweiekumftm

notirt sind. Poi -Sie/^ct rirr Stralrttniler Vrkumtle itt vom Hände abf^ttprungrn. dir der btideit mtdit

tiuä wohl trIuUlm. Die IMttkitthtAu^tißtuig pum 14. Attg. fmitt Mtek AödUt ftUtrk^ mtgtdrmdä

im {NtUtWwi») MhttMmg «kmi dem Vnpnmg« dtr Sudt thtUtk OtntkUume^ Codex probat.

I) conforUcionis vel proniorionii, 4. 3) am. 4. 3) d«l>(Ul. 4. 4) prournrrit. X 4. 5) roo-

uinci iure. 4. S) f«hit. 4. 7) MiuerMMe. 4. 8) alieut ciuiMti. 3. 4. 8) biit. 9. 19) %d. i>

II) fehlt. 4. If) fMiU. 3. ID GripenraM. S. Slrttcwnm. 9. Y/kmueh, 4. 14} Mcnnda feite

protinw polt awDiiipcioB««) «mcii* M»rie. i. in octM« «Mwapcieiili keti« virgtttn Matit. 4.
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Jdfc—iet italnrumdMtmrieh «mm Ada. Fi»rilflA«r, JofeamMi^ JMieliler, mmdgumu^
ter Convent des He^Bg^n-Geisi Hospitalen zit LiAedk ftwrfciiidim dSsn F«r-

ftdu/ emer Leibrente von S Mark Pf. am Johmmn, den SAuM^enakm
CmaraO» von Bardewik, iSiO, 8ept, 7.'

Omnibiu praaaiicM nraziB JohanoM Oesar, Meynricns d» Lapide proon»*

tOMS, fnler JoIiuims nufister, et totus conuentm vlinsqiie'iMXttB domut Saaoti

Spiritus in Lubeke salutem in Donuno. Tenore prewuenim recognoscimus et coik

Stare volu''|nus vniuersis, nos concorditer et consensu vnammi venditlisse rite et

rationabüiter Johanni, filio sororis
i

Conradi de Bardewicli, n^ddihis quinque mar-

carum denarioruin liibicensiuin pro (juitiquaginta niarcis denanorum eiusdem nionete

nobis integraliter peräoiuUfi et coiiueraiä in necessai'ios vms domus Sancti Spiritus

«atodicle. Quos quidem redditus dicto JblianBi «! gerenti sua« vice« qnolibet

anno, quamdiu vixarit, dinidio« in feato Paaebe et dimidioa m iiialo beati Midia^a,

intra cäiitatam Liibeke ininiatcabiaiiis e:qiediie, inpedimento qaoUbet procul meto»

Sed tamen ipso Johanne de mecKo aablato, dioti redditus ad domum ipsam libere

leuertantur, nec alicui prorsus tenebimur ad erogationem huiusroodi pensionis.

Donamüs insuper sibi presentis et future vite firmitatem et participationem missa-

ninv. \ ij!:iliarum, orationiim et omnium bonorum operum, que in ea domo operari

dignabitur clemencia Jhesu Christi. Super premissis vnanimiter testes sumus, quare

pro testimonio sigUlum ipsius domus presentibus est appensum. Datum anno Domini

ftC^ decuno, in vigilia natiuitatis beate Marie.

\acA dem Originale, auf der Trete, mit rnikängendem erMtenen Siegel.

1} Der Zweitälteste Ck>piarf«a des Ileiligen-Geisi Hoapiiales enthält eine (TMW Menge von gleich«

seitigMi AvfitdehiiiMigen solcher Lcibrenttn-VerUtwi«, weiche mut 4en aenmiger Jahren des drei*

eehnleil TahrfcwiKlerts beginnen und bis über das enU Jahrsehcnd des viersehnten Jahrhundert«

fortlaufen. Dii' ältesten und interciüanliiten derselben sin<i Urlt.-Kiich I. No. 657. 659. 070. abge>

druckl. Von derGrIitie der dem Uanso daran« su(eflo«senen Geldsunimea K«ben folKende awiacheft

den einaaUm VerkitiCni «iagaiagl* AvIrMhmiBgaii cia* Vanlellaag:

Kol. 3I^< Anno Pomini MCCCIX, post Epiphaniam Domini fuil snmma computata in lioc

libro prescripta de reddilibus, qui lifghedinghe dicuntur, quos quidcm redditus domus Sancti

Spiritus in Lubeke annis singulis ministrabit, «cUioet DOOC** et XVUI ireiB.

UamiUelbif darnach filhrt fol. 3A fort:

Peel tsla« eeaipanetonen tarn dtetam, videKcci post Epipbaniaai Domini, quam habuit

magister JohannL-9 domus Siinc'ti Spirilii« in Lubeke cum Jolianni Ceaare et I^tey(nJrico tle Lapide,

prouiaoribo« domu« eiiudem, vendidimus domino Cbrisüano de Moren W marcarum reddiiu« ete.
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Dh BiUtkmümwr w LBmdim^ htmhmden, dam Uar MUrtMmmm Jmcah NiMr
dem HeiUgen-Geht Hospitale zu Lübeck ein Aaiftet Ckor fiois hi dem

UaM$e Gemu^9 verha»fi höbe. M3i0, 8tpi, i4»

Noft consules ciuilalis Ltmeburg^m TIimI(ciimiiim») Zabel, Albertos Wolbertj,

Tbki'. Volcniuj, Henuanotts Albua, VokmarasHde Saooo, Bertoldos Loiigu«, Hart-

wieuB de Salina, Gherardiis WiDerj, Nioolaus Sdiilaten, Jacobus Nyebur, Fredericas

de Netze.|| PtesentnnD recognoacimus testimonio Ittterarum, qnod Jaeobua dictas

Nyebur inter OOS conputatus, vnanimi cuiKsilio et consensu
||
omnium le^timornm

heredum siiorum. vendidit infirniurum domu) Saiicti Spiritus in Lubeke ditnidiuni

choruni salis, (juolibet tliiinine^ in salina LMiebürch, in domo Geininge, in sarta-

gine, que rficitnr (iunchpaniie, sita ad inaiuun dextram. cum itiir in ipsam liomuiii,

iure hereditaiiu, cessante uuini iiipeiiiiiiento et obstaculu, libere perpetualiter. possi-

dendum. Ju cuius oontractus notidam et euidens testimonium nostre ciuitatis si^il-

Jam presentibiia dujcimnB lüterts apponendam. Datum LTnebureb, anno Domiai

ite^C decnno, in Exaltatione sancte cradB.

Aodk «fem Originale, km drdUut 4t» IMRgtH-Otkt Mt^akt, nft mAAiitciiAai «(Ar bttthä^ifttm Skgit.

Eridk Herzog von Sachsen, Engern und H'etlphalen, bekennt, von dem Ralhc su

iAibeck die ihm zukomtnendrn zu Weihnacht fälligen i87 Mark H Sdußing

Pf, bereite empfangen su haben. iSiO, 8ept, SS,

Nos EricuB Dei gracia dux Saxonie, Angarie et WestTalie. Prejjsenciimi

leatimonio recognoscimus, consulcs Lubioeases nobis CCIjmarcaB denarJonim monete

bibicensis XIH marcis minus, per eos nobiä in
j|
proximo natiuitatis Domint nostri

festo debitas, ad beneplacitum nostrum integraliter persoluisse. Nani ad manda-

lum et voluntatem nosfram .Tohanneiii de Solüuwc. clenctim nostrum, XIII niarcas

denariorum et Fiedericum de Luberstede, hospiteni noslnan in Ltineborgh. C et

XXXV marcas denanorum et Alvinuiii Oiiam, burgensem Lubicensem, XL luai'cas

Fol. 3'> beginnt: Anno Domin! MCCCV, Aiignsiini, compiilanilbiu dnmini« Johann! CnJiri et

Ment'ico de Lapiilc pruuisuribn« et magitiro, cricri« fralribiis duobut, summa redditiium eiponrn-

itaroM et domo Sancli Spiritn» rxtendi( sc mper nonfjcnia^ marcM deiWiriorvin X marris minu«.

Summa nero reddilumn domni Sancii Spirilus »oluendarani aniiHSliiii, compatatione babi»

triiiporr pristripio, fuit MLXXVI HMrcc dcaariorum, »bsqve eorun «irijt*
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denarioruin inde reet^Mcimus siistiilisse, que singula presentibus protestamur.

Datum Louenboigh, anno D<Hnini üilCCC decimo, in crastino Mathei apoBtoli et

«wangelisle.

iJa« Nonnenkloster Dobbertm beurkundet die von dem Lubeckinchen Bürger Hermann

VON IhUe m dovfeJfte ^eacAcAeii« SpAfliiibiiY vom 17 Morift Reuten in Gerde»^

hngen, und ver^^rid^ dafBr dfe g^bHhulkUdmt Seeknmeeten an heMen.

iSiO, Sept. 29,

Ji) indiuitiu« et sanctti triiiitaüd iiuiuiiie amen. Uiiiuersis Christi Gdelibus

prcseutem literam aadituri« Ditmartis Dei §ratta preposituB sanctiiiKMua]»mi in E. (?),

piioriiia totusqae conuenUia monasterii Oobbertia salotem ui eo, qui sc ipsum

ittonim ommnni tribuit pro salute. Origo ' virtutami et finis iiiter eetens tamiiue

(tainquom') pradpuam ampleclitur virtutem mutue caritatis. Hinc est, cum in Cbrolo

nobis dilectus, disci-etus vir Hermannus de Dale burgensis in Lubedie, non in-

prouide cogitans, quod homines creatori suo expeditius Farnulantur. quo minus de-

fectum in necessitatibus corporaiibus patiuntur, coraparauit de rebus a Deo sibi

datis sex marcaruni redditus sitos in itidagine Gerhardi, scilicet Gerdeshagen, in

quibusdam mansis, qui tunc pensionem soluere solebant Gerbardo magistro indaginis

ibidem, quua reditus ex nunc idem Hermannus nobis saneümonialibus pro oon-

soladone cnnctis annis habenda in festo beati Martini dulribnendos perpeCnis tem-

poribiis deputai|it. Vt exinde ad animarum salutan frudificct precipuus et Deo

piaoens onutue caritatis aßectiis, jam dictum Hermannum omnittin booarum acHo-

num nostrarum quarnmiibet reddidimiis participem ronfratrem, stiscipientes nichi-

lomiiius, inluitu fraternitatis hujusmodi, ipsiiis f \f'<{uias post mortpm suam, prout

decet., Deu laudabihter ac sue ac suoruni aniicomm aniniabus isaiubriter in die

anniuersario perpetuo peragendas. Ut (Sej igitur hujusmodi caritatis eflectus, quo

aepe dictos Hermannus ad nostram consolationem est alledus, et deaotionb ob-

sequia, quibus sibi non immerito exinde tenemur, in obliuioncm venianl, presentem

literam super hoc oonfisctam sigQIonim nostromm munimine dmdmna rcAorandam»

Testes hujus sunt magister Conradus de Guistrow, NicoUus de Ludekendorp,

Johannes reclor ecclesie Wozten. Juliannes plebanus in Lomene, Engelbertus in

Gysekovve, Ludolpbus rector ecclesie in Goldtberge sacerdotes; Uinricus Iren- ^

Bd. IL 30

Digitized by Google



f3ia Sept 28.

tMop ebis in Stemeberge, Hermannus Eckern ciuis in Lnbeke. Datum et aelmi

in Dobertyii} MCGCX, in die Michaelis arcbangeli.

Ntck 4*m M4nuk$ m Stkriitr', Pi^fMttktt Mt^Omlmtg. t. »Mjgr-

Bochaccino und Rtnieri von Caaigtani und Co. von Caiugiani aUUen einen S<Aei»

über die von den Lübedtkd^ Pr^curatoren tnn rUndtekt» Hofe btt ihn»

iepomSrt« Sumau «m ÖSO GoUb'eaiem au», twftaf «n^eMby/er Mreehiiaig

iämr dh aUuUäUiekf JmntMmg «Keacr Summe. iStO. Oet. i,

MCGCX, di primo dottolnre.

]M[Mt» Gvilioono di Bardvik^ prochvfatore della citta di Lvbeke,
|j
e meiMr

Oimrado de Altendore ed Alardo di Lapide, conso||lj della citta 4k Lvbek, deoao

avera qresto sie dj di aepra (( da Boehacdno e da Rinieri de Kanigianj e da Kol

de Kani^anj cinqveciento ctnqvanta realj doro della maza, i qvalj eno dipvoscfo

qvesto dj in gvardia. Dovegli rendere loro a loro volonta, aloro o alvito di loro,

che qvosfa scn'tta ne rechasse, odaltra persona, che ne niostrasst^ lifiifHma pro-

chvragione, come foöse prochvratore della detfa citta di Lvbeke ed a potere

ricievere i dettj danarj e farue fine e chetanza, e chene rendesse qvesta scritta.

'A^endato a mastre Gvilichino ed agli altri di sotto

dj XXV di Novembre cienlo realj deJla maza,

ebo mastre Gvilichino e messer Chvnrado in

lor inario

Avegli dato dj XXllil di Febraiu cientu realj doro,

kebe kontaiitj in sva tnano niesser Chvniadu.

Avendato a mastre Gviglieliuo ed a messer Chvnrado

per tre eoppe darienlo dorate koperehtate, ke

Tendemmo loro in pregio di dnqvanta realj

dero

Avendato a det^ dve aettantadnqne realj doro, diei

noj paganuno per K pannj, die donaro a meeaer > LXXV realj doro.

Jaeepo della Kolona . . J

1) Rik^Ht.

C realj denk

C ,
real) doro.

L realj doro.
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1510. Oet i.

Avradato a dettj dve nove realj e mezu doro per vnol

orcioletto da aqva tvtto dorato, che peso onciel VUIU realj doro.

ventidve '

Avegli dato, cioe a dettj dve, qvaranta e mezo reaiji

a <^ XX di Mano, i qva danatj deamio i«ro|

Icontaiiti in lor mano.. ........ .1

Avenlofdalo ^ XVll daprtte vcnticinqve realj della

I, «bebe maatre Gvilichino kontanti b ava

AvegÜ dato dj XII di Magic diede realj doro

mastre Gviiichino kontanti in sva mano. . .

Ayegii dato dj XXVIII di Magio dodici realj doro

chebe kontanti mastre Gviiichino in sva ni ino.

Avegli dato dj XV di Givgiiio diecie realj doro, chebe)

kontanti in sva mano mastre Gviiichino. . . .f

Avegli dato dj XIII di Lvglio Ire realj doro dvri,

chebe mastre Gviiichino contantj in sva mano.

Avegli dato ad| XXVI daghosto Otto gro«i naß doro,

e qmde dw maslra 6ai%Iielmo contan^ in au
mano dorpiloso

XU realj doro.

XXV realj doro.

X realj doro.

XH realj doro.

X realj doro.

10 realj doro.

Vffl realj doro.

trägt. Vnmititliar rtthtf unter die cigentHehc Urkunde Int «r'n Sitgtl m rotkem tf^aeki jrcf!rhclt^

»ttekti em Krtum auf eintm KicUe und ia dem Utattren em B. Stigt, Umtekrifl: S*. »anelli di

•a* Cinigianon. Linkt neben dem Sieget ttekt dmU^V Stidkm« wH 4*r ftder gtmachi. Ganm

mtm luf dv Hmift$tiU Uml mm U^rrttt In rcMMu ranaiiHit («ra«« ri«h»«r gmkfUU»}
lU. C et L. florcni p«rtit.

Ntcolaug Clement zu Lynn quittirt den Thomas Bauseye über die Ablösung vom

20 Schillingen Renten in deasen Uw9e tm Weiten der Kirdte 8t. Mar-
garethen SU Lt/nn. iSiO, iV'ov. J.*

Vniucrsis Clu isli fidelibus, ad quorum notitiam presentes littere penienerint,

Nicholaue Clement de Lenne aalutem in Domino sempiteniam.|| Nouerit Tniucfsitas

I) Vgl. Urlu-Buch. I. No. 416. 492. m. 7116.

90<
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vestra. remisisseT conressisse et oinriim» pro me, heredibus et assignatis meis

quibuscumque in perpetuuju (jüH tuiii clamasse Thoine Bauseye apotecario et bur-

gensi de Lenne, heredibuä et a&signatiä suit> quibuäcuiii<|ue toUim ius
|j
meuai et

clameuDi, quod vnqu^m h«bni vel «liquo modo arte vel dtulo juri» seu haraditam

habere potui aut debui in ül» viginti denarratis amiualia et qoiett fedditnS) qnas

habere et percipere damaui et vendieaui heredilarie de toto Mhi teoenieiito can

suis pertinencüs, quod idem Thomas de Bauseye tenet in villa de Leone ex parle

occidentali ecdesie sancte Margarete de Lenne, inter communem Waters;ate ex

parte aquilonari et communem WaterirTfr-. r\ue dirifiir Priur VVatergate, versus

austruni in latitudine, et se extefidit m lotii:itiniinf .1 via regia versus onentem

usque ad magnam ripaui versus occidentem, iiabetidutn et tenendum sibi, heredibus

et assignatis suis in perpetuum. Jta videlicet, quod nee ego predictus Ntcholaas

Clement, heredes mei nee mei aaaignati quicumque, nec aliquis per me seo nomine

meo aÜquid iuris vel clamü in predictis viginti denarratis annui et qnieli redifitos

in parte vel in toto de cetero polerimna nec debemus exigere^ vendicare seu re-

clamare quoqttomodo, sed de cetero simus inde ab omni iure vel clameo forts

exclusi in perpetuum. Pro hac autem mea remissione, concessione et in per-

petuum quieta ciamatione dedit michi predictus Thomas de Uauseye qtiandam pecunie

summain. vnde hene contentus sera, pre manibus. Jn cuius rei testimonium huic

presenti scriplo sigillum meum apposui, hiis testibus: Ricardo Hopman majore

Lennenai, Tboma de Segeford, Johanne Lamberd, Johanne de Kaoendische, Petra

de Folsham, Roberto de Walaingbam, WtUehno de Eboraoo, Eoberto de Lincoln

derico et alüs. Datum Lenne, die Martis proxima post fbstum Omniwn Sanctorom,

anno r^pii regis Edwardi fih'i regis Edward! quarto.

In dorao: Relexacio Nicholai Clement Thome Beusloe apotecarii, vt »•

terius patet.

A'acA dtm Originah, mif d'cr TrcM, mSk miktm§;tmävn uoU »kaltentn Siegd im irawum H'adu, iptldtw

«Alt UKt wägt, Vmttkri/ts S' Itobcrii Sajrnhoit.

jbtfsrieknung über die 4em Bermwm Manewetk «an der fltodl LÜeek verkamfU»

vor dem lh»7^Jhere M^eue» Aeeker» iSiO» iVeew 50.

Wotum sit^ quod Hermannus Mornewech emit a cinitate agros. sitos extra

portam vrbis inter tres mansos pertinentes ad cappellani saacu Johannis et fossa-
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tum ex alio latere factum; et idem fossatum versus campum pertinet ipsi Hertnanno,

sed illud-, quod per aquain occupafnr pertinet ciuitati. Ouos agros eo jure et

proprietate, prout ciuitaü ipsos hactonus possedit, et sicut priuile»;ia inter ecclesiam

et ciuitateiu facta continent, idein HermanDUS et succes^otes sui antodo possidebunt,

mltto tarnen duitatj judicio suo. Habent aotem ijdem agri duos manraB et dimi-

dium et vnmn magnum juger et dimidium, nam sie sunt publice mensuratj.

AarA einer Inseription dt» Obtr'Staätkuchei vom Jahre l^tlO, .4udr*e.

C€I<x:ktie.

Gerhard II., Graf von Holstein ^ Storniarn und Sehai/cnhur;^ , und dtauen Sohn

Gerhard, Profmf dfir Lüheckhchen Kirche, ühertrageu dem Lübeckischtn

Bärger Johann von Cremun 35 Mark Renten in den Dörfern Ivendorf

und P^pendorft imlcr Furbthidt de» ffiederiimrfm Alime« twei Joftrcw*

iSH. Mär* §9.

Nos Gherardus Dei graci» comes Holtzacie, Stormarie et Schowenburch,

Gherai-Hus eiusdem filius, Lubicensis ecciesie prepositus. Omnibus presens scriptum

cernentibuä w\ audientibus nutum facauus per presentes, quod nos et Gherardus

noster filius dilectus Johauni dicto de Cremun et suis veris heredibus, ciui Lubi-

eensi, in viUiS) sdfioet Ybendorp et Poplteodorp, triginta et triiun marcaram red^

dtttts cum onmi jure dimiaimiis libere po88idendo(8), <iuot mo infra byenniani,

sdltoet a festo beati Johannis baptiate nunc venturo^ noa aut heredea nosiri tein>

pore nobis conuenienti infra dictoa annos redimere raleamus. Si vero |n«dicto8

redditus inFra tempus prcnominatum non redimercmiis, dictus Johannes et sui veri

heredes supradictos redrlitus libere et prrpptup possidebunt Datum Hamborcb,

anno DoDimi MCCCXI, feria VI* ante Letaie, nostro sub secreto.
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S38 1511. Min 28.

CCI.XXVIII.

.JWbMH% jibt des Khaters Remfeld, und die PredigermSnche und M'moriten sv

'

^ Lübeck erthcilen ein P'idinnu über gewisse, die Reichsfreiheit und die

Grenzen des Gebiets der Stadt Lübeck betreffende Beatimmungen in dem

Prioitegium Friedrich IL vom Juni 1220. 1311. Marz 28.

Omaibus preseoi flcriptmn oernentibus frater Johannes abbas monasterij

Reyneveldensis Cysterciensis ordinis, frater Conradus snbprior ftiMotus ronuentus

prcdicatonim, frater Thi((lericus) custos gardianus totusque coiiuentus iilinoniOl

fratruni orcliiium in Lubtke saluteiii in omniuni 8aIuatore.|| Tenore presenciuin

recogDOscimus publice protestaudo, nos vidisse priuilegiuai gloriosissimi imperatorii

domini Frederici wcuiidi aub bitlla||aurM non aboUtam, non raBam, noo canoeUt*

tum nec in «liqua sni parte vksatiini, oontinens inter alios infiraBcriptoa articnlot

in hec verba: in aomtne sancte et indhiidne trinitatis amen. Fredericus secundttt

et cetera. {Hier fi^e» au» dem Vrh.-Buch. 1. Ko. 5S. abgedruckten Privilegium

die Sätze: Concedimus— exigatur. (S. Iß. Z. 9—2/.) und: Concedimus— dicitur.

(S. 4fi. l. Z. — S. 17. Z, 2.) Jn hniiis nulem visionis nostre euidenciam sigilla

nostra ptesontibus sunt appeiisa. Datum anno Doinini MCCC vndecimo, domiuica

Judica iti ^assione Domini.

9m«k dem Original*, auf 4tr Tttt*. mit mAöafnrfen btiätn Sitgtln der Prediftrmincht mri Mimorilta;

4h im KMtn KtiitfiiU fMt.

Gerhard JL^ Graf von Holstein, Stormarn und Schauenburg, urkundel über den

au du» St. /eJWmm^KlMfer au id^eek ^««dkeAciwa Ferktiiff de» Dwfa
Sem» mut de» Meere» da»M»l, mutet Ferbdttdt de» BSekkmtfe» Ulme»

Jekrem* iSiL Apr, «f.

Ja Dei nomine amen. Vmuenis Christi fideiibns, ad quos presens sGripttnn

peiuenerit, GerardualDei gracia comes Holtsacie, Stormarie et Seowenborgh salu-

tem et nosoera veritatem.!! Piresencium teslimonio recognoaeimns et oonatare toIo-

mns vniuersis, nos, accedente
j|
consiiio et eonaensu dilectorum nobn filionim noatr»-

runi, domini Adolfi romitis fratris nostri, ac nostroruin vasallorum, vendidisse rite

ac racionabililer deiiutis in Christo dominabiis abbatisse, priorissc et conuenhii

presontis et futuri tetiipuris cenobij sancti Johannis ewangeliste Cisterciensis orüitii»

ciuitatis Lubiceiisis viilain nostram Zimeze et eciam paludem^ que roor in \-uigari
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IStl. Apr. 5. »
didtOTf edam Zimeze nuncupatam, pro qoingeotis auirds denariorum monete IqIm-

eensis et hambui^nais nobis iotegraliter persolutis «t eonuersis in vsus necessarios

nostros et eciam terre nostre, quod ipsis bonis cum omnibii^ rofMilibus et fructibus

fruantur. maioribus et uiiiioiibiis, iti eisdem terminis nunquaui aliter inensurandts,

vt ipsa bona nunc jacent, cum aßiis et territoriis cultis et incultis, aquis aquarum-

que decursibus, pratis, pascuis, paludibus, viis et jnuiis, exitibus et regressibus, et

plane cuni omni comoditate, jualicia, fructibus et jure, aicut ipsa bona iam nobis

«t noslris heredibns plene eompetnnt aat oompetere pMsent temporibus postfaturis.

Sed specialiler est exprimendum, quod in bonis eisdem habebunt judicium roaximum

et minimum, et manut et colli, et omnia judida intermedia, et in ecciesiastica über-

tnU' et proprietate bona spmper huinsmudi possiJebunl. Sed in dicta palude Zimeze

habebunt quoJibet anno iibeiei sicut vsui noslru liberiiis conipeturit aiil in fiituro

competere possent, sex operaciojjes, quas ses plicht in viilgari cunsweuiinus iiomi-

nare. Possumus' tarnen uos^ nostri hercdes et succesäures reeineie ipäa bona post

enoludonem primi anni, in foBto Fache, quandoeunque ttoatre fiierit volnntalis, et

tunc in noatris laboribos, pericnlis et expensia ipsia dorainabua eiusdem reempdonis

pecuniam inlra dnitatem Lubeke persoluemua. Ouain reempdonem cum dos et

heredes nostri facere decreuerimus, hoc eis quatuor septimanis ante predicemus.

Facienms autem hanc reempcionem, si volumu.s, a proximo festo Fache infra dito-

decim annos proxime nunc instantes. Quod si non fecerimiis infra ipsos dnodecim

annos hanc reempciuncm, tunc a dicto Pascha euolulis duodeciui aiinis ntinquam

reemerc poterimus ip^a bona, sed tunc dicte saiictemoniales eadem bona, sicut pre-

missttin est, semper proprie et libere possidebunt in ecdesiastica libertate. Testes

sunt fideles noetri DheÜeous de Bocwolde, Hinriciis de Alaeretorpe et Sifridus de

Gicowe milttes, et dominus Daniel aacerdoa cspellanua noster, et ex nostris plurea

alij (idedigm. Jn testimonium vero omnium premissorum sigilla, nostri (nostrum)

scüioet et prefiitonim filiorum nostronmi et domini Adolfi comtlis fratris nostri,

presentibus sunt appensa. Datum anno Domiiii AcCC vndecimo, ja crasUno festi

Palmarun).

/« dorao die alte Signatur i Priuilegium de vilia Cymitze et cum palude.

A'odk tfcn « jirMve dt* St. JohannU-Kloitcrt bcßHähchen Ortgmale, mit anhängenden drei icoKl trhaltentn

Skfcln, dtm Reiter$ieff«l det (ira/en Gerbard und iw» Secrtten duProbttei Gerhard und dtt Jungm
Crtf«! Jakmm (VrtC'Btk. II. So, U49.) JK« vkrUt, 4itr Rtiktftigt nmek No. S., iH mtgtriiaia.
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S40 1311. Apr. S.

Gerhard IL, Graf von HoütMt^ l^ormam tdarf S^autnüwrgt wiwNbt fifttr dem an

da§ St. JohoKHk'Ktotta' m Labttk g&tMi»iun Vvrhmf 4e» Dni«t

P9fpendmf, uuler V^rbMt de» BadtkaitfM hhme» aw^ Jmkfm.

iSU.

sVos Gherardus Dej gracia coines Holtsacie, btorniarie et Scowenbor§h.

INotum facimus tani presentibus quam futuris, quod, mediante consensu tilioruiii

noätroriini) dominj Gherardjji Lubicensis ecclesie prepusitj et Johannis, venerabilibus

in Christo dominabus idibaliBse, prioriMe totique oonuentuj saiactwUMiialniiii bot}

Jobuinis ewangeliste jn Lubeke veDdiduDus pro ducentis niar||cis daiariorom lobi-

censinm nobis jnlegraliter penofaitn nllain noatram Popekendoq»e emn omnibu

fructibus et redditibn*, agris et territorijs cultis et jncultis, aquis aquaromque de-

CorHsibttS, pratis, pascuis, pahidibus, vijs et jriuijä. exitibus e\ regressibus, judicijs

inaiore et minore, et cum omnj nonioditate et jure, sicut ipsam hurnsque posse-

dimus. quiete et libere possideadam. Haue tanien graciam jn liac iiostra vendiciooe

de bpectalj fanore nobis reliquerunt, quod nos aut nostrj heredes predictam villam

pro predictis ducentis marcis jn eiintate Lubeke expedite pemluendis recfuei»

poterimus, quandocumque nobis plaouerit, infradnodedm annos continue suhsequcntes.

Si vero eadem vilk pro sepedida peeunia per nos aut nostros heredes medio tash

pore reempta non .fuerit) cuolutis hijs duodecim annis ivenominate domine sepe-

dictam viUam jure hereditario jnperpetuum possidebunt cum omnibus vtilitatibai

et condicionibus, sicut snperius est expressum. Testes sunt fideles nostrj dominj

Tetleuus de Bocwoldo, Volradus Luscus senior, llinricus dp Aluersturpe, Sifridus

de Ghicowe milites, et ex nostris plures alij ßde dignj. Ja testitnumum rero

uiunium premissorum sigilla nostrum et filiorum nostrorura presentibus sunt appensa.

Datum anno Dominj ACÖCil, ja crastino fest} Palmarum.

£ 4mw dfe olle S^nolar: PriuHegium de viUa Poppekeadorpe.

Ntuk 4m Or^iRalt, < <#rcMM 4v St. Jnhannl, KhtUr$, mit drti mgAimgiat JWkficAi, ätnAtm^ 4i»

Utk noch on \<i. 970. befinittn.
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ISll. flbi4. 241

J^hmm, KSi^ m» BSkmm imi Pehiit urhmdel, tfow m dem FraeuM der ^odf
laiheck imdtr die Grafen Qmhard IL und jidolpk Ft. tfmt Holttimt tfcy«w

dM Vturmes zu Travemünde und der Jinel Priwall auf der Tag^fahrt zu

Prag der Procurator der Stadt «tvdkimNi^ die Grafen tAer an^eblMem
«esen. iSii, Mai 4,

Dei grada Boemie et Polonie rex, aim imperii dtra

montw vicariiifl ganwalis ac emnet LucenburgenUsiSb Ad nnienoraA noticiam

volumus penienirei quod anno Domini millpsimo trecentesimo vndccimo, in die

beatonun apostolorum Phylippi et Jacobi. magister Alexander, prudenlium virorum

consuium et ciuium Lubicensiiim notaiiu.s, apud
j

Pragam in nostra preseacia con-

stitutus pruposuit, nubiles viios Gerhardum et Adolfum, coinites Holt&acie et in

Sdiowenburg fratres, esse ex parte predictorDm consulum et duiuin aaper causa,

que inter ipsos hincinde ?«ti dicUur super tiuri siiie Castro "nranenninde et insiib

Fiiwalk, ad noslri examen iudicii euoeatos, ipso Alexandre io predicto tcnniiio

pro meraoratie censulibus et ciuibus coaDparente et, quamdiu debuit, expectante,

prefati vero comit(»5 uel aliquis ex parte eorum se in eodem termino nostris minime

conspectihiis oti'erebant. Datun) Präge, aono Doioini predicto, quarto Nonas Maji,

regni vero nostri Boemie anno pnmo.
* AacA im» OrigmoU, auf itr 7V«m« mit amkmgtnäem A^ffl.

CCI^ILXXII.
«

JJie Brüder Hermann, GoUachalk und Redagus von Hagenow bezeugen, daaa ihr

Bruder Datidt Cmeideme su Jiolseftwqf» vem dem St. Jekamde-KSeeter m
tabedi ab Fergleidtttumme wegen «mm Zwitlee äber Oßier m Dedtow
ISO Mark LSkkA empftmgmt hAe. iSii. Mm 24*

Vriiuei'sis Christi iideiibus presencia visuris et audituns Hennannus, Got-.

scalci» et Redagus, filij honesti viri Dauid de Hagenowe, in omnium saloatore

aalntem. Tenors jNresenciuin prolestaninr, fratrem nostmm honorabilem csnonietun

Kaoeburgenstt ecdesie donununi Dauid pro dtssensione suffocanda de bonis in

I) Drvysr ftthrt in «incm ApfMrtMot |nris publi« et biiloriae Liibeccmh «. J. IW an; CocneUvm
t. Johann!« iicndit Tillam Dcchaii principi Mecklenb. Ob stau des Fürntcn %-on Mecklenburg die

Heraöge von Sachscn-LaoenbnrK su vertlchcn sind, und ob dte TonOrcyer angegogcne Lrkiinde

die in Urk.-Biich I. No. TJi. rrvrihnXe Vcncichticistnng aufDcchOW ilt« innw 4*i)ijlgtMellt bltÜMaf
da Drrynr keine QuoUe f&r seine (iegcate anhiebt.

Bd. IL 31
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Dechowe, quo inter conuentnm oenobij beati Johannis ewangeliste in Lubeke ex

parte vna et nos parte ex altera verlpbafur, recepisse a sanctimoriialibus eiusdem

ecclesie (juinquaginta marcas lubicensi.s rnonote, prescntibus dominis consiilibuä et

procuratoribus domus suprascripte, domino Aluino Gropen et domino Uermanito

Mornewech, et honestis ciuibus Martino et Hinrico Cimecen, Gberardo Boddin. Ne

ttutem in posteram nobia aot heredibua nostria oriatur disaennoais oecasio, sigilU

nostra in testimonium praaenfibua aunt appmiaa, Datum anno Domini ifirC^CXl,

feria Mcunda ante Vrbant pape.

Mm* thm Ctpbvku im St. JaJknmIi-JDnttrfl. fit. 197* §f.

CCLXXXIII.
Heinrich Jl. {der Lüire), Herr rou Mecklenburg und Slanjard, urkundct über den

ubtttilüu ncincr l unullen, Conrad Doienhcrg und di ssen STthne und f 'cr-

wandten, tut das HeiUge-Geiat Hospilul zu Lübeck gtuchehencn ferka»/

der IMkfet Ste mmd Brandet^Me» auf det Im«! P«e<. iSIt. Mai 96.

Jn nomine Domini ani*>n. Hiaricus Uei gracia dominus Magnopolensis et

Slatiraidensis. Vniiiersis Christi tidelibus, ad quos presens scriptum penienerit. in

perpHtiiuuj. Iii ea^ que hunt in tempore, nou euanescant nec pcreant tetnpuie

defluente, colent «criptatraram et iMtium memorie commendan. Recognosdmas

igitur et conetare Tolnmufl vninersia Christi fidelibus presentibus et fiituHs, de nostro,

aniiconun ae fidelium nootroram benepJacito et oonsensu vasallos nostroe Conradom

Dotenberdl militem et eius filios Conradum, Albertum, Vicconeni, ^icllolauu) et

Godeconem, rt Elizabeth vxorem ipsius militis, item Hinricuni filium Gudecuiiiä

Dotenberch et duleconem fratrem eius, item Conraduiii, Nichulaum et Glierardum

fih'os Alberti Dotenberch, pro quatuur tnilibus et diicentib et quaffrauinta sex mards

et quatuor solidis denariorum monete slauice veiKÜdisse rite ac raciunabih'ter pru-

uiäoribus, magistro et conventui sexus vtriusque dumus Sancti Spiritus ciuitatis

Lubicenais et in eornm pefsonis perpetuis temporibus eidem domui villam dictam

See et viUam Brandenhuaenf aitaa in terra Pole, cum omnibus earum attioenciB,

cum manna, tenitoriia, cum omnibus reddittbus, ysibus, oommoditatibtts et enwla-

mentia maioribus et minoribiiS) de ipais bnnis prouenire potentibus, cum inulin-

dino vcnti, piscariis, lia;nis, ncmoribus, rubetis, paludibus, vnde cespites cremabiles

effodiiintur ceterisqup [ia!udibiis. cum agris cultis et incultis, pratis, pascuis, aquis

aquarumque decursibui», in eisdem terminis et metaruni distinctionibus, sicut
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eadem' cum suis allineiiciis permanserunt Jiactorms vilie, cum iudicio se^aginta

solidoruin et oinnium iudicioium inferiorum, cum tercia parte queslus tle maiori

iudicio prouenieiitis, 4uia duas partes queätus de iiiaiori iudiciu pruueiiieiiliä ^ nostris

reseniari voliunas vaÄus, et generaliter io omnOmS) acut ipse vüle vel nobis aut

nostris successoribue, dicti« vasallis nostris aut eoram snooessoribas vel nunc com*

petunt aut competere possent temporibus snooessiuis, vt ipiis bonis in otmu pro-

prietate, liberlate et commoditate perpetuo perfruantur, sioat mdiori modo suis

bonis in terris nostris quilibet religiosi et quelibet ecciesie melius perrruuntur. Que

bona dicti v;^^alli nostri omnes sno et heredura suorum nomine cum Sopliia relicta

Godecouis Uoteiiberch, et cmn Ghesa relicta Alberli Dotenberch, et cum omuibus,

ad quuis de iure hec resignacio pertioebat, resignauerunt iusle, racionabiliter et

legitime coram nobis^ «t nos ea ad vsus dicte domus perpetuos resignauimus

ecclesiaBtice libertalL De quibus tarnen bonis dabitor soltto more sna decima

domino episcopo LubJcenN, et de viUa See dabontur ecdesie b Pole duo iremodii

siliginis, et de vna kasa, que bota \ ucatur, in annunciacione Domine nostre duo-

decim solidi, tunc apud dictam ecclesiam inter pauperes distribuendi. Dabitur eciam

vnus tremodius ordei de villa Brandenhusen anno quolibet ecciesie memorate.

Annonam autem et redüitus de bonis eisdem prouenientes ad pastnm mi^piorum

et infirmorum in ipsa domo decumbencium educent prouisores donius anno (piolibet,

licet forte de edncendo fiat inhibido generalis. Testes sunt fideles nostri Johannes

de Zernyn, Marquardua Lo', Heyno de Stralendorpe, Conradus de Gremun,

Johannes Rosendal, Helfnoldus de Plesse, CQnradns et Otto dicti de Lv, Johannes

Berchane, Vlricns Molzan, Luddte Negeodanke; ttera eonsules Lubicenses Meyn-

ricus de Lapide pt Johannes de Gu/tiow*^; eonsules' quoque HamBurgenses Ber-

trammus Lüsens et Hinricns de* Iliffeldf, et alii quamplures clen'ci et layci fide-

digni. Ut autem hec omnia pcrpctua duracione Semper stabilia perseuerent et

vmquam a uemirie iiinnutari vaieaiit vel infringi, presens scriptum sigillo nostro

duvimus muuiendum. Dalum ISleraeberch, anuo Domini MCCC vndecimo, Vibani

pape.

A'«dk dm m Lit^k VrhmiemSammimg »ur GudddUt dt$ 0<tdUt«M« m» MoKsm. i. A». 77. «nf/jp«»

»ONraMMH MiHHkt itr m amf fhighult-AmtfUirttgwngtn (mit cm dMr ntk fUtmtm gtkmar

hänfenilem 'iiegtl rffs Für$ten) im Sehveriner Gth.' und Hauptarrhivc außfuahrten Vrkun^t, Ebtt

CcipM b^ndtt $ieh in dtm litiO angthgtt» C«pimiu» d*$ Hdüftn-Gtitt Haiuti. foL 00.

1) Im Copiariut alchl: teilem. 2) prouenienle». 3) de Lo. 4j tcUU.

31*
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Erhk (MmvMiX Ktnfg rffr Däne» imrf Skmem^ lodMl die m J«ft«mii /Ul^^ Rote

dbr van der fiforff LSbedt 9U zahlenden SchaiMtieuer mf dem FBntm

HehrMk IL dm UtckMmrg mt. iSii, Mai SO,

Datum anno Domiai fit^ Tiidedmu, in festo Pentecostes, in presencia

noatra.

Nni im Or^fiMl«, «/ Ar IVcH^ mit mMtKgmdm Ktulgtiitgia.

EAnard //., K^ni(^ von Elnt^Iand, Herr von Irland und Hersog V9* uiqmteanen,

beatätigt den Ktntfleuten den deutschen Reiches alte ihnen von seinen Vw
fahren in Beüelumg au/ die GitdehaUe »t honäw ertheätem Prmätgin,

i5IJ. Jun, 7.

Cdwardne Dci grada r» Anglie, dontumia Hibenue et du .Aqaitaaaie.

Ommbiia, ad qoos preaentea Uttere paraenerint, aalulemQ. Ini^ieiimua litten»

patentaS) quas dominus E(dwardu8X nnper rex Anglie, pater noster, facit ünmet

toribua ragni Alemannie, illis
||
videlicet, qui habent domum in ciuitate nostra Loa«

donensi, que Gildehalla Tciitonicorum vulgariter nuncupatur,
||
in hec verba; (fol^t

die lIrJ:.-Bu(h f. iVo. IHK ufjfredruckle Urkunde). ]Vos auteni, licet virtute earuu-

dem iitterarum dicli patriä iiostri pru eo, quod litlere ipse de eiusdem patris oostn

. heredibaa non faciant aUquam lu^nctonem, ad premissa prefatis mercatoribus ob-

•emanda mimiiie teneamiir, Toleiitaa tamen eiadem mereatoribiia per finem, ^moi

nobiseiim fecerant, benorem fiicere gradam io pcemiflais, voltunna et eonoedbaw

pro nobia et heredibns noatria, quod mercatorea predicti vniuersi et aingidi et

eoriun successores domum predictam in ciuitate predicta habttnci in omnibos w-

dem liberlatibus et liboris consnetudirfihtis. (jnibus ipsi mercatores nostris et pre-

dicti patris nostri ar nliuruin progexiitorum nostrurum temporibus vgl sunt et gauiii,

maiiuteneaiitur impei ptluum et seruentur, nosque uel heredes nostri jiredicti ipsos

mercatores extra huiusmodi libertates et liberas coiisueludineä non trahemus nec,
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quantiim in nobis est. tüihi aliqualiter permittemns. Jii cuius rei testimonium has

litteraä lieii fecimus patentes. Teste ine ipso, apud Berewycum super Twedam,

septimo die Juiu), aniio regiii nustri quartu.

W. Sotton.

AImA dem Qrigimott, m^f dtr Tn$e. Do» an gr^ mmd rvtk »ndemt» Scknirtm kängtnde U^jtMtdUtkgti itt

An «mW rirWtc« gläehfalU auf der Trf<-ü b'-ftnrHirhen .(tuferiigung ftkH dat SUf^tl. weichet früher

rfoTM Ung. Änf 4*rtn SaHmmmteblage tUkt von tintr gieitlUtüigfn Hand: per finem cenlum

libr., umd in dsno imii «Amt matni Gkrta dwniai Rdwanfi f«gii AaglHe dila apiid Barwicnm
•upw TweiUm.

H aidemar, Markgraf von Brandenburg, der Lausitz und von Landsberg, ah Vor-

mund d«8 Markgrafen Johann urkundei Sber den Empfang der Ji»idli^

«feiwr der Stadt LSbeck von TtfO Mark Pf. i5U, Aug. S,

N^os Woldemarus Oei gracia Brandenburgensis, Lusacie et de LandiesbtKh

marchio tutorqiie incliti Johannis " marchionis Brandenburgensis. Reco»noscimus

et lenorp presenciuni protpptamur, quod prudentes viri.
;|

cotisiiles et vniuersitas

ciuitatis Lubicensis, redditiis imperiales nobis et illustri Johauni mar||chioni Bran-

denburgensi per serenissimum dominum nostrum, dominum Heinricum Konianurum

regeui, assignatos, videiicet septingentas et quinquaginta marca» denarkmim InbU

centts nonete, sedecim solid» pro qaalibet marca oompniatiS} nobis et diclo Jobaniü

dederant iolegraliter et aolneraiit Nos igitur dieti domini nosiri regia, nostro quo-

qae ac Johannis predicti nomine dimittimus ipsos oonsules et vniiiersitatem ciai-

tatis Lubicensis predicte de huiusmodi redditibus vsque in hunc diem quitos, liberos

et eolutos. Jn cuius rei testimonium sigillum nostnim presentibus est appensum.

Datum II Wprbelvn, anno Dorainj millesimo trecentesimo vndecimo, in die iimen-

cionis btepliani prothomartiris.

Mnl diM Qrlglmtli, Ar ttn*» aft •nkingtnitn Sitgtl, Mieln gapMm tmi dtnem Vmcirffl

scrirMMl ist.
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Halh und Gemeinde der Star/t Wismar behimnen, von der Stadt Lffheck 1000 Mark

Slavische Pftnniugc angeVnhen rrhrrlft n zu halten, und rergprechett, dk-

aelben tVeihnacht über ein JaJir zurückzuitdtten. iJ/i. /iug 9.
\

oonsules et communitas chiitatis Wismariensis. Presendum testimono

re!|cügnoäcia)U8 et nultim cssc volumus, dominos consules Lubicpnses^ quibus intimo^

super omni hnuo i P2;i*acianiur, nobis i't rinitati iiostre mille iiiarcas drnarionini

slavicalium jininiplt! peciinip inutnasse, ([uoi) (Jcnarios iios in vtilitatem et neceasi-

tateio ciuitatis et cuumiunitalis nustre noa leeognusciuiu:» conuertisse. Obligamus

autem noa ad hoc noatro «t ipdaa duitatis nostre nonuDe, quod a proximo hd»

natalis Domini vltra annum eis ipeos denarios ad eornm placituin solaere debeamiis.

Ad hec promissa nos omnes concorditer et vnanimiter teates sumus. Quare pro

testimonio sigillum nostre ciuitatis presenlibus est appensum. Datum anno Domim

miUesimo tricentesimo vndecimo, io vigilia sancti Laurentii.

Auf%adwmg det KsNmncreükerre» su Läbeti^ äber eine der Stadt Wismar gemadä»

Anten» von iSOO Mark Slamedt. i5U. Hadh Aug, i^.

Giuitati Wismariensi rontaauimua anno jftCCÖXi, in assuraptioDe Marie, XV

marcas Biauicaliura denariorum, saper quibus habemus priuilegium. Persoluenmt

C et L marcas slauicalium denariorum. item dedenint XXXII maieas puri argcali

et vnam maream slauicalium denariorum« valentes simul C marcas deaarionun

slauicalium.

Am* Jem «/Ictlen der noch vorhandenen Kämmtrti-Hücker, unter der Rubrik: Diiirraa iiolnbilj.i. lol. 1*.

Erich ( \fcrtrfd), Kfinig der Dänen und Slaven, weiset die zu WeihnachtfaUifre Eatt

der Schutzsltucr auf Heinrich I/., Füraten von MeckletUmrg, an. iJ/i. JSov. Ii.

(Gleichlautend wit So. 2.tO )

Datum auno Domini MCCC vndecimo, in festo sancti Martini, in presenda

nostra.

Mi«i As Originale, anf der Trete, mit ahmt BmU dt* SSegMumäu. A« Skgtl üt oigttckmiltem.
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CCX€,
AMfk, Gntf V9H Bthteh» imd Sdumtnbun^, venprichtt vo» ioImin Sekloue Holet-

hurg tm flie wr^mMmmdm Km^eate njeM au fteacftiPTwt, und riehert

fSr «feil PaU einer Fdlde mivischen äun «nwrfeif« md «fem Krwbkduffe

vanBtvmi'n, dem Herzoge von LSmrimrg und der Stadl Lübeck andererseits,

den Rnlhmannem md Bürgern der letstem Siadt wkere» Geieit.

1511. Üec. 13.

Adolphus Dei gracia comes Holtutb et Schowenborg. Omnibus presencia

visuris vel audituris salutem in Domino «empitenuun. Nowat impttrpetuum (pre-

sens) etas et futura, qiiod propler speciales atnicicias et fauores, quibiis ex merito

amplectiniur consules nostre ciuitatis Hamburgensis, eis et vniuersis eorum concinihu«;

attjiii' ciinctis inercatorÜMis vndecunque venientibns pro nobis, iiustris heredilnis

atque iioätris successuribus libcrtalcs et gracias subsequentes damus et conferiinus

perpetuo «kmtoraa. Viddicet, quod de Castro noatro dieto Halesboreh ad terras

vel aquas ipsoa oonsules et eorum eondues atque mercatores quoscunque nm^
quam in persoms vel bonis dampnificabimus, aggrauabimus vel quomodolibet mole-

stabimus nec dara^ificari, aggrauari vel moleatari aliqualiter faciemus. sed a nobis,

nostris heredibus ac successoribus de ipso Castro perpctuo sint defensi. Preterea

si contigerit, quod absit, oriri infmicicias et gwerras generales inter dominum archi-

episcopuiu Bremensem, domintmi tlucein Luneborgen^em ac consules Lultirpiises

ex parte vna, et nos ex alia, ita quud aliquis ex nobis alium persequi vellet erecto

vexillo, incendijs et rapinis, tunc consnlibus nostris Hamburgensibus predictis huius-

modi gwerras et inimietcias diebas octo, antequam ipsas aggrediamur, intimabimus

ad placitandum inter partes pro bono concordie atque pacta. Et si medium amica-

le com|N»doiiis inier partes per eos inueniri non possit, non obstantibus pre-

dietis libertatibus et gracijs, dominum archiepiscopum Bremeneem, . . dominum

ducetn Lmieborgensem predictos et eorum homines poasnmtis in aquis vt ferris, si

voluiuus, iuipedire; vennii consules et eines Liibicenses nnn fit'him i- in y>ersonis

vel bonis in Aibea uel aquis Hampnificare, aggrauare vel qnoniodoiibet iiiolestare.

Jmpremissorura namque teslimoniuni sigillum nostrum presentibus est appensum.

Testes eciam huius facti sunt Bertrammus Knie adnocatna noster, Johannes Rike

fnAer eins milites, et plures aÜj fide digni. Actum et dalum anno Domini miUe-

flimo CC6 vndedmo, in lüe sancte Lude Virginia et raartiris. Et hec üttera apud

dominos oonsules Hamboinenses est reseruata.

AVieft An» Cafüwiat 4*$ Kmuhrt MnOt mtm BtnMk. ftt. 9M.
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CCXCI*
Balk und Qemehuh der AaiB fFkmar bekemum, von dem Hoffte tfcr AudiUM

t^OO Afarib Slav. Pf. mgeliehen erhalten su haf>cn. und perytrih—i dl^^'

MlftM mäduUm WeikiMuM aitrüditiuuMem, 13i2. Jan, 8,

Omnibus, ad quos presencia p«nieneimt, consules et vnittenitas dnitilii

Wiimrie salatem
||
in Domina NoUim faeimns et tenore presenctum publice pro-

testamur, qnod hononbÜes || viri domini consules Lubicenses, exigei^ noelni et

duitetb'DOBtra necessitiilc, nobis quingmtM
||
marcas denariorum slauieeiiuni amiea»

biliter mutuo prestiteiunf, quos in vsiis ciiiitatis nostre dinoscimus coniiertisse.

Prefnf^s itaque qiiingeritas marcns flcuanoriim eisdeni consulibus Lubicensibus in

fe&to iiatiuilalis Domini proxiiiio bolueie lenebiaiur, sessante qualibet calunjpnia, cum

debitis meritis {giatiaruni. in cuius lei testimonium äigiüuiu noslre ciuitatis pre-

sentibus est eppenaum. Datum anno Domini llllC^CXll, sabbato post Epypha^n
Domini.

*

CCXCII.
Pefcr wn Jimelia, Gerichieecbreiher des Cardinais Riccardtts von SSnM^ Kail ffilMm

von Bardeivik. Procurator der Stadl LiibecJ:, rnlsagen gegenseitig allen

Forderungen in Deziefniriß auf den vor dem grdftchlf^n Cardinal vcrhan-

delten Proeess zwischen der Stadt Lübeck und dem liischofe und Capitel

dase»9t. tSl2, Fefir. i$.

.Tn nomirte Domini amen. Anno natiuitatis eiusdem inillesimo trocentesinio

duodecinio, inüictione decima, die octauadeci||ina mensis Februarii, pontiHcatus

äanctiäsimi patris domiiii Clementis pape quiali aiuiu septimo. in presentia mei

nojjtarij et testium 'subscriptorum ad hoc spe(ci)aliter uocatoruin et rogatorum,

dtscretus vir magister Petras de Aroelia, notarias||reaeceRdi patris domini Bteoardi

de Senis sancti Eustacliij diaconi cardinaJis, in eausa, qne olim uerlebatur coram

eodem reuereado patre domino Riocardo predido inter episcopum et capilulnni

Lubiceiise ex parte una, et aduocatum, consules et vniuersitatem Lubicensera ex

altera. co('n)fessus fuit et in ueritate rPco;2:noiiit. sibi fuisse plenario salisfaclum in

pecutiia numerafa a domino Guilielmo de Banlewic. procuratore adnnrnfi t onsulum

et vniuersitatis Lubicensis, de omnibus actis actitatis iu causa predicla tarn in
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publico quam regestro, copijs eeditln seu scripluris alijs quibuscumque, in quantum

ipsuni duiniiiuin Guilielmum procuratorem predichim et dominos suos tangunt, de

qtiibus SP bprip integre quipfuin, pacalum et contnifinti fr iiuif et nucaiiit. ex-

ceptioiii noii habile sibique noii aolule, ijon mimerate vi inm niuluo accepte diele

quantilatis pecunie, et onim alij iuris canonici et ctuilis auxilio omnino et expresse

renu(n)aians, promitteiis nicbiloinums dictns magwter PelriM eidtnii doimDo Gnilieimo

ratione predictontm actorum ac scripturarum a predii^o domino Guiliebno procura-

tore seu eius dominu snpradlctis niehil petere wo etiam postulare, ac quitan« et

liberal» dictum dominum Guilielmum procuratorem et eius domtno« protinus ab

eisdem. Et e conuerso dominus Guilielmus procurator predictus lemisit eidetn

mngisfro Pefro omne ins omnemque actionem, quod iiel quam habet uel habere

possct roiitra iiiaj;isti um Petrum predictum ratioiie aupradictarum scripturarum

cau.se piedicte, et uoluit dictus procurator, quod si aliqua instrumenta, littere seu

apodixe, publica uel publice, priuata aeu^priuate, confecta aut confecte, manu

magistri Petri predicti uet manu alteriits notarq cninscumque appareant uel impoeterum

apparerent^ in quibus dictus magister Peixus diclo domino Gutlieloio procnralori et

domtnis suis predictifl eaeel ratione scripturarum cause aupradide modo aUquo obli-

gatas, ex nunc prout ex tunc, et ex tunc prout ex nunc, sint et esse debeant

cassa et casse, cancellata et cancellate et nullius momentl nee fides aliqua adhi-

beatur eisdem nee alicui eorundpm. Que omnia et shilz^uI i aller alteri bona tide

sine dolu et fraude promisit attendere et obseruare pcrpetuo, ßrma et rata habere

et teuere et non contra uenire uel facere occasione aliqua siue causa de iure uel

de facto. Jnsuper dictus magisler Petrus asaeruit coram me notario et testibus

infrascriptis, omnia acta in publice cause predicte, per ipsum |Aa§istmm Petrum

tradita et assignata eidem domino Guilielmo, exoeplis attestationibus fuisse et esse

abscultata cum originali regest ro ad cautelam per me notarium supradictom et

Coiiradiim de Argentauo predicti domini Guiüflmi sumptibus et expensis, ac ipsius

injigisfri Petri coixecta et emendata manu propna extitisse. Ad huiiis iiaque rei

eiiidentiam et robur perpetuo ualiturum duo publica instrumenta unius eiubdemque

teooris manu mei predicti nutari(j) exinde sunt confecta ad requisitionem ipsarum

partium in testiroonium premissorum. Actum Vienne in capella- sandi Johannis

claustri catbedralis ecdesie Viennensis^ anno, indictione, menae^ die et pontificatu

predictis, presentibus discretis viris magistro Alberto de MontepoldanO) Conrado de

Argentauo notarijs publicis^ et Donato magistri Bemardi de Amelia, testibus ad hoc

uocatis specialiter et rogatis.
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Et ego BartholoMious Johannes düiiiiiii Rogerij de Fractis, publiciis imperudi

auctoiitatf iiotarius, predictis oninibus una cum supradirtis testibus presens inter-

fui eaque ücripäi et in hanc publicam forniam redegt meoque signo consueto

signaui rOgatUS. (yatariaUseUhen )

A'acA rfem Originale, auf der Trt*«-

CCXCIII.

Hie Prvatraioren der Stadt LSbeelt tragen M dem Cdrdimat Lamdtdf auf P9rde*

rung der Verhandlung derihm und den Cardindien Berengar und lUeeardne

zur EntscheiduUfr übertragenen Sache ztoie^en der Stadt LSbedt und dem

Bischöfe und CapUet an, i5i2. Män 7.

Jn nomine Oomini amen. Anno natiuitatis einsdem miUesimo treeentesimo

daodeciino, indictione dectme, die teptioM meneis Afaiflcij, pontificatns domtni Cle-

mentis pape V anno septimo, in presencia mei notani et testium subseriptomm

discreti
I;

virt ma°:islri Matheus de Modoctia et riuillolmiis de Bardiiic, proctiratores,

ut dicebant, houorabiliuin viroruml . . aduocati. . . corisuliiin vniru>rsilalis Ltibi-

censis^ constituti coram leuerendo patre domirio Laiidiilfo, s>ancLi An>j;eli diaioiio

cardinaii, asserentes curaia ipso doinino cardinaü, (jjuud oliin jdeni dominus papa

oommiserat eidem dosnino cardinaii ac reuerendJa patribns dominis Berengario

episcopo Tnsculanenei et Riocardo sancti Eustasit diacono cardinaii oraculo uiue

ttods causam diutina haetenns agitatam inter dietos aoos dominos aeu procuratorct

eonim ex una parte ac . . episcopum et capitulum Lubic^nse seu ewum procura-

tores ex altera audiendain et fine debito decidendam, pecierunt procuratorio nomine

dicturum dominomni siiorum humililer et instanter ab endem domino Landulfo

cardinaii et requiöuierunt eumdein, qood. prediclis suis in hac parte coriiiocaii> rul-

legis, vna cum eis partem citando uuaiii jue iuxta predictuni maudatum apustoUcum

factum eis prooederet m eansa pmdicta, piout esset |»oeedendnin de jure^ pnh

testantcs coram eodem domino Landulfo cardinaii procnralores pre&ti procuratorio

nombe, quo supra, qnod per eösdem procuratores oec etetit haetenns neqne ad

presens stat, quin causam huiusmodi persequantur, et quod eis et dictis suis do-

minis procedendi mora in causa predicta nec aiiquis lapsus temporis non obsistal,

Arttttn Vienne in camera habitationi.« dicti domini Landulfi cardinalis. preseritibus

venerabili jiatre domino Kranscisro ppit>copo Asculeiisi, et venerabili et reli^ioso

viro fralre Landuiio nbbate monasterii sancti Benedict) ^alernitani, ac domino
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Johanne de Colle. et quainpltiribus nliis cnpellanis et familiaribus eilMdem domini

Landulli cardiaaüs, tesübus ibideoi ad bec asUutibua et ragati«.

Et ego Joltannes quondain Angeli de Sancto 8euero, ciericus Ciuitai«>ii>ia

dioccsis, fNiblicu» imperiali aoctoritate notariiu ac preftti domini cardinalis Lau-

dttlfi seribi, premisais omnibas vna cum eisdem tesUbns pmcM interliui ea4|ae

scripsi et in haue puhlicam fomiam redegi roeoque aolito signo signaui rogatns.

Quod autem superiua, ubi legitur decima die, abrasma est et emmdatiiin, ego idem
notarius abrasi et emendaiü, non uicio sed errore. r/vcfaHMniMm.)

Aoe* Jtm Orlginh, «qf thr IWm.

CCXCIV.
Erich, Herzog der Schweden, bekennt, von den Läbeckhchcn Bürgern, dm Jtoih-

mämmru Hermann Morneivech, Alwin Grope^ Meinrich vom Sian und
Vobnar van JteaAtrn, itmaend Mark SÜlftert LiBiMiAcr fFührung angcUehcn
erhcMm m JhaAeii» wnI MrAmtfsf a«eft Aet JV*eAfelNftii2r>i^ tfee HfU^udtha^^^
Termine» nebH whm Sßtgdolfern Mtun Eh^Uiger m StMAhahiti. iSi2,

März §§}

Ericns Dej grada dux Sweonun. Omnibus, ad quos presens scriptum per- •

uenertt, salulem in Domino aempitemam. Presendum teatimoniolreeognosdmuB et

conatare volumus vniuersis, Hennaniium Mernewech, Ahrinum Gropen, Menricum
de Lapide et! Volmarum de Adenderen burgensea Lubioenaea ad inatanciam et pro-

otiiacionem dominorutn consulum ciuitatis Lubicensis nobis mille marjjchas argentj

pmj Liibikf combusl) et ipsitis cinitafis signo signati et de pondere ciuitalis eius-

«k'ifi iiilia ciuitatein Lubikt- iimtuaijijt' et sine quolibet defectu plenarip poiiderasse

et integraliler presentasse. Ue qua peciinia quingentas inarchas in omni parte

«milea predicto argento in proximo festo aancti Bartiioloniej, quoU nunc est sub

anno Domini millesimo trecentestmo Xll, et anno aequenü in festo Bartholome),

quod erit Hl arnio eiusdem I^CCCXili, quingentas marehaa edam ai^ento predicto

plenarie similes in combustione, pondere et signo eis et eoruni heredibus finaiiter

persulnemus intra cinitatem Lubiccnscni sub nostn's periculiSf laboribus et expensiä;

nam ab eis ibidem tolaliler iius recognoscimus ipsani pecuniam racepisae. Et si

1) An d«m»cll)eii Tage aifllicn die Hcn5|;e Erich unrf >V«MriMr VArlinfig das nntfr Ko. 307. UAf/tndt
PmUcgiiiro au».

33*
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foriassis in aliquo dictorum terminornin plene quine;entas marchas illius tcrmini ple-

narie rioii pcr.soliierimus, extunc cum nostria coinpiomissoribtis nos aut doinintis

W^oldemaruä) fiater noster XIIll diebus post talem lenninutii pruxiiniä ätudiuhuis

ad iacendum intrabimus, nunquam exiturj, nisi pecunia talis termini intra ciuitatem

Lubicensem, vt premisimns« faerit dictis bui^nsibua integniUter penoluta. Et si

aüquis compromiswmiin nottrorum «nte oompletam todus peconie prediole solucio-

nem carnis debitum eksoluerit, loco tali» infn XIIII dies pMte« viruin equedignum

et suffidentem aliom atatuemits, vel nos «ut dictns frater ooeter Sfochftfania }ace>

bimus cum ipsls rornprorntssoribus nostris, quovsque sie alium sfaluamii*. Kt ?i

vel nos aut ipse Fraler nosler, quod Deus auerfat, intpiirii de inediu fiienmus

euocati, superstes insolidum et in totu stahlt pru huc pociniia |ieräulueiitla in

Omnibus cundicionibus et expressionibus hic coiiientis. Ei si, quod Oeus auertat,

ante plenam huiua pecunie persoludonetn ambo decesserimua, heredea et sncoeaso-

res nostri, quicumque fuerinti ipsam pecuniam iit omtü iure hic content» plenarie

persoluent; nam in viiia terraram et bonornm nostrorum ipsa pecunia plenarie est

eonnenia. Et si, quod cauere fierj volumus et dcbomiu, dicli bnrgenses casu quo-

cumqtie corittrii^enfe sumplus aliquos ftceiiiit pro hac pecunia consequcnda. illos

snmptuä pari luodo soluere teuemut\, ^icut siunmam liuiusmodi priiicipaleni. Et si

dissenptones suborirj conti^erit intei nos el amicos nnstros ex paid' vna et ciuita-

tem Lubicensem el burgenses ibideiu c\ pailo altera aut eorum ainicub, coopera-

lore8 vel fanetoraa, hec et talia, qaecamque poterant eueoire, obstacalum prebere

non potenmt nee occadonem prors[s]us vllam, quin dictam pecuniam soluere tenea»

mnr, qaemadmodnm est premissum. Testes sunt nobilis domicellus G(erhardu8) comes

HocUacie {Hobade), frater Hinricus de Stromberg, Godscalcus de Kuren miles, quo-

rum sigilla vna cum sigÜlo nostro presenttbus sunt appensa. Ad liorum igitur eui-

denciam firmiorem procurare tiolmnns sifrilliim fralri-; nnjjtri (fiK'cti domini dticis

Woidemari eciam iiiiä littcris debere appuui cum äigilli^ venuiabilauu palniiii douiuii

K(anili) Lincupensis., bt(yrberni) Strenginensis episcuporum et duminorum Fhilif^i

Volpsson, Birgeri PaitaraoOf Gudmari legiferi et aliorum consüiariorum nostforum

militnm, quos habere uoluerint prefati bui^^nses Lubicenses. Datum Lubeke, anoe

Domini iteCCXll, sabbato ante dominicam in Paasione.

!\aeh dtm Origiaale, auj </<.r Trete, an welchem noch dat Scerti dt* Htrsogi und die Sieftl de* DciUMi-

»rdentcomlhurt Heinrich von Stromhtrg und ifet RiUen GallMkM vm ktiren kittgtm. lfm» Skgii

tftt Or^ftm Qtrkard i»t m>m Pergmmnt»tr9ifiui abgt^trmgt».
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Hak» flmt KiSuIg MH Nww^m, heveXbi^kik)^ mkun Ahgtvt^btHen Xhorlm Tbwlaal

MT CiilcrAimrfllM^ «ml «Ten Wtiidhekm SemUUilm» iSift. MOrz iS.

^niuersis presentes Htteias insperfuris uel aiidituris Haquiniis Dei irratia

rc\ Noiwoijic' saluteni in Doinirio scmpitpriiani. ISoueritis, qiiod nus ililecluiu et

rawiiiatcut uuiitein nostrum duininuin Thoriam Thorlani facimus, cunstitiiirnus et

ordinannis noslram eram et I^timain procuratorem ad traelaiidiiin, pladtandum

ac concordandum cum omnibus cioitatibus et viUis maritimis in Sclauia, separatim

ael oonmnctiiii, super oionibaa et aingulis qaerimoniis, cauaU et negociis, que ioter

noa ex vna parte et dictas ciuitates ex altera versari dinoacuntur; dantes eidem

procuratori nostro plenam et liberam potestatein et mandatam speciale omnia et

singula faciendi circa pr>»Hi(ia. rjuc per verum et legitimuin procuratorem aul per

nos ipgos, si presenfcs iides^t'iiai.s. ticri |)nssetit; ratnm et gratuiii liahiluri, quic-

fjuid per euiideiii prucuraloreni liu^ltiitn actuui^ uidttiatuni aut procuratum fuerit

in premissiä. Jn cuius rei testimonium sigillum nostrum presentibus est appensum*

Datum Bergis, in crastiDO sancti Gregorii pape, anno Domini millesimo Irecente-

aimo duodectmo, anno vero regni nosiri terciodedmo.

AacA dtm in Sarturiu$ Gc*ehitbte der Uanm. II, S. UOI, (u^giinummtnen .ibärucke dt* im Strohuailtr

^tfjitichnung über l\ait/ und 1 vrlanHung eines Gartensi an der H ttckenilz und eines

halben Gartens an der alten Wackenitz belegen. 15i2. März 17.

• <

!Notam ait, quod Radolfna campsor emit a Heyne reGcta Allexandri et eins

pwerls viium ortum extra valuam walkemolen, protensuin a via prope valuaiu vsque

ad Wokenizam, immediate prope ortum Hermanni Gesen. Jtem emit ab eis dimi-

dium ortum, versum ad Wokenizam anliqnam scilicet, et exlendit se in medietatem

pertinentem Hinrico Boldewini. £t sibi coram consulibus resignaueruiit.'

AImA ahm /«fcr^fm ie$ MarStmMiuku mm Jmkn tsn, Gtrtndia.

I) Ebenso »iirl im Obcr-Siadibiiche sam J«h» I9M «in «f^«r Mlira wufrm «ntiquam W»1ieiMli ntra
.valiiam molcndinorum" erwähnt.
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Gerhard, jiinffcrer Graf von HoUtein, urkundet, das« die Lübcckiachen Rathmftmtr

Hermann Mornctrech, Alw'm Grope, Meinrich vom Siein und f'olniar von

Atcmlorn dem Herzoge Krich von Schtreden 100 Mark Silhcrs ausgezahlt

haben. März 20.

Nos Gerardus Dei gracia junior cuines Holtsacie. Coraiu vniuei'äis.
j|
ad

quos presens scriptum peruenerit^ prolestainur, quod Hermannus iMor||newech.

Aliiinus Grope, Meinricus de Lapide et Volmarus de Aten||dereti consules Lubiceii&eä

dederunt et plenarie persuliierunt dilecto auuriculo nostro, doinino Erico duci Sweo-

riitn illu.stri, ceiitnm marcas ar^eiiti puri Lubeke cünibus'ti et de pondere lubicensi.

Quare pro testinionio sis;illuin nostrum preseiitibiis est appeiisum. Datum Lubeke,

anno Domini il^CCC duodecimu, in crastino dominice Falmaruui.

Aar* rfcw Orifimalti auf dtr Treit, mit anhimfrtndrm Sltftl.

CCXCVIII.

Gerhard, längerer Graf von Holutfjin, urkundet, dan9 er von den vier Lübeckischen

Hathviännern im Außruge den Herzogs Erich von Sfhu'€dtn die übrigen

!fOO Mark Silbers vollständig empfangen habe. 1512. Jpr. 2.

N^os Gerardus Dei gracia junior comes [loltzacie. Recognoscimuä et con-

stare volumus vniuersis, nos ab Hennanno iMornewecli, Aluino Gro^pen, Meinrico

de Lapi(d)e et Volmaro de ^enderen consulibus Lui bicensibus integraliter recepisse

nons^entas marcas puri argenti Lubeke combusti de pondere lubicensi, quas dilectus

auunculus nosler dominus Kricus Swecie dux illustris nobis tollendas apud eos

dinoscitur commisisse. Ouare pro lestimonio sigiilum nushum preäentibn.s est

appenüuni. Datum Lubeke, anno Domini MCCC duodecimo. in dominica Ouasi

modo genili.

\arli dtm Originalt, auf rfrr T mit anhönftndt»! S'rrgtf.
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n^rias der .fünfte, Bevollmächtigter Huko's 77., Komgs von Norwegen, urkündet über

de» zu SlraLsuad mit den Sendboten rirr JVcndim hen Scettädte geachloaaenen

Vergleich, in welchem den beiderseitigen haußeuien und Vnlerthanen ihre

idlMi FrMjkfldr«! mff» neue heatäHgi und xugUkh die Beatimmmig getroffen

wird, dm« gegenseitige Klugen^ bwar mm tie «nlMAeitfe, er«f

g^dhig tMermtdit umi tm den K9m^ eder die Slädle datier iri^ldk

benoktet werde» wUc. £5ii. Mm 9.

Viiiversis Christi iidelibus presens scriptum oernentibus et audientibus Thorias

ilictus Vtigghe, specialis nuncius et prociirator incliti domiiu Haqvini regis Norwegie,

salutt'iii in Domino spnipifernaiii. Veiiienie ine Stralessuiit nomine procuralorio

dicti it'gis Norwegie sub anno üoinini MCCCXII, lertia feria ante Penlecosles, pre-

gentibus honcstis assessoribus, scilicet domicello Nicoiao filio domini Jacobi quou-

dam oointlis Hallandie et domino Syinone Asloensi eanonioo, ubi nuncü et procura-

tores maritimarum civitatum convenerant, videlicet Lubec, Rosstoc, Wismar, Gripes-

walt et Stralessurit, provida di^pensatione prehabita, de voluotate magnifid mei

domini Haqvini regis Norwegie sub hac forma cum eisdeiu nunciis et procumto*

ribus finaliter placitavi: Quod omnes mercatores et incole (ocius regni Norwegie

cum suis navibus et »niversis inercimoniis salvis suis ri'bus ac personis venire seu

applicare poterunt ad dictas civitates ratione iMcrtJuuli. sit ut solifiim o.«{ temporibiis

ab antiquis. Ctiam omnes incole dictaruni civitaUnu utia cum hui» navibus ac

univNsis mercibus secure navigare, venire et applicare possunt et debent ad omnes

portus et villas forensea dicU regm' inercacionem suam antiquitus «olitam ibidem

exercendo, fraique debent omnibus libertatibu« et |uribus longe babitis et indultis,

sicut in privilegiis ac ceteris placitadonibus dicti magnifici regis et suorum pro-

genitorum plenius continotur. Similiter et incole dicti regni in dictis civitatibus-

gaudebunt «uis libertatibus et juribus habitis et consCriptis ab antiquo. Nullus

etiam «juicrjnam molestie contra alium inferat aut moveat nec aliquod i>pnu> pncr-

larum seu contumelie in aiterum presuinal mclioare, sed, ut dictum e^t, (am .\uiici

quam incole dictarum dvitatmn perfnii debent omnibus libertatibu« et juribus in

pace sempitema. Si vero ex casu aliquo cause qoerimonie veJ excessus inter

magnificnm regem supra dictum vel inoolas sui regni, et inooJas dictarum civitatum

versantur aut in postenim versari contigerit, dedarari debent et oslendi, antequam
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super ipsia quidquam ordinatum fuerit aive factum. Si edam alitpii de incolis

dictariun civitahun venient ad jn^-sfriciam ipsaruni facientps qtiprimontas frivolas et

inaries. de quibus minime veiuui [u ("sinntlur. illis credi non debet. nisi priiis nuih

cius cum literis mittatiir inclito doiniuu regi vel .suiä oilicialibus ad iiivesliganduiu,

quid in rei veritate fuerit de causa sie conquesta. Similiter fiat in casibus doniiao

ira^' aut suis offidalibus conquestis, quod nunchis com litera mittatnr civilatiboii

tit verilas illius funditus «xquiratur. Jn cujus rti perpetuam firmitatfin dgÜlum

domieelli Nicholai pradicti una cum sigilk» meo et sigillo doinini Symonis Asloyeniii

presentibus literis sunt appensa. Datum anno, die et loco suprascriptis.

JVfl«! 4tm hl WitUtrmndt tfaniAeA« CArontt. lU. 9. n. m^mmmmn Miruckt 4« im SirmUmndtr

€€G.

Surick (Menveti)j /tön/»- der Ditnen und Sluvcn, wehet die zu Johunnin fällige Rale

der Sdmlzsteuer auf Heinrich IL» Fürsten von Mecklenburgs an. i5l2. Mai i-i.

Gleichlautend mit No. SHO.

SiMuaa: Datum etc., in festo Pentecoetes, in p. n.

CCCI.

Der SKbjirior der Predigermönche zu Lühcrk macht di< zu Jl'tgit ( fo06) im TumuU
erschlagenen Personen der fVohltliatm srinen Coni fnffH theithafUg, LSbedu

i/u». iO. (am heil. Ahand de« Apontels Barmihua).

jhtg^Urt in y'opiertk^ 3n<iex Corporis Ilitt.-Dipl. Livoniac. I. No. '276.. mit der Rcmtrkvnp, ian

da* lattinitekt Urifiaat auf Pergament mit aajgcdrüekt getretenem, jedoch obge*prmmgenem Sirgtl

VOR roticiii ^aeto der Jlffolieic Oktr-Pat/for In'*, mm hmgwmn HiMUMi Mf,
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CCCII.

Aotariatnnatrumeni über den m Sachen der Stadl Lübeck gtgt» Bhchof und Capilet

abaeiten des Procttrators der Stadt, ffilhelm von Bardctril; gcnidchfen

vergeblichen i ersuch, dem von dem Papste beslelljcn Cardinal Riccardua

gewiate Antrüge und Proteste vorzutragen, 1512, Jun. 27.

Jn nomine Domint nostri Jhesu Christi amen. Anno a natioitate eiusdem

mlllesimo trecentesimo duodecimo, indictiono " decima, die vicesima septinia mensis

Junij. poiilificatiis sanctissitni palris doiiiini ('lemenlis pnpp V. anno sepliino. in

presericia mei iiotarii et testiiim subsciiptoruin ad hoc specialiler uocatomui et

i'ogai.toruin prouidus vir dominus Guilielinus de Bardewic, procuratur, ut dixit, . .

aduocati, consnium et vniuerritatis ctuitatis Lnbicensia, eooslitutus ooram renerendo

patre doraioo 'R(iccanlo), aancti EuBtacfaii diacono eardinali, tenens quandam oedu-

lam de papiro in manu aua, uolebat eam legere ooram ipao domioo cardinalL

Olli dominiie cardinalis, uidens me notarium, petiit, quis easean. Qu) dominus Gui-

lielmus respondit, quod ego ernm riotarius publicus, quem secum duxerat, et statitn

predictus dominus cardinalis dixit iiiichi predirto notario: vade uias tuasj et dum
predictus dominus Guiliplums uellel diclani inlulnin legere corain eodem doniino

eardinali, ipse dominus cardinalis sibi re^jpuudit: nolo te audii-e, uade et recede.

Tenor antem ificte cedde per omnia tali« erat: Coram uobis rea«feado patre dwmiao

R(icoardo), sancH Eustachii diacono eardinali, dioo et propono ego magister Gui«

lielmus de Bardewic, procurator . * adnocati, oonsninm et vniueraitatis Lubicensis,

quod, cum sanetissimus pater et dominus noster dominus Clemens cBuina proiii>

denda papa V. in proximo consistorio dicatur uobts in causa, que uertitur inter

reuerendnm palrem dominum . . episropiim et capifulnm rrrK sip Lubicensis ex

uiia parte., et pi-edictos aduocatum. cdri^^niei, et \ Miuer.sit;it.m f \ parte altera, ali-

quid referendum seu faciendum commiäisäe, me Guiiielmo et alio procuratore

diele vniuersitatis abeente, peto ego dictus GiiilielnM» procuratorio nomine dicto-

rum dominormn meornm omni instantia, qua possum, midii disoemi et dari per

uoe copiam dicte commtssionia. Jtem peto michi diacemi et dari per tios copiam

relationis in scriptis, si quam facere intenditis in dicia cansa, tanto tempore, ante-

quam dicta relatio fiat, ut aduocati dominornm meorom possint deliberare, quid in

dicta relatione sit agendum. .Item cum procurator diclorum episcopi et capituli

quasdam litteras in dicto consistorio eidem domino summo pontilici dicatur e\-

hibuisse in dicta causa, quas quidem litteras dictus douiinug summus ponlii'ex uubis

presentari mandauit, ut dicitur, peto cum omni instantia, qua possum, copiam dicta-

M. IL sa
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rum litteranim et eonim omnium, que in dicta causa producta sunt, quorum copiam

nonduin liabui, per tios luichi discerni et dari congrno tempore, antequam aliqua

relatio tiat in dicta causa. Predicta oninia et qiiodiibet ipsoruni peto prucuratorio

nomine, quo supra, omni int>Ututia, iuie et niudo, quibuä melius possucn. Jtem

protestor, ne aliqua relalio fiat in «fictn caiua, niai pruu michi decreneritis «t daii

mindaueritis copiwn omnium predidorum tanto tempore, anteqiuun relatio Bat, et

aduoeaä predicti posrinl deliberara pleno soper ipea relatione, Jtem protestor, ne

aliqua relatio ordinMar in dicta causa, nisi parte dictorum adaocatt, oonsnlum et

vniuersitalis predicte ad videndum ordinär! dictaiu relationem uocata congnjo tem-

pore et requisita. Acta fuerunt hec a;Mjd Mnlnnsanam Vasionensis diocesis in

hospitio habitationis predicti domiiii cardinalis, presentibus venerabili viro domino

Johanne preposito sancti Seuerini Coloniensis, et discretis viris Wamero de Frat^ilaha

elerico MagradinemiB diocesis, et Lodolfo de Heriof^&n domtceHo Coloniendi dio-

cesis, teetüras ad predicta nocatis spedaliter et rogatis.

Et cgo Jacobos Johannis Rogerii de Aquamundnla, derieus Gaietanemii

dlucesis, paUicus apostolice sedis <^ sacri imperii anctoritate notarius, omnibus pre*

dictis una cum supradictis testibus uocatus interrut eaqoe acripsi et poblicani rofpK

tue meoque signo consueto signaui. (Si>tanat$»tiehtn y

cccm.
JKe Siadt Jleefod ermdU dk 8ladt LSUck ttm ehe jMe»e «en iOOO Mark I»

LaemmUMm md mm eme AmsaU PfeOe, isiS, Jul M.

Vuis lionorabilibus, amicis sius kaiiöbimi», dominis consulibus in Liibec,

consuleü de RozätoCjjjquantum possunt, obäequij et honoris, ^uia hostibus vudique

circameepti a(c)eeflans nobisUad tnrrim et ad populum noetrum ftiris Vememundea

lacentem non patet, de vobis omne|bonam preeumeoles vobi« taoquam annds

ffpecialibns aupplicamns, quatcnus nobia mille marcas in expensts mntoare weMÜMf

idelicet in fiuina, ceruisia, camibus, butiro et strumulo, et felis aliqutbns subueoue,

ad nos certum habentcs respecttim, qnod vobis omnia, que nobis mutuaueritis, cum

grarianirn artionibu.« poltjprf^ volumiis libenter in termino, quem nobis ronstitueritis.

Et ad ista nos et ciuiiatem nostiam presentibus obligamus. Datum anuo Doniinj

I^CCCXil, in die Marie Magdalene.

Xatk d<m Originalt, auf dir True. Da» Hi^tl itt bttchiUigl.
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CCCIV.

9FM§mar, Markgraf mm Brmidmämrg, «Ii Fwnumd det Mart^rmfen Jthtmu

quittM die 8lud§ JUA^dt «her dem Srngfumg der Behheeleuer vem

7tfO JIM Pf. iSiS,M XS.

(Bie tmf eilige AimHdekmgmi kt der Sekreiktng gleiMtmiemd ndt Ne, M6$
Mir wl K. HehM, der iSiS, Jun. 99, w Amn ^eftrAtf war, gtoriosua «mf Impe-

rator genwtnl,) 8ehhu$: in huiiu facti euideni iMtiinomtiiD «igittiiiD noctram duxi-

mufl presentibus apponendum. Datum in Werbelino, aiuio Dominj miUeniiio tre-

centeaimo duodectmo, in die beati Jacobi apostoli.

cccv.

Vegtt fUnOmtäimer umd Gemeinde am Caftwor getoMnm den IMedüetkem Atoyer«

tmd den mit Briefen der Stadt Lübeck verttehenen Bürgern anderer Städte

$icher€8 Geleil. um zum fierini^fifange und su tlmndbm^geeeh^ße» nmeh

Cmbnar, Möre und Oeland sti kommen. iSi9. JtA. 9ü.

Vi» prooidis et discralis, doninis adnoeatiti conaulHKia «etcriaqiae cmiÜiii»

Lyfack I
iDhabkantibas Karolui iBUninson, aduocatus KalmamianM, consulM H

eommomtasD ibidem nlutem et quicquid eia poteriot reaeramäe et henona. Nooe-

rilia, quod dttibns veatri« omnibns Q et ainguliB et alüa diiililBostbug quibusctieque,

liltenM vestras patentes habentibus, ex parte inagnificortun pfinoipum dcNninonuil

nosfroriim ducum E(r!ci) et W(oldeinari) Swechie iilustrium plenam seciirltatem

et if;ecurum ac äaluum cunduciuui tenore presencium damus et tradinniä ad Kal-

n^ainiam, More et Oelandiam pro captura alecium et aliis mercimoniis agitandis

veiiieiidi, commorandi et ad propria, quandu eis mum fuerit, infra festum beati

Martini jam proxime Tenturum libere redeundi, pro nobn ceteriaque aiiis indtgenia

extraneis quiequam faeere vel omittere TOkntibDa catiaa noatri. Jn cuiua rei

euidenciam aigiUa nostra preeenlibus duxiraua apponenda. Datum anno Domini'^ •

iälCC^ duodedmO) die beati Jaoobi apostoli.

Aadh iam Originale, anf dar Trut, wM uMngnim SttgA

33*
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cccn.
muer JmoU vom 9Vm Vagt dSrr dtm BeUfgn^Gaht HotpHale m IM

jd^grwwiw CMter m Jämimoa), Ftl^nt whI Awn^ wrlunft den Dorf-

»ekaften Velegaat und Lendershagen die Mttt demoUrten Mähte fVätten-

mohten gehorentU n Grunflnlücke, wilchc. er von der Kirche zit H'i^it tmd

dem Heiügen-Geist Hoapttule zn hüheck in Ejrbpacht gehabt, mit Einwiib-

gung dieser Stiftungen. i5t2. Jul. 2ii.

Vniuersis, quibus hoc scriptum perueneriL Arnoldus miles dictiis de Viien,

aduocatus bonorum dotnus Sanrfi Spiritus Lubecensis in Kumerowe, Velegast et

Bursin, salutpm in Dei filio. Euanescinit siniul cmn tempore^ que in tempore pera-

guntur, nisi dictis testiuni et scripti niewioria recipiatil iirmanientum. Quapropter

notiiiu esse cupio tarn prssentibofl quam fiituris, quod hereditatera sea fundum

molendini Wfistemolen siti iuxU Velegast oec non inansum adiaceotem eidem ae

fiukdum piscine 'siae inuibdationig totius, qae super dictum molendbnm detiiMri

oonsutviti i|ae wolgariter stowingtie dicitur, quam hereditatem seu fundum dictamin

rerum egjo aliquamdid üisto titulo possederam emptionis, pensionem tarnen ddn«

tarn (ut) inde soluerem, vendidi libere et absplute ciuibus in Velegast et in Len-

dershaghen, ineis ^'pri« herpHibus ronsetitienlibtis et nxorej et ego deätriiens ipsum

molendinum, dictaruni viliaruni ciuibus umneui fundum supradictum resignani, vt

eutii ad pascua sua ponant uel alio modo quocunque ad omnem vtiiitateui äuaui

ordinent et dtsponant pei-bemuter, prout ipsis visum flierit expedire. Longüoli»

autem huios ftindi venditi prutendHur a loeo, ubi situm fuerat moleadinum, sunma

ad locum, qui wvlgariter Äcitur Luttekel»erddie, et lattludo emsdera protendilor ex

Ttnuiue parte rini didi Berdeke vsque ad agros, qui ante destrudioiiem molendini

et innndationis consueiierant seminari. Pretcrea venit in condilionem, ut ciues in

Velegast eliatn pprlifriniter sine alicuius contratiictione perfrüiwifur pascuis, que

sunt supra lucuni dicUiin Lutlekeberdoke. siti» tarnen infra äuas inetas in nemoribus,

pratis, paludibuü et rubetis. Hanc veru veadilioneni feci cunsensu prouisoris bono-

rum in Weueshaghen, Witligeri, suique sodi Johannis, canoniconim Rygensiam,

toec non consensu magistri ceteroruroque fratrum ac prouisornm dorous Ssncti^
ritus in liubeke, qui canonici Rigtnses ac fralros Idibecenses prioprielatem et annuo»

reddilus in sepedicto molendino hactenus babuerunt, quibos est in premissis eorutn

prouentibn«: satiä cautum, ita videlicet, quod ciues in Lcndershaghen dominis suis,

memoratis canonicis, tria treinodia annone. vnum siligijiis. vniun ordeacei bras«

et vnum auenacei brasei in teslo iMarttni annis siuguiis exsuluantj et ciues in
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Veigftrt posrntenle« mammn quondAin aduomtiein molendino tnniiatnn soliMnt domai

Sancti Spiritus Lubecenm lastam annone prius in ipso haUtam moleodino. Plre-

tcrca hiideni ciues communitcr promisonint, quod plebano suo pro IUI*' tremodiis

äibi ilebitis ex eodem molendino satisf^iriant, ita quod suus episcopiis sit contentus.

Hiis itaque placitatis ronsenserunt prenominati domini Rvjjenses et fratres Lube-

censes, ut nunquam iii tundo a me vendito reediticent molendiuum, et üicbil de

ip«o in nemunun nuuisoram cadat, at fort» in poateram mete due mansi ipsamra

vilianim fiwnnl meomirati. Jn qajaB rei enidendam aigilkim meam daxi presen-

tibtis appooendimi. Testes sunt Eyoo vice propoeitos terra Tribusea; Coaradus

Doteaberch, Woltems, de Pen!/, Johannes Plote niilitea; Otto de Crempe, Nicholans

Kuminerow et plures alii Hde di^i. Datum Velegast^ anno Domini MCCCXII, cra-

stino Jacobi apostoü. prnsentibus omnibus ciuibus in Velegast et in Lendefshaghen.

Tn dnrso: Super destructione Wustemolen.

\atk dem im SMther Pravinfial-JrtkiM aitfhewahrUn Originale, an dem da* Siegel fehlt, aber der su detien

CCCVII.
Erkh mtd WMmunr» HemSge von Schweden, ertheilen (h n liürfrern zu Lübeck md

den ffemehen Kaußcuten das Recht der freien Schiff'fahrt durch die \ewa
nach Xffft'^-vrod und Befreiuag vom Strtmdreckto dort lutd an aUen hätlon

.SV7ifre</<'/i*. 1512. Aug. Ii».

Jn Dej nomine amen. Ericiis et Waldemanis eiusdeni ffracla duces Swecie'.

Omnibus, ad quo«; presens scriptum
||
peruenerit^ salutem in Domino sempiteniam.

iSoueritis, quod nos ad instanciam dilectorum nobis consulum
|

et burgensiuui de

Lybeke', communicato consilio et consensu fidelium nostrorum *ac omnium, quorum

ad ista consensas || erat reqaireodus', ipsis burgensibus Lybicettsibus^ presentia et

futari temporis natts et nascendis et Tiuuersis meicatoribiis, vndecunique fuerint,

per flumen Ny cum suis mercibus et bonia transire, venire et redire uolentibiia

liberam ooncedimua facultatem huiusmodj pasaagium siue trausitum '^vsque in Nogar-

diam* exerecndi pro sue libito voluntatis, vi veniendo, morando et' redeundü, tarn

in aqni?^' ([iiain in ripis, in semetipsis, in bonis ut famiJijs suis pre nobis et Omni-

bus successoribus nostris", vniuei'sis, qui uustns astricli sunt obedire mandatis, et

pre omnibus aliis quicquam nostri causa facei e et diinitiie volenlibus' libeii seniper

1) Swcuriim. 3. tefjai Swecie. 4. '1) Liibike. 3. Lubek«. 4. 3J febtl. 3. 4. 4) Libicrntibui. 3.

5} leUl.3.4. 6) fcMl.a.4. 7} •qin.3.4. 6) iioMrbet.2.3.4. 9) ftten a«t«Mibat ucl iliinillere.8.

ficere vd dimUlm «oleKlibat. 3. 4.
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permaneant et securj. Et si vel ipsum fiamen Ny adenmki, ibj murando uel per

illod redeundo naufraginm vel aliud nauigale periculum perpessi fuerint, libere con-

cedimus, quod obinde' nulla prorsus in se vel in boiiis suis obslacula paciantur,

sed quod talia bona libere sine quolibet obstaculo peitineant eis expedite, quibus

ante talia pencula pertinebant, 'vel eis defunctis aut submersis, eorum proxioMi

heredibus parj jvre.' Bk snperliibandantj pretena oonoedimos ei» oiBBflms flC Ma-

gulis p«r omarn lenaiaM lemrum Bostnnini et domiiyj in cegno Swede' ooud-

modbm aecoritalein iirriiiniln, nonndo et leoedendo* et mdiqne eam in ntufiraQi*

fibertatem, quod in naufragijs ipaorum bona eis attkwre debeant libere, quibus ante

naiifragpnm peHinebant, 'vel eis defunctis', illis eorum proximis attineant, quibns

hereditario jure debuerint pertinere^; volentes, eos in ceteris libertatibus et boni«

consuetudinibus insuper' conseruaie, quibus noslris et antecessorum nosti'orura tem-

poribus in terris nostris hactenus sunt perfreti. Testes sunt venerabiles in Christo

patres" ac domini Karaloa* Lincopensis, Styrbemos'* Strenginensis episcopjj Heyn-

ficne de Strombeidi frater'' «wdiais domna Teutonioe; domini quoqne FhUippw

VhBfton, Burgen» PMmon, Gntmanis legUer et Gotadialeiia de Kyren milites,

qnomm aigilla vna cnm noetria aigiDia ni fierpetue stabilitatis memorian pro tesl»-

Dieaio sempiterno presentibas sunt appensa. Datum in claustro Wemeeoii anno

Dominj l^ICCCXlf, in die assumpcionis beate uir^inis Marie."

fl^tk 4>M i» ä9fp«U«r Jutferligung mj der Trete vorhandenen Originale; an beiden kämgen die tccht troJbl

trtaflfim aüqr*! der liertige, de» D«tiUeh»rdem$€»mtknri und der Ritter PhUipp IVmlJton, Gutmm
Magniuien and Gotttekatie von Kürtn. Awtk h^dH «idb «/ 4«r Ttm$ im rfiMnlfir Ami^itifpmg

diuMe Urkunde, vorließ autgeeteUt tUtt, Mbbato MM d»iiiliiienii in pHMvae (ubbaM Mt»
paMioncm Domini. 4.) auf denselben anhängenden Siegeln, wie Ao. 294. AlP Sehlft dieter r«r-

Utßgtm jim$$Ullmg mü Tn«n « ghkkt rfurcAaM ihm tiekbueeatmt 9tm N». 994, mtr JMt •M
nmA tMi«. ih^i»» wnmiBdttm .Wwfitoif111 aM milkt. (9,4.) tkiKtk utritu smI wmd
f 'iclimu> f!i-i- nhifren Urkunde auf der Trcsc bewahrt, mugttUtH 1WII dlM PfVd^WlllMlIklll M^MiM*
riten su Lübeek löltt, Sept. IS. und 1594, Jug. SO.

€€€¥111.
Irdiirjoll //. (cfer JMioe), Berr m» MstkUtAurg tatd Slargardf ermniht dem Rath

an lAAeek, den an WMmtuAl fi^^e» und ihm angewieeenen Termin dee

dem Könige Erich von Dänemark von der Siddt su entriditendrn Scktti%~

gelde» Mmen GUh^gern, BStgen an MÄibeiA, auesuzahlen. iSilt. JVen. i.

Hinricus Dei grada Hagnopolensis et Stargardensis dominus. Honorabilibaa

iria et discre||tia, conaulibna eiuitatia Lubicenais, promodonii^ quantum poterit, et

11 •biBdcl;a.4. 3) veM**« fehlt. 3.4. 3) Sweoraw. 9. 4) ei redewado M rec«de»d».& 5)
perttMr* fUdt. 3. 4. 6) aefuncli« ck. S. 7) fcMl. 3. 8) patrc» in CbriM«. S. 3) K. 1. M) 81. S.
II) Cnntr HeyaricM de Strombereb. 3. 19) DüIkib «. D. d«, ia daattra Wenrnn. 9.
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affecfus. RogaI[m«s inslanter, qu«Hnu8 pecuniam nobis deputatam ab illustri prin-

cipe duinino
II
Erico rege Danorum', quarn de sua pensione sülueic tenemini in

festo natiuitatis Chriäli proxime futuro, nostris creditoribus vestris conciuiLuä, pre-

sencium exhibitoribus, curetis nostro nomine integraliter assignare, quo facto ab

estoraione secun&ui« manebitis überi et aoluti. Jn ouius ret te«ttinomuin sigOluni

nostnim preaeatibns est appensuin. Datum anoo Domini, diwdeciino, in

fe^ Ofnnium Sanctorum.

CCCIX.
^Uftekhma^ über eine der Stadl StraUund von Lübeck dargeUekene Summe oe»

iOOO Mark Stavucher P/cimii^e. iSi2.

Cinitati Stralesannd mutttaniinus ad gwemun etus anni ACÖCä^II miUe

marcaa denariorum «lanicalium. «

dm Am Mwfm #fr »t>ek •vrAaurfmca /TdiBincrnbMcAcr, mnUr dtr Rukrik'. DiaOTM »OlablliB. I *.

f'fl. Sarttriu» OcmAmAI« rftr ümM. II. S. »65.

CCCX.
Segeitodo Crispin, Bärger von Lübeck, verkauft «ine vm dcH Riigmhem FOreUm

im Lmde WUem eniemdme JRrale vm i< lnui Hafer am 4em HetBeg

ITaMeutar IL {IV,) von 8M0euüg, O, J, (ßSOO-^iM^y

Omnibus presens scriptum cernentibus Seghebode ciuis Lubicensis dirtus

de Crispini ealutem in Domino sempiternani. Coiiätare volumus vniuerbis, quod in

terra Witlowe a nubili principe domino IK^tzlauo de Rvgya, filiia suu consensien-

tibuB Wils(]ao) et Zamboro, emi reddkus videlicet duodeeim lastas avene annuatim

iuxta pontem StralesBund midii absque qaolibet obataculo presentandos, quo« quidem

redditus domino 'Wald(emaro) duci Jucie et suis veris heredibus vendidi cum omni-

bus hiribus auta, sicut ego habui, rite et racionabiliter, quibna Jitteram super hoc

1) Die Anweimnis d«t KAai||i von dtmttlbcii Tage, ohne AuMtdlunnpori, nit anbängendrai Sicgci»

g1«>dit»alend nh No. 9M^ bis ««r Ai* Worl; tngMt «iMt: eommtMli, beSmU« rieh {Jei«hMU
auf (U-r Tri'«-.

2) Vgl. Urk.-ßiith. II. Ko. IN. Ilerrog Waldemar itarb 1312. Üetmar. I. S. 108.
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confectam presentaueraiu. Jn cuius rei euideutiam sigillum meuni presentibus est

appensum. «

'

' A'mA dtm Ori/fiaalt, auf Pergament, im Gek.' und Haupt- Archive zu Schwerin. ...4us der Chart* ist (ta

J^fggimmfUtrtifn gfchnilltn, m wdldktm ein kitinu, runde* Siegel au* ungetäuttrtem ll'mek*

MüM. im nmim af%|4|Uit «iiil ifa Emu «tMr SjtUn. w Lininn dt-Mtm im SitgafiU»

CCCXI.
Johann lliiffufi, Abgeordneter der Stadt Lübeck, bekennt, in Brügge von dem

Dorpuler Canonictta Johann Frito 50 grosae Goldgulden aufgenommen

»t AoftflN, und venpHM dXB)fd|e» Utbedk m gMdur Afftos» oder derem

fferth hbrnen «wr nderj^f Wpehen aurüekamadUm» iSiS, Fe6r. iO.

Kgo Johannes dictus RuHus. Presenciiim festimonio recogiiosco publice

protestaiidu. nie inissuin j in negociis ciuitaüs Lubicensis recepisse in Brucgis a dotnino

Johanne Frisone, canonico Tharbatensi^iad Tsut sunq^uui m«onim trtginta magno«

florenos aureoe, in Label» sine fiiffieultate||qnalibet in flwenis sinitlibiis aut valora

ipsonim, pirotit eonnenienter infra qoatnor vel quinqne septinianas a data presen-

dom valere poterint) persoluendoe, quos ai domini consules ciuitatis supradlcte non

periolaeriirt ezpedite, me obll^o presentiHran dicto domino Johanni super onmi peri-

culo, quod occasionp predicte solutionis sustinuerit, responsurum. Jn cuius rei

euidentiam sigillum meuni presentibus est appensum. Datum anno üoniiui

ACl^C^lIl, Scolastice virginis.

A'acA dem OriginaU, ai^f der Trete, mit anhängendem üiegtt.

CCCXII.

Gerhard IV. und Johann JIL, Grafen von Holstein, Slormarn und Schauenburg, Urkun-

den über den an das St. Johannis-hloster zu Lübeck grschehenev ferkauf

der Dörfer Pöppendorf, Siema, acht Hufen in fUlberadorf und den Sieniscr

Moor», unier Vorbehalt des Rückkaufs binnen zwanzig Jeihren. iSio. Apr. U.

.In Üei nomine amen. Omnibus, ad (quos) presens scriptum peruenerit.

Gerardus et Johannes Üei i;racia comites Iloltsacic, Stormatie et in Scoweribvigh

salutem in omuium saluatore. Tenore
;|

presenciuiii recognosciinus et constare volu-

mus vniuersis Christi fidelibus presentibus et futuris, nos mediante dilectoruui con-

siliarionim ac fideUnm vasailonim nostrorum omnimn consUio et oonsensu y uendidisse
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rite et ratioiNibtliter deuoUs in Christo dominabus abbatisse, prloriase ac toti con-

uentui presentis pt futuri temporis cciiobij saricli Johannis ewangeHste Cystersiensu

ordinis ciiiitatis Lubicenäis villas nostras Pnppekendorpe et Cymizce et octo mansos

in villa Wilberstorpe et paludein nostrarn, qiie mor dicitur in wl^ari. eciam

Cyiuuce iiuncupalaui, pro mille tnaiciä ei ducentis iiiarcis denariorum lubicetiäium

et hamburgemium nobii inlegraliter pergolutit et in mmItm et terrfe neshre vsus

conuersis, quod ipeis bonis com omnilNis redditibas et fructibai maioribus et miiio*

ribus fruantur, in dadem termiois nanquam aliter meiwurandia, quan vt nunc

iacent, et omnibus vsufructibus intta oontentis, agris cultis et incultis, territorija,

aquis aqoarumque decursibus, pratis, pascuis, %nis, paludibus, vijs et inuija, exiti-

bus et regressibus, et plane cum omni roinniüditate. insticta, fructibus et iure^ sicut

ipga bona nobis et nostris heredibus iain plene cuin|)eturit aut competerp pussent

quibuscunque temporibus posttuturis^ hoc taiuen specialitei expresso, quod in hijs

bonis habebnnt tndidiira colli et manus, suprenmin quoque et infimuin, et otnnia

iudicia intermedia, et in omni proprietate et ecdesiaatica libertat» bona buiuamodi

possidebunt Sed in dicta |ialude Cymizce habebunt qnoUbet anno libere, sicot

vsibuB nostris compctunt aut futuro tempore competere possent, sex operationeS)

quas aesplicbt in wlgari consueuimus iiominare. iVos tarnen, heredes et succcssores

nostri possumus ipsa bona reeinere infra viginti annos ex nunc inmiediate futuros,

quandocunque noslie et heredum nostrcruin fuerit voluntatis; et timc in nostris

periculiä^ laboribus et expensis ipsis dominabus ipsius reemptionis pecumaui, vide-

licet mille et diicentas marcas lubicensium et hamburgensium denariorum, intra

doitalem Lidt^e, omni coutradictione postposita, persotoemasf quam teemptionem

cum nos uet heredm nostri faoere decreuerimus, hoc eis dimidio anno ante pre- ^

dicemus. Hanc autem reemptionem si durantibua viginti annis predictis non fect-

rimua, tunc euolutis ipsis annis nanquam leemere poterimua ipsa bona, sed ex

tunc moniales predicte ipsa bona, vt premissum est, adeo propne et libere possi-

debunt^ sicut aUque ecciesie seu persone ecciesiastice vel religiöse bonis suis übe-

rius perfruuntur, in omni proprietate et ecclesiastica übertäte. Jnsuper si inter nos

et nostros ex vna, et ciuitatem Lubicensem ex altera seu alius quoscunque sub-

orte fuerint ininucicie siue (g)werre, dicte tarnen domine, bijs non obstantibus seu

quocuoque alio casu conüngente, quioquid de hijs bonis prouenerit, ducent ud'duct

fadant, quorsumcunque earom fuerit voluntatis, ita quod hoe nullius contradictio

valeat impedire. Protestamur ectam, quod nos vel nostri beredes ^edicta bona

coiiiunctim et nulla parte e\ alia separata, pro summa predicta, modis et duran-

tibus Annis predictis reeinemus, saiuo dominabus pre«lictis iure supehus expresso,

Bd. u. 34
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•i is Weirifaaad 'mtKHĤ ' '^««^'^ ineglisentes. Hains rei testes «ant Meli
fidles nostri Hw^ffiflnoi vlTig^eslrode, Johannes de Homore, Hinricus de Aluor-

Storpe, Johannes loe ftaihitaerstorpe, Luderus de Plone, Luderus de Owe, Volradus

de Ascheberghe, Johannes de Walslorpe. Sifridus de Ghilzowe milites, et alij quam

plures clerici et layci fidedigni. Jii tcsliiiior)ium veio omnium premissorum, et iie

alicui supet hijs in posterum dubiuin uriatur, presens scriptum sigillis nostris feci-

nios connttitttirl. Actiilin ^ datumlPltfne, anno Domini ACCCXill, m feste Palmarum.

/« yM^i n(ildle|te sti^ Poppekendorpe et Cymilte et Wilberstorpe

'efd^l' ';

..'^ - ^AiHkt im/U «rAaffcnen Sutgclu.

ccrxiii.
Gtrhard If. umj Johann HL, Grafen von HoLslchi, Stormarn und Srhitiicnhurff, ver-

kaufen dem Ueiligen-Geist HuHsc ztt Travemünde fünf .Muri: Ihn'cn, trdche

ihnen in diesem HauaCt der Mühle und den Aeckern und ffimcn daaelbul sii-

vlandea, unter Vorbehalt des Wiederkaufs binnen zwamig Jakren» tSiS,

j4pr. Stö.

Jn Dei nomine amen. Nos Gerardus p[ Joliannes Dei ^racia comites Holfsacie."

Storniarie et Scowenborgh. Rt'(:oi;iui.>ciiiiii.s et cdiiatare voluinus vnitiersis, nos con-

corditcr et vnanimi consensu, cuuiiuuiiicato cunsiliu et cüii.sensu Ii deiiuui nostro-

rum, vendidisse racionabiliter conuentui domus Sancti Spiritus in Trauenemiuide et

ipei domui redditus quinque marcariini denarionim monete lablcensis, qaos nobis

de ipsa domo et de quodam molendeno, agria et pascaia, vt hec omnia nunc teneot

et possident expedito, anno qaolibet ministrare tenebantur, vt de cetero Semper

ipsos redditus pro se retineant et bonis prodic tis in ecciesiaslica libertate semper

libere perfruaiitur. ila quod de eis nobis aul no.-ilris inde prorsus ad aliqua ser-

iiicia vpI ad alicjiias exacliories sl'U viigeldniii iiiillateniis fcneaiitnr. F.ain taiiien

ipse couuentiis et prouisüies nobis et succe.s.-«(i)r)ibiis nostris polestatoiu et upcio-

nem libere coutulerunt, quod infra viginti annus, a data presencium proxime nunc

instantes, eosdem redditus quinque marcarum pro tanto, sicut eos vendidimos,

acilloet pro sexaginta marcis denaiiorum dicte monete, reemere valeamos, quando>

cumque durantibus hiia viginti amus nostre fiierit voluntalis. Quam reempdonem

si non fecerimus tali modo, extunc annis viginti finitis ipsos redditus reemere non

valemus, sed extunc eos connentus et ipsa domus Semper 1ü»ere possidebit in
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«cclesiastica, sicut premisitnus, libertate. (Juare pro testimonio omniutn prettiisso-

ruin sigilia nostra presentibus sunt appensa. Datum et actum anuo Domint MCCÖ
tredecimo, Marct ewangeliste.

L'nten auf dem wtige9tMi^«f>€n Seaime der IMhmde eteht: Aiwo Domini

KlCCäXXXli ciuitas Lubicensis reemit istoa redditus pro «exagiuiUi mards denarionim

datis Saocto Spirittt(i) in Quadragesima. *

Erkh (Memmtyi JKAi^ der Dduen, eremhi dem Hofft vom LSbedt, den Joktamh

fSIßge» Tenmn dee ümt «dtaiMi^en SchiasgMee «m denFSme» Brinriek IL
VOR Mechletdmrg oMvuxMen. 1313, Jaw, 3.

Ericas etc. Viris proutdis et bonealis, im Christo aiU di||lectis consulibus

LubioensibiM, «noeram in Domino karitatem perpetua cum aalule. Vcstram
||
hone^

sUtem, de qua fidudam gerimua omnis boni, affeduosius exoramus, quatenus dej]>

narios, quos a benignitato vestra in fiesto natiuitatis beati Johannis baptiste proxime

fnturo habere tenebimur, nobili ac magnifico domino Hinrico de Mekelenborch aut

8110 certo nuncio velitis nostro nomine integraliter assignarp: quibus sie assignatis

vos dimittiinns qiiitos ei liberos et penitus excusatos. Ja cuius etc. Datum anno

ACCC deciuiü tficio, in festo Penthccostes, in nostra presencia.

Nach dem OriginaU, Ott/ äer Trete, mit angehänglem Beriröekelten Kömgukgtl.

cccxv.
Gerhard, Detif.frhnrftrntftm'iMter in Lie/Iand, hennrhrifhlrnt die Stadt Lübeck, dost

die titreHigktilen des Orden» mit den Bürgern von Jtitga beigelegt aeiem, und

bittet, inskünftig die Wgaer ab l^reumde wn U^amdAu iSiS. An. iS.

Viris honorabillbos prouidis et discretis, . . aduocato, proconsulibus, . . con-

sulibus et ciui||bus vniuersis Lubiconsis ciuitatis, frater Gerhardus magisler Theu-

tomcorum '., fratrum in Lyuonia pi otnucionis et honoris, quantum potest. Quoniam

ex diutna clejjmencia per curain et soUicitudiuem domiiiorum et patrum Reualieosis

et Osiliensis eodesiamin pontifioim, . . capitanej Reualienaia ac aliomm llobiK^m

et burgensium Lyuoniensis prouinde inter nos et ciues Bjgense« omnts rancoria,

indignacionis et contendonis materia penitus ac fnnditUB est sopita, et vera con-
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968 1315. JiiD. 13.

cordia', pax et vnio nullis vmquam violanda temporibus interiienit, vniuersiUtem

vestram intime exhortantes in Domino requirimuü et rogamus, quatinus eosdem

Ri^nses et ipsorum queinlibet, qiiorum saluteni, commodum et honorem spiritu et

4Mtfilb''illiiAttnto»'1tt^am semper i^' 'VliUlbet''bonoi«r§ dJ^minj, diligere et

f«m;iB''>i<i1i^^ repoulniiiiu fiM

fiMtum, Krataite vtique rependenduin pro nbstii» imltai'^ai^ pone. Data Dane»

miimle, anno vD^mini AOOCXli^^ Ulf^ftlia poat dienr Mwcfe Trinitatis.

Dir Rath su Riga benachrichtigt den Rftih zu Lübeck von der erjolglen Beileguiig

dtr aireitigkeHem mÜ dtm Diudtdum Ordern imd liUet, dem Ordemeitüden

o' . UtmfUghin fteumdBehe AmfiuAme m gewMremi iSiS, Jun. fS.

tionorabilibus viris et discretis, dominis coiisulibus ciuitatis Liibicensi^'. . .

aduooitus et consuies ciuitatis Rigensis, quantum possunt, cum dilectione huicera

seruicij et
||
honoris. Quia per industnam et laborem venerabiUura patruni et douu-

n«^ram| 9^ episcoporum, capitanei Reualieniis

«li04rinn|^e nobiÜa^^^ Estoniam constitutoniin militum et borgen-

siiuD, däoordia daiupfDvi|bii^^ magistrum et fratrea dooiHUf Theutonice ac noe et

cauea nostros a iMigiB retfoactis
||
temporibus hainta, ex instinctu Spiritus sancd

sedata pcnitus et sopita, cum dictis fiatribus, omni controuersie materia semota.

snmus reformati per formam compositionis an)irabilis in pacis et concordie stabilem

viiionein, caiitione tali hinc et iiide prestita et recepta, quod utraque pars plenarie

est contenta, dictaraque pacis et auiicicie vnionem initam speramus fauente Douuno

ineooenaiaiB perpetuis temporibus inuiolabiliter darataiain: vniaersHatem ireatnD
'

tenoie presentitti» rogamus et reqiuriniiis instaneia,. ^ ipossumus, ampliori, ex<-

audBri ex animo eupientes, quatenus memoratos firatres et eoram qoeniliiMt, vbi-

canque ad vos venerint seu diuerterint, amicabiliter fouere et efficaciter promooere

dignemini consilijs et auxilijs opportunis. Quod apiul vos et quemlibet vestnun

eflicaritcr deseruire cupimus, si contigerit loro et tempore se in consequentibus

ofFerente. Quicquid enim ipsis fauoris et beniiiolencie amore noslri feceritis seu

impenderitis, nobis et nostris ciiiibiis factum reputabimus et impensum. Datum

Rige, ahno Dominj ftC^CXfll, in die Viti et Modestl
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AforfMräl. BrmH«/««« Butaeimrg, crlMT «m rMnmit dftcr swef Slaliwi OM rfM

FMbrie/k FHeMAt //. o. J. i22a Mm. i3{5. Jwi, 49,

Ufe tMtmul0 Irananmtirt in «Ter gtwähMum Plurm dh Mäen Stettats Nos

rtitan—myreieulent. (Urk,'BwA I. S, 2, iO— iJ.) ainef Clues— dercnsabunt.

{ürk.-Bu<A L S. II. Z. //.) Sie dailrt: Celoientorpe, annoDomiuj HKIcCcXiÜ, feria

t«rtia ante festum beati Johannis baptiste.

CCCXTUI.
AÜlor Daniel mm JHmfwi iirjbmit«! ä6er dm tfm Bürgen» Lübeck» Jär ihre Pertonen

tmd &ül«r hh sum nikdMem Oeterfeate AeKÜtl^* Bklure Geleif. iStS. Jul.

l^gü Daniel uiiles diclus de Hageiie. \ iiiiiei sis presenlia uisiin.s cuiiio füre

iiotuni,
]\
quod burgensibus ciuitatis Lubiceiisib et bunis eoruiudem uniuersis treugas

finnas et secaritatem pienam dedi et presentibus do pre Gan(c)tis mee parero uolen-

tibtt» uolnntati,||asqae ad festum Pasee naitc uenturam firmitor duraluras. in cujus

rei testimoniflin sigiliuiu meum prasentibus 0at appansttm. Datum, anno Domiiii

ACCÖ(Ilk, in crastino beate Margarete vii^nis.

Kmet Jam thigimtk, dir IWw, wMkm mir dat SSagMomd Mci MrAmdlm .

IVaSdenmr, Markgraf von Brandenburg, Landtherg und der Laititilz, und Vearma^
de« Markgrafen Johann V., erfheiU dem 1liifh( zu Lüheck Quittung d6er

den Empfang der Reiehseietur v»n 7S0 Mark Ff, 1515, Ang. i,

Nos Woldemarus Dei gracia Braiid(enbttrgeiisb), LaDd(esbMfpmm) «t

Losacie mardiio. {Da» Fönende ghkhlanteMi mit A«. u»d 504») Datum in

WerbelinOf anno Dominj mtUesinio (recentesimo tredecinio, in odaua b«ati Jacobi

apostoli.
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ßirgeri König der Schweden und Gothen, itrkundel uhtr die den Bürgern zu HUtb^

und allen anderen Kaußaulen gewährte I'rciheil, mit nicht verboteae»

H^aaren dbreft.rfi« Newa immA JRttwbmrf m fakrem. iSiS» Jm. 14.—

Aug.'o.^

Yniuersis presentes litteras inspecturis Birgenis Dei ^acia Sueonim GoCb**

runique rex nlatem ||
in Domino sempiteniam. Dignum «rikitramur et oonsentaneniii

radoni, ut subditorum nobis omniuni, precipue | quos puni fides et eitp«rta scmper

deuociods integritas nobis acc^ptos oiultipliciter represen{|tant, iustis petidodbai

faueamus. JgiUir notutn facimus vniuersis^ quod accedentes ad presendam nostram

discreti uiri ciues Wisbyenses nubis huinililer supplicarunt, quod tarn ipsis quam

aliis inercatoribus viiiuersis transcundi per ftumen dicluin Ny ad partes Ruscip,

ubicumjiie plactieHt pro lihito vuluntaliä mercandi gracia, Ucenciam concedereuius

ex gi-acia speciali. Noä igitur eonitn supplicacionibus inciinati Ucenciam eandem,

merces deferendi dumtexat a iure non inhibilas, qifiia duximus perpetuo eonoedti^

dam, volentea et mandanles, ut in eundo et redeundo perflunimn menoratnm pleaa

aecurikaie in rebus pariter et penonis ac pacis presidio firmissimo pociantur. FtP»

Mfaflnias igitur fimnler et distriete omnibus et singulis uotentibus aJiquid facere

omtttei« causa nostrt, ne quis ipsos mercatüres predictos per aquam sepedictam

lieniontes mercandi gracia^ ut predictum est, ac eciam redeuntes impeditt> qnoqio

inodi) uel inolestare presumaf, siciil regiam nostram effugere uoluerit ulcionm.

Jn cuiiis lacti nostri euiduuciain et peipetuain memoriam sigilium nostruut presen-

tibus est appensum. Datum Aaparsund, anno Domini MOO^XllI, domiaica Dem

omnium.
Kmdt dm Or^aatt, «tf dir 3Vcm, mit hnOMigfm Si^tl.

Gerhard /F.» Grqf von Holstein, Stortntirn und SckmieiAta^, mrhuul^ über ein

ihm von den Lübechisvhcn Bürgern Scghehodo Pape undMwm V9m Utrrd»

gegebene» Darlehn von viers^ Mark Pf. i5i5. Aug. 14.

Omnibus preseiicia visuris seu audiluri» Gherhardus Dei gracia comes'

Holtsacie, Stormarie ac Schowenbnrgh salutem et plenitodinem omnis boni||. Teoore

I) Dem omnium «udiior ist nach Liljc^ren Uiplomararium Svccanum. II. p. XMII. der intitc

Sonntag »Mli TriniMlb «nd ilfa lolgeaden bU nun «r«tcn S«uli(« im Av|mtnioiiat.
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presenduni reoognofldmus poblioe pretestantes, qnod nx» honestis bargeiuibas
||

Seghcbodoni Papen «c Alnino de Herreke oUigamur in quadragbta marcia lubi-

eensium denariorura üifra hinc et featum Michahelis proxime afiiiturum integraliter

peräoluendis. Si vero predicti burgenses aliquod dampnum ex parte eiusdem pecunie

receperint, ipsos ab hoc indempnes excipiemtis. Jgitur pro sepe dicta pecunia Her-

mannus niilos de Wyersrode ac Rghardiis Holtsatus vna nobiscum coniunctis mani-

bu8 promiäcruiit. Datum buiidis, anno Domini läCCCXIli, in vigiiia assumpcionis

Marie virginis glorioae. Jn euhia rei emden» testimonium aigillam' noatrom pre-

aratibas est appensutn.

.\€uh äem (Mfüuüe^ »nf Htr Trti«. Da* Sitgtt iti bttthädigt.

Eridk tmd WaMtmar^ Heratge der Sckwfsden, vrhmdem After eai mm 4m ügfceefc»-

mAm BSiwtnt BtmuKM MiM'WfiiMM'H Ätuiik Gmmm. /MiiiiM fciifc cwn filMB

und Volmar von y^tendtm «Kf^migenea Darlehn von SOO Mark rein Silberg

hübeckiacher ft'ahrun^ , und rerpfVirfthn sich und ihre Mitgcloher, bei

^icMeinhaltunn da Iluf I z^ahiungs-'i crmtns {am Pe»te Bartholomüit iöiii.yp

sum Ekäuger in Stockholm. iöi5. Aug. 26.

Bjricus et Waldemarua De} gracia dacea Swaorum. (Dat Folgende hi &*§

«u/ diw rnSUug»» ^enäenuigm imd germge fV9rtiAfimdup^«ii glekMamtmd mü
Ah. 294. sdiiuHs:) Super prcdictis vero omnibus firmiter obaeniandis et pro dicta

pecunia modifi prehabitis persoluenda vna nobiscum coniunclim et ingoiiduin ac

fide media promiserunt nohüps milites predilecti consiliarij nostri dominj Gudmarus

legifer Wcslgocie, Magnus K m1 son. Siggo Halsteensson, INinoIaiis Wpmundcpsson,

Buo Nictisson et Ericuä liiurisäon, quorum sigilla vna cum iiostris sigillis pro

teatimonio onuiium preinissoram preaentibua aunt aiqpenaa. Datum Lythosie, anne

Dominj mineauno CCÖ tereiodecimo, dominica proxima poat Bartholomej apostolj,

AWk äim Origmmh, auf ätr Tmt, mit ^t» atkt wM trkaMmiM mitiitgmäm Sitgvbt,
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272 1515. Oct. 22.

CCCJLXIIl.

fl^vdkarrf, Bkleknf^^Mi Lübedt, hemfin^ dSv MMerkhchen Vicare Bruno im

Hemeiiurg und Läder von Campe, von dem Rothe der Stadt Lübtrk ifk

Hrslrtifnng einig Rathtdiener zu verlangen, wcltht emBm iaAediitdun

Priester /ftnand müthandelt haben. i3i3. Oct, 22.
'

'

' .

Borchanlus Dei grtcui Lubioenai« ecclesie e|M8copus. • Discretis viris doroinis

Brunoni de Hemeburg, Ludero de Campe, ecdesie Mie vicai ijä, salutem in Oommi.

Significatiim est nobis, quod quidam famuli seruientes consulibu^» Litbicensibus pre>-

bitertini quoiulam ciuitahs predicte.» dominum Winanduiii viddice». e\ deliberacionp.

nuUa eius exii^eiiU' culpa, enormiter et grauissime fuslibus percus.-ierunt. Vnde de

predictoruui consulum piudencta uiiraniur non immerito, cum sepetacte ciuitatis

«mmiiuBtraliu quantum ad juriBdictionem ad eos pertineat, quod taoi eoonnem et

manifestum exceasuro volunl aub diaaimiilacione notabili pertraosire. Quare diMK>

Uoni veatre in virtnte sancte obediencie «t niehilominua aub peiw anapenstontt ab

ingman ecdeaie, quam vos incurrere volumua, «i presens mandatum noatnioi ob-

SOToare neglexeritii«, precipiendu mandamus, quatcnus ad predictos consules accedatü

eosque nostra auctoritale districte ac pereniptoHr moiipnti-^. vt ^»ntedictos famuloj

seu eoruni seruitores premissuin pxcessum Deu et (lersone 1» >» nobis et ecclesif

infra hinc et dominicam ptoxiiiiant post festum Oumium Sanctuiuui Taciant euieii-

dai-e. alioquin jniuriam et contcmptnm huiuamodj diatrictione qiuilU»at ecdesiastica

proaequemur, niehilonimua metropolitano ac deincepa aedi apoatolioe eadem pro-

«urabimua müinarl Protestationem eciam ooram dictia ooaaulibua pubUoe nosttt

nomine faciatia, quod premissa non proponimus aut petimus vt vindictam aut peiuun

sanguinis reqniramus. Vos quoque in Signum executionis huiusmoty per vos fade

sii^illa vestra presenlihus apponatis et eas ante prefarhim t^rminum i-emittatii.

Datuoi Vthyn, anno Üoniini MCCCXlii. in craelino Viidecini milium virginum-

<V«c* titr m >a. 334. tntMttnem ^httkr^ft.

CCCKLILWW.

Die Ijübechisi hen fiinrc Rrunn J on Hcrnehurg und Lüf/er von Cumpr herkhtm

an Bischuj iiurchard ütur die Ausfährung den ihnen gewordenen Juj-

Iragea. /5/.>, Oct. 27.

Venerabiii in CInisto patri ac domino suo, domino Borchardo Lijhic<»n<is

ecclesie episcopo, Bruno de Herneburg
[|
et Luderus de Campe, eiusUem eccteste
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vicarij, cum debita obedienda deuotU oracioiies
||
in Domino Jhesu Christo. Pater-

nitatis ve.stre litteras cum omni reiierencia et hurnilitale reccpimus
[|
in hec verba:

{folgt die l'rkunde No. .»2.T.) [Nos igitur Bruno et T.ihIcius vicarij predicti. rpiie-

rencie ve.stre niandatum fideliler exequi cupieDten. a(i ii mmiIos ciin'tatis Lubicensis

predicte accessiinu!» expuiiendo eis dictaruui vcäliarutn äerieiu litteraruin. Jpsi vero

nobis presenttbua domimiin Wimindiiiii predictom ac ipnus procoratonw tt nmeo«
et reoB ad eorum iwesencMun vocari fcNsanuit, demonstnuites se fecute, et exhiben-

tea 8« factaroa omiua, qua de jure fiioere debereDt in inquirendo autcm et in*

uealigando., qualiter in hac causa processum eaaet, compertum fiiit, quod, antequam

dictum mandatiitn vestruin ad nos et ad consules predictos peruenisset, ad instan-

ciani iirocuraloruin et aniiconnn predicti donuiij Winand) coram ^udicio ciuitatis

Liibii I [IMS sepediete procesMiui tuit in causa supradicta et adhuc proceditur secun-

dum jura uiunicipalia eiuädem cmitatis, et consules supradicti exhibuerunt et ex-

hilnaiit ae velle facere extremtiin juaticie complemaiituiii. De hna autem^ que spectant

ad veatram aeu qaamlibet aliam eedeaiaatiGain juriadictionem, ae in nu]Io penitna

intromtttunt ant intromittere intendontf imi qiiantum eia de iure oommuni est eon>

oeaaum. Joanper doaibua Winandua aupradidna recognouit) ae oonatitiuaae auoa

ainicos et procuratores predictos ad agendum suo nomine in causa huiuamodj coram

judicio ciuitatis T.ubicensis supradicte. Oue omnia vidimus, aiidiuimus et diJigentj

investigatiorit media plene scimus, et ideo in testimoninm oninium premissurum

sigilla nostra apposuimus huic scripto. Datum et actum Lubeke, anno Domiuj

IftCCCXÜI, in vigiiia beatonim Symonis et Jude apostolorum.

SmA 4em Origimile, 9mJ rfcr TtM, mit ankängtndem itidtm iroM trkattcutn Hiegttn.

Erich (Mmved), König der Dänen tmd Slavcn, weiset die zu H eihnacht Jdllige Rate

der SdMutmm- auf Hehirkk IL, Piantw vmt Meekleubarg, an. tSiS.

Nov. L

Gltichlttulend mit iVo. 2liO,

Stklua»: Datum etc., in fe«to Oiuniuiu iSancturuui, in presencia nostra.

Bd. IL 39
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Aurdlardi Ktchof von fjäbedk, md de$9em CiapUel gtutiren ühw dem Bm^€mg t um

it<0ÖO iiark Pf. von der Summe von 4000 Mark, loeIcA« dh Stadt ihnem

als S<:hadeners(tiz in Folge dett ß ergleich» (oom 6, Jmmar iSl4y am

MÜUen vich verpflichtet hatte. £5i4. Febr. S.

Utointnili piVseiWia ykam Borch«r4u« Dei gnilii epiaoopus, Hiarici» pre-

positus, SeghebUndus decanus toruroqne capitalmn ecdesie Lubicensis
[[
salatem in

Domino. Cnni viri honesti aduocatus, consules et commune ciiiitalis Lubtcensis

pro iniuriis. dampnis et irftprfssf juxta
||
ordinacioriein alias inier nos liabitani iiobis

quatuor milia marr^ituin dtnm lum lubecensiuin soluere leiierenlur, hiiiieiu coti-

sules
II
de dicto debito duo inilia niarcaruui predicte pecunie plene et integi-e per-

soluerunt, de quibus eos quitamtis et absolutos faciinus in hiis scriptis. Atta vere

duo inilia oerto persoluent temuno, pro quibas gnfRcientein oauHoneai ftcerant^

Set iptis eoltttis extttnc ab «dint actione et impetitbne oesMbnnua, qaemadknodaiB

in eadem ordinatione enfnwM conlimtur. Jn cuiab rei testimoitiuin nos Bor-

diacdtts (ipiscopus sigiUom nostrum, et nos Hinricus prepositati Scghebandtis diecaiias

et capitnitim inonici'atum sigilluni prrlfsic no^itre Lubieensis presonlibuj; duxim«?

appenderx^:^ Datum anno Üomini MCIC quarto decimo, in puhücatione beate

Marie virginiäj.

jVadlr rfm Or^MoIr, amf 4tr Trt*t. Da» bUchvßiche Sieget /tUt, dat ändert ist etwa» iuekidigl,

Her Läbediiacke Cmtomiai» AUtrd vmm E&lwf tutä der lÄftadfr&ieA« Raihmmm ^irmmld

Pape erklären vor Jofutnn ttuh, Themurarius der Lübechischcn Kirdtt,

floHs der Process zwischen Bischof Burckord mmd der Slodi durch Ver-

gleich beigelegt sei. i5l4, Apr. tti.

•In nomioe Domini amen. Anno eiosdem a aatiattite miUeMmo trpcentealmo

quartodecimo, II indictione duodedma, apostolica sede pastore uacante per mortem

felicis reconitcionis'l Ctcinentis pape quinti^ die viceslma piiina mensis Aprilis, in

pnesentia mei notajjrij et testium eubscriptonun, ad iiec uocatoruni et rogatonim.

1) Diriter VcrKl«icli !•( «bj^edruiUt Lrtt.-ttuih des iiiithums Lübeck. I. Nu. 447. .Srhon iinicr dem
35. ücpt. 1310 d*a C»pitcl «ine ^Nitang über von «1» Stadt «inplan||eiie $00 fl. Mi, «rdrbc
auf der Trete bewahrt wird.
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I9U. Apr.SI.

veiierabilis uir düininuä Alardua de Eslorpe, canonicus et celeran'us Lubiceii^M«, <9t

(Höcreliis uir domitius Arnuldiis ilictus Pape, consul eiusdem rinifatis Lubicensis,

di^uuntjauerunt venerabili uiro dununo Juhanni Biile, thesauranu LubiceriäJ, quod de

oainibus questiooibus et contruuerstjij, ^ue ueiLebanlur inter v^nerabilem patrefo

«bminum Borchardttin episcopum et captuhim LaUceiite ex pprte nn«, 9^ . . «d-

iMWBtos, . . oaniulM et . • vnhieraitateiD duitatit eiipidem ex «lleni, bopa ^x et

amicebilift eompositio facta easet ioter partea preilictaa, lUc^ide eid«n dfunioo

Johanni, quod placeret ei dictaiD compositionem non impedire, aed ipsum negotium

promouere, quod ad bonum perducerettir etfectum. Qui quideni doinifius Jolianues

tunc respondit. quod multum placebat ei, quod coinpositio facta esäet, et quod sicut

inandatum esset eidem, quod eam iiollet impedire, sed oinnia facere fideliter, que

ad coiicoi'diaw et paceni essent facienda, et ut negotium ipsum bonuui cunseque-

retur efD^iim. Jnsuper predicti dominus Alardas, damiaiia» AraddiM et dominus

JelHwoea, ao domniitt Coiaradat de Attendcr et danmws GuiOeimai de Bardwic

dixerant et ooBfesfli Aicmit) ae inraase die dnodecuna mensie Martij proxirae pre-

teriti, inredictam pacem et concordiam promonere ae darewopem et operam, ut pax,

eonoonüa et compositio.predicta et totum ipsum negotium ad bonum finem per-

ducerwrtiir. Actum in capitulo ecciesie sanclp M-Arie extra muros Carpentor.iteiises,

presenfihus hijs testilms, uidelicet: uia^tstro Buichuido ca/ionico Bremetisis ft pre-

posito in Kostringe, doiriino Luduipho caiionico Suerinensis et preposito in Tribises,

magistro Johanne de Campo canonico Suerinensis et domino Guizlago caiionico

€on»ergi«iaiB eoelesiarom el domino Joiiamie fcetiMre eeciesie in Vevdeüii, ad pre-

mieea noeatia et regalMi.

^^w.; ^S<^ Jaoobua Gerardi de Tiiderto, publicus' imperiali aoctoritale notarjus,

predielifl omnibua una cum dictis testibas preeena fai et ea rogatus scrip« et in

pabticam fonnam redegi meoque aolito eigne signaui.

CCCXX.V11I.
Hehurieh II. (der LSwc), Herr von Mechlcnhurg und Sfar^tirrf, ersucht Hrn Ritfh

zu Lfihet k, flaa von Erich {Menvtfi), Könige von Dänemark, ihm überwiesene

und auf Johannin fällige Schutzgeld dem Godekm Frechupp und den

Erben Heinrichs von Kulmeren, sehten GUhAigern, autMuAlen. tSt4. MaiM.

l^umciis Dei gracia dominus Magiiopolensis et Stargardensis. Viri» pro-

oidis cun;,äulibuä in Lubeke atlectns multitudinem cum saluie. Rugamns f dibgenter,

35*
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176 m4, Mai 5B6.

vt pMUiNaiR nobis deputatam per illustrem principem
||,

dominum Ericum DwMnim
regem^ quam In proximo festo natiuitatis bcati Johannis baptiste erogare tenemim,

Ghodekino Vrechupp et Hinrici de Kulmoron' heredibus ac eonim socijs, nostrU

creditoribus. vestris conriuibtis, dingnemini mtegrairter assingnare, quo Tacto ab omni

itnpeliciun«' .secuinlana liberi eritts et Roiuti. .In huius rei teätiniüniuuk $ig:tilDin

nostruu) preseiitibus est appeiisuin. Datum anno Doniini millesimo dÖC (|uarto

dedmo, in festo Fbntecostea.

AMI 4tm Original«, auf dtr Www. 0m llkgtl kt utrhrpdmn, aktr tntk kmmtüti.

ccc%xn.
Johann l'., Markgraf von Brandenburg, Meintttn und der Laugitz, bekennt, dasn er

und der Markgraf ff'aldemar den ihnen von weiland König Heiarieh III.

MmmMmra KmMraiM tfar Stadt LaketA ora ^00 Mmk Ff, rkhiig

empfangen Aofteit. f5i4. Sept* i4.

No8 Johannes D« gracia Brandenburgensis, Mysueosis et Lusacie manhia.

Cum manifesla recognicione
|

cupimus fore notum, nichilominus protestanles, quod

proiiidi ac discreti viri consules ciui'ltatis Lubek rpdditiis imperiales, nobis et inclito

principi domino Woldemaro marchioni ' Brandenburgensi, sororio nostro dilecto,

videiicet sexcentas iibras iubiceniii)» monete, per üei-enisfiimum doiniiiura, douiuium

Heinricmn pie recordadonis Romanomm regem, beniuole assignatos, nobi« ^ jpa

marchioni Woldemaro predicto plenius persoluernnt, de quibus ipsus pradiel* cini*

tatis consules per preaentes litteras dimitlimus quitos penitns et eolntoe, volentes

edam eosdem de futuri Romanorum r^is impeticione, si contigerit, totaliter exinere

pro redditibiis mcmoratis. Jn cuius facti euidenciam pleniorem presens scriptiini

dedimus nostri sigilli munimine iirmiter communitum. Datum in Werbeifen, anno

Domini MCCCXIIII, in die Exaltadonis saocte cruds.

Watt itm <lr%jlMfe. at^f dtr Trtit. />M auMmngtnäe Sitgtl ist in der L'm*ckrtft griutemtheät rerlitM.

tMgVM mU «rteltM. Oarndn^tl beßnda tkk «m giikkUmttmä« Qmitmng 4f* MarlyrVte

tyMtmar, am duiuMtn Ortt mtf Tagt aungulMt.

I) Hier itebl mit hUmtr Dinie «t abergaMliriabcn.
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JHdb (JUnwcrf), JUte^ d»r Däamt mad Siaven, qtaiki den Raik m UAeck über wm

WeBmaM iSt4 ab SdmttgM gvsäkUe 37« Mark Pf. i5i», Jan, i».

h»(ricus) üei gracia etc. Nouerint
j|
vimiersi, iios a vins djscretis cuu&ulibus

Libicensibus trecentas s^ptuaginta quinque marcas denarioimn lybicensium,
j|
quas

nobis fosto natalis Domuii iam proximo preterito Mauere ddiebant, intograKtw

hihiiiMg et leaasw. Pro qDibiia||ip808 consules qnittM lUmittimiis ete. Datum

Nybaigh, a. O. miUeaitno quintodedmo, profiesto b. Maroellj pape, i. p. n.

NmA dlm Originale, auf drr TV«M. mH mmkimgv»4*m pdtf «rftdtciMii *»«jfW.

Mrich (Menvcd), hönig der Dänen und Staven, tfuitiri den Ralh zu Liihcch über die

Zahlung ficf zum näck^en J^unuüe fäUigenSt^ui^eldeit vorJT^» Mark Pf»

Jan. /.l

Gtehhlauiend mit Ao. J.'^.- nur sieht hirr der Termin: festo b. Johannis

baptiste iam proximo venturoj und der Att^eUungsort: Datum Tbornburgh, etc.

IHe Ritler Ludoy SchfMrfenherg, Heinrich von Blücher, Jwah von Sandberg und Otto

vem PUht mmd ibV KaapfieR JEIrieA von Perite iimf Heineko S€harfeiAei^

mrktmdem^ «foM «ir «idk für dSe «•» Jaham cnw Steadai der Stadt UAeek
gettheerene Vrf^kde, tmter y^f^HdUmtg svm Ebdager, vertagt halbea,

iSiS. Aug, iO,

Nos LttdoHbs dicliM Schaqtcnbereh, Hinricus da Blttoheft, Ywanua

Sanlberghe,
j]
Otto de Plane nuHilffl, Erkus de Periia et Hcyaeco Scharpenbercii

famoli.
I
RecefnaBdmus et fneaentibus pablice proteataiunr, noa oomnuiiu mann

auper compoaitieiie Johannis
\\
de Stendal et cautione aua, que orveyde dicttur, data

fide promiaiaae consulibus Lubicensibus tali modo, vt, si dictum Johannem aut ali-

quem suorum amicorum occasione ilJius. «juod sibi pro suo excessu a ciuitate illa-

Uim est, contra ipeam duitatem Lubicenaem vel aliquero burgeoBem ipsius via-
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S78 IMä Auf. iO.

dictani vrl qnpiiicuiifjue excessutn facere vel perpetrare amplius contingerif, infra

Odo dies, pu^Ujuam per dictus consuies inoniti vel requisiti fuerimus. ipsam ciui-

tatem iiitrabiuius ad iacenduin sub nostra iide, non exituri, nisi eundein Johaiutan

dictts ooneuUbus ad raBpondendum •orum questionibus viuum aut mortuiun prcMm-

temuSf «at in ipsomm comuliiiii numero leiMbiimir «niciow vel flwoft. Jn cuins

rei euideos teitinioiuym f^itll« WMtri praMiitibiia aiuit «ppeiwa. BßXim Mino Dsmiiii

Ag£;C quinto deeiiiio^ in die beati Lanrencij inaHma,

ISmtk ä«m Originale, uuj dir TVftc. ^om th» mtgthänf^ftn McA« Itleftln tM drti fäiitlwA »tft*»P'^*'^f*'

vom Sitgtl litt Oita von Plin iät ein tthtrofker, aher hrnntÜrhrr fteit t'orkmmiltOt ifw 4m Swm

CCCXILJLMMM.

Jwkum I'«, Markgraf vm BrandeiAm^ vmd 4er LmmU», bfkemd, dtm «r nmd der

Mapl^pHtf WuMemat «Im ümtm von weiloiHi KAi^ Beimrieft VJl. dfter-

wiesenfm Kahernm ihr SitM MälAeiA mk 600 Mark Pf» rkktig tM^faagtm

hohen. iSl9. At^. HS*

j^os Johannes Dei gracia Uiandenburgensis et Lusacie maichia. Cum iiiaui-

fSeeta reeogniciofie presenciuin vniueniB
{|
cupimns fore 'Ootiuii, nidiiloiiuiHis pro»

teatantes, quod prouidi ac discreti viri . . consuies ciuitatis , Lubeiie redditns impe-

riales, nM» et inclito principi domino WoUenaro mardiiom Brandenlinrgefiii.(

noetro sororio djJecto, videlioet sexcentas Ubfas Inbicensis wonete, per serenisaimam

düminum Hinricum pie recordacionis regem Romanorum bftriiuole assignatas, nobis

et ipsi marchioni Wnldemaro prcffictn plpniüs persoluerunt, de quibus ipsos prt^-

ineiuorate ( untatis cuasules quilo^ ptir pre.sentes mim liirnus littt-ras penitus el suluios,

volentes eciain eosdein de alicuiuä eiecti vel intuturum elij^uudi Koiuaooriuu i'egts

iinpeticione, si eontigei-it, totaliler eximere de redditibns memorati«. Jn emnt Cicti

eddendaiB preaens scriptam dari iuasimiis nostii iigilii nuninMie robomtam.

Actam el datnm Bvenwolde. anno Domini ACCÖ qninlodeciinO) die siinmpciiniB

beatt Marie virginis.

\mtk ä«m Origiamlt, a«/ rf«r Trttt, mit ankmngenätm mitr «iw il^yu trhutu^en Sicffci.
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J7tf Jfaril P/; dfe er aw» ^ .Am» LttteK ab ScAttf;^«» «i

fordern hat, »einem 8dimeger§^me tiwttkh iL, Fürttw von Mecklenhurg^

int» iSlS, Sepl. 8.

E(rieiis) «Ic. Noirarint
j]
Tniuersi) qnod nos nobili viro diiecto fenero oovtro,

domifio ^Heorico domino MnfnopokuMi, treeentM aepituagiiila|[qaiaque marchu

denariorttm lybioensium, quas discrvU viri ciues Lybicenses fetto natalis Domini

ian pnxiDW venlno
||
nobis soiuere tenentur., leuandas deputainus in hiis scriptis,

pro qua samma, si dicti rtues ipsam predilecto genfer) nostro soluerint. tenore pre-

senciam quittos dimitliiuus siipradicto« eines et peiiitus excusatos. Jii cuiu.s etc.

Datum Stighe, a. D. millesimo tCL' quiittodecimo, die natiuitatü» beate Marie

virginis.

Heinrich, Probst, Segebandun, Dechimt, und geaammtea Cuftitel der Lnheckischtn

hinüui arbmden iAer d?« imm» cfcm CanoiUai» Akar4 wm Si4mf vw übte»

abg^ebems Erklärm^t em vtn ihm i» L&etsk erkatfim» Hmu (KAi^«»

•frotte JV». 640* und $4i.) Mmen «cAn Jaktem au ««mr Lwfreel^jtdkeii

Bürger wieder verknvfen zu wallen. iSfif. Sept. S/.

Vnioenis pretenoui visuris Hinrieiu pr^titai«, Sefhebandus dManas lotaim-

<pie CApttolam «Kslesie Lubicensis
jj
salutem in Domino. Nouetitia, qiaod oonttitutus

in nostra prennda dominus iUardus de Estorpe, cellellrarius ac noster concanonicu»,

publice recopnoult. quod herflflitatprn^ que quonri un fuil domini
||
God(orredi) de

Ponte bone iiiemorie, «iitain e\ o|)po.sito rimiteii .sioicti Jacobi in Lubeke, quam

ipse dominus Alarduä iiuiic einit et raciotiubiiiter persoluit., licet ad manuh Ainoldi

Nigri ciuis Lubicensis sit resignata et scripta secundam conswetudinem duitatis,

infirm dcoem anno« n data pretenduin nnmerandM vni bongMiai in Lubeke, ooai

contradictione eeasante, reoendere teneatur, «C quod alten niai dni LiiUoeMi non

powit vandere Tel alio qnouis modo alienare vel obligare, ooram nobis puUioe est

oonfeSMiB. Jn cuioa rei testimmiiuni sigiUum nostrum ad negoda preaentibug est

apptnanm. Datom anno Dainini ACCÖ qainto dedmo, Matb«i aposloli et«waageUilc

Ateft äm Or^nak, mtf 4w TVeie, mit anhängnitm wM iiawaw iii Sliyrf.
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JoAanm, Henag vom tMhrimgeit, BrakaiU' mmI MAiibmrgt mrkmdet i6«r dk rfm

dtvtimhen haufleuten m Beinen Landen AmwIti^lM A'eHkeirefi mmI vom ihum

SK enlricAleiu/«!* Ztftf«. iJitf. Ott. 28,

Johannes Dei gratia doat Lotharingie, Brabantie et Lymbargie. Vnnienit et

'

eingnÜB Imilliais, sculteUa, illids oeteriaque insticiarijs necnon acabinb fidelibn« et

stÜHlilia nostris per terram nostrain vbilibet constitatia aalntem cum nolidn-TeritatiL

Notuni vobis sit, quud nos onines et singulos mercatores regni Alinanie seu Theu-

tonie necnon cuiuscunque alterius re<;ni s«'u UMie vna cum bonis, fauiilijs et uiei-

caturis seu mercimonijs suis in nuülia üii.scipunus protecUone et custodia speciali.

Quocirca uobis omnibut» et singulis precipimus et mandamub dibtiictiu«» iulubenteä,

quatenus predictis niereatoribna in peraonia, rebus, mereaturia seu mefdmonijs anl

eorum fauiilijs nuUani prorstts molealiam, grauainen, iniuriam vel damnom aliqitod

infentis vel inferrt «faomodolibet pemiittatfe, sed petius eoa toliena, quotiens per

vos tranaierint, vna cum bonis, mercaturis et familijs suis ab omni grauamioe d6>

feoilciifes, et siquod ijs illatum fuerit, emotidari virililoi facientes^ eis de securo

coiiiluctu prouideatis nostro nomine dilif;eiiter. ipsosqu« priuilegijs et li'berratibus

iiifra srriptis, quas -sibi nc-itro et heredum seu successorum nostroruin limiime in

perpetuüiii runcediiiniä et donauius, vti et gaudere permittatis et taciatis libere,

pacifice et quiete-

Jnprimis siquideai volnmus, conoedimua et ordinamus, quod mercalorea regni

Abnanie aeu Theutonie predicH ac alij, cnioscunque regni aeu terre fiaerint, eonim

famuli, bona et mercature terram et domininm nostrain ealui et aeeuri poasint per

terram vel aqnam aubintrare, ac ibidem ire, redire, moram traherej emere, ven-

dere et mercari vnus cum alio vel alijs quibuscunqnp. prout sibi pro vtilitale su«

et conimodo expediens videbitur, libere possint, dummodo in oppido nostro Aiituer-

pienäi |H incipaliter conuersentur, quodque per se seu famulos suos bona seu mer-

catui as suas, vbicunque terrarum et quaoinque moneta emptas, per terram nostnio

et domininm vbilibet secure dednoere seu vehere ant dedud aen vehi faoere et

inde, qnacanque hora et quotiena volnerint et aiU expedire cndideiint^ onm boaii

et mercatnrk suis redire et recedere lidte et aeoure poaaintf mediantÜHi* oomne-

tudinibos et iuribus infrascriptis nobis et heredibiia noftiia peuMlnendia, alijs qote*

conque consuetudinibus preter infrascriptas, quomodocnnque et sub quocunque colore

inuentis sen inueniendis, necnon omni dolo, fraude ac cauiUationibus quibuscuoque

oessantibus in premissis.
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*

Piiino sciendiun est, quod merettores «pieunque de quaUbet naue, qutbus-

cunque bnnis seu mercaturis on^rata, veniondo et redeundo ante opidiim de Berghen

siipra Zomam in summa quatuor solidoruni nii^rorum {iiro»)eii(fiiuin) duntaxat per-

soluere tenebuntur, et mediante huiusmodi soiutione, consiietudine siue iure habe-

buut dicti uierc^toies a iiobis et nostfis subditis securum conductum veuiendo a

dksli» oindo de Berghen Antuerpiam et redeundo AnCuerpia mqoe Bwf^ieii.

Jleni dicli mercatores penoloent pro quolibet sacoo lane infra. Antuerpiam

addado octo denarioa tiimen. i^roa.

Jlem «pro qualibet decade cutiuin, mlgariter diola dalter hnde, quatuor denm-

riOO turnen, nigros.

Jfem pro quolibet centenariu pelliiim otiinarum cum laua, sexies viginti pro

Ceotenano lomputando, quatuor denanos turnen, nigros.

Jlem pro quolibet poitdeie caseoruui, vulgantei* diclo wa^^he caes, duos

deoarioa turnen, nigros.

Jtem pro quatibet plaustrata pkadii, duodecwn «apt, ralgariler (diclia)

wa^^ pro qualibet plauatrala cumpatandiS) ocio deoarioa taneo« nigroB.

Jttm pro quolibet millenario stagni qualnor dMiarios turnen, nigr.

Jtem pro qualibet lagena siue tomia aruine, pinguedinia, olei, butyri «ue
meUis quinque denarios turnen nigros.

Jtem pro quolibet miilenario ferri, deeem quintalliä pro millenario oomputan-

dis, octo denarios turueu. nigros.

Aem pro qualibet waga care edo denarioa imtan. nigros.

Jtem pro qualibet lagena aeu toona «agininia foce, vulgariter diete (dkti)

aeeJamont, quatuor denarios tarnen, nigros.

Jteaa pro qualibet bala ainjgdalanmi, euouni se« rise quatuor -denarpos

InnieD. nigros.

Jtem pro quolibet snrco seu massa argonli vini quatuor denarios tum. nigres>

Jtem pro quatibel bala aiuni quatuor den;irio.s turnen. nigTOS.

Jtem pro quolibet quintallo grane, vulgariter dicte greyne, ^ex deuanos

turnen, nigros.

Jtem pro quolibet quintalbi crod, gingiberia« ^naoMmi, piperiSi gafauige,

leduaris folij, eubebe et cuiuaNbet alterius apeciei, confecte yel non oonfbeie, o^
denarios turnen. tt^;ros.

Jtem pro quolibet torsello seu Fardello pnnnornm. decem pannos oontinente,

duodectm denarios turnen nigros. et st plures vet pauciores, quam deoem pannOB,

torselliun coniprelieudat, de ipsis pro rata persoluetur.

M. u. 36
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Jtem pro qualibet bala alute octo denarios tum. nigro«.

Jteni pro qualibet lagena seit toona pellium variarum, gmearum, angtiimw,

q^ioJioruni' seu aliarum quarumcunqiie octo denarios nigros turnenses.

'VeIU' it^P pro qualibet laghena cliai^biä quatuor «ienario» turnen, uigros.

V. pro qa9lil«k .«MriMMtrioi *M|n dkiot deaariM ioaMikinign«.

MK.ip rilM.im ipuBhrt fciU «tt wtMlO' vel tmeito puni Immj ijülliali mii

deilbati, octo 4iliarios turnen, uigros.

JHn pn; quolibet toreello pellium cum pilo, vulgariter dicta kyp ruare',

videlicet hircorum, capriulorum, ceruorum, klipping vel pellium quarumcunque fera-

nun in huiusmodi torsellu diclo kyp cumprehensanim quatuur denarios turn, uigros.

Jteo) pro qualibel lagena seu tonna ruuibi quatuor dena. tur. uigros.

. Item pi'o quaUtel iMm inribra, valgMiter ^kte banigiH^ ywtaor iwMiiii

timeiiMS nigro«.

•j .Jltn qoidiktt taam alhcb doM idmuk» tan. Migop. onq

Jtem fni qualibet Uhmmi üiii 4lu9f;tdUpMpM turnen. iu|pMaHK*«]

Jtem pro qualibet tonaa pieis vel teer vmim denaiiiMiiilopn. n^riHB.

V M/. Jtem pro quolibet vase ctnerum duos denarios turnen, nigroa^ij

Jtem pro qualibet tonna cereuisie duos denarios turn, nigros.

Jtem pro camibus, videlicet pro duobus lateribus porci, duos dena. tum. nigr.

Jtem pro quolibet centenario fertellorum framenti,- Biliginia, ordei, aneae,

pisorum, fabarum, TOchnii vtl allniii» anaoM tras demriM tamea. nigNt.

Ilen pro ^pwlibel oenlfliiario^ nodionim aal» «dodMiiB dena. tnim. w^tt.

Jtem pro quolibet centenario fiU äerid duoa denarios tnm. nigras.

. itenn pro qualibet bala mercium, vtpola qrndali, paplnimii criipaiiim vd

linearum, capetorum', goufborden, j^erlanden, snooren. pannonim aureorum wri-

COriHn aut lineorum, cinctorum. caligaruni, pileorum, flassargiarum et aliarnm qua*

mmcunque rerum ad nierces spectantium sex denarios tournen. nigros.

Jtem pro quolibet miilenario canubij octo denarios tonrnen. nigr.

Jtem pro quilniaennqne metcitiirn in preeentibiis litteris non naaMUlM fd

BipwtiM ptnolBalur «anmetudo et ina rcapeotine pro rata aeoandBai otliaMHioawi

aaparina dedaratam.

Jtfloi sciendam est, quod bala aMreatoranim, qae ad pondaa »uaduaiWi

I) Ssrioriiit bei «Icr Anriihriini; ohl;icr L'rKiimlf {Gf'icliiilitc der llannir. Ii. S. ÜW.) Tcrbet»»ftJ

••pcriolornm oder MiaircolorMn. S) Up ruwar«. Scrioriui. 3> iapet«rHm. Sarl*ri»«.
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tveetntui Hhnm^ cC iilafoni, qne Don ad pdodui veoNliiiitiir, qutdriogeotu IHiraf, et

^iDlMllniD oentmn VhnM Sthmi twituiiimodo ponderare,

Est etiam sdendoflii, food meffMtaret quicunque roercaturas aliqpus ementet

et eas extra dominium noshnm cJur^ntPs seu vehentes a prestafione consiieludirium.

iurium scu soliitionum declarafai um superius libeii erunt peiiitus ot exempti, mödiante

consuetudinei iure vel solulione a venditoribus httiusmodi inercaturas eis vendeii-

tiiiuä persolula, seu utediante übertäte sibi, u quam super hoc habeaiil, cuuipetente.

PfttteffM iDtroatoraB coamMiuter yoMum aeabinii noatris AntnerpienafbnSt

qaoüaiia expediena fiiarit, pondue poteraajt melkrai«, augnre, niinuere et pro sue

olaatalia «cbitrio et cominodo moderare, ita quod pondaralor commtuiiB mercatn-

ffarom per mefcatores communiter et nostros scabinos {»edictos eligetur et «mfina-

bitur. et coram ipsis de bene et tideliter pondprarido pro emptorc et venditore pre-

stabit ponderator huiusmudi iuramenlum 1^1 -i. quod ».h^'w. ilcirrnndo illitd non

lecent, extucic iuxta dictorum inercatoruni et Hcabuioruni ordinatjoneni et diäcretio-

nem punietur, et alius, vi preuiitlitur, äubrogabitur loco mi.

Ponderator autem huiaamedi pro aalario et pendere sue reeipiet pro quo-

libet aaeoo Jane ponderando aen pondenlo qvatuor deoariot tumeo. nigroa.

Jtem pro qaalibet bala allerius mercature, treoentas Kbna ponderante, ad

pondna vendite, duos denarios inrnen. nigros.

Et de alijs bonis ad poridus venditis pro pondcre frerentarum librarum duos

denarics turnen, nigros. Et sie pro rnta setnper reeipiet pondenitor ab etnptore.

De bonis vero per ipsuin inini(i)t^ }> init'iat.is aliquid non habebit.

Jtem mercatores in oppido nostro Antuerpiensi domus conducent pro racio-

nabtli precio e^ babebimt iuxta ordinatiooein aouUeti et acabmoram noetrorum dicti

loci et oiereatennii predictonim, ita qnod, poat^m aüqoa doiiHia semiA pro oerto

pMoio finrik locata, poatmodum looari cariua non debebit Domua aatem, quo

locari non oonsneuenint, pmna vice loeabuntur mercatorftaa et pro iusto et ratio-

nabili precio conoedeutur; ita tarnen, quod, si cui mercatorum expediens videbiUir

et a dicto oppido recedere voliierif. a conductione domus sibi locate soliiendo pro

rata temporis, quo luaiiäit iii eadeiii, poterit liberari. iii»i uiercator huiusmodi cum

oppidano duuiuui iiuiusmodi locante de anno pleno, vel certo et expresso termino

conveniaaet 8i vero magna copia mercatorum cum mercatoris suis ad dictum

oppidun noetnun applicauerit sen veaerit, et oppidani noatri quocunque spiritu oen

vohintate ducti domoe suas locare noluerint, extonc «dittUetna noater ipsoa oppidanoe

aucloritate nostia coget ad locandum domoa aoaa ratienabüiter dictis mercateribiia

et tradendum.



Jtein volumn>. mncedimus et ordinainiis, quod nuUus mercatorum seu famu-

loiuin suoriim pro ijuucuiiqoe delicto seu debito incarcerelur vel in carcere teneatur,

dunimodo de botiis suis tantuiii reperiatur., vel iideiussorem idoneum dare po&ciit

^ dederit pro Mtvraoüone oondJ^na predioti debiti vel ddicti; prouiao nichilomimi,

quod deUelmn bniiinDodi ad viltm seu memlni mutüalioaein aüquateiint dm asew>

d«t, «t qttod ocGMiooe «licuiits diaseolioius mu discofdie inter inercatorH el opp>

danos nostros seu aKos qtioacnoque mote vel movende aliqua commnmtat aan cm-

gregalio opidanonim contra mercatores seu famulus stjos imllatenus conj^regetur-

nec pütcrunt oppidani nostri seu aüj qiiicunque iniuriandü dictis incrratoribus pro

volunfafe quicqiiam impoDere, se i [lotius ilissf^nfin seu discordin liiniisiiiadi iudicio

et ordinatioiie rneicatoruui, äcuileti et äcabinuruiu nostroruin tentiirjabilur, et pre-

•tabitar emenda, prout eis videbitnr bciendatn. Si vero aüqui' awreatorom aea

laoHilorain aooroin ab aliqno de eoroin aodetate vel terra mm existente fiat ia>^

inria, et de dicta iniuria oonqueiatar, statim post httiusmodi oonqoettioiieiii am*

querimoniam iudicio et ordinatiooe Bcnlteti, acabinorum et mercatorum pftdietCffinn

pcedicta* iniuria presletur emenda, et questio seu queriroonia sopiatur.

,ltr>m si aliqui mercatorum Fiandrif sptt .dterius lerre cuiuscunque de aliqui-

hm liier catoribus vp! faiimlis suis contjufi aiilur occasione lanaruni venditartim,

pemiutataruiu seu ali^qujo quocunque uiodo cambitarum vel aliarum quarunictmque

mercatwaram, dnimiiodo lane aen mercatare, quafam ooeaaio* fiat conquestio,

monstrate et vise et extn domum venditoram aeo ponderatorom deiiberata* priaa

fnerint, quam fieret vemfitie, penmitatio seu cambiiun de eiedem, volmnus et ortfi-

namuB, quod de talibus conqoorentibus nuUus audiatur, quodque de tafibus qoestto*

nibus emenda nulli fiat. Sed si de lanis vel quibuscunque mercaturis, que ante

vendifioiipm, permutationem, cambium vel deliberationeni de eis factam monstrate

poti (ijt'iifit Miip vise, oriatur questiu. cunqueren«: hiiiiismodi audiatur, et per ordi«

iiationem scabinurum et mercatorum huiusmodi questiu terminetur.

Jtem mercatores predicti seu eorom famtdi bona aeu meroaturaa auas in

terra nostra vel dombio aut alibi emptas poterunt Itbcre ad propria aeu ad tecram

anam, vel quo eia pfacuertt» per terram et domioiam oosfcrum perdocere aeu vehare,

deduci seu velii facere absque preatalieno alterius cuiuscunque consnetudinia, inrii,

thelonei vel exactionis vel cuiuscunque peounie, vulgariter dicte bniggef^ verst-

gell, kachidegelt, werfgeit vel aiteriua cttiuaounqoe, qnocnnque nomine noncupelttr,

1) i. «liciii. }) pro dicta. Der Abdruck hri Marqnard De jtire mcrraMrum. II. p» S0L J. 4*

3) occ«*U>ae. M*rqu«rd. I. 9. 4) deJiberaiae. Mar^uard. I. JU.

Dlgitized by Google



1315. Od. SS.

facienda, mediantibus cortsuetudinibu.s. iuribus seit solutionilms AntueriMe io Miuni

mllientu cnm honis et int rrafuris suis primitus pcrsolulis.

De boiirs aiitem itiercaturis sub alieno doniinio, inFra taiiu*ii districtum

et potestatem nostratxi, vtpoie in Machliniensi vel Distensi oppido, per eoä empUs

volümus) quod dkti mcrcatoreB, mediante oontneludine, iure seu colutione ta dominio,

io 4|oo dida bona a«a mercatuFe empte foerint, fiicta aea peraolula, a preatatione

cniuacnnque conauetudiniB aeu iuria oeeadoiie bmuamodi bononiin aea oiercatoni-

nmi per totam temrn noatram al donuDimn Üben aint penitns et imiDunea.

Jtem si contingat, quod dicti mercatores seu eorum Famuli per quoscunqne

infra terram et dominimn nosfrurn bonis et fn»»rrafiins suis fuerint spoliati, bona

seu mercaturas h nnM^KHii eis leäütui Facere et pcrditionem 8«u daumum spoliato

seu conquerenti liiatuiii lestaurai-« tenebuntur bona fide.

Jtem vDlynMia, ooDeedimua et ordinamus, quod naUna BBensataram aen famn-

lonim aoonun in penona vel bonie infra noatrum domtninm ab aliqno occasione

cniuacnnque cemputi, debiU. vel alia qnaoitnqne aneatetnr, niai conqoerena oetendere

peeait, quod huiusmodi arreatatua prineipalia sit debitor vel fideiussor.

Jtm ai aliquia aubditorum nostrorum infra neatnim districium vel donuniuni

eommorans. cuiuscunque conditionis extiterit, alicui mercatori seu famnlorum siio-

rutn iu aiiquo debito teneatur, dummodo dictus inercator vel faniuluä iiide liieras

habeat debitoris vel testimonium scabinoruin cumscunque oppidi noätri vel aliorum

virorum fidedignorum vel talliam aiue dicam, per quam suum debitum probare

poaait, quod atbi inde ina et iudictum celeriter fiat inxta eonauetttdinem et vsom

ilJina oppidi, in quo debitnm suum petierit vel auum inuenerit debitorem.

Et quin predicti mercatoroa eertum locum aen delermniatttm non babent, in

quo Corpora debitomm auorum aecnre teneantnrj volumua et concedimus eisdem

nostro et heredum seu sticcessorum nosfronmi nomine, quod iusticiarius, qui pro

tenifiorr fuerit in loco illo, vbi de sui- (i(4iitonbiis conquerenlur. corpoia dictorum

debitoruu) securc äine cuiitradictione quahbet tantiirn et ita diu detitiebit, quod ipüis

mercatoribus vel famuüs fuerit satisfactuni, vel quod debiloreü cum ipsiä fuerint

ooncorcbrtL Et ai debitor quicunque taüter detentua receaaerit vel malitioee dimiaana

fneril, estnne juaticiariaa predictua mercatori aen fiuniilo ano de debito, quod a

debitore peüerat, reapondebit et aatwfaciet de eodem.

Preterea si, quod abltt, guerra seu diaoordia inter inqperatorem aeu Roma-
nonim rej^em vel alium quemcunque dominum quarumcunque terrarum, locorum uel

partium et nos vel successores nostros aliquHliter onatur. volunius, roricefliinus et

promittimus pro nobia et nostris successonbus, quod nos super hoc omnes et ai»*
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mercatores, vndecunque fuerinl, premuniemuB, et per qnadraginta dies ante

|i;il;uii ri iiiibiice eis notificabimu8, ita quod ncc ipsi, eoruiii bona, fatnuli st ü iner-

cailui4i p4.H fios, successores nostros vel per alium seu alio» nostro nocune detiii«-

lyil^Uj:, arresUbuntur vel saisientur, sed potius ipst com ewam bnui OMmtbrii

ierram et dominium noalmni eure aecare potenint et «eooram coDducUim de nohä

«t nostm tme oontradiGtkNie reoedendo et eoado, «pio maliierint, per temun vel

«quem com beule anis et mercaturis infir« predictos quadragint« dlet, et voeluni

ad exeundiim temm et dominiain noetram bebebnot, «oit teinen samptibat et

expensis.

Foätquain vero huiusmodi guerra siuc disroidia coiicordala, iiuiuciata foerit

vel sedata. volumus et concedtmus pro nobis et nostris successuribus, quod pre-

dicli iiiercatores reuerti, ire et redire ac inorari infra terram et dominium nostnnn

emn bmis et merceturis suis secnre, et vtiHtaleiii et eonunodum snnai exeiccre

et facere poiabt sab modo, forma et eonnenlioDibiis euprateriplis.

Pretexea voloroas, concedimus et onünama«, quod mercatoree regni AlmaiM

eeu Teittiöiiie cora aodje aaia vel alijs eorum societatem sequi et intrare volenttt«

capitaneum seu consulem sibi, si voluerint, eligant et habeant. et congregatione«,

ijiiotiens eis expedipns \idpbitur, faciant, in-equisitis iiisticiarijs et scabinis aostTis,

ad ordinandum. diäpoiiejidum, corrigendum et puniendiim querunqiie genera delicto

ruro vel exce»i»uuin iu contractibus et mercaturis inter äe factorum vel etiaai com-

miflBorum, delictia vitam aat nembri imtilationcin tangentiboa dantaxat exoqitiB,

qne Dobia aut noatria anoceasoribua reaeruaima; aed alia deiicta aen exeeaana oocrir

^entur et pumenlur ooram oongregalioae nMreatoram pradiota iuxta ordiDatioiWB

inter ipaoa antiqoitna conanetann.

Jlem volumus et concedimus, quod dicli luercatores eligere possint ad volun-

tatcm siiain torr^flloriun s»'u fardelJorum iigalores seu faclures. porlitores seu labo-

ratores quoscunque, quibus nidia;uoiiiit, qui super presfaiido ipsis fideli seruitio pre-

atabunt coram eis solemaiter luramentum et pro labore suu absque lite, diäcordia

aine rixa Sttum aakrium redpieiit, proirt aßbi hadenua redpere eonanencnnt Et

ai aliquia huiuaaiodi laboratomin contra aliquem de aodetate mercatorum dcflinfiiii,

et auper boc coiraoi aocietate mercatormn qpieatio mooealnr, talia laboralor com-

getur aeu punielor iuxta ordinationem ialer- ipaoa mereateiea hadenua m talte

obaematam.

Jtem volumus t ronceHiTnus fjiiofl fl>rti mercatores et eoruni famuli emere.

habere, portare et veiieie po.-^n t (|in ri;iM|ue genera annoruin et se arniare pr«

sua voluntate infra nostrum doinuuutn absque calumnia cuiuscunque. Et si dictit
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armis excosserinr. videlicet arma ruida exfrahpndo, eis percutiendo vel vulnerando,

huiusinodi exces.suö tu iiju.itione sculleU spu justicraHj et scabinorum nostrorum ac

etiam dictoruai inercatoruui corrigetur, prout superius est expressuui. Et si, quod

•bait, alifttia oecHlativ val OMMDbro muliletiir «Ii aUfoo nenatora val ftiiiiiloniin

suoruin anna portantium, deÜn^na huinaoiodj perdendo vitam pro vita et noMii-

bram pro mambro iaxta nostram ordinatioiiam et nostra voliintalia liliititiii 'puiiietur.

Jtem TOlomus et concedimus pro nobis et nostria aacceaaoribua, quod omnas

mercatores regni Almanie seu Ttieutonie predicti et aüj quicunque pro tempOTO

veithiri et mansiiri in npidn nnstrn Antiierpiensi vinum, cereuisiam, et qiiascurujue

poluo aeu potaci i i-, bpecies inaliieünt, iiifra eorum hospifia, que habere puluemit

et volueriiit, pro se, socijs et faiiniiaiibus suis libere habere possint absque aasisia

qnacnnque preatanda vel aohienda, datn tamen extraneia non Tendantur.

Jim» volnmua et conoedinitts pro nobia et nostria anceeMoribna, qaod omnea

et aingttli, and«eiiiM|tte fiieriot, infira oppidiim noabiiiD Aotaerpieme vendere eare-

atsiam et victualta qaecunqae, braxare, pinsere pro voluntate sua possint, soluendo

nobis et noBtria attceeasoribuB aaaisam debitam, rationabilem et aolui hactenua con-

auetain.

Jtem vuluiiius et concedimus eisdeui mercatoribus, quod possint canibire et

cambia facere cum quibuscurique et solutiones facere ac recipere vttus cum aho,

oum Jjteria vd ante Ikeris, prent aibi viaum faerU expedire.

JteoB volomua et concedimoa, quod aullua fardonum aeu fiimuloram pre-

dictoium mercatorum possit bona vel niercaturas domini sui ludeiido ad taxilloa,

pugnando) delinquendo vel alio quoaia modo perdere aea forefacere, aed lo peraona,

ai delicti quantitas hoc exe^erit, puniatnr.

.Item, qiiüd millus gaiciu vel nuricius a ihi tis mercatoribus pro suis iiegotijs

niissiis vel cum eis commorans aut conunorari consuetus conqueretido de domino

suo vel dominis suis audiatur, nisi querimonia ipsius summam quadraginta soUdo-

rum paiiaienatum paraorum aacenderit vel ascendat Et ai garoio vel nuneiiia mer^

catorum pro suis negoeijs miaaoa per culpam auam delinquerot aeu defipctuni facerot,

portando litena vel alio quouw modo, et inde mercator nostris jusilciarijs conque«

ratur, voliHDUs et concedimus, quod mercatori conquerenti super hoc fiat celeriter

ioetitic^ complementum, et super hoc fides adhibeatur verho srmplici mercatons.

Jtem si mercator famulum. ancillam seu seruientem ^üum pro delicto suo,

excessu seu forefacto percutiat absque lesione visibili vel apparenti, nolumus, quod

justiciarius noator inde SO tntrom^t vel propter hoc meroatori damnum infitrat

vol grauamen.
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Jtem si bona seu mercature altquoruai tnercatorum veniendo Antuerpiam vel

redeuiidn Antuorpia in Huliandia, Zelandia vel alibi fuerint arrestate, promittimus

pro nobiä ei nofittis successoribua, quod per litera« el Wincioft oostros ipsis ad

hoc oonaUiiMii, fmuorem et auxüinro preitalnmiis bona fide, qaod bona sea meica-

tnre httiiumodi da restitttanlur mtegralitar at raddaDtnr

Premisaa omnta et nngula, {»rottt auperius sunt conscripta, pro nobis et here-

dibua vel saoiessoribus nostris no8 firmitcr et fideliter obseruaturos^ dictis merca-

toribus promillimus bona fide, el iuramento ad sanrtn Dei euangelia (actis,

uper hoc prestito, et non contra facturas vel wiitiii us per nos ve! per alniin seu

alios. directe vel indirecte, aliqua causa vel ingenio, de iure quolibet vel de facto.

Et ad premissa omnia et singula fideliter et ioniohlHliter olieeniaiida mn et «w-

oessorea noatroa et omnia bona noatra et saooesaoruin noatroruio, mobilia et im-

mobilia, presentia et futnra, vbicunqpe et in quibuaennqae exlatentia, eiadem oier-

catoriboa obligamua effioaeiter et expresse, nos et successores nostroa iurisdictioni

aedis apostolioe necnon cuiuslibet alteriiis ecclesiastice vcI uiuDdane quoad bec

plenarie siipponentes. Jn premissorum igitur testimoniuin et inunimeii sigilluiii

nosfrunt his presentibus literis ex certa «.oipnlia dnximus appou- tiduin. Datum lu

festu bpatüiiuu Symoiuä et Jude apoätuioi um, aiinu Douiini ouüesuno trecentesimo

quintodeciino.

Kaeh «iner vidimbltm Ahttknft in Htm auf der Regftttwtur ttwakrttn flondrüchen Copiariut \o. ll.fol.t-^7.

* Dieteihe itt genommen 'nn '!•< }tclntif;iinf;\u)iiumli: hi'mip t'hil'pp'i' II vo'i Vpoiiifn c. /. fi(6l,

te wHdU oUgm Primkgium eingeigt war. Am Rande dt* Ct^ütriui $teht die Bewttrhtng : rori|;ia«U

i» to vi«d«n ist iavenurk vM I64II, rab B«. t., U i« de yeerne Uite v«rwMrci.

CCCXXJItl^II.

Bamrush IL (der Löwe), Herr t on Mrrkhrthuv/sr ttvrf Siargard, bekennt, von der Stadt

Lübeck die thin vorn höntge Lrtch (^Meaved) von Dänemark überwietenem

SOO Mark Pf. und die bevOTtUkende 9FHhmacht dem Könige und ihm su

taMeitden wdleren SOO Mark richtig empfangen tu htAem, tStS, Dec. fL

Hinricus Dei gracia Masrnopolensis et Slargardie dominus. Omnibus pre-

sencia visuris salntem in Dommo. Recognoscimus per prpsentes. nos a discretis

viris, consuiibusj et burgensibus Lubicensibus, trecentas iibras denanoruin lubicen-

aium nobis ab illustri domloo Ericoijrege Danomm aai%nataa, el treeentaa Iftraa

eomndero denarioram, in quibua ipai domino regj et nobia in proximo fealo natiui-

tatia Domini venture aobiere tenebantur, omnimodo recepiaae. De qoibiia eoa nomine
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sepefati doinini regis ac nostro ditnittiinus omnino quitos, liberos et solutos. Jn

cuius rei testimoiiiutn sigillum nostrum presentibus est appensuni. Datum anno

Domini iVlCCC quintodecimo, in die beati Thome apostoli.

iS'ach äem Originale, anf der Trete, mit anhängendem vtoU erholtentn Siegel.
'

CCCXXXVIII.

Wilhelm^ Graf von Hennegau, Holland und Seeland, Herr von Friealand, gewährt

den Lübeckischen Kaufleuten Befreiung vom Strandrechte und verschiedene

Freiheiten in Betreff des Zolles und der Jurisdiction. 1516. Sept. 16.

Vniuersis presentes litteras inspecturis Guillelmus comes Haynonye, Hol-

landie, Zeelandie ac dominus Frizie salutem et rerum subsequentium noscere veri-

tatem. Nouerint vniuersi, quod nos, considerantes amicitiara et benignam volunta{|-

tem, quas nobilis vir et potens, dilectus consanguineus noster, Johannes comes

Hollandie, Zeelandie ac dominus Frizie pie recordationis, erga viros venerabiles,

eines et mercatores ciuitatis Lubecensis, exhibuit et direxit, necnon dictis ciuibus

et mercatoribus humiliter nobis|Jsüpplicantibus, volenlibus et cupientibus terras nostras

cum eorum mercaturys et nauibus colere et etiam frequentare, inclinati predictorum

ciuium et mercatorum supplicationibus, eisdem ciuibus et mercatoribus ciuitatis

Lubecensis predicte gratiam et libertatem subsequentes, omni
j|
dolo et fraude prorsus

exclusis, duximus concedendas.

{Das Folgende ist gleichlautend dem Vrk.-Buch. I. No. 67tS. S. 603—7. ab-

gedruckten Freibrieje, ausser diesen .'Abweichungen: S. 60ö. Z. 12. der Urk. bona

predicta. Z. Ii. /•>. intersigiio dictis bonis impresso et legitimo testimonio litera-

rum sigillo ciuitatis predicte sigiilalarum. Z. 18. 19. per quamcunque viam marinam -

terrarum nostraruni Hollandie, Zeelandie ac Frizie intrauerint. Z. 21. 22. soluerinL,

quod ad primum cunsequcns nostrum thooloneum accedent soluere tenebuntur,

nobis amplius de dictis bonis theoloneum non exsoluent. Z. 25. adduxerint. Z. 4.

V. u. nach consueto der Zusatz: addicentes hijs, quod de bonis, qua in terrain

nostram adduxerint et eadem in terra nostra vendiderint, aliud theoloneum, quam in

Flandria soluere consueuerunt, nobis de prediclis eorum bonis non exsoluent^ sed si

eadem extra terram nostram deduxerint, nobis soluent iustum theoloneum supradictum.

Z. i. ciuibus seu mercatoribus memoratis.
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.S. 60(i. Z. /. pugnauerint inuicem. Z. 2. exces«ibus suis. Z. o. botai

^xbuluent. Z- 8. famulus aut senius pugnando, tes&erando. Z. iO. vel in bonis,

iiisi pro debito siio proprio. Z. fi. faciendo et. Z. i4. dominium nostrum.

Z. ioajnercandisijs. Z. iS. et conductu. Z. /I?. illate. Z. £i. contentio. Z. 22.

/«ftl/dbicenses. SSL A5. pottrunt freqnentare. 2L M—S6. protectioiie pw»

dictif. Jtem concedioMc. 2. ^7. mc in peiioiijs nee in boois. Z. f^. noetn»,

rege Roaiuorain pfedieti», prant «q»eriiw est ezpresanin. 2L A v. ai. eatisfaciit

Z. Miertationem. Z. J. satisfadat %. 9* predicio die. 2L i. vendilis sne ÜN-

tnm voluntatis. Z. /. ad proprios vsus suos.

S. (i07. Z. /. ac dolo. Z. J. vendita per Stateram ponderentur. Z. -f. ciui-

8fu mercatoribus. Z. quod, cum. Z. i1. \uch sterlingorum heisst es weiter:)

Jtem cuncedimuä ciuibiis et mercatoribus predictis, quod, si dicti ciues

seu mercatores bona aliqua eiiierint vel sua vendiderint seu de bonis suis pro

siijp booia peqiiiitatieoein fii«erio(, mdlan inde eanüiin aaliwie tenelNintur. Jn-

cofiqr twwKwdjmiw eisden^ ^<nI nee peq aÜqaie in terria noatria bona pftdictanni

dninm fe« oBer^tontm potartiDva id mmIiimo vel aliquod preciiin aecipere aea

inunw apffeoere, nisi de ptedictermB ciuinm et mercatorum, et hoc iusta vendi-

tione^ ^»99taoea fnerit volimtlrte eontensum, volentes, quod ipa) nec alij inimids

nostrls quibtisctinque de bonis suis quoqiiomodo conrerant auxilium seu solameo}

quud si feceriiit et eisdem ob hoc aliquod nocumeri euenerit, quod Deus auertat,

ab eorum nocumine nos et nostros proihus haberi voiumus excusatos, et ab

buiiu nocuminis restitutione noa et noatri ab omnibua peniiiu teoebimur absolut.

^ ^as pr«düctas gratiaa et libartatei et earwn qnandibel didia cinibaa el Mmta-

toribna libere ooneedimua et ccmoesaiinaa pacifioe peaaideodaa» vaqua ad wnmß
paal xeuooaliQiieni firmiler oMnendaa, preaenüiun teetioMnio UtteHtruB aigmi noatri

ffpW'Tf aigülalanua Datum hm eexta peat FaMha DaaBini, anno Oomim sflle*

ainia trewaNainiP «nMaeinow
Pbed'.

4ttf dem SiegeUnrnde: Priuilegium Wilhebni pro solis Lubicensibus.
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1516. Mai 25.

Dit Ritter Heinrich und Jokwm Bth ttritmmdtn über dem geteheheatm yerkauf
vmt seAM VtUla^tn m Randttndarfm da» 9L Johamm-KUvIer w Läbedi,

iMf«r rwhdwU emei mdaifahrigtm Räekkmsfwrmsktef. iSie. Mm SS}

Jn Dei nuiiune amen. Omnibus, ad quos presens scriptum peruenerit, Hin-

ricus et Johannes dieti Both salutem in Domhio sempiteraani. Acta modernorum

idciroo prittilegija roboranter, ne, ut <|uandoqa« lieri «ölet, a posteris maltciose

raleanl irritarl Notttm %itiv esse volotnns Tniucffsia Chritti liddibüs tun preMn-

lüms quam fntuctai qnod noa ex proprio arbitrio et ifostrorom aniioomm beneplacito

et consensu rite vendidifnus dominabus abbatisse et conaentui aanctimonialium

monastorij beati Johannis ewangelisfe ciiiitatls liubicensis ad vsus earum et ipsius

nionn?tPrii deccm niansos integros in vilia Kamaienkendorpe silos pro quadringeiitis

marcis denariorum lubicensis monete, cum omaibus judicijs maximis et niininiis,

et plane cum omnibus redditibus et vtilitatilnia inde prou(eni)entibus maioribus et

minimts, in «sdem terminis, ut nunc iacent, et genenüiler in omni jure et libertate,

ncdt ipai manai nobia competnnt et compelere (poterant) vtilitati nostre tempo-

ribus auccesstvis; pru qnibua bonia et manaia nobb quadriagentaa marcas denario-

rum lubicensis monete integraliler persoluerunt. Hiis'quidero omnibna aie tnmdatla,

dicte doiniiie abbatisse' et conuentus prefati monasterij et earum prouisores nobis

plenariam cüritulenint facultatem, quod infra decem annos continue subsequentes

ipsoä iiiansüs leeiiiere possimus pro CCCC marcis dicte mon(e)te; hoc tarnen inter-

iecto, quod iiuUa reemptionis facultas erit triennio perduraote in dictis bouit», sed

eo euokito in refiquis subsequentibus septrai annis reempdonis pecuniam infra ciui-

tatem Lubicensem in festo Penthecosten' (presentabimus eisdem) in nostiis laboribua

et expensia. Quam reemptionem si forsan infra dictos decem annos continue aub-

sequenfr^ iion reccriiinis et ipsam aic distulerimus, quod ipsi decem anni pleno eom-

putandi fuerint euoluti, extunc ipsos mansos decetero reemere non valemus, sed

tunc ipsiim inoiiasterium et eins persone succcssitie ipsos proprie, prout nos posse-

deräUiUä, libere et quiete in perpetuum in ecckäiaiitica libertate possidebunt. Pre-

terea si aliquis nostrorum successorum siue propinquorum, uel qualiscumque fuerit,

ipsis menioratia sanctimonialibus beati Johannis ewangeliste in ipsis mansis, exceptis

I) ?f.irli ciiur An.'.nlic in f) r ( V t- r A['j>nr.ihn iuil» [nilitui vi linlurl.io LiitiPrcniii, die dem iiltCKn

Copiariiis Ac% S«. Juhaniii»-Hlo$icr«. ful. 74. 78. eolnontHien isl, «erkanten clicMlbrn Gebriidrr am
19. Vov. 1914, mit Vork.rlialt 4«f RfidJiPMfa biama 10 J«brtn, deoilUmtar 7|llul*a iaHaiktonl.

a) t. abbaiiMa. 3) 1. PenlbecaMcf.
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288 1516. M« as.

^erns terre generalibus dominis' terrarum specialiter attingentibus, aliqua impedi-

menta siue dampna inferret; pro quibus statirn sibi cogtiitis Otto de Bocwolde et

Dethleuus Parkentin inil(i)tes sub tide sua ciuitatem Lubeke vna nobiscum iutra-

bunt, non exituri, antequam pro cudcUs impeditnentis et dampnis in maximis et

miiikiiu sep^täi mnck^^ com efficacia per dos «t

V^lf/fM^^f^gipiKa^ JttBoper ri tXkpm [fideioMor moraCur aln]

|^,jil^,#p|iB,fl4^^ «h>it> moreretar, aÜns idoDeus sui loco statim

et sufficiens interponi. Testes huius rei sunt Johannes dictus Both de Rober-

Storpe, Dethleuus et Marquardus de Pn'zendorpe, (Dethleuus) Parkentin (dict)us

Holste, Detleuus de Bockwolde, Otto de Bocwolde. Johannes de Bulowe niilites et

aniici nostri; et vna nobiscum testes sunt Aluinus Grope, Hennannus Mornewecb

Clues et consules LubicenseSf et quam plures derici et laici fidedigni. Vt autem

hkc jtakbUia peraeMfwt, bqi ligUliB ttoiitria presencta focimos roborari, oecnon mili-

tes antediG^ etiam spas sigDliB pro» Uatunonio presencia finnauernnt Datum Lnbd»,

annp pi^niqi'AcCpl^ ip.die Vrbani pape et martiri«.

. j.l Jhti 4m €trlmim^ 8t» Mmmi-MUilmm, ftL »15 uf.

StUh'ißienved), K9mg der Dänen und Slaven, urkündet über die den Lübeckiacheit

Bürgern, welche die Märkte am Sfroadr und Faleierbo beeuchen, eriheiUem

FreiheiUn. i3i6. Jun. 10.

Ej(ricus) Dei grada Danorum Slauoniinque rex. Omiiibus hoc acriptma

cementibus salutem in Domino sempiternain. Ob specialem amorem, quemjad

dilectos nobis eines Lubicenses ex sincero affectu geriinus, ipsonim deuocione multi-

moda exigente, scire ^volumus vniuersos tarn pos teros quam presentes, quod nos

ipsiä ciuibuä ad nundinas nostras in Skaner declioantibus hanc graciam concedimus

q»edaleiD,| quod ipn daes tempore nundinaram predictarum apud Fabterbotbe

plenam jurisdictioneai super ddbhis et ruds, quo akeldword diountur, inter ipsos

pMaonaliter Tergentibas habeant exseqaendam et coram aduocato eorum, quem ipd

ibidem siln ipsis prefecernt, finaliter terminandainj hanc eis superaddentes gradam

specialem, quod, quacumque die ad litus cum nauihus suis et mercimoniis applica-

nennt, siue sit dies festiua siue feriahs, naves suas exonerandi ac merces et alias

res ad terrani delerendi liberam habeant facultatem. Super quibus ipsos merca-

tures et alios res ipsorum huiusmodi ferentes per nulluni aduocatorum nostroruro

IJ I. domino». '
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IM«. 4«. 10.

voltnons inpediri. Jn cuius rei testiraonium sigillum nostrum presentibus duzimiv

apponenduni. Datum Wismarie, anno Domini MCCC sextodecimo, feria qtiinta pro-

xima post dominiram sanctp Trinitatis^ presentibua dominis 'Hinrico domiiio Magno-

polensi, Ottone comite de Hoya^ Nidiolao Olaui fiiio dapifero iiostro, IMartinu diclo

Duue, Detleuo Wlf et Jacobo dicto Ötaep, per quos premissa inter nos et dictos

ciues I^ibicenses erant placitata.

€€€XU.
frAA (üfcmml), König der Dänen und Slaven, ersucht den Rath su Lübeck, das zu

Johnnnia verfallene Schutzgeld von «TJa Mark Pf. dem Fänlen Hehwich IL
von Mechlenäurg autmuiMen. 1516. Aug. 4,

E(ricus) Dei gracia Danoruni Sciauurumque rex. Viris prouidis et discretis,

sibi in Christo dileclis consulibus Lybicensibus, i, sinceram in Domino dilectionefn

cum Salute perhenni. Rogamus vos attencius, vtique volentes, vt trescentas
||

ä!'{itu;i-

^ta quinque marchas denarioram lybicensium, quas nobis Testo natiuitatiä beaü

Johannis lüptisl» <i>luere|del»ebati8 proxime iam preterito, nobili viro domino Hm>
lico, domino Magnopolend, dttecto geaero nostro, vel suo oerto nundo nostro

nomine bdatio anignari, |Hro quibus aibi assignatis vos tenore pitaeodnin quitto«

dtmittimus et penitiu excusatos. Datum IVykoping, aono Domini miUesimo CtC
sextodoclino, feria quarU proxima ante diem beaü Laiirenc^, in prawncia noatra^

nostro pub secreto.

A'aci dtm Originalt, intf der Trttt, ml anhängtnäem Seertt, vtichet im BUät friitttntktUt erkalten, ia ätr

Vmnkrfft «arlMat kt.

CCCXJjll.
Vogty Rathmänner, Bürger und Gemeinde der Stafft Li/hrrk rrtheilen dem Magister

Wilhelm von Bardewik und dem Rathntann Heinrich von PUakow l'oll-

maeht» wn dmn Pap^e Johaan XXII. und dem Bitdkofe Berengar von

IWcKiHm, eder amtferem Connm»$arien M der StreHetidu mü dem Biedk^e

fiMrcAnri^ dSa giUUehe Bnl^gtug dereeXben xii veritibi^^en wtd die Auf-
hefßung dcH über die Stadl verhtbiigten hder^Bele sh erwh-ken, auch, wenn

nöihig, itich iSttnicns der Sladt zur Erlegung einer Strafe von 4000 bis

SOm GoUgulden su verpflichten, iöid. Sept. 29.

Nouerinf vniuersi presentes litteras inspecturi, quod nos . . adupcatus, . .

consules, ciues et vniuersitas ciuilatis Lubicen^is, congregati ad sooum canip«ne,||



m 13ia Be|if. 2».

prout apud nos est mtflSf nooMtie nosbro et cniuslibet nostrum ac i|Miin duitaiii

fecimns, facimtjs atqup consti'tuimus nostros ac ipsius ciuitatis syndicos, procuratores

«eujjactorf? et mincin-i speciales di«rrelos viros niaeistrum Willekinum de Barde-

wich et doniuiuii» ilenncum de Plescowe consulein iioshe ciuitatis, et viiuui |qu«'ini[n»(

ipsorum in soliduui, ita quud occupuntis nun git meiior conditio, sed quod vnus

inoeperit, alter prosequi et fioire possit, ad presentendimi ae nomfan noetro et

ipaiaa ciuitatis coram sanctisstmo patre ae domine, domino Johanne diuina prooi-

dencia papa XXIl., et mMrando patre domino Beringaro epiaoopo Tuscnlano et

coram quocumque seu quibuscumque alüs ipsius dornini pape in hac parte commit»

aarijs, ad inlimandum, insmuandum et iiotificandum eis ot cuiqtie eorutn, pacem,

concordiatn et ainicabileiii coiDposicionern rite et legitime esse factani inter vene-

raiiduin palrem doiriinuni . . episcopun) et capitulutn ecclesie Lubicerisis parte ex

vna, et noä aduocatuxu, coiisules, ciueö et vniueiiütateDi predictos parte ex altera

super onuiibua ininriia, dampnis, questionibttB, cauais et controiienüa et litibua rai-

. tterBis, qne olim vertebantnr ioter partes predidas; necnon ad pelendum et obCinea»

dniD, relaxati qaaacnmqoe aentenciaa inteidioti in noatram dnitatem et Imiiiersilalem

quacumque aactorilate, aiue ^ipoatolica seu ordinaria, generaliter oel qwciaUter,

occasione dictarum discencionum, ut dicitur, promulgatas, et quas ipai occasion«

predicta potuerint quoniodolibet incurrisse, et ad petendum et obtinendura nobis et

ct:i1thr>r nusti'um beneßcium absolucionis, prout eis uel alteti ipaoruni uisum fiierit

omni iTiudo, forma et iure, quibus melius poterunt, a quibuscumque sentencijs ex-

communicacionum, siue apostolica seu mdmaria, occasione dieterum ifiacencionnB

generaliter uel specialiter promulgatis, et quascomque poluerimus uel aliquia noatnmi

« potuerit occaaione hniusmodi diseendmHun incnrriase; et edam ad iarandum cor-

poraiiter et omni alio modo in animas nostras et singulorum nostrum de parendo

et Stande mandatis ecclesie et ipsius dornini pape seu eciam ipsius domim Tmcu*

lani et cuiuscumque seu quorumcumque ipsius dornini pape in hac parte commis-

sarils Et licet super dictis discencionibus et aliis, propler que dicte excomniuni-

cadodiitn et luteiiiicti äentencje late fuisse dicuntur, nos, i»icut re vera suiaus,

innocentes totaliter reputemus, volumus tarnen et consentimus, quod dicti procura-

tores nostri et eomm quifibet possint nos efficadter obligare ad sohiendum quatnor

uel quinque milia florenorum aori de florenda, si dietus dominus papa nei prefatus

dominus Tnsculanus seu alius ipsius dominj pape in hac parte commissarius in

penam uel alias quomudolibet dictis procuratortbus uel eorum alteri pro nobis hoc

duxerit inponenduni. et (piod ipsi procuratores et eorum quilibet possint nos et

nostrum singulos pro solucione dictorum quatuor uel quinque roüium florenorum
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submitfere iurisdictioni et pofestati camere ipsius domini pape geti eins rnmprario,

et audire et reciperc nutiune nostro et sirisulorum nostrum ab emiim (iunitnu papa

uel eius cameraho seu ipsius domiui pape in hac parte comuubäano omne pre>

ceptum, condempnadonem et aavtamiaia eciam in nos et nostrum singulos exoom-

münictcionis et in nostrwn ctoitateni et rnineraitalem äntcrdietj, «fuod et quas ipse

dmmntts papn uel eius ounerariue aeu ipsine douihii pape in Ine parie oommiaea-

riua eonlra noe et quetnlibet no^mm faeere, dare et ferre voluerint, et eisdem

precepto, condempnacioni et sentencijs sponte acquiescere) si defeoeninus in solu-

cione dictorum florenomm in termino eis uel eorum alteri deputato iiel deputandoj

necnon ad omnia et sn iiuta facienda et procuratida in premissis et circa preminsa^

que veri et legitimi procuratores facere posäent, et que nosmet et nostrum sin-

guli facere possemiis, si presentes essemus, eciam si maadatum exigatur speciale
j

ratuin et gratum babituri, quidqoid per dictoe iiroeuratorea neatrae uel eorum alte-

rum ftetum uel preeivatiiiii fnerit in preaoiasis et qnolibet piendaaoninif protestan-

tee nidiiloininiia, qnod per piedicia uel eorum aliquod uel quodcttonque aliud aen

credinma, non enufitemar, noa oonfiteri intendimus, sed expresse neganus, noa seu

eciam predtctas vniaersitatem et ctuitatem dictas sentencias uel eorum aliquam in-

cidisse uel aliquatenus iacurrisse. Jo cmw rei testimonium sfgillum nostre ciuitatis

presentibus est appensum. Datum Lubeke, anno Domini miiksimu CCC sexto

decimo, in festo beatj Michaelis.

CCCXMII.
jiuJtekAimag über die dem DomrapHd in der Stadt fA'ibeek uuteh&adm.

areae cen»uuli!t. löOlt— /.T/7, März 15}

Hee Html aree ccmtuaiet eccleaie Luf/i^censis. i^nma

mxta curiam episcopi sol- Tertia VI denarios.

Qit dnoe müdoo. Quarta solidum.

Quinta BoliduD.

I) Die«« VvrMictii«!«« itl in <la« KeKitlrnm «iiliiianm capitnii nicht vor dem Jthre 1308 riagocbriebei»

worden, >»ie am dem Daiiim der vtiraiif'<;i lipndcn lirkiindcn zu rr^clii-n i»r, aber «iif jeden Fall atich

mcbt viel später n»A gfi^km noch ui der ^it de» Bischof« Burcbard, weitiic«' an 13> Min 1917 •Mri»,

denn «pllm Aufiteiebauaffcn gialit «• ia dem lleKialraai priatam AlMrlmpt aiebt» toailani «nt
iaa Rc«. ürcnnJtim. Wa^ im Hei>iiitr<im rotli grschrirbeB war, tat caniv abgelrudit wordca, «ad
•lad die /.eilen genau, wie im Originale, abgebrochen.
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986 130»—IM7. Mira 13.

Sexta trcs ^\pn

Sepüijia lies den.

Octaua äex den.

Area apud cvrimi Hmrid
^iMiMlam ««ofafficl daos sol. soluit

Secunda solidom.

Tertta solkitiia.

Quarta solidum.

'Sexta octo den.

Seplima Vll{ den.

Octaua VlU den.

Nona Vin d0n.

Dedma VDI den.

Vndecinia III den.

Duodecima III den.

Tertiadecima III den.

Onartaf1''ctmn VI den.
^

Aren de .Horum in ungulo

viginti denarios.

Seconda XVI den.

T«rtia XV den.

Quarta duos soL

OuinU XVIII den.

Sexia solidum.

Septima solidum.

Octaua solidum.

lNuiiu solidum.

Dedma tres den.

Vndecima tres den.

Duodecima tres den.

Tertiadecima XVI den.

Quartadecima Will den.

Ouitiladccima XVI den.

Sextadeoiuia VI den.

Üeciiua septima VI den.

I) Quinta fehlt.

Deciina octaua VI den.

Dornum SiiHvti Spiritua Vlli suL

Secunda VllI den.

Tertia lü den.

Quarta III den.

Quinta VI den.

Sexta sex den.

Septima VI den.

Octaua VI den.

ISona VI den.

Decima VI den.

Vndecinui VI den.

Duodedma VI den.

Tertiadecima VI den.

Quartadecima III den.

Oiiinta decima III den.

Sexta decima VI den.

Decima septima VI den.

Deciuta uctaua solidum. Domtut mo-

adberiMi da MUmmMt,
Pki[nyea ftm^mrdi «enlra

aqmtmem aseendend»pre«i-

ma area soluit den, VL
Secunda tres den.

Tertia sex den.

Oiiarta tres den.

(Juiiita tres den.

Sexta tres den.

Septima tres den.

Octaua tres den.

Nona tres den.

!
Decima tres den.

I

Viuiecima duos den.

(Duodecima 11 da.)'

I) Von einer anderen, aber Kcwriis Hiebt «M
•pilereo Hand Bande ba(((eA(t.



297

Jn vico, qui egt inUr plateam

marlonis et lanquardi,

sunt due aree . Area contra

orientem soluit tres den.

Secunda tres obolos.

Jtem in ascendendo conti'a' pri-

ma area »olttit II den.

Seeunda tres den.

Tertia tres den.

Quarta tres den.

Quinta tres den.

Sexta sex den.

Septima Ires den.

Octaua treä den.

Nona tres den.

Decinia tres den.

Vndednia tres den.

Duodecima ucto den.

Tertiadecima X den.

Quartadecima X den.

Quintadecima iX den.

Sexta decima XI den.

Dedma septima sojidnm.

Oecima »ctaua Vm den.

Decima nona VIII den.

Vicesima VIII den.

Jtt-i» in descendendo contra

austrum priina area XXXII den.

Serunda XXXÜ den.

Tertia XXXIl den.

Quarta sex sol.

Quinta sex den.

Sexta VI den.

Septima III den.

Octaua tres den.

|)UiiilcrMNtf«fclill vielleicht «ioWort («fnAntM).

M. II.

Nona VI den.

Oecima tres den.

Vndecima III den.

Duodecima III den.

Tertiadecima Ulf den.

Quartadecima II den.

Quintadecima Uli den.

•In platea transuersali

iuter fossam tanquardi et

fossam ducis prima area U den.

Seeunda area III den,

Tertia area II den.

Ouaila in den.

Quinta IUI den.

Sexta VI den.

Septima VI dea

Octaua III den.

Nona VI den.

Oecima III den.

Vndecima II den.

./tem versus fossam ducis iux-

ta murum a fossa tanquar-

di prima area soluit tres den.

Seeunda tres obulos.

Tertia tres obvlos.

Jtem fossa dacis aaeendendo

contra aquilonem soluit queli-

bet area tres (Iph., excepta

domo Godefridi Store, que sol-

uit quinque den. Jtem oadem fos-

sa descendendo contra aus-

tmm prima area soluit Sep-

tem denarios.

Seeunda quinque den.

Tertia est exeropla.

Quarta VI den.

3S



1306^1517. Min «5.

Quinta VI den.

Sexta sex den.

VII' sex den.

Octaua tres den.

Nona VI den.

Deöma VI den.

Vndedma VI den.

Daodecima VI den.

Tertiadecirna VI den.

Quartadeciina ÜI den.

Jtem a fossa ducis iiixta

murum ut^que ad fo6saui, que

(ficttnr vllekengroue, prima

area soluit VI den.

Set^uida nouem den.

Tertia VI den.

Onarta VI den.

Quinta ttos den.

Sexta \\ den.

äi'ptiriia III den.

Octaua trcä den.

Nona tres den.

Jtem in fosaa vfleken pcima

aaoendendo veraaa aquilo»

nem suluit tres

Socuiida VI den.

Tertia pp\ den.

Quart a tre» den.

Quinta VI den.

Domua Geihanfi fNndan de

Trauena duos soL

Prima area iuxta ariiorem

sancli Nicolai solnit VI deo.

et alie sequentee.

R«f|(Mram «Miiittiitn 94» primutn capiliili LnbccMMii. R«.

CCCXXIV.
Burdkortf, Bkdwf veii Idibtdk, »ehrdht dem Ruthe «&er dir Beämgtmgem, mahn

weldUH er geneigt «ei, «ße m der SUuH ftmghrenden Geliehen wieder

mit dem während de» Interdiele entsegeneu Gtriema wu verebtem» O. J.

(1514—I5i7. März £3,)'

Borchardus Dei gracia ecdesie Lubioensis episoopua. Adttocato et consu-

Kbua duitatie eiiiadem. Vectra nouit| vniyerataa» quod tempore interdicti per nos

in Tiestram cinitatem ex eauais legitimis positilivobis criama aliaque eccleaiaalica

sacramcnta. quantum iura precipiuiit et permitfiinf, fecirnus f per iiistitutos a nobis

et nostro capitulo presbiteros roinistrari. Sed ^uia huiusutodi presbiteros ab ecde-

I) Üa (lit'«c« Schreiben, welches den Schrifuu^cn nach in« « icrKrhnte Jahrlmnclor t (;«-li<'irl. in einem

versöhnlirhen Tone abgefaut bcinalic als beatändr da« bia mim Jalrc I.'3I7, M.ii '.M. :iiif der

Stadt laatendc Interdtct nicht aicbr, ao d&rfle et in den Zvitraum von 1314—1317 (13. lU» Mib
Bitchor Rurohani) blle«, in wdicham «an dar Stadti wie vMi Capiiel, die Anwölniiiig cnutticl»r

cMr.hi .<.ar.I. V);l. UrK.-Biich dcs BiMh. LSkeaft. L 9o. 447. 44av «Mk 4SS^ «a. 480. Uik-Hadi
der Stadl. II. No. m. 337.
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siis, locis et doniibus^ in quibus crismatis debet esse custodia^ reinoueri Fecietis vel

permisistis, nichilominus ecclesiastica sacramenta recepistis et recipitis a personis,

que preter nostrain institucionem regiinen ecclesiarum ciiiilatis Lubicensis sibi pro-

pria teraeritate vestraque apprübatione et tolerancia vsuqiarunt. Vobis ad presens,

presertim per latorein pre6eii(cium) tanquam nuncium minus ydoneum^ crisma non '

duximus transmiltendum
;
verumptamen si ab institutis per nos aut instituendis pres-

biteris, et non ab aliis, volueritis, sicut tenemini, ecclesiastica recipere sacramenta

ipsosque ad pristinam ecclesiarum possessionein admittere et eosdem in crismatis

conseruatione tueri, ne, sicut alias factum esse dinoscitur, ipsos crismate exspoliari

contingat, ipsis ad vsum vestrum salutarem crisma parati crimus exliibere. Cete-

rum super crismatis exhibitione neque per vestrum nuncium neque per litteras

vestras sciatis nos alias aliqualiter requisitos.

In dorso: Aduocato et consulibus Lubicensibus.

\atk dem Oriffinah, auf der Treit, mit Retten det amfgedrüekt fteteetenin Siegeh.

Arnold, Bischof von Alha und Camerurius de» Papstes, urkundet, daas von den

SOOO Goldgulden, welche die Stadt Lübeck der piipnllichen Kammer zu

entrichten hnhc, t'on den Bevollmächtigten der Stadt, ff'ilhelm von Bardewik

und Heinrich von Plcnhow, IHOO Goldgulden als erster Termin richtig

gezahlt seien. IÖI7, Mai 2/.'

Nos Arnaldus miseratione diuina episcopus Albanensis, domini pape came-

rarius. Presentium tenore' recognoscimus
||
et Tatemur, quod, cum consules, ciues

et vniuersitas ciuitatis Lubicensis 'certis de causis sinl in quinque|{milibus ilore-

norum auri camere domini nostri summt pontißcis obligati, et in certis terminis

dictam quantitatem soluere ' teneantur, mille quingentos florenorum auri de summa
predicta et pro primo tennino' consules., ciues et vniuersitas supradicti per manus

discretorum virorum magistri Guilielmi de Bardewic et Ilenrici de Plescowe, pro-

1) [n drn auf «irr Tresc tie>vnhrlen, mit wohl rrhallrncm SicKrl venrtienen ^iiiltiinf>en fibcr <ltr

/•hliingen dr« r.Nvrilrn und <1c« clrillrn und IriMrn Termint finden' *icli die narbfolgcndpri Ab-
wrirliiingrn: 3) Trnnre pmcntiiim. 3) dr «iimm« qiiinqiir milium florrntinim auri, in quibut

camere domini noilri lummi ponlificii tcnrbanliir, crrli« loco (loci*. 3.) rl lerminis soliirndornm

(persoliicndis. 3.), mille srplinfenloi el (fehlt. 3.) quinqua«inia florcno* (florenorum. 3.) auri pro
tecundo (pro compicmento diclonim quinque milium florenorum ac trrtio et vitimo. 3.) lermino.

38*
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300 i3i7. Mai 21.

curatorum suorum', eidem camere integre persoluerunt^ de quibus sie solutis con-

sules, eines et vniuersitatem predictos absoluiraus et quitamus. has eis litteras sigUlo

camerariatus noslri niunitas in testiinonium concedentes. Datum Auinione, die XXI

mensis Maij', anno Doinini millesimo CCCXVII, indictione quintadecima*, pontifi-

catus sanctissiiui patris et domini nostri, domini Johannis pape* XXII., anno primo.

A'aeA dtm mit wohl erhallenem Siegel verteAenen Originale auf der Trete.

CCCXI.VI.

Heinrich II. (der Lowe), Herr von Mecklenburg, bestätigt dem St. Johannia-Kloster

zu Lübeck auf zehn Jahre das Eigenthum an den vom Ritter Heinrich

Roth erkaujten fünf Hufen in RamkendorJ". 1517. Mai 22,

Nos Hinricus Dei gracia dominus Magnopolensis. Recognoscimus in hijs

scriptis publice protestantes, quod nos dominabus abbatisse et conuentui sanctimo-

nialium monasterij beati Johannis ewangeh'ste ciuitatis Lubicensis plenariam dedimus

per decennium proprietatem supra quinque niansus in villa Rammekendorpe et in

nostro dominio sitos, quos dicta abbatissa et conuentus beati Johannis ewangeliste

ciuitatis Lubicensis a Hinrico dicto Both milite rite et racionabiiiter euierunt in

primis tribus annis minime resuluendos, sed extunc in subsequentibus septem annis

in festo Penthccostes reempluros (n/c^, quandocumque sibi, scilicet eidem Both niiliti,

placucrit, libere et quiete possidendam. Jn cuius rei uuidens tcstimonium sigillum

nostrum presentibus est appensuui. Datum anno incarnacionis dominice MCCCXV'II,

in festo Fenthecosten.

\aeh dem CoftiariuM de» St. Johannit-Klutteri. Jol. 914^. tq,

Erich {Menved), König der Dünen und Slaven, quittirt die Stadt Lübeck für die auf
ft'eihnacht /J/6* Jülligen, an Heinrich //., Fürsten von Mecklenburg,

gezahlten 57ii Mark Schutzgeld. i.)l7. Mai 2ti.^

ricus) Danorum Sciauorumque rex. Omnibus presens scriptum cernentibus

salutem in Domino, ^iotuni facimus
||

vniuersis, quod nos discretos viros, dilectos

I) diicreli viri maf^iitri (tiiilielmi de Kardcwic, prociiralorit rorum. 2) ilie terl!« AiigiKli. 1. Ate WVIII
rnensii Soptcinltris. 3. 3J KV. 4) tliiiina pronidenlia pape. 5) Line i^lciclifalli hrsicf;cllF ^iiilliinK.

unter ilcniii-lbrn Datum aiif^ritclll, diircbaiia gleichlaiitrnd bi« aii( den «h»cichrn<lrn Trrmin :

in festo beati Julianni» baplisir, bclindcl lich cbvnialla auf der Trete.
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1517. Mai 20.

nobis consules Lybicenses, pro Irecentis septuaginta quinqiie
[[
marchis denariorum

lybicensium, quas nobili viro domino Henrico doinino Magnopulerisi nostro numine

in natali
II
Dominj sub anno infrascripto soluerunt, quittos diinittimus et penitus ex-

cusatos. Datum Wernemynde. anno Dominj millesimo CCC septimodecimo, feria

quinta proxima ante dominicam Trinitatis, in presencia nostra.

Nafh dem Ori/^inale, auf der Trt*«. mit anhängenätm zerbrücktlten Sir/ref.

CCCXMIII.
Hcilu'i^, H'itlive dea Grafen Heinrich I. von Holslei», und ihre Sühne, flie Grafen

Gerhard Ilf. und Giselbert, Urkunden über den ferkauf des Dorfes hcinbs

an das St. Johannis- Kloster su Lübeck. /.T/7, /iuir. I.

Jn Dei numine amen. Omnibus, ad quos presens scriptum peruenertt, Hey-

lewigis relicta domini Hinrici quondam comitis Iloltzacie et lilij eius Glierardus ac

Giseljbertug, Dei gracia comites ibidem, salulem in Domino sempiternam. Ne ea,

que fiunt in tempore, euanescant et pereant defluente tempore, solent
[j
scripturarum

et testium memorie commendari. ^)uare notum esse volumus presentibus et futuris,

quod, annuentibus et cunsulentibus nobis amicis nostris omnibus, qnorum
||
interest,

et nostris fidelibus, racionabiliter vendidimus dominabus abbatissc et conuentui

monialium monasterij sancti Johannis ewangeliste in Lubeke ad vsus earum et

sui monasterij totam villam Kempeze, sitam in terra Oldenborch in parruchia Hiigen-

hauene, cum omnibus mansis, campis cultis et incultis, pratis [pralis]. pascuis,

paludibus, lignis, aquis aquarumque decursibus, viis et inuiis, exitibus et regressibus,

cum omnibus judiciis, maximis et minimis et intermediis, et cum omnibus redditibus

ac emolomentis maioribus et minoribus inde deriuantibus, in eisdem terminis, vt

nunc jacet, nunquam mensuranda ea mensura, que huPsIach dicitur. et generaliter

in omni jure, libertate et dominio, et maxime cum omni proprietate, sicut ipsa

villa nobis hactenus competebat aut competcre posset in futurunr. Renunciantes

eciaui omni iuri et proprietati nostre ac siiccessorum nostrorum, ipsis eam cum

omni vtilitale, commoditatc et libertate ecclesia.stica rosignamus perpelue possiden-

dam. Jn quo nec per nos nec per aliquem nostro nomine debcnt impediri aliqna

racione, nec eciam inde nobis aut cuiquam debent ad aliqua seruicia vel ad ex-

actiones aliquas obligari: sed tarnen coloni ville huius venient ad defensionem terre,

cum hoc onus imminet omnibus religiosorum hominibus et eciam secularibus terra

nostre. Pecuniam autem, pro qua eis ipsam vitiam et bona vendidimus, videlicet
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302 1317. Xufr. i.

diiu miiia marcaruiii hibiconsium denariorum, iiobis integraliter persoluerunt et iti

vsus nostros et terre nostre recognoscimus conuertisse. ISos vero Heylewigis coniitissa

prescripta recognoscimus, nos omni iuri nostro renunciasse, quod in ipsa vüla et

bonis ipsis racione nostri dotalicij, dicti vulgariter auentgaue, dinoscimur habuisse.

Huius rei testes sunt iideles no.slri Detleuus Lupus, Luderus de Piene, Luderus de

Ouwe, Zabel de Louemborch, Marquardus et Wulf fratres de Weslense, Harlwiciis

Bloc, Nicholaus de Crummendike, Doso Bluc et Hartwicus de Reuenllo milites, «i

quam plures alii clerici et layci Kdedigni. Vt autera hec omnia et singula stabtlia

permaneant et a nemine inmutentur, presens scriptum sigillis nostris in euidens

testimonium fecimus communiri. Datum anno Domini iMCCC decimo septiino. in

feslo beali Petri ad vincula.

In tlnrao: Priuilegium super villam Kempeze.

AacA dtm Originale, im /4rehive dei St. Johannis- Klotlert, mit an roth «eirfmrn Scknürtn hängtnän im

ipehl erkalttnen Siegeln. Da* Siegel der Heilwig itt da* auek an \o. 1I08. hängende. Da* n»it

Siegel Gerhard* zeigt einen eolhtändig gewappneten flehenden Afann. mit getehloittntu l'itir. t»

der Linken den Sehild mit dem \enelblatte tragend, die Heehte auf* Sehwert grtlütst: l'mMehnfl:

S'. I.icrardi coniilit UollMric Sc f. I(cyne«)>orcli. Da* runde Siegel Ciielbert* trägt da* >rw«l-

Matt; l'mtchrlft: S' (iliisviberli comilis lIollaAcU*.

Ritter .Arnold von f7/sen, auf einer im .4uftrage des Fiiraten fVizlav III. von flä^f«

im fntercMse der Seeatädle unternommenen Geaandtsehaftsreiae nach .Vor-

wegen vom Könige Erich (Menvcd) von Dänemark gefangen genommn,

enlaagt den deahalb wider Lübeck erhobenen Anaprävhen. iöi7. Sept. Ii-

Omnibus presens scriptum cernentibus Arnoldus de Vitze miles salutem in Domino.

Cum propter quedam perioiila, que olim sustinui, dum magjinißcus dominus Ericus rex

Danorum ine declinandum versus INorwegiam captiuaret, in quadam legatione, ad

quam illustris dominus \V(izlauus) princeps Rugi|{anorum me rogauit, dudum inultas

questiones mouerim contra ciuitates Lubicensem et quasdam alias, quas dicte lega-

tionis causa tangere videbatur,
j

amicurum persuasionibus et petitionibus inclinatus,

super premissis compositionem et vnionem amicabilem cum dicta ciuitate Lubicensi

protestor me fecisse, sie quod numquam in futurum per me et Hermannuoi filiuin

meum et omnes pueros nostros seu heredes natos seu nascituros, nec per aliquem

nostro nomine contra dictam ciuitatem consules et burgenses Lubicenses mouen

debeat questio vel actio aliqualis, sed eos et eorum quemlibet vbique locoruni volu-

mus onmi promotionis et fauoris commudo preuenire. Jn cuius rei euidens tesii-
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monium menm et predicti Heniwnm fil^ iMi sigilla presentibiia sunt appensa.

Datum anno Donini l^C^C decimo eeptimo, in Exaltatione sancte crucis.

Midi iam mtf ihr 7V«w I^MMm Orlghak, nft itm Mira maliingmiim mU trtvMmtit Sitgtbt»

CCCL.
t

Mthiriek II. (der Löwe), Herr von Mechtenhurg, und seine Iimdert9ekfer Luitgari,

fVHtwe des Grafen Adolph f'If. von Uolxtr'm-Seffehfrg, gcHlatltu ihren

Colonen nuf '!fr Insel Pöl überall mahlen zu lassen, nur nicht auf der

Mäkle des Heiiigen-Geiat Hospital« zu Lübeck im Dorfe iSee. 15i7. Oct, 18»

Ja nomine sande el individue trinitaüs. Ne reram gestaram memoria pro-

cetBu tempornoi pMsit evaneseere, diseietonim Wroram peritia aolet eaa per lite-

r«s in scriptis perennare. Nos igitur Dei grotia Henricus dominus Magnopolensis

et Luitgards filia dilccti fratris noslri bone memorie, relicta comitis Adoiphi de

Segeberg, nolum voluiini*^ funi vfiiversis preseris scriptum iiispfoiiiris, quod sie

conrordaviinus cum cülonis nosliis lialiitantibiis in terra I'üle universis, quod libe-

ram debent habere voluntatem niolendi in dicta terra Pöle et extra, ubicunque

voluerint, preter molendinnm domos Sancti Spiritus in Lnbcck, quod aitnm eat in

prefMa terra FVle in campe ville, qne vulgo Zee ndncupator. Si vero eubditorum

predictomm quisquam in molendino S. Spiritai« iam dicto moUverit, perdet omnin

bona ilndem molata, et insuper pro exoessu auo noslre gratie anbiaoeliit. Pro qua

libertate memnrati coloiii tcrre Pöle nobis reemenint duodecim marcarum reditus

in Wetendorp tollendos perpetuis temporibus annuatim. Hiiius rei testes sunt

Heyno de Stralendorpe, Johannes dp Rosendale. Reinberlus dp Plesse niiütes;

Liudeken Westfal famnlus, et alij quam plures iide digni, Vt autem hec onuiia

stabilia maneant et inconvulsa, presentem paginam inde confectam inclite doniine

Luitgarde fratraelis noatre chariaaime snpradicte et sigillo nostro ordinavimus com-

munirj. Datum et actum in curia Mekelenborch, anno Dominj ACCäCVli, in die

liuce' evangeliate.

IVscfe «Mcr in An timgt\tgtt* Copkuw dWi Btülgta GtUt ÜMpUrntt; fot. 191.
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m 1317. Od. 27.

€€CU.

schehiigf n, von den durch die Stadt Lübeck leml dWt Fergleiches (v«m

6. Juni iJ/f) SM zahlenden 4000 31ark Pf. nun nach Wiedereröffnung

des öffentlichen Gotteadienateit auch die letzten 2000 Mark .empfangen s«

hi^en, 1317. Oct. 27.

Hinricus Dei gratia episcopus, Seghebandus dfcanus totumque capituluin

ecclesie Lubicensis. Omnibus presencia visuris äaliUfia in Domino.
||
Protestamur

presentibtis, honorabiies viros advocatum, consules et cutimiune civitatis eiusdeiu

nobis iiuiuerate' pecanie quatuur milia mar^carum lubecensium denariorum omiumodo

persoluisse, qu<* oceasione comfNMicionis inter nos et ipsos facta nobis BolTere

t€nebantur De }bSm nobis
||
duo milia marcarom tempore, quo dicta fuit Ikcla com>

posilio, et alia duo milia marcarum denariorum nuper post lesiiinpcionem diuino-

ruin ad nustrum pladtum persoluerunt, prout in eomposilionem ipsam fuecat de-

ductimi. De quibus vidolicet quatuur milibus marcarum tl ilt omni debito. quo

iidein aduocatus, consules et commune raciune composiciouis pretucte nobis obligat'

fuorunt, nns tenendo pacatos, eus reildiinus penitus quitos, iiberos et solutos, renun-

ciantes omni juii, actioni et excepcioni nou date, non solute pecunie predicte. per

quas deincepfi solucio prefata et quitacio posset irritari quomodoSbet vel negari.

Jn cuiiis rn testimonium nostrum et capitiüU nostri predicti «igilla prasentibus sunt

appens«. Datum anno Domini äCÖC decimo septinio, in vigilia bealorum Symonis

et Jude apMtolonun.

CCCIlU.
•

Bam^ IL (der jUhw)^ Herr von Metithidmrg wtdStargardt mrhmäei fiftsr tfot eea

dem RUt» Firiedri^ von Siratendarf geedtehenen Verkeatf venS6 Jtfarft Pf.

Henie in dent Dorfe Reinolduhugen an das Heilige - Geist f!')spital zm,

Läbecit nuter forbehalt de» Wiederkaufa binnen fünfJahren. iöI7» Hiev, L

Hinrieus Dei gracia Magnopolensis et Statigardie dominus» Vniuenis pre-

sende visuris salutem in Domino. Presencium testimonio
|]
recognnscimus et con-

Staie volomns %niuersis, nostrum fidelera dilectum Vickonpm de Stralendorpe mili-

tem, nostro ac lldelium
[[
nostrorum nec non hereditm suornni acce[n]dente consilio

{et)consensu, vendidisse rite et raciouabiliter redditus triginta sex marcarum lub^
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eeDsittm denariorum in viUa Reynoldestiagen et in onnulmi suis attinenciis domuj

et fratribus Sancti Spiritus in Lubeke pro qiiadringentis marcis denariorum lubi-

censium eidem nostro milili omnimode persolutis. Qnibus videlicet redditibus dicta

domus et fratresi vti debent cum omnj iure, judicio, libertate, coiiiuiuilitate et fructu,

sine seruicio et exacLione, et cum omnibus condicionibus, prout dictus miles noster

«08 luMtenuft dnooötaff poasediasft. Et lieel in if>8a vOIa moiwta shuicalis Tsuali«

Sit, tarnen eo non obetante domai et fratrfl»iis antedictis aingutis annia in fieslo beali

Michaelis inira ciuitateoi LulneeDaein debent reddhus triginta sex marcarum dena-

riornm lubicensinm integraliter assignari. Est tarnen sepefato noatro mOili data

Hbera facultas, vt a feste beati Michaelis proxime preterito infra quinque anaos

proxime sequente^, qiiandocunque in diVto festo decreuerit, pro quadringentis marcis

denariorum lubicensiutn in ipsa ciuitate I.iitiKUfiai persoluendis reemere valeat red-

ditus antedictos, quos si in eo festo medio tempore non reemerit, nec sibi nec

suis heredibus postmodum debebit competeie ieempti«Miis Jacolla^ sed domui et

firatribiis Saneti Spiritna antedictis debent com omni iure, libertate et proprietate

perpetne pertinere, sie qaod eos in peivonas ecdesiaalicaa aut aeeolares, quacunque

aüenalione decreuerint, tran(8)fen-e possint. vbi et quando eis fuerit oportunum.

Vt autem premissa omnia irrefragabiliter obserupntur, presens scriptum in euidens

testiraonium nostro sigillo fecimus communiri. Huius rei testes sunt Hdeles nostri

Heyno He Stralendorpe senior, Johanne" Ui scndal et Reymarus fratres de Plesse,

Wipertus de Lutzowe et Bertoldus Pien miiites- Datum anno Domini MCCC decimo

septimo, in festo Omnium Sanctorum.

.Sack tUm stark atugefrenenen, jtUotk voUkammem le*erlichtn OriginaU. im Archive dlt$ Htiiigen-Giitt

cccun.
Hott iMitf Geirnjarft tfer Stmdl TravemäRdw mrhmdem, dtu* «Se VwtUihBr du

Heiügen-Geist Htmaea dMMtt von drei Lübeckuchen Bärgerm fSr jeaet

Barn» einigt Ländtreiem mtgtianft Aa6ei«. iJI7. iVov. i-ii.

Omnibus^ ad quos perneoerit presens scripmni, oonsiiles et cemimiiie opidt

Tranenemyndensis in Domino saltttem.|{ Teno» pvesentinm constai« voltimua vni-

nersis, qnod totures domus Sancti Spiritus in Tranenemynde cum voluntate
||
et

<S0nsensu aduocatorum domicelli nostri Johannis et nostri de infrascriptia viris

agros ad vsum dicte damiis emerunt, adiacentes opido prpdicto: de [Nlenikino ciue

Lubecensi parteui agro^um pro vigiati sex marcis denariorum lubicensiuzn, de

Bd. u. M
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806 1517. Nov. 1—11.

Johanne Svinogo {wrlein pro viginti Septem marci» denariorain, de Bmekino Vccton

jnrlein pro octo mareis denariorani. Haue venditionem et emptiooeiii in nosirt

presentia et aliornrn proborum virorum cognoscimus factam esse, vnde pro tesli-

monio nostruiu sigiUuui presenti scripto diiximiis appendendum. Datuni anno Domini

millesimo trecentesirno decimo septirnu, iutei festa Ouuiium Saactoruia et Martini.

iVacA dtm Originalt. auf dar 7V«M. 0iM Sitgtl üt vom Sitgtlka»d» abg*§tkmH€m.

CCCl^IV.

RaUunäaner und Aclterhulc von Siratsunrt Urkunden über ein van »echzehn Lüheii'i-

tchen Hiirgcrii r tnitfangeneH Üurtrfin von iOOO Mark sIul'. PJ. gegen

Versprechen Ibriuinlifher fiäckzahlun'^ hinnen fünf Juhren. lötT. Xor. Ii.

Omnibus presens scriptum visiiiis et aLiditmis cortsiiles et ufderrnanni ciui-

tatis Stralessundis saluteni in Üütniiio. || Teijure ptesenoiiim i eoot!;iiosciiniis lucnie

protestantes, quod discretis et honestis viris burgensibus in Lubek, .| videiicet douiiuo

Seghebodoni de Crispin, doniino Arnoldo Papen, doniino Hermanno de Warendorpe,

domino
||
Gerhardo Nydinc, domino Emelrico Papen, Holde genero domini Brunods,

. Hermanno Keyser, Hinrico de Alen, Gerhardo de DalOi Hinrico de Cleyn, Joluni

Pawel, Hinrico Hosen, Herinantiu de Alen, Thydemanno Säbel, Hyldebiando.RnlFo,

Hermanno Ekeren et eoruin heredibus ex vero debito in quatuor inillibus ouiti*

rum slauicalitim ex parte nostre ciuitatis ad soluetidum siuuiis ohli^^ati: qiias ip?is

sine protraxione infra quinque annos nunc inrnediate »equeates suiuert' debeiiiu».

ita quod quulibet feste Martini eis soluamus octingentas marcas, donec predicU

summa sit totaliter persoluta. Jn haius rei tesliinonram et euideneiam nostre ditf*

tatis sigillum presenlibus est appensum. Datum in nostra presencia, anno Dofluni

ACC^XVii, aabbato proKimo post festum sanctt Martini episeopi et eonfessoris.

Hmük ätm Wgiin^, mf 4v TVm«. Ott Skga ta M» m»r «1« SkOh» dtt UmtdUfft »oU trMm.

CCCI.V.

thburiokt Binckof von Lübeck, beurkundet, dusa die PredigerinSnche zu Liibech suc

gäH%Uchen Beseitigung ihrer Streitigkeiten tnit dem CapUel deniten Vtr-

hingen sich bereit erklärt haben, von den Obtreuihi^ OrdtM »ich /ibtokOt»

ertheilen iu Uumm. UIT, Xov. 25.

Hinricus Dei gracia Ltibicensis ecciesie episcopus. Omnibus, ad quos presens

scriptmn peruenerit, salutem in eo, qui est otniiiuin vera salue. Cum sit equum
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et sslnbre vpritati »estimoniwm in omnibus perhibere, recognoscimus et tenore pre-

sencuun protestamur, quod post niullos concordie tractatus inter canonicos ecclesie

nostre ex vna, et fratres piedicatures ac liiinures conueiituum ciuitatiä Lubicensis

parte ex altera habitos super diuersis, que ipsis discordie foniitem ministrauerant,

cnm, oeteris pacatie, didi caiionici concofdiaiii conoeplam oullatenus veUent ad-

Diillm) nm prefaü fratres a sententijs excomnninicationuiii, quaa ipeat fratres in*

currisse dicebant quibusdam ex causts, a suornin salteni ordiaum supperioribtts et

sub condicione, si qui incidissent, bencficilUD absolucionis reciperent: recntantibus

hoc fratribus miiioribus. fratres prcdicatoios. «^isdeui humiliter acquiescentes, tali

protestacione preinissa, qiiod. licet iion credt'n'nt nec rooognoscerent, aliquain se

sentenciaui incididäß a iure uel iudice lataiii quacuiique ox causa, tarnen prnpter

bonuni pacis, ne teuiere videreotur veile contencionibus deseruire, dicta sulum ex

eausa, prefaUnn absoludonem bumiliter aubire, tore eomm in omnibas aemper aabio

iuxta aui morem erdids, elegerunt Jn cuius protealadonis et concordie teelimoninn

nigilliiin nostram duximvs presentibus apponeodttm. Datum anno Oomini ACCCXVII,

nooo Kai Decembris.

CCCIiTI.

Edtuird 17^ KAt^ ve» Engbrnd^ hestäl^ wmd erweüert dk Freikcilca, «wloAe sek

€irouoaier, KMgBmrkkJlM^ Mmdatht Faiw,JLS»^ Eduard dm^Kantf"

UMtm der GädOaOe der Deutteken in Lamdem ertheiU luAeiu i5i7, Bee, 7,

£dward(is Dei gracia lex Aiiglie, doniinus Hibernie et dux Aquitannie.

Arcbiepiscopis, episcopis, abbatibus, prioribus, cunutibus, baronibus, justiciariis,
||

icecomitibus, prepositia, ministris et omnibus ballinis et fidelibus suis salutem.

Sdatis, quod, cnm eelebris memorie dominus H(enricus) quondam rex|;AngIie,

nuus noster, per litteras suas patentes concessiaset mercatoribus regni Aletnannie,

illb scilicet, qni habent domum in ctuitate Londonepsi, que Gildeballa
||
Tentoniconim

-vulgartter noncupatur, quod eos uniuersos et singulos manuteneret et seruaret per

totum regmim suum in omnibus eisdem liberlatibus et liberis consuetudinibus^ qtiibiis

ip.si suis et progenitorum suorum lemporibus vsi fuerutit et gauisi, ipsosque extra

liuiusmüdi libertates et liberas consueludines non traheret nec tralii pennitteret

quoquo modo, ac bone memorie dominus E(dwardus) quondam rex Anglie, genitor
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noster, predictis mercatoribu<i i^radam illam contfnn^ns^ voluisset ipsos tnercator^

manuteneri et seruari in omniLuis eisdein libettaiibus et liberis Güiisuetudinibus,

quibus ipsi suis et progenitomm suorurii teinponbus vsi fuerunt et gauisi, conce-

dendo eis, quod ipsos extra huiusmodi libertates et liberas consuetudines non tra-

heret nee, qDantHin in ip«o fiiit, trahi pemiHteret vllo modo, nosquo postmodum

pro eo, quod dicte littere ipsias p«tm nostri de heredUras suis aon fadeliaiil mcii-

Ctonem, per quod aA premissa didiB inercatoribi» obseruaoda non tenebamur, de

speciali gracta nostra «oneesuateraua eisdein mercatoribn« pro nobis et heredibv»

nostris, qnod ipsi mercatores vniuersi et singuli et eorum surcossores donium pre-

dictam in ciuitate predicta babituri in umnibus eisdern üLm i uit bus et liberis con-

suetudinibuS} quibus ipsi mercatores nostris et predicti patüs nostri ac altorum pro-

genitomm nostrorum temporibos vsi >8nnt et gauisi, manuteaeantur imperpetuum et

aenientur, et quod ipso« mercatores extra huiusmodi libertates et liberas oonsne-

tuflGnes non trahemus nee, quaotom in nobis est, trahi aliqnaliter penniClemus,

prout in Ktteris nostris patentibus endem mercatoribus inde conrectis plenius com-

tinetor: nos, volentes prefatis mercatoribus graciam facere ampliorem per finem,

quem fecerunt nobiscum, concessimus eis pro nobis et heredibus nostris et hac

carta no^tra eonfirniauiinus, quod ipsi et eormii siiccessores prediclani flnmnn»

faabitun imperpetuum mim reguum et pütestalem iiostram b^s liabeant libertates.

Videlicet, quod ipsi aut eorum bona seu mercimonia infra idem regnum aut pote-

statem pro aliquo debito, de quo fideiussores aut priocipales debitoree non extite*

rint, nec pro aliqna tran(s)gressiotte facta seu faeienda per alios, quam per tpsos,

non arestentur nec grauentnr, et qnod nos vei heredes nostri super ipsos aot eomm
bona vel mercimonia custitmam nonam indebitam non ponemus, saluis nobia et

heredibus nostris antiquis prisis nostris, quodqiie ipsi per fotum regnura nostrum

de boriis et mercimoniis suis de poritagio, pauagio et muragio imperpetuum sint

quieti, ita tarnen, quod aliquem, qui de giida ipsorum aule predicte non exiatat,

nec eins bona seu mercimonia de gilda sua esse aduocent vllo mudo. Quare vulu-

mus et lirmiter predpimos pro nobis et heredibus nostris, quod predicti mercatores

et eorum successores infra regnum et potestatem nostram libertates predictas

habeant imperpetuum, ita tarnen, quod aliquem. qui de gilda ipsorum non existat,

nec eins bona seu mercimonia de gilda sua aduocent, sicut predictum est. Hib
testibus: venerabilibus pafribus W. Carifuariensi archiepiscopo (ocius Anglie primate,

J. Eliensi episrnpo ihesaurario nostro, Barlholomeo de Badelesmere, Hmxonc [)r?iuleJe

juniore, Wiileimo de Monte acuto senescallo bospicii nostri, Radevicu de Gorges,
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JoImbiu^ de Weston juniore el alüi, Datum per manam noitrain apod Wynde-

aora, septimo die Decenibris, anno regnr nostri vndecimo.

Darunter steht: Per tpsum regem, nunciantibtis ' J. Elieosi episcopo theMO"

rario regia et \V. de Monte acute senescallo hospicii regis.

fim*k (im i» änifmektr ^U»j9rtifitag auf der 7V«m hmtmärttm Origitui*, am wrinlum dm§ erhallent

Aii^rdgwttg «itilt.- per ipiaM fcg««»» duplScM» wmä triplSccia.

jimf^tidimmg d«r AAmmefv/Aerren dftei' lieii von 4er wr BtfMuag d»r Im

Blrahund nnfre/ialienen Gäief LiAetHitAet BBrjger bewtUigt*» BeUriag»

O. J, (f Ol* 1318. Jan. 20,)

Giuitaa ooncenit noatris oonciaibus miUe marcas dkoariorum alauiealiam

p«o bods eorom occupatia in Slraleaaiiiit libertandis, ad quas dieti oostri conciue«,

4pälm6 bona pertinuerunt, apposaetunt tria milia marcaruna slauiealium denariorum,

et aas aimul oonccsserunt ciuitali Strallessunt. Oui<M|md de biia Uli marcarum

persoliictui., inde i|iiai-tiJS dt'iiariuB duitati iiu.stre restiliietur: piti quo proinisenint

doinini Soglicbodo Crispitii^ llei iminnus de Warendorpe et Gberardus Nydinch con-

8ulei^ Holt et llorinannus Ce^ar.

ätlMtltm ätr motii • »rAanf/t-nni Kihnmerei-lÜtktr. tmttr 4tr RmkrHc! DiuCTUi notabili«. t«K I*»

PmK. f>f. Smtxwi^t OtwAMM 4rr JI«m«. f/. »99. J»«f »«r. |. S. ,904. 999^

ccc%\m.

Iii
•••

JaAann d'er «Xii^ere, Herren ven Werte, m-iimdm 4Aer die BeeUUigwigr

des vom Heinrkk L «m i9, Märm 128S geeeh^ienem Verkatfn von 99 Hnfem
in der l'aldnuirk von Tvterow und des Dorfe* Strhenow an do» HeU^e-

Geial Uoepital au Läbedi. 1S18. Jan. S&.

Jn Dej nomine amen. Hinricus Dei grada dominus de' We^le. (Hier /o^f

ßtmse Vrk.-Bmdi Jf. No, 472, abgedruckte Ürhtndet tuid darauf heiwt e* weiter:y

^j|i,^it4fO Johannes et Johannes dotnicellus Dei graciadomini de Werle protestamur

eW-
Ifho yt J^bbrevittnr m Ifceil» nichl, wi« Sarroriuc^CtMliicbl« d«r Hftnte. II. S. MS. btt,



presenlibus et ron«tare uolumus vniuersis, quod nos accedenle consiik) et coosenso

fidelium nostroium cuticedimus, donarous et presentibus confiimarous fratribus ac

doniui Sancti Spiritus in Labeke prefalis oronem pruprietatem et omnium libCTtatinii

graeias, quas in suprascriptis bonb a nobis at nosfris progemtoriboa hactenus baba»

ruDt} uolentes eos «ta speciali nostra grada fore perpetao exemptos et exdosos ab

omni exactione et precaria necnon angariis omnibus prenotatis. Huius rd teatM

sunt fideles nostri Tessemarus, Bernardus de Insten, Hinricus Nortnian milites;

Cesarius et Beniaidus de Lceten famuli. ot quamplures alii clerici et laici fidedigni.

Ut autem isla omnia a nobis et nostris successoribus firmiter obseriientur et minitne

initnutentur. presens scriptum in euidenä tetstiinoniuui nustris sigillis fecinius cooi-

muniii. Uatuin auno Doniini MCCC deciino octauo, in conuersione beati Pauli

apoatoli.

Nmk dtm tn Li$e% W«Hcii6. JdM. f'llf. 8. M9 f. mtfjftinimmtntn JUhntt dtr «n LSUA to Wikat

rinvr Archiv iiusftUifeTltn Otiginull'i l~ui<He .4n denttken hängen ttrei Schnüre von rotker StU«,

an dtren etttcr do» .Siegel fthU, un thr zu-citeu htfindct iieh tin auch tchon ierbrvcJktnet, kUimt$,

•cMleySna^w Sitgti mit drm verhtfhen Stirrkopfe it*rf der Vmtkrifii litii .TVirn4ai.

I> Im Jfdüte 4n HmMgvm Qmt U—fildk» h^fimätt »itk •<« Trmmmmpt oHgv Vrkmmiit
atugttunt m4 Uri^t^ toar, Jaf. M. (Mibb. p.Dini». «potU) IfawitMW IFAlt. nriM

CCCI.1X«

Ja/iann, Herr voH H'erh, verbärgt »icA dem P^iiA«f« im N«ikU»t«t fSr die votgen

Jujkakme der Tacftler cfe« LäbeMehe» B&rgere Bemkmrd ZaUe am dm
gedadtte KiMttr 9» »Menden 40 Mar* 8lm>, Pf, iSiS. Afor,

IVos Johannes Dei gratia doiuuius de Werle. Notuin esse volumus vniueräi:;

presens scriptum cernentibus, quod staoius pro XL oiarda alanicalium doaariomili

hottonbili viro domino preposito sanetimonialiom Noni dauatri aeqoenti die sancti

Martini nunc proxima faturi expedila erogaodis, pro «xpenais, qnas fiicart debuisael

filia Bernardt Zobbm, ciuis in Lubeke, quando in prebabito claiistro Ibarat aaacth

momalium consorcto sociata, apposita conditione tali, quod, si idem prepositoa pco-

dente liuiuscemodi obligatione ab hoc seculo emigraret, quod absit, extunc nichi-

lominuä debemus antediclas XL inaicas couuentui prenarrati claustri erogare in

prehabilü lerniino. :;ubterfugio quolibet noii obstaute. Ju iiuius rei euidentiam

itostruni sigilluia presentibus est annexutn. Dalum Guxatrowe, amio Dooüni lACCÖXVIli,

in sancta vigilia Pasche.

Katk ddH Of^im^, nuj { «rgamtml, im GaAcMBcii wirf Ummft'drMM am Sdkmtrim.

Digitized by Google



IMa Maald.

Erich {Bhmved), König der Dänen und Skmen, wei§et dm wu Jekmmi» fällige

SehulagHd «mf dem Ritter Jektm» Roeendal (vem Pfewe)^ cm. iSiS, Mai i9,

riciis) Doi gracia Datiorum Sclauurumque rex. Üiscretia virn, dilectis

flibi cunsuiibus Lib>ceiisibus,
[[
sinceram in Domino dilectionem cum saiute. Roga-

mus V08 attencius, vt denarios, quos
{]
nobis in festo beati Johannis baptiste pro*

Ihno fiitnro soluere d«betifl, exhibitorj
U preaendum dommo Jobanni RoMndale nostro

nomine expedito «XBoIiMtiS) pro quibus sibi solutis tos qaiMos dimittimns et penitat

excosatos p«r presentes. Datum Worthini^Kirgh, anno Domini äC^XYIli, sexUi

feria proxima ante dieni beati Vrbani pape, in preaencia nostra nostro sub secreto.

CCCIiXJ.

JlAnjg^ Ludboig IV. bestätigt die der Stadl Ijübvch von den Jräheren ROmiaiAen

Kakem und ÜSnigea ertheiUe» PrivUegieti, 13i8, Jag, 3. ,

(GiekMmtend mit \o, 26$, bii contraire. Abiveieknagen: S. Mö. X, 2. v, ».

confirmacionum; S, 220. Z. i. libertates, jura; Z. ii. Romanurum rite et racionabiliter.

Z. 8. in ausu aliquo temerario contraire. ) Si quis autein hoc attemptare presum-

pserit. se noverit regiam indignacionpin üia^''*^'" incursurum. Jn cujus nuätre in-

novacionis et conHrmacionis tesliiuoiimin presentes conscribi et nostre majestatis

sigiüo iussimus communiri. Datum Ratispone, Iii Nonas Augusti, anno Domini

mtllaaimo Ireeentefliino docitno oetauo, regni vero nostri anno quarto.

CCdLXII*
Kän^ ImAo^ IV, mthmd^f da»» er den Siarkgrafen Weidemar pon Brwidm^trg-

z$m kf^erUehen Vegte der Stadt Lübeek he^eW und demee&en die dert^en

Ktttter- und RekSt^efäUefSr die ndoikafe« woSlf Jahre üAeriDwa«» luAß^

I5i8, Jag, 4,

Nos Ludowicm Dei gmoia Romanonini rex Semper augastus. Ad vniuer*

flonim notidam volimius perl[aenire, nos illastri Woldemaro mardiioni Branden-

1} Dendbc qitlürt «nter dem Dmnoi: neketenborgli« «. D. MCGßXVlII, aber km Joh«iinSs erlMiteB«

900 MleRNi Inbt DI« gleiche Sunrni? tut er noeh dreimtl beit«<;en: I) ui Welhiiaehlen 1318
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burgensi, pn'ncipi no«fro dilecto, in solulionfm ali||qualem debitonim suonim, in

quibtis nos eidem ijii>( i[iiu8 obiigatos. rt'dditua annuos, a jniidentihns viris'I . .

ciiiibus Lubicensibus, tideiibus nostris dilfch.s. riobis et iuiperio debitos, t'\t>)üluen-

dos per duodeciin annos cuntimios, deputasse, mandantes . . ciuibus niemoratis, vt

in aoluctone predicia diclo aiarchioiii WoMemaro notlro et iaperii noaiuie parcnt

et intendant Reddimos «eiam predictos does Lttbeeenaes per Batisfactieiieai ipn

MTokleinaro factam quoad numertun prescriptoniin annonun quitos, liberos et solotM.

Jnju(n)gimus eciam tibi preftto Weidemaro, principi nostro et impeni, caritatiak

monitis et prcccptis. quatcnus memoratos ciues, fideles nostrog düectos, qui imperio

immediate subesse dinusctiiitur. ab iniuriosis insultibus ex sinceritate et ptirita'e

fidei nostro et imperii noinitte iideliter protegas et defeiidas eo waxiine tenipon»

8pacio, quo preuiissos redditus tibi indulsimus colligendosj harum testimonio lite-

faram noslre maiestatiB ai'gilli robore sigiiatamin. Datum Ratisponnei, it Noow
Augiitti, annoDoiniiii millesimo trecentesimo decimo octauo, regni vero nostrt anno

qaarto.

»atk 4m OrlfMt. waf 4tr 7Vm«. Dm MMiym* M mM «Ml««.

Helme, ven Helifele im«! SikemviAKrgt nrhmd^ <ber Ueb»ita»mmg itr

Dtrftr Sulnrade und Eckhortt am den XifibcelMofteM IMryer JKederidi

• VOM Mm, iSiS, Sept, iö,

Omnibus presencia visüris Helena Bei frada eon^iaaa Holtneie et Scowea-

boreh salutem in Domino sempiternam. Ne ea, ^e fiunt in tempore, eoaneacuit

et pereaot defluente tempore, solent scripturaram et teetinm memerie conunendad

Nouerint igitur vniuersi presorites et futuri, nos cum consiUo et consensu dilectonim

fiüorui!) nostroruin Adolplii. Gherardi pt Erici, nec non omnium, quorum conseosus

eranf n quirendi, in r» i oinprnaaiii itt iipficiorum nobis inultipliciter impensorum per

hoiiestum virum Ihidencum de Alen, burgensem Lubicensern, contulisse videlicet ipsi

Tbiderico et snia heredibus veris vtUas Stenrodhe et Ecfaorst cum amnibns atdncih

GÜa eoram et terminomm diatinclionibiti, vt nunc iacent^ cum omni iure, proprietate,

libertate et fruebi, sine seraicie et exactione perpeluo poasidendas et regendes judSde

.
lubioensii fwont regnator ville in marehia ipeius cinitalis Lubioenas. Et renunciamus

(Anwcianiig Lrich'*: WoriliinghburKh, a. D. MCCO decimo ocUuo, in profe«» b. KkkoM); S)**'

3) SU JolMMiiis und WcihiMCllleil lUi (Quitung uod Anweicung Erichs, beide daiirl: WiMMife,
a. D. HCCGXIX, d. apoM. P«fri tt Pialt>. Alle vier Urkunden, beglaubigt, auf der TreM>.
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Tna cum dictis noatru filüa omni juri nostro, «jnod in hi» bonis nobis haetemiB

competebat aut competere posset in futurum, volentes, ut ipn Thidericus et gilt

heredes hiis bonis absque cuiuslibet impeticione et absque actione contraria qua»

cunque utantur perpetue pacißce^ h'bere ft quiete, et si processu temporis decreue-

rint, quod ea, quacunque alienacione volm i int, transferre valeant in personas eccie-

siasticas aut seculares, secundum quod sibi viderint expedire, tit autem bec pre-

missa rata (et) iaeoiiuulsa permaneant, preseos scriptum nostro sigiUo fedmas

commuiiin. Hnjus rei festes sunt Conradas de Wenntngbusen, Johamies Basche

milites, et l][iiiricns de Wolseden nostri fideles, et quam pliires alü fide digni.

Datnm anno Demirn MCCC dedmo ectauo, in octana natinitatis beate Marie Tirginis.

i\tttk im»ht 4» adUit«..ll«b(.-IiM«ift. UHc.Sammt. tt. I. 8, 8» Jg. gtgttwmu Jhdrudcm 4n OtigiiMkt*

drddüt ffrfit n 7VmfA«r«t). Dmi Skgtt Ut

JeJkaiM ni., jüngerer GrafmmBiiUldi»uitd8l9rmar«» »tvidvt äfter die Bmtäiigung

der «e« Mlnem Fofer, dem vereiwhemem Orafen Gerhard geeth^tene»

Verhfy^e an dem SL Jehamue-Khaier m LSM, iSiS, Oef, i8}

Omnibus presentibuä t't lutuiis, ad quos presens scriptum peruenent, Johan-

nes Dei grada domiocAlus HoKsaeie et Stormarie salulem in Donnno sempiternam.

RecognosdmttS publice per presenteS} qnod, quicquid inter patrem nostnim pre-

dilectum dominum Gherardum eomitem quoudam Hoittade sdlicet* et Slonnarie

Sliper vendicione bonomm suomm quorumcumque et inter reuerendas dominas abba-

tissara, priorissam connentumque sanctimonialium cenobij sancti Johannis in Lubeke

vtrobique pla^citatum est et actum nichilominiis et Ittteris euidentibus confirraatum,

hoc similiter sine aliqua coutiadictione ratuin ac liruium habebimus jnuiolabiliter

obseruando. Jn cuius rei testimonium sigilium nostrum presentibus est appensum.

Datum Plone, anno Domini AC^^CXVIII, in tKe Luce ewangetiste.

iVacA dtm Qapiariu* iu St, Jtlummk-KlMter: /ol. IJ7.

13 VkI. 9«. M.
«) In TMle Mclit Mt iVir. (daiiltltrf)

fid. IL
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314 ISIH. :>'ov. 19.

Erich /., Herzog ron Sachsen, Engern und ff'estphalen, bestätigt den von Seilen des

Sl.Johunnis-lilosIcrs zu Lübeck geschehenen Erwerb des bisher den Munf:hen

zu Rulzeburg zugestandenen Theils des Zehnten in Utecht. t5l8. Sov. 19.

Jn nomine Dei amen- Ericus Dei gracia (lux Saxunie, Angarie et West-

falie. Vniuersis Christi Hdelibus presens scriptum visuris
||
uei audituris saluiem in

Domino sempiternam. Recognosciinus et presenciuni tenore prutestamur, dominam

abbatissam totumque conuentum ' sanctimonialiuni nionasterij beatj Johannis ewwH
geliste in Lubcke, annuente nostro ac pleno tocius capituli cunsensu ecclesie Race-

burgensis,
I

partem decime in villa Viech ipsos nionachos Raceburgenses attingeiitem

rationabililer coniparasse pro CC marcis denariorum monele hibiccnsis. Et si eis-

dem äanctimonialibiis per ali(pieiii iiel aliquos^ quocumque (nuniine) vocentiir, quo-

cumqiie modo aliquod dampnum ant iiiiuria fuerit irrogata, hoc nos cum nostris

vasallis ac ofliciahbus volumus defendere ac tuerj, prout dictauerit eqnitatis (vox).

Jn cuius rej firmamentum presentem pagiiiam .sigilli nostrj munimine roboramus.

Datum anno Dominj iMCCCWIH, in die beate Ely^abeth vidue.

^ . j In dorso die alte Signatur: Priuilegium super medietatem decime ville Viech

a monachis Raceburgensibus comparatam.
, ...

>'arA dem Originale, im Archive dt» St. Johannit-Klottcr: Dat anhangende Siegel iit troU erkoltem.

CCCI.XTI. '
••!'•'>*

Peter, Erzbischuf von Aix, f'orstand der litfraruiii coniradirtaruin uudicnlia,

urhundet, dass einer päitstlichcn f 'erurdiiung wegen U'iederhcrbt izichung

veriiusserter Mensalgiiter des llischnj's von Lübeck gegen die Rathinänner

and die Gemeinde dieser Stadt nicht Folge gegeben werden solle. £513.

Dec. 4.

Omnibus presenles iitteras inspecturis Petrus, miseratione' Aquensis archi-

episcopus ac audientie htterarum contradictarum domini pape oHKcium {I gerens.

salutem in Domino. Noueritis, quod, cum magister Tauerninus de Nouaria,' pro-

curalor reuerendi in Christo patris domini . . episcopi Lubicensis,'
||

pro ipso iro-

petrarel htteras apostolicas sub hac forma : Johannes episcopus etc. Dilecto iilio . .

1) miieralionr diiiin4.2. 3) Nonari'lt*. 3. 3) proriimlor rrnrrrnAi palris rpitrop! Liibocvmi«. 3.
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cantori ecciesi*» ff^mburgensis Bremensis diocesisfaahiteni.' Ad audienliam nostram

peruenit, quod tarn venerabilis fiatfr iioster episcopus Lubicensis qujun [in drcessoreä

siti episcopi Lubicenses, qui i'iierunt pro teriipure, decimas, tprr.iü. duiuus. pusscssio-

iies, vuieas, prata, pascua, neinora, tnoleudina, redditus, jura, juiiiidiuUoneä el que-

dani alia bona ad mensam suam episcupatem spectantta, datis super hoc ütteris^

interpositia* iununentis, confectis exinde publieb insUinnentis, factis renuntiationibus

et penis adiectis, in grauem eiusdem mense leaioaem noniiulUs derids el laicis alW

quibus eorum ad vitaiu, quibusdam uero ad nun modicnm traipus et aliis perjtetuo

ad firmam vel sub rensii annuo conc«"sseriint, qiioi-iini aliqui auper hiis confirma-

tioiiis litteias in forum cointnuni a sede apo^tulu-a iuspptrasse dicuntiir. Ouia uero

nostia iiiterest hiiper hoc de oporluno rcmedio piouideie, discretioni tue |)i>r apo-

•slultca ücripta luanüaauis, quatinus ea, que de bonls ipsius inende per cuncessiones

huiusmodi alienata inueneris illicite vel distracta, nun ob«tanlibua litleris, juiamentis,

instrumentis, renundaüonibus, penis et confirmationibus supradictis, ad lus et. pro-

prietalem eiusdem mense legitime reuocai c' procures. Contradictores etc Testes' etc.

Datum Auiuione, XVI Kalendas Decembris, pontificatus nostri anno tertio: eisdem

litte^is magisler Goswin US df LoIp, procurator discretorum* uiroruni . . aduocatoruin,

constiluin Brunonis de W'areiidorpe, Anioldi Pape, Seghebodi Cxispint. Hprmanni

Mürnewecli, Heniici de W'ittenborch, Radolpiii de Lapide, Alberti de Warendurpe,

Hinrici \Viülh\ Hinrici de l'el/.cüwe*, Aluiai Grope, Theoderici de Alen, Joiianuis

de Gustrowe, Hemrici Vundegod, Conradi' de Atendom* Henrici de Bocholte, Thide-

ifianni' Albi, Syfridi** de Bodien, Heimanni de Warendurpe, Ludolpbi Stripederoc,

Heinrici" de Camen, Jobannis de Hattorpe, Johannis de Cosfelde, Volmari de Aten>

dorn", Arnoldi Wlome, Gerardi" Nydinch, Emelrici Pape, Johannis de Samecowe,

Alexandri Humo", .lurdani de Tiiln'ses et riertnanni Clendeiisf, ac vnitjprsitatis ciui-

tatis Lubicensis pro ipsis in audienlia publica contradixit. qnas taiidoin ea condi-

tione absuluit. qiiod anctdritate diclaruin litteraruin apostolicaruin dicti domini sui

nullatenus valeanl'^ conueniri uec ad ip^os eedeui liltere aliquatenus" extendanlur.

Quod pars altera promisit firmiter coram nobis. Jn cuius rei te^moiiium pre-

sentcs litteras fieri fecimus et audientie contradictantm sigillo muniri. Datum Aninione)

I) saliiU-ni fic. Do« Fol^<'nil<> I»( \i l usi n und forlgcfniirrn : vrnrrahili» iralru nostri . . ciiNiupi

Lubircnsis precihii» ioiliiinli, jui Hiniinm lihi aiiclorilalc mancianius, qualcnti« ca, que de bonis ad

mcnsaiii tifin c)ii*i-opalrni •pirMniiliiit «lieaM inueneris illicite uel distrarla, nil jus ii. ». w.,

wi* obnn. 2) rea«Mri. 3. 3} T«*le« «1116111.3. 4) vencrabiliva. 3. 5) Hinriei da Wrolb. 2.

6} L PlMcowe. 7) ConMadi. S. 8) Att«nd«ni. }. t) VMeiiiaini. 9. 10} SUVid». 9. II) Heii-

rif!.: 12) Aiirnaoni. Gei«ldi.9. 14) 19) amiiMlMiil •Itqintaim. 16} um
ad eos aliquaienua.

40*
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IT >Vin;r' T)«mmbris, pontiticatuB doiDtni Johannis pape XXJL anno tertio, «auo

ilomioi MCtCWllI.

G.

Im MgMh, mnf rfcr TWm. De* mtU»gm4$ Skgtl tM ttmtt it—kä£gt.

nufferliguitg, an uelrlter ein unkeanltUh gtWördtlMt Utlgft ättgt, Wid

limä, btj^uUt »kk gkiel^ffüU at^f der Trtte,

t

CCCLXVII.
Vegt^ Rothmänticr itnd firrnririih -^n Jjiifn i): /jtnrl.-i/nden, dmi nafh dem 7,eua^i»>te

mtkrerer at'ltthuren und gLauhwnrdigen Uürger an fii r I\ir< he St. Mariä

3u ft'itfhy von Alters her zwei Pfarrherrtii gtwcsiu seien. lölU. Dec. iO.

Vniuenis Christi Hdolibus, ad quos presens scriplum peruenerit, adoocatus,

cotisules et cotninMnp rfiiitrttis Lubiccnsls s.-)Iulern in Domino. Protestamiir presen-

ti^rn". hnrieslos et tj li'diL: nn- plures iiosttos conciues coraiii nobis esse protestatos,

quoii ipais constet, tcciebiain beate Marie vir^iiiis in Wisby per duos rectores miillis

annis et teniporibu^ gubernatam, et quod ab autiquis lioniinibus aliud iioii äense-

rint, «luin per duos rectores bactenug Semper consweuerit guberaari. Jn cuins rei

lesdmoniuin presens scriplnm nostro sigillo fedmus oommunni Dalum anoo

Doinini l^CCC decimo octauo, in dominica post feslum beati Nidiolai episcopi.

JVanft dam in ( LHj ef^rcn ) H il d rbrand I •iploiiiAl.iri um Svrraiiiim. III. )>. 389 tq. No. 9190. «i(

Ahänukt rfat im JreUmt dtr ßowdtirtkt »u ff'Ukg mßtWfkrUn Oriffimalea, mU Sfmtm dm m^gt'
drdekt gtmtttntm Shgtit.

EntwurJ' tinea von Erich (Menvcd), iunug l ou Liamtnut l,. dt u Lübeckischen und dfu

ottt ihnen verbundenen huufleutcn in Beziehung auf das Grundrecht und

den Verkehr auf Schemen %u ertheitenden Privitegium». 0. J. (ZimmAcn
iSiß und iSi9.y

Kricus Dei ^racia Danoniin >l i i.ii ikim] j*^ i. x, dax Estonie. Vniuersis Christi

lidelibus, ad quuä presens scriptum peruenerit, t>aluteni,,iii Oomiiio. Vt ea, que

1) r»cr vorlii^fiulc I nlNviirf iMiin nic lii in il.li drc i/.' Imlr J,ili i h n luK i t Ullen, li» vr grÖMt-rc KrtlltC

gewühH, aU dat frivileKiiim vom J«hr« cnliiilt. Lr kann aber ebe> » wenig nach de«
' Privilegium K»nig CbrUtopt)'« vom Jahre 1339 Allen, theil« weil es «ptier lielnen eiHlem H6nif

I rirli, nl< <l< ti Uiiionsliimis l!ru Ii (;i<.0'l. Ifn ili »m iI il^i<i rrhili'^iiim vr n jHhre 1328 dem V'ii'tc von
hcboiui) injg»r üa» lUtUt gieJ<; uliii IIa)» un<i llanJ r.<i liclnett, vnalirtnd der vorlienendc Entvturf

Digrtize
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iiunt in tempore, non euanescant tempore defluente, solent scripturarum et testium

memo|rie commendari. Censentes igitur diuinis humanisque legibus et tocius equi-

tatis rationj contrarium, quod mercatori||bus, maris et tempestatum fluctuum (sie)

agitatis et Dei castigatione seu permissione naufragiorum pericula pacientibus, eorum

bona tandem allitancia per superuenientes quoscumque rapiantur aut vsurpentur, de

tocius regnj nostri principum tarn spiritualium quam secularium, episcoporum, pre-

latorurii ac ceterurum nobilium regni nostri consilio et consensu, perpetuo jure

statuimus, quod in omnibus regnj nostri finibus bona quocumquemodo naufraga,

siue illa wrak aut aliis vocabulis nuncupentur, pleno jure eis post naufragium per-

tinere, attinere debeant, quibus ante naufragium perlinebant, nuUa contraria con-

swetudine prohibere valente, que jura burgonsibus Lubicensibus et ceteris merca-

toribus. vt premissum est, concedimus et stabilimus perpetuis temporibus duratura.

Et quum maiestatis nostre condecet dignitatem, nostrurum subditorum et aliorum

nostra gracia indigencium justicias et approbatas conswetudines pro suis negocia-

tionibus introductas et nostrorum predecessorum temporibus obseruatas conseruare^

non minuere, sed pocius clementer aucmentare, concedimus, sicut obseruatum est

hactenus, burgensibus Lubicensibus presentis et perpetuo futuris temporibus («'c), et

aliis mercatoribus eorum consortibus, quod in nundinis nostris Sconore et Valsterbode

vendere possint bona quelibet tarn minima quam maiora, et emere, quecumque

venalia reperiuntur ibidem. Et quod ipsi burgenses ibidem sibi preficiant aduo-

catum sibi congruum, qni iudicet omnes excessus et causas eorum, preter excessus

manus et colli et bla et blot, que iudicia nobis volumus reseruari. Vendent eciam,

Tt fecerunt hactenus, in eisdem nundinis per vlnas pannos tam laneos quam lineos,

et eciam bona quelibet ponderis, siue illa cum punder vel cum besemere seu cum

aliis ponderibus sunt vendenda, sed nobis nostruin iuslum thelonium ministrabunt,

et quamdiu bona quelibet ad naues ducenda adhuc sunt in curribus ea deducentibus,

et ipsi currus adhuc aquam non tetigerunt, talia bona sunt vn vor varen, et de

eis sine captione adhuc theloneum dari debet. Et si ahcuj ciuj Lubicensi nostri

ofliciales culpam inposueririt, ille se cum suis, et non cum alienis ciuibus expur-

gabit. Bona eciam ciuis Lubicensis ibidem defuncti tollent sui proximj, si tunc

temporis sunt ibidem, alias ea tollet eorum aduocatus et eorum pociores ciues ibi

tunc temporis existentes, et ea deducent proximis heredibus exhibenda, in quo

nostri officiales sibi nichil iuris nostro nomine poterunt veiidicare. Si eciam quis-

cs nirlit einmal übpr Blau und Blut gc%Tährcn will, und ilie Lübrrlier nacli drr iinli-r ^o. .109.

folgenden AuOieichnung aurli mir Lelslerc» verlangten. \Valir9clieinlicli ist e* der Knewiirf eine»

von K mig Erich Mcnvcd au crtlieilcnden Privilegiums, deaacn Ausrührung sein Tod (1319) hinderte-
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quam enrum, in i|>sis iiiiiidinis Habens bodaiD vel riaunn aut hudeuad siuc iiiattani,

aliqiia buiia ad aliqiiatn ciiiitatein illiiis terre daxerii ad vendcndiiin, de buiii.s tabbus

dare theluiiiuiii noii teuetur. iNullu» eciam exceäftus debet wolirurnisse vocan,

violendii toinanim* et ligatiooes manaam snpni dormim, que simt ime vkio fiirti|

et alicoiiu ooDp«dHio januis dausis facta« Nauas eciam eoram, cum adueoerii^

eahoncrare poteiwit licite omni tempore, quando voluat. Die dominioo ante Micfaadii,

et non priiu, nouos denarios pro thelonio recipi faciemus. Jn ipaornm LubicenaiuiB

vitta nemo iacere debet, iiisi eorum adiiocatiiä et ipsi ciues, et quem ibidem ipsi

decreuorint admittcnduin. Jn qua villa sua tabemam eos habere nolumus, sed con-

cedinnis, (jiiod. sicut feceruul hactenus., cum amphoiis remisiani ibi veiidant. Siue

ligatum siue solutum judici uostro furem aliqueui presentaueiiuL, in eu ip^oä eaae

Tolumus am« culpa. Si daro die jumentom vel eqnum aut talia conparauerinty et

licet ea forsitaii sint furata, tainen talia emei» est sine culpa, ai ea ignorauit fuiti

vicie conquisita. Qiiiaquain ibi bodam haben» propriam, cum decedit, eam heredi»

tabit «ttper suum proximum heredem, dum modo nobis de looo, aicut ius iioätrun

exigtt, satigfiat.' Qutcquid eciam in ipsis liberis nundinis quis emerit, boc educrt

libere n»'«- sibi debe^ odnctio prohiberi. Jn celen's autem negociis et causis suis

judiciaiibuä hic per äingula non expressis volumua, vt in ip&is nundinis jure, quod

berkioch dicilur, libere perfruantur.

Anrft emcm auf dtr Tr«K htiPtkrten Pergam«»!«.

,Jh^^H^nung der Punkte, trf lche nitih (hm f crliin^ait Lüftcd» in das von König

(Kfirh Mfitved) über den f crhclir in Schonen zu triheilende PrivilegmM

aufgenommen werden sollen, O. J. {^Zwischen iJJ6 tmd i5i9.)

Jäta sunt iura, que rugniit T.iihicen.ses ut coDscribantur in Uttera sub sigillo

dümini regis in Sconure
jj
et Valsterbode. Primus ai ticulus est, quod aduucatus eoniOl

judicet losionem, que bla dicitur, item <It* p<i. qui aliquom vorbeiaiierit et capFIIts

traxcrit, et de uerbis contumeliosis judicet et debiti^ cxequenilis.i Jtem, quod quiuis

ciuiä Lubicensiä, qui inpetitur de aliquo excessu, possit ponere fidciussorem, j^niäi

exciderit in Collum uel manttni.|* Jtem, quandocunque uenerint in diebus restiuis,

poasint suaa naues exhonerare. Jtem, cnm uenerint, faciant suas bodas, ubi volue-

rint. Jtem, ai aduocatoa eorum tarda venerit, propter hoc non Ipais iuaticia dene-

1} Davor aii«Ke»trichcii: mulicrum. 2) Davor aiugvtlrivlien; Mlitfacul. 3j Ui ciurciigniriciien.
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S«lQr. Jtem, «i aliqnis deliquerit, ex hoc nullas inpediator, nigi rens. Jtem, qvod

fauad Worten' nicliil dent in ante, sed dcbitom cenaum de suis bodia. Item, quod

nemo oogatitr dare nouos denarioa, antequam exierinL Jtem, si aliquia jrlndeni

rnoritur, amioi sui abdiicant res suas certis hcrodibcs per flilctiissoriain caucionem.

Jtem, 81 aliquis ibj f'uerit diiiidicafus matui iiel uitn. res siie iiian(»ant suis iiistis

heredibus. Jtem, qui venerint cum piompliiarijs et budaü tennint apiid lifiis, sint

liberi de precio bodarum. Jtem, tji aliquii» res suas venales in furu portauerit uel

ybldem depoanerit, ad oensum inde non oogatur. Jtem, quod Lobicenaea de omni

exoeaaa atent in jodicio juxta bodaa suas in Valateribode. Regi Sweorom mittatur

littera de itinere Nogardensi.

yaek einem en^ und ßürMig bttehriebentn, durch t'Uchcn an vielen Sitelhn tehwtr kttiliek getrorittnen Stück-

ehen Perframcnt, mvif 4tr TVn«. Anf dtr Ilückteitt üNlra, wo c« ahlfciehnitten Htht: Windei-
borg iu«M TriMtiiun, ... Hermann. Dliume . . . imrf mrfcr« B*WfiM4<< N^mtn.

Hilter Johann von Bütuw urkutuiil über den l'cvkaiif dts Dinjcs thnizin an den

XfrAedkmoAen BSrgwr HemricA Sprinjftuigod, unter VorbehuU des fVieder-

kaufk bhmen twei Jahren, iSi9. Fe6f. i4,

Vniuersis presencia visuris Johannes de Biilowe iniles salutem in Domino.

Protestor presentibus constaie cupiens viiiuei ><iä, uie consericientibus et ||
volentibns

(iieiä heredibus et proximioribus omnibus vendidisse rationabihler pro quingentis

et quindecim marcia denariorom lubicensium michi omnimode per.'lsoliitig Hinrico

diclo Spnngentgod, bargenai Lubicenai, et auia veria berediboa villam meam Bentain

totam, exceptia booia Hennanno ibidem H moranti pertinenlibnaf et in ipaa villa red-

dHu8 doarnm lastarum cum dimidia 8ilig;inis et totidem ordei ac quatuordecim talen*

forum anene. Quibus borii«? et reddifibus vti debent ium omni jure, judicio, libei^

tat*' cum agris cuüis et incultis, prati«:. pn?cuis, pahidibus, aqiiis nquarumque

deciusibus, Iia;ni8. rnbetis, et omnihus ad diclaiii villani perlinentibiis. ciiin stnalfe-

ghede, et ducenlorum el uclu^iiita puUorum redditibus, et omnibus ahis e\ hiis

bonw deriuantibuSf terminomm distinctionibua ac siugulis conditionibtta, prout michi

hactenaa pertinuenint, non tarnen inde debent aiicui ad aeniicia et violentaa ex«

1) odrr wtrtUm, Die ttkrli v«rl«tehlt Abbrcviatnr itl: wwfä'oder irarflT
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«ctionea obligMi. CokMÜ eciam nemini, quam ipsis burgenaiboa, ad onera aliqua

t6Mbuntur et suos prouenttis ipsis diicent singnüs annis ad aquas Borfzowe. Et

ai, qtiod absit. \nU'r dominum meum Magnopoleiisem mit quemcunique aiium polpo-

tem vel humiiem ex una, et ciuitatem et biirgetista Luliicenses aut quo.scuinque

alios parte ex altera, gwerra vel dissensio fueiit exorta, aut si dictu» burgenses

«ut ewmm aliquem, qnod Dem auMtat, banniri, aicommmiican, proacribi aut rd»

gari conüngatf aut fit inhibitio fiel a domino meo aut quodunque alio^ ne aimona

el rea alie educantnr) biia et quibnacumque aliia exoeptiooibua noo obataBlibaa,

hiis bonis vti ddient pacilioe et quiete. et suos prouentus dcbent ducere, vbi eis

fuerit oportunuin. Est autem niichi data tibi-ra auctoritas., quod^ elapsis duubus

annis a purificalione beate Marie mipcr preterita infra tres annos posloa contii^uos,

quandocuinqtie in pietaclü ftslo purificationis decieuero, ipsa bona rennere valeam

pro quingentiä et quindecim niarcis lubiceiiäiuiu denarioruin in ipsa ciuitate Lub(icenäi)

penoluendis. Quam reemptionem ai sie non feoero, nee mtcbi nee meis beredibas

poat lapsuni dietorom quinque annorum reempttonifi facultas eompetere valebh, sed

dicto Hinrieo et suis beredibas dic^ bona debent eum omni jure et proprietate

perpetne pertincfe) sie quod ea possint, quaeuinque altenatione decreuerint, trans*

ferre in personas ecclesiasticas aut seculares, ubicumque et quandocumque eis visum

fuerit expedire. Super istis omntbus et singiilis firmifer obseruandis vna menm!

data fide promist-ruiil Godeko et Vicko de Hulowe patnii mei, Hinricuü Botli, BoUk

Hasencop, LudüUuö de Karlowe, Hinricus de Bluchere, Bertoldus Pren et Vicko

de Stralendorpe miUteS) et Niehdaus de Malin frrter mens, vt, si defirafum aat

obstaculum aliquod pasri fuerint, m soliduni respondere et aatisfaeere debettonU)

aut Godebuse ad iacendum intrabimus, minime exituri, nisi ipsis sit per omnia sat^

factum. Si eciam aliquem ex büs ' oompromissoribus mori contiiigat, loco illioi

infra quindenam post denunciationem nobis factam ego et mei beredes slatuere

tenebimur virum aliuin ecjue dignnm vel pretactum locnm intrabimus ad iacendum,

non exituri. nisi locu talis alius Sit statutus. Jn cuius rei testimoniuui sigilla meum

et dictorum ineuruiii coinpromissorum presenlibus sunt appensa. Datum aono

Domini SiCtC decimo nono, Valenlini martyris et pontificia.

IHM im OrightAt ni itr Trtt«. I on itn : ' v m
,

',, r ,f^„ dti R. D«lto 0Htii«|p VigMmH
mbgttprttKgea

'f

die übrigen tind wohl «rJkallcn.
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C€CIiXXl.

ilmm^dk //. (der Llhoe}, Herr rem Meckhnhurg «ml Slm^ardt 6eff4(^t dem ven

dem Bkier Jehamm m« Bülew geeehekemem Verkauf dee Derfee Bsfllfte

«N de» Labeekkekem Bürger Hemrkk Sjfrhigeiilged» iSi9, Febr. i4,

Hinricus Dei grada Magnopolensis et Staigardie DominiM. Vniuersis pre-

encia Titans salutom in Domiiio. PMieociiiin iMtnnonio recognotoimtis et coii||-

«tafe volnmin vniuenia, Johanncai de Bulowe militein fidekm luietruni ile noatro

beneplacito et conseiisu vendidisse racionabiliter Hinrico dicto Sprinjjgentgod, bar-

gensi Lobicensi, et suis heredibus veris pro quingentis et f|iiimieGiai maraa labi-

censium denariorum sibi lotaliter persolutis villam Bentsin cum |1 omnibiis agris

cultis et incuitis, pratis, pascuis, paludibus, lignis, rubetis, aquis aquarumque de-

cursibus. et omuibus aliis attineiiciis suis, in terminurum distinctionibtis, vt nunc

jacet, äaluis tarnen Hermanno ibidem moranti suis bonia. Quibus exceptis, omuibus

aliia vti ildient cum onmi jure, judicio, libertate et fhictu ac redditibua qiunqne

laalaruiD aiUginb et ordei aimul, et quatnordeoän talentoram auene ac aliis omnibus

prooentibos et reddiiibus, smalteghede et pullornm scilicet dacentonim et eeloginta,

et cmnibus conditiooibus aliis, prout dicto nustro milili hactenus pertinebant Qae
bona cum suis heredibus et omitibus, ad quos resignatio spectabat, coram nobis

resiiinnuit. pt nos ea dicto Hiiirico et suis heredibus contulimns pleno jurr. vf,

iiuUiä ubäluiitibus gwürriä inter iios et noüli'us vasailos aut aiiuä «juuhcuuique ex

viia, et ciuitatem et burgenses Lubicenses vel quoscumque alius parte ex. altera, si

que, quod absit, faerint eaorte, nec eciam obstantibas quibuacumque sentenciis, in-

hibitionibos seu caesis aut exceptiodbus aliis de iure vel de fiicto cuicumque com»

petentibus, dictia bonis perfruantur libere, padfice et quiete, ac suos prouentus per

Colones suos ad aqnas Borisowe deferendos duci vt faciant in terra vel extra

terram, vbi eis fnerit oportununi: rif quibus eriani bonis nemini ad sorvicia vel ad

violenfas exactiones tenebuntur. Est tanien ipsi miüti nosüo data übora ficullas,

quod a purificatione beate Marie proxime prelenta Japsis duobus ai m-, ^e(juentibu»

et deinceps infra tres annos inmediate sequentes post ipsos duos amius ]>ietactoS)

qaamlocttinque in memorato feste decreoerit, ea bona possit reemere pro quingentis

et quindeeim mards deaarionim lubieensium in ipea duttate Lnbicend penoluendia.

Quam reemptionero si sie medio tempore non fSecerit, nec dbi nec suis heredibus

poet lapsom dicti quinquennij reemplionis valrtit facultas, sed sepefiito Hinrico et

suis heredibus ipsa bona cum omni jure et proprietate perpetue pertinebunt, sie

quod) alienatione quacumque decreuerint, ea possint transferre in personas eccle-

Bd. u. 41
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siasticas aut seculares, vbicumque et qnandocumque eis visum fueril expedire. Vi

aiitern hec omnia irrefragabililer obsfruenLiir, presens scriptum nostro sieillo fpci-

niuä comiuuniri. Testes huius rei sunt fideles nostri Godeko de Bulowt', Wiperius

Cotzowe, lioltb BMmt^^ PNO inilites, et quam plureä alij derid et

layci iiWiiB;ijl. Sfterne'berch, anno Oomini AC^C dedmo nono, Valeoti(oO

Aufw^dmung über den Verkmnf eine» Hmueet im Poggenpol belegen. i5l9'. März 18.

^otnm sif, quod Nicholaus fllius quorulam Longi Hinrici cerdonis emit a

Johanne Crispo dornuni vnatn. silani in Pocgenpole piopf dorninn flodeconis flrisen

et finmuin aliam, extendenlem se in nouam ciuitatem, i^ua^ sibi coram consulibus

resigiiauit.

CCCIiXXIII.

Adoiphf junic' '' ('>'"1 ' <'fi Kntsh ui unri Sf hauenhur^ ,
i.'rhitndrt üftrr dh [JeherlattHuno'

der Uurjtr bUini ade und hckliornt an den hübtckindibn bürger Uiederkk

vm Ahm. 45t9. Apr. i.
^

Jn nomine Domtni amen. Nos Adolphus Dei g:racia domicellus comes

Holtzacie et de Scowenboicli. Coristare cupimus vniuersis tarn prt^sientibus quam
futuris scripto, quod nos auctorilale reuereiulf doniine malris nustre domine Helene

•t fratrum nostrorum karissimoi um Gtierardi et Etici atque nuhlta, et plane cum

oonseosa omaium, qui fuerant requirendi, cessimus el domuinaus pure et Ubere

Thiderieo de Alen, ciui Lubicensi, et fiüis suis et eonun heredibi» veris lern oms-

oulis quam femellis, in recompensam beneficiorum matri noslre et fratrilMis nostris

antedictis atque nobis per ipsum Thidericum multipliciter impensorum, duas TÜlaa

Stenrodhe et Echorst ad habendum et possidenduni iure proprio in perpetuuiD, cum
agris cultis et incultis. pralis. pascuis, paludibus, lignis, rubetis aqiiis aquari)rn<)n**

denirsibiis ac eaiuin insta^nacionibus, viis et inviis, exitibuä et legressibus, termi-

noium diälincliuiiibus, vt ipse due ville jaceiit, cum onmi iure, iudido manus et

colli et oOHHbiis alüs iudicüS) cum omni proprietate, vtüiiate, coaunoditate seu fructu,
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<t pitiM coiD (hdiüIhiSi que pertinenl ant pertinere poterunt ad has doas vittat,

cnm pleniasiina libertate, sie ^od nee ipai nee eonim aabditi pro tempore residen-

tn ia JbUa villi« ad exacUcoes, pi eslaciones, precari<is violentas vel ad reliqua ser-

nitiorttin genera loneantnt qn Tnodolibet ubligati. Uabebunt in»^u;>or ipsi plenam et

Itberam poteatatom has duas villns fum nmnihtis pprtinonciis et coiidicionibus suis

liresorpfi« traiLsfernidi. fpirirnrni'jp ;i I icii;n-i<irir (im (uf»rinl^ in qiiascuiHpie pei'sonas

taii) tüct lesiasliras qiiatii »tfcul.itA'.H, iLi ei t^u^nJu vtä iuviii u[iürtuiHnii. et re^eiidi

tu cuo) iuUiciü lubiccnsi, prout legi solent ville sile contra (in/ru) uiarcliiaiu ciui-

Uti» Lobicenst«, faciendique et dimittendi cum hü» duabua vilUs auctoritate sua

prapria io perpetuum, quicquid velitit, pro quo nee nostniiii nee alicuios alterios

coasensum aeu lioeaeiam fequirere tenebunlur. Vnde concludendo Bennonem de-

dafamos et diciinus. auctoritate suprascripta sepedictas duas villas ad ipsum Thi*

derieam de Alen et filios sooa nc eoi-din lieredea ueros tain masculoa quam fe-

meflas iure proprietalis perpelue totaliter pertinere, sie quod millu.s alius quam ipse

duintaxat fjtjif'iiKifn itirts rr-lineal in eisdein. Jn testiiimninui »^lidpiiciain pie-

missoruui uuiiiiutit «.l .>iu|^ülonin) sigillo nostro pre.seri» scriptum liiixanus inunieii-

<limj. Huiuö rei tesles sunt (idelcs noslri Cuuraduä de Wenninghusen. Johannes

Boacbe, Hinricus de Welsede et quam piures alii clerici et layci lide digni. Datum

«I actum amio Domiui NCCC decimo nono, in dominica Pafmamm.

Mtäk im m dtr SeUnv.'tttLt.-Lmieiib. Vrk..Sammt. II. I. 40 /g. ttttkuUtium Jbi^utkt da im Sttin-

rndtr jtrtkhm fj^tmt zu 7V«alil«r«tJ ^ttvkrt^ Ongmatn.

ßemridk, ASfcAe/" von f^vfuck, urhmuht, (las.t er (fic Kirche der Prtdigermdnck» K-V
%ur Burg uiifl ddi dorliffen Mar XU Ehren de» heiligea Areiisea ehge'

W€iht habe. i5iy, Mai 5. y '

N« De} gi'acia Hinricus Lubicensis ecdesie epiacopus. Ad firmandam

Hetomm memonam, ad toilendam dubiornm materiam, ad fadendam clariorem

euidenciam omnibns post futuris presenlibus prolestamur, quod iios anno Domint

MfD^XIX, in die Jtincncionis saiiote crucis, ecdesiam finttnn» ordiiii.s predicatoAn

in Lubek et allare in honon'iii eiu.sdrm fi.nicte cinci.s (ronsecrauimus. et eidem ecciesie

panier et altaii prcfatnm f>anii;un riiacm ;is^iu;nauiinns in palionain. adicienles

bjcliiloiiiinus. non esse nustie xolinihitia auf consen.su.s. ut in honorem |>redi(;le

Patrone iufra inuros iam diele ciuil;iti:i LubicenMä ahquu ecclei?ia ab extraneo

41«
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episcopo consecrelnr. Jo cuius rai tettHnoDiwii {Magens scriptum (ngM) munimine

fecimus roborari.

t

a»mrkh^ Bhckaf um M£M, mhmikit (i«m «jn im JUIr« iJI7 mit dem IM^vr- •

AfMm s» Likeek ftehhuaur Verglekh (pgl No. SiSit,) keime für tUeme

nnchlheiligere Begtirnmungen enthalte^ atseinimJtJireiSiBmdtdemdertigem

MmmrUem geeeUeeeemer rerghieh, iSi9, Mn 90.

Hinricus Dej graci« Lubieensis ecdesi« episcopus. Onmibiu pmenda visum
aalutem in Domino tempitemam. Cum luoertia veritatia sub raodio abscondi non

debeat, sed poeius in candebbro erigenda Mt, vt auo opere illuceseat, hinc esif

quod eiitem veritati perhibentcs testimonium omnibus posl futuris presentibus pro-

testamur, quod anno Domini MCCrW Il fratres oidinis predicaUiriim ciuitatis Lubi-

censis, super discordia, que vertebalur iiiler rios et capifuluni iioslrum ex parte

vtia et iain dictos Iralics ex parle altera, amicabiliter concordati, composicionem

nobis paiiter et eis gratam et placidam acccptarunt. Detnde aiinu Donuni MCCC'XiX

ca^m discordia, inter nos et noslram capitolam et firatrea tn^nore« duadem ciai-

talia iam dudum habita, compMidone amicabiii eal aedala. Verum quod forma

vtriuaque composicionis de asaenau et benepladto pardium in publicum non prodiit)

aed est usque hodie a quam |duribus ignorala, ne contingat ex ainistra interpre-

tacione iam dicte composicionis süboriri litigitim. hoc soliun de ipsa notuiti esse

voliiiims et presentibus declaiamus, quod piiinn romposicio. fratnini predicatorum

videlicef, in nulla sit detcrions condicionis. (ju.uii secunda. nec in ea aliqiiid pre-

dicli Itatres facere aut vitarc acceptaruut, quud ab alii< fiatribus. minoribus vide-

licet, poatulatum et optentam non fuerit, aut quod ipaam, respeciu posterioria com-

posicionis, ab ipaia babitam quoquomodo videator poaae facere duriorem, quinimma

quidquid in prefata compoaicione fratribua niinoribua a nobia indullum eat fauoria et

§iacie, totum in priori composicione fratribus predicatoribua in eadem vbertate, ad

aünus per nos et nostrum capitirliim. liberaliter esl conccssum. Jn cuitis rei testi-

monium fiaiM- rartam sigillo nostro vna cum sigiilo venerabilis fralris nosfri domini

^'ieolai Dartiatensis episcopi recimus roborari. Datum anno Domini MCCCXIX^

XIU Kl. Junii.

iVacA d*m mitf 4tr StMhMU^tktk k^äUtk*» pwgtmenttmtm Cofwana« it» tkematigtm B»rgkla^tn.
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Johann 111.^ Graf zu Hoistein und Stormarn, verkauft um emen jährlichen Zins von

ßS Mnrft ly. ivn Jekamn vem der PMre aum OndmamnehH» da» Erba

der gedadOen FMre. i5i9, JuL 6,

iigher Henneke van der g^iaden (lodes greue tü Holzsten vnde[| Stor-

nieren. Bekennen vnde betugen in des&euie iegenwarden breue, dat wej| deine be.

aoedenen manne Johanne van der vere i& des guden mannes hus Tnde]|8inen

vediteD enien redeleken vnde rechlleken vor koft bebbe dat enie in der vere dar

Bulueeid dee guden mannes Huee, abo dat be vnde sine emen aoolen dar van

geuen des iares den plegeleken tyns» dat sin drettein marc penninge, vnde de tyns

<len scal man en nidit vor hogen, wenne se scolen dar eroeleken be bliuen kJnd

na kinde. Vnde tü ener orkunde dps dinges so hebbe we v>;p in^pse^el henget to

desseme ieeenwarden breue, de is gJie irfMipn na Codes boil tu riorie, dusent iar

drehundert lar in deme negenteindeu lare, des achteden dages na sunte Feter vnde

aunte Paales dage.

Nwtk im OHgMk, «/Ar TVm. Da» w«M crkalttnt Sk^tl Urnft mm itr IMmA. vribta *i 4»
Mittt Jiuektchnitten i$t.

Erich Herzog von Sachsen, Engem und ffeslphalen, bestätigt den Vfrkmif der

halben Durfer H ulfsdorf, Beidendorf und Blankensee abseilen dtr Brüder

ven Gelmott an da» 8t. Jokamue-Kloeter tM LäbeiA. i5i9» Sept. 8.

Jn nomine sancte et indiuidue trinitatis amen, firiens Dei gracia dux Saxonie,

Angarie et Westphalie. VninpisiA Christi Hdelibus, ad quos^presens scriptum per-

uene,,rit, salulem in Domino äenipitemam. IVe ea, que geruntur in tempore^ eua-

nescant et pereant tempore defluente, solent scripturarum et testium memorie coiu-

menda|ri. Nouerint igitur vniuersi presentes et fnturi, quod dilecti vasalli nostri

Jobannes, Marqnardos et Gerlacua fratres dieli de Gotmolte de illostris domini

Johannis ducis. nostri ' Tratris karissimi, ac nostro et heredum ac fidelittm noatro-

rnm omnium benepbicito et e^ensu rite et racionabtliter vendiderunt reuerende

domine abbntisse, monialibus sancti Johannis ewangeliste in Lnheke ac ipsi mona>

sterio pro raille centum et septuaginta marcis deaariorum iubicensium dictis fratri»
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bus omnimode persolutis tnedietatein viUarum Wuluestnrpe^ Beyendorpe et Blanken-

see, quaruni alia medietas dictis iiionialilMis et mona.steriü dudum pertinuit pleno

iurt\ Et debent metJietale videlic. t ,i dictis fratribus oomparata et luedietate alia

diclaiutn villaiuin vti cum oninibus a;^iiä cultis et iiicuitiä, pratis, pascuis, paludibus,

«ridis, Ugnis, rabetis, aquis aquarumque deconibus, piscariis in atagnis adiacentibai,

vüs et üiniiB, exitibas et regressfln», et pmiubus «Iiis pertineDtibus ad eaiidaiii, ia

onmiiim temunoram distiiiclionfliaa, vt nunc laeetf cum omni iura, judioio maiori

et minori, maniw et colli, et lodictonun omnium intennediorum. libertate, proprio»

täte, commoditate ac ernolimentis oranibus maioribus et ininoribus inde deriuantibus,

et plane cum umnibus conditiot)ibus, sicut dictis fratribus perlinebat. Oue bona

sepefati fratres Johannes^ .Marquaidiis et Gcrlatus. nee iion eorundein patrueles

ISictiolaus miles, Gerlacus et Marquardus fratreä de üutiuulte, ac heredes et uuiiies,

ad quos resigoatio spectabat, ooram nobia übere icaignanenmt, et rnmneianenmt

omni aao iori, qnod ia eia hadenua haboerunt Et noa, conaendenlibna et voleo'

tibua noatro firatre domloo Johanne dnce pretacto, noatria heradibua et fideliboi

Omnibus, ea bona domine abbatisse, monialibua et monasterio preacriptia oontulinwa

cutTi omni iure, proprietate, libertatibus et conditionibus omnibus prenotatis per-

petuü possidenda, absque omni seruicio et cen.su magno vel paruo. et exacfione

coacia seu voluntaria, et absque omni grauaiiiinis oiieie nohis. noslris successori-

bus aut alicui nostro nomine faciendis seu piestandis, exceptis tarnen äeruicüs, que

inroinentifaiia naceaaitatibua finnt in borchwerc, brucwerc et delfonaione terre, que

didtur lantwere, et exceptia precarüa, quando ab omnibna noatria vaeallia dabuntnr;

ad hec dnmplaxat et penitua ad nuUa alia ipaa bona aatringentur. Orane etiam

iuä nostnim, quod aiue in iudidia maioribus vel minoribua, siue in piscariia, antia

hüs bonis omnibus quocumque modo habuimus, aut in hiis quod nobis et nostris

successoribus in futurum compefere poterit, donauimiis vi cessirnus sepefaclis monia*

libus et monasteriü motu diuine pictatis et miilfiplicis st ruin| nobis larije et libe-

raliter exhibiii ab eisdem. i'reterea, si, quod absit, gwerra fuerit exorta inter quos«

cumque, aut si per noa aoalroa oflidales aeu quoaemnqiM aKoa inbäitao fel^

ne annona vel rea alie educantur, hüa et qoibutcamque excaptiombna afa'ia non ob-

atanlibua, dietia bonia flmentnr libere, pactfioa et quiete, et anoa prauentua dida

momalea dud facient, vbi earum placoerit voluntati. Sepetact« etiam bona tuen

ac eis preesse debemus in omnibus cum diligenda, ac ai de hiis nobis plenariler

impenderentur seruicia et prestationes. que nobis de bonis aliis nostri dominij iin-

penduntur. Quod autem preniissa omnia et singtila sie acta sint cum cunsensu et

voluntate nostri illustris fratris pretacti, nostre reuereude couiugts douiine IiUizabetb,
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iiostrorum heredum et omnium, quoriiiu coiisensus fuerant requirendi: in testimo-

iiinm huius, et vt etiam rata et inconiiiilsa periuaneant^ gigilla ipsius fratris nostri,

DOstrum ac nostre inciite coniiigig presenlibiis sunt appensa. Testes huius rei sunt

tideles nostri Volcmarus de (iioutiwp, Johannes de Crinnmesse et eius frater Wal-

lauenus^ Heyno Scacke, Emeko Hake, Wasmodus Kint, Bertoldus de Ritzeruwe et

Hinricus de Duuense milites; OIricus noster cappellaniis et cancellarius: consules

qiiuque Lubicenses Bruno de Warendorpe, Herniannus dictus Mornewech, Hinricus

de Wittenborch, Ahiinus Grope, et quam plures alij clerici et layci fide digni.

Actum et datum Raceborch. anno Domini MCCC decimo nono, in festo natiuitatis

beate Marie genitricis virginis gloriose.

V«cA 4tm mhr dinne gewordenen und dcikalh auf ein Stütk ttarke» Papier gektehten Originale, im j4rtbiv*

de» St. Joltannit- Klotten, mit de» drei trakl erhaltenen an grün uud rotk teidenen Seknüren hän-

genden Siegeln. Kbendatelbit beßndct *icA cir Duplieat mit dcnielbcn Siegeln.

C€€L.3^XVIII.

Die Brüder Johann, Startjuard und Gerlach von GotmoU Urkunden über den t'er-

kuuf der halben Dörfer fVuJfsdorf, Beidendorf und Blunkensee an da»

St. Johannis- Kloster iu Lübeck. lotO. Sept. 21

\^os Johannes^ Marquardus et Gerlacus fratres de Gotmolte. Protestamur

presentibus, nos racionabiliter vendidisse muniahbus et conuentuj
|J
beati Johannis

ewangeliste in Lubeke niodietatem villarum Wuhiestorpe.l Beyendorpe et Blanken-

see cum omni iure, proprietate. hbertate, prouen||tibus.t[attinenciis omnibus, in ter>

minorum distinctionibus et condicionibus singuHs, prout nobis et iiostris progeni-

toribus hactenus pertinebat.
|
videhcet bona nos cum nostris patruelibus et

Omnibus, ad quos pertinet resignacio, ipsis coram domino pheodi tenebiniur re-

signare. Et si ipsa bona in terminorum distinctionibus aut quocunque alio modo

fuerint a quocunque volente stare iuri inbrigata, ea infra annum et diem debemus

extricare penitus in amicicia vel in iure. Super istis iirmiter seruandis vna nobis-

ciim data iide promiserunt dumini Hermannus de Wiresrudhe, Hermannus longus

de Tralowe, Johannes de Ralmerstorpe, Otto de Bocwoide, Detleuus de Bocwolde,

Detleuus Parkentin Holtste dictus mihtes: Gerlacus et Marquardus fratres de Got-

molte et Gerlacus de Ouuensee, vt, si obstaculum aliqund in premissis pacientur,

nos omnes Lubeke, sed Gerlacus et Marquardus fratres pretacti Plone intrare tene-

bimur ad iacendum, non exituri, nisi seruentur et consummentur onmia. que in hac

pagina continentur. Jn cuius rei testimonium sigilla nostra et compromissorum
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noslrorum presentibas sunt appensa. Datum anno Domini !^CCC decimo nono, in

die beati Mathei apostoli et ewangeliste.

In dorfto die alte Signatur: Priuilegiuin de medietate villarum Wluestorpe.

Beyendorpe et Blankensee.

Smtk dem im Arthiv« rfe« Si. Johonnit-Klotttrt aufbtitaMrteu Originale, an irtlchem tvilf Sirgtl ffthangta

habtn. Pacon $ind woU erhalten die Siegel von Hermann von Tralow ( /Vo. t.), Detlev von Par»

kenlin, Detlev und Otto von Buehwald (\c. 4. JS. G.) und Gerlaeh von Duvem$ee ( Vo. I8-) Die

übrigen sind unkenntlich oder fehlen an den SiegelUndem.

CCCI.XXIX.
Probat, Priorin und geaammter Convent dea Kloatera Rehna Urkunden über eine

von dem Lübeckiachen Bürger Thidemann von Gruten ihrem hioaler zu-

gewendete Gabe von HO Mark Pf. zu einer jährlichen Speiaeapende an die

Aonnen und zu Seelenmeaaen für den Geber und deaaen Angehörige.

iSiO. Sept. 29.

IJniversis presencia visuris Johannes prepositus, Alheidis priorissa totusque

conuentus monialium monasterii in Rene salutem in
\\
Domino sempiternam. Ea.

que geruntur in tempore, ne euanescant et pereant tempore defluente. solent scriptu-

rarum et testium memorie commendari. Quare notum esse volumus presentibus

et futuris, honestum et providum virum Thidemannum de Gruten, burgensem Lubi-

censem, ob affectum pie deuotionis, quem erga nos et nostrurn gerit monasterium,

et ob salutem animarum sue ac reuerende domine Margarete, sue quondam vxoris.

suorum parentum ac omnium fidelium, in subsidium comparationis ville IS'esowe

nobis quinquaginta marcas denariorum lubicensium numerate pecunie liberaliter

contulisse. Pro quibus tamen ex dicta villa seu ex aliis melioribus nostris pro-

uentibus singulis annis quatuor marce denariorum lubicensium cedere debent nostro

conuentui ad beneticium seu solacium refecturiale, quod dominus prepositus, qui

pro tempore fuerit, ministrabit perpetue omni tercia feria proxima post festum

beatorum Symonis et Jude apostolorum, dando nobis carnes coctas et assas, ac

vnicuique moniali simulam vnam, et omnibus ex suo cellario vnam tunnam sue

cerevisie melioris^ nec non eodem die auniuersarium pretacte domine Margarete,

ac ipso Thidemanno defuncto, commemuracionem ejus, omnium parentum suorum

et fidelium defunctorum omnium in vigiliis, missis et orationibus sollempniter pera-

gemus. Ut autem premissa omnia robur optineant perpetue firmitatis, presens

scriptum sigillis nostri prepositi et conuentus fecimus communiri. Datum anno

Domini I^ICÖC decimo nono, in festo beati Michaelis archangeli.

.VacA dem Originale, auf der Treet, mit anhängenden beiden »iemlieh wohl erhaltenen Siegtht.

* / d by GooqIc
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CCCI.XXX.
jii^feieknung über die von der Stadl Lüheck vermchic Ablötung der den Dom-

herren zu Ratzeburg zusiehenden Heute von 27 Mark Pf. in dem 9tädti-

*chen ZoUe. £319. Aot>. i.

Motum sit, quod ctuitas emit «nno Domini AOÖCXiX, Omniuin SAfidOffun,

a canonicis Raceburgensibus XXVII marcas denariorum reddituum, quas annuatim

habuerunt in theoioneo ciuitatis, adiecta condicione, vt, si infra proximos sex annos

illas iioci reemerrnt pro quadririj^eutiä inarciä detwirioriim lubicensium, apud ciuita-

tem cum omni prüpnetate perpetuo permanebuiit, prout priuilegium super hoc con-

fectum pleoius protestatur. Com antam reemarint in firata Martini, ipai canonici

dictoa redditua reenpdonia tempora ipao tollen tenalninlar. ' Postquam dicti sex

anni axapiranerant, domini conaules ad inalanciam domini apiacopi' et capilnii Race-

burgensi» prolongauerunt reemptionis terminum ad biennium, videlicet quod iiden>

redditiw debeant reemi finaliter in festo beati Martini sub anno Domini rflCCCXXVil,

saluo riuifati suo priuilegio snppr vendilione dicforiiPi reddituum per dictos episco-

pum et eapitulum concesso. ^ üictam prolongationew duoruui annorum oon acoepta,-

ueruntf aed ipsos redditus reenierunt.

yatk dtm im Jahit l-ttii angtUgUu Mtmarialtuchc. fol. 7*.

t^hrittoph, Herzog von Ituntmark, hrsiniii^i den Lüheckern die iknom von aainan

Vorfahren ertheilten Privilegien. £319. Dec, 2.

• Chriatofbnia Dei graeia dux Dada. Yniueraia praaentaa litten» inapacturia

eternaro in Domino salutem. Nolum esse volumus
|[
muefaia, quod nos honora-

biles viros et discretos, nobis in Clnisto dllectos dominos consulos ciuitatis Lybi-

censis cetprosqup II eiusdem loci burgenses, exigentibus ipsoruni obsequiosis meritis

et volutitarns betieficiis progenitoribus nostris Da!|norum regibu.s a retioactis teia-

poribus studiose seniper inpensis, specialis fauoris prerogaliua pro^equi cupientes,

eoiifirmamua eia^ra omnia iura, priuilegia, libertataa et prarogatiuaa, qua Tel quaa

per regnum Dada a noatria predeeeasoribua dooere potemnt aa liberiua habniBae;

promittenlea, quod omnia predicta Jn nuHo diminnere volumua, aed in bonb omnibua

jidaogere, ita tamen, quod et ipaoa, aicut nidiil diffidimua, amieoa nobia et oomen-

1) Tm liitr m von «piimr ihnd. Afecro»«!« mdcfvr Hand.

M. n. 4t
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taneos seritiamus et habearaus ad nostros profectus fauorabUes et benignos. Jn

quiiis r«i testimoniam sigillum nosbrum preseotibae est appeamiiD. Daluin Gript-

wold, anno Ooinini ftCCCXlX, io dominica adnentus Dombl
JVIm* dm OrigwMiU, a^f itr Tmm. mit tmhimgmtitm IHigwL

Briek In Herzog von Sachsen, Engern und Westphahn, urkundet über den von

Bischof, Probst und Capilel »« Ruizeburg geschehenen Verkauf von

S&ehtUcn in dem Hofe Falkenhusen an das Heilige-Geist Hospital zu Lübeck'

iSi». Ihe, ft.

Kricus Dei gracia dux Saxonie, Angaiie et Weslfalie. Omnibus prei^enaa

visuris salutem in Domino. Freseiicium (testi)|]monio recognosciinu^ et oonstaic

volumus vniuersis, reuerendoa dominos epncopum, prepositum et capilnlum eecicsie

Raceburgen(8i8 cuin)j(nostro consilio et pleno assenia vendiduse ncionabititer

doinui Sancti Spiritus in Lubdie et personis ipsius domus deciinam (tarn a)|gra>

riam quam decimam dictam smaitef^hede, quam in curia Valkenhusen hactenus

habuerunt, vt ea vtantur (cum omni) iure, lÜH rt tte, %lilitate paciHce et quiete in

singiilis conditionibus, prout in priiiilegio eorum super hoc confecto luci{de) con-

tinetur. Protestamur eciam per preseiites, iiuü nt>quaquam debere permittere, vt

in hiis a quoquam sublimi vel humili quomodolibet perturbcntur. Huius rei teaiaft

•iint fideles nostri Johannes et Walranenn« fratres de Crununesie, Emeko Hake»

Bertoldns de Ritierowe et Detleaus de Duuenae milites. Vt autem rata et ineon-

uulsa permaneant, preaena scriptum in euidens testimunium sigillo nostro fecimus

communiri. Datum et actum Raceborcb, anno Domini ACÖC decimo nono, in fiesto

beali Thome aposloli.

Nmtk ätm Originale, im Arthivt äet Htiligtn- Geint HotpilaUt, mit ankängeniiam im unttren TTUi/e bttßkädigt^t

• Rdttni^, Aw* 4» Vwkmm^ iit oftaii rtekU cm SiM mtgmUm.

CCCEXfLTLm,
Jtl^meUkmmg Sker anm «Ateiten jitnotd ffenve'« v&n Jokmm Mit Cremm gekaufle

und aar jirmem/ertorgmtg be§timmte Hufe» ^dterlamd vor dem Mühbrn-

thore au Lübeck, weMie aber dem Rechte geistU<Aer Güter nicht unter-

liegen eotten, tSiO. Jau. SIS,

Notum stt, qnod Amoldua Wlome einit a Johanne de Creman duos mansos

eatra valuam molendinomni aitoa, de qiiihus ^pse Arnoldns ita fieri decreuil, oon»
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aenam^hm dominis consulibu«, videlicet quod redditiu gen proneotus inde deri-

uantes annuatim in vsus pauperuni debeant conuerti^ rion tarnen propter hoc dicti

inansi rt redditus dcbent censeri vel dini cccipsia.sticj iii»c iuri ppriesiastico subiacerp,

nee eciaiii per iiistauracionem alicuiut^ benelicij aut quocunique alio modo debetit

in vsus «cciesiasticoa cunuerti, sed iuri »eculari perpetue Jsubiacebuot, et manebunt

Mtiicti ad taXlum et ad «Ii« oiuitotis onera^ »d que agri el flnami tlif poaiti extra

eandem valnam tu eiuitatis marcbia sunt aatrioli, nollo eksUnte iure contrario vel

mandato eeiam cmuscumque. Pretnrea si domiaia conaiiJibua in fUtorum videretur,

^nod ciaitaa a personis ecclesiasticis posset quomodolibet grauari aut turbari occa-

sione prescriptorum, aut quud ciuitati in suo iure posset aliquid derogari, consuies

habebunt pleiiaiii mtr toiitateni vciidondi dictos uiansos rnnut i trridi pecuntam inde

deriuaiiteiii, vhi pi r dii-tuiii Acnuiduni tu(>i'i( deputatuin. ^^liüd coiisUium mandauit

äcribi iu libru heredilatum, äub artiiu Domini MCCC vicesimo, in conuersione

beali Pauli.

SIwMmA« ilS9», in mtv, PmU.

jtd^^hf füngerer Graf von Hohfcin und Schaucnhnrg, urkundel über den mit Ein-

tvilliguntr »eher \tiilUr Urfftf-, sr-infr Hrf/Hrr Grrhurrl und Erich und'

geiner eif^iwn jiuntimrnung geschehenen f etknuf' von SiocUchdorJ ahseitcn

den Hitters Burchnrd von Olteshude an den LMeckiachen Bürger Emetrich

Pape. fSBO. Pebr. 9S.

Tn riomiiif Domini amen. Adolphus Üei gracia doniicellus romeü Holtzacie

et Scüwenborch. Vniuersis preseneia visuris in perpetuum. |! Facia liominum in

scriptis solent redigi, ne a tVagili memoria cito decidaut et labantur. Quapropter

notum esse volunius omnibus prcaentibus et | feturis, quod noste^ fiddis Borehni-

du8 de OUesbudJie miles de beneplacito et consenso nostre reuerende domine Helene

matris ac Gherar||di et Eriei fralmm nostroram itarisfliiiioniin, nostro, fideliom

nostroruni heredum ipsius militis, ac plane omnium, quorum consensus fuerant

requirendf, rite et racionabiliter vendidit honesto viro Ernchico dicto Papen, bur-

gensi Liibiccrisi. et suis veris heredibits pro certa summa pecunie eidem nostro

militi, sicut coram nobis fassus est, integraliter petsolntis (persolulu) villam Stochel-

storpe, quam cuoi omnibus suis atlinenciis ipse miles a nubis habuit, cum oumi
4«*
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iure, jttdido maniu vkielioet et colli et juificiU inlcfiiiedii«, ae cum omiii proprietete

et libertate. Qniln» omnibua per Ipeum militem et omnes suos heredes renun-

ciatis, nos eandem villam cum suis attinenciis omnibus, a^ris cultis et incultis,

pratis, pnscuis, paludibus omnibus dicfis moor et aliis paliulibiis. Ü^nis oronibos

tnaioribus et niinoribus, rubetis, aquis aquanimque decursibus, vjis et inuiis, exiti-

bus et regressibus, termiiiorum distinctioüibus, vt nunc jacet dicta villa, cessimos

et doiuiuimas pre^ictis Emelrico et eub heredibus, vt, sicut premissum est, ei

cum omni jure, judicio mtnos et colli et jodiciis intermediia, et omnibns emoImM»-

'

tis, et omni proprietete, Übertäte sc oommoditate, non obetantibns citinscaiHpie

judids eentenciis nee quibuecunqoe iuris aut facti excepdonibus altis, perpetue per>

fraantur pacifice,et quiete, nobis aut vllis aliis nichil iurta penitus optineotibus in

eadem. Jpsi eciam Emelricli^ et sui h(>redes npc nobis nec alicui hominutn ad

senii( ia vel ad exactiories, prestaciones aut aliqua aiia onera inde dphnnt quomodo-

libet objigari. llabebunt insuper plenam auctoritatem ipsam villaui cum suis atti-

nenciis et condicionibus prenotalis (ransferendi, quacunque alienacione decreuerint,

in personaa quascunque eccleeiasticas vel aecularea, nemine requisito, vbi et quando

eis füerit oportnnnm. Vt aolem premisaa omiiia et singula robor optioeant per*

petoe firmitalia, preaeiiB scriptum in eaidens testimonium noslro aigUlo fedmos

firmiter robonri. Haina rei annt teates nobilea viri, nostri patnielea Gherardlm ac

Johannes comites Holtzacie, qui ad maioreni euidenciam etgilla sua presentibus

appenderunt. Testes eciam sunt tideles nostri Conradus de Winningehusen, Johan>

nes Buscho^ Zabel de Louenborch milites. et M^rquardus Stake, et quam plures

alij clerici et iayci fidedigni. Datutii et actuin Hambuich, anno Domini

vicesimo, in festu beati Mathie apostoli, sexto Kalendas Marcij.

JVWI än* tm StorkeUttarfer Arthivt htmArttn Original» (%o. t.; frühere mii»g*»tridkcme Signatur: \v

An Krün ieidtnrn Sthnüren kanfen 4i* Siegt! dtr Grafen Ad»^k v»m Sekauemburg {»ekr »ettn

erkalten), Gerhard III. {datitlhe. vi« im Ate. 94S., Jsai MT mth «ffl4lP«H* »«rilWlTwi) mmi

• JaAmh III. (m 4«r Vmtekrift Mrfelat).

e

Jljlfer Mmfmmrd »•« Wnenherg mrhmäet 4btr de» Vtrkmtf vcm emem Füdhl

Tor/ im Wesenbergw Mmt* o« tfot Hctl^fe-lreM fli^pilat 9» Ubedt»

i520, Mär% 9.

Voinnab preaentia viauris Marquardus de Weaenberge milea aalotem in

DoBoino. Prcaentium teatimonio recoguosco, me cum conaenau herednm meonim

V
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«t umiani |wopiiiqttorom neorttin, qnorum coownsw luecwit nqaiimdi, raliom-

liUiler vendidigse pro quadraginta sex marcis denariorum iubicensiuni mihi omni»

mbde persolutis doniui scilicet Sancti Spiritus in Lubeke 6t penonis ipsius domiis

in mea paludt» dicta inoor sila prope Wesenberge, de qua cospiffs fodiuntur con-

biistibiies^ vnati] operatiünerri. qiie plicht dicitur. id est, quantum duobus fa^orijs

fodiendo a festo puriiicaUonig beate iMarie vsque ad natiuitateui Juiiaiiiiis baptiste

un^liB wmm in ra potent operwt. Qaa videlioet plicht seu operatione io ipsa

patede vti debent cum omni jure, comoioditate, liberlate ecdenastica et eonditioiu-

bu8 singiilis, prout michi et meis »nteceflsoribiis hactenas pertinebat Hadas et

ias habebant liberat, vbicunque eis fiierit oportnnam, per qaaa cespitea eornm'

diioece poteront absque umni impedimento et obstaculo per lerram et aquas vaque

ad muros ciuitatis Lubicensis. Est autem mihi data libera auctoritas, quod ipsarn

plicht reemere valeaiii in dominica Letare elapsis quatuor annis a data preseutium

contiguis, non prius, sed inFra quatuor auno& postea immediate sequentes, quando-

cunque in dicta dominica mee placaerit voluntati, pro quadraginta sex marcis lubi-

ceneium denarionun inira ipeam daitaleoi Lubicensem penolueodK. Quam reeoi>

ptionem si sie non fecero in vltimie quatuor annis pretadia, nee mihi nee meis

here^lts'poet lapsum dictorum octo annorum aimlüter nnmerandorum reemptionis

facultas competere d^ebit, sed ddMt preFata operatio seu plicht dide demui Sancti

Spiritus et eins personis cum omni propriofafe perpetue pcrtinere. sie quod eam

possint Iratisferre, quacunque aiietiatione volucrint, in ptTsonas ecclesiasticas uel

seculares cum umni libeitule ecciesiastica, vbi et quando eis fuerit oportunum.

Super istis omnibus firmiter seruandis vna mecum data fide insolidum promiserunt

Johannes de Ghimesse, Marquardus de Ttralowe milttes, Johannes <fe Tralowe et

Sifridus filiiis mens, vt, si defeetnm aut obstaculnm quodconiiue fherint pfttsif

respondere et satisfacere debeamus vel Lubeke ad iacendura intnbimns, non exi>

turi, nisi eis sit per omnia satisfactum. Si etiam aliquem ex nobis mori contingat,

Ioc() iflius infra quiridenam, posfquam reqiiiremur. slatuere teriebimur virum aüum

equedigtuim. Jn cuius rei testimonium nostra sigilla presentibu? sunt appeasa.
o P r* «

Datum anno Domini MCCC vicesimo, in dominica Letare Jheiusaiem.

Mnfe dbM» tm JnUn im BtKgn GiiH Harpitaht hcfin<tlielt«n ftifknim Oyfarft» 4u «mAmcA«!«« .

Jakrhunättti. fot. Ol*.
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• €C€JLJSJUILVI.

JXw BHHr BStAiioU von Ptegae, Gottachalk und Berthold GehrSder Prm, FIdhi

von &ratendorf und Heineko^ Sohn de» weiland Ritter$ Heyno von Stratm-

darf, urhunrlen nher den 1'crkauf vnn fünf Hufen in Titnmendnrf auf

der Innct t*öl nchnt der ihnen in tienaelhcn zustrhenden Pruarie an die

Lübeckiachen Bürger Hermann, Conrad und Johann ClenedenMt. {590.

Vnitiprsis piesens scriptum cerneutibus Heimoldus de Plesse. Colscalcus et

BertuJdus fiati^s dielt Pren, Vicko de btralendorpp milites, tt Heyneco Üiius doiniiu

Heyiionis de Straleiidorpe oliin iniliti« salutein in Dominu äcuipiternain. Presentium

te«timoiiio recugnoscimus et coostare volmnus vniueraift, nos, accedente cunsüio et

eonseosu hereduoi et proximoram nüslroram, necnoa onmiiun heredom pretadi

domini Heynonis de Stralendorpe «c onuiium, quorum conaensns fuerant requirendi,

rite ^ rationabiliter vendidisse honesto viro Heruiarnio dicto Cleynedeocst, biii|;eiiä

Lubicensi, necnon Conrado et Johanni fratribus suis ac eorundem trium rratram

veris heredibiis pro centutn et sexaginta quatuor tnarcis denarionim Iiibicensiiun,

nobis intpgralitcr persolulis et conuersis in nostros necessarius vsus, m villa Tvin-

uitindui'pe misk in toira I'ule (juiti^ue uansos in Omnibus distinctionibus teruiiuoruin

et in omnibus suiä aliinentiis, penituft nichil excipiendo, cum omnibus in hiis inansit

oontentia agrU cultis et ineultis, pralis, paacuis, paludibus, ügnis, rabetis et omnibtta

aliia, bieut nobis pertinuenint et atcut nobis a domioo nostro Magnopolensi appro-

priata dinoscuntur. Quorum scilicet uiansorutn tres sunt soluenles annuatlm, vide^

licet quilibet mansiis, X modios siliginis quartali minus, oonnumerata superflua con-

sueta fnensiira. ouormate dicitiir in vulgarij item septeni modios ordei el

mcnsuras supt-ifluas, trcdeciin inodius auene et diinidiuni modium pisorum. "^tint

eliani duo alii niansi. dicti ileyneliuue, soluerUeä atuiuatini anibu äiiiiilitor «ieceiu

et noueui modius cum dimidio siliginis, conprehensii» in [\m menauüä »uperlluisj

flolnont etiam Simul ambo niansi duos modios ordei et duos modios auene. Qui-

libet etiam islorum quinijae mansorum pretaclorum soluit aex solidos slauicalium

denarioram, pro qttibos sex solidis dabuntur quatuor soltffi cum dimidio denariorun

lubicensium, non minus, et vnaqueqoe domtis soluit vnum pnllnm. Vendidiinus

etiam ei^deni oiiiptoribiis t*t ponun hercdibuä et snccessoribiis prprariruii in diitis

bonis pro oeritiiin et vi;;inli riiairis denariorum lubiconsiiim nobis siinilitt-r pt'rsoluti»,

in qua precaria pro suo libito voluntatis perfruendu puöüe pienuni liabebunt. sicul

actetius noü et ante nos nobilis dominus noster Magnopolensis dinoscitut habuisse.

*
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Hii.s uero bonis et redditibus predictis cum omni |nre, indicio supremo et infimo,

luanuä et colli, et iudiciis intertnediis, excepto iudicio nionialium sancti Johannis

io^Uibeke, quod in hiis ostendere poterimt se habere, et cum omni ecciesiastica

libertate ac perpetua proprietate et oommoditata, et ean omnibas emolomentia lade

fferiaantiba» et aingulis oonditioDibue, proat nobia pertinebaot, padfica perfriientur.

Coloni etiam dictonim mansorum sub suis proprüs expensis et laboribaa anauales

peneioiies ad ciuitatem Wismariaro vel ad aqiias vicinas docere et annonam men-

suralam wismariensi raensura soluere teiiebuntur, nee prorsus dicti coluni. nee

dicti pinpfores, eorun» heredes aut seqiiaces nobis aut cuiijuain alleri ad aiiqua

seruiciorum, laborum seu vectigahutii oiieia iiec ad aiiqua violentaruin exactionuin,

preatationum aeu precariarum graaamina in perpetuum astringentur, sed dicti coloni

ad premiasa oaera vel granamina tantum tenebimtar eiadem emptoriboa ae heredibaa

et seqaacibaa eorondem. Si oero neoeasitaa terra ineuboerit ad defimaienein terre

illioa) intra lerrani Pole, non extra, facient eoloni vna cum aliia, quidquid com-

nninis terre populua decrenerit faciendam, et at, quod abait, gwerra oel diasenaio

fuerit exorta inter nos, nostros heredes uel successores aut quemcunque vei quoa^

cunque alium uel alios, cuiuscunque condilionis seu sfatus existat vel cxislant parte

ex vna, et ciuitatem ac burgenses Lubicense^^ uel quuäcunque alios ex aitera, aut

si dictos buigensea Lobicenses uel emplores seu sequaces aut eorum aliquem pro

delicto aliqno leui uel eointni a quocunqoe eodeaiaatiGo oel aeculari iudfoe ex>

ceflimalnicari, baimiri, proacribi aut rdegari oontii^t: hiia et quiboaeunque aJö»

inipedimentis, inhibitionibus, mandatis sea quibosconque exceplionibDa aliia non

obatantibus, dietia bonia in premissis condilionibua aingulis vti debent pacifice. libere

et qtiiptP snosqiie prouentiis durpnt p\lra terram, vbi placnerit eisdem. Jnsiiper

plf riam habebiiiil aiicfoiitatein. (|iiorJ dicta bona possint (ratit-rerrp in persouas quas-

cunque eccieäiasticas aut seculates. Hlieuatioiie quacunque decrpiiei int^ absque nostro

impedimento, vbi et quandu eis fuerit uportuuum. Preterea leuunciamus peiutus

per preeentes noatro et heredum noatrorom ac omnium, quorum intereat aut inter-

eaae potuerit, nomine et ceasimua omni nostro juri et proprietati et*omnibus aUiai

que nobis competebant iiactenua in premissis aut aliquo premissorum. Vt autem

premiasa onmia et singula robur optineant perpetue Hrmitatis, presens scriptum

nostris sigillis fecimus in ptiidpns testimoniom roborari. Datum Wiamaria, anno

Domini MCCC vicesimo, in Pascha.

MMim ay Ar 9Vm« heßnMektn l iiiimu» dt$ Bitehof* Htinriek MM IMUk NW Ukn tS8».

die beaii Scrtiniii cpiicopi. (/J. U«.)
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Uunrkk IL {der Löwe), Ha r l on Mecklcnfmtff i/nrf Slarf^ard. urhundtt über den

mU seinem lehnsherrin-hen Cmaeme gmchehenen 1erkauf und dh x

laaamng von fünf Hufen m Ummamdmifmf der Intel Pöl und der Precark

m rfciMe/ftm oftMÜcn der MUtter HelmeU vem Pkme, GettedMk mni

BeHheU GebrSder Prea, FkAe vm Oralkmäerf wui HeMe, 8ekm$

dee wetlsMi tUtier» Hemo vem Siralendorf, wi die Lübekitehm HAfcr
Hermtnm, ContimI tmd Jokam OamdieMt, iSStO, Mär% 30,

Hinricus Dei gracia Maguopolensis ac SUrgardeniis domiuus. Vniuer^

prsMiieit visaris «alntem in Domino sempiterniin. Facta hominum aoleot ideo ia

acriptiB redtp, ne de fitdli in oMiuioa«ai decidaat et labantur. Qua propter notom

esse volnmus vniuersis presentibus et futuris, nostros fideles dilectos HeloMlifaHn

de Plesse, Godscalcum et Bertoldum fratroa dictos Pren, Vickonem de Straleo-

dorpe milites, et Heyneconem filium Heynonis de SfralenHorpe quondam militis.

de nostro et fideliuai nostrorum ac heredum et pruxiinnrinn -uoruit) ueciion oniniuai,

quorutn iiiter^rar, beneplacito et consensu, rite t>t racionabiiiter vendidisse honesto
|

viro Hermaunu dicto Clenedenst, burgensi Lubicensi, ac Conrado et Johaniii fratn-
\

bua snia necnoo eonimdeoi trium firalmn verä beredibns et sacoesaoribus pro oeman

et seiaginla quatnor marda denariorum lobieenaiiiin, de qoilms iidani noalmfidcfct
\

partes« ae teneot penilua et contentos, in Tilla aciUoet Tymoiendorpe aita in teilt 1

Pole qoinqoe maaBOSf quorum tres evnt sekientea anniiatiin, acilioet qniÜbet mansus^
j

decem modios siliginis qtiartali minus, conniimerät» consueta mensura stipcrflua.
j

que ouerinate dicitur in wigari: item Sfptein modios ordei et meusuras super-

fluas, Ired' ( Uli modiü.s aiieriP, dimidium müdiimi piäuium. Sunt eciam duo alii I

mansi, dicti ileynelioue.^ üuluentes ambo siniul decem et nouem niodioä cum diuudio
|

siliginia, connumenitts menaoria auperfloia; aoluunt eciam aaho aimul duoe modi«*

ordei et dnoa modios anene. Eciam solait quiii]>et iatonmi quinque manaorum sex

eolidoa aUwiealiftm denariorum, pro quiliaa aex aoüdia dabuntnr qnatuor solidi com

dimidio denarii lubieensiS) non minus, et rnaqueqne domus aoluit vnum pullum.
^

Preterea vendiderunt diclis emptoribiis et eorum heredibus et successoribus de
|

nosfro et fidelium nostrorum beneplacito et cunseiisu precariam in dirtis l<onis pro
|

( jitutn et viginti marcis denariorum lubicensiuni eisdem fidelibiis iiosti is persolutis^ i

in qua precaria pro suo iibito voluntatn» perfruendu plenum posse habebunt. Quibui >

vero bonis ommbua padfice debent perfrai in omnibua diatbctiOiiHMia tenninonuD,

vt nunc iacent, et cum omnibns suis attinendis, agris cultis et incultis, pratis,
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pasruis. paludibus, lignis, rubetis, nichil penitus excipiendo, cum omni jure, domi-

nio, jiulicio supromo et iiilimo, manus et colli, et iudiciis interniedüs, excepto jiidicio

nM>niaiium saucU Johannis in Lubeke^ quod in hiis ostendere poterunt se habere,

et eain onni ecdesiutica libertate ac perpetua proprietate et commoiütate, et cum

onmibttB efnoliineiitia inde derjuaaltbiis, que cie ndbis et noatrw predecessoribui

pertinuenint, eciam sie ea in pretactoe nostros fideles reoognoacitnus tramtuliase.

Colonl iosiiper dictorum mansorum 6ub suis propriis expensis et Uboribus annales

pensiones ad ciuifatem Wismariensem vf>! ad aquas vicinas dticerp et annonam

niensuiatani wisin^nfPiisi mensura soluere ((Michiiiittjr ; nee prorsus dicti roloni nec

dicti enipioiL'ä, eotiuu heredes aut sequaces nubiä aut cuiquani alteri ad aiiqua ser-

uiciorum, laboruin tieu vectigaliutn onera nec ad aUqua violentaruin exactionutn,

prestacionum aeu precariaruin gnmamina in perpetuum astringentur, sed dicti coloni

ad prembaa onera vel grauamina tantrnn tenebuntur eiadem emptoribus ac here-

dibtts et aequacilHia eonnndein. ^ vero oecessitas terre incubuerit ad defensionem

ipaius terre, nen extra, sed intra terrain scilicet Pole facient dicti coloni, quicquid

Gontinunis terre poptilns decreuerit faciendum. Et si, quod absit, inter nos, nostros

successores, vasallos aut quosciimque ahos ex viia, et ciuit.'dern et btirgensos Lubi-

censes, dictos oitiplore.-- aut illoä, in quos dicta buna trausiata lueritit, aui quos-

cuuque alios parte ex altera gwerra vel dissensio fuerit exorla, aut si dictos bur-

geitaes, eomm sequaces ant eorum aliquem pro ddiolo aliquo leui vel enonni a

qooGumqne yndioe ecclesiaatioo vel aeculari «eu a nobis banniri, excommunicarl,

proacribi ant relegari contingat, aut si inhibido fiat generahs in tena nostra vel

speciaHs, ne annona seu res qualescumque alie educantur: hiis et quibuscumque

juris aut facti exceptionibus aliis non ubstantibus, dictis honis vti debent pacifice,

libpie et quiete suosque proucnfus via aquatica vel terrpstri ducere licite poterunt,

nl [uascumque re^iones vel tenas eorum placuerit voiuritati. Habebunt insuper

pleiiaii) auctoritateui dicta bona, al(i)enatione quacumque decreuerint, transferendi

in penonas qnascnmqne ecolesiastim ant eecnlares, vbi et quando eis fiierit opor-

tunum. Pfeterea dicti nostri fideles cum auia et dicti H4qrn0nis.de Stralendorpe

olim militb heredibns et com omnibos, quoram interest et interesae poterit, dicta

bona coram nobis legitime re.stgnaoerailt, et raMineianeninl penitus iuri suo, quod

in hiis hactenus habuerunt. Mos eciam omni }uri nostro, quod in hiis bonis olim

nobis couipetebat ac nobis vel nostris heredibus seu 8u(c)cessoribus competere

posset in futurum, renunciauimus et renunciamus penitus per presentes, et dotiamus

ip^a bona preuotatis Hermatuio Clenedenst et suis fratribus et eorum heredibus ac

sequacibus in omni juie, proprietate, libertal«) condidonibus premiiais omnibus per-

. Bd. II.
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petue possidenda. Vt aiitem premissa omnia et sinopila robur oplineanl perpetue

finnitatis, presens scriptum nostro si^illo fprimn? in pnidens testimoniuni roborari.

Huius rei testes sunt Jideles nostri Jühaniies Rnsriidal et Reymarus fratres de

Plesse, Godefndus de Bulowe et Wipertu-s Lut^üwe milites, et quam plures alii

derici et Iftyci fidedigni. Datum in Wismftria, anno Dooiini iftCÖC inoeshno, la

Pascha.

Mm* «ümii itr Trptt If^MNMw FiifaMw dt, Büehofi lUinrith r«« UM mm WIM, die b«aii

SartMiil «piteopL {tS. Mai.)

CCCI^aLXXYJlI.

Dh IKi'Ifcr Helmold von Ptnae, GoUachalk und Berthold Gebrüder Fren, Fieli

von Siralendorf und Heineko, Sohn des weiland Bitters Heino ih>b

Stralendorf, urhitnrlfn ither den Verkauf von eilf Hufen in Tinm^n-

dorf auf der Insel Pöl nehat der ihnen in denselben zustehenden Precarie

an die Lübeckischen Bürger Hermann, Conrad und Johann Clcncdentt,

iSSO. MOrs SO.

Vniuersih piesctis scripUiiii cerncntibiis Hflnioldus de Pfesse, Godescaicus

et liertoldu.s fratres dicti Preri, Vicko de Strak'iidurp*> milites, et Hpynpco filius

dotnini Heyiiuniä de ättaietidorpe olim inilitis salutein in Dorniiiu sempitemam.

Presentium testimonio reoognoadmu« et constare ttolumus vmaersis; nos^ accedenle

consUio et oonaensu heredunn et proximoram nostronim, nec non omnium heredtim

pretacti domini Heynonis de Stralendorpe ac omniom, quonim consensits foera(o)t

lequirendi, rite et rationaliiliter vendidisse lionesto viro Hermanne dieto Clendenst,

burgensi Lubicensi, necnon Conrado et Johanni fratribiis siii«; ac eonnn trium fra-

Irum vpiis heredibus pro quadrinffHdti.s et qtiiiiqiiaL'iiita inarcis denariorutn hibiceih

siuai, nobis integraJifer persolutis et curiiipr<i* in n -iius iiecessarios vsiis, in vrlla

Tymmendorpe sita in tenu Pule vndeciin uiauäud in umiiibuä distinctiunibus ter-

mmoruffl et in ommbas aaia atlinentiis, penitin nickil excipiendu, cum omntbua in

hiis manais contentis agris eultis et incnltis, pratis, pascuis, paludibns, I%nis, rubetis

et omnibaa aliis, sicut nobis pertinuerunt et sicut nobis a domino oostro Magno-

polensi appropriata dinoseuntnr. Quorum scilicet mansorum qaiiibet soluit annuatim

decem modios siliginis quartali minus, connumeralis mensuris superfluis dictis in

vulgär! ouermate, septem modios didei et merisuras superfltias in terra consuetas,

tredecini inodins auerie, dimidium ii odiuui pisonini. sex sulidoä slaiiicalium dena-

riorum, pru quibus sex solidis quatuor solidi cum dimidio denariorum lubicenäiuoi,
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rion minus, dabuntur, solutt ettam annuatim vnaqueque domus vnum pullum. {Dtu
}f'pHf re f^lfirhlantpnd tnii A'o. 3Ü6.) Dutum in WismariAf amio Domini ÄCCÖ
vicesuiio, in Pascha.

ia die beali SarvacQ «piwopi tt cvnfiiMarit. flS.

Hcmridb iL (ifor itOwe), Herr von diMkMmg mmd Siargatd, wfamlif «ft«r «bn

Vtrkamf de» Dorfes Nasendorf tAmttm Jda von Plcdtotr unif jftrer

Sehne an die Lübec'ki»chei» Bürger Hmrmmm WHltiAwrg md J«htam vom

Dutmen, iSSO. Apr, i4.

Hinricm Dei gnida Magnopolenais ac Stargardicf dtominiui. Omnibus, ad

^uo8 Presens scriptum peruenerit, salutein. Noueriol vniueni, quod fideles et dilecti

aostri domina Yda de Plotzekowc cum fiüis suis Thiderico et Marquaidn. veris

suis heredibus, de nosfro consetisu racionabiliter vendiderunt coram nobis ligitime

resignando discretis viiis Henii.uiiH) Witlenhorgh, Johanni de Duhnen, ciuihus in*

Lubeke, pro U'iscentiä quiiii^uaj|jmta aiuiciä lubicenäibus iate^raliter peraolutis villam

Naaceodorp, halMitein daodeeim manaos, cum molendiiio et <»iiiibiw suis prouen-

tibiia, redditibua et TlUitatibas vniueraia in agria cullia et ioeiiltia, pratu, paschuis,

paludiboa, lignis, rabetia, aquia aquaniniM|ue decimibns et accuraibtia, piaealiiria, et

generaliter cum omnibua suis attinencüa, quocuoque nomine censeantur, prout in

auis tenninis el limilibus continetur. cum iudicio vasallorum et omni iure, sicut

ip^^ani domina Yda el filii sui ppMÜcti <linuscuntur haclenns possedisse. Nosque

ad instauciam vtriusque partis coui nlnu ciiiibus prcdictis et eorum veris heredibus

ipsam villam cum oaunbifö suis appendiciis pielibatis, dautes eisdem super liuiuä-

modi proprietatem übertatis perpetue ita, quod bona predicta vendere, obligare,

dare vel oommittere seu peratutare poterunt, in quoacunqiie pioa uaua conuertere,

secularibus aeu ecdeaiasticis personi«, prout eiadeni daibus et eorum veris heredibuB

fuertt oportunum. Habent tamen domina Yda et filU sui predicti fkcultatem liberam

leemendi bona predicta pro summa Iriscentarum marcarum et quinquaginta, predicta

in ciuitate Lubeke exsoluenda infra qnatuor annos a festo natiuifntis Christi proxirno

computaudos, qnandorumque ipsorum fuerit \olmitatis, i(a tanien, quod (tun eines

predicti de bonis prei'atis ad presens redditus iion ieuauerint tempore reeuiptionis,

redditus dictormn bonorum pariter cum pecunia reemptionis recipiant expedite. Jn

«1*
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CiuilS rei testimonium presentem literain duximus sigillo nof^tro commutitri Te^ite»

haius sunt Johannes de RnsfnHal «^t Rpymarus de Plesse. Godefridus de Bulowe.

Bertoldus Pren, Wipertus Lulzowe et alii quamplurps fidpdiurni milites et Famuli

cum predictis railitibus nostris. Datum in ISoua bukowe, aniiu Douiini

vicefimo, in die beatonim mnrtiroin Tyburcii el Valeriani.

Mm* dar AMr^ m «hmt im Mrimam md Haupl-j/mUM mm Sdtmtftm UmtArUn Ori^ntdmlhmir 9.J. nt4*

Stpt. 9. (crast. nativ. Marir), durtk irefcA« titrtog Alhrctht ven MrrkUnburp Johann ron Kiirrn

6«rf, dtm Srnkm. tmd Htrwuum mni 0iiteca, d*H Knktl «tcti g€na»*ttr Läkcekcr, im Bctiltc cm

cccxc.
Bürgermeisler und Schöffen der Shidt Briigtfe Urkunden, daaa Christian Burkinis

au« Bremen nach aögcltiftU-tem lltinigungaeide von der Beschuldigung

frügcupioehen nei, schiffbrüchiges Gut Lübeckischer Kat(fleute in Holland

aufgekaujt und gelagert xa haben, tSSO. Mai Sß*

Vniuprsis presentes litteras inspecturis . . htirf^imagistri et scabini ville de

Brugia in Flandria salutem cum riotioia veritatis. Conparentibus coram nobis in

iudiclo personaliter Johanne Witte, Anieiiu Öcepenstede, liadulphu Romtnelconte,

Hermanno de Warendorp, Obeito Scriuere, Gerbardo de Eawn, Henri«« de BreaM

mercatoribas Lubeoenaiinn, fideni ac responaionem quantum ad infraacripta pro

Brvno de Warendorpe exhflieiilibiia, et contra Criatiannm dictum Backing de Bremi,

exhibitorem presentium, proponentibus et allegantibus, andittimos, qaod di<di lne^

catores dixerunt, quod jdem Cristianus plura bona ipsorum mprcatorum, cerani

videlicet frustatam ac in dolijs alleciuin depositam. üpcnon alia bona ad ipso«

spectantia, que per naufragiiim [* ididerant, dmn in vari|s mariuin tlm tilu^i depi'-

rirent, maiicipauerat et receperat mdebite et bine causa, ipsa bona in terra Hui-

landie apud Oordraeum «t alibi exponendo, aligenando et vendendo pro aue libilo

Tolnntatts, que sibi reddi, reatitui et aolut pectprant ab ^dem et eundean Oistii*

nnm super delicto huinsmodi oorrigi et poniri. Ouil^ns oppositionibua et aUega«

tionrbua et qoerelia jdem Crialianus se opposuit vlriliter, omnia et singula contn*

dicens, asserens se Tore ab omnibus diclis oppositionibus et questionibus innocentem.

ofTerens se prouiptum esse et paratutn stare juri, legi et constietudini dicte ville

Brii;;ensis sccnndum decretum et seutentiain .scahinatus el omniuni. qtiorum est el

Interesse debet congmUü uilcgatjuuuin vt oppusilionum predictarum. Tandem inuitis

ac varija ratfoihIhib htms inde propositia, reaponetonilHia at defenakmäus anheeeatiB,
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niaUo i|i8orum opponentium suo oorponli turameiito petitioMsm saam et causam

siistinere vnlente. prefalus Cristiamis Bnckrn» sectmdum legem et consiietudinem

predicte Rrun;ensis per sententiam noütranj difKriitain de iurisperitorum con-

silio pleiiiiiö iiilorinati (nir) ab omni violentia et rrimine sibi a dictis mercatonbus- vt

dicitur, iiipusitit» laudabiliter purgauit, et ab uuiiii uppusilione et ^uestione pre-

dieti naufragij dictorum oonquerentimn ae iHwrauit integraliter et ad plemmi, Qao-

dfca vniuersitatem vestram rogamus affectn, quo pMsnmas ampliori, quatenus eun-

dem Cristiannin Bocking, com ad pariea veatraa iptum decliaare eontii^aity non

penmttatis pro predictis ve] predictoruin aliquo a quoquam vtt(er)ius tnolestari vel

cciam perturbari, sed pocius ad eins liberationetn et quietationein cuntra ipsos ad-

ueisaiites el alius, cum, vt dicitiir. \ohis de ip!>ius ptiro^atione constiferit. diuine

retribiitioiiis intuitu prestaie velitia eideiii aiixiliiiin. uuiihiliiur). patruciniuin et fatio-

rem. Jii «juuruin testiuioiiium presentibub litteriü äigiiluiii ville Urugeiibis predicte

Minwis appoosoduuL Datum in craatino Trinitatis, anno Ooauni AC^ICtX.

Naek 9kum mtif 4tr TVaw htßmMd^, alt miAifVMf«« Skg€l beglaubigten FMmtu 4— HM» m Bmmh
o/»(i begmmt»d: Viiinrmis hanc lilteran» «•ixiri» »e<i ««dil'iri« . . rormilc« liuit.nis Itrrmenai«

lalulcm in Domino. Noucribt, quaA noi litteram qiiamdam »i^illo acaliinonim et^burgeoaium

vUl« BraffMait tti^ltola« iMbia per Chrialiaaiim d« Such« iioatntiii eoneiiiem eihibtlMn viiB-

mii<r et fecimiii, culiii Icnor de verbo ad verbiim erat tajM. Der Sehltitt aber tmutet: Et

quuil nus . . i'on«iilr« ciiiilatis Bremen«!* tliclam liircram non viciatam. *r<i inlrgram el illetam

vülimii«, liiiir «criplo «if^illum riuitati« noilre diiximMs appoMndun, DatniQ' BrCmr, MH0
DoMini MCCCXX, in die bc«li Vili mmiina. (Ju». ».>

CCCXCI.
MLin^ Lmdwig IV. verpf ändet den Herzögen Johtnm und Erich von Sachsen-Lauen-

burg für die ihnen »chuUUgen SSOO Mari femen SUbera^ die Stadt Lübeck,

i520. Sept. 27.

Nos Ludowicus Dei gratia Romanonim rex semper augustus. Ad vniiier-

SOrura notitiam volumus peruenire, quod^ quia illustribus Johanni et Erico ducibus

Saatonie, principibus nustris dilectis, in duobua niilibus marcis' ar^enti et ducentis

samns obligati. solucioni dicti nostri debiti intendentes, eisdem ducibus ciuitateni

nostratn et iinperii LUbekk cum omnibus juribus et fructibus imperialibus ibidem

pro pignore legitimo tenor« presentium asstgnamus tenendaro, qaousque ex ipäa

eiuitate, Joribus et fraclibus predictis dictam summam pecunie plene tollant, per-

I) Die«c Siimmc hatte der Klinik in einer Scliuldversrhreihiing vom Jahre 1311, XI Hai. Aov. dm
B«rK(>f(on pro exptn$ii eirea ehethntm fü«U'$ bi« cu kommende WcibllMllMft .fibrr'a labr ftM Mllen
vcraproehen. Vgl, Sudendorf Kcgiitrum. II. S. IBI. 2) I. mtrcwMin.
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ceptü in nostro debito nobis et imperio continue dffalrandts, haiurn tesümonio

lilterarum sigilli maiestatis nostre robore signatarum. Data iii Franchenturt oppidu

nostro regali, V K<üeadas Octobria, anno Domini millesimo trecentesinio viceäimo,

Mgn» vero mwlri amo fexlo.

Nuk 4m im Bmdtm4»rf A^MrtM. iL & <«t. tctgtUmn Mirmtkt im ^r^fat w T

s

CCCXCII.
Bärgtrmehter und SMfem der Siadt BH^ge beitrkitmden, da*» der dert mtfik

Klage «In^er IMeckhchen Kaufieule to^gen vergthlkker jfmefgmmeg

geetrtmdeter Güter eur Haß gebrachte Christian von Bücken am Btemem

nach frenrhrhtntr fffrichtücher ferhandlang der Socke fir^geeptOtikeB

und der Haft enikutnen «ei. £520. Sept. 2ß.

Vniaersw pramites litterw iospecturia burginiagistri et . . tcabini vUle Biif'

gensis in Flandria salutem cum noticia
|{
veritatis. Nouerint vnrocni, quod, ctm

duduiii Cristianus de Bücken de Biemia f.v/r ) ad instaiitiain et clamorem Amelij
||
Scepel-

stf'deT Henrici de ßreniia. Oberti 8cnptorii>, Hermanni de Warendorp. Rodutphi

Roaunelcoiite, Bnini de Wareridorp|[et Jo!ianiiis Wilh; niprcatoiuni Lubicensium

fuisset pro repeti(ti)oim cere nautVage, quam petebaiil ab eodem äibi reddi et restitui,

caroeri mancipatus, et inter dictas partes Us esset coram noUt mooata, peülioMS

didonioi mctonim edile, et ab eodem ^istiano respoosum finalHer, quod de quo»

dam naufragio facto in Notwegia emerat et habnerat contra qnendam baUitioiB

vnam tonnam cere, quam vendiderat in villa Durdracensi, quam tarnen non fate-

batur iiec confitebatur ad ipsos actores pertinere debere: nichilominus, quia dicti

actores petitionem stiain per sua iuramenta corporalia conseruare nolebant. dich«

Cristianus seciinduui lej^etii dirte ville Hiugensis ab iiiipetitiurip dirtonim actoriim

$e 8oluni et sin^ularilet putgauU et iiiculpabiüs a dicta carceus detentiuiie rect^ä^sit.,

nutta dampna grauia ael nmiestias eidero reddeiKla uel refundenda a dictis acto-

rOnis aUi|ualiter judicando, licet foraan aliqua modica propter detenlionein buitii-

modi incorrieset iUdem. Jn cimus rei testimomum presentes litteras aigilU diele

ville Brugensis ad causas monimine duximus roborandas. Actum anno Domioi

vicesimo, die dominica ante festum beati Michaelis archangeli.

AUe Signatur: Flandria.

Mm* dtm OngMk. m^4w IVh«. nnIT otIAwm^ Ai *u VmtOtr^ mnhttUm Bhgiit mM ÜMMv*'-
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CCC^ILCllI.

ikr Rath «i Bremm erMicAf de» Rath s» iMeekt sii oeranlaMeii, «Um rfie tdAeM-
$dke» Bürgert toeMte dem Bremer Bürger Ckri^iam von Bueken «Am Gnmd
m Brügge mit peinlicher KEe^ m^^riffem ht^ben, dieeem detkaA SiAadeit-

ereoiz teiaten, O. J. {iSfÜ.)

Honorabilibua vir» ac ditcrelis dominifif . . coosnlibus duitatis Lubioeiisit,

. . consules cimtatia Bremeosis cum affectu sinoen», quioquid
||
polenmt benepladti

et honoris. Aocedens ad noslrani presentiain CristianiiB de Backen, noater con-

dnis, vna cum snia ainicisHat eooaanguineis grauiter conqnerendo nolna patafecit,

qtiod ntipf^r, cum esset ßru<ris in Flandria, nulla querimonia prijus mota coram

nobis. Johrinnps Witte, Aiiu luis Scepenstedo. Kadulfus Rüiiirnelcünto. Heruiannus

de Warendorpp, Ob^rtus isciiuero, Gciiiardus de Essen, Heiiiiciis de Ureaia vestri

ciues et nonnulU corutn compüces irruerunt in euiu, asserentes ipsuiu naviuin sua-

nun depopulatorem et bonorum ammm kuiaaorem Ulidtumet aligenatorem, eundem,

Tt dicitur, cepernnt et capi mandauerunt, et licet alij noalri conciuea viri fide dingni

extunc ibidem exiatentea aupradictia veatria ciuibus, prout coram nobia retulerant,

eiJiibuerint sufRcientem cautionem, quod dictus Cristianua ipsts coram nobta et

judiribu? nostrls facere debuciit super premissis iusticie compleinenfum, tarnen

ipsiim ad publicum diicentes judiciutn coram scabiiiis et judicibiis in Biiii;is roii-

stantHi' .super prefalis criminibus accu^abant^ peteatea euiii pena debita corrigi et

punii'i. Tandem tarnen jdem Cristianus per dictorum scabinorum et judicuni difli-

Ditam aententiam fuerat Ubemtua. Ex qua jniuria, vt aaaerit, fame sue et bonorum

fjrane et intolle(ra)bUe dampnmn patitur et jacturam. Jgitur honeatatem vestram

studkmig precibua exoramua, quatenua amore Det et juatide aopradidoa veatroa

fsondues eflicaciter inducatia, vt noalro concnii memoralo dampna, que sustinet,

refundant sibique de premissa ininria emendani facianl et exhibeaot cotnpotentem.

Quod apud vos volunui!^ vtique promereri. Ouictpiid in hijs facere decreueritis,

nobis petimuä per latorem presentium litteratorie remandari.

G.

1% doreei Dominia . . conaulibua duitatia Lnbiceaaia delur.

AUe S^ntOvri Bremia.
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CCCXCIV.
Der Ritter Boltn Hanenkop und der Knappe ErkarH t on Alverstorf alellcn den

Lüheckisvhcv Bürgern Arnold von H urin und Johann t>on Bette eine Schuld'

vertehreibung üher 574 Mark Pf. ok*. tSM. Oef. i8,

Vniuersis, ad quos presciis äcriptum peruenerit, cupimus esse notum. nos||

Boltonem Hasencup militein ac £gharduni de Aluerstorp fainuluni
jj
piouidis iuris

Arnoldo de Wario nee non Johannj de Mette, ||duibiis in Lubdte, in trescenlis inaxdi

et UCXIID* mards labioennum denariorum fore obligato», «equenli die beati Ma^
ttni nunc inrtantia ultra ad annum in ciuitate Lubeke promptis denarijs aat pignere

cupioso persoltiendis, et ad pignus, quod jus pigneiis exigit, faciendo. Qoaruoi OC

marce et XMIII" marce sppctaiit ad Joliannem de Helle, ad Arnoldum vero de

Warin CL iriaice lespprfmn liahcbiiiit. Fro quibus nobiäcuin Jobannes de Bulowe,

Vicco d«; Bulowe. Ilirii-ic(i.s de Blughere inilites, Viccu IVIolzan, Ludolfus Hasencop.

Delleuuä de Alueistorpe famuli couiuncta manu dataque iide promiserunt Jo cuius

rei testimoniuni sigilla noatra ac comprontiaaorum nosti-orum preeentt ecripto sunt

appenaa. Datum anno Domini iftCC^X^ in die Luce eWangeliste bea^.

jVffcilk 4tm IMjfImile. at^4rr Treue, mit tinhui -^miim achl S!egrln, II eiche sammf/icA M ffi^p)»«« liatf VsMClAf^

SM erktnum, mchrcnthciU voihtdndig «rkalltn »inä.

SBeugittU-Sckediä i^tr die Vw^ßAartu^ de» jiwelvenlen Lübeckifchen Bürgen

JeHunm Brei» mt eennsm OUUbfgerm wegen termmficAer ^MesdUbiy
seiner Sehidden, i5S0. Ne», 22.

NoUun Sit, quod Johannes Brote cum suis creditoribus se composuit in btuK

modum, videlicet, quod quartam partem omnium debitorum suommJleis debeat per-

soliiprp a fpsto Pasche proxime ventttro vItra anrrnm. quod erit in Pascha sub

anno Üomini MGCC vicesimo secuntio, et in Pascha pustea sequpnti iterum per-

sohiet terciara partem eoniridern debitoi iiui. bic et in tercio l'ascha. quod erit sub

anno Donnui^jMCCC vice^iuio quatto, ileruui perauiuet terciaut partem, in quarto

vero Pascha et vltimo debet vltimam partem quartam debitorum omnium perset-

uisse. Pro quibus debitls sie persoluendis tpsis hereditatem suam imgignoraniti

saltto puero suo jure sno, quod in ea hahel. Actum eoram consolibits in die

beate Cecilie vii ^uiis. Iliiius rei tesles sunt domini consules Htnricus de Plescowe

et Hermannus Murnewech.

in dor$o: Jobannes Brote.

Liitera memori«lit a^f dtr Rtgütratnr.
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J^kmm HL, Qmf «m CMttom und Stormarm, «enfiddkl der STmIK Iifi60ei, g^g«»
vm tfeMT » gdlhllJg 7000 Mark Pf. den Thurm zu Travemünde und

dessen Befestigungen zu dcmoliren, Jiie iifi9f fh,st Thürme und Tiefestigungen

wieder auf ztf führen, auch da« dortige Bollwerk netel Südtehör der Stadt

Lübeck zu überlawen. i520, Dec. 22.

Jn iMMnine Domiiri amen. Ji»h«iiiiet Dei gracia domicellus comes Holtucie

et Stormarie. Omnibus presens scriptum cernentibus saliitem in]" Domino sempi-

temam. Presencium testimonio recognosciinus et constare voinmiis vniuersis, nos

cleliberalo et communi cuiisilio et' consen"«u fidelium nostroruiu placitasse et con-

uenisse cum prouidis viris aduucalo, consulibus et conimuiiitate * ciuitatis Lubicenäia

super turri, sH« in Trtneiie|iininde', videUoet in hune raodum, quod, datis nobia

per eowkin aduoeatum, conaulea el commanitatem aeptem miülnia maccaraiD dena-

riomm luliieeiisiimii de quibua noa pacatoa teoemua per eoa penitua el oonleiitoa)

ipeam turrim frangemus et funditits destruemaa, de qeod nichil remaneat in eademj

fossata eciam et colles, dictos vulgarifer walle, circa eandem turritn Hflcri et solo

adequari totaliter ptrmillemus*, Üena et lapides omnes ex ipsa turn venienles de-

portari faciemus*. Preteiea cum iuis aut qujbuscumque aliis' lignis et lapidibus

prope Trauenaiu ecclesias, turres, structutas aut fortalicia qualiacumque ciuitati et

burgenailNia LnbieenflibuB preindidaUa et noctua millo nDquam tempore ctmetnu

penniHflOMia. Locua edam, qai bolweric didtnr, cum atmctuni et aigno ibidem

eredo pro vtilitate omnium nauigio portum Traoene intrandum et exenndum, doi-

.

tati et bargensibus Lubioenaibus cum omni proprietaie^ ncut hactenua, peitindttt,

et iiio libere et perpetue perfruenfnr Ciuilatem eciam et burgenses Lubicenses'

omnes et singulos in eo jure et libertalibn« omnibus, quibus progenitorum iiostro-

riim temporibus hactenus vtebantur, volumus in antea nos et nostri heredes et

sequaces** tidelitcr et perpetue fouere libeiius et tenere. Preterea si super de-

structione aepefote tnrris quicquam adionis, quealioai»* vel brige ortum aut motam

in futnrnm iberit** a quocamque, noa et beredea noetri et" aeqvacea tenebimur

Bind" pqDima extricare et «chnere inde dttitalcm et bufgenaee Lobieenaea aepe-

tactoa. Vt autem prcmiasa onuiia et dngula rata et ineonimba pennaneaat, preiena

l)'«r. ti comniHBilMi. S) in Ti«u«n«inuiide «it*. 4) ferienm. S) perailiiMMtM. 8) Ailtmen

ciiin liiii ltj;ni{4 rl tapiclibiii aiil cum qnihii^nimqiie. 7) burKentc« prplnrio». 8) lierr-dei ac

ftucrcraore«. 9J qui-stionia, aclionis. 10) t'ticril in luturiim eciam. II) «r. 12) illud lenebimor.
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gcriptiim in testimonimn rnidcns' ntistro sigillo fecimus communiri. Huius rei tfsEes

sunt iideles nostri (uiiailianr, douiini Hiririnis ilf Aluerstorpe, DeUeuus Lupus,

Ywanus de Reuenüo, Luderuü de Ploue, Hcrruaiiuuä du Tralowe, Sifridus de Ghicowe,

Volnidiis de Aaghebercb, lohtiiiiM de Ratmentorpe, Emdio de Sentberghe, Detknot

de Bocwolde, Emeko Wotieket Nidiolaue de Dhorne militesi Hcyoeko Scarpen-

berch, et noetri «lueeati Marqmrdu« Karsowe et Nidiolaiis de Reiientlo, et ^nm
plure» alij elend et layd fide digni. Datum in Sosele, anno Doinim AoCC m-
nmo, in oraaliDO beati Thomm apoatoli.

ISütk «fern f)r>fr<nnft, v^ekei in ttfippfttfr Atuftrtiguns «ni/ mif ^ui rrhaUtnem SUft^ auf ih-i Trrte Kevakrt

trirä. Itie yaritmUm 4t» »tttiten Origmmttt, rti» prtäof^apiitekc akgtrttkntt, tinä aMgemterkl.

CCCXCVII.
JohttfM IJl.^ Graf von Hnhtein und Stormarn, urhnndft fih<r nnhereu Bedinguit-

gen de» Abbruchea des Thurme» zu Travcnvtndc unit uhcr die dt^für vvm

der Stadt Lübeck zu leistenden Zahlungen. 1520. Der.

Johannes Dei grada domicellus comes Hottzade et Stormarie. Uniumis

preseijcia visnris salutem in Domino. Testiin^nio prpsendum publice profestamMr.

nos deliberalü et conuiiuni consilio et conj,setisn nu.strorum fideliuin, vtihfate nostra

maxima pensata et perspecta, dediase et liberaliter presentasse discretis viris ad-

noeato, consalibua et eoimnnnitati dnilaris Lubicensis t«Ttin||ne8tnin in Tranene-

mimde ntam, pro qua nobis in tempore, quo ftierit eontm poteetati libere tradita,

tria milia marcamm lubieensium denanerum integraliter aseignabunt Quam vide-

licet tur]|rini nos permittemus frangi fundituB et destrui a prima fertali €m peil

qiiatuor dies festi natiiiitatis Christi proxime nunc inslaiitis per vnum mensetn in-

tegrum contigüi' Hf»qn(>ntpfn sine omni obstacuio; si auteiu per violenciam vel im-

pedimentum ptibüru- cuuiscuu)qiie öublimis aut huniilis dies alique laberentur infra

iJluui luenaeui, nc ipsa lurris frangeretur, Uües dies, quotquul eciaai tuennL, in

menae eontigue sequeate recuperari debent et «iperaddi KabtHtuitibue ad frangen-

dom. Quo menae primo aie complete peraeto dieti conaules Lubieenaea nobis doe

milia mareanim pretaetorum denariorum expedife erogabunt. Poet ipenm vrra

completum mensem iterum per vnum mensem inmediate sequentem eandem tunim

vlterius sinemus absque vlJo obstaculo Trangi et destrui ^ si autem alicuius potentis

vel humiiis, sicut preiniasum est, iriolenda vel tmpedimentum eciam quodcumque

I) enid«m tnlimomuM. S) no«tpi ae eonaiKarit.

Digitlzed by Google



947

obstaret vt per dies aliquas turris ipsa fraiifri non valeret, fjiiotqunt dies tales in

fractioue fuerint neglecte et perdite, tot eiunt tiai tonbus superaddeiule et recupe-

rande. Post ipsum secundum mensem et eodem mense complete (iuito cotitinuata

turris fractionef iterum Dobis ipsi consnles duo miU« mareamm dabiint denariorum

pratacte moiMits lubieenaia. Si vero post anledietos dnos meotes quicquam in dieta

tncri et in foiMtw imc non m collilnüi, dicÜB in Tulgari wall«, euren tnrrim tpBun

renumserit non destructum, non oonfraotum, non delotum nec conplanatum, illud

totum nos ante Pascha prpume futurum destrui, frangi, deleri, euelli et solo ade-

quari finaliter fBriemus sine contradictione et obstacuto ad placitum conaulum et

burgensium predictorum liapides vero et h'xna ouinia de ipsa turri ad nostros

vsus intra hiiic et natuutatein beaLi Johannis baptiste vcnturani proxime deportari

«t deuelii penitus permittenuis, preler riKces <C lapidea oampestres, qui consulibus

«t kn^nsiboB antediclis pertiaebanl. Qnoa adlicet bpidea aen laterea cum bgnis

ai ante featum beati Johannis non depofta««riiDna; poat featnm lapides omnea cum

lignia debent duitati et burgensibus predictia pcrtinere, et absque impedimento ad

Tsus suos proprios ducent, vbi et quando eorum placuerit voluntati Preterea ai

in tempore, quo turris frangi et destiul debet fiinditus, ipsa turris per quemcumque

vcl per (juoscuinque hoiuines, status vel t Muliuioiiis eciara cuiuscumqiie existant,

inuadetur aut deceptione vcl vioiencia acquiretur, in hüs casibus non ipsa ciuitas

et burgensea Lubioenaes, aed ooa tantom anatinebnnas nainia pericula vel euentus.

Laborantea eciam aeu fractorea ipsiua turria in noatra erunt protedionaf et ai circa

tuirim aliquas fiecerint inaolenciaa, violeneiaa aeu leaiones» hoc ipaia a nobia et a

nostris non imputabitur nec reputabitur ad eaceaanm. Super premiasia omnibua

finniter obseruandis sine fraudis vel doli malicia vna nobiscum data fide soUempniter

promiserunt consiliatii nostri, domini Iliniieus de Alnerslorpe, Oetleuus Lupus,

Ywanua de Reuentlo, Luderus de Plone, Hermannus de Tralowe dictus de Wyres-

rodlie, Sifridus de Ghicowe, Volradus de Ascheberch, Johamies de Ratmerstorpe,

Emdke de Santberghe, Detleuua de Bocirolde, Eraehe Wolieke, Nidholaus de Spina

nulstea^ Heynehe Scarpenberöb, nec non aduoeati noalri Marquardua Kanowe et

Nicbokua de Reuentlo, qui «iper omni defeetn el obataculo nobieourn respondere

et aatisfacere tenebuntur vna nobiscum. Jn quomm omnimn enidena teatimonium

vna cum sigillo nostro sigilla ipsonmi presentibus sunt appensa. Datum et actum

Suaele, anno Domini mCCC vicesimo, in craatino beati Thome apoatob.

IVmA tf«n OHffinaU. muf 4tr Wwe. 4m mfawiii m itftr Crhmdt h^dlieh gewtttnem Steffeln rmtf

4Mt«er i<«gi A^ftf 4tf Otmfm Mmm mmA tft 9kg^A dt» ßtUm tTiUf, Lmder vm Plin, rvfrorf

44»
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€C€X€VIU.
JipAoiM ///., Graf von Hotstein und Slorfnmrrt. heschcinif(t, von den ihm von der

Stadt Lüficck für den Abbruch des T/turmcs zu Travemünde su sahleiMien

7000 Hark Pf. 3000 Mark erhallen zu haben. i,120. Dec. 23.

Johannes Dei gracia domicellus comes Holtiacie et Sloniiarie. Uniaenii

prescncia visuris salutem in Domino.
||

Prote.slamur publice per presentes. discre-

tos viros aduocatum, consules et cuiDinunitatem ciuitaüs
|j
Lubiceneis c)^ septeni

milibus marcarum lubicensTum (U uanni urTi. in quibus nobis obligantur pro (ractio 'ne

lurriü in Trauenemunde, tria iiiUia marcarum eurundein denariorutn integraliler

peraoluiiM el ikiImb Mtnfedsse d« dsd«!», «c quod de hm tfiboe mililbii« mera-

nim nullam conlni eos «ut eemm aliquem pronus habere poiBuinos tat debeorat

tctionem, reddentes eos de faiis pemtas liberos et «datee. Jn cuiuc fci testunonium

presens scriptum nostro sigillo fecimus comnumirj. Datom anno Domini I^C^
vioesimo, in vigUia vigilie natiuitatis Christa

hön'g Ludwig IV. eraucfii die Stadt Lübeck, von der Kaiser' und R€ich»9ieiier

iOO Mark SiMw« aar JudSua^ aftrn- von Cowmf vom TtiAendii^eM

g^fm^en gdtaUmtnt EOtgw sv ommnMlnt, mnd 4S0 Mark dem Grafem

Liudowicus Dei gratia Romaiiutum re\ seniper augustus. Ptudeiitibuä viris

. . magistris, . . coosulibus . . et
||
vniuersis ciuibus Lubecensibus^ fidelibus suis

dilectis, gratiam suam et omne booum. De captraitate Testrarum
||
coneittiam

corde aeioper dolaimas et redemptioni ipsoruro inlendiniua et aoUicite iotendemitt.

Vnde
II
spectabili vire Btttoldu comiti de Hennemberg, fideii noatro diledo, aerioee

commisimus, vt drciunstantias aduerteret et de redemptione eofum cum Cunrado

de Truhendingin diligentiiis pcrfractarot. Out Bertuldus nobis innotuif. qiiod pre-

dicti captiui pro duoentiä marciä argeiili redimi poterunt et exolui. quas tarnen

duceritas marcas parati essemus dare, sed predtctus Cunradus ipsas a nubis modis

omnibus denegat acceptare. Et quia in presenli aliud remedium huic negutio nos

non compeüt adhibere, fideUtatem vestram, de qua plenam gerimua confidentiam,

rogamna attenliita et bortamor, quatenus ex parte nostri pro solulione didorun»
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captiaorum ducentas marcas et predicto comiti d*' Hcnnemberg quadiingeiitas et

viginti marcas argenti, in quibus eidem dudum ohligali fuimiis, tribnatis. et de ptii-

sione singulis annif? nostre ceisiludiui per vos debita, quousque dicta» sexcentas

marcas argeiUi et viginti integraliter receperitis, defalcetift. Pro eo VMtris bono-

libas et commodtt imperpetama gratiotiiiB intendemM. De damimis etiam, qm
ratioiie eaptiaoniiD pusi eatis, Tolttmus vobis soo tempore respondere. Datum

in Nminberg, i Kai. Januerii^ regni noetri anoo eeptimo.

AacA dem Originale, ai^f rfcr Trc», mit (Ter RSMttdU «||^«JpAtllt«l Skcrft«

A^wmmn und Brüder zu Bonion schreiben an die deutsche Hanse s« Loadra

Sber einen von ihnen eingerichteten SchoM, O^J. {Um /J?0.)'

Oiecretie vira aldermanno ceteraque fratribiu harne Abmanie in Londonia

eaislentibae alderaiannus ceterique fJntres apud sahctam Botbolfuni existenj^es sala-

tem in auctore salutis. * Sicut vobie in Utterie nostria declarauimus, eie adbuc btte-

ratorie vobie pubUcamus, quod oonaeneu aldtMuiarinil nustri Londonteaais et omiiium

confratrum nostroruin scottum ordinatuin fuit, sicut scitis, de qualibet libra sterlin-

gornm duodecim denarii. Super qttod nos apud sanctum Bothuifum existentes

quatuor sorios urditiauinuis ad dichiin ücuttuin culligeudum, quibus commurii coii-

eeasu taleui vim dediinus, quod quulibet iratre^ nostre hanse precipere posseiit sub

pena X librarum, scottiim eine ad eorum ordtoationem et terminum stbi ab eiedem

prefixum deportare. Hoa vero qollectores tali conditione ordinauimus, quod anb

pena XX librarom contradicere noa vatebant, et qaod plenam nobia de aootto re-

oepto facient conpotalionem*) atcut cum rotulia auia posaunt confirmare. Hinc eat,

quod voa petimus, rogamus et fieii volunius, ut et Toa tabter ordinetis, quia a

vobis secundum rotulns vestras plenani habere volumus conpotationem'. et nos e

couuerso vobis pleiiaui conpotatiuueni^ faciemus. et voluuius, vt vestri colloctores

eadeiii puteätate vtantur, sicut et nostri. Volurnus etiani, ne aliquis scotti noätri

rotulas habeat nec cnatodiat, sed soli collectores, et si contiiigat aliquem collectorein

I) V|;l. LappenberK l'rktimlliclie Gochichte dn hawawche» St*lilhorn. S. ICS. Crk. S. 9D7 fg.

2) I. cuilibct fralri. i) I. compuUlionrm.
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exire ofTIcium suum, volumus, ut suum factum sieillft ot rnstodiat iisque ad plenam

coinjiGlationetn eJiam ul collectores scoftiun a quolibet per fiurnerum reripiant et

per arduutii juraiueutum, et illum cum sua summa in rutuiis suis signeotj iteiu quod

de hoc scotto nalhi pcNsmiia, ad quod factum ooncessa, defabetur', sed sola pecunia,

qne conoessa fiut ad Kbcam, pro qua nunc laboraliir, et hoe soo jafanenlo coa*

flnnet inauper volnmiia, vi, ai aliquia fratrom noatnmnn tranaiaffit «t mniiitna'

riüii satisfiioerit, ut talia IHtera aaniorilMia noatris Irans mare scribatur, ut ab Ofe

X\ libre pro pena vna cum scotto suo tollantur; si vero immunitus* transierit., non,

aed Simplex scottum soluat. Volumus etiatn, quofi i^tnd srottum soluatur de onmibus

bonis, que a tempore Pa;scliali in istis terrib iiitrunt et erunt; licet etiam aliqua

buna ante Pascha in Atiglia tuissent et post Pascha mansissent, de iliiä bunis satis-

faciet, licet ante ordinatioDein «alra leiTaa forant deatinate'. Etiam ai aliqnam

noatium eonfratrem pecuniam bie tollere oontingat in Flandria vel alias reddendam,

olmnus, ttt de hae aatiafodal, tali conditione, qBod iron tollat dietam peculiiam

aoluendam de suis bonis, de quibus satisfeclL Volumus etiam, si aliquis fratrom

noetrorum ita ribellis inuentus fuerit, quod omnino satisfacere noluerit, ipsum signate,

donec majorem potestatern nostros fVatres puniendi habeamu': F,» quia istud scot-

tum ad quinsennium' est urdiiiatuiii, dccet, ut eo nobis niedius' et distiictius de

conputatiuiiibus npstris prouideamus. Et quia ordinationi nostre per litteras vestras

antea nobis coosenaam Tertmm intimasUs, rogamus, ut hanc ordinationera a nobis

eommuniter ordinalara pro oommnni nostra vtilitate, sicot nobis videlnr, non indigBe

Gratis. Valete ndbis precipienles et ad prennissa facientes, sicot Teslre et noHie

conpetit vtilitati.

Mittite nobis loiulam de pccimia^ que concessa Alit ad libnun, et ordinale

de scotto vestro, ut infra \V dies habeatis.

Johannes Albus fecit scottum suum et dicit. quod pixis tene.itur sibi b
Xllli libris de cera, que data fuit nuper pro dilatione arraslauietili." Rogauuis,

ut nobis rescribatiSf vtrum sit ita, an non.

In tforw.* Aldermanno ceterisque fratribua banse Alimatue apud Londoniim

esistentibiia.

iV«cA dtm OriffinaU, w»f der Trett, an irtlchm tkk du Eimeknitte für dat durehgesogene Skf*lhmm4 ßm4m.

1) i. coiiiputaiionem. 2) I. defalr«tur. 3) I. monilu». 4) I. immunimi. 5) I. dcMiii«u.

6) 1. qviiifuenniiui». 7) 1. ii»eUii«. 8) i. «rrwMawnti. £• MhtiiU die» «Ua im Ho. 4lf. enrSbat«

BaMbkgMhM« « Mm. foliaim Wiltt wSfd «wdi in S». HU. 9$. ItB. (enanl.
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JttfaMmu^ Uber dhmäer Zeil, wAlrMMl wMur Lmk» Conrad au LiAeek Vagi

war, geschehenen Vei;fBXgungen und Tödtungen twn Sirtuuemrävher» tmd

Arm H^fertketfem, O. J, (i3O0^i32O,y

Sciendum est, quod la pnino anno, quandu aduucalu» erat Faruuü Cunradus,

in 4ie Johumis, port hoc in die Jaeobi tone interfecti fbenint: Hl malefiictoreB

apud Langbense. || Post hoc vm dies post festnm sancte Marie tone II male-

fiiGlores apod Swerm foerunt inleffedi, spoliauerunt equam nam in {mscua

tempore oocturno.
|]

Post hoc ad fcstum Michaelis tunc vnus malefactor fuit inter-

fecttts apud Slucope. Post hoc ad fpstum natiuttatis Domini in duodeeim diebus

tunc interfecti fuenint II apud Mertensmolp.'l Post hoc in Jeiiiniu tunc vmis ftiit

occisus apud Sweiin. Post hoc ad Peiitecosten tunc vnus Judeu:^ fiiil interfVctiis

apud Horghendamme. Post hoc anno sequenti Vlli dies ante festuui Michuchehs

tunc m foemnt interfecti apud paruam Svrerin, qai lül equos spoliauermit tem-

pore Doctnmo in pascua Schoneboke et apud coriam eriroiti transnatauerunt, et

iuenint comites Johannis dicti Kerle. Post hoc in Camlspriuio tone 11 Aierunt

occisi apud curiam Luberti monachif qnotum muis fuit tabernarius de Farendorpe

et alter Kedinch. Post hoc VIIl dies ante festum Pahnarum tunc \'nus fuit occisus

ajiud cnicpm lapidiam. Post hoc in tcrtio ;itmo tunc II intprfecti rutniint apud

ßerghemioleii, hoc fuit VIIl dies post Wlburgis, qoorum vnus fuit labenianus de

Sarowe et suus sucius, et tercius nominatur Pussade, ille cucurrit et fuit suspensus

in Oytin. Post hoc XIIII dies post Jacobi tunc in Beriin fnit ioterrectus Hiiwicus

Swin. Post hoc XIIII post Michahelis tnnc II interfecti fuerant apud Johannesfelde.

Post hoc XIIII dies post Martini tunc Xempe in Corowe fuit interfectus. Post hoc

in Carnispiiuio tunc Kerle et SQUS SOCius soper Strekenisse interfecti fueiunt.

Post hoc in Carnispriuio nunc transacto tunc III apud Swerin fuerunt interfecti.

Eciam equitauit ad curiam Her(manni) de Wighersrodo. et accepit illis spoliatu»

ribus, qui spoliauerunt super Trauenain, ilias cahgas et iUos pannos, et II inter*

1) Die Drhonde Mheint in dat cntc J«hrKehcnd des vierubalen Jihrhundarti s« |ahSrMi «Md liefert

eieen IMtff ffir die prehiitche Thiiigkeit, welche demeh die Stfdie «iifetge mehrfheh wtedep~

liolltT Vfrtrüi;e (vftl. No. ÜK». •HH. tUl.) in Suiibpriiri!; iltT LAmUlr.HMTi eni« irkolli-n. Hcr-

lann von Wigenrodc kömmt ireilicb 1333 m»eh vor (Sclileaw.-Uolst.-Laucab. UrJi.-Samral. IL

I. tb Sl.' 99. 90.), «iMr epllw I* VK» ktmm die AafbetelmwiK hta»m MteB, dft der Vagi, welcher
doch offenbar neu in die Dieaite Lilbccka grtrctcn svar. in dem V<'r7.ric:hn!s»e t)er «eil 1317 Mf*
genommenen BUrfier, ««elcbe» im filte*lcn Hämmereibuchc gcführc iii, lich nicht Andel.
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fecti fiifiiint ad Tremeslbotele, Beye^enflet pt sorins siiiis. ot ociam accepit' III equos

ilJis spohatoribus, et Conradus Paruus adhuc cüiii}Kjsitioru [M non habet cum Her-

manno de Wighersrode. Eciam I fuit interfectus in ilarincwic^ ileui super cam-

pum^-tomamentw fuit I interfeclns, qui nooniiatan' Gubm*, it raer wn Mt hie

interfeet«; et Uli fberanl, III cucarranuit, et vestunenta ac denarios («») foemat

aubtraeti hw in duitate.

Nut^ «MM mti itr IVwe taßmM§kim PugmumOkUt.
t

/. Sahemf thur Ferordmmg über da» bei iM^oetut-Etktärungen m Aaa&adllfwlt

,
rerfakrea. 0,J..

IL lü. Entwirf emer Verm-dmug wider dh Ferkäuferei, O. J. (Ter i5ii,y

(I.) Js en Mise botgliere hekuminert vnde scbultafttdi, UiMie kumt vor den rat

linde but i| sie deme rade vnde sinen meneti schuldemeren, de rat -^rhal I>eboden

alle de schuldemere |' vtide belpeii eme alledes, des se eme hcippti moglien sie to

likende mit sinen schuldemeren. Kunden
[{
»e sie tu der tit nicht ^iiehken, de schuK

demer de Scholen cne nemen to eneme pande er en to nie m dat hus to der inenea

aehtildnner behof, it ene wen ao, dat to voran wa nil redite wot an in erworuen

hade, de «diolde in aineroe reclite vmnorsuniit wesen. Vntweke liir voibonen

geman vnde werde vorfluchtich, worde he grepen jof gheuangen in der vorfindU

*Tnde in vnse atat ghebracht, he adode beteren de misdat mit sioes sulues halse.

Vntqwprnp he oc, men scholdc ene vredelns lechen vnde voniolghen ene binnen

)andi> buten landis, in Steden bulen stedf^n, ;i!se vnsen rechten vredelosen man

vnde enen misdedegher mit der hardisten vnde scharpisten voniolghinge, de wi

vmmer voruolgben inoghen enen misdedegher vnde enen vnsen vredelosen, vnde

ene nummer to atedene in rtae «tat to körnende, mit gheleide noch aunder gfaeiekle,

bi bede jof van drowe gemannes. So «at euer hir vore gbeedien ia vnde acbude

er deser. kündiduge van aldnadanen dingen, dat schal in deme rechte biineii, dar

it tovoren ane atot, wante it do gheschen was vnde binnen sakc» was.

I) So lial früher dagcslandi'n. Durch ücbcrsclircifn n Ul iiirl torrigirl: a*etpti fvrrunt- I«i uher-

geschrieben. 3j Schien das Wuhncheinlichitc ; doch i«l jede CombiMlion von »echt n oder «•

Striefica Meh den SchiiAxagea gnttHer. 4) DicMr Entwurf «ehciiil ill«r» ab dk murr R«. 40t.

r«1<;rn(]p Verordnung. S) DicM %c1le »t alwrgnchritbeii f «iiageiilTt«!««« : mm» teMde tat mMm»
aU« efli« tmadtätr«.
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(11.) Sa geiuan in vatdeti vnde in we^^hen mit visschen vnde &pise to vnser stat

wort, he si ghast jof borghere, dene schal eme nderweghen neman afkopen nodi

in der stat, de se voit vorkopeii wil^ mar te markete schal he ae br^n vnde

vocfcopen ae bi vde bi clenen, bi beten bi hahien, eneme eifcer like, dama be
'

begberit. Wil oc geman vissche kopen to gharende vnde ghare to vorkopende,

de mot he wol kopen abe vele, aiae her gfaareo wil, vnde nicht mer. Oc so

mot en man wol brigen en vnse borghere vissche, de he i^hnrm wil jof vort vor-

kopen, van Uamborich vnde Eiteneborich vnde der glielike. Kofte hir vmbouen

geman ghineghe vissche, spise jof wilbrede jn weghen tur ätat wort jot vp deme

markitte jof in der stat, wor dat it were, de be vort vorkofte jof vorkopen wolde,

de schal it beteren mit Uli s. Heaet be des ghehba nicht, he schal it beteren

mit d«ne, dat be heuet euer den bloch, vnde schal der stat vmberen en jar vnune^

vnde nummer dar in to körnende dat jar mit gheleide noqb sunder gheletde der

nir bede willen.

(III.) Wi ratman hebens vns oc begrepen bi vnb».jj edtu, ü ghesclie mit weine

it ghesche, des Ghot ouer nicht eue wille, dat it mit geiuanne äche, dese settige

vnde voghioge to holdende van deme daghe supte Tomas, alset ghekande^it wart

van der Ionen, vort ouer en jar. So wanne dat jar vmme kamen ja, dnnkit domo

rade den, dat it vnsen menen boiighere vnde vnser stat nuflic si de wise vort to

holdende, vort schal nieii se holden; ene is des nipht, wep dat jar vmme kamt,

schal de settige ende beben.

jtik» Oitf« HdUti^fthum n/ ätr T.r.- r .rpffumUnm, Pcqncr-Sltfl», f. mmd II. M|f Ar t<M* SMtt,

lU. auj rfcr mäwtiu

CDIII.

Verwdmmg wider die Fwkämfer». i5f1}

AtnioÜomini ^K^CGWl doinitii consules fecerunt stahitniu publice pronun-

ciatuni, vi si aliquis piäcator aul cucuä vel quicunque alius pisces, feriiiani aut alia

quecunque esculenta preemeril uitra ciuitatem vel in itinere, quando ad ciuilatem

ducuntur, quicunque tali exoessu notabitur, dabit magistris oflicij sui quatnor solides

den., aichil rode dimitlendo, et cum hoc talis delbM|ntns ad integrum annum coram

I) lal «raliMebaiBlicli Mkon inOb Pec. tt- erl«Men. V«!. Mo, «H. III. iind die Ana. »it So. UK.

M. IL 49
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coiiMjIihus- ruagistri» vadij, periurabit ciuitatem. Si vero infia annuiu illiiiii in

ciuitate deptetiea<ietur, vadiabit tre» uiarcas argenti iniegt-Aliter dandas. qua» &i

nou habuerit, corau iudicio aoriter corrigetur pro eicessu et periurabit denuo ciui-

taleia «d inlegrmn «mam ab iUo die correclionia, et talis oorrediw in hoc Kbio

notiJHtnr et dfiea exitna ainadani. Nemo eetam cuid "hoapitikas aocielatem habeMt

in pieoiissis emendia aut vendendis, sub peiiia prenotetia. .

Hierc^f folgen Vermerke After Vollziehung dieser Strafen, von denen aber dk

ersten durch eine später darüber geschriebene deutsche ['rhrrHrtzuni; der vorstthen-

d/^n ybrordnuug^ unleserlich g(worden, und nur die folgenäfn noch lesen »ind:

HeriuaiiiiUit älriseke penuiauit ciuitateui ad aiinum. Actum atmo Domini,

vt supra^ in erastino bcate A^atbe vic^nw.

Cope)(e Watte periuniuil duitateoi ad annunu Actom anno Oomini MCCCXXl,

Johannia baptnte.

FererdSmiM^ der Städte LÜbed:, Hamhurgt Wkmar, Aoafadfr, SttelUmd und

ernfawld im Betreßt dar BSttekergeBeOen, iSM,*

Anno Doroini ACÖCXXI arbitrium doJifionm findum est^ wX aeqaitnr:

Oomtni eonanlea Lubioenaea^ Hambargeneea, Wiamariensea, Rolalocenan,

Straleaaandensea et Cbqieawoldenaea decreuerunt cum dolificibua istaraio ciuitatiiin,

acilioal: qood nemo dolifienm auo famalo ad reapeclum aui seraicii plua mntnare

deboat, quam octo solidos denariorum lantumj quicqnid aibi plua mutuauerit, totam

perdpt, et cum hoc sue ciuitati vadialiif tros rnairas ar»efi(i Pt sno officio carebit

per i{ite2;riiiii iuiiuim. Quicquid vero ante aihitritim i^tuH alicui mutiiatuiii est.

bene niinuran potest, non aucmentari. .Tiein quicuntjue tamulus se bis abseiitauerit

a seruicio sui domini et hoc iiiuilu suu duioino, ille de cetero non debet recipi ad

1) In einem im Jahr« 19(17 <Mif$ele|;icn W<Hlebuvlic, M, JOS. ftndi-t «icli lol^tnilc Paimna 4«r Vtr-

ordniinj;: Anno Domini MCCCXXI, vtli dem Laiine: it A« incnin>>c van Atn vorliopmn «Mck«

cddi r vli-^i li. '«. rl.ii Im- si .il -ciii r) daninr IUI icliillingc vnd Av hM'I Mii^vrrren eyo iar lan);k \ur

den weddcbcrrcn. Vnd niirdc hc b«viindcn in der Mad binnen dcmc jare, iral lic wcdden Itf

narli «nlmni aondar «ynrniriafe, vwA hall Ii« de »totM, ssbIrmii «n Mbarpc lt»w*a «er dam
rcrhie, vnd «i.il dir iMil ihm Ii Nnhonwi i\n i.ir t,tnf;li, vnd den darli irnliiicri scrinrn int wcddr-

bnk, hc vt i^ i j^i wiscl ii. Ot;k silt.il iiiiiiaiid mit gmlrn acUi-up biLbrii in kopend rddrr

vorliopcnile iodanc warr by penen bauen geacreiien.

a) UncorrecC abgedruckt in (RettelbUdt} Vom Ursprünge der Sudi Hotloch üerechtoMe. CmL
prob. p. 9IK
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seruicium ab aliquo dolitice in ;«liqu» islanmi ciuitatum. Jtem nemo extra tetnpus

debitum recipiot aliquem cli.^^ultituiu seu vagum faroulum ad serutendum. Jtem

nemo conducut uliquetn famuium sie, vt tempore, quo bomineü versus Sconore veli-

ficant, a aeniicio yiMr existat Qiiiouaqae aUfnod islorom sUitutonim seu arbitrio-

rnm traiMgreditiir, vadiabil ciuitati aue todena, quociei» exceaaerit,' trea marcaa

mggeüÜ el auo officio per ammm integrum carelkit Litere chiitatuin prtdictanim

saper iatia arbitriis de^mato in eccleaia beata Marie in camera domiDomin oon-

aulum aont deposite et sematc'

,4tUe»tff " ttlc llutli. auf ilt r Itürkttit« <ist ertten unjolnrttn Hlatte*.

1) El finiirn «ich von diocr OrUnimg noch c\Tci ilcuuclw Uebenelnugen. Die eine »lebt in lU-m i. J.

IS87 MgrieRlm 'Wdltbaob«, 161. 4. uad Imim 4«hin>

Anno Dumini MCCCXM, vi ilcmc I.vin He Iicrtn ilrs riiilr* lo Lnbcrt<. Hoiiiljnr?. Wi«mer,

Hosiock, Siralewund vnd« Uripeawold lii-btjcn orclincrt mil den lioddelicren dcMci »ledc «Ito, dal

iicin«nii der boddeker eyMM Intechto op ««•ni«kt «^w vmileMlw n«r aehal. wen «cM«
»cliilliiif; .i'Irnr. Wal lic s<icr« fn<>r Irnel, dal «chal he hei vorle»cn vii«} (l,iit<j >s\\>\ stad

vfccJilfu ilrt ni.»rli tiiliicrs \ndc sync« amptcs vntbrren ryn ßan« iar lau;;. ^Val aucr* \«r <lcii»cr

»rdfiiin;; ivniand gclenl i«, mach «ol grmjrnert, nicht vormcrt werden.

Welli knechl «ich twema) aighjft vam denal« «ne* hercn ane rincn willen, detulue achal daru
nicht an(;enamen werden toni denate van enem bo^deker I« leniger deiner elede. Neanand

»chal hirti-iitvdi \|irM-mrii irulpi^n fIrnHiI.ivrri eitdiT tosilrifli-i^rn kni'cht lo (Jfnsli . "Vcni-irKl

•cbal rocden ienigen kiiechl bl tli«in be»el<«Hle, dat he lor lyl der Srhonrci«c vam ilcnste vrj- sj,

Jewelk, de etllke daaer orrlpnin;; vnde wilk^r awertryl^ vn«*akrn dal f;e»chiii, lowaken ulial

he wedden synrr siad dre mark «iiliicrs vnd ayiica amjMl Cfa hei iar valbaren« De breue

vorbenontcder iicdc vp de*»e wilkor tjcmakel ain Mgeleckl vn4« ««nrarat in der baren raib.

manne camere in annt« Marien karken.

Die andere findri «ich auf der nt^jpMrMnr, dahin lautend:

M itlirk t j. dal in ilon jaren vB««a Hern dnaeaft irehMsdcit ayMiMl«li*liiHeli de reder« der

«icdi- Liibrkp. llambor{;h. Hor.«iock. S-.ralonaad mdc OripeiawoU mit d«n bedekem deeaer ated*

hcbhcn geaiotca deiae natcreuen pnncie:

Jnterale, dat nfmand der bodeker «ineme kneehte in «incme deMte naer achal lenen, da*

Vllt -«i liilliiii;^ IiilM srli, \ \vf>< hc cmo hir en hnnrn rildcr mrrr Icnel. dal vorleael hc lo male

vnde dar tn «chai hc /.iiici »lad nedrlrn «Ire mark stilnei« vndc eine* ample* crn ganlx jar en-

bereu; wit oner vor doMoine wilkore wpme {(rlenri i». dal mach men laynren, vnde nicht meeren.

Jirm welk knechl, de iwje vie »ine« dem denste wedder ainoa heren willen blillk edder

tiichi, desutne kneeht en echal ntebt murr van welkem« hsdcirere «tewer «leite !• dcnate werden

genumen.

Jllem nymanrt cn schal bitten rechter KjA welken loMKanden knechl ncmen lo dcnalc.

Jtem njrmaMi en aehal welken kneeht meden, ala» d«t he tor tyd, alle de Iwde t» Sehonore

aeitelen, qwyt »y.

Jtem ecn ienclik, de ecn van denen aetlea cddcr wilboren breke, de athal slner *t«d, ao

«akeae vnde vel« dat aehact, waddea dre aueb anlneta irndr aabtl wfmm aaplea «en gmia i«r

enberen.

Jl«« de brene dceier voraeebicn alcde ^ppc deue wiltefcore gcaaiket slnt getecbt vppe der

treacrie in Vliaer leuen Vronwcn kerkcn, dar de* radea lo Lnbrt<c anilcrr hreiie nin in vorwaringe.

Ein ileicber Beacblaai, vom UamburHer Uaihe an Milfatten (Mirx 38.) 1321 veröffenüiehi, ist abge-

draekt in Sarlori na Qcacbichie der Hame. iL & SOIIr.

45*
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Her Aalll altRosloch srhrf iht dem Rathe zu Lüheck, dat» <r dhmeuUch beachlosaene

Ordnung in Betreff der Büllcfier-GcseUen strenge btobachiem und «ie

seinem Stadtbuche einverleiben werde. O. J. (t^2it)

Viris hononibilibus dominis consulibus in Lubeke consales de Rotatok,

quanlltum posstmt, obscquij et honoris. Frouidencie vestre et dorninorum consulum

de Hamljborch ijralps niultas referimus pro eo, quod comtiuitii bouu äollicite inteo-

ditis[|et ea. ijue magis iiuut vUlia, cogitatis. Scire itaque vos voluinus, quod sta-

tutum super seruu doleatorum conceptnin et decretnm viu vobiscuna firmiter ob-

aeruara volnoius, et libro duttatis nostre inscribi pro memoria faeiemus. Secreto

nostro vtimur ad preaente».

,KaA 4tm OHf^imli, m^dv Tm». Fmm miß[*drSekt gtwttittm Skgii jtt Mck «ja Rmt, ammktim Stielt

Wimar der ibäßier, i52L

Anno Domini MC^XXt, quod magistri (iltrariorum et coinmuniter omae»

de ofKcio fecerunt inter se statutuni et arbitrinm in hunc modum: quod quicunque

de officio fecerit falsos pillfos. pro tali delicto vadiabit vnam marcain argenti^ de

qua nichil dimittetiir, '*et vadiabit üfficio vnam tunnam semlsie.' Jstud statutum

et arbitrium domini cunnuies m consistorio sedentes continuauerunt.^

AtUtMtcs H tUebuck. Jol. 1:

cnvn.
Murquurd hurtzow^ f'ogt des Grafen Joimun III. von Hohtein, ^uittirt den Rath

dtr &«<ll Lübeck fi6er den Empfang von 400 Mark Pf, au» dem an-

ndehet füttige» 2000 Mark Pf, der Kaigelder für dem Tkurm av TVoce-

mümde. i52i, J«m. $.

Ego Maniuardua Kartaowe adaocatiis nobilis domtoeUj Johannia eonaids

Holtaaeie et||Slonnarie. Praeeacium tenure recognoaoo, me de doobus milibns

I) Die eingeschlossenen Wuile nimi später durchttriclivn. 2) In dem Ij'i7 aiigclr{;tcn \Vrltrbtichc

flndct fiitk fei. 90. rgl||«aile dciiMehe Aubclehnuiiii iKeicr Willlfir: Amo Dviniiii MOOCXXI« -wt

dem Latin : Wol wtm «mpl» «Me IiMf intliel, darvw icsl h« wcdden I mt»% siilneTi «n« v«fw

roynring.
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marcarum denanoniiii lubicenciam,
||
dicto domicello meo Jo(harini ) ih honestis viris

domiiii.s consiilibus ciuitatis Lubeke pro ven<lici"oiie tiiiris in Traiieneinunde proxime

persoIuL'ndib, quadringeiitas niarcas denanorum eaisdern inonete plenarie percppisse,

ab eisdeni videlicet quadringentis inarcis denarioruui ipsos consules ex parte pre-

dictj domioeUj mej quitos dimilt«» et aolntoe prasentibufl, in euidenciani premiaso-

rnin eigUlj appensioae roboratis; Oatiim> Lubdie, anno in

crastmo circiinieisionis Dominj.

CDVIII.

Htmrich von Das^ow, I tmr tics Krzhisf hofn von Bremm, rrf urhf rlm Rnlfi iler Stadl

Lübeck, den Bischof Heinrich von Lüheck in (icgt miuirl tit s Domcapiteln

mtfiufordcrn, $em Leben zu be*aern und den Mangel der erzbischSfliehen ^

Bettaligung seiner WtdU vom Paprt« ergSmen wu Uueen. tS2i. Jon. 8.

Honurnf'ilibus et <liscietis viris, consulibiis ciuitatis Lubicensis, Hiiiricus

vicarius reuerendi patris dotnini ariiiieptscopi Brnnensis, licet uiinimus, cum sue

possibilitatis obsequiu saluteiii el errureh de^picere et diligere veritalem. Jnposi-

tttm nostris bumem p-aue vicarii Bremenais bona« et «fflenna fR^mit et mpellit

nM, damore deri et populi frequenter exdtatos, ilolenter intimare prudencie veatref

quod yttnam salua conadentia poasemiia surdia auribua pertraaaire, videlicet, quod

enerabilia pater dominus Henricus, qui se didt episcopum Lubicensis eodesie et

vestrum, non est eiusdein eccieste nec videfur, nec alic.iius ecclesie episcopus, sed

pocius intiiisiis mercenartiis et ocriipa'or ejiiscopatiis ipsiii'^ ner pnfpst t\f iure

expqni ütticiuin episcopale. nec annnas. .«.oluere nec liftaie, nec nieielui intei' epi-

scupoi» liabeii epiücupua veiua, seil vornis pseudo episcopus, ex quu absque auctu-

ritale aui archiepiacopt est in eptscupum eonseeratus, et quamnia ansceperit ordinia

episcopalia caracterem, non tarnen ordinia et oflidj exeeudonem. Preterea cum

ait de fornicadone, adulterio, aymonia, vaura et niendado et alijs criminibus apud

deram et populuin grauitor^ multiplidter ac publice^ proch pudor, diffamatua, et

vtinam de huiusinodi realiter non respersus, dummodo premissis veritas suflra-

getur^ pocius canis inpudicus, quam episcopus. esset de iure dicendus^ cum episco-

pus debeat locuiii et vicem ap in teiris teneie et subditos tamquam paslor

gregem ducere et esse sine crimine. ut alios liberius possit arguere, et sicut episco-

pua auper atioa eat bonore, de et vita aanctior alijs debet esae. Licet autem super
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hij.s canfatiiH' ft primo seciele veuerabile.s viios . . cusiodeni Lubicensis urdi-

nU iiiiMuiütii ei Jfitide per magistrum Uuricum Guldu^jheii^ canonicuu) dicte Lubi-

ceitüis ecclc-.sie, et poätea per donuQum Johannem d» Parcheoi, monadium roona*

•terii Cismer, Undem, cum sie non proficAremus, venerabües viriia domiiiM ca^

tolum Lubicense per litteras nostras caritaliüe et publice requinuimni et rogauimo^

quatiaus predictum denumim epiacopttm monerent et indacerent, ut abaqae vUerioH

dilacione vitani suain persuiialiler corrigeret ac eciani sni status corrupli integri-

tateiii ä. serle apostolica inpetraret. ne ex oflicio nostro contra ipsutn procedere

coh;»^»'!'!^', sed nec ab istis, nec ab iliis uel eormn aliquo rcspünsimi .supei pr*^--

misaiä congruum potuimuä optinere. Cum igitur vetida intersit tainquaiu äubdituiuui

dicte ecclesie Lubiceiws, et integritas prelatoram ait aalus sab^fitoruia, et sepis&ioie

dampnetur vita subditoroui propter pernidosa «xempla prelatonim» et tiichil apud

Deum ät miserabilius et daropnabiUaa, quam malus et vicioaus prelatus: prudendam

veatram auctorilate nobis commissa requirimus et ragamus, quatinas tpsum domutun

Henricuni, qui se geril pro opiscopü Liibicensl, uionere curetis in presencia predicti

capituli- ut sine inora sui comipti status uitegritateni sibi procuret, np sc ipjtini

et vos et alios liubirensis ciuitalis et dioccsis diuciu» in ci iore leiieat et deti aiidf't,

ac eciam \^itatii äuaiit umllipiicitt;!' uireclaui cuirij^ui vi euieiideL, cuui i{icl>ii<;i ue

saacloruin locum occupct, qui sanctonim opera non eiicercet. AUoquin, cuui pre-

dicta sint jtotoria, ü nulla prodesie potent carilatiue ammonicio, aeueritaa eede-

siastica est ia prompto, quam si conin ipsum exceroere compeUefemur, vix dukas

vestra et alij Lubicensis ccdesie subdili poeaent a Tuturis pvopter eum granamM^

bus esse tuti. Exhibeatis itaque, rogamus, vos taliter circa prenussa, ut et ipae

et vos et nos viiibra postpo.xita stare possiinus ad laudem Dei in radire vprif^Jis *l

sine bri^a, nos pruiiidu vobia teiieaiiiur ad seriiicia iuxta posse ii '-lti ui per

tempura longiora. Valeatis et uobis, &i placet, äuper hijs infra octo dieruui spa-

dum resorÜMtia. Datum in die beati Seuerini episcopi, sub si^iUo vMariatns Bit'

menaia.

\mA Ctner auf der Triti lnfintit'irhttt, lorii kaiterliclien Aofur liodnlln-« ili' WitinAi' )|ui<n<l,4iii lUilii* E'p',

clerirn» UM.'cbur(;i:nii* dioccuU, a»J Requitition- du Magister Dilhmaru* 5culop, urnttr Htrhm-

mdMHg 4»t Nicol«iit 4« 9ln4«Mi«r|M^ cftNmicw cwleiie Lufeecemw, «mf 4m Biiiricm q«**-

lUm GoAvAtmU d« Kwcrtn rleTicw» ah Zmgtm, am M. UB IMW htglamUf̂ dtukrVi.
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JSeimHekf Biatko/ von Lübeck, ttrkundet über dh Qrensen dir ftiftchößichen Whtt
hei Serefz und des der Stadl Lübeck dort zn^ehendeH Lande» m der

l>ave, J32L Jan. iO,

Jn Dei nomine amen. Hinricos Dei graete LolriceAsis ecelesie episcopus.

Vmaeiais presencia visum aalatem in Domino sempitemam. Presencium lestimonio

reco^noscimns et conslare volHmiis vtiiut-isis. nos cnin Iionestis viris, aduocato,

coiisulibiis et romtnnnitaf? piusclciri ciiiitatis liiihu-ensi?:. «irp^r Hijäfinrtion*» prafi jsiti

stifiei Trautüiain apud villarn t'yrelze, peitiiifnteni plfiio juie a<i nos, non ad eccle-

»iaiii iiostrain, coiiuenisse et concurdasse, scilicet in hunc niodum: quod a flumine

Zwarlowe altni sumendo directe per fossatam ad laticem, qui in wulgan dicitur

Laite, quicqaid inier dictum et fossatmn et antedictam villarn nostram oontinetur,

nobis pleno jnre debeat pertinere; qnicquid nero inter ipsnm foasatam ac Lake et

Trauenam continetur, illud totum ciuitati et hurgensibus Lubicensibus pleno jure

perpptue et libere debeat pprtinere. Jn cuius rei euidens testimonium prescns

scriptum noslro sigillo rpriinif; roborari. Actum »»f datuiii in riuitate Lubicensi,

anno Dorainj MCCC vicesiino primo, sabbato infra octauas t^pyjdianie Dotninj.

\aeA 4«n Copuuiu» 4** Alkrtdtt «w« Uoräernk, /ol. il.(9*,

Johmm HL, Graf von Hotstein und Görmar» , verfügt über 2000 Mark von den

ihm uuH dem Verkoke de» Thurtne» stt Travemünde tmetänd^en Geldern.

tS2l. Jan, 25.

Johannes Dei gracia romes Hullsacie ot Stonnarie. Famosis viris, consuli-

biis in Lubckp,
il
afTpcfian in oinuibus bone voluntatis. Hogamus vos instant«»), (jun-

tinutj (iiio iiiilia luatcaniutn, iiubi» proxime de vendicione turris in Traueitetnunde

persohuMida, Luderu de Flone militi
|[
nostro, uei eius fUio Ludero, aut quibus ipsi

uei aker eorum deputauerint, presentetis, non obstante, si aduocatns noster Kar-

tzowe preeens non fueril, sicut vobis prius »cripeimue, tarnen vos ab eisdem duobus

milibos inarcarum, si diclis personw uei alteri eorum presentauerilis, per presentes

quitos dimittimus et solutos, in euidenciam premissorum presentibus sigilli nostri

munimine roboratis. Datum Lubeke, anno Domini l^CCCXXi, in crastino beati

Vincencii.

TVmA iem Orightalt, dtr Tfw. Da$ Siegel Ut abguprmmgvt-
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JUuamllL, Graf von Uotatem, ersucht den Rath suLübeck, den Reat der KiUffjgeMer

für den Travcmänder Thurm für seine Bechmu^ dem Gerhard Ctmip9er

zu Lübtick auezutablen. i3Si, Jan, 25,

Honorabilibus viris, dominis coiisulibus cniitatis LubiottMis, Jofaaooeft Dei

gralia duiiiicellus Holsacie m totam in y omni gener» eonplacendL Honestati vestre

niiilfa lilmi'nria '^iippIifMrinis. f|ii,'»(oniis vllimam pornniain quam nobig| pru turri

Ti ;iu( iii indf adliuc diue letieriiiiu, videlicet diio inilia miircaruin Itibicensiuin d^-ria-

rioiiiin. Euerhardo Camp auri vi'älru cunciui ad matiuä nuäliaä äulueiido presenteUs.

Cui dum hanc suminam predictain presentaaeritis, solutos et quitos vos dimittiiniu

de eadem, quod presentibtts proteetamur, quibus in recognicionem sigillum noatniB

esl appenBuoi. Datnm Ploiiei. anno Domini ACÖCX^ feria aenta ante oonaersio'

nem ftancti Pauli.

CD»I.
EnUdkeidung des engüuAem Consleigwitdkf^ welcite« von König Eluard IL dM

St8, Jprit iSiO heamftragß «wr, die Aeelamaftan LfiAcdU^dler, db* GSUe-

haM» m Lmkhn «Rj^cAArender fLan^hai« m tmlermoftea» «wJeAcb g€atäM

mf dos Privilegium der Gildehalle, gegen Beschlagnahme ihrer Güter ob

Rejirrsaalie für von «mderen HtuuetUei» verabten Sea^atUt pr9fe»Uri hatte».

1521. Jan. '27.

{In finriN TramtMinpU aMtgetUUt A'. Eduard III. tH-Ui Jui. 15.)

'rK)Jwar(lus Dei gracia (r)ex (A)nglie ei (F)rniicic e( (d)ofninus (lt)it»*Tnip. Omiiibu>. ad i\»ui

prcsciitcs litterc (icrutiirrint, talutcm. Jnspeximu« lcnor<-ni rcrordi et prorrsMis «-oram llenrico le Scrop

cl Soriis sui^, (Incliiiu jti^lin.u lis .nl i>|.ii i(;i ( ..r ini iloiiiiii'i d « niic
)

ijul>er re^c Ao.;I)r fulrc a iMr

leoeoda assignatii, hatiilorum, quem itleoi clominas re\ cnram ipso in canceUariaia suam \cuirc
J[

Tedt w
k«c Terba:

Oominua rex mandauit braue aonm hic in hec verba: Edwardvs Dei gracia

rex AngUe, dominus Hibemie et dux Aquitannie. Dilectis et fidelibus suis Hen-

rioo le Scrop et H
sociis suis, iusticliiriis ad placila cornm iiobis tenenda assignatis^

salutem. Cum nuper dilectus niercator nnsfrr Adam le Cleic de I.oiuki (pinndara

nauem suam vocatam Le Plente de Lenna precio centum iibtarum sterlingorum

t) Die Iniliklcii aiml awtit •tiagelälll.
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sale de Peyloü, iamprediä de iNaiiutes. quibusdatn balis de Bogey' ac aliis bonis

et mercimoniis ipsius Ade ad valendam dueentanim librarum eiusdeni inonete in

partibuB de P^oC onerari feciaaet, exinde Tsque villam aancti Joliantiis de Ptorth

in Scoda pro commodo suo inde facioido et in anxifiuni siulaktaeioiiis boimnura

nö8trorum in munictone eiuadem viUe tunc existencium ducendam, Henrtcus de

Riclingbouse et quidam alii roalefactores villarum de Grippeswold, StraUisaonnd et

Tiiibyke nauem illam velantem versus predi^faTu villam sancti Johannis iti rosfera

rnaris inter villam iiostram magne Jernemutli et Blakcney depredarunt et plures

iioiuines in eadeni naui inuentos hostiliter occiderunt eandenique iiauem et bona

et merdmonia predieta va<|ue Aberdene in Sooda secum abduxerunt ac bona illa,

merdmonia, robas et pannos predidoram bominum ocdsonini ibidem vmdiderttnt

et postmodum nauem ilkm exinde Tsque dicfam viUam de SlralUasonnd secum

duxerunt et voluntatem suam inde fecernat, nanem, >bona et merdmonia predieta

prefato roercatori nostro detinentes, ad graue dampnum tpaius Ad«' et Status sui

depressionem manifestam. Per quod rogauimus scabinos ac ptobos hümines dicla-

rum villarum df (Irippeswold, Strallissonnd et I<,ubyke per nosfras lillfias speciales,

quod, audita querela dicti mercatoris nostri per ipsum vel eius atlornaluin in hac

parte eis super premissts exponenda, aibi super restitudooe nauis ac bonorum et

merdmoniorum predictomm, si extarent, vel-valore eenindem, si non extarent, ae

satisfacdone dampnoram, que oceasione depredadonis predide snstinuit, fi«i faf»«

rent nostris predbns debitum et festinum iusticte conplementttm, ita qnod pro de-

feclu iusticie pro eodeni niercatore nostro de alio remedio nos non oporlepet pro-

nidere. Ac licet prefatiis Adam per qiiendam Galfredum Attefielde, attoniafum suum

in liac parte, litteias nostras predictas preFatis scabinis et probis hoininihits super

pieutisäiä duectaä iiberasset diligenterque erga eos pro iusticia inde optmeiida pro-

secutus fuisset, ijdein tarnen scabini et probi homines nichil ad rogatum nostrum

fiicere curaninl, set predido Ade et attornato sue predicto in iustida eis exhibenda

totaliter deftierant, aicut per litteras patentes, sigrilo cemmunitatis duitatis nostre

Londoniensis signalaa, nobis inde porrectas, nobis constat Per quod nos prefato

roercatori nostro deesse nolentes in premissis, set ei super recuperacione bonorum

siionim prediclorum et satisfaccione dampnonim. que oceasione predirtn sustinuit,

bubiienii e vulentes, precepimus balliuis Johannis de Brilannia comitis Kictietiiond(en.-»is)

de $anclo Bothulpho, quod ipsi omnia bona et mercimonia hoiuinuui et luercato-

rum predictarum villarum de Grippeswoid, i>trallis8onnd et Lubyke, que infra balli-

I) B«»i'y, «

Bd. iU , 4ft
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tinm stiain inueniri conlin^eret, v.squp sumiiiain centum librarum, et balliujs'

iitjertatis de RaueneseroUe, quud ip^i ouiuia bona et mercimonia hominum et mer-

ettorum viUuum eanindero, qae infr» libertatem illain inueniri oontingeret, excepfia

ineroatoribtts, qui «ml de htnsa Alemamiie Londonii cinnnioraittes, ac bonb eorun-

dem, vsqiM ad suminam ducentarum librarum «ine diJadone areatari «I aalno caato-

dtri facererit, quoua^ prefato mercatori nostro de prediclis trescentis Ufaria in

ftatisraccionem bonortmi et mercimoniorum ac dampiiorum predictoruni esset satis-

factiui). vel aliud a tiubis super hoc habwtit in niandatis: et que et cuiusniodi

buna et quoruiii et cuiiiä valuriä e.i (iccai>i(>iie a^t^^laleIlt, iiubiä sxih sigiiti-> ^ni^

cüustare facereuL Ac pi-edictt baliiui de sanctu Bothulpliu nobis returiianint^ <|uu«i

arestanuit de Jo|iaiiiie de Sootdrop mereatoro de Lubyke piacem •daram ad vsalen-

eiam rtginti librarans, de Oeberto Scfiptore mercalore de Lubyke ptscem darum
ad valenciam decem librarum, de Johanne AH»o mercatore de Lubyke piscem du-

rutn ad valenciam decem librarum, de Beriiardo mercatore de Lubyke piseem durum
ad valenciam decem librarum, de Daniele Gosthoman mercatore de Lubyke piscem

durum ad valenciam decem librarum, de Gerardo Rauenriegen mercatore de Lnbyke

piscem durum ad valenciam viginti lihmrnni <lc Alliciiu Farleiiifiit mercatore de

Lubyke piscem durum ad valenciam deivin iibrai uni, de Tideniaaou de Monastcrio

mercatore de Lubyke piscem durum ad vakneiam decem übrarum. Ac predicti

baliiui de Raneoeaerode nobis aimitiler retomaueront, quod arreetamnt quandaai

neuem Hermanni de Hamne magiatri nauia sue de Lubyke ad valenciam deoem
librarum, de Simone de Minatre mercatore de Lubyke durum pieceoi, bukPell et

corea' ad valenciam viginti Übrarum. lie Hcrnardo Flourkyn mercatore de Lubyke

durum piscem ad valenciam quadraginta librarum. de Lndiilpho Cousf*cld mercatore

de Lubike durum piscem el curea' ad valtriciam viginti et Septem librarum, de

Cristiano de Cellis mercalore de Lubyke dumm piscem, bukfell et corea' ad valen-

ciam seaaginia librarum, de Albredo de Celli» mercatore de Lubyke oleum ad

valenciam sexaginta aolidorum, et de Euerardo Pape mercatore de Lubyke corea*

ad valenciam sexaginta et decem aolidorum; et quod predicti magister et merca>

lorea de Lubyke apud predictam villam de Raueneaerode laliter areatati non clama*

uerunt se esse de hansa Teutünicorum Londonii comniorancium. Super retomo

quorum breuium tam predicti mercalores »piid predictam villam sancto Bothulpho

quam predicti magister el mercalores apnd [tredictam villam de Kaiieneserode sie

arestati venerunt coram nobis in cancellaria nostra, et asseruerunt se esse de hansa

I) bBltiyao». 2. 2) C4>rw> S.
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predicta, et protulerunJ quandain carfam noslram', per quam mercatoribus de hansa

predicta nitper iiiter alia roncessiinus, qiiod ipsi vel eorum successores. donium in

ciuitate nuätra LuiidoiiieiKsi, (jue Gildehalla Teutonicorum vulgaiiter nuncupatui . habi-

turi imperpetuuin, aut eorum bona seu merdmonia infra re^utn nostrum »ea pute*

stateiD nostram pro aliquo debito, de quo fideiuMoreB aut principalos debitores non

extiterint^ hims pro aliqua transgrasnone, facta v«l factenda per alk» quam per

ipeoa, non arestanlur aen grauenturj et pecierunt iudicium, ai ipat, desicat oon sunt .

principales perpetratores trans^presstoiiis predicte, debeant contra tenorani carte

pifdictc in hac parte arestjui. Ac prefatus Adam per Willolmum de Pikworlh

attüiiiatuni suuin econtrari i ailegassel*, »jiiod ijdem magister et meicatoies de

Lubyke non fuerunt de haiisa predicta die arestactonuni predictanim. per quod

übertäte in dicta carta contenta gaudere debeant, et hoc uptulit se verilicarej et

predicti magister et mercatores de Lub^ke^ quod ipsi tone fueronl de hauaa pre-

dicta, per quod übertäte illa gaudere debent, aäniliter se optaleniiit verilicare. Nos

voientes, quod veritaa inde corain nobia tam per hmniiies de cioitate nostra lion-

doaienfii, vbi mercvtorea de dicta hansa magis conuersanlür, quam per mereatorea

rorinseoos et intrinsecos, qui de statu hanse predicte et mercatonim eiusdeni noti-

oiain habeiil, pieniiis inquiratur, M)l)is inatidamus, quod inqui^iduuem illaiii coram

iiobiri capiatis, et vUerius in preiniääis l'aciati^, quud de iure füre videritis faciendum.

Teate ine ipso apud Westmonastertuni, WVID die Apriüs, anno regni nostri tercio-

dedmo. Pretexlu ctuns breuis ptecipittni fait viceeoinitibua Londonienaibus, quod

venire facerent coram rege hic ad hunc diem, videlicel a die aancte Trinitatis in

XV diea, vbictmM|iie etc. prediclos Johannem de Scotdrop mercatoreni de Lubyke

ac eciam omnes alios mercatores supmdiclOB, quem diem dominus rex dedit pre>

diclo Ade !e Clerk de Lerina, ostensiim, si quid pro se liaherent ve! dicere scirent,

quare ad iiiquisicionem capiendani, luxta quod placitatum est in cancellatia regis

predicta iuter partes predielas, vt prediclum est, procedi non debeat, et vlterius

facturi et recepturi, quod curia regis consideraret in hac parte. Ad quem diem

predictus Adam le Clerke p< t pi edictum atlornatnm suum venü; Et aimilHer pre-

dictna Tidemannaa de Monaaterio mercator de Lubyke, Bemardns' Ftourkyn et

Crtatianus de Ceilia yenerunt Et de predtctis Johanne de Scoldrop mereatore de

Lubyke et oeteria mercatoribus superius nominatis vie(eoomites) retom(aoerunt)\

quod non aunt inuenti nec aliquid habent etc. Jdeo procedaUir ad inquiaicionem

IJ Vgl. Ko. 3M. S. 3H». I. «ileMaii- i) Bcrnsrdiit de. i. 4) Daa bia|eliUinm«rl« iat

46*
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versus eof capiendam per eorum defaltatn. Et quesitum est a prefati.« Tidemanno.

liernardo et Cristiano, üi quid sciant dicere, quai'e ad inquisiciunern procedi non

debet^ qui nichit dicunt etc. Jdeu similiter inter eos fiat inde inquisiciu. Et pre-

ceptum est vicecomitibus London(ieiisibu8), quod venire facerent coram rege a die

saucti Michaelu in XV dies, vbicumque etc, XIOID*' Um mercatorcs de ctnitate

predicta ^uam nwrcatoras forinseooa et intrinseoos ad predictam ciuitatem coatwiv

•antes, per quos elc^ et qui etc. Et eciam preceptum est vic(ecomitibus) Midd(d>

aexeusibus), quod simiUler venire fiMef(eiit) ad prefMum lerminuni XXIIII de mer>

catoribtis infra balliuatn siiain conuerisantibas, per quos etc., ad rerojrnoscendaru

sirnul cum piefatis niercatuiibus de ciuIlatH Londtjuiensi plenius vcritatem super

preinissis etc. ¥X super hoc predicti 1 uieinantuis, Bernaidu^ et Cristianuä po(sue-

ruiit) lo(co) SUD Willeluiuu de Burgo vel Tbomatn de Monsele versus predictum

Adam le Oerke de Leuna in loqaela predleta. Et ^scienduIn. quod WilleJmus de

Ayremyne per tres dies, poatquam pladlum iUud erat hie placitattttn, misit liic

quandam billam anb aigillo auo consignatam, que residet inter precepta istios ler-

mini, in qua continetur, quod predicti* Johannes de Scotdrop et omnes alii merca*

tores preler prediclos Tidemannum. BprFt'udnfii et Cristianum alton)(auerunO roram

ipsu in cancellaria etc. eosdem Tidoiti innuin^ Bernardurn et Cristiantnn in loqueia

predicta etc. Postea a die sancti HiUat ii in XV dies, anno regni noätri mmc quarto-

decimo. predicta jur(ata) hincinde posita in respectum vaque ad prefatam quindenani,

proul patet per roluIoB medii temporis etc., predi<^ Adam le Cletie de Lenna

venit. Et predieli Tidemannus de Monasterio, Bemardos Flourkyn et Cristianus de

Cellis in propriis personis suis, et predicti Johannes de Scotdrop et omnes alii

inercatores per predictos Tidemannum, Bernardurn et Cristianum attornatos suos

similitoi venerunt. Et similiter jur(ati) tarn de ciuitate Londori(iensi") quam de conii-

tatii >lid(l(elsexensi) de ronsensu parcium electi venerunt. ^ui dicunt super sacra-

nit'iituiu suum, quod predicti Tidemannus et omnes ahi mercatores infra nominati

ante dies arestacionum predictarum et eciam diebus arestacibnum et post Tuerunt

de predicta hanaa Teutonieorum, et adhuc sunt ^Jdeo cons(ultom) est, quod pre«

dictu» Adam nicfail capiat per querelam suam antedictam, set sit in misericordia.

Et dide arestaciones in bonis dictorumTidemanni et alionim mercatonim predicto»

rum, sicut predictum est, facte* disamtoitur. et ipsi Tidemannos et omnes ahi

mercatores predirti rphabeaiit omnia bona et ( Malla sua sie arestala, vbicumque

seu ad quoruinctimque manus ea inueuiri couligennt etc.

1) pmliriiio. i. '2) facl««. i.
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Nqs autern Ictiorcni prediLturii lonorc [ircs^riciuni ii <üempliticandum. Jn cuius rei teflii-

moniom has litterat oostras fieri recimus palentcj. Teste Le«nello tiiio ooslro carissimo cuUode Anglie,

apud Wyndesors, qnintotoiBO die luii|^ «ono regni oMlti vieMinw. ngai v«n» nostri Franeie

•piirn»- PcrdHb.

! nieli in Jnpi>r !tr, Ixi^fcrllgung auf tUr TtLte D»t a» beiden kingtm^* SUgtt Ut
6ttckääigt. 4uJ' der »wtiUn Autjtrtigung tUkt: duplicatum.

Johann III^ Graf von Holstein und Stormarn, quittirt die Stadt I.-iiht rk üher die

ganze von ihr für den Thurm sti Travemünde gesohlte Summe von

7000 Mark Pf. 1321. Febr. 6.

Nos Johannes Dei gracia domicellus Holzacie elt Stormane. Recognofidmus

tenore
H
presencium proN stantes, quod sepleui milia marcarurn lubicensimn deria-

riurum, in quibus nobis honorabilpsl] viri doinini corisules et cuniinune ciuitatis Lubi-

censis pro turri nostra in Trauenemundejj legitime ubiigabantur, in toto et in iiite-

grum sustuliinus, et recognosdmus nOB totaüter ab eisdeiu percepisse, diuiittentes

eos soltttoB et quitos ab oUigactone somme memorate notnine nostri et heredum

nostronun in perpetunm raeione premissoram, m euidenciaoi presentibus nostro

aigilla appenso munitis. Datum Lubeke, anno in crastttio sancte

Agathe Virginia et marüris.

AM Herzog von Sachsen, Kugerm imdWt^fhalen, beutätigt dem Heihgen-Geiut

Etotjnldle aa IMet^ mfftt neue Ifen vtUn Beaila de* Hofea vn FeXUn^

kuten. i52i. Mai iS.

•In iiuaiiitf Duiiiiui amen. Kricus Dej gracia dux Sa.vouie, Aiigarif t-t W esl-

faJie. Vniuersis presencia visuris salutem in Domino
|j
sempiternam. Facta iiuini-

nam ne in obliuionein deddant, eolent acriplia et testibua perhennari. O"apropter

notnni esse volumu8||preaentibas et fiituria, quod noa tenore presenchun cnriam

eine bona in Valkenhuaen sita com omnibtt« snis atlinendia, agriB{[cnltis et incuKis,

pratifl, pascuiai paludibuaf ügnis omnibus et rnhetts, aquis aquarumqiie decursibiia,

vijs et irmiis exitibus et regressibus, lenninoruni distinctionibus, vi nunc iacent,

cum omni jure, judicio supreino et infimo, colü et manus, et judidia iotennedija
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ad jus et proprietärem Sancti Spiritus ii» Lubeke recognoscimus plenissime perti-

nere, eaiiique vel ea iiichilominus de communi consilio et consensu hereüuiii ac

fidelinm iiostroriim ac oinnium, quorum consensu» rpquirendj fuerant, ex siiper-

habundaiiti de nouo in predictam domum transferimus et ei cuncedtmus et doua-

mus, ac volomas, qiiod eis cwn omni emolumento, fructu, ooiiii oommodiUite, pio-

pvietate et ecdeaiastieii libcrtate, abmiue cniuaqne «eruicij vel exactioiris onere, Ron

o(»8taiittbus gwerris, «entendjs, mandati« contrarijs aul exceplionDiDs quibuseunque

alijs, padfice in perpetttim perfiruatur. Vt autem hec omtiia et singula rata et in»

conwisa perpptuo pcrseuerent, presens scriptum conscribi iiissiinus in tostimoniura

et sigilli lubore feciinus consignari. Testes huius rei sunt Johanne.-; et W^lrauejuis

fratrt'3 ile Crummes.-'e. tiertoldus de Ritzerowe, Dauid Wackerbarii, Ludolfus de

karlowe, Huiricus et Dethlews de Ouuehsee, Hinricus de Parkentyu, Hinricus de

Grunewe milites, et Vlricos noBter notarins; Herauuinus Mornewedi, iohaiuiea de

Kusvelde, SifridoB Bok, EmeJricias Pape ciaes Lubyeenses, et quamplures alij cle-

rici et byd fide digni. Datum Raoeböigli, anno Domini äCÖCXXi, in die Seniac^

nartirifl 'et confeaaoro.

NmA 4mi OnjfMa't. >"> /rrAtfr rfe< HeiKg€n-Geitt ll^itpiialei, mit an lolh ^tid'nin s'cAadrM tmmgtmdtM

im unteren Thtii« «erJdsCm Rtit€r$iegtl und Serrtt alt Härkiicgtl.

Erich L, Herzog von Sacfuen, Jüngern tatd Weatphalen, beilüligt dem St, JohauU»-

N Kfatfer da» Eigenttmm der vmt dem»Mem nach taid nueh entwbeuet» Mtfar
Vteekt, SehattiH, fFulfadatf, BeidmMhtfimd BUndteMee. iS»i. M«H5,

Krieus De» gracia dux Saxonie, Angarie et Weslplialie. Vniuersis presencia

visuiib äalutem in Domino scmpiternam. Notnm ease volujjmus prescntibus et futu-

ris, moniales et monasleriain beati Johannia ewanigeliste in Lubeke villaa, adlioel

Vtecb, Schattin, Wnlueatorpet| Bey|endorpe et Blaniienaee, cum omnibus attinendja

et terminonini distinctionibua auia, vt nunc iacent, a nostris progeniloribua nec oon

a noetris karissimw||fratribu8 et a nobis noatrisque fidelibus et ab onnibna, quorum

interer^t. n\f^ h racionahillter comparasse. Vnde propter grata seruicia nohis in-

pensa uinma )ura. judicia, libertates et gracias, que ve) quas in hijs boni.s habiii-

raus, aul quicumque possessores olim habuerunt., dictis niunialibus et uiunasterao

conferimus exhabundanti et ctHifirmamus et ratiücamus, volentes, ut, nuUis gwerris,

sentencijs, mandatis ant qutbuacunuiue alija excepcionibua «^lantibus^ hiia in omni
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eccles! ist irrt libet tatc et proprietafe quiele, pacifice et perpetue (»ertniantur, ihmti

eciam jun, acttoiii et iiiijieticiuni niistre, ai quod uel si qua in hijs bonis nobis

]M<f«in8 r<Mntftn oonpelebat, ant nostris beredibus ad sequacUms poMent com-

petere mfuturain, penitm renancnmua, et concedimoB eisdem monmblaB, ne aliqnis

nOitroruRi aduocatonim, oflicialoraaB seu fimkalonun aliquam in hijt boiiit ^ocuni»

que modo delinquentein extra judicium dictarum villarum seu territoria dueat vel

trahat nec de iudiciu quocumque sc intromittat, sed solum per aduocatum earum-

dem nionialium puniri faciat delinquenles; eximenfes penitus dictas monialo.'; et bona

ac earumden» subditos et colonoh de omni j;rauaniiiiis ac seruicii oueie et olien-

diculu, exceptis precaiijs seruicijs peitiiiciitibus ad borchwerk, brucwerch et lanl-

were, in qaibua aoroinit aicat hoauom terra noatre. Voluimia eciam iptarum

OMMiiaGuin bona et bominea in omnibna fideliter defettdere et tueri. Vt aatem pre-

miaaa omnia rata et inoonuulaa a nobis, noatria beredibua et poateris peraeuerare

valeant, pi-esens scriptum nostro sigillo fcciinus in tesümonium roborari. l'estea

huiiis lei sunt Johannes et Walrauonus fratres de Crummesse, Berloldus de Rilze-

rowc. Dauid Wackerbard, Ludolfus de Karlowe, Henriens et Dethleuus fratre?' de

Diiiiensee, Henncus de Parkentin, Henricus de (irutiuwe niiiile^ tiusln, el Vlricus

iiütarius iiosterj Hermarmus Mornewech, Aluinus Grope, Juliatines de Kusueide,

Siliridua Bok, Eroelriciu Pape ciues Lubicenses, et quam plures alij elend et layct

Ilde digni. Datum Racebordi, anno Dominj HlCdC vicesimo primO) in die Seruacij.

iVwA dtrn OrifiMlt In 4yplo. tm Arthmt in St. Jthvmn'KInttn* mU t» frfiN, ntk mmi gtH r«An«ii

Conrad, Grttf vom TVaAead^ea, quiUhrt den Rath der Stadt Lüheek äbtr im Antf-

Irage des hntiif^s Luding zur Deckung einer Schuld demtelhen und zur

Auhlösuns der slüdiinrhen Gtsundicn ttn ihm vom dor HeichMteuer gestdUte

SOO Mark rein Silber». iöSL Mai !£7.

Omnibua preaena acrtptum cernentibua Conradoa comea da Trähendinghcn

aalutem in Domino 8empit«rnam.
||

Recognoscimus puplice proteatantea', quod de

jussu et mandato dominj nostri karissimj, dominj Ludowici Romanofum "\ regis glo-

ru).sissimi\ honorabiles viri consules ciuitati.s J.ultecpnsis in solucionem aliqualern

debitorum nostroruni,
|J

^quibus nobis dictus domuius karäsimus obligalttr, et eciam

I) /MrN fehlt IM nnplicat* S) vT puplice proietnmur. 3) g)or!mbiSiii! rr|». 4) D«r SMa UUu
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ad redeiupciotiem captiuoruni, nunciorum dictorutn cotisuluin duduiu in iiostris vin-

cnln deteatoram, de penaioiHbM UHuJibiis iraperio debitb nob» dooenUis marcaa

pari arigenti dedermit et soloerunt in pecuni« nuIllenta^ Nob igitur dictos coo-

tolei mamonteiii pacuniani' preseotibus nostris litteris pagauine dicimus' radona-

biliter et solnüse, et nos esse contentos. Et ne super h<K; deinoeps dubium oriator,

presentes litteras^ sigillo nostro pendenti iussimus et fecimiis roborari. Dalnm

anno Dominj MCCC vicesimo primo\ in vigilia aacensionis Domin} nostri.

A'lflJi An» Orifrlitalc. auf der Tmc. Dat in Stitktn noch anhnngenJt Siegel -eie' einen drrimal furr ge-

tlttilttu Schitd; L'mtckr^: tä'. Chvruii comiiU de TrvheMdin|tcn. £nic sirctfe, a^f «hc gkttki

Smmw ImMmI» ^mütm^ (4»«m fMifllM Mlfrl «M>. gv94* d» /«Ar am Wft—ettMrt«»

Heinrich IL (der Löwe), Herr von Mecklenburg und Stargard, ersucht den iialh

d*r Staäi LSMt, tU* llbn aehiMfg«» SOG Pfmd LSh. Pf. m dm BitNr

Johamt RoBemdtd tnm Piene «der d€$9em Bolen musuuMen. iMi. Jim. 9.

'Hinricus Dej gracia Magnopoiensis et Stargardie dominus. Honorabilibus

viris consulibus ciuitatis Ltibeserisis et amicis
jl
sibi düpcfis promocionis aucmpntum

cum saiute. Cum nobis persoluere leneaminj in ti »'c*'n tis lihris denariorum vestre

monete lubesensis in natiuitatc beati Johannis bapliste nunc instante de i{ pensionibus

annualibus, oocasione ttticionia nostre noa contingenlibus, sicut scitis: honestatem

vestratn petimue diligent^r. quatenus dii^aa ti-ecentaa Ubras dmarrorom lubeiensium

Johanni Rosendal de Ptesse, nostro iniliti, vel suo nuncio, exhibitorj presenchim, in-

tcgraliter aasignetit. Quibus aaaignatis et solutis eidem, vos et doitatem vestram

et burgenses vestros de dicto tennino reddimus penitus liberos et aokrtos, quod

prpspniibus protestamur. Datum anno Domini ACÖCXXI, feria terda proxima post

festum Penthecustes.

I) Hier (ol^ der obi^e /«Mimt quibut nobU diclus dominus notier exiilil ubligaiu«. 2) metnorata«

•olulMn pedtntMH. 3) dtctBu« ftfßuUn, 4) prateM« MMtra» lilla«««« S) •erasdok
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f. Dh BiUv J^kauH von Kiel und Marquardt von Godendorp verkaufen dem Lübecker

Bärger Eberhard Crnnp/tor die Hälfte des Dorfe» Krumbek, nul f^erb^all

de» Rückkanfsrechts inncrhalh vier Jahren. #.T2/. Jun. i6.

S, Gerhwrd<t Graf vom Hol/Hoin, bentätigt den Verkmf des Oorfe» KnmAek,
Jun. i6.

S, J^umm, Graf vm HolBUini giehi schie EinwiUiguKg mm Verkaufe vtn Krumbs
1321. Jun, iß}

n taUimti«»^ ia Dreye r Apparaim jari« pnhüii et bhtorlM It«b«eeMii. L i4 1311,

cratt. Vili et Modrtii.

Der Bath Lübeck urhmdct über den dem Magister Dilmart genannt Schutop, für
Betreibtmg der ünMiekea MUch$$»aehem der Stadt hewilUgten GeAair.

iSH. Jam, iS,

Nos coimules ciuitatis T-ubicensis. Recognoscimus, quod inagistro üitmaro

diclo Sculop nos obliga'uimuä m quadraginta laarcis reddttuuui äiii{$uliä annis dena-

nofum nostre mouete vsualts ad tem^pora sue vite in quatuor temporibuä cutus>

IflMt «ui, scüieet in festo beati Michaetis in deoem maratj, b imtiiiiUte Chriiü

nmiliter deoeiif in Pascha deeein et in natioitate beati Johannb baptiate totidem

sibi damKa, pro eo quod tempore Yite sue nostras caueaa eodeaiaaticaa foueat et

defendat vbique locorum, quocienscumque nobis fuent oportunum; veramptamen ad.

hoc in condnctu in noslris eqiiitaluris sibi prouidebimus et expensi« Jri cuius rei

euidens testiuionium presens scriptmn sibi dedimus sigilli nosLri muniiiiine robura-

tum. Datum et actum auno Doouiii iiCtC vicesimo primo, in festo Coiporia

Christi.

I) I8M, Febr. 30. bediltfl Graf Joteoo voa HolMcia d«a VerfcMf des Dorfe« Knimbek «bteit«!! in
Ritler* Detlev Hake an de« Bitehof Rdnrtrh von Llibeck. V^fi. Ürfennden-Rnch de* Bittlium». I.

Ro. 588. 5S6. Aurli vTcnlcn cbfnilaselhst iN'o 5tW.) bei SliflunR oinrr V'icarii- ilurtli Hon Lübecker

Haltiebcrni Aleundcr lluno 133&, März 31. Einkünfte au« Ilrumbefc erwübnt. Mehr lÜMt aich

tcgcBwirti( rar AafUiniof obiger RcfMt« aickt beihriRf*«.

BAU. *I
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Goll9chatk, genannt Smt/f. Cannnirus der Lübeckischen Kirche, eraucht den Rath-

mann Hermuun Clcncdenst SU Lübeck, dem Uehcrbringer Tuch bis sum

Betrage von 'Iii Mark Pf. verabfolgen zu lassen. 1.121. \ov. ö.

Dhcreto viro Uerinanno diclo Cleyndenst, consuli in Lubeke. donünus

Gotscalcus dictus Smyt, Luhirpnsisijecclesie cilnonicus, seruicij et houoriä, quantnm

potest Yestram afiecluuse deprecamur discrecioneut,
[|
quatonus intuitu nostri ser-

Qieif, vists presentibus, presenchim «ihibitori ordmetis «t presentetis pannum, cuins-

Gunque precij requisierit, supra XLV marcas denariorum liibieenduin.|| Pro qaShm

deoariis nobis pronuBBum fadnms, quod volris persolaentar in fSwto aancti Martini

anno nunc sequenti. Jo cnins testitnonium presens scriptum sigilli nostri appensioae

feciinus roborari. Datum anno IK»niini l^CC^C vioesimo pffimo, feria tei«ia post

festom Omniuni SanctonuD.

Natk 4tm tMgiuh, Ar Trtu. Dm aStg^ üt kt 4tr lAMcir|n hntUiigt.

CUJLXI.
Segebandus, i*robst. und gemummtes Capitel der Luherhhchen Kirche bekennrn. i nn

dem Rothe zu Lübeck 20 Mark Pf. empfangen su haben aUt den Betrug

der von dem Kachoje an Liäteek dem dortigen Canonicum Krec und dem

. ScAtoermscAcii Canenieu» MagiUtr Dilmar SdUtfop au zahlenden lebetu-

Mb^^cfte» FmdaMm v»mß iO Murh iSSi. Dee, 7, .

Nouerint voiaerai, quod noa Segliebaadu& prepositus ac capituium ecclesie

Lubecenais r^epiroua et ledpi mandauinniu viginti marcas deoariormn
||
InbseeisnNn

ab honestis viri« oonsnlibuB cinitatis einsdetn, quarmn decem Iwiiorabili wo iloBiiao

Johanai Krec, noatro concanonioo, H et alias deeein magistvo Dithmaro «fiolo Sdwlöp^

canonico Zwerinensi, dediains et soluimus pro pensione eisdeni annis singiiüSil

i|U0ad uixerint, debita a vonerabile patre nostro doniino episcopo LubeoeBoi, proiit

in iristrumenlo super hoc ronferto si^illo eiusdpm domini nostri Kpiscopi signato

expressius continelur; facientes pretatis consulibus de pretartis vi-nth inarcis quita-

tionom et Hnem ac pactum de vlteriiis non petendo, proMutttnU s prefaLis consuli-

bus, quod ipsos de pretactis viginti marcis seruabimus prorsii^ indeuipnes. Datum

et actum Lubeke, aano Domiai ACÖCXil, m oraatino baati Nicolai «onfettorn.

hk cnius rei eoidenciam aigiilum noatrum presentibus est appepsum ad negocia.

fJMMIntaHll ^üfttmir SabH. ante Lncte virn^nh fAw. iL), wdt mMmgtmim Skgll.
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ElbabeUi, Bertoght von Sachsen, Entfern und Weatphalen, und deren Sohn, Herzog

jllbrpfht IV., sichern der ^ludl I.ilfx t J: Ersatz des den Kauf- und Fuhr-

leuten derselben in ihren Landen durch Berautnungen erwachsenden Scha-

dens »II. O. J. (i3Si—2S.y

Kiizabet Dei grotia Saxotiie, Angafie et Westfalie ducissa vna cum Alberto

sui filio
jj
eadem gratia ibidem dux {$ic). Honeiitis viris dominis proconsulibus, con«

sulibus totique communitajlb in Lubeke salutein ^latiosis cum efTectibus. Tenore

pieserifium clam palainque prolesfan 'fps arbitramiii . (|uod, si mercatortbu.s, aiuigis

vii(ii(jue af&ueuUbus ali<|uuii (iampnum in nostvis ätiatis et uostri terretorit districtu

* nomine spolii illatum fuerit, illis tenemur et voluinna in debän lespeiMlere pro huius»

modi dampni iUatiooe exaolntionü recempenaa. Qttara merito taUum bomonim dici>

mar et dici olumua capilalea. Quod annexione noalri aigilU fecioitw roborari.

Valele.

4

Pelntt von NovaretOf päpslflcher Capellan, beurkundet, dats Bischof Heinrich von

Lübceh zwar eine pt'ipstUclie Ifulle zu seinen Gunsten erwirkt, die Rath-

manrif r r on Lübeck aber der»! Ihm iridersprot hf u haben, und Binfhof Heiii~

rieh damit einverstanden sei, das» die gedachte kiuUe nicht gegen sie oder

einen von ihnen benutzt werden dürfe. i59§, Mära 27.

(}iiiiiibus piT>;enfes litleras inspecturi.s Petrus de Noijarpto canonicus ßur-

degaieiisis, domini pape capellanus ac ipsius audiencie litteratüm contradictarum

auditor, 1, saliilem \n Domino. >'oueriti.s. ijuod, cum leuereiidtis m Christo paler

dominus Ht*^nrtou& epit>cupuä Lubicenäib tacerel aupeiiari pro ipäo litteras apo-

stolkaa aub hac[l forma: Johannea episcopua etc. düecto filio . . cantori ecciesie

Hambiirgenaia Brraieoaia dioceaia' salatem ete. VenerabiCs fratria noalri Heynrici

epiacopillLubicenaia, apud sedem apoatolicam oooititiiä) preciboa annuentes presen-

clum tibi auctoritate mandamua, quatenua, qmcqotd tnaeneri« in eiua preiudicium

temere attemptatam, postquam idem epiacopu» cauea perefrinadonia et pro qaibu»>

I) Albrcriii IV. biit b n*(li scint-« Vairr« Jolwnn'i II. Tocir (1321) noch ein Jahr nntcr Vormund-
wlwfk *einn MulUr EliMbctb. la di«»r Zeit wird alto die »biga Vrkiiiid« falten,

i} ecvlrwe Kwerlnrmit. i, 5ow«U vor Ilarobwrgemii, wio vor ZwcriaoBai iat oiiie Lücke und ha»ur.

47»
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dam suis negocijs promouendis iter arripuit ad sedem v eniendi predictam, in sUtiini

debitum legittime reuocare procures. Contradictores etc. Datum Animone, Nonis

Martij, pofitificfttiis nostri «nno sexlo: eisdem littefis nuigttter Gosfriniu de Lole,

proeurator Tenerabilium «t diacretonuii viromtn . . adnocati, . . eoosuliiiD Se^ie-

bodonis Criapinj, BrnnonM de Warendorpe, Hinrici de Witkenborch Hinrici de

Plezcowe, Hermanni Mornewecb, Radolli' de Lapide, Alberti de Warendorpe, Hin-

rici Wroth, Aluini Grope. Thiderici de Alen, Johannis de Guitrowe, Hinrici Vun-

dengod, Conradi de Attendorn, Thiderici Albus', Sifridi de Bücken, Hermanni de

Warendorpe^ Ludolfi Stripederoch, Hinrici <le Camen, Johannib de Hatkorpe*. Johan-

nis de Cosfelde, Voknari de Ateodorn, Amoldi Wlome, Gherardi Nydindi, Emeirid

Pape, Johannia de Sameoowe, Alexandri Hano, Jordani de Tiribeeea et Hemiaiua

dendenat, nebneii eoiimranie ciuitatia Lnbkentis, pro ipsia et eornm qaolibet* in

audiencia publica oontradixit Quas tandem ea oondicione ahaeluit, quod

donuni sui et eorum alii|nia* non valeant per ipsas litteras quomodolibet conueniri,

nee eedem iittere ad eos aut eorum alterum aliquaiiter se extendant. Quod pre-

fatus dominus Heynricus episcopus promisit firmiter coram nobis. Jn cuius caucio-

nis testimoniuin presentes litteras fieri fecimus et audiencie contradictarüm sigillo

muniri. Datum Auinione, VI Kalendas Aprilis^, pontificatus domini Johanoia pape,

XXn. anno sexto, anno vero Oomini inilleaiino C(6CX]äl.

PIttk im Orifflnalr, auf der Tr'-t Dm Siegtl itt bis zur l'nkennt!irfi!,r il !.•• --rhiiil/ffl f.Vnr zitfitt, in

tinigtn Punkten akirmeA«»^« Amtfertigung. gleitifM* mit ht$clia<iiflem Sitgcl, btßnä*t tiek c*ca-

(fafdlM. jl^dm If^ipll—ii Mtfir «fdltf G. de Loie iHMf äm nkkt kkr ra milM^imit mf

Mrimiek II. (der Löwe), Herr von Mechlenfnirft und Stargard, quittfrt den Rath zu

Lüheck wegen Zahtiung des Johannis faltigen Schutsgeldea von 3(W Mark Pf.

1322. Apr. 14.

Nos Hinricus Dei j^ratia Magnopolensis et Stargardie dominus. Recop"no>

scimtifi per presentes, quod cousules ciuitatis l^nbece nobis expejjdite (persoluerunt )

trecenla talenta denariorum iubicensium. que nubis in
[]
festo beati Johannis bapti»te

proxime nunc venturo dare deberent, et ipsos ab exsolucione hujuamodi denarioriun

dimitttmns abBolnloB. Jn hnius tesUmonram sigiUum nostnun presentibns est

1) 1, Wittenborcb. 3) Hadwipbi.a. 3) I. Albi. 4) Hatkorte. 3. I. Hauorpe. 5} pro ipti*. i.

fl) doMlai «Mii.9. 7) IM).}. 8)i«hli.9.
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im Apr. 14. 373

appensmiL Itetom Rybcnne^ tnmo Domini lite^CXX wcufido, quarta feria festi

Pasee.

Nmek äaa OrigiaaU, auf ätr TVcrc . Da* ifitgtt Irl tuokd^gt.

MMIbv von Wensin und f'^«f nviit^r hnhtfmi»*he Rittfr t'rrhinden »ich gofiriftrinrh,

dem LüSeckischen Bürger Hermunn ( U ut di nsl die ihm schuldigen 120 Mark

Pf. nächalen Martim in Lübeck zu bezahlen. 1522. Mai 21.

Nos Dethleuus de Wensynen, Hinricus de Wedele, Otto de Bochwolde,

Dethleuus
II
de BocJiwoIde, Beiiedictns de Aluelde et Johannes de Slamerstorpe

milites. Tenore ' presr-ncium recog^noscimus publice protestaiites, mos comniuni manu

teneri et queiniibet fjustruin
[

obligatos insolidum esse honesto viro Hermanno diclo

Clenedenstf burgensi Lubiceusi, et suit» veris heredibuä in ceuluui et viginti marciä

lobioenainm denarioram, qaas eis intra einttateDD Liib«ke, omni contra<lictione tt

iiDpe<Gmento seu protradione (»ostpositis, proxima die festi beati Martini nunc m-

staoti cum parata pecuma ant copioao pignerc, de quo p%nere paratoa denarlos

poeaint habere, persoluemus finaliter et expedite. Main super hiis Jirmiter seroan*

dis promisimus data hde. Jn cuius rei testiinonium sigilla nostra appendi fccimus

huic Scripte. Datum anna Domini läCCC vicesimo secundo, sequenti die ascensionis

Domini.

iVodk dtm Originale, auf dt TrtM. Di* Si«g^ de$ Detltv von Ifenmin, Dethv von Buchwald umd Benedict

MHe Brüder Gerhard tmd Hariw^ «o» Jeteemi* und die Brüder Gerhard tmd

Heideurndi von Lu Urkunden über den dem Helgen-Geist HogfufaU tu

Läbeck geschehenen Verkauf, Entere einer Rente von S Mark Pf. in dem

Stovfndorje Zymen, Letztere einer Rente von Mark Pf. in rlrm Dorfe

Parchow, unter Vorbehalt de» Wiederkauf» binnen »echs Jahren. 1322.

Jun. iO.

VniuprBis presencia visuris (Jlicrardus et Harffiuiciis fraires de Jeseniz. nf'c-

non Gherardus et Heydenncus fraties de Lu, olim dumuK HeydeiiiK i fllij, s;iiu!t ui

jn Domino. Protestamur publice|per presentes, nos, videlicet Uheraiduni et Hartii-

vicuD fratrca pradidM, de beneplM»to et «emens« fratraeüs nostri ifileoti Hmriei
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de Jeseniz et otnniuni suoniiii et iiustrorujn heredum ac omnium,
|,
quot um con-

seiisus rpquireiidi fueraiit, rite et racionabiliter vendidisse domtii Saiicti Spiritus in

LubeUe et personis ipsius domt^s pru quinquaginta marcis iubiceiiäiuui deiianoruai

nobisllet diclo nostro finitrudi integnJiter penolutis rodditas quinqiw mwraiiiiin

denarioram lubicemium in slattica vilUi Zymen; quoruio videlicet reddituam Andreas

antiquus Bunnester annuatim erogabit decem sotidos denaiMwuin, «k aui fratres

acilioet Johannes, Jaoobus et Tesseko quilib«t eornin deeein sofidoa, item Hinricas

Rodehose viginti solidos, Hinricus ßlius Mundes similiter ^nginti solidos, et nos

Glierardum et Heydenricum fratres de hn \^rpf\^c\o^ ritp pf i arionabilifer veridi()i-?ie

pifletii domiii Sancli Spiritus et personi!^ euis redditus (juiii>jue inarcarum cum (iiiimJia

deiiaiioiuiii eiusdem inonete in villa Parchowe, qunrum reddituuia Scuntiruk dabit

annualim vnam marcam denarlonun, Uinricus Nyebur vigind quatuor soÜdoSy nee>

non Johannes Tilen, Bertoldus filius Corcbowe et Johannes Go<teconis filius quiliheC

eoruoi vnani marcam, pro quinquaglnta quinque mards hibtcensis monete pretacle

nobis et nostris heredibus, qnorum omnium consensa hec acta Bont, integraliler

persolutis. Quibiis reilditibus. non obstantibus quibiiscumqne gwerris, dissensionibu&,

senteiicijs, iiiandatis, itihibicionibus aut iuris vel facti evcepcionibus aliis quibuä-

cunique. vli debenl [)a<;ifice et libere cum omni jure, judicio, liberlate et fructu,

nec nun einoiitneritJä uiuuibus de bonis seu maitäiä, in quibus pret'ati coioni nunc

resident, deriuantibus, et cum singulis condicionibus, proat nobis omoibus dicta

bona et omnes redditiis hactenus pertinebant; non tarnen inde debent alictti ad

samicta vel ad exactiones aliquaa obiigari. Est autem nobis omnibus Uber« dati

aucloritas, vt a fosto beate Walburgis proxitne preterito infra sex annos contigue

sequenles in ipso feste, quandocunique docreiierimti?;, dictos toddittis et bona re-

emerp possimus. ]»ro sunnnis pecutiic pi t'noiniiiatib, acilicet pio centum et qitinque

niarcib luliicensiuni denanoruui simii) (-omputatis, intra ciuitatem Luhiceiiseni per-

soluendiä. Quod si sie non fecennius, uec nobis, nostris heredibus. nec alicut aiteri

nostro nomine post lapsum dictorum sex annonim reempcimiis patebil aadoritas,

sed apud dictam domuro et personas Sancti Spiritus libere petpetue remanebunt

com omni iure et proprietate, libertate et condietonibus omnibus prenotatis, nobis

nichil penitus optinentibuS in eisdem, sie quod eosdem redditns et bona, quacum-

que alienadone voluerint. possint transferre in personas quascumque ecclesiasticas

vel seculares. i'ciain \bi et <[uandö eis fiieril oportuniuu. Super istis omnibus

tiiiiutei tdisei uandis vna iiobistimi data tide in soliduui prüuii.seriint dominus ('on-

radus de Lu miies, Oüicu» de Fantzuwe, Godeko de Molendino et Henueku d«

Lu^ vt, si defectum Mtt obstaculum in hijs aut aliquo premisaonira pani fuerut,
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et si per inpignoracionem in dictis bonis libere concessam et indultam eisdem suos

r«dditu8 habere non poterunt. iios respondere et satisfacere per omriia teneamur,

vel Wismariam requisiti intrabimus^ non exituri^ nisi eis sit per omnia satisfactum.

Si eciam medio tempore aliquem ex hiis compromissoribus, qnod absit. muri con-

ting«t^ loco illius infra quindenam. cum requiremur, nos Gherardus et Harthuicus

fratres. nec non Gherardus et Heydeiiricus fratres predicti statuemus virum altum

eque dignum, vel eandem Wi.smariensem ciuitatem ad iacendum intrabimus, non exituri,

nisi ioco tahg alius sit statutus. Jn cuius rei testinionium sigilla nostra presentibus

sunt appensa. Datum anno Oomini NICCC vicesimo secundo, in festo Corporis

Christi.

Mach dtm OrifinmU. im .^rchlvr det Hentgen-GeUt Hetpitalft. 4n der Vrinndc haheu acht Sieget /fehaniftn:

mm fünf SitUen finden tiek n*r noth die Kinnehmilte. an der awtittn der Pergammlttrelfen. V«. 4.

und S. »ind jene» ktButUek, dittei fatt colUtäudiff erhallen: heide von Schildferm ztigen da» U'mppen

der Im {einen fezinnten S/tarrentchnill) und die Imiehri/t Ko.1.: ..onr ; Ao.tf..- t rici

. e Lv.

CDXXVII.

Heinrich II. (der Lowe), Herr von Mecklenburg und Slargord, urkündet über die

Bestätigung der in \o. 42G. enthaltenen Verkäufe. t>122, Jun. 10.

Hinricus Dei gracia Magnopolensis et Stargardensis dominus. Nniuersis

presencia visuris saluteni in Domino. Presencium testimonio recognoscimus et con-

stare voHlumus vniuersis, de nostro et fidelium nostrorum beneplacitu et consensu

nostros fideles Gherarduni et Harthuicum fratres de Jeseniz, et eorum fratruelem

HinricumfLudolH ßiium. et eorum heredes rite et racionabiliter vehdidisse domui

et personis Sancti Spiritus in Lubeke pro quinquaginta marcis hibicensium dena-

riorum dictis { nostris Odelibus integraliter persolutis redditus quinque marcarum

lubicensium denariorum annuatim in slauica villa Zymen dicta. (Quorum scilicet

rcddituum Andreas antiquus Burmester. nec non fratres eins Jacobus^ Johannes et

Tesseko quihbet eorum erogabit decem sohdos denariorum de bunis, in quibus re-

sident; item Hinricus Rodehose, et Hinricus fihus Mundes quihbet eorum viginti

sohdos erogabit. Eodem modo testamur, Gherardum et Heydenricum fratres de

Lu et eorum heredes racionabih'ter vendidisse domui et personis Sancti Spiritus

predictis pro quinquaginta quinque marcis denariorum pretacte munete dictis fra-

tribus integrahter persolutis redditus quinque marcarum cum dimidia denariorum

per omnia lubicensium in villa Parchowe, quorum reddituum Sconerok dabil annuatim

)ogIe
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vnam marcam denariorum. Himicus ISyebur viginti quatuot soliHos tipc non lohanneg

Tileri- Rertoldus ttlius Corchowe et Johannes Godekoni& hliu.s quüibei eorutn vnam

maicain dabit annuaüiu de bonis, que culit quilibet predictorum. Quibuä bonis et

reddftÜnni domus et penmie Saudi Spiritus predicte, non oNtantilni» fwenw, md*

teneiis, mandatis, inhibicionibus quibuaoumque nee iuris aat fiicti eateeprifflnilm»

attjs quibuBcuoiquei vti dehent paeifioe et libere cum onmi jure, indieio, Ubeftate

et fructU) ac cendictonibiis singulis, prout antedictis nostris fidelibus bona et

redditus predicti hactenus pcrtintjerunt^ non tarnen irtrle nobis aut alicul debent ad

aliqua seruiciorum, violentarum cxactionum seu alionim giauaminuni onera quomo-

dolibot obligari. Predicti veio tideles nostri omnes cum eoruin heredibus et pro3u-

mioribus ac cum oiiinibuä, quorum intereratf bona el i-edditus prelactos coram

nobis legitime resignauenuit} et ranundauenint omni auo iuri, quod in eis liacten»

habuminti et noe eos ipsi domui et personls Sandi Spiritus pleno iufe contnlinnis

possidendos. Est autem antedidis nostris fidelibus libera data aucloritaa, <|ood «

feste Bande Walburgis proxime preterito infra sex annos inmediate sequentes,

quandocuinque in ipso Fosto decrcuerint, bona et redditus pretactos reemere valeant

pro sininnis pecunie pienotatis siniul el semel in Lubeke pprsolnendis. srilicet

pro ceutum et quinque marcis iubicensiutn denariorum. ^uod si non teceruit. posl

lapsum ipsorum aniiotuiu bona et reddituä äepedicti apud doiiium et personas

Sandi Spiritus sepetactas cum omni proprietate ae iure et singuiis prenotatis Hber-

tatibus inperpetuum remanebunt, sie ^od eos, quaoumque alienacione obwrint,

transferre possint in personas quaacumque ecdesiaslieas vel seoulares, Tbi et qoando

eis fuerit oportunum. Vt autera premissa omnia et singula robur perpetue finni>

tatis optineant, presens scriptum in testimonium nostro sigilJo fecimus commnnirL

Testes hnius lei sunt fideles nostri Johatnies Rosendal Reyinarus fratres de

Plesse, Wipeitii- ilc Lut^uw* milites, et quaniplures aln cierici et layci hdedigni.

Datum Sterfiel*enjli. ajuio iionrini INICCC vicesinio secundo. in festo Corporis Christi.

A'acA dem Originale, im ^rrAire de» llaligtn-Oeift Hvtpitalei. mit ankängendrm «okl erhallrnem Üitgtl.

aforüs Homer ihmi Soest aOtßgt tm Gwmte» 9^mu Bndertf des Läbteker Bürgen
Herbwd Homer, mtten «erneu Mera StmL fJÜtf. Od. SA

Notum sit, quod Mauiicius Hamer, tiüus Lodowici Ecgherdinch ciuis olira

SoBat(iensis), constitutos eonm conaulibus« rej^signauit Buo fratri Heriwrdo Hemer.
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nostro oMMSiui ibidem pnaenti, omnia sua bona mobil» et iiimobilia in Sosato €t

extra
||

prope ciuitatem ipsam in hereditatibus et in agris pheodalibus vei censua-

libus, dictis paghtgod, existencia, et in redditibus |i inde iam depositis et deponendis,

vel in quibuücunque bonis existant, et renunciauit omni suo iuri et actioiti äibi in

hiis hactenus conpetentibiiB vel conpetefe valentibus in futurum. Uuius rei testes

sunt domini oonsules ifinricus de Pleaoowe et Johnmes deGiiitrowe. Actum anno

Domini iftCC^ viceauno aecundo, in die beatomtn SymoDia et Jude apostolonim.

/it darf! Mauridus Hamer dtctus Ecfherdinch.
4

Litten meBarMb a^f 4tr Rtgktralm:

ArmM m»» Wibier gwiMossenen Vw^ag «Aar mmii BhiMeieh wuihtihtm

PadeUgge nmi Bt9kUng. i522, Nw, /I.

Notoni ait, quod anno Domini lUC^CXlIlI, in feste bealt Martinjf domini

conaulea dederant magiatro Arnolde de Wiktria iapiscida IX marcaa denariorum,

pro quibua cum ipao oonuenerunt et pactum feoerunt pv viginti arnioa a feato

Pasche proxime venture contigue sequentes duratnmm, acüicet in hunc modum,

quod piscinam silam in ciuitatis marchia in itinere, quo itur per terminos vilie

Padeluche versus IMoyzünghe, Ipse ArMoldns et sui heredes Iiabere et instaJ^r!are

debeant et facere bonurn acgerem seu dauimonein in tms laburibus et expeiisis.

Et oinniuni pisciuiu in ea existencium medietateni vsibus douunuiutii consuluni et

ciuitatia et medietatem auia vaHiua propriia fideliter applioaknnt. Preterea ai dictum

acgerem aeu dammonem propter fragilitatem seu ipaerum magiatri Amoldi et here-

dum negUgenctam frangere vel defioere contingat, ipai reparare et refioere propriia

auia auinptibua et laboribus teoebuntur. Si vero ejt alicuina edio vel hoatili in-

uaaione publica yel occulta destrueretur seu Trangcretur a quocumque, consules et

cittitas eum in suis sumptibus el laboribus reparare et reficere tenebuntur. Jnsuper

iidem magister Arnuldus et siii lierf^dps hal ebunt per diclos annos vnum fossatura

situm prupe iiiulendina ciuitatis in via, qua itur ad turnai, in qua camerarius mora-

tur, ad reseruaitdum in eo pisoea auos, prout aibi aceundum tempua visum fuerit

expedire. Quibua viginli annia euolutia dicta conuencio eaq»irabi^ et deinceps tam

acger quam, piacina et inacacio ciuitati libere pertmebit *Attaman ex apeciali graeia

1} Dn Feilende apäter hinnugcfügl.

B4.a 48
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domini ooMidM cidcm magati« Anioldo bitnniain Itn tmnimiiii pMnotiliad, ä
w'amtj eonceMeniiiL

Henrich IL (der L5we), Herr von Mechhnburfr und Star^nrrl, ersucht den RaA
von Lübeck, das um IVeiimuchl fällige Schutzgeid von ')00 Mark F*f. dem

Läbeckischen Ralhmmme Johann von Hattorp amsumohlen. 1522. Dec. 6.

Hinricus Dei gracia Magnopolensis et Stargardie dominus. Prouidis et

honestis viris consulibiis in liuBekp salutem cum afTectu sincero. Discrecionetn

vestram petimiis dilii;f'iitiM-,
j

quateims ansa nostri vestro cunciui et socio Johanni

de Hattorp trecentas libras
jj
tubicensium denariorum, occasione presidii nobts u

festo nataik Chiüti fnnättM Bwtanti a vettni ^tcretione doUlu, aut ein per dictmi

Jc^nnem ad arogandum aot aolaandam fuerint deputate, cureds cxpeAte et aiaii'

fitar asiignara. Quibus aibi datia et pecaalotia aritia a qoalibat actione aecaiidarii

liberi et soluti. Quod presenlÜNia protestamur. Datum aub noatn» aigillo aaao

DonÜDi ii^CCCXXll, in festo beali Nicolai confeasoris.

Henrich IL (der LSw»% Herr von Hfy^lvRburg und Stargard, erthdU dem Raiht

m LBbedt ^Un^ Sber 4h in Ao. 450, erwOluUe ZahUag. £322, J)ee, 6.

Hinricus Dei gracia Magnopolensis et Staigardie dominna. Conautibna dai-

tatia Lubeke||stliitera cum aflectu aincero. Proteatamur puplioe per preaenteO) m»
treeentaa libras

||
lubieendinn denariomm, occasione presidii nobia in fieato natabs

Ghriatt proaino inetanli||a veitra prouidentia debitas, integraliter reoepvae. D«

qiiarnm persolucione nos pacatos et contentos tenemus, r^Hdentes vos a qualibet

actione spriindaiia liberos et soliitos. Jn ctiius rei tesiiuoniiun sigilluin nostnuQ

presentibus e^t appensum. Datum anno Domini MCCÖXXII, in festo beati ISicolai

confessoris.

Natk titm OriginaU, av/ dtr Trett, mit anhängtndem SiegtL
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Aufzeichnung über die von Seitea der Stadt den städtischen Müllem zur Ttenutxuitg

geschehene Ü0berla»»u^ der KMdkuismähle und der Mühie %u Treim, 1322.

Notandum ecum, quod molendmarij babent |vo suis vsibus molendina

Cucukasmole «t PfemetMn, que da oom dammonibus et omnibus attinendis recencia

et integra presentafa scinf. Nec in omnibus molentlinis siue intra ciuitatem siue

extra sitis molendiriari) quicijuam proprietatis habent, nec eciam in omnibus eorurn

attinenciis, ni&i soiuut iu molanbus, qui ipsis p«rUnent et nofi ciuitati. Quam ob

rem cum ipsi molendarij de ipsis molendinis cessttriot, sicut prescriptum est, onuiia

et nngula «d ea peiliiMncia intfgia debmt et reoendft oomoJibi» reddert sen re»

prasentare^ Pireterea ai aliqua noua edificia üBcerint apud moleiidina anie con-

sensu oonanlimi, iUa in aoriun reoeasu possiml tollere, nec pro eia cinitati quk»*

quam debent compolare. Jtem ara, acUicet porcorum domna in dammona aita, eat

taxata pro X\ marcis denariorum, quam adeo bonam fonobunf, ac in recessu

eorum ita bonam consulibus representahunt; si ;iufem meiioi luprit, quam XX marce,

quicquid uielior Aierit, facta debita estimatione^ quando rec^sennt, persoluetur

eisdem. Actum anno Domini MCCCXXII.

Ahm dem Mentoriat^cbe. Jol. /A.

CDXXXIII.
Gottschaik Smi/fh, Lnheckischcr Cannnicuft, Hiller Hartwig Smyth und Johanne»,

VJurrer zu Lüijenburg, bekennen, dem Rathmanne Hermaim Clenedenat

24 Mark Pf, tdaddig zu sein, umd verqtredba dieaell«« nädMtm Martini

9u betaUen. §525, Febr. i9.

Omnibus presencia viaurie aeu attditaria Godescalcus Smyth canonicus Lubi«

ceiiaa||et Hartwicua Smytii milea et Johannes plebanua deLutlekanborch aaluteni|

in Domino. Reoog^oadmua pui>liee per proaentaa, noa' fore oM%atoa viro
j|
diacreta

ae honesto domino Heitnanno diclo Kleyndinst, consuli Lubieenai, nd ania veria

heredibus in vigintj quatuor marcb lubicanaiuni denatiorura in proximo fealo beatj

Mailinj sine protractione cum parata pecunia persoluendis, et hoc promittimus co-

puiata manu et data fide. Jn cuius rei euidencia (mc) sigilla nostra prcscntibns sunt

appensa. Dalum et actum Lubeke, anno in sabbato ante

Remiuiscere.

NmA im Or%«Mlt, tnf Ar Trut, wM —MmmwOwiM nur Iii Ar PmdMf» MrMrtni Migüiu

48* /
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Heinrich IL (der Löfrc). Herr von Metklenhur^ und Star^urd, ertheiU dem Hathe

s« L^btick yuiitung über die Zahbmg de» Jokannts J'äUigen Schittsgelde»

m» 500 Mark Pf. i3S5, MA« fO.

\'o<; Hinricns Dei p^racia Magnopolensi» et Stargardie Hominus. Tenore

presencium recognosci||mus vniuersis consstare volentes. quoH Hüpctos nobts viros,

prouidos et honestos
||
consales ciuitati.s Lubicensis, de trtcenhs tälentis monetf» lubi-

cenäis, que nobis
||
in festo natiuitatis beati Johannis baptiste pruxinie futuro daUiri

sunt, dioiittiinaB per precentes qtnto* «t Üben» et nalUtenin d» cetero comnioiieii-

dos. Jo cnii» teattmonimn sigillaro nostnun presentilni» eal apfcnsum. Datnm

Sterneberght anno Oomhu II^CÖCSLIL terdo, donunicR Pklmarain.

Die BHter GMaehtOk md Berthold Prtem tmd Vieko von Stralendorf, Heino, Sohn

da» m^amd Bittwn Heim» twm Srrolmdbi/, «oioje Cmnul wtd tlmmmr,

SSktte de» wdtaad RiMcr« ßabiißU van Plaue, wknnden fifter den Verka^
des Dorfes Weitendorf und dreier Hufen in dem Dorfe fVangeren amf dtt

ineei PUandae BeUige-Geiet ifo^tal e» IMetk. i5S5, Apr, 10.

Uniaenis pmens scriplum oementibiu GÖdenlcttt^ et Badoldiu fretra

dieti Preen, Vkko de Stralendorpe' milites, et Heyneco quondam fiKus dombit

Heynonis de Stralendorpe* militis, necnon Conradus' et ReyilMMiiB fratres lilij

domini* HelmoMi de Hesse* olim militis salutem inOomtno sempiternam. Presen-

tiuni testimonio recognoscimus et constare volumiis vniiiori^is prpscntibiis et futuris,

nus accedente consilio et consensu [icredum et proximoruia nusttorum, necnon

omnium heredum predicti doniini Heynunis de Stralendorpe et domini HelmoMi de

Plesse\ ac omnium^ quorum consensus fuerant requirendi, rite et laUunabiitter

vendidisse et tndidisse domui Ssncti Spwitus in Labeke pro idUe quinquaginta

qoatuor marcis* denariornm lubicensium nobis integrolÜer persolutis et conuersis in

nostros neeessarios vsus viilam sdlieet Wetendorpe in terra Pole aitam et vndecüa

mansos cum dimidio ad eam pertinentes, preter vnnm mansum, quem Joban-

1) Gotlctcaiciit. *i) Siralendorp. 3) Conradi», Urrnardui. 4) fehlt. S) Plettrn. 6) millc

Mntnm 4|q{«fiiag!iMa «et» mtrci« ininn« ode mUilia,
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nes diclus Schultettis a domino episcopo possidet^ ei in villa Wan^er^n in eadem

terra Pole sita tres niaiisos cum oinaibus suis attinentijs et terminoruui distinctio-

nibus, cum agm cultia et incultii, pntiS) ptseuis, paludibus, lignis, robetis, aquis

«qiuniinqne decnnibus» vijs «t iniiijs, exitibna et regressibas, et omnibns «fijSf Bient'

nohis pertinnenitit et «icnt nobu a domino noetro Mifnopolensi appropriata ilino-

scuntur. Ouonun scilicet mansorum in villa Wetendorpe, siiDal in nuawro eidsleiH

tium duüdecim cum diniidio^ Johannes Schultetus quinque possidet. Quorum vnas

mansus, quem a domino ppiscopo possidet, vf prcnJirtum est, a censu dando über

est. Duo autem e\; eis .soiuunt annuatiin deceni et iiuiieni tnodios sili^inis cum

dimidio, vigmti vtiuui inodius cum dimidio ordei et duas partes de quartali vniug

modij, item viginti mx nedkit «Mne, vmun modiiiiii pitarain et pro ceosu por-

CDnim duodeciiD solidos alauicaUtini denariorttm. Alij doo manei dicti Jobanms

tenentur ad Mraicium vniai equi^ firo quo seniitio annualiler dabantur tres auiree

denarionim lubicensium. Preterea Nicolaus Eleri possidet qaaUlor imnsos soluen-

tes annuatim tria tremodia cum dimidio siliginis et dimiditim qtiartale modi). quin-

que tremodia ordei et duos modios necnon tertiam partem de quartali vnius rnodij

scilicet ordei, sex tremodia auene dimidio modio minus, duos modios pisarum minus

vno quartali et pro censu porcorum viginti vnum solidos blauicaliuui denarioruni.

Jlem Tymmo filias Reymburger vnum manBum cum dimidio possidet sohieiitei

aninuatiin viginti vnum modios siligtnis minus dimidio qoartali', quatnwr tremodia

cum dimidio ordei dimidio modio minus et qnartalo pisarum, quinque tremodia

aneoe vnp et dimidio modio minus et tres solidos slauicalium denarioram pro censu

|ioroorum. Duo vero mansi, quos Johannes Eleri in dicta villa Wetendorpe possi-

det. soiuunt annualitpr vi-jinti nouem modios siliginis dimidio quailall minus, qua-

tuor tremodia cum diiimlio ordei dimidio modio minus et quartaie pisarum. sex

tremodia cum dimidio et dimidio modio auene et pro censu porcorum tres soiidos

slauicaliam denariorum. Soluit insuper vnaqueque domas pretaote vilk vmim pol-

lum. De mansis vero in villa Wangeren vnum\ quem Uasso Stroboreh possidet,

soluit viginti dnos modios siliginia minus quartali et tercia parte quartalis, viginli

duos modios ordei minus quartali et tertia parte quartalis', quinque tremodia auene

minus quatuor modijs. Dimidius mansus, quem Otto de Wangeren possidet, soluit

annuatim vndecim modios siliginis minus duabus partibus de quartali. vridrciru

modios ordei minus duabus partibus vnius quartalis, viginti octo modios auene.

Dimidius mansus, quem possidet Gros Wyszage\ soluit annuatim vndecim modios

I) vM qmnali. S) t) is<ati— «[««italit tMt. 4) Witug*-

Digrtlzed by Google



1325. Apr. 10.

aUiginis minnt du«bus partibnt de «{aartelif vodeetm ummüm orda mmtis daabo«

partÜHM viiios ^rtalM, viginti Odo roodios auene; lotidemque soluit aimpaliter

dtmidiiw maoauaf quem poaaideC HinrictM Boye^ el dimidiua mansua, quem Polo-

man poacidet, scilicet quilibet eorum sUigbis et ordei cuiuslibet huius annonc vnderim

modios minus duabus partibus de quartali et viginti octo modios auene. Predtctis

autem bonis et redditibas omnibus dirta donius et persone Sancti Spiritus vti debeut

cum omni jure, juditio sexaginta suiidiu um et judicijs Omnibus inferiüribus, sed de

judicijs supremis, äcilicet inaiius et coiii, due partes nobis et tercia pars dicte do-

mui et penono' Saudi Spiritus appiioetnr. Ettan dadeiii bonis et redditibiis vtentur

cum omni coomioditato^ ecdesiaatiG« Itbertate ac perpetua Proprietäten et cam pre>

caria, quam in didis maiiata omnilius companieiint* apetialiter a nobia pro quin>

gentia et aedecim' mards lubicensium denariorum nobia integraliter persolutis, re-

seruata tanturo nobis precarta in duobus mansis, quoruin Johannes Sdmltetus in

villa Wetendorpe vmun ab cpiscopo possidet. de quo premittitur^ et vnum predictus

Tymmo Reymborger tilius pogsidet, de quibiis mansis precaria dabitur, provl de

mansis per communem terram Pole dabitur, non aiiter. ISec dicta bona sei colooi

seu persone domua Sandi Spiritus prcdide nobn, nostria succeworibus aut cui>

quam alleri ad aliqu« alia, niai tantom ad ea, que premittuntur, tenebnntur aci^

uitia, preatationea vel exadionea aeu vedigaliam onera, aed eolom ipaoram muh
Mrum sub suis proprijs expensis et laboHbus annuales pensiones ipsiua dmuM
Sancti Spiritus in Wismariam vel ad aquas vicinas seu ad lapideam domom, quam

habet domus Sancti Spiritus in terra Pole, ad qiipmrmn(|iie istonim locoram pef*

• soiie ipsiiis Sancti Spiritus dontus decreueniit, ducere lenebuiitur. Coloni* ad omnia

alia, quü per ipsos de premissis bonis exliiberi sunt consueia, nemini decetero tene-

buntur, nisi aolum domui d peraonia Saneti Spiritus raemoratis. Si vero necessitas

terre incobuerit ad defenstonem eius, intra terram Pole, non'eatra fiMaent ooloni

dictorum bonorum vnacam alijs, qnicquid communis terre populoa decreuerit fiMinw

dum. Et ai, qood absit, gwerra Tel disaensio fuerit exorta inter nos, nostros hece-

des vel suocessores aut quoscunque alios ex vna et civitatem ac cives Lubioenaca

aut quoscumque alios parte ev altera, hac scilicet giwerra et quibuscumque alifs

Irn]irdimentis, inhibitionibus, maiidatis seu exceptiuiiibus alijs non obstantibus. dietis

bonis vti debent domus et persone siancti Spiritus predicte pacihce et iibere, vt

premissum est, suosque prouentus, quando decreuerinl, extra terram, vbicumque

volucfint, daci facient pro eorum libito voluntatiSb Habcbunt insuper plenam et

I) pertftid«. 9 «enparanoruRt S) «piiiiqatiilto et qiiadr«|^iitiü 4) i]Miqac edoai.
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Kbrnm «iielmritalan transffraiidi «ficta bona, «KenalMMie qiuemnqiie decrantrint, in

penonas qnascumque ecclesiasticas vel seculares «bsque nostro et eoiniUlMt ilte*

nus impcdimento, vbi et quandü eis fuerit oportunuin. Freterea renuntiautmus et

rPfinntinmu? p^nitus per presentfs nostrn et herrdum no'^tTorum ar dictorum Hel-

iiiuliii de Vieane et Ti^ynonis de bli .ik iidni fir (|uüiiiiaiu iiiilituiü luM rilinu ar ntninuin,

quonun intercst aui iiueresse potent, noinine et cessimus oiunj iiuhLru juri ei pro-

piictali et onmÜNis alijis, que nobis compelebaat hadenos in iweuuMis aat aliquo

pfemiasoram, aalnig tarnen nobia dnabua fwitibas juditiofmn nwnua et coli) et pie-

caria tantum in duobus mansis, quemadmodnm anperioa eit exfmasnni, vltra qnt»

nobis ant nostri« sacoessoribus dicU ooioni et ipaa domua ac persone Sancti Spiri-

tut; decetero ininime aslringentar. Vt anteni premissa omnia etsingula' rubur ob-

tineant pcrpcfnp firmt'^nti':. prespns scriptum nocfn-« «i^illis in pnidens testirnoniiim

fecimus cunuiuuiui. El iiu> jnndirti Rernharilii^ et lie^iüanjs d.* Plesse recogno-

8ctmu£, quod, cum prupria sigitia iion iiabemus, sigillum fratriä nustri Couradi prc-

dkü in teatimonium premicaonnn tam pro eo quam pro noUa de oonsenan et man-

dalo noBtro presentibuB est appensuro. Datum in Wiazmaria', anno Domioi miUe-

anoDO treoentesimo vieeaimo tertio.'

Nmtk dm iSSB mmgiitgttn Cufimriu* de« Rmlig9n-G«i$t Horpilole«. fnl. 09 ay. SbnihttlbH /•!. 79 .

fiÜBnuidl JJ. (der LStoe), Herr von MeekleiAmrgt Slm^ard und RoMedk, wrAniMM

dfter die Beetdtiguitf de9 m iVo. 450. cmAnürenen Fertm/b. iSS5, Jpr.iO,

Ju nuuiiue Duinini amen. Hiiuicu» Dei graua Magnopoleusis, Stargardeusis

•c Roitoooensia dominus. Vniuersis presentia visuria sabitem in domiio «empiter-

nam. Cum facta hominum ideo redigantur in scriptis, ne defacili in obliuionem

decidant et labantur, eapropter notam esse volomos vniuenia presentibna et ftitu>

IIS, nostros fideles <li!e< to-i Gotscalcuoi et Bartoldum * fratres dictos Pren', Viebo*

nein de Stralendorppe* mililes. Hcyneconern riliiiiii Heynonis de Stralendorpe quon-

<!;im militis, nccnon Conradiiin, liernarrlnm et Reyniartim filios Helrnoldi de Plesse

uliitt niiliti'^ Hf nostro ac fidetiiun noslroriun, ac hertdiirii et proxiinorum siiorun),

necoon oininuui, quorum intererat, beneplacito et consensu rite et ratitinabiliter

I) prrini>-'> oirLt-i.-i. -J) '\\';i:iii,iri.t. .'!) ti-rlio, iit dominicOt qno ctntMor Mticrlconlit» Domiiii«

4) BvrioMuRi, i) Prem. 6) StralendorpD,
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vendidiate et tradidisse dotnuj Sancti Spiritus in Lubeke pro mille quingiiagiati

quatiior marcis' denariorum lubiccnsium, de quibus ijdem' nostri fideles pagatos

se terient penitu» et conlcntos, villam scilicet Wetendorpe in terra Pole sitani et

vndecim mansos cum ditnidio ad eam pertinentes, preter vuuin mansurii. quem Jo-

hannes dictuä öchuUetuä a doiüiiio epiiscopo püäsidet, et in vilia VV ang;eren in eadein

terra Pol« sitt tm mansos cum omnibus snis attinenliis et tenninonnik distiiielio*

nibus, euna agria eultia et incultis, pratis, paaciiM, palndilms, lignis, lubctis, afutt

aqaammqtte decunibiia, vijs et inuijs, exitibtia et regieanlms, et oauiibtiB aKja, skal

eis pertiaaenuit et sieut ea a nobis appropriata eis iuiase dinoscuntur. QuondB
scilicet mansonim. in villa Wetendorpe siniul in numero existentium duodecim cum
dimidio, loliartriP? Srlitiltetn« quinque possidel, quuruni vnus inansus. quem a doinino

episcopo possidet, vt premissuri» est, a censu dando liber est. Duo auleai ex tiä

soluunt annuatiui decem et tioueui uiodios äiijgaiiä cuiu duindio^ viginti vnuni niodios

cum dinüdio ordd et daaa partes de quaitalj vnius modij, item viginti sexaaodioi

auene, vnum modium pisaniin, et pro censu porconim duodedm solides sboicalinia

denarioruin. Alij dno mansi dicti Johannis tenentiur «d seniitiuin vnius equi, pM
quo servitio annualiler dabnotnr tres marce denariorum lubicensiuni. Pretetea Nico-

laus Eleri quatuor mansos possidct soluontcs annnatini tria tremodia cum dimidio

siHginis et dimidium quartale modij, quinque tremodia ordf>i et duos modios nec-

tioii tertiam parlem de quartali vnius modij scilicet ordei, sev tremodia auene dimi-

dio modio miiiuä, duos modios pisarum luinus vtio quartali, et pro censu porcorum

viginti vnum sofidos sfannealium denariorum. Jlem Tymmo filius Reymbui^ Tnusn

mansum cum dimidio possidet soluentes annuatim viginti mum modios ailiginii

minus dimidio' quartalj, quatuor tremodia cum dimidio erdet dimidio modio minusi

et quartale pisarum, quinque tremodia auene vno et dimidio modio minus et tres

solides slauicalium denariorum pro censu porcorum. Duo vero mansi, quos Johan-

nes« Eleri in dicta villa Wetendorpe possidet. soluunt annualiter viginti nouem modios

8ilii;inis didii liu quartali minus, quatuor tremodia cum dimidio onh i dimidio modio

minus et quartale pisarum, sex tremodia cum dimidio et dimidiu modio auene. et

pro censu porcorum tres solides slauicslium denariorum. Soluit insuper vnaqueque

domns pretaete ville vnum puUunn. De mansis vero in villa Wangeren vims, ipicm

Hasse Stroberdi* possidet, soluit viginti duos modios siliginis minus quartali et

tertia parte qnartafia, viginti duos modios ordei minus quartali et terlia parte qaar> -

talia, quinque tremodia auene minus quatuor modijs. Dimidius mansns, quem

1} mtllc centiim c|uinqua|(inl« od« marcM miniu ocio Mlidi*. 2) fehlt. 3) vno dimidio. 4} Stroborcb.
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OUo de Wangerenn' possidet, soluh r^ünuatim vndecini modios sili<?tnis minus diia-

bus partibiis de quartali, vndecini inodios ordei minus duabus pariibus vniiis qiiar-

talia, vigititi oclo uiodioti auene. Diinidius inansus, quem possidet dos Wyäs^ge^,

soluit annuatim vndecim uodios siligiuis minus duabus partibus de quartali, vndedin

modios ordei mbus duabus partibus vnins quartaüs, viginti oeto modios aaene.

Tatidem soluit .annuaJiter dimidius mansus, queon possidet Hinricus Boye, et diaii-

dittS mansus, quem Poleman possidet. scilicet quüibet eorum siligtnis et ordei cuius-

libet huius' anaone vndectm modios minus duabus partibus de quartali et viginti

onto modios auene. Predictis aiitem bonis et redditibus omnibus dicta domus et

persone äancli Spiritus vti debent cum omni jure, juditio ^^exaginta .solidorum et

judicijs Omnibus inferioribuS) sed de judicijs supremis, äcilicel manus et coli), due

partes dictis nostris fidelibas et tertia pars dicte domui et personis Sanctt Spiritus

applicetor. Etiam eisdem bonis et redditibus vtcntnr cum omni oommoditate, ecde-

siastiea übertäte ae perpetua proprietate, et cum precaria, quam in «Kctis mansis

omnibus compara[ra]uerunt^ specialiter a dictis nostris tidelibus pro qningentis et

sedecim' marcis lubicensium denariorum eisdem nostris fidoltbus, pro vt coram aobis

protestati sunt, intograliter persolutis, reseriiata fantuin ditlis nostrii? fidelibus pre-

caria in duobus mansis, (jiiorum Johannes .^i ullet is in vilia Wetendorpe vtium ah

episcopo possidet, de quu premittitur, et vnum predictus Tymmo Kiymbuiger iiliuä

possidet, de quibus mansis precaria dabitur, pro ut de mansis per comrounem ter-

ram Pole dabitur, non aliter. Nec dieta bona vel coloni seu persone domus Sancti

Spiritus predicle ndbis, oostrts suceessoribus aut dictis nostris fidelibns sea cuiquam

alten ad aliqua alia, nisi tantum ad ea, que premittuntur, lenebuntur serritia, pre-

atationes vel exacHones seu vectigaüum oneraj sed coloni ipsorum mansorum sub

suis proprijs expensis et laboribiis annuales pensiones ipsius domus Sanrti Spiritus

in Wiäniariam vel ad aquas vicinas seu ad lapideam domum, quam habet domus

Sanrti Spiritus in terra Pole, ad qucmcunque istorum loconim persone ipsius Sancti

Spiritus domus decreuerint, ducere tenebuntur, ipsique coloni ad omiiia alia. que

per ipsos de premissis bonis exhibert sunt consueta, nemini decetero tenebuntur,

nisi solom domo! et personis Sancti Spiritus memoratis. Si vero necessitas terre

incubuerit ad defensionem eins, intra terram Pole, non extra fadent qoloni diclo-

rum bonorum vnacum alijs. quicquid communis terre populus decreuerit faciendum.

Et si, quod absit, gwerra vel dissentio* fuerit exorta inter nos, nostroe heredes vel

I) ^v?tl^r^on. 3) Witugc. 3) vBiut. 4) compMrMeruM. 5) qwingenl» et «[indniftitt«.

Bd. It 40
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sucesaorea', vasalto«» nustros prefatos' aut quoscunque aliog ex vna^ et ciuitateni

ac cives Lubicenses aut quuscunque alios parte ex altera, hac scilicet gwerra et

quibuscunque alijs impedimentis, mhibitionibus, mandatis seu exceptionibus alijs non

ofafltMnttbaa, dictis boiiis vti debent domus et pcvsone Sancti Spiritus pradicte paa>

ioe et Ubere, vt prenüiMiin eil, euoeqoe pronentas, quendo deereoeriot, eitn

terrein noetruHf aut vbiennqiie volnerint, duci fecieiit pro eorum libito voluntalift.

Habebimt insnper plenam et Itberam attcloritatem trantfert^ndi dicta bona, alien«.

tione quarunque decreuerint, in personas quascunque ecciesiasticas vel seculares

absque nosU'u et predictonnn v iscillmcia nostroruni nc ciiinälfbet nlterius )iii|tt>di-

ineiito. vbi et quaudo eis fucnt opurtuaum. Preterea tii'[)t'dicli uostu üdeles rmn

»uib et dictorutn HelmoJdi Plesse et Heynonis de Stralendorpe quondaiu nulitutu

hieredibaa et cum omnibue, qnoniin interest ac tnteresae potent, dicta bona resigna-

ueruat lefittinie ccram nobia, etremmtiaueruntpenitus auo jori, qnod in bija baola-

aua habuemnt) salois tamea ipaia ooatris fidelibna duabus parlibua judilkwum aniaiM

et collj ei precaria taDtnoi in duobua mansis, qtmnadinodum superioa est expres-

stim. Nus eliatn omni juri nosiro, quod in hijs bonis nobis oiim competobnt, et

qiiod nobis, nosti is in rodibus vo\ succfssorihns coiripetere potent in futtirum, i-enun-

liauimus et renuiitiaiiiuh per presentes, et dunamuäj ex superabundanli ipsa bnna

sepediutiä douiuj et persoiüa Saucti Spiritus cum omni jure et proprietate ac bber*

täte et comnoditate ac coiMÜtioiiibiM eingulis pretactis perpetue poaaidenda. Vt

auteu prenuasa oronia et akigula robur obtineant perpetue fiitnitatia, prcaena scri-

ptom nOBlro eigillo mandauiinns in eaidens testtmoduin roborarj. Hmm m
(le)0tes' sunt fideles nostrj Johannes Rosendai* et Reynfiarus fhitres de Plesse.

Golfridus de Bulouwe^, Juhannes de Bulouwe*, Wypertus Luttzouwe'' luilites. et

quamplures alij derici «t layci tidedigni. Dalum i» Wisniaria, aono Domini MCCC

viceaiino tertio.'

AWk dm iäSO tmg^kgUm Ciyivte 4m HMftn-GMt Hmpitakt. JqI. 78* «ff. SIWm«/».( /«I. 74» tff.

•fM sifdla Jnftrtigiimg, dtn» ißttntlitk» ftiriimttm im de» iVH«« imgtgtktm hmI,

6) lerlio, die domüiico, quo caniMur Miwriewrdio« Domini.
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Hie Lübeckischen Bürger Heinrich Vundengul und Hermann Blähe leisten dem Hermann
Mornarcfh Caiition für Jeden Anspruch an die Bücher ütt veriiorbenen

Rathaherrn Rudulph vom Stein. 1525, Apr, 25.

Notum Bit, qaod nos Hiiiricus Wiiden<rut et Hermannus dictns {^Biake pro-

oiiaimus coniuncta manu pro libris doniinj Radolß de Lapide
]}
bone memorie Her-

inanno Mornpwpcfi, nt, si aüquis sibi huius||modi libros vsurpauerit, a tali dampno

ipsum liberabiiiius. Quod i»i iioii fecerimns, sibi dahiinus centuni inarcas deiiano-

i-uui lubicinäiuiii. Testes sunt dominj consules Hinncus de Plescowe et Arnoidus

Wloine. Actum anno Domim äCdCXXDI, in die Georgij niartiris.

fji dorto: Hermannus Morneweoh.

LiiirrA nirninriali« auf 4er Rtgittratnr.

» • »
*

MtVuA9t Knappe und Caatellan zu Lauenburg, urkundet über den Verkauf von neun

Hufen in BehlendorJ und Hollenheck an den Bürger Godekin Schnaken-

heck in Mölln, unter t'orhehaü det Wiederkmtf» bie nächeten Martini,

£525, Apr, 2*$.

Omnibus pmencta visuris et audituris ego Manekv famnlus et castellanus

in Loupnborch
|?
recognosco presfntibus publice protestando, me fite et racionabiiiter

vendidisse GUodekino diclo Snakpjiboken, civi in citiilatf MoJne, et suis heredibus

nouem inansos cum omni] bns rpdditihus et proventibus et utiiilatibus, quo in eis

sunt et haberi possuiit, cum jdem» jure, sciiicet maiorj jure videlicet luaiuis et

colli, dum taxat in viUa Belendorpe et in villa Holenbeke, pro aexaginta una marca

et centura mareis denariorum Inbicensium, qoemadtnodam pater mein pie reeorda*

tionia ipsoa roanso« suis temporibus habuit, et ego poat ipsmn hucusipie libere

häbui et poBsedi, hoc sane incluso. quod ego Maneko infra hinc et fesfum beati

Martini proxime venturj ex beiiiuoJenda et faoore spedali premissos mansos cam

Omnibus reddifibus ft proventibus pro eadem summa pecunie rpdiniftidi et recnpe-

randi Hberam habeo facidtatein. Quod si ipso die beati Martini redimere negglp-

xeio, turie dictns (ihodekinus äuakenbeke et sui veri heredes prelibatos mansos

bereditando petpetue obtinebunt, habendo eciam iiberam potestatem vendendi, obli-

gandi uel locandi in parte uel in toto cuicunque sine, meo et meomm amioomm
40»
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de consensu. 8uper istis sie firniiter obicrn.irKÜs dominus ^^^'1)rauen miies de

Duuenze, dominus Hinriciis miles de ParkenUn, tiuininus Betekitius iniles de Louen-

borch una mecuin flde data et in solidum promiäerunt^ quod, si Ghodekiiius änakeii-

bektt aliquod obsUicnlam in pFmiisais ptMus fiierit, ego et mei oomproiuissoKt

sttbscripti bfim octo dies continuos intrabimDS ciuitatem Meine ad itcendam, mm-

qnam exitari, nisi sibi per oninia fiterit satisfactttm. Jn cniiis fei euidendam nmoi

et meorum aniieoram sigilla presentibus sunt appenea. Datum anno DoDMoi

äC<^CXXMi, in die beatt Marci ewangeüste.

Bärgermcittcr, Schöffen und Rathmänner ut Brügge Urkunden, da$$ der Kaufmm»
Arnold WUte {von Lübeck) von einer abteiten mehrerer engUwAe» Kauf'

teta« «Mflr ihn «iMeeen Kte^9 tmf SOOO ly, STatA^ frag99prodiak

»ei, iSSS, Jhh. iS»

Vniuersis presentes litteras inspecturis nos burgimagistri, scabini ac consules

de BrogiB in Flandria salutem cum noticia veritatis. Cum Richardns de Becctme,

Johannes l^tteney, Ridiardns Uakeney, Jaooboa Keyser de Nenwik, Adam Hnitl

el Willikinus Box mercalores de regno Anglie inculpauerunt et occupauerunt in

viUa Brugensi Arnoldam Aibinn mercatorem de Almania pro dnobM nilibns ühra-

nim sterlingorum «'(inim ex parte et oranium siue communitati!; mercatorum in

terra Anglie coiiiriioraiicuiui ac ipsuin per scultetum Bru^enseiii in captiuitateiii

ville ßrugenüiü posuerunt, coniparuerunt ergu curani nubis nostri burgeasfä vin

iidedigni Wiilebnus' dictus Deken et Arnoldus Hudekupere, qui dictum Arnoldiun

Album per nostnim consensum extra carcerem delibertuerunt, ponentes sponte et

Toinntarie eoram bona et corpora pro duobus milibus librarum sterlingorum, ipsurn

Arnoldum statnio die coram nobis et judicio Brugensi restituendum el sosünendook

de predicta querimonia iusticie compleoientuin. Vnde constituti coram nobis pie-

dicti rnercatores Richardus de Becune, Jobannes de Wvtfeney, Ridiardus Hakeney.

Jacobus Keyser, Adam Hurel et Willikinus Ro\ p\ vna, et Alnoldus* Albus jiartf

ex altera, ila videlicet, quod ipsi Hictiardu.^^ .luhaniif.s, Richardns. Jacobus, Adam

et Willikinus iam predicti increpuerilnt et incuipaueiunt dictuui Arnoldum per plmes

I) Odw: Williiniiin. 9) U AnMmt,
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litteras sigillatas et patentes ac per probaciones plurium mercatorum pro duobus

milibus libranim sterlingorum eoriim ex parte et omnium siue commuiiitatis mer-

catorum in terra Anglie commorancium, in quibus ipse Arnoldus Albus eis deberet

teneri obligatus. Quas probaciones, litteras et sigilla dictus Arnoldus Albus omnino

negans ac contradicens, et juramento prestito ac legitime facto, dicta causa de

eadem pecunia coram nobis et judicio Brugensi judicata est iuste et penitus finita

recta et vera determinacione, secundum quod jus nostre ville Brugensis postulat et

requirit, ita quod dictus Arnoldus Albus suique fideiussores Willelmus Deken et

Arnoldus Hudekopere supradicti de cetero nullam arrestacionem seu vim aiiquam

impedimenti et necessitatis pati debeant vsquam quoquomodo pro eadeni. Jn euidens

testimonium premissorum sigillum nostrum presentibus est annexum. Datum et

actum anno Domini MCCCXX tercio, mense Juni), die Lüne ante festum sancti

Basilij.

\aeh einem auf der Trtte beßndllehen Tramtumpte vom lO. Märt 1587, autgttlrUt vom Prior Krbo und

dem C'onvent der l'rcdifctrmiinche, und com Guardian Berthold und dem Cnnvcnt der Minoriten tu

Lübetk. und beglaubigt vom Lüb. Cleriker und kaiterl. .\otar Hermann Kraeht. Heidt Ordenttiegtl

hängen a-ohl erhallen an der Urkunde.

Erich Hersog von Sachsen, Engern und fVestphalen, urkundet über die geschehene

Aufluaaung der von dem Knappen und Caalellan Mancko Schtvnrz in Lauen-

bürg an den Bürger Godekin Sclinukenbeck in Mölln verkauften neun Hilfen

in BehlendorJ' und Hollenbeck. /.T5.». Jun. 24.

N^os Ericus Dej gracia dux Saxonie, Angarie et Weslfalie. Omnibus pre-

sencia visuris uel audituris
\\
salutem in Domino. Recognoscimus tenore presencium

publice protestantes nobis notum esse et pleno nostro consensu
||
processisse, quod

Maneko dictus Swarte, famulus et castellanus in castro nostro Louenborg, ven-

didit rite et racionabiliter Godekino Snakenbeken, ciui in Molne, et suis veris here-

dibus nouem mansos suos sitos in villa Bellendorpe et in uilla Holenbeke cum

omni vtilitate et prouentu et penitus cum omni iure, quo suus pater bone memorie

ipsos suis teniporibus habuit et Maneko post ipsum huc usque libere habqit et posse-

dit, quos ad manus nostras resignatos legitime contulimus eidem Godekino et suis

veris heredibus cum omni iure possidendos, quo idem Maneko ipsos hactenus

dinoscitur habuisse: et hos quidem mansos ab inpeticione cuiuslibet hominis defen-

dere sibi tenebitur et disbrigarc. ISichilominus tamen predictus Godekinus ex beni-
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uolencia et fauure speciali dedit sibi libeiaiii facultateni, ut pieiatos mansos crastiiio

die sancli Mailini proxime nunc veiiluii pro cenUuii et gexaginla marcis vna uaixa

minus lubkencium denariorum iwmere valmit et recuperare. Quam reempcioiMB

•i ipao die non feoerft aut Deglexerit, exUme sfl|»edwlus Godehinus et soi bmdei

preacriptos matiaoa com omni iure, uk pradielum est, tamguam aua inata eBi|ila

bona iuato et finniavmo hereditatis ty(ulo perpetue poaaidebunt, babanlea libaiaai

potestatem eosdein uiansos vendendi vel obligandi in parte uel in toto vel quovis

tytulo alirnandi, ipso Mfuiekino cl suis hcredibus irrequisitis. Jn testiinoniun» pre-

roissoruiii ()rt>äett^ äcn|)luin dedimtis nustri äigilli tmiiiiinine roboratuoi. Datum auoo

Dominj MCrCXXIlI. in die sancti Joliaimis Laptiste.

yaek d«m Ofiginale. auf der Trete, mit wohl erhaltenem Siegel. Bis racionabilitrr t«l äer jinfmmg ad

tdkiwraircr 9mI« tfwWil«* ; 4jtt WvrH IvM* «1 finaiiaiiiM keradhcltt Ijlnlo iti>— pi dbwBm»
mU (^eM^fidU dtnMtnr Pkttt, «mf tehdwt «firm JMtm diarmtcr fntmAa an Mm.

Johann HL, Graf i'ou Uolalein und Sionuarn, conjirmirl dem Heiligtm-Geiaß Hattte

zu TruvciHümde den Be»H9 dr^r Hufen in Bröthen, erkauft von Dkmi*

leuten Detleve wm Buchwatd, SSiSt Aug^ 1^.*

Vninersis pi eseiicia \ isuhsseu audituris Jolianiies Dei gracta comp? HüUsacie|i

et Slonnarie -salutetn in veio salutarj et bone voluntati** «IVcrtum. Teuwe prpsen

-

ciuiii lecognoHciuuis publice, sororem Walburgam (sn-j^ uiuj^iätiam et procura tnceut

domus
]|
Sancti Spiritus in Trauenemande, cum eonaenau auoram firalrum et aororom

emisse Irea mansoa in villa Brotne racionabiliter foro bereditario a aeruia dooiioi

Thetleuj de Bochwolde, videlicet Nieolao Graweeoppe lUcto et Hermanne Klüt, ad

vsum predicte dumus Sancti Spiritus inperpetuum poasidendos. Jn cuius rcfi testi-

monium sigilluni nostrum preseiitibus est appensuni, quod est secretuni. Datum

Plone. anno Douiini iMC(.'("'X\ tcrcio, in die a.^surnpcioriis Domine nosti-e. Testes

huius rej sunt duuiinus Ju(hannes) Brucdorp nuster aduocaUis, dominus TheÜeuus

1} liier hiUe «tut bcbaanl« Lubccber KoUriMiiiiBiruiBnil vom }uli I3M iia%*MMiRM« ««rdan
müfltra, tTclelics 4i« unKcblichen drei Srhrctbrn <lr« W. ficdcmtnne «'on Ltldauen «nlfiili. Da

nbcr «lic V tiAclilliril «In ^.c<lciiiinncs.i ' l n L'i !i m nilcii \ .m \" oi ; i T. Ii» Ii ic PicMnirfi-i. IV. S. (>Jii I:.,.

Beil. 0. titirrzeugcnil nacligewirscn «oi-dcn, und für die Kennlnits der Lübeck belreffcndcn Per-

MaaUcB «Im Traniauaiplo* durch den Abdruck in,Ed. 11 nexjrntli Codex diplonMliem LSlfcMi«faft

p. '27— ^2. und Sarturiiis <>i-ii<:liicliic drr Hnn^r- It. 3(15— 8. (:pnü|;rnd geiorgl iil, lo |{,1atib|n

die Hcrausgelicr dai iiiurangi riebe üucunicni bicr ncglastcn ku dürfen.
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IS2S. Ad«. 15. 391

Wlf «A dominiii Hinriciia de Alueretorp miKtM, et aUj qniiai plnres fide dignj ad

preiDiBM vocitj apecialiter el roge^.

CDmi.

.

Genom von £ole, Proturatw der Stadt hei der rSmndkem CWrie, tehr^t dem Rath»

eil idtbeck in Angelegenheiten »einer Procuratur, bittet um Aunzahtung

TÜehtämHgeaSotaretmd UuUtOit^eNeuigk^em mit, 0,J,(^iSSS,)JMig.S3*

Oomini mei reoerendi et ptedtleeti. NoaeritU, quod ivcepi elias in curia

Rotnana per quendam nuneium Grys nomine vestrum procoratorium, et pront tanc

per etnndem vobia reaeripai, nonqaam priua cum pecnnn aKqna reeeperain aliud,

pruat et magistro Alexandro, veatro ciaj, rescripsi. Vnde rogo multum instanter,

qnatcntis remitfatis inichi decprn florenos pro sallario eiitsdem, »e\ pIns, si placet,

piT latoteii) preseiitiuin, meuui nuneium specialeni. Et initlo vobi^ viium antiquiu

procii! afoiiuiii, de quo inichi solutuin est. .Item milto vobis aliud^ iu ^uu äubälitutt

me iiiu^iütei- Wiliieluiub de Büidewic, düiniaus uieua liuue lueinorie, et in quo ser^

nb) per medioin annum et amplius, de quo uichil eat micbi aatiafactum, de quo

aatiefiiciatM, prent plaeet, et remitlatia id etiam per nuttciam predictmn. Doroinn»

Bfieter papa fecit hiia diebue gratias prouincie BreuMoai de conaeroateriia quibuBF

dam, et mitte vobis copiam littere concesse capitulo Lubicensi, et eadem est forDia

littere . . episcopi Lubicensis et pluribus aliis. Nona alia nescio vubis scribere,

nisi <|U(>ii sanctus Thomas de Aquino biis dit'luis fuit canonizatus, et eins natalitia

Ctiebrubitis sexta die lueiiäiä Martij. Dominus vicecancellarius iiitrorni»it so de

pace ordiDanda inier . . arcbiepiscopuui liteaieiMem et . . eptbcupuai Lubicensem,

et credo, quod doranua Lubeoenaie atdkito expediatnr.' Ja^do ex quadam neoaa-

aatale, conceaaa ouchi aanitate, exire partca veraua ouriam Remanam in proxima

vigilia beatt Hathei apeatoU, et expeete ^luromodo regreMana praaentia nuncq.

*Daluaa EoAmn, in vigiiia beati Bartholemej.

Ex parte Goawa^ de Lole, precnrataria veatri^ vobia fideliter aubiecti.

I) Thomas von Aquino »arcl 1323 cAnoninirt. 13-2'2. Scpr. '28. verordnete Vifp»^ Johann Wll. die Dom-
«leebanicii von Vla^ilebiirK uml HtMcsheim und den Dcclianlcii m S. RlMim in BrmimebwriK »n

Cnnaerv«torrn de« l^omropilel« t.u Lübcrli. Bischof lirinrirh war seil 1331 in Av!<;nnn iiiid ki-hrtc

«r«t I3-2S AiK Frankreich xnrQck. V^l. Urk.-Hnrh des Uislh. Lüb. I. Ro. S(10. SOI. SOS.-S.ßlO. A. I.

SOI. Urk.-Iiiich der .Sladt Lüb. II. Ro. 4(lfl. t£3. 2) f'aMe ist dahinirr gcarliriehrn, aber wiedttT

•utgMirIcbcn. 3) Die DMirun| iit swiMfaengvschricbcn. 4) Ein h i»t nach vertri atMintricbca.
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392 1323. Aug. 23.

Auf dem ein^eschlagemn Thcile der Rückseite: Ouid vero uel quaiituin pre.

settti nuncio tradiUet itis, lotchi iatius rescribatis, et <|uidt|uid per nie tieri volueritü,

michi securius ioluagaüs.

AufHchrijti Honestis viiu, dominis suis carissimiSf donims . . 'consulifaiii

Lubicensibus scripta.

AacA d*m au/ dtr TrtM ttmAriM Originale^ auf l'apitr, irc/rAe« in Briefform gefaltet itl mnä mit ekttm

mJMiinillidk gmfnritMH ralAc« i^aduti^c^l kcmUmmh war.

i

CDXIilll.
Johann hnuutt, Lomtflicher l ogt zu Reval, die königlichen liafhe und die Ritter^chajt

von Eathland sichtm kraft emea Befehls des Königs von Dünemark den

mKftJVivttjlpsrorf hamhbuitmKai^iaäm gidttre* Geieit, mwft Befr^umg vnai

Sfrimclredhle «. IJfJ. 8^. 9,

Omnibus presens scriptum MraentSHis Johannes' Kanna capitaneus Rena-

liensis, consiliarii jurati illustris .regia Dacie ac vniueraitas vasallocnni einsden

Estoniam inhabitantium salutem in omnium saluatore. Noueritis, nos secnndnm

graciam et mandatum siipradicti domini nosiri regis per patentes litteras suas ap^

cialiter concessunt niuenis et slngulis mercatoribus de quibuscumque locis uersos

Nogardiam cum mercimoniis paoifirt» transi-untibus securum conductum et plenain

securitatein ex parle rioslia infia (luiniiiiim prt'f'ati iiostri regis tain in terra quam

in aqua plenaiie coritiilisse per piesenfes, quaiudiu ipsi ciues ISogardienses amid

christiaiiitatis lueriiit et fautores. Ceterum adicinius, quod, si dicti mercatores in&a

limites dicti dominii naufragium, quod Oeus aueitat, padantur, bona sua ad temv
nostram libere deduoere valeant, ita quod laboranles et coadiutores eonun «d boe

iuste remunerent pro labore. Qui vero prememoratos mercatores contra haue

nostram presentem litteram et consensuih in bonis tmpediuerit nel personis, iadigniK

cionem prefati domini nostri resis et nosfrani inimiciciam se nouerit incnrsunim.

Scriptum Keualie, siib sisiillo incj Johannis Kaima capitauej ac sigillo rommunitatiä

vasallorum terre preaulate, aiiiiu Douuiii MCCC vicesimo tercio, ia crastino natiui'

talia beute Marie virginis gloriose.

iVflcA «iRe« at^ der Trete k^ßniUeken TraH*»umptt der I'redigerminehe und Mitioriten su II itkg v. J. ISSH^

in viftiMa SjiMnH «t Jade (97. OH.), mUkr Jufitkr^ fiOrif Aamltäa ««nralibti« Labt-
('. n'iliin iletnr lifL Irrcrii. I}!c bchhn angehängten Sieget tind von den Bändern tibf^t: \rhn'ttm.

Kin von den beiden Orden über äietelie Vrkunde in die unilccini miliiim virdiimm genvmmcwer

Trmunmpt UßUH Mk te JI%hp SUM-AnKf, mmdk A'ajilerakf Jndt», 1. W>. MS.
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1323. SeptSS.

^iufiukkmuiig über einen Verkauf mn fVeidtbiltUrenlen in einem Baute, mn der Greiue

der Neiutadt beiden. iSStS, 8^ S8,

Notum nt, quod pueri Hartwid de Pole Fenint a Johanne Papen sex

marcas denarionim wicbeldes annaadm, quaa habebat in domo Johannis filij Lnde-

conis de Cnyenstrate, sita prope donnm relicte Alberti Griaen, pro ut se extendit

vsque ad grnnarium in curia stans siipra columpnain lapideam, ita tarnen, qnod

ipsum graiiarium et domum, pro vt se extendit in nouatn ciuitatcm versus mumm
ciuitatis. istiid wicbelde non tangit, quas sibj coram consulibus resignanit cum con-

seiuu ipsius Johannis, marcani quainlibet pro sedecini marcis dcnarioium reeuieudam.

ISaeh einrr Inteription d€* Olter-Siailtbuekt* vom Jährt i3S3, Mauheij.

Erkk Hereeg s» Sae^ten, Et^em und WmtlfMkm, airlMiNllBf, d'ata er dem Aafler

fifJnrfcA «OK Barkentien und deeeen Brmdereohme Betlev «ße hMute GeridOe'

barheit, <ito fiede und den SchweinschnHt in Giescnsdei^t BeMeiuhrff Bat'

ienfien ii. «. m* verpfändet habe, 1323. Od. 3i.

Wt Erk van der gnaden Codes bertoghe tho Sasaen, tbo Eng^ieren vnde

tho We8l|lfalen. Bekennet openbare yn desaem breue, dat wi hebbel ghelaten v8enM||

tr&wen manne hem Hinrike van Parkentyn vnde Detleue synes broder 8o|!ne vnde

eren rechten eruen to enem pande vor vifhundert mark lubescher pennynghe dat

hogheste richte myd bede vnde myd swinsnydende vnde myd alleme rerfite. dat wi

hadden yn deine gude, dat hir na bescreuen is, <jliiseibertestorpe. Belendorpe, Par-

kentyn, Groten Manker, Gu/ler, de twe hvue tho Lutteken iVIankere, twe bvue tho

Hermanatorpe, Mankere molen, Smedeken molen vnde Holenbekere molen. Swan

wi ouer ifte vse rechten enien hem Hinrike ifle Detleue ifle eren rechten eruen

vifhundert mark lubescber pennynghe wedder gheuen, ao ia dat vorsprokene* richte,

als hir vore ghe ecreuen ta, vse vnde vser eruen vnbeworen. To ener orkunde

desser dink hebbe wi vse ingheseghel tho desseme breue ghe henghet lafen. Desse

bref is £rbp »heuen na Codes bord ouer dusent jar drehundert jar in deme dre

vnde twiiitighesten jare, an deme aueiide Alle (Jodes hilghen;

AterA dem Ori/finak. aitf dtr Trete, an v«M«» d$r EmaokmiU wtOurn hm mmgttekhgentn Pergnmui

wHumäf* i*ti Skgit m»t aUgeUmni /«Mm. Eh» yiNn flrfiMurfiii* Miekrift mf Papier liegt M.
M. IL * M



394 1324. JfM. 27

flWuedh^ tUn^afvan ^^tmo^geuriArt Namena de» Papates dem Rathmanne Hermann

Clenedenat und dessen Ehrfrau und hindern die Be/hgnisy, sich eincnDeichl-

vater zu erwählen, drr Urnen von allen Sünden Absolution ertheilea köittie,

mit alleiniger Ausnahme aolcher, wobei die Ali»olulion dem Papste vor-

behaliea aei. £324. Jan. 27,

Oaucelinus miseratione diuina episcopus Allj;inensis. Dilpcfo in Chrisfo

Hvnnanno diclo Clenedenst, conj[8uli ciuitatis Lnhii cüsis, et eit;s ^xo^i ;ic eoruin

liberis salutem in Domino. Vt aniinabus ueslns salubiius cofisulaiur.
J

auctorilate

domini pape, cuius primarie curam getiinuü, deuolioni uestre conccdiiiius, quatinns

liceat ttobis discrctum et ydoneum
j|
presUterum in oonfessorem eligere, qui super

peccatis, que sibi confitebuntur, niei talia sint, propter que merito sit eedea aposto»

Üca constilendaf uobis auctorilate predicta prouideat de abaolutioiiis delnte benefido

et penitentia salutari hinc ad bteimittm, quociens fuerit oportttnum. Vota uero

peregrinationis et abstinentie, si qua emisistis, que comode seruarc non putestis,

vllramarino, beatorum apostolonun Petri et Pauli atque Jacobi uütis dumtaxat ex-

ceptis, coimnulet uobis har vu ^ ulem confessor in alia upeia pietatis. Datum

Auinione, VI Kalendas Febiuarij, poutificatus dutuiui Johaunis pape XXif. anno

dedino octauo.

jhf dem ümmMtyf unten afeftf.* Phyl*. sigf. AufeeMfi: Clendenst.

VmA 4«m Ortginttt, dtf Tn§§, mit «m cmmi Bln^htfn Mufcmliii flnuiibWcilt du SUg^li,

w

Bertrmtd, Er^achof von Embrun, AudUw der päpetUehen Uterarum contradicta-

rum tmdienlia, urhundet, dass getPtsae von dem Läbeckiachen Scholaaticu»

Johann von Mut enrirhte päpstliche Ih icfc ttegen Wiedcrherbeisiehung ver-

äusscrlcr Scholmlieutsgüler gegen den Rath zu Lübeck nicht dürfen an-

gewendet werden. i524. Febr. f.

Omnibus prcsenles lifteras inspectniis Berfi-andu;*, miseratione divina archi-

episcopus Ebredunensis et audiencie litterariun contradictarum domini papc aiiditor,

salutem in Domino.'! Noueritis. quod. cum magister Conradus de Bremis, in Ro-

mana curia prucuratui, piocuratorio nomine veueiabiliä viri domini Johannis de

Hol, aeolaatid eodeaiellLabioeiisiB, pro ipso impetraret daas Iftteras apoilolieat aob
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im. Febr. I. m
hijs fonnis: Johannes episcopus etc. Dilecto fiiio, abbati monasferii Cismariensis

Lubicensis diocesis, salutem etc.|] Ad audientiam nostram peiucnit. quod tatn

<iilectus filius Johannes de Mul, scolasticus ecclesie Lubicensis, quatn predecessores

sui eiusdem ecclesie scolastici qui fuei-unt pro teinpoi*e, deciroas, terras, donios,

possesfliones, villas, gianctas, piscarias, piata, pascua, nemora, molendina, iura,

iur»dictioiies et qnedam aüa bona ad scolaatriam auam ipsios ecclesie spectancta,

datis super hoc lilteriSf confectis exinde publicis inatrainentis, interpositis iuramen-

tia, factis renuneiaeioiubus et penia adieclia, in grauem ipsius scolastrie lesionem

nonnulli.s clcricis et Inicis nliqnihns eoriim ad uitam, quibusdam uero ad non

modicum teiii[>n'. Pi alijs peippttio ad iirinam uel sub censu anuo concesserunt,

quoruni aliqui super hij:> conliitnatioiiiä litteras in forma communi a sede aposto-

lica inipetrasse dicuntur. Quia uero nostra interest super hoc de oportuno remedio

prouidere, discreüoni tae per apoetolica scripta maitdainus, quateoua ea, que de

bonia ipaiua acolaatrie per conceasionea huiuamodi altenata inneneria illidte nel

diatracta, non olratantibua litteris, instrumeatia, iurainentis, renunciationibua, penia

et confirmätionibiia supradictis, ad ius et proprietatem eiusdem scolastrie legitime

reuocan» procures. Cmitradictores etc. Testes autem etc. Datum Auinione, VIII

Kai. Fcbruati). pütiti(icatus nostri anno octauo. Jtem: Johannes episcopus etc.

Dilecto liiiu, ubbc^li monasterii Cismariensis Lubicensis diocesis, salutem etc. Dilecti

tilii Johannis de Mul, scolastici ecclesie Lubicenaia, precibus incUnati pceseptiun)

tibi audoritala, mandamus, quatenua ea, que de bonia ad acolaatriam auam Ipsius

eodesie spectantibus alienata inueneria illidte «lel diatracta, ad ioa et (uroprietatem

eiusdem scolastrie legitime reuocare procures. Contradictorea etc. Testes autem etc.

Datam Auinione, VIII Kai. Februarij, pontificatus nostri anno octauo: eisdem litteris

magister Goswinns de Lole, procurator discretorum virorum auocati, consulum et

iinitiernitatis ciuitatis Lubicensis, pro ifsis in audiencia publica contradixit. Ouas

landem ea conditione absoluit, quod prelati auocatus, consules et uniuersitas, domini

aui, non ualeant per ipsas litteras quomodolfliet conuaniri nec eedam littere ad eos

«ut eorum altemm aliquaKter ae extendant. Oi>od prrfatua Conradus procurator

nomine procuratorio aupradieto promiait firmiter enam nobia. Jn coina cautionia

testimonium presentes litteras fieri Fecimus et audiencie contradictarum sigillo

muniri. Datum Auinione, Kai. Februarij, Pontificatua domini Jobannis pape XXIL

anno octauo. anno uero Dommi MCCCXXIUL
in dorao: Scolastico Lubicensi.

SO»
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996 1324. Febr. 5.

CIIXI«¥IH.

SegAambtt, IV«ftff der Ij&edaaehtn Kirche, bdsetnU. von dem Kämmereikem dw
Sladt MdAeek den 2«lnfeN /tfr dot cwr dem Bw^lAore Mtgene Tmuk
fdd mH meei Mark Pf. empfmgem w hmbem, £524.

Vniuersis preseiitia visuris Seghebandus prepositus erclesip Lnbiconsis.

iSütum esse cupirtms, et presentibus recog;nüS€iinus,
![
quod iios anno Düuiini

läCCCXXlUl, iu die Agathe, recepiuius et habuimus a camerario consulum ciuita„tii

Lubicensia duas mardiM deDariornm lulHceiMiuiii, quas dicti consnles anno pre-

dJeto pro decima agrorum exlra
||
portam castri Tomebuelde dictorum preposito

Lübioenai debitaa penoluenint Jn cuius euideotiam aigillum nostrum presentiba»

est appenauin. Dalum anno et die predictia.

Nack 4cm OrigituU*, aitf der Trett, mit anhäagendem Rute eine« SitgtU,

i^^dmig jr. beglaubigt bei dem ttaihe am IMetA eehum Geemdlm av
EmpfM^puAme der kt Vereedaumig «eher aftea f^^Uarfa« VermMmtg aa

rmdtemdm Getekeake, O, /• (iSSM,) Fekr.

r Jiidlowicus Dei pracia Romanoriim rcx Semper augustus. Dileclis sibi . .

ina:^ihtii.i ( onsiiluiii, sraljuus ac . . consulibuü Lubic* nsibiis graciaul suam et omne

bünum.
il

Exiubiturem prusencium Ludoifum, clericum iiubiüs viri Wilhelmi comi-

tis Q Hauwaia, HoUandie, Zdaatfe tt domini Friaie, vobia Iraiiaiiultiaius, petentes,

vt ipsmn ob honorem ac aoUempnitatein nupUaram noatxaram nouiter habitaraiD

vettria donia aiaicabiliter peHractetie, in quo nobis affectum graliaaimtim eihibetia.

OalmD Colonie, daminica, qua cantatur Esto michi..

Satk dem OrigiaaU, at^f der Trete. Dui aafgedräekt geweiene Siegel iit abge$pr»mgen.
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im Fabr. SS. 997

CDI«.
lülUrJohann von Crmmm»$e mrkundet über tUa vom Benvige £ricA J. von Sodbm-

Lmenhurg ihm verj^fändete GerkAitbarkeH mu Hals und Hand im dm
Dörfern Crummegife und Nimuwi uttd lü« grotte Fkcherei hn See vem

Crummete, §524. Febr. 28.^

^os Johannes de Ciumesse miles, Henricus, Marquardus. Johannes et*

Hartvvicus. Recognoscimus. quod iUustris princeps, doiniim- nuster Ericus tkix

Saxonie nobis ubiigavit Judicium colli et manus in villis Ciunit^sse et Nygoniarke

et piscationem majorem in staguo Crumesse pro centuiu et ijuinquaginta iiiarci«

denariociim hamburgeasium. Quandocunque aatem predictus dominiu noater Ericas

dax Saxonie aut sui berede« nobis aut nostris heredibus centum et quinqnag;inta

marcas denariorain persolreriiiti exttuic predictam jodidam colli et manus cma
piseatioiie ad ipsum duoem et suos heredes fibere revertentur. Jn cujus rei testi-

iDoniam sigillum naeum presentibus est appensiUD. Datum anoo Domini miUesimo

CCCXXIIII, in Oiiadraoesima.

KmA 4tm im AbgmiOügtt in jure «t focio mtUhgrOmM« BuumttrmUm» «t«. JbiM*. M70. S, 99 fg.

CDU.
Sdaffmt RofA und Gemeinde su Magdeburg eriwAem d«n Läbeckiedten Bärger

Jekamn Schaper, die dem Grüfmt von flemwAeiy sthuldJgf n und von die-

eem ssumen Magdeburger Bürgern angewiesenen iOO Mark Silbers für

Rechnung rier Letztem den Löbeckischen Bürgern Ludolf Klebt und Hei»Q

Schwarz oatssuzcMen. 4524. Apr. iif.

iHonorabili viro Johann! diclo Scapere, ciui in T.nbeke, . . srabini, . con-

sules ceterique ciues Magdebuigenses vniuersi cum äincera
||
diieclioue, quicquid

J) Dpmsclhon Hilter lutle Hcr»og Erich die Weddc in dictcn Dörfern »flion drei J^hrc friilier durch

l'ol(;enüi: UvkuiiUu vtrpfändcl, welche, derielbcn Schrift, wie der obige Abdruck, (S. ig.) ent-

nonmen. hier nachträglich Flals finden mag:

Ro« Ericas Dei xrali« dns Sawni«. Prei«iitibu> proteaMBvr, fuod Johtnni d« CnimaNnr
ndtM et tait Tcria htredtbi» ebttgavlawa piw eentum ntrdi d«n«rior«M laMemalttM «m««mm «t

hitnnus, qiii «liciinlnr sM-ifdf vol';ariter, »i «|uOf ipiiir» subdilot de villi» CruniincMf et i\icmarl<p

facere conlingeret, pro eo quod «d )«idicium et plebitcilum, <|iiud diciliir volgariler landding,

venii «t dM[ «M vnlrSBl; vd li «tiiai Tenirent et pro di<|u« ^nt« eacMmm et baanra, qi^

dicitiir wedde, palerenttir« bot excettu« et banno« dictua Johasoea de Craameate et «u! heredee

tollem, quouaque ipaia centam ntarcaa denarioniB iubiccatium pcraolvemua. Jn cuju» rei teati*

iBO«i«aa aigUlum notirum pre*entibua e*t appMnuB. DMvni anno Domiiii mÜlMim« trccealMifli»

vi|Mbne priiio, ia die Omniaai Saaetoraai.
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poterutit, obsetjuij et fauoris. V't pecuuiam centum marcaruiii puri, t-x parte specta.

biiid vir! docaiiii
j|

. . comitjs de Uenoenberch vobis presentalani et Johaimi et Tlu-

loai fratribm dictis HoBemdtere, conduDiits noslns, ad
jj
totlendam ^huI 09 depu-

tolara, diMsreti« vjrit Paruo Lodolfo et Heynoni ,N%ro, oonburgenaibiis vestria, in

Liibeke ad mannt conduium noatrorum pretactorum preeeotare curetia, pradanltini

veatram 'requirimus attentissime presentifctta exorando. Protestati aunt enim iidem

fratres, conciiies nostri, coram nobis, quod, si pretaxatam pectiniam iain dicfi*

scilicet Paruo Ludolfo et Heynoni Nigro. prcseiifaupritis, extunc de ipsa ab eisdem

nostriä coiiciuibus quitus eiitis, Uber pemtiis et solutus. Ouain prülcstacioncm in

presencia iiüstra factam sigUlo vuiuersitatis nostre preäeiitibuä a lerj^o iiipresso

ladde proteslainur. Datam anno Domini I^CÖCXXlIli, f«ria im* finti Pasche.

JVmk Hm Origimil*, «/ 4«r Tmt' Diu aufgtirüekt ;erceMBf ^(jgvlftt hü auf wenige BuäktUtt» migei^nmgf.

Gtrkard Itt. und JeAmm III., Grafen von HöUitm mmi Aormom, äkhgm Am
Hamd^m/eriwhre mtf der S^rmte awjMfte» LBbedt md Hamburg Harn

Sdnast au. i5S4. Mai iS.

Jn nomine Donuni amen. Nos Gherardiia et Johannes Dei grada oomitei

Hohade et Stormarie. Reoognosdmus
||
presentibus et constare volumus vniuenii,

quod nos vnanimiter in nos et in nostram protectionem reoepimiis spedalem con-

ductuli! bonorum ciuium Lubicensium et conimuniter omnium mercatonim, qui vadit

et ducttiir inter ciiiitates Lubeke et HaiDbüich,
[j

similiter et omnes personas apud

coiiductum et ciau eo liaiiseunles de vna m\ allpram ciuitatum predictarum sinipli-

cilei in nos assunipsiinus, «juod bona ciuiuni^ Lubiceii»iuin et comiDuniter omnium

mercatoi'um, que sub nostro vadunt conductu, sub plena seciiritate ducere et de-

stinare debemos in vnam vel in alteram doitatum premiisarum, secundum qood

biis, quibus ipsa bona pertinuerint, fuefit oportunnm. I^erea volaraua, quod noslri

famnli conductum huiusmodi nostro nomine traducentes simplidter sint securi. Jn-

super si aliquos de nostris famulis aut vasallis ad conductum huiusmodi traducen-

dum ex causa nos contina:at adiungere, Inj, quam din apud conductum equitant atque

maneiit, i't per vinmi diem postea, et per vnum diem antequam veniant ad con-

ductum^ pleiia .securitate perfruentur. Et vt premissa a nobis inviolabiliter obser-

uentur, presentes iiteras cum appensione nostrorum sigiUorum fedmus in testimo-

nium roborari. Datum anno Domini Ac6C vicesimo quarto, in dominiea Cantata.

K/Sm» *aiOr%M«h, «^f iir 1V«m, mM mMb^mte Smm( Mmm'»i «b» 6n|^ fiwkWM dgwprw««.
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RMjg tdidmag If. bekejmt, duas floeifc dw vtm dem Ruthe zu Lüh<rh seinem Ge-

aandlen, dem Grafen Berthotd von Henneberg, abgelegten Rechnung die

Reichasteuer der Stadt von GOO Pfund kleiner P/>««;Ve, das Pfund zu

20 Pf, gerechneti bis au Mariü Geburt io24 bcrichligi «ci. i3S4. Jon. 24.

Liudewicus Bei gracia Roinaiiurum rex Semper augustiis. Pk-ndentibu« viris,

OOMOlibttS et vniuersis citiibus in Lubeke, fideiibus suis dilectis, graciain suam et

omne bomim. Cum vos ad requisicionein viri specfabifis Bertoldi r<niiiti.s de Hen-

nenberch. spcrptarij nosfri, nobis tunc de hoc nostrt.' (uacessioriiä liüt'ra.s apportan-

ti(s), cutupiitacionem reddideritis opoitunain de redditibus et censibus aniialibus

imperio et nobis a uobis debitis, eideinque satisreceriüs ad integrum nostro nomine

de Omnibus annu retroactiB osqoe ad fettnm natioilatu beate Marie virginis pro-

xime afiutnrniD de huiusmodi reddilibna et oentibus, in quibus nobts et imperio

Aieratb obligati, soluendo secundum morem antiquom pro qoolibel amio aexcentaa

libras panrartnn denarioram Lubeke communiter ctirrentium nomine census imperia-

iis^ et pro qualibet libra viginti solides computando: idcirro nos. indempnitatibus

vestris salubriter prospicere cupientes, vos de censibus et ledriitihus, in quibus nobis

et imperio usque ad pretacluin terminum fueratis obligati, presentibus absoluimus

et quittamus, recognoscentes nos a vobis bene pagatos et contentos, et deceroentes,

qnod in pretacto festo naliuitatis beate Marie sub anno Domini iftcCCXX^ entnro,

et sie deinceps annis.singulis, redditna et census imperio debitos erogare et soluere

debeatis secnndum qnantilatem superius designatam. Pro testimonio et euidencia

premissorum si<;illo nostro pendeidi roborari fecimus presens scriptum. Datum in

FrankenFurd, in festo iiatiuitatb beati Johannis baptiste, anno Dominj M trecente-

simo vicesiuo quarto, regni vero nostri anap decimo.

€DI<IV.

Otto PWldeaHiwaw, Bürger ati LBM, tfOtemd, vmt dem ErMeektfa Oin» om Uftadm

iOO üferft edtweMker Pfemdge mu dem Teetamente der HenOgeMrkk
und Waldemar «Mm Sekwedem empfu^en sk Aoften; i324, Jtd» S.

Vniuersis presentes litteras visuris vel audituris Otto W ddeshusen, ciuiä in

LybekOi salutetn in Domino sempiternam, Tenore presencium recognosco, me a
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domino Olauo, archiepiscopo ecdesie Opsaliensis, centum inarcas sweorum denario«

nim de tettamento dmniiioniiii ducnmi End et WaUanari bone nuanerie plenafifter

subleoaase. Jn testimominn vero huius ngPlum meum vna com aigiUia fidetfign»-

ram» acilioet Jöbanms Bräteln, Geranfi Wisen et Johamui de Elten, pfeeentibae

sunt appeoaa. Datum Stocholmüs, anno Domini iftCC^XIIII, in octaua Iteatoimn

apostolonini Petri et Pauli.

Unk dim tu HUäthrand Diplümaiariiim Svecanum. III. p. ttS4. No. ÜJi- enthaltenen Ahdruekt ita im

uikmaiMkm BtUkimeUM mißemakrUm OiigbtaU$ mtf PwgmamM, mtt maU»gtmkm A«i Mtgtk.

fih. /. mi JVb. 4. JlmmrlMii Ukmm MMf «r4 Otrhard Wtnt ft. magd OtUft «
WUtAatmi «Ai ^amm, mmgtttm wmM JIm«> m «hmw ScMAf S. /UM w flii|gnli—ii.

CM.T.

König hudwig Jf. schreibt der Stadt Lüheck inBelreß der zur hu nr^lf henden 1er-

tnöMung seine» Sohne», des Markgrafen Ludwig von iirandinhurg, er-

far^erUektm ^^fw^ndungen und begkmbiget mm Behufe deafalUiger Far*

fumdbmgen dem Qrafe» BertMd vmt HenmeHberg» iSS4, JuL SS,

Ludowicus gracia Romaiiüruin rex äetiiper augustus. Prudentibus viris. .

.

consulibus .. et vniuersis ciuibus
||
Lubiccnsibus, fidelibus suis dilectis, gt aciani »uaui

et oinne bonutn. Cum iUiistris Ludowicug marchio Braiydemburgensis, priticeps et

primogenitiis noeter kariasimus, pro suarum aoUempnijs nupciarum vestea, variom,

paraQtain pecuniam et espenaaa et cetera plura alia neceasario habeat oportuna,

fidefitatem vertram, que Semper se nostris beneplacitis conlbnnauit, tiducialiter re>

quirimus et rogamug, quatitms de predicti.s et quibuslibet| quonim indiguerit ad

soUempnitatPin hiiitismodi, eidem filio nostro i^ei pxcredenciarum et cuiuslibet con-

quisicionis modus et forma« nostri amore prouidei e ruretis, de (jiiibus ruxta tiactatus,

conuenciones, di&posicioiies et pacta per spectabilem virum Beitoldiim comitem de

Hennemberg, secretarium nostrum dilectum, babenda vobiscum, cuius sibi presen»

tibna plenam eoneedimua poteetateoi, vobia certitudinaliter satisfiet, volealee ntcitt-

lominus pro hoc vobia speciales gradamm reddere acUones. Datum in Napporchi

in die beati Jacobi apoitoli, regni nostri anno dedmo.

Naek 4tm Or^pHaht wtf itr TViw, mit mhiugeniitm wM vkmUemm Sügtl. £l«wlucai< «iw
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J'iefer Jmtsson, Vogt zu fViborg, macht bekannt, dasa nach hergestelltem Frieden

swiachcn Schiredcn und dem Küni^r <?rr>r» von Nowgorod der Heoidett-

verkehr nach Nowgorod mederum ungehemmt sei. 1324. Od, iß,

Onmibus presens acriptum cernentibu« Petras Jousoii aduocatus Wiborgensis

aalutem in Domino aempitentam. Nouerint
|[
vniuersi, quod pax stabilia et linna

inter regnum nostrum Swecie et dominum Georgium regem Nogardie communi-

tatenillque ibidem est posita perpetuo duratura. in qua pace est obligatiim ot apta

coiicoi dia placilaliiiii, quod communes
|]
meicatores de Lybik, de Visby, et viide-

cunque fueiiiit, per (lumeii ISy cum suis mercibus et boitis debent traiisire, venire

i\ogardiam et redire tarn per terrani quam per aquam, absque omni inpedimento,

cum fiicoltate et Iranquillitate Kbera et secura. Jddrco volo^ vt dictj mereatores

huiuBinodi pana^um siue transitum in - Nogardiam pro libito aue voluntatis excer^

centes TentendO) morando vel redeundo tarn in aquis quam in terris, tarn in rebus

quam personis pre me et omnibus meis sub castro Wiborgensi constitutis et astrictis

meis obedire mandatis et aliis omnibus causa mei facerc vel (liniitteip volenttbiis

libet
j

Semper permaneant et äecurj. Jn cuius rei euidoriciaiii linniorpin siggiiium

iiieum presentibus est appensum. Scriptum Stokholmis. anno Domini millesimo

trecentesirao vicesimo quarto, feria tertia ante diem beati Lnce ewangeliste.

iVack tfcm Originai«, a^f der Trut, Dm mtkämfnde Si^«l. vHthct ttkr gdilttn hat, »ttlU tin Uool

Marquard von Koeafetd, Bärger von Lfif/cch, so wie Hermann Schwarthfr 7ind iAidu^

von Graten, Bärger i»ow Golh/and^ bekennen, dem Vogte Peter Jonason zu

IVihorg IfiO Mark lölhigcn Sjlfjtrs schuldig zu sein, und versprechen dieoe

Sunttnc in geu issen Terminen in Lübeck zu besohlen. 1324. Oct. 17.

w itlec si, dat IVIarquart van Cusuelde, borgher van Lubeke, vnde Hermanji

Swerthiiic vnde Lodewicli van Gruten, borgher van Gotlande, sinl sculdech
|[
Peler

Jonssoti, voghede van NVihüicli, andeihalfliundert marc lodeghes sulners
!{

bi der

lubeächeii ^vicbte tu gheldende in der stat to Lubeke. De helfte van deine ghelde,

vif vnde seuenthec marc, scoUe wi gheldea to aunte Micheles daghe, (de) neghest

oomende ia, vnde de anderen vif vnde eeuenthec märe tcoUe «i gheMen dar na

Bd. u. Sl
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ouer en iar to sunte Micheles daglie, io to gheldende deme gheme, de to Lubeke

sinen quitebref eder dessen suluen breF brincht. To er thyghenisse desser saLe so

hebbe wi dre vse ingheseghete vor dessen bre(f} ghe hangen vnde i» gbe screuen

in deme iace vnses Heren iftCCCXXIlII, in snnte Lucu anende.

Johann III., Graf von Holstein und Siormurn, urktmd^ Mer eine Entscheidung mi
VereiniHtrytnrr in Bclreff' flrr zft tHchcn ihm und dem Capilel ifrr Lnhecki-

sehen hirehc ohsehirfhrudrn Slrriligkeit über die f ogtei und Gerichtsbar-

keit in den DurJ(;rn Oenin, f orrade, Hansfelde, Hamberge und Über-

und JViedbr-Biwaii. iSS4, Nov. i7.

.Tohannes Dei <;i-atia comes Holtzacie et Slormarie. Vniuersis prpuenfia

visui'is cnpimus esse iiotum,
![

quod, cum dudutn iiiter honorabiles viros (lüinino?

. . pi'e(iujittmi, . . decanum et capituliim ecclesie Lubicensis ex vna, ! et nos parte ex

aiteiu supei aduocatia et judicio quaruudaui viUaruiu, videlicet Gheunjii,
;|
Voderode,

JhnhaiuweaeVle} Hoghenberghe et vtrinaque Bnseowe,. emptia • p«tre noüre pit

memorie, pront b quodam priailoeio auper hokiamodi vendilione confecto et «gil»

eioadem palris oostri eigillato plenius continefair, nec non snper fructibua, redditftos

et precarijs ab aduocatia, judicio e( colonis dictarum villarum coUectis et recepiis,

ac alijö daiiipniö illalis in eisdem questionis materia verterelur, tandem de con-

silio pt con«ensü cntisi!i;n-iorum et fidelium iiüstrorum sie extitit ordinatum, quod

iios eisdem dotrunis . . preposito, . . decaiiu et capitnio adnocatiain et judicium quinqae

villarum, seilicet Ghenniri, Johannesuelde, Uogheabeighe et vthusq[ue Bussowe ei-

nonc integnditer reatitnere debeamns et eoe in pacificam poMessioneai adoecitie

et ittdicij dictanim villarum mittere et tuen ac eoadem aduocatiam et jndiciinn ab

impetitione dominj Hiarld ScarboilMrch militia et Jdiaiinia dicti Ketelrant et fao>

rumcunque alionuD aibi in dicds villis jus vendicantium infra hinc et dominiein

proximam., qua cantatur Letare, tolaliter Jisbrigare, ner etiam inedio tempore a

colonis dictarum villarum aliquas exactionc^ vel ptecarias per nos vel alium sen

alios extorquere. Et si aduocatiam ei juilicuim predictarum villarum securiduin

tenorem dicti priuiiegij a dictJs dominis . . preposito, . . decano et capitulo duxerioMis

ieeaieiido% hoc eiailem per dimidinm annnm ante hujuamodi reemptNHiem delid»'

maa udimare. Adieetmn foit etiam in dicta ordinatione, qnod super fructflNU, re^
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ditibus et precarijs ab aduocatia, jiidirin pt roloni» viUarum predirtnium pendente

qiiestione receptis, ac de venditione Miimi itie et judicij ville V'oderrode facta Thi-

derico Albo, ciui LubiceosL ac aiijs dampnts lUatis prefati dominj ..prepositus, .. decanus

et capitulum cempromitlent in duaf pWMNiM) et bob in äSm doas, que mlb» nos

infra hinc et festuio Penüiecoelee proaümani peeem et cencordiani fiicient de pre>

maoBiBi et qujoqnid preCiti quatuor de predietiB oidinaaerint, hee finniter et inuiole-

biUter Tolumus obeeruare. Pendentibus vero huiusmodi placitis et compiDmiste

|iredieli «.prapoaitaB|..decanus et capitulum nullam nobis mouebunt de predictis coram

quocunque judice questionem, ncc nos a colonis dictarum villarum faciemus aliquas

exactiones vel precarias, vt est dictum. Jti cuius rei testimonium sigiilo iiostro

roborari iussimus piüsens äcriptuin. Datum Plone, anoo Duminj MCCCXXIUl, sab-

bato post festum beati Martini episcopi et confessoris.

.\acA dem Original«, «nf der Trw, mit mbängend<m itetckädigttn Sitgtl.

JeAoim III., Graf von Hol$t«in und Sitrmamt whmdHt diu» «r «fem Mar^iiartf

Schmalemee 2\ Bufm in GeMendorf mmd i B»j9 im t^^^ktanp ^efefteaU

Mbe. £524,^

Joiiamiee Dei gracia eomee Uolltacte et Slomiarie. Vnittenis presencia

viiurte ealittem in Domino aempiteraam. Homanaram multidi|lneni* actionani varij

Gomitantur eueolus. Necesearium igitur perspicimus, vt ea, qne sortiri debent in-

uioialiiliBfinnitatis peiaeneranciani, H sttto vinaci ao Utleranim tmtinionio periiennentur.

Hinc est. quod presencium tesfimonio recoa:nosnmus et constare voliimus vniitersis

pr*^|sentihus et futuris. quod nos, accedente consilio et consensu heredum nostit)-

runj ouifiiimi ac tldelitjm nostronim ac ouinium, quorum interest et interesse puterit,

discreto vito iVIarquaidu dictu de Smalense, dilecto nobis, ob aüectuni äpecinleui,

quem ad ipsam sincere gerimus, et ob grata et somptuoBa seraida nobis pei ipsum

I) la itm swciiällcsien Copiariiis de« Heiligen Geisl~Ho*piialr* steht fol. it*. unter ilcn Uinkiinnen

dm llmuc« aufgefwlirt: Anno Doaini MCCCVl. in fctto Mich«(«JlM, emmu« iM* bona: Eg^Johaa-

ne» mariner dt Sand« Spiritii in Lnbeke cl proniwrM eimdm domiw Joliann«t C«far el Jobam-

tn-' lliiiluT i iiiiniii« \in iiiai l a* aniialim de doroini» fili(crardo) com ( r"iJij'fi ) U.ilsacic (Heltaeie),

et de ciu* filio ad decem annos cmimus in vilU, que dicitnr Ghedcndorji, X\ niarcas minu* quam
CC) «t ai dicw b«iM in diclo lermino non redlmarint (rctfcmwM). KbanKlcr p«iai4«ra «t per*

pciue poicidcbani. (Dai l«tatc Wftrt iai wieder amradlrit (• Mara at ptrpttm dnamt ac jtaarfdiiHt.)

2} muliitudinem. 2.

51*
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irapensB, vt aliqnali racompeiiBadoiiH solado a nobis w aenciat bonoratiim,

et liberaliler conoedimus omiie ius nostrom et perpetnam pn^eUtem et ftcr

tatem trium maiiBoram minus vno ipiartali, sitornm in villa dicta Gheddendoife)

aecnon proprietatem vnius mann, siti ad dictam vHlani in campo diclo Voghedes-

campe, in quo quidem nianso tpse Marquardus medictatem heieditatis emit al

Eichardo de Crem[)elstorpp vi suis heredibus ac oiniiibus, quoriiin inteierat, et r*b-

quam inedietateiii hereditatis eiusdftii niatisi possidt't Johannes de Hassendorp''-

saluiü dicto Maicjuardu in eadem medietatc Itereditali» antedicli Johannis reddiübu»

vnius marce denarioram vsualis monete, qiie marca aibi annaliter dabitur oen»
nomine sine hure. Quibus vero manaia et redditibus ipsum Harquardmn et mms

berede* et illo«, in qooe eos prooesMi temporis tramfenre fbrtasse prestimpeerint,

peifrui volumus perpetue sine umni impedimento et obstaculo, cum omni jure> jadh

cio siipremo et infimo, manus et colli, et. judicijs owinibiis inlennedijs, et cum omni

libeilate, corninoditate et perpetua propiielate, vt preinissuiii est. ac cum uiiinibuä

suis attinencijs., leiininorum distinctionibuä, vt mmc iacent, et otiinibtis redditibusi

eraolimeiitis et fructibus inde deriuanlibuä, et cuiidicioaibuä omnibiiä et äingulis, proTt

nobis olim' el nostris progenitoribiis pertinuiaae libere dinoscuntur; renunctanlo

omni jori, quod nobis et noslris beredibus in hijs bonis oompetere poterit infotumiD.

Habebunt insuper dictus Mar^ardus et sui heredea aut successores pienam anctori-

tatem, vt predictos mansos et redditus, quacomque aüenactone voluerint, transfem

valeant in personas quascumque ecciesiasticas vel seculares, vbl et quando decre-

uerint. et pro sue voluritatis libito disponere cum eisdetn. Testes hnins rei sun'

Hini icus de Alueistorpe, Johannt s de iiroctorpe, Albertus de Creinpa. Ur iininguä

de Sicglieui militeti, tideles nostrij Daniel prepositus de Reyoebelie, et quam piures

alij lidedigni. Vt autem pienussa omnia et singula perpetue &mita^ robor opti*

neant, pcesena scriptum nostro «gillo fsdraua in euidena teatimooium robonri.

Datttoi Pione, anno Oomini milleaimo trioenteainio vioeaimo quarto.

\ack ä«m in äoppelltr Aaifcrtigunn im Arthipt du HtiUgen-Xieitt UttpitaU» mujhtmakrttn Originatr, mit an

I) olln» ikobit. i.
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CDU.
AufwndmwugtM dftei* «fie von ^eAen der Stadt LObetk gtti^ukem Erwerbia^ vo»

, drei Mark Jährlicher fFekhbildtrenlem m der Ladttwekr und das der Sta^
uuabedungene Xüherrecht an anderweit^en wUMnu^ Mark Beate» m ge-

dachter Fiachurehr, Febr. £9.

Notum fiit, quod anno Domini Ac£cXXVf in Oaadrafestma, domini consules

eiuerunt tres marais dmariornin wicbeldes annuatim in fpirgustro Sixti in Trauena

sito pro L inarcis denarioram, pro quibus poterunt reemi. Quas L marcas dena-

riorum INicIiüIaiis Siist suo domino Johanni.de Straceborch soluere tenelj.itiir, et

ipse Juhaiiiies. (IcliL-ii-iite ipsu Michoiao in 8oluendo, eas in gurgustro corani iiidicio

prospcutiis plonu iure acquisiuit, qiiia in cinitate alind non hahuif; et ideu^ quia

pro habeuda .sua pecunia wicbelde vendere voluit in gurg;ui>ti'u. quod Marquardus

Siist habtre recoMiiit, conaulea ae introoiiaernnt de diclo wicbelde, quod ipsis aepe-

fialas Jobannes reaignauit'

Notum sit, quod Mako Morum emit a Marquardo Siiat vigintt marcas dena*

riorum wicbelde« annuatim in suis gurgustris in Trauena, quas sibi coram consuli-

bus cum matre resignauit^ rnarcam pro sedecim reemendam. Si dictus Mako dicfa

giurgustra alteri vendere voJuerit, ciuitas erit proxima empcioni, si voluerit ciuitas.

Am* <fcM Mimmialhuek«. f»l. M*.

ßficoUtu$ Sisf, wegen Schulden aus Lübeck ßiichtig gcv ordtn, hHtrt ffrn Ttaifi um
sicheres Geleit zur Rückkehr auf vienelm Tage, um die Angelegenheit mit

seinen Gläubigern zu ordnen. O. J. (üm 1323,)*

Viris prouidis et diBcretiSf advocato totisque consulibua duitatia Lubiccnsis,

Mi(colaus) didusijSist seraictttoi in omnibns beniuolum et paratum. Oiacrecionen»

1) [).->» (iaiine i»t später dtirchsCiiclirn. Im ältcitcn Hammrrribticlic ist (iit-^c llic \0tl7. kiirrir untrr

dea balum: in Paacha 133&. varseiebnftl. Vgl. Pauli Lübeciüacbc 2^iuländc xu Anfang; des vier»

Mlmtcii J*hrliiiiid«rla. Ofl..ltaeli Ne. 41 8.

2) Vgl. ilir vor!f;e Urkiinile und Pauli Abhnndlnngcn am tlfm Liib, HpcMo. Th.lll. S-.TflC. ?f otr 37.

Im ältesten liiimmereibiiche fol. I*. iindct sich aui-li fulgcnde Noliii. nacti AiiUfiiliDun^cn v. J. 1325

und vor einer andern v. J. 1328:

A Nieholao Sitt reccpinmi XVIII ntarcat denarionim« qoM domino Volmiro d« Almdora
dnbimtt», it int nd eaa fenbnenl mtllnt, ifnam dnllu rtdone Tortatr, In quo tenMnr «iMtwL
Jlem rccepimu« ex pnrte Hidiolai im. lüii V marca« denariorum a Ilcrmanno <lo Warendorpt^

ad qua* ti prediclu« domiom Volmarus ms habuerit meliu«, quam ciuitas, tibi rettituenlur.
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vestram aggredior quam intime depie^icando, <|uaüiiu8 michi XIIU dieruin dacatuni

prestetis Lubike intrandi et exeundi, quia de consensu
||
et voluutate est durniai

Volouuri de Ateldorn, m quo maior pars pendet debitonim. Et spero intrim (tk)

michi viM invenire et iam sdre, quod ipsi domino Volmaro et singuSs ddtitorilNU

aatisfaciain, Deo dante. Sdente«, ai ista viee mtclii ducatum non prestetis, timeO}

quod propter necessitatem hanc, quod ciuitatem intrare non potero, iUiid Uiiie OM
oportet quamuis iavitus faciam, quod diu et diutissiiDe debitoribus non peraolnaiD.

Quid in lins facere decreueritis. michi per latorem preaentioiii demaadetis.

la dorso: Dominis cousuiibus in Lubike detur.

CIMLXII»

KSnig Ludwig IV, äkerwiktt 4tm Grafen BertMd vom Heimeherg auf de§90m

ItebetuseU dm ve» der Siadi Läbedt fäktUA au sohlenden Ücjdbasmt.

iSSS, Apr, 20.

Nos Ludowicus Dei gracia Romanorum rex Semper augustus. Tenore pre-

sencium confitemur,
||
quod propter grata et frucluosa seruicia, que nobis et sacro

iuiperio spectabiüs vir Bertoidus
]|
conies de Hennemberg, secretarius noster dilectus,

fidelitnr ezliibuit et in futunim exlnbere potent
]|
et debebit^ ad ikdendum sibi

eonindem digne vidssitudini» recoropensam, eidem de munifioentia regia conferimai

et donamua redditus aexeentaruin librarum denariorum LubecenstDin, debitos et Gon>

suetos nobis ac ipsi iroperio persolui annis singulis de doitate et duibus Lubeoen-

sibus, perciptendoB et possidendos libere ad oninia tempora vite soe, volentes ac

mandantes ciuibus memoratis, vt de dictis redditibus prefato . . comiti ad vite sue

tempora, vt premittittir, annuatiai rei>poudeant cum eUectu terrniru» aut tenninis

consuetis. Jn cuius i-ei testimonium presentes conscribi et sigillo iiiaiestatis nostre

iusaimus oommunin. Datum Ratispuue, XÜ KLaiendas Maii, anno Donüni millesimo

treoentesimo vicesimo quinto, regni vero nostri anno vndedmo.

A'aeA dem in Sehöppuek Bamm^trg. L'rk.-Btuk. l. N*. i76. tnHu^ttun AMrmckt d»t im Hammtlttrg.

«ioflCMii U^tMÜditA
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CDI^III.
JHeltitter Detlev mnButikwedd und Gotlechalh Storm^ ho n ie der Knappe Marquard

von Stove vc7-hf}rn^en sich für den von dem Rathv dir Stadt Lübeck ai»

Reitervogt in Dienet genommenen Heinrich Holt, Mai i2.

N^ouerint vniaersi, qiiod viri honorabiles donüni conauleft eiuitatts Lnbioensis

coiraenennit et pladtaaeraiit cnm Hiiurico dicto Holte
||
in hunc moduin, qnod tam-

quam adiiocatiis servire Hebpat ipsls? consulibus ef commtmitati omnia eonim ne-

gocia procurando, vt melius Ipt fidnüns pntfrit. et prout sibi a ronsiilibus commit-

tentur, propter quod in festo beati Micliaelis j»ro\itiie vpiituro sibi daburit pro suis

laboiibus et||sumptibus viginti marcas denariorum lubtcensiutn, iiec non decein mar-

denarioram pro sutnplibiis duorum famulorum Al^ncnun, qoofe leneblL Ad-

neoiente vero dieto festo, si oonsale« ipsam in dicto wmcio retihere volueriht,

sibi daba&t singdis termmis, «cilicet in feetis Pasche et Michaelis, tiginti marcai

denariorum em» Tsibus reseniandas et decem marcas denarfOriun pro famulorum

suiiiptibus, fjuemadmodum est premisstim. Ouandocumqup antom consules a Min-

rico vcl Hinricus a consulibus separari voliierinf. siriit in amicicia comieneriint. sie

debent in ainicicia separari, nec ipse üepefatus Hinricus vel sui heredes seu amici

uccaäione cuiuscumquo ceditionis («/c), hostilis inimicicie aut cause alteritis medio

tempore in ipso vel per ipsuin sen eins nomine iacte vel perpetrate per quemciun-

i|ue, eciam contra qaemcumque monere postmodam tenebuntur actionem vd que-

atMieai contra consules et burgenses LubicenSes aeo aliqnem eortmdent. Notf TOn»

Detleiras de Bocwold(% Godscalcus Stoma inilltes, et Marquardus de Sfoue famnlus

prefati? dominis consulibus super premissis data fide promipimus, nt, si seniafa non

f'norint. nos requisiti in soliduni rcspondere et satisfacere (Ipbeamus. .In ciiiiis roi

testaiioniiim üigüla nostra presentibus sunt appensa. Datum anno D^mini MCCC
viceäiüio quinto, in Rogacionibus.

MwJh 4tm Or^Mk, maf Ar Wura, wtt Sem änt miMiigtndtm Shgtlm. .

Hüter Jtoar, genannt RoJ] Vogt des liöniga von Norwegen in Bohus, beurkundet»

dae$ BemritA Lächow de» Gottfried Made» m der Sethwekr geiS^H md
dafür diegeeetaS^ ßu$$e erhgi hohe. iSSiS. Jtd. 99,

Omnibos Christi fidelibus presentem litteram visuris seu audituris Ywarus

dietna Rof miles, aduocaU» illustris regia Norwegie in Hauebns, salutem in Domino
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seuipiternam Accidit, quod quidam (jherardus capitalis (ak) senteiicia Fuit decoUatus

iii Fet'ona per inaleractioiiein factam Hinrico Luoowen. Sic aduenieiis suus cogija-

tus nomine Godfridus, quidam sartor, et mmalMtur predictum Hinricum interficeie,

omni jure poatposito, propter illam decoUacionem. Tiinc idem Hmricus qoesiiiit a

predicto Godfrido, ai sibi minaretur, qui respotidebat, quod ipsum vellet priuare de

vita, vbicumque eum iniieniret : item inhibuit sibi tenain Flandrie, Hollandie) Soooie

et Noruegie. Post coiitigit qiiudani tempore, quud aiiledictus Hinricus in portn

Moldesuiide inuenit dictum (ludlriduiii igiiuiatiter ätanteni super terrani .suis avmis

preinunituo), et Hinricum Lvcuwea cupiens occidere absque aliquu iure, et eiiin io-

uasii pujjiiando. Sic Hinricus prenominatus fecit defeucioneu necessariani et God-

ftidum interfecit Quo fkdo ego Ywarns Rof ac alij judices roichi subditi aocusan-

tes Hinricum Lvcowen de tali facto, tunc Jobannes Copman oonaul Rigenaia el

Godfridut de Vnna conaul in Reuele Bertoldus Krukenbergh protestati sunt joia-

menlis suis coram nobis, quod Hinricus Lucowe iuit ad Godfiidum prenotatum,

dum vixit, et quesitiit beni£»no animo, si sibi minareliir, qui respondebat. quod

ipsum vellct priuare de vita sua, vbicuaiqu»' eum iiiueiiirut; ceterum in^loduiil sibi

quatuor terms prenotataä et ei dedixit, sicul veruä initiucus inimico, et quutl tale

factum iecibäel pruptei veraui necessitatem corporis et necessariaro dct'eusioiieni,

quod theutonice didlur nodwere. Hoc testatu Hinricus Lucowe emendauit ithid

omicidium secundum jus illnslris regis Norwegie et tocius terra. Ad huins rei

euidenciam sigiUnm meum presentibus est appensum vna cum s^iUo Johannis Cop>

man consulis Rigcnsis, Gotfridi de Vnna consulis in Reuele, Wolter! de Memele

consulis in Gripeswolt, Beitoldi Krukenbergh, et Johannis lianghe ciuis in Lubeke.

quibus hec omnia sunt manife.sfn. pf aiijs pluribus lideiiiajnis, quibus premis^sa sunt

hene liota. Datum et actum in Moldesunde, amio Domini iMCCCXXV, in die beate

.Marie Magdalene.

Oa$ mf 4tr Tru« btßnäUcke fidimu* du Suhprior Btrtram und der Predigtrmöuektf lo teit d«$ t'i€€gmmräim

JBI«fAanf nttf dar MbuHltm m hthttk «tw* 9tt. ^prit 1999 {wibbate prmtm« aale ietrnin h. »f».

Philipp! <-t J.iiohi), mi'f ; i i i
" i( crfmtli nrn SVVpt f;r, ifeiri rfi'iM' X'rk-nr.flf rvtJinmmcn ht, cnlhidU rtir

dettdben noch »trti gUicUluuicuäe L tkunden I) äet Comthur IHcätitk (lad tu Ptrnau und S) du
Raa» 4n»tt, frigmit» MhM$i

OmnlliMs pti *i'tis «cripttini intuf nt;i>ii< frntrr Ttiiilcririii Clod coinini-nclalcr in T. r..rJ

(coluiitc» in l'erona. i.) »alulem in Uunum' «.empiiriiiam. J rnore pre«enriiini puiilue prt>-

ttaUmort qtiod quidam lairo diciu« Gl)cv.>ril'i% Motten, lAmqiiam «aliilii siir intmomor, es-

biUlorcB praMBCivm . . Lvehowtii claoidettioc ci bMÜliicr iliHtrtum iniia«ii, inii{n]geM cmIcb
•et cum eultcllo. Qui vid«ni m turpller tfftat, fu((tltttus tt profu^u« «brvMii. Tamieai
.1 tnniili.l ordinil dcprclicnaui in carccralcm ciittoJi'ini itmiiu» nosirr, [»rotil niali-tarloriiti con«

decct, mancipaiur. Elapto iiaque aliquo lem^rc iilcin Lvchowe, per donum el draciani Dti

•c ramedittin diicretorvB »ä pritltiiain •anitaiem «juodaininvdo reiluelwai iireniwiim tilnwti
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•c iMlefaclorcm secundum juris formam ezeKit, iptwni pr« maleädja peqictraUt publice iitcul«

p*mlo. Hm Mtcn, vaiiteni* qaeiimoniMii aMvealilnN, «•Ka «t •^««iiiii. «linitibiM et «fnibt
\ nli n!,"'5 firri ^ ii p Tilrmpn! um jutlicie, preconcpptiiin uingiiinis ftisorem judlrin n»lare fooimu»,

et lioc omnibu.i ciuibui ac lio«pilibn« connoc4(U, Mola vero quettionit materia et caiita es

vtraque parte per cautidicoi legitime propoaiia, idem malefaclor senlencialiter daniclu» p«r
diffinitiiiMD aentanciaai d««oMMur. Jn hiiiaa rd tMliaoaium aiKlIluB noftruaa pvMeillibat

€Htii§topht Kön^ d«r Ikbttn und SUumtt vertpridü dem Ra&t v«m Idfred^ mhm
Bürger sn Reved zur g^lkhen AMagMdmHg der ümem im LBbetA wider^

fahrenen Unbilden zu veranlassen, falh die IMeeker Urnen ekhere» G«leijf

CriBtoforus Dei grada Danomm SdaDOcnmque mu Hononbilibna viris,

ailii in Christo diketis, vniuersis consulJbus LnbioMnibus, sioceram
||
in Domino

dDectionm et- salutem. Significamas vobis, dues nostros de Reuaüa nobts tnkniani

ois in vestra ciuila||te factam exposuisse. Nunc vero dominus Alwirms Grope ad

nos venieiis nobia retulit, vos velle eisdem jj ciuibus nostris pro .i;iU dicta iniuria

ipsis illata ordinäre justicie complementum. Vnde scire vos volumus, quod, si eis

securuui conductum ad vos veniendi et apud vos morandi dare volueritis, ipsos in*

dttoenins ad arripiendum iter ad voa veoieDdi pro equalHate pro inioria eis irrogata

a vobis reci|neDda. Jn Christo valete. Datum Saxdnopinfh, die beste Marie Hag^

dalene, in presencta nostra, nostro sub secralo>

Friedrkk, R9mi»cker KMg, heeUUigt dem Grafen BerUM ven Heemeherg aUe ihm

ertkeUtemOnadeideri^et nomeaflioft dbe ikm «e» Kim^LudiB^ iy,getoerdene

lebendOnglkhererldkiatgdeeRMeaiMeedetSladtMMedi. i52ß. Jim. 8,

Wir Frideridi von Gotes gnaden Ronaiscbcr ehunig zv allen adten ein mexer

des ridiee. Be||ehennen offenlidien an disen brife, das wir nait gutem willen vnd

1) Vftl. Sarlortut CMcMehle dmr Hiaae. IL S. SOBw Alwin Grape lat fretlfeb nfeht 1935, sondern

nach dem Obcr-Sutllbnclu- r.\vi«chen 13M—98 gealorben; dorh kann Üi <ilii;;r Ürkmirli- nicht

piter, al» 1335, falleo, weil Cbrialopfa *h Aaiaiige dea Stwnmera 133b »chon Oäneroarh verlina.

(DahlMaaii Gcaehlcbl« von DIaacaMrh. I. 8. dM.) Vklhkltt «eUfart ait ta dM Jahr 13801

mindcstent befand »ioti Ctirisioph tm 17. Juli d. J. I« SuldaUtif. Vfl. B«|etta dIploMlieft blM«.

rUe Danicae. Ro. 1^. wm.

Bd. II. IS
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von gnadet) vnd onch durch liebe,
||
die wir 7.v dem edelem manne grafen Bertolde

von Heiinliilior^. vnsenn üben getruwon })aheti. vnd zv[[vorderst durch den dinst,

den er voiaiais deui riebe hat getan vnd nucli tun mag, gelobt iuben vnd gelobea

an disem gegeuwertigem briefe, zv bestetigen alle briefe vnd bantvesten von worte

IV «orte^ also sie geschriben atent, von vnser rediten gewuam, awemie cie für

voaer geticlite dimnen vnd bracht werden, die er von diunigen vnd von keyseren

hat, die vor vns geweat sin, vnd bej nameo die Mefe, die im kunig Ludeivig,

vnser brader, bat gegeben, mit vnderschiet, des er vf der slat zv Swinfurte, an

daz er vor dar vf hat, tusent march silbers sol haben ^ dar nach die gulte. die daz

riche vf der stat zv Lubecke solle haben, daz er die tv sinem übe sul liaben vnd

die wile, daz er lebet. Dar zv sulle wir im besteligen die brife vber alle sine

lehen von vesten zv vesten, die im vnser vorgenanter bruder, kuni^ Ludewi^, hat

gegeben, vnd sullen im euch bestetigen die briefe, daz nieman decheinen sinen man

aol nodi mag vf dechein geridite laden, er habe in vonent vor dem vorgenanten

grafen Bertolde' von Henninbeijg bedaget, vnd wer dernie, das er nicht rechUs

hnlfe, so sd man sie niigen anderswa bedagen, denne vor vns oder vor vnsenn

hoverichter. Wir wellen ouch vnd geloben, ob sich sin sun, grafe Heinrich, vnMr

swagor» mit im weite zweien^ oder in an sinem gute, an sinen lande, an sinen

lutea, oder an siner heisrhaft bei lebinfigem sinem übe wolle dringen, dos Got

nicht welle, des sullen wir «rn nicht gesten noch peslendk' sin, sunder wir sullen

vnd weilen dem vorxenanteni ^trafen Bertolde von HLUtunluTa; beholfen sin vnd

bchirmen vor dein vorgenanten Heinriche, siiiem sune, vusemi üwager, mit hilfe,

mit rate, mit libe vnd mit gute, also verre, also es vns geweren vnd gelangen

mag. Das diso vorgeschriben dindi stete vnd vnttorbrochen bliben, dar vber so

geben wir im disen brief, vorsigdt mit vnsenn kunidi[cli]diem insigel. Der ist

gegeben nadi Christes geburte dreutsehen hundert iar, dar nach in dem sechs vnd

sweintzi<;eäieni iare, an dem nehestem Mitwochen nach dem Oboriatem tage, in

dem sweliften iare vnsers ridies.

Smtk dam im S»kipf»«k lleancb. Vrk.-BucA, L >o, iSi. tnlktiUntn Abdnukt dt* im Henaeb. Jrehive sa
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JMe dutellanr 1'on Preaenherg widerrufen ein in Beziehung auf den IK'achlass einer

Lübeckisvhen Bürgerin Adelheid früher ertheiltea Nächatset^nias zu Gunsten

einer voUbärtigen GeachwiatertodUer, Febr. 17.

Flonorabtlibus dominis, ina{j;islris scablnorum, scabinis \Tiiuersi«5que cluibus

in Lubeke, castellani in Vresenbergh«
jj
plenitudineni omnis bonj. Mpruinimus, nos

literas vobis direxisse ex parle Wedekiiij et Hermannj Sifridj,
[]
noptim uin cumpatria-

tarum, qui dixeruot se propinquiures Alheydj in linea conganguiiutaUs, pie me-

morie jj
ciiii vestra, in hereditete et rebus mobilibiis Mcundum ine positiuim €ol]i<-

gendiB iure hereditario et consaelDdine approbata. Quaa plme reuocamus iiritando,

cum Clizabet exhibitricem presentittni) filtam Gerbanlj dicti Konmlen, inuenerifmia

prefate Alheydi, \ estre ciuj, propiiiqtitoreiii tarn latioiie Mrntinij, tum ratione in*

vestigationis, afünium duarum sororum fore filias tarn ex parte matris quam geni-

toris. Quamobrern pelimus, quanto obnixius valemus, qiialinus intm'tu Dej, iusticre

et iioslrarum precum predicte Eb'zabet exhibeafis (juod dictauerit oidu iuris in pre-

uiiääia rebus colligendis. Jii huiuä rej testiinonium presens scriptum dedimus sigilli

nostrj appensione roboratum generaliter. Oattmi in Vreseuberghe, anno Dominj

ACCCXXVI, in crasHno dominice Reminiaccre.

JSaA rfts CMjitArab. «tf Ar Trtm, wH mMugmim, MmmMA A» *er Vmtekrift vtrNmMtem, Origvu

Testament des Thomas de Jhiuseye in Lym. lo2ü. Jun. 26}

Jn nomine Patris et Filii et Spiritus sancti amen. Ego Thomas de Bauseie,

burixensis et appofocarius de Lenne, condo testamentum nieum in hinic inodum:

Jiipritnis nminirmio ariiinarn ineani Üeo omnipotenti et corpus meuin ad sepellien-

dum in cimitenu sancte Margarete de Lenne. Jtem lego summo allari ecclesie

einsdem pro decimis men oblitia XX solldos. Jtem fabrioe eodesie einsdem X
solidos. Jtem lego fratribus minoribns;| Lenne XX soüdoa slerlingoniro. Jtem firatri

Ade de Bauseie einadon ordinia, filk» meo, XX aolidoa ad veate« snaa. Jtem kgo
fratribus predicatoribus Lenne X solidos. Jtem fratribas sancti Angustim Lenne X
solidos.

II
Jtem fratribus Carmelitanis Lenne X solidos. Jtem lego ad duo annualia

oelebranda pro anima mea per capellanos ydooeos ab executoribus meis eb'gendos

1) Vsl. No. 375.
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in villa Lenne sex libras bterlingorum. Litern legoj Jteiiilego in pane djstribueiido paupe-

ribus XX solidos. Jtem Alicie sorori mee XX solidos. Jteiu Agneti filie sue XX solides.

Jtem Agneti fiKe ¥^lini de Bameie, (r«tm mei, X aolidoa. item jUide aoran

ene X solidoe. Jtem Alicie eorori eoe janiori X solide». Jlem Thome oepoti meo

robun meam partitain de Mnto. Jtem Johanni filio LeureDcü X aolidoe et ilcm(?)

aupertimicam com capucio. Jtem lego tribns pueris Rogeri de Thirsforthe LX soli-

dos per disposicionem dicti Roger! patris eorum. Jtem lego Thome filio Benedicti

de sancto Edmunde XX solidos ad snsfpntRcionem suam per disposicionem patris

sui. Jtem lego eidem Benedicto X\ licius. Jleni Margarete vxori sue XX solidos.

Jtem lego Johanoi iiiio Johannis Uerberd . XX solidos per disposicionem Willeliiii de

Brinton. Jtem lego Wfflefano Celle ad «wtentadonem Thome Agnelis puerorum

saonim- XL sc^doe. Jtem WiOeImo de BrinloE XX solidos. Jtem Bogero de T]iii>>

forde XX solides. Jtem lego Aline filie mee XX solidos. Jtem lego Matitdi fille

mee viginti libras stotlingoruro ad maritaginm suum. Jtem lego Johanni filio meo,

heredibus et assignatis suis totum tenementum meum cum edificiis et pertinencüä

sni« in Lenne Episcofii ad capud australe pontis lapidei in vico de Briggegate.,

tpiuiuiuti) et habendum dictum tenementuui de capitali doinino feodi illius per

beruicia de jure debita et consueta. Jtem lego Agneti vxori mee in tota vita äua

totum illud tenementum meum cum edificiis et pertioencüs suis in Lenne, quod

iDhabito, quod adquisioi de Ada Scotte, ex opposito eodesie aancte Margarete

Lemie versus occideotem. Et poat decessum diete Agnetis volo, quod predictaoi

tenemenlmn com edificiis et pertinenciis suis vendatur per evecutores meos et

SUOS) et de pecunia inde proueniente lego Johanni filio meo viginti libras sterltn-

gorum Jtem lego similiter Ade filio meo de eadem pecunia XL solidos ad vestes

suas. Jtem lego ad oxequias mens funerarias faciendas quinque libras s{prlinj;uruui,

et plus, si nectisse fuerit. Jleiii lego cuilibct cupellduu, venienti ad exequiaä meas,

11 denarios. Jtem lego Thome famulo meo XUI solidos Uli denarios. Jtem Johaniii

famnlo meo VI solidos Vlli denarios. Jtem Margerite famule mee XII denarios.

Et totum residunm bonorum meomm vbicnmque inuentorum poet debita mea soluta

et post expensas funerarias et necessarias factas lego Agneti xori mee. Jstos ib-

stttuo executores meoft, iridelicet Willelmum de Brinton» Rogerum de Thirärurde

et Agnetem vxorem meam. Jtem lego cuilibct eorum pro labore suo XX solidos.

Jlem Johanni clerico Uli solidos. Scri[)tuin apud Lenne, die Jouis proxima post

festum naluiitatis sancli Juhannts bapliste, anno Doniirii MCCCXXVI"-

In dorso: Quiuto Jdus Julij anno Domini MCCC" vicesiuio sexto probatum luU

islud testamentttm eonm nolns venerabilis. patris domim Willelmi,
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Dei gracia Norwycensis episco[ii, m libertate ville Lenne rommissario

generali, et adminisfrarionein oinnium liünuimn dieti defunr u executo-

ribuä in eodem teatauiento nuniinatis ui lumia iuris cuutuiisinius.

Dimiüsi sunt executores testamenti presenüs per nos Wilielmum

4t Fönte, execotorem n^gdoroin terre sancle, facta fide snfficieiiti

per eosdem ezecatores, in hae parte ex testamento presenti nec aliiuide

«inieqnid deberi, qnod ad dide terre sancte snbsidiuin debeat applicari.

Datum per nus Wilielmum antedictum, Lenne, sub sigUlo oflicii DOSlri,

III Kalendas Febraarii, anno äCCC"" trioesimo tercio.

ümak im Ortgtmkt mifite Wwe. yon Jen Siegtl» kt nmr dai dHttr, lÜM dtt tbtk^KAim CohimIhwIh««

ffaliemar Uh, Maig der Dänen *md SUunn, httUUlgi dtn iMedikektn Bürgen
die B^rektt^ vom Sirwtämshlß und erUieiU ilncn nene Awilkeifen m fie-

aMhMjf mf iftr« Medtrianmigen mif Seftnnen. iSM, Aug, i4»

\^aldeniaius Dei gracia Danorain Sdanorumque rex. Onmibus presens

•criptum cementibue ealutem in Domino aempitemam. Habentes deuocknmn ad

alicpu atabiendum pro vtilttate publica mercatoram et ad
|!
innouandnm et confir-

mandnm qnaadam eonalituciones et iuaticias, qoas ciues de Lybek in regno nostro

tempofibtts predecessomm nostrorum regum Dacie actenus habuerunt, vnde de con-

silio et consensu dominoriim 1 tarn spiritualiuni quam secularium regni nostri et

consiliariorum nostrorum statiiimiis ins perpetuo duratuitiui, vt, cum ijiercatoit's

naufra^ium paciuntur, nulluä hotninum in omnibus finibus regni nostri nostro no-

mine bona eoniu), cum ad
|]
terram qualicumtjue modo perueuiunt, debeat rapi're

aol Tsurpare^ sed volumuB et ordinamus, quod omnia et singula bona naufraga,

sine wrek aut aliis vocabuÜa appettenlur, iUis debeant pertinere de iore post naufra-

ginm, quibus antea pertinebant, omnem abuaam contrarinm deponentes. Qnod ius

burgensibus de Lybok et eciam ceteris ontnibns mercatoribus preaentibaa lilteris

stabiiimus. Prcterea confirmamus et innouamus, vt actenus est seruatum, quod

burgenses He Lybck in nastris mindinis Skanoor et Falslerbothe vendere possint

pannos tarn laneos quam lineos per vhias inciderido in tabernis vel locis, in (jiiibus

ab antiquo incidere pannos est consuetum. £ciaui bona quelibet, que cum pondere

vei cum bysmer ant cum aliis ponderibus vendi debent, et alia bona quelibel tarn
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(na£:i)a qi;ain pania ipsos burj^enst'b Lvbicenses veodere licenciaaius^ llieoloneo

iiübis debito per.solueiidu. }:liaenl eciaiii, quecumque venalia reperiuiitur ibidem,

et (ieduceut libere, quicquid in eisdem iiundinis per predictos burgeiiäes fuerit

enq^tum. Jpsique borgenses LybioeiMes in eisdem nundinis aduocatom aibi cod-

gruum habebont, quem ex se statnent. Qui quidem aduocatu» oomes exoeasns et

causaa eorum iudieabit preter excessus manus et ocdU, que indida nobis reaen»-

mus. Voiumus eciam, si aliquis burgensium de I^ybek ibidem rooriatur, aduocatos

eorum aut valenciores ex eis, tunc existentes ibidem, buna defuncti proximioribus

heredibus. !^i ibidem iuerint siue alibi. applicabunt; iii quo noti debent nostm immine

per aliquem iiiipediri, dummodo docere puterint, quod ipsi sciiint et nuat unt de-

functi lieredes veru^ et proxiaiioret». Eciam uflicialeä nustri, m aliqiieni de burgen-

aibus Lybicensibos culpare dacreuerint, culpatus per illoa iuate et iegaliler se pur-

gabit. Jtem atatuimua, quod, quamdia bona eorum ad nauea ducenda iacent ia

earribua, et currus, in quibiia bona deducnnlur, aquam non t^getunt, talia bom

sunt vnvorvaren, et de ^ adhnc tbeoloneum <hri debet, eessante omni capcaone

et arrestacione, Volumtis eciatn, quod naiies eonim^ ctitn aduenerint, licite omni

tempore, qtiando velint, sine orniii impedmiento ex parte nustra possint exlione-

rare. Jnsuper voluinns, quod die duminico proximo ante dieai beali Mjchaeli», et

non prius, nouus denarios pru theoloneo persuluaut burgenses prenotati. Jtem eis

conoedimus, vdentea vtique, quod in vitta bufgenaium LybioenainiD neaoo Mceie

debet, nisi adnocatua ewom, ipsi ctnea^ et quem dnxerint ibidem admittenda»

Jn qua vitta tabemam eoa habere nolumua, aed concedimua et pennittinnia, quod ft^

dem vendant aeruisiam et cum amphoris menannnt (»iV), vt actenus fecenint. Si om*

furem ligatum siue solutum iudici nostro presentauerint, in eo ipsos esse volumas

sine culpa j item si iumentum vel eqnrn aut alia aliquis eorum emerit claro die. lio^t

ea forsilan sunt (nie) furata, emens talia est sine culpa, si ignorauerit ea lu i tu;-

tum acquisita. Jtem quicumque burgensium Lybicensium ibidem bodani propriam

habens, cum moritur, eam bereditat soo heredi proximiori, dummodo nobia de

loco, aicut itis aoatmm exigit, aatisfiat. Jtem volomua, quod ipsi burgenaes ante*

dicti in ipsia nundinia libere finiantnr «mini iure ia omnibna eorum negodia et cauaii,

prottt libeiittB v« foerant ab antiquo. Preterta prinlegia, graciaa et liberlate» cia

B predeoeaaonbus nostris regibus Dacie indoltas cnnfirmamus, volentes omnia et ain-

gula per nos iirpmi^^a et per offieiales nosfros inni»l,iliili!e!- fvhs^^rnare («?>). Jn cutttS

rei tfstim iiuun sigiUum nostrum presentibus duxnnus apponciiLiuui Lhihini IVyburgh,

annu Doininj millesimo trescentesimo vicesimo sexto, in vigilia assutupcinnis heate

Marie virginis, in presenda nostra, testibus dominis Karolo diuina miseracione archt>

Digitized by Google



im, ab(. 14. m
«piaoopo Lnndensi Swetlueqoe primate, Gerardo comite HoItzacM «t Stormarie

•wBcaJo noftro düeeto, Laafeneio Janaton at Lodowioo Albrictaon.

8nnt. BjuuhuBtt Iritoto <M matt fUtawi dUttr tVAinule.

I

BUtvr Kanut Porse antwortet dem RofAe su Lüheek, da»s bei der Plünderung von

Lödhös weder von ihm nocÄ von seinen Genossen den lJ/he( hiftchtn TiOrtrem

irgend Schaden zugefügt nri, erbietet uteh jedoch, falh solcher crwiiscn

umrdef zu deMen ErBut:^, und eraacht um VermiUelung, das» die ihm von

«m^fan IdA§da§dim Bthi^gen twrqiradhciMii 400 Mark 5ltt«ra am f'ar*

fmUlage aiugeaiMt werde». O. J. (iSSiS^Sß.y

Honestis domiais et discretis, durmnis con.sulibus Ii\ bicensibus. Karintus

Porse uiilcä äaluterii cum atlectu et sinoerissimutu äeuip^r
||
piupoäiluui compiacendj.

Jn veslris iitleris intellexj, quod vestria burgensibus debuissem aliquod dampnum

intnlisae, cum cioitatem || Lüdhoaia apoliaui in publica guerra, cognosoentea pro

oerto, ^ttod hoc michi at maia homtnibus val aodja penitiw
|j
eat ignotiun, «jtiia tunc

tamporia oomiiiiai onuitbus socijs meis, quod daberanl omnes yeatroa hoininea et

bona at omnium ciuitatum da' partibaa vaatris protegere et defemare at quasi pupil-

lam oculj custociire. F.rijo non spt^ro. quod aliquj de vesfris a me vpl ineis dam-

pnum recepciurit; altameii si aliquj de vestris e\ pajte iiiej datnpiuitn receperunt,

quod pussu»t per virilalein demonstrare. de ininiino ad inaximiitn libenler voio

soluere et in auiicicia vesUa et uumiuni vestroiuiu libeiitiSäiiDe permanere« Cete>

nun adatie, quod aliquj da vattria fide data promiaerant michi qnadrinfantaa mar-

caa purj argen^ ponderia colonienaia soluere in fleato Johanaia baptiale nnoc pn»-

zimo vanturo ania duitatem Alborch, a ma non coac^ nec roga^ aad bona pro-«

pria voluntate, quoram nonüna Johannes exhibitor presendom vobia cedtabit. Rogo

cauaa aaraicij mej, quatinus ipaoa tales habeatia, quod in termino promiaao aolnant,

I) Die in der Urkuade erwJifanie PIfiadeniiig von L6dhö> wird in da» Jahr 132*^ fallen, in wcIcfieM

Kmat Porte Schonen verheerte. V|;l. Delmar. T. S. 911. F9r venchie^ene Rrip|;Mchiden

leistet er »wischen 'n 1 SirLn 1321—'iß I'.r'salz. V;;!. Diploni.it.irliini Svcr.iii'ini. III. \r>. 2410^

Sae. 9301. 35itä. -iödtt. Üi« mit Lübeckern la conirahirende Schuld ist vicllricbt die»

Mlbck im deren OedmnK im Jehl« 1338 nach der fblgenden 17rhn»d« 900 Marli in LiÜMek
amgetahil werden. ^ Im im in corri^rt.
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vt bene confido et spero, secundum quod ipsorum bene decet honestatem. fHone-

slateiu vestram vigilarej' Feliciter viuere et Semper bene valpie optat vo» cor meimu

In domo: Honestis dominis consulibus ciuitatis Lubicensis presentetur.

Naak dam OrijfAMb, miif dar IV«m; mit 4t» Bmttkmtten Jir da» 8lfi»f>HwMf md dar tfmr daa mf'

RHier Kanui Porse hehmnt, duaa .hihann Kühen, Bürger su Slockhoim. und Johinm

Grothen, Burger s« Lübeck, im .luflrage der Sckwedüdien Rilter Loreat

Ulftwn mmd Magm» NkbeUaen dem Tkidekm von GMr«B /Cr «dbe Beek-

ma»g dk dettue&M adtuUUgen 900 Mark rein Silbere CBMtdk OmeieM

be^Mi Ao&en, mdem er xitghkA wegen diewer Zakba^ da» Bekh Schmfedeu

qtuUirl. iS26, Nov. i*

Jn nomine Domini tmMu Ego Canulaa Pürsse miles. Recogoosco etpro-

teetor hoc scripto, quodJohaDiies de Bltlieii, burgeiuis in StochokniB, et Johannet

Groihe», ciuis in Lubeke, ex parte doininonim Lanrencq Olaueflson* et Magni

Nikdason milltuiD, honestorum de Svecia, soluerunt in ciuitate Lub«ke ducentai

marchas puri argenti ponderia colouiensis discreto viro Thidekomus* de Gustrowe,

civi Lubeceiisi[s^i meo nomine, quas cidern in solucionem aliqualem dpbitonim,

quibus ipsi ubligur, assignaui. Vnde duuunam inclitam diicissatn Svecie et vene-

randos dominos consiliarios vniuersos regni Svecie et ipsum regnum, cum umnibus,

quoi uui nunc interest aut inter(er)it in futurum, de his ducentis marchis puri argt*nti

dimitto in perpetunm qiiittoa, liberoa «t aolutoa. Et ai Jdhannea de ElUien tt

Johannea Grothe aopraacripti ae Tnquain «Aligauenint pro hac aoouna argenli milä

peraoloeDda, rogo diiigenter, quod de hoc dimittanbir aoluti. Nam hoc argentooi

in parata pecunia mihi tarn gratanter et honesta eat aohitinn ab tpaia, quod na

bene pagatiim toneo et cuntentum. Jn testimonium premissorum sio^llo meo fed

et uisi presente.s litteras roborari. Datum anno Domioi MCCC vioesimo aexto, ia

festo Omniurn Sanctoruui.

2VacA ätm im Diplomauiriiini SveGsaum. lU. So. SMS. geg^amam dhdrmekt em«r Aitekriß im

1) Sehvn hn Orit*>*le icbciBen die dagdilaniiiertta Worts imrA »nni Uhf Bf«aM wm haUaa
Sritcn al> ungüliiK beieichnpt f,u tetn. 2) Vgl. Piplornalariuin Svccanmi. III. ]|«,SSSS( Jj^Bü
Dipt. verbcMCrt: VIpItMon. 4) I. Tbidekmo. vidi? Dipl.
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COIiXXII.

JPapat Johann XXII. vrrhwtet der Stadt Lührrh, den Reichszins von 600 Pfund Pf^

dem Kön^e Ludwig IV. oder einem Andern für Um %u zahlen. £326, Dee. S.

Joliaiiiicc episcopus serous Mraorom DeL Düectb'Sl^ conaulibiu et vm>

uersitati Lubicensi,
[[
salutem et apostolicMD benedictionem. CSnin Liidotticu« dnx

Bauarie^ olim discorditer in regem
1|
Romanormn cleclus et per nos suis grauibtis

culpis exigentibus iure, sifjuod silii f^adcui
;|

clectionc compeffbaf, priuatus,

sexcentas libras lubicpi ^es ultü Roriiarioruin imporatori pro teiiipoie soluere,

ut asseritur, tenemuu amiuatiin, a uobis nitalur exigcie, aicut fertur: vniuersitati

uestre dirtricduB mhibeiiiai et nMiubinm expresse, quatinus premissM lilirM sex-

eentM prefoto Ludouico uel alij pro eodem nuUatenus exoluatis. Datum Auinione,

Noiiis Oecembris, pontificatns nostri anno ,decmiOg

^^tmtmr's De curia . Gaucelinua Maitinj.

Jfh Bniäer Mbrtda und Dttmor, gentaml Bnm, AtfimuM, dau d«r BhekafJthaam

von JRoetttld^ jAiwa dh «cAul^e» §400 Fhrentmer GM^fMen besiMt

. lutbe. isat,

Albertus et Ditiuarus ftatres dicti ßiun lecognoueruiit, dominum Johannem

episcopum Roflkfldensem eis peraoluisae M et CCCC floienos de Florencia, in qui-

btt8 eum dieebant sibi teneri, et litteras obligationis sue, quas habuenint super

dicto debito, asseruerunt esse de cetera irritas et inanes.

Aujiüchnung dft«r «{ncm yearkmf v«n Ekkm An Dwfe iSiadhIidor/ a&tdir«n dtr

WiUw9 mtd det SohnM von Rmitkk Ptipo «m JeUmm mm SitiekiiMmf

und demtm Mi HeMA. t597, Jm. Kt,

Johannes de Stoclielütorpe et Hinricus filius eius tenentur communi manu
velicte Emelrici Papen et Johanni fiJio einsdem Etnelrici in L marcia denarionim

in Paadia proximo, et in L marcis denariorum in natiuitate beaü Joiniinia baptiste,

Bd. IL B3
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0 r

et in L inarcis denarioruro Michaelis, et in sequenti Pascha sub anno MCCCWVIIl

XL inarcis denariorum, de quibus denariis omnibus quarta pars tangit prefaUtn

relictam et tres partes contingunt Johannem tilium memoratt Emelrici. Pro quibus

per procuratores suos vendiderunt predictis debitoribus omnia ligna seu arbores

qwercinas contentas in territorio ville Stochelstorpe, scilicet arbores extra curias

et sepes huius ville stantes, exceptis qwercibus mensuratis a terra in altitudinem

duarum vlnarum, si duabus manibus ampiecti poterunt sie mensurate, succidere

eas non debent, si ampiecti non poterunt cum spenda in vulgari dicta et facta dua-

bus manibus, succidere licite eas pussunt. Preterea dictas arbores secare debent

a festo Petithecostes proxime futuro infra quatuor annos sequentes: si que vero

medio tempore secte non fuerint arbores, post predictum terminum apud predictam

dominam relictam et Johannem filium Emelrici libere remanebunt.

iVacA einer Amfmneknmnf( im \UtUr-Sta«Uhuch« v. J. IS37, in coniicrsionc beali Pauli.

Die Bruder Johann und Heinrich, genannt Both, heatutigen den von ihrem Vater

Heinrich Both und ihrem Oheime Johann Both geschehenen 1'erkauf von

iii Hufen in Rumkendorf und i Mark Zins aus der dortigen Mühle an da»

St. Johannis- Kloster zu Lübeck, unter 1'orbehalt eines dreijährigen Rück-

kaufsrechl». §527. Febr. 24.

Jn nomine Doniini amen. Nos Johannes et Hinricus fratres dicti Both.

Presenti* recognoscimus et prolestamur, quod patcr noster Hinricus Both et patruus

iioster Johannes Both milites bone memorie, quondam habentes villam Rammckfii-

dorpe pariter pro indiuiso, cum consensu omniiim^ qui de jure consenlire debeanL

vendiderunt et legittinie' resignauerunt' dominabus religiosis, videhcet abbatisse,

priorisse totique conuentui monasterij sancti Johannis ewangeliste in Lubeke pro

precio quadringentarum marcarum denariorum Lubicensium eis totaliter persoiuto

quindecim mansos integros et periectos in eadem villa sitos et curias colonorum

pertinentes ad ipsos, et ad hoc redditus vnius marce denariorum lubicensium ex

molendino dicte ville annis singulis erogandos ad habendum et possidenduro paci-

fice cum pratis, pascuis, paludibus, cum omni jure, judicio, supremo videlicet,

medio et intimo, cum omni commoditate et libertate, cum fructibus et vtilitatibus

1) Prctentium. 2. 3) Icgitinie. '2. 3) resignariinl. '2.
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Omnibus annaatun deriuantibus ex hijs bonis, cum distinctionibas et condictonibiis

singulis, prout ipsis inilitibus liberius ac perfeclius antea pertinebatit, sie tarnen,

quod inde non debent ad exactiones, seruicia uel ad aliqua graiiamina obligari.

Que bona declarainus et dicimiis dictas doininas luiige diuciug, quam a decein aniiis,

et citra coutinue usque in preseiitem diem pacifice iusto titulo possediääe. Vitüe

pro ooDfirmacioiie niaiori et ad cautelam pleoiorem omnium premisBoruin dimittiintts

itcmm et presenti scripto rosignamus bec bona dominabus eiadem, et proDuttimuB

fide data ooida auprasoripta et mfranxipta rata, grata et finna tenere, et Semper

agere bona fide, quod hijs bonis pacitice perfhumtur. De hiis qumdeciiii manaia

Petrus Ruscenbeko ciuis Lubicensis' colit duos inansos, Crispus Bnrniester duos

mansos*, Abelke^ filia eius vidua vnum mansum, Johannes Wittesone vnum man-

sum. Reymarus' Crispi filius vnum, Ludolfus vnum, Kult iisten vnum mansuni cum

diiiudjo, Jobaiuies Me^er' diuiidium luaa&uiii, Eleruä iSe^bui' viiuui mansum, Hiu-

ricos Iditteke' Swagh^ vtinm mansum; et de quolibet honim mansorum prescripto-

rnm dabnntur quadraginta soUdi denarionim lubicensiom* annuatim. Sed Albertus

colit Tnum manaum, Johannes Heylikemannes sone colil vnuai, et Conradus ftater

eius colit vnum^ et horum tritim mansorum quilibet soluit trcs marcas denariorum

lubicensium" annualin). Conccsscrunt autem scf-cdicte doinine riobis liberam fi^cul-

tatem, quod nos et heiedes tiostri quolibet die saiicli Michaelis, qui erit infra tres

anrios computandos a die sancti MicliaeJis proxiiue afluluro, hec bona i'eeme(i-e)

valeamus pro quadringentis luarciä denariorum lubiceuäiuiu*' reddendis et presen-

tandis ^imkaSnu eiadem tone inft» duftem LidHeensemP eatpedhe. Red^ti» autem

iUins anni, in quo reempdonem taliter feeerimus*, nobis tolaliter pertinebunt

Quam reemptionem si taliter non fecerimua*, ex tnnc post decursum borum trium

annorum nec nobia nec noetris beredibus oompetere poterit recmpcionis vlla facul-

tas, sed bona predicta cum omnibus suis pertinendjs debent dominabus eisdem cum
onmi jure, proprietate et dominio perpetue pertineie in prolesiastica übertäte, sie

quod, quacunque aiienacione voluerint, ea transfene |iu.s^>iiit in persunas ecclesia-

äticas aut seculares et cum eis i'acere, quicquid velint. Super premissis omnibus

et omnibus et singulis obseniandis promiserunt vna nobiscum in solidum fide data

Johannes de Bulowe, Otto de Boehwolde, Detleuus de Bochwolde, Betleuus de

Potiienisse** mflites, Detleaus et Marqnardus Paikenlio fratres dicti de Pkisendorpe",

1) Liibcccnais. 'i. 2) felüi. 3. 3) Abele. % 4) Hejmar. 3. 5) Mm«r. 9. 6) Neibur. 3.

7) Ludcke. 3. 8} lubecmilaiii. 9. S> LiilMcniMiii. t. IS) fMfamn. S. II) P«llintee. 1
ti) Fricendorp. S.
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et Heimaniis* Both pttraeluft* noster, vt, si defectns fuerit in premissis uel in

«liqao prembsoniin, nos omnes tarn principaleB quam pronuMores nec' quilibet

nostnjm in solidum principaliter satisfacei-e teneatnur, mox postquam de hoc fiie-

rinnt? reqiiisiti, uel post teinpus requisicioiiis infra octo dies proxiinos Lubt ke in-

tici 1)1 [Ulis ad iacendiim^ inde nullatenus exituri, nisi priuä ipsis dotuinabus äit per

omiiia äatiäractuiu. Sitniliter si ex nobis aliquem mori conUiigat, ioco illius staUti

debet «liiiB eque di^oa infka octo dies, postquam hee* fuexit' raquiaiUuo, uel Lnbdte

iDtrabmnw ad taoendnm, inde DaUatenus exitiuri, nisi prins in loenm ilUas afios

eque dtgans fUeril* anbatitutna. Et noa omnea vnanimiter tam prindpalea quam

promiaiores in testimoniuin et euidenciaoi premisaorum aigilUs nostris roborauimus

presens scriptum. Huius rci tesles sunt Hcrmannus Mornewech* et Hinricus de

Bochohe et senior Marquardus de CotMiIp'' consules in Lubeke, et quam plures

alij fide digai. Datum anno Doinmi MCCCXXYU, in festo sancti Mathie apostoli.

JlmA^dtm Cnjltol in de$ st. Johannh-Kh§tert. fol. 8IJ tr/t/. Im AT'hUf f < Khitttm btßndtt »ich auci eint

Mtt ARMw AmoU f 'Mmar mäimirte Atnehriß obiger Vrkundc auf l'ayier (^.), ttleka autgef&ttgt

WOriMf alt tUu Original dem U umariickcn Sijndiciif Joachim Lange am 97. Stptewiher tX7G

f11101« ward am JIM» äar Srham dt» BattMtr Batk ma KaUtkfnt» wthkm Ramkamdaif

BemrUh Ml (d» IiAm>, Herr von BbMnAmg, Stargittd md BnHode, bettäligl

den m K9, 47», Mbrndefe« Verkeu^. i5S7, JPebr, M.

Ja nomine Oomini amen. Hmriena Dei gracia nobilis de MaguopoJensi,

Stacgardia et de Roatock dominua. Vmaersia, ad quoa preaena acriptum peroenerit,

aalutam in Domino. Fteaencium teatimonio recognoadmua et proteatamnr, quod

olim fideles noatri Hinricus Botb et Johannea Both milites bone memorie, vülam

Rammekendorpe in dominio noatro attan^ manu conununi siniiliter liabentes^ vendi-

dt'iuiit de nostro consilio et omnium, qui consitire* debeant, et coram nobis le^it-

tiine resi^rruiuc'iunt abbatisse, priorisse, contieiitui et monasterio sancli Johannis

ewangeli.ste in Lubeke quindecim mansos iutegi'Uä et perfeclos in eadem ^iius,

et cum hos* redditus vnius marce denariorum lubicensium ex molendino diele viUe

lamekendorpe annia aingnlia erogandoa ad ludbendom et poaaidendum pacifioe enm

1} BtoaMMW. 9. 9 pMradb. % Q cf. S. 4) !«<; S. S) fiiit. S. Q M«nww«f. %
7} Corf^lde. S. a) 1. coMCMiw. •) L kb.
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pnlü, pwciuB, ligniSf aquisj affrb ooltis «t incnltis, iudicM» mxaginta lolidonifii et

omiiibus jndio^s infiniofibus, cum debitis terminis, distinctionibus, cum omnibns

fructibus et redditibus annuatim deriuaiitibus ox hijs bonis, et plane cum omni jure

et condicionibus singulis, prout hec bona dicti.s militibus liberius et pcrfectius antea

pcrtinebant, sie tarnen, qiiod ipse dornine non debent inde nobis aut alicui alteri

ad exacttoiies, äeruicia, prestaciones uel ad alia onera quoinodolibet obligari. Pro

quibu« t^oiiis dicü mililet recognouenmt se recepisse ab ipsis dominabos quadrin-

gentas marcas deoariornm monete liÜHceoiis, easque ia vsus eonum vtites esse veraas.

Que bona dedaramiw et dicimi» ipsaa dominas mutto diudus, quam ad* decem

annis, et citra oontinue vaqne iiiinc huius vandicionia, leaignationis et coUatioois

tilalo legittime et pacifice possedisse^ äed pro confirmatione et ad cautelam omnium

premissorum fiüj domini Hinrici Botli niilitis siiprascripti, videlicet Johannes, Mar-

quardus et iNicolaus, cum consensu uninium, qui consentire debebaitt, diiniserunt

et resignarunt ex superhabundanti dominabus eisdem et conuentui omnia et üiit-

gula bona prenominata modis prehabitb libere et pacifice possideuda, renunctiantes

omni juri, si quod eis competebat aeu eompetere potent m hijs bonia. Quibus sie

paetia postmodiun eedem domine de mera libertate dimnerunt predictis filijs Hin-

rici Both quondam railitis liberam potestatem reemendi hec bona quolibet Ute

sancti MidiaeUa ventuii infra triemiium a die sancti Michaelis proximo cumputan-

dam pro quadringentis marcis donariornm monete lubicensis reddeiidis et presen-

tandis dominabus premissis uitra ciuitalein Lubicensem expediti ita lanien, quod

reddituH horurn bonorum illu anno, quo rbcmplioneia taliter t'ecennt, predictis tribus

fiatiibus pertin&bunt. Si vero huiusmodi reemptio secundum premissum facta non

fuerit et aeniata, extanc post deconnim herum triam arniomm nee dictia fratribos,

videlicet Johanni, Marquarde et Fficohe, nee eorum heredibus nec alicui alteri re-

empcionia vUa facuitaa eompetere potent aat dd)ebit, aed debent ea bona premiasa

omaia et singula ipsis dominabus, conuentui et monaaterio cum omni jure vasallico,

ut preniiltitur, et proprielate perpetiie pertinere, sie qtiod sua propria auctoiitate

cum eisd»'!!i batiis facere potenint in perpetiuun, quicquid velint. t\os igitur appro-

banteä omnia et sini^ula supiascripla contuliinus dominabus, conuentui et nionasterio

sepedictis hus quindecmi inanäuä et reddituä vnius marce denariuruui iubtcensium

in molendino cum omnibna pertineocijs horum bononim et nicbllominaa oonferimus

iD hija acriptia. Et nt herum nunaorum diacretio melier habeatnr, sciendum est,

quod Albertus colit vnum manaum, Johanne« Heylekeroannes aone vnum, et Con-

1) 1. «.
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raduh frater <'ius colit vnum niaiisutii; et lioium tiium mniiäuruui quilihet daf et

soluit lies iiiarcas dcaariuruui lubiceuäiuui ammaUui. äe<l de duodeciia uiaobis

restaittibiis Petn» Rinenbeke poesidet daos muisos, CrUpin Bnnnettar coGt dm»,

Abele filia eiut vnniii, Johannes Witlccone rmm, Reymaras Criapi filins vaum

floansaiii, Ladolfna vnum, Kulensteo vnum com dimidio, Johannes Meyer dinmlium

mansum, Elerus Neybur vnum, Hinricus Lutte Swagber vnum mansutn j et de qno-

übet horum duoram* mansorum dari debent el solui quadraginta solidi denanorun

lubicensium annuatim. Nos vero in testimonium et euidenciam premissoruiu omnitim

et singulorum roborari feciinus prpsens scriptum. Testes huius sunt Wypertus de

Lnt7.owe, Johannes de Plesse miiites nostri^ Hinricus de Bodiolt, Marquardus de

Coilelde senior consules in Lubeke j Otto de sancto Jobanne ciuis ibidem, et quam

plures alij tide digni. Datum anno Domini MCX!CXXVII, in fieito aäncU Malbie.

Heinrich IL (der Löwe), Herr von Mecklenburgs Stargarä und Roniock^ bestätigt

die von Airctom J. im Jakre iSf^^cadbefteae Jußebuag de» SframirtMi,

fS97, Män 9.*

Hinricus Dci gracia [Nlagiiopoieiisis, Slari^arderisis et Rnstok dominus.

Rccogiiüscinius tenore prescricium Uicide prolestantes. nos diiigenter vidissp ei

audiuisse
||
sub anno Domiui MCCCXX septinio, secunda feria post douiiuicaui Jü-

oocauit, literaa infiiaacriptaa nou canceilatas, non raaas nee in aliqua aui pai^

vidatas in bec verba: {Folgt die Vrk,-B»u^ J. No. Si» aUgediwdele Vrhmdtf k
«»eJdkem Jhdrudge «6er MI: et rebus fA SS, Z. 9.) in rebus s« lete» »f.)

Cum igitor nostra intersit hninsmodi prauas et abhominabiles eonsoetudines pemtOB

shcdere et radicitus exstirpare, huiusmodi diuine pietatis donuon a nostris progeni*

toribos priuilegiatum et literis tpsoruin conOrmatum ratificamus et picsontibug con-

iiraiainus, ipsuin per nos et nostrus successores volenles stabiliri' et inuiolabilitiT

obsertiari^ omnibus nostris districtius inhibentes, ne per aliquos jam suprascriptuoi

pietatis donuin per nos el successores nostros confirmatum et sigillo nustro pre-

sent9»us appenso slahüilora infrhigatnr. Jgitur ne futurormn sueoessio hanc litet-

tatem infringat et inmutet, presentem fiteram sigiOi nostri appensione dmümm'

I) I. (liiodecim. 2) DIc^lü R("itätigiin;;<! r);plom dct P&nln Heiarlcli Im Ul%.*BMh« I. S. 99i, ]t«lcl.

irrUiümlich in d«i Jahr 1332 getciKt worden.
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roboraridam in testimonium omnium premissoruro perpetuo seruandorum. Actum

et Hattitn Greuesmolen, anno Dooiini MCCC vicesimo septimo. feria secunda post

douiiuicarn, qua cantatui .Juii u auit. Testes huius sunt
|

Wijn rtus Luzow, Hinricus

de Barnecow, Martiaus de Huda, Godeiredus de Bulow miiiteä nostri tideles, et

alii quam plares fidedigni.

Vwtk im OrigüutU, at{f dir TVm$p wiU mmmm imW «rkmUmtm, m mitf ntk Mtfram StkmSm

Heinrich If. (der Lötoejf Herr von Mecklenburg, Sturgard und Roalock, benlütigt die

von fFoUSnuMRV Rerrm vm Bottoek, im Joftr« i2€7 «Im jLü&eotem «rlAeUf«

Befreha^ wm Zeil», IhgeM tmd Sirandreekt. iS27. Mär* i.

Nos Hiiiricus Dei gracia Mae;n()polensis, Stai densis et Ko/^^tok dominus.

Ad vniuergorum noliciatn deducimuä tu hus scriptis, no« vidisse et audiuisse lite»

ras patentes II infrffseripti tenom ikmh emotllHtas, non niu, non ibolilas nee in

aüqtia sui parte viciatM in hec wrilw: (Ft^ dk ürk^^Bmek. l No, f99* iAgtdrmdtt

tMttmdet mit gwingtm Jbweiekmtgt» m if«r IVlAoffroyiAie, wMm beacmders bn 4t»

Namen der Xeugai sich ßnden. Statt der S. 2't6. gedrucktem Katuen: Gberardua

Uxtf thius rufus (Z. /^.), Cunradus perui, Arnuldus copian (Z. fß.) ist jedoch zu

lesen: Gherardns Lor, Thid-rrcus Rufus, Conradus Panii. Arnoldus Coptnan.)

Cum igitur nustra intersit liuiubuiodi libertates, vt prenus-sum est, ab antecessoribus

nostris eisdem burgeusibus donatas ratiticare, ipsas secundum (enoreiu suprascriptuiu

conUrmatnus in hüa scriptis iovioliibiliter per nos et snccesBOree nostros perpetno

obseruandas, omaibue nostris districtins inhibentes, ne Itbertates menuNrates infrin-

gere presunuint et attemptent quoquomodo. Jn quorum euidendam {rfeniorem sigiU

lum ttostrum presentibus est appensum. Datum Piiualch, anno Dotnini MCrCXX
spptiino, feria secunda post dominicam Jnuocauit Testes sunt Martinas de Hnda,

Wipertus Luzow. God(erridus) de Bulow, Georgius Haseocop, Hinricus de Barne-

cow, Johannes de Piesf^e rnilites, et alii plures fide digni.

/tfadk Jum Origimd*t amj ätr 7rcM, mit ttum^ wM «fiaflciMii, m geü wtd r9tk «ntoiro Fddtm Matgtndn Wttytl.
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Eduard III., König von l-lui^lund^ Herr von Irland und Herzofr von Aquitankn. hr-

slätigt die von Kütug Eduard JI. den deutschen Kaufleulen der GiidchaUe

m London hn Jakro fSif «rUttihm F^^eUen. f597. Mär* i4.

(E)dwardus Dei gracia rex Anglie, domimis Hibernie et (lux Aquitaiitiie. Archi-

episcopis^ episcüpiä, abbatibuü, prioribus, coipitibus, baronibus. justiciarijs,! vicecouuü-

bos, prepositis, ministris, et omnibus balliuis et fideliboa niis aalDlem. Jaspexumt

cartam, quam dominus E(dwardii8) nupcr res Angüc^ pater noster, fedt
||
nieit8t>>

ribuB Mgni Alemannie, illia adJicet, qui habent domum in dnitate LondooieoM,

qoae Gildehalla Tetitonicorum vtdgaliter' nuncupatur, in hec verba: (ßotgi dk Ifr-

kmde No. HÜG.) Nos autem conccssioncs predictas ratas habentPS et gratas, eas

pro nobis et heredibus nostris, quantum in rmhis est, conccdirnus et confirmamus,

prout caiia predicta racionabiliter lestalur, hiis testibus: venerabilibus patribus VV.

archiepiscopo Caiituariensi tuciug Anglie primate, J. Eliensi episcopo canceUario

nostro, A. Uerefordenn epiaoopo äMMninrio nostro, H(enrico) Uncolnienai,

lelmo) Norwicensi et J(obanne) Wyntonienai episcopis} Tboma oomite Norffolde

et marescallo Anglie, Edmundo cennte Kancie, Henrico oomite Lancastrie, Tboma

Wake, Johanne de Bello Campo de Somersete, Johanne de Roos seneaeallo hospidj

nostri, et aüia. Datam per manum ncatram apnd We8tm(oiia8tenuin), quartode«^

die Martij, anno regni nostri primo. Tiiplicata.

Mw* rfm OHgbMk^ mni dtr IVwtv mit imAI trhOttium, « cmmt dkiktHt grim «mf nik »eUenen Sdmm
UmgtiMhm SitftA War mmff madUrif(IM rfb ftirh€$*tnmg »m IV». 981t. Pfatm findttt, 4m
tliis riort an/ifJnpendc Siegul nicht dris l'-dunn} !

,
sondern daif<l!< i ' ! c'rAf« an V», .'mS.

hängt. Et unttr»ch«id«t $ick imm Siegel Eduard l, nur dadartk, da»$ su beiden Stilen de» ffc»«i»Jw

Einigt afo Htmrm amgdknMht. Eimmr4 III. hat dler/e^M nurm muk «Aw US* 9Ham Imim.

Vebrigen* »eigen <tUe drei Siegel im Stmfdi «Ml dil miuätiU PwwdMirfNitir. Fgl. dS^ AkUUm-
gern m Aynar Poedcra. Ld. noT.

Gerhard IIL, Herzog von Jütland, Graf su Holstein und Siormarn und Reich»-

vorwnet iNMDänemark, ao wie JMonii ilL, €haf mHeietem mnd SlQrmearn,

urhnuden tifter eme» nut den ^ädten JUtteefc und Himilmrg eatf ein Jeir

geeddeeeenem Lan^rieden, i52T, Apr* iS*

Wi Gberard van Godw genaden bertoghe to Jutlande, greve to Meinten

nnde Stormaien unde vonnundere des rikea to Denemariten, vnde Johan van der-

I) 1. vulgaritcr.
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sninen gheoade freue to UoltMten mde Stormaren. Bftkemiel vnde tughet to

dMMm openen brauen, dat wi mit vaen aunderliken wenden den ratmannen to

Lttbeke vnde to Hamboreh hebben gfaede^edioghet in deaae wia, dat man eocn

gancen vnde enen Steden vrede hebben scai ouer allet laut to Holzüten to lande

vnde to waterej de scal nu to-dem nef^hesten Paschen an stan vnde scal waren en

iai vmtne, dat neghest to körnende is, Were dat ienich man roiiede eder stele

binnen deine lande to Huizsten eder binnen der tnarke to Lubeke otle to Hantbuicti

to lande edder to watere, wert he darvmtne schuldighet, he scal sich weren mit

deaseme rechte, mit twelf mannen benomeder lade einer maghe vnde ainer awagere,

de aine viande nieht en eint, de we vnde der vorbenomeden atede ratmanne entte

benomet; vnder tweluen madi he twe vorapreken mit aineme fechte, mit den teynen

scal he vollen kernen. Dit recht scal he vuUen voran binnen ses wekenen ; dede

he des nicht, so scal he der schult vorwunnen wesen. Were och dat man ienighes

mannes knecht schuldighede, den scal sin herre weren mit deine suluen rechte;

deyt he des nicht, so scal de knecht der schult vorwunnen wesen. De huänian

scal sich och mit einen vmnden woran, alee bir vore beeerauen steyt Were och

dat ienidi man enen acnldigben man werade to vnrechte, dat man eme redeliken

vnde rechlikeo bewisen mochte, de ecal deme like aeuliüch weeen, den he werat

Were odi dat ienich man dessen vrede breke. de scal vredelos wesen in alle deme

lande to Holtzsten vnde in beiden Steden to Lubeke vnde to Hamboreh, vnde noch

wi nocli desse stede senilen sich nummer sonen mit deme vredelosen, deme cleghere

si gtiescheri dal eme ghenoghe; vind man se och in dessen vorbenomeden landen

vnde Steden, so scal man se antasten vnde nedderhowen ane ienigher haiide vare.

Wen och dät ientcb ridder eder knedit in veen landen ienighen vredebreker ofle

vaen ofte deeenr stede vredelosen man vndhelde, dene aeole wi nianen, dat he ene

nicht vntfaelde. Deyt he des nicht binnen achte dagben, ao soole wi bi veen trawen

•ae to^eringhe, so wanne de ratmanne van deesen vorbenomeden Steden vs dar-

vmme manende sint, richten strengheliken oner den vredebreker ofte den vrede-

losen man. Vortmer was, want vnde werk scal leyde gheuen, iewelk waghen twe

mark petinitighe. Queme dar ieutch scade to van roue, den scole wi wedder legghen

binnen sesteyn wekenen na der tyt, dat de schade gheschen is. Do wi des nicht,

BO aoole tri hertoghe Gherard inriden to Reyndeaborah eder to Segheberghe, vnde wi

greoe Joban to Piene eder to demKyle, malk solfseuede sinermanne; wi hertoghe Ghe-

rard mit hem Dethleue van der Wenainen, bem Johanne van Slamerttoi^

I) Ea lit hier «iac Reiiie frciftdMwiH «in di« nvcli fi»h1«iidcii vi«r Mtlgelobcr McMriglkh «inw-

Akfen VrI. 5. 734. Ho. 781.

Bd. U. S4
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mde wi greue Johan mit heru OUen van Bochwolde, lierii Johanne Brodidorpen,

htm Lndm van dem Benttki ridderen, Marqo«ni« Staken, Eebarde BrocMoif«

nide JohMiDe HumiuenlNitble, vnde «eoleo licghen niebt van dannen to Vamk
bi vaen tmwan, de scade en ai altomale wedder daa vnde lagberet. Vnde in welker

desser slote vser welk Icghet, so heft he vuilen dan; Vortmer allerieye ander ghüd^

ane dat hir vorhenome! is- Hat scal ghan vnder vseme velighen leyde, vnd? ^c^l

nene leyde penninghe gheuen. Echt ridende lüde, ledighe perde vnde gandi ii Jp

de scolen och vnder vseme velighen leyde wesen vnde scolen nene leyde penniiigtR^

gheuen. To aldns daneme gbude, dat nen leyde gia, queme dar ienicb. aeade to,

den en dorne wi mHHt wedder lei^hen noch darvmme unideii, mer wi MoJea d4

vorvolghen mit rechte, alao alee de vrede begrepen ia. Vppe deeee vorbenoncte

dinghe aldus stede vnde vaat to holdende, eo hebbe wi herren mit den TOrlMa»-

meden ridderen vnde knapen vnde van iewelker sfat vorbenomet twe radinanne en

truwpn gheloiied. vnrfp rof vnde duve to meldende vnde to vorvolghendp. vnde dat

numiner to latende der lef noch dor Ifd noch dor nctierleye sake. V miiie alle desse

bake to vorvolgheude scolen tosaineude riden van vser iewelkes weghene twe nd>

dere vnde van iewellcer etat twe mtmanne vnde acolen dea endraeblich wecdc«,

alao aioe deaae vre4e beacrepen (b^^r^en 9) ia. Deaae braue eint gbegheuen ntk

gbeaereuen na Godaa bort duaent iar drehunder(t) iar in deme aeuenvntwintigbeale(e)

iare, in dem Palme daghe, vnde to ener betiighinghe aint ae beveatenl out VM
vnde mit der voriienumeder vaer manne ingheaegbelen.

Hatk «AlMI UnilPlir/iB aitf f'tygamimt, n^/rArr Mick unter <fen au« dem Di eyert^itm JflWWm OT ik

F^^ßgmtKt 8d»^btm dWa RdWjg« Ma^tm» «nm JVaniMjfan mtf fiebiaedig», awlb''

aeMnUdk m dfa Aodlf lAAeck, worin diege a^fy^ordert leitd, txtr Bei-

legung von Mnungen jihgwtdit^ mush Bergm tu tddekom, 0,J, (ß399.)

Mai iO.

Cetemm aoper inaolendia 8(iue) diasencioiubaa intar advocatnm neatcnai

Beij^a et civilatanaea veatroa, ut dicitur, anacttatia prudenciam veatram hoctaaMr,

ut dooa proboB viroa de vealra civitate predicta circa feaUim beati Jobannia baptiat»

proximum Bergia, potealatem a vdiia habentea, dirigere studeatis, qvibua dorainoin

£rliogam, militem noalram et tbeaaurarium noatrum ibidem, deatinare curabiowi
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in occursuin, ad tractandum et paciscendum tarn super insolenciis supradictis, qvam

eciana tbeloneis nostris, super qvibus ibidem verti audivimus qveetionem, qvod circa

OS tenere volentes, qvod super injurüs ibidem nobis et nostris per vestrot vel

alios qvoscunqve hactenus illalis tea de cetero [sive], qvod non optamns, infefcn*

dis, talem et tantam jutidam nobis lieri velunitts, et die tfaeloaeis alittqve juribiis

nostris adeo plenam exhibicionem habere, sioitt aliqvi pvogenitMrum regum Nor-

egie, qvod tunc plemas et liberius habuerant, vobisqve et vestris illud (iliuc) ad-

venientibus libertates, gracias et privilegia consvetas, sirut ipsi. firmiter et benivole

conservare. Jn Christo valate. Scriptum Stockholmis, die beatorom Gordiani et

Epymachi.

Am* dm JUrmtkt im Tktrktiin AnaiccU. p, 119^ ra wdtktm ü* i*rt iatmifJolgtnd*
rr 1 I t ' ' « - 1^

Honig Ludwig If . ertheiU der Stadt Lübeck (Quittung über den dem Grafen Berthold

von Hemteherg itt Biariä Gttmrt Jesdlttsii Jifetoifai. iSf7, JuL 26.

T^vdowicus Dei gracia Romanorum rex Semper augustus. Frudentibus vins

. , consulibus et vniuersis
]j
ciuibus Lubicensibus, fidelibus suis dilectis, graciam

suani et oinne boiiutn. Quia, piuut nostris litleris vobis commijjsimus, spectabili

viro Bertoldo comiti de Uemiemberg, secretario nostro dilecto, in summa sexcenta-

rttin Ubfarnm ||
denariorum Lnbioenaium datiucnun annm censas, nobis et imperio

per vos anais singulis b festo oaliuitatis beale virginis Marie soluoMlarttiD, in

eodem festo nunc proxime preterito nostro nomine satisfecistis et ipsas eidem pro

anno presenti integraliter persoluistis: idcirco vestre sinoeritatis obedienciam oom-

mendantes vcstrisque indeinpnitatibus prom'dfire salubriler cupientes, de eisdem sex-

centis libris annui census quoad hunc annum vos quittos dicimus et solutos pre-

sencium testimonio litteraruni appensione nostri sigiUi regii firmataium. Jn cuius

rei testimonium presentes conscribi fecimus et nostri sigilli munimine luüsimus com-

muniri. Datnm Mediolani, in orastino beati iacobi apostoli, anno Demüni noillesiino

treoenteBimo viceMiiio septimo regni nostri anno tereiodeciiiio.

Nmuk dtm in Schbppaek Htnn h. IW- -J'-A.-h. 1. >o. /89. enthafteten ^Mrndb« d«* Mi Htnntb. Artkiot M
Merninfen m^tmArttn Originales, mit mMmmgtmltm etiM» h*»tUdif(Ult MtytitäU$itg^.

u*
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€DIi%XXIII.
KölUjg Ludwig ly. fordert dir Sladt Lübeck auf ] ihm Jür seinen Zu£^ nach Rom zur

KfUaerkröaung die herkömmUche Reilerzahl su senden oder sich desfalla

nwi Mcnem Btmtbuäthtigten, dem Grafen Berihold von Hetmeberg, durck

GeM tAattfimden. iS97. Aug. 9.

Ludowicus Dei gracia Romanoriim rex Semper augustns Prudenlibiis viris

magistris et vniuersitati ciuium
|;
Liibicensium, suis et imperii fidelibus dilectis^ gra-

ciani 8uam et oiune boiium. Sic a retroactiä tetuporibus est sei jjuatuin et est

debitum, ^od Romanis ragilius trannuntdins Alpes Lombardie ad recipicBdnm

Borne imHpemlis cüloiinis dyadema yos eosdem ae^i et ipsis obseqoi tenemiai

iiixta daoenciam ipsonim et estrani annatonim equhum comitraa. Cumque Dee

duee ipsai Alpei tranaiuerimus et progrediamur Romain ad prMfictum nostre in-

tencionis propositum confirmandum, fidclem dilectionem vestram ex multo atFeclu

inquirimus et rogamus et nichiloininus siib peiia priuacioiiis priuiiegioruin. gracia-

rutn, jurium et bonorum, qiie el quas a sacro habetis et possidetis imperiu, districte

vobis iniungimus et luaadamus, quateuus a recepciuae presenciuin iufra cuntiauos

doos menseSi «picis vobia |m> termino peremtorio assignamus, eoadem anDatos e^le»
in compeleiiti anaien» per omnia expeditos ipsis duobus menaibua elipaU vsque ad

DOS airqitD et eonlioimto itiiiere transmiltatb. Volumin qiiidem Feetra in*

uiolabiliter obseniare et confidimiia vice versa, quod in premissis et aliis eaam
jura nostra et imperii veütis cum promptitudine adtendere üt seriiare. Si vero

aliciiiiis necessitatis casus in exequendis premissis vos forsitan iinpediret, content!

suriiuri, f[iiod huiusmodi obseqiiium armatonim pecuiiiario subsidio pro stipendiariis

aliis conquirendis ad arbitriuin spectabilis viri B(ertoldi) cumilis de Henneubeigf

cui in hnioamodi vioes noetraa oommiaimua, redimatis. Dalum b castria exUa

Mediolanimi, Villi die mensis Augusti, regni nostri anno terdodednio.

AscA Or^mah, mtj äer Trete. Da» atifgedrüekt geaxteme Sieg^ ist abgt^tnutgtu.

JUb^gf Mdiäwig IV. rkklet die m iVe. 483. enthaltene Aufforderung sutgleidt an die

SMdU Iifi6edb, MühUnamnf Nwdhiamatn, Goslar uad Dortmund. £527, Amg, U.

Lvdowiei» Dei gncia Romanornm rex aemper aufiiBtiis. F^entikis nrii|

magiatriB, ||
conanlibna et vnioeffBis duibua ctnitatam Lubek, Malbatuen, Noiihanacn,
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Goslaere
j{
et Dvertmnnf, suis et imperii lideübus preHiUdis. giaciam suam et omne

bonum. Quia per
j]
Det graciaw feiiciter Alpes transiuimus Lüinb(ardie) et pro-

gredimur continuis vüs et passibus Romam, imperiales infulas recepturi, vnde nobis

ex anttqna oonswetndiiie debitoccs eitis de prettaado obsequio «nnatonun, singuli

iusla poflse, proot in alib n06tm liUeris volm descripsimos «gillatim, fidditaleni

vestram instiDtiae requirimtiB} petimas et monemus oommaniter et ditiium et nichi-

lominus 8ub debito fidei et pena pnuadonis «MDnium priuile^orain, innam «t bono-

rum, qoe lenetis ab imperio, strictissimp iniiin^imüs et mandamuSi quatenus, ipsa

iura riostra riohin sorunntes. qui ^•eslra voln- senirnre volumus et augere, infra con-

tinuos tiuos meiises a recejiciune presenciuiii üuinerandoä, quos vobis pro terinino

peremptorio assignamus, amiatos in iiumero conpetenti et iuxta possibilitatem

vMtnun expcdiatis auffidenter d« traus et equis, et post lapMim dicteruin men-

eimn uacpie «d nos conthouo dntinelis. Quod n forte aüquo cun neeestitetiB in*

padili hniiuniodi nnrnwam ennetorum conducere sea mitlere non posseliS) snffidt

nobis, quod huiiumodi obeequium in aliud pecuniarium subsidium aut sernicium,

ad arbitrium spectabilis viri Berch(toldi) comitis de Ilennenberch, secretarii noslri

dilecti, cui in hac parte vices nostras commisimus, commutetis. Nos enim eidem

iniu(n)xiDius seriöse, quod ad execacionem et ob.seriianciatn premissorum auctoritate

nostra, quibuslibet oportunis vüs et modis, conpellere voä dcbcat et arcere, volen-

tes finDom et ntnm esse, quod ipse in premiMit et quolibet premiasorum decre-

nerit feciendoin. Datum in campis iuxta MedyoKanum), Xi die mensis Angusti,

tcgni nofltri anno terdodedmo.

Aadk Jm In SekSppatk Henneb, Vrk.-Ituch. I. Sa. i07. enthaltenen Abdrucke det im Henneb. ^rmlfc»

mm hhütiitgem ntfbmmhttam Origimmtn^ ait midkmgnitm wM wtmUmmm MignUUnmg^' *

WäMoif Graf t'on Hennegau, Holland und SetUmd, Herr von Frieümtd, urhundet

eher die den Lübeckiachen Ktu^ieiäem m mmm Landea gewMrten Frei-

heiten. 1327. St^. i.*

(GkUUmOend Vrk.-Buch. U. No. '.Iß (/. iVe. mU tuenden Ah-

wekktmgen undZuaäiten: V. ü. H. S. 28fK Z. 1. d. U. cunsanguineus noster dilectus.

V. B. I. S. (SOIk Z. 12. irisequatur, eadem bona predicta. S. 000. Z. 17—21. Ut

folgenderm«ut»»en erweitert:

1) Drcjrer in Appanitm ctlirt »wei Urkunden unttr dietMB Datum: I) Di« ohiffi, welche er aU
GQiiinDUion dct PririleginRM v. J. 138S bcceichnet, und ^ Privikgla Lubccaa In SoUniUa indulia.
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Jteiii hurgenses seu niercatoreg predicle ciuiUitib, per quamcunque viam aqna-

ticaiii vei terieälreiii riostrarum terrarum HuUandie, Zelandic ac Früiie intiauertut

«t per nostra thfloloMa iFantirt vuluerint) excepüi boniü, que per Reumni vol

per «qiuitii didiam Wale desooMlennt, de ooinibue aliis booie eoit et mercatnrii

ibidem deduclia vel adductia BoUa aoluent tileolooeiim inJraaeriptinn, videlioet: Dt

^oÜbet tonnello seu lageoa varq operis duodecim denarioa groeaennn. Jtem de

^olibet Trusto vel torta cere qitatuor denarios sterlingorum. Jtem de vdo

f»rHp|lo dintu kiep pelliiiin yrcürum quatuor denarios Hteriingorum. Jtem de quo-

iibet toimello butvri vel sepi, quud dicitur i-oet, vel aruine, quod dicitur smoelt,

seu piiiguedinis, quod dicitur velgoed, vnum denariuin sterlingorura. Jtem de qua*

übet tyra paimofam de viginti pannia vei de tot paniis, quod aolet pro tyra ee»
patari, qooe ex Flandria adduceo^ vndedm denarios groaaoniin. B de «nibaa

«lijs bonia aen mercatnria ipaom Ino tion expreaaiB vel nominatia ibidem dedaelii

vel adductia ratione (heolonet acdija de ^wdibet marca, hoc eal de quibn^liel doe^

decim solidis sterlingorutn, secundum valorem aut estimatioDem bonorum soluent

vnum denariuin steriingorum. JtPtn dp naui intr;^nti Mosatn, onerata cum boois

dictis hauelicÄoed et transeunte antf n istruui Uieuloneum de Gheruliet, nobis sol-

uent octu soiidos grussurum j sed si bona) onerata in naui non existente de ciuiute

Lubicensi, fuerint de prediota ciustate aeu mereatomm eiiiadem ciuitatia I nhrrrneii,

tmic iila bona medianle ipawum theeioiieo aotttead« deüberant diotam MMiem a

Iheeloineo octa aolidonim ^nMaonmi preacripto, dolo et fraude eioliaeia m pe^

miMis. Et vtrom in eadem naui fuerint aliqua bona oon peitmentia ad hmftiMiiCl

aea mercatores Lubecenses, vel non, hoc dominus aut gubernator naois per

auum jurampiituni. si no^rri tlieolonarij voluerint, dedarabit Et de bonia, vndc

aemel theoloneum buluerint l'olgentlp wieder, wh Vn.

U. B I, S. ffOi». Z. Sa. mercatores prefaU. L. B. U. S. 280. Z. v. «.

persolttent. ü» B. L 8, 606, 6, foeto in perBoms.' Z. 16* Et injurijs iDferendii

Z. WM, monoratoa eiuea Lubecensea ex altera contingwit Z. S',. neeperaonia nee

in bonia. Z> 99. est expceBaom, cui sumua.* 2. 7. v. «. mioft astricti rfer Zmtat»:

Sed hoc dictia duibus seu mercatoribus per noetraa lilteraa mandaremua} vt

infra terminum huius nostri conductus ipsis per has prcocntee conceaii peraottM

et bona ipsonim posnenf educere et pacifioe preraupre.

Z. 7. i;. V, .!(( tu (juiuis emplorum. SC. ti. baübiaciant S. 607. Z. 1. 2. omia

fraude prorsus exciusa.^ /. 4. mercatoribus seu ciuibus.* Z. 8— i2. der Sms:

I) So im «udi Or1i.-Buc;li. U. S. 39». su lewn. Urfc.-Bacli. II. & 380. M »« Icwst nmm tnmi9
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F^terea Ut sterlingorum fehlt, und wird nach cautionem gleich fortgejahremi JteU

coocediiniHy vm ü, B, U, & 2B0, Z, iS^ tmf folgemdm kkhgn Aendenrngw w»i

Z. yJ. aliqua bona. Z. 20. narh fecerint: «Jamtauieii ipsis p^i nn^fräs lilte-

ras apertas innotueriuius post annuin de data nostrarum litterarum, pei* (juas hoc

ipsis intimabimus, dolo et frande evcliinB. 2L 94. vsque ad biemünm. tiS, »«reH .

olrtinandas: oami dolo et fraude exdiisis {Mciitus in pfennissis.

SeUmn: Datum apad Valencfaenas, in die beati Egidij abbatis, anno Oomlni

miUcaimo treoeotesiino ieesimo aeptimo.

Mut 4lMI Orlgbiule, a^f dtf TVm«, mit etnem moM erAoItCMil, «n grün »eiilenrn Fäden hängenden Sitgtl.

StttdamM ktfiud— «idk «Mt yUrnai der Mgtm Warndt i a) v. J. iJSM», «oa den Prtdiger-

AmAm, b) 9. J. i941, mm Uk. BUekoJe auMgfttOt.

Jjudotf, Abt, und gettammter Convent des Cialercienner-Kloatera m Amelingsbom

verkaufe» RathmeameHermann von Warenderp midAedt eine Pfamte

m der MdtnebmFger Saäne, im Bmue Cbuth^. §397, Oet, 9.

^ )iiinibns presentia visuris uel audituris frater LudoIFus abbas totn^que coii-

uentos inonasterii in Amelingesboni Cysterciensis ordinis
||
saluteui in oiniuurn sal-

uatore. Tenore presentium recognoscimus pubplice protestaiites, quod noa vnanimi

eoaaUio et conaenaa | propter debitonim noatroram solationem vendidimua discreto

viro dMuno Hannanno da Wacendorpe, oonaoli in Lubdie, vnam 8arta||ginam in-

tegram in salina Luneborah cum dominio ipsius aaitaginia, in domo Cluuinge in-

feriori ad ainiaUram manum, cum intratur ipsa domus, que sartago Wechpanne

wl^ariter nuncupatur, iure heredilario possidendam ea libertale, qua nostrum mona-

stehum ipsam v.sque ad hec lempora per inultos annos habuit et possedit, ita qiiod

dictus (Idniiiius Hermanrius ac siii heiedes plenam facultatem habeant ordinandi

cum ipsa sartagine habente tres churos liberos, quicquid deu'euerint ordinandumj

rogaittea bonorabilea viroa donunoe . « eontulea duilatia Luoeborch, nt ipsi super

hac vendilione aue cioitatia litteiaa i%nenlur pro certiori tealimonio dicto doroino

Hennanno auisque heredibua tradere aigiHataa. Pro buius autem gartagtni« varandia

aecondum consuetudinea et jura municipalia dnitalia Luneborch et saJine nos omnes

concorditer obligamus. Datum An^lingesborn, anno Doraioi JilCÖCXXVlj, in die

beati Dyoniaij martiris.

MmA «tau Or^rmife, mitf dir TVw«, alt mkdiiga»4m mW «AallMMii Sli^.
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CmJLXJLWME.
Johmm, gemaimt Saek, TIUtfanaiM WUle, IVifM mtä SngMert Grmndow, FigU m

Foiifflrfto, whmdm Merm vor Htnm verhmt^eäe Aweiffacfe«. i5$7, 0«L fL

Omiubus presens scriptum ceraentibus Johannes dictus Sak, Thidemanous

. Albus, VreM el £ngh«lbertns Gramekm« adoocati in
||
Valsterbode aalotam et »-

ceram in Domino karilatem. Venenmt ad noatram presendam Haclioffdas HauNret

Hinricus de Brema
|!
naute, cum sederamns in indido in Valsterbode, querimoniam

facientes supra Hinricum Blake causam infra scriptam, qnp otiebatur primittis ia

Thorvn, sie f}iiod ipsi oonrienerant pariter Thorvn. Jbidem Hinricus Blake con-

uenit XL lastas ad naucm predicluiuin Hprbordi et Hinrici versus Berghen veih

ficaiidü, de qualibet lasta V solidos grossorum turonensinm erogando, et si ip?e

Hinricuä Blake alias vel vlterius vellet velüicare, ipse deherel dai-e iuler uiaius tit

minus, secundum qaod allj nante recepissent Tandem cum peruenissent ad portus

Schsghen, qoesiuerunt predicti dno naule a Hinrico Blake, vbi vidlet potins veli>

licare. Qui statim etogit versus Angliam, et nautis ioter maius et aünus debent

dare de qualibet lasla. Cimi AngUam peruenissent, enauigatis bonis, quesiueitmt

ab aliquibus nautis, quantum recppisseiit de la^ta. Ali(]ul dicebant X solidos gros-

sorum, sed idem Blake dedit ipsi.s pleiiarie ad V sdidos irros.sorum de quaübet

lasta. .Ipse euuu dedil rnirluin pro XL lashs, et tantuiii XWIX^ laatas habuit in naui,

et eciam superaddidit llilagenas siltginis. Munc predicti duu naute inculpaueruut Hinri-

cum Blaken in nostra presenda alloquens {alhquenie») ipsum cum perfeclo tcstimoolo,

quod ipsis non dederit inter maiug et minus, secundum qnod com ipsb* erat pit-

condicionatum. Tunc acoesseront Rtcquardns Scbonenberch et Nicolans Debnns,

qui spontane! admissi Tuerunt, vt dicermt, quod ipsis esset notoiiom. Extuncvnus

ipsorum dixit, quod de qualibet lasta recepisset versus Fiandriam usque in Zweo

V solidos cum IUI denariis grossorum, et alter dixit, quod versus Scottiam recepis-

set Vf «olidus grossorutn. Ex quo testes in vuum noii concordauerunt. Extuncid

testiiiioumin iudicauimus nun esse perfectum, quod in vulgo sie potest dici: de tuck

wart nedemellich ghedelit, in cimiterio Toutoniconim in Valsterbode. Jd redargueUl

proloculor predictomm duorum nautarmn. Jn cnius rei testimoiiium noslra sigiDi

presentibus sunt appensa. Datum et actum Valsteibode, anno DoroiniACC^mll,

in die Vndedm milium vii^iinuin.

AMI rfn» Originah. auf der Trete, mit anhärif^enden Her khinm Siegtin. Hat ertte :etgi einen Httriioifwl

getkeilttn II apptniehUd, mit Hauten im untem Feld«; Vm$tliryi: -f
annw 8ac. Die är«i mdtr*

tragen IfoiiMMrtmj tfaudtrfft mm Hb. 9, wmUrtf JV*. S, ......nia IV«. 4, tS^ JaKlwIlMi
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Off«» H9r99g der Slaven, Kaasuben und Pommern, ertheilt aemem an den Rath

zu Lübeck abgeordneten Qiq^Üan NicokttU cm B^üti^guiig§»ciirt^9».

O. J. {1527.) JVoi;. 8}

Otto Dei gracia Silanorum, Ctwubomm et Pomoranoiiiiii diur. Honorabilibus

iriiu I et discKtiSi dominis consulibne diutatis Lubeke, affeduosatii in omnibus
||

oluntatem. Vestre dilectioni, de qua pro nobis et nostris omnis boni |l gerimus

confidentiam, dominum ISicolaum, nostrum dilectum cappellanum et fidelcm per>

petuum vicarium ecclesie sancte Marie in Stettin, duximus cum presentibus desti-

nandum, summa diligentia requirentes, quatcnus verbis suis vobis nomine nostro

nunc dioendis fimiarn fidem adibeatis, ac si vobia loqueremur propria in persona.

Datum Piricz, proxima domioica ante ftttum beati Martini, nostro maiori sub stgillo.

NaA im Originak^ mf tfcr 3V«M. Hat liMw «^ffMoftt gtmnm* Sitgtl kt »bgetprungen.

J}er A^otarha WoUmann von Bremen urkundet über die von dem Maginter Gerhard

von Lochern, ala Si/ndicua und Procuraior der Stadt Lübeck, su Schönberg

wtgen der dateUtt angclcgfcnneum Befestigungen gegen de» Wtdutf Mar-

^Mtd mm RataeAm^ vot^^emmiufte nwi «fMrl» mutiath. iSUf. Jor, SL

.Tu notiiine IJornini amen. Anno natiuitatis eiiibdem iVICCCXXVIlI. indictione

vniieciiiia, II Kalendas Februarij, in wei
jj
iniraäciipti publici notarij et testiuin iii-

frascriptorum presencia constitiitm diacretti» vir Magister Ghwliardiui
||
de Locbem

in domo dicta Schoneber|^ reuerendi patris in Christo ac domini, domini Hac^

quardi Dei gracia episcopi ecclesie
||
Raceburgensis, quandam Utteram ^odaxit sigil-

latam sigillo, in cuius medio quidam cogko siae libuma erat scniptus ctun malo

erecto et duobus viris, quorum vnus in manu tenebat funem et alter remuin, in

cuius sigilli circumferencia conlinebatur: Sigillum burgencium de Lubeke, et iliius

littere tenor erat talts: Ad uniuersorum noticiam nos consules ciuitatis Lubicencis

cupimu» peruenue, quod nos de cunsensu et voluntate communis ciuitatis eiusdem

pro nobis et nostris successoribus ac nomine vniuersitatis dicti communis magistrum

1) D«o eimügen Anhalt fiir di« ZtkbMtiminiiiiii «biger CrliMnii« bietet der Orl. £in Winleraafantbalt

det Herxogt Otto i« PyrSu findet lich allein Im Jehre 1397, tind Kerade mm 8. R»r. (Yt Jd. Not.)

ist dort eine Urliuodc von ihm aiD^csIclll. Vgl ri
. 1 , Icli« Vorr.oiclinlie d«r «mi DregeraelMa

übrigen Sammlung Pommcncher Vrltunden. Alten-Sietiia. 1795. S. 64.

Bd. IL S$
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Gherhardum de Lochern clericum nostrum ordinauimus et con'^tituimus nostnim et

dicte vniuersitatis syndiciun. actorein et procuratorem et ceriurn nuncium, specia-

liter ad denunciandum nouuin opus in edificio seu edificiis et loco diclis Schonen-

bergbe seu quibuslibet aliis locis ac edificiU, quibus nobis fuerit oportunuin, ad

allegandttm causam huiusmodi denanciaeionis, ad appeltandom et prottocandam

super edificiis in diclo looo Schonenbergfae iam cottshticlis et super hüs oonslnie»-

dis, qite ibidem cootra denanciadonem hoiusmodi contrgerit a quouis temerara

oonstnietimie attemplari, tA petendum apostolus, ad notißcandum denunciacionem,

apppHacionem et prouocacionem predictas, vbi, quando et qnihiis ftierit oportunum,

et ad faciendtiin omnia et singula, que circa preinissa fdoriiit necessaria, eciaru si

mandatum exigant speciale; prumittentes pru nobis et vice dicte vniuei*sitatis Omni-

bus, quoruin interest seu Interesse poterit, nos firma, grata et rata habituros, que-

cunqae dictus magister Gherharduv drca pretnissa duxerit fadenda. Jn coius rei

testimoiiiam presentes littere sigiUi nostri inprewione sunt mnnite. Datum LnbekiS,

anno Oomini iflCCi^XJ^VUi, sabbato post conuersionem beati Pauli apostoÜ. Qua
littera lecta ad requisicionem dicti magistri Gherhardi ordinadonem et qualitatem

edificiormn diele domus diligenter cum lestibus infrascriptis consideraui et inveni

ipsam doinum ex tectn et parietibus iapideam, habentein duas manscioncs. \riaiii

estinalem ft alteram hyenialem, rviillam aiitem turrim conlirientem, et iiixta parie-

tem dicte donms inueni quedain ligiia secta et foruiata ad iiouuni ediHciuni con-

atruendum. Quibus consideratis dictus magister Gherfaardus in edifidis dicte domns

et suis a|^»endiciis ad ipsam contiguatis per iactu.m lapiUi nouum opus denundaoit

nomine procuratorio pro consulibus el vniuersitate ciuitatis Lubioends predicte, ne

vlteiius in ipsis edificiis procedatur. Oeinde a dicta domo procedebam et diligend

considei acione vidi fossani sine mtirorum vallaciorie et siccam, ex vna parte domum

dictain ad modum semicircuii ciicurndanteni, in cuius fossuta et aggeribus dictus

Oiagister Gherhardns per iactmn lapilli nomine, quo supra, nouum opus denunri».

uit. Post hec ad uiodicum spacium ab hinc progiesbus vidi et consideraui qutt^dam

edificia stabulorum lapidea continuata muro sNo ab illa parte domus, que respidt

ad doitatem Lubicenoem, directe in modum semidrcnli, sed non circuiebat donwun

ex alia parte. Et ad ternun pro^idens vidi sementnm el arenara, que nouani

structuram indicant ex apparatn. Vnde dictus magister Gherbardus in edifidis

stabulorum et muri prcdictorum per iactum lapilli noinine, qt:o supra, nouum opus

denunciauit. Postmodum autem de dicta domo procedens a piiiiio ponte vsque ad

secundum, per queui publica via patebat ab olim inaiitea üinnibiis itinerantibus,

prout dictus magister Gherhardus asseruit, inueni supra dictum secundum poutem
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sex statuas eipctas |!<inis eisdeiii imniissin et trabibus superpositis, sinp (ecto et

panetibus^ ex sui disposissione nouuin propugnaculuin designantes. Et dictus magister

Gherharduä in liuiusinodi propugnaculi edificiis per iactum lapilli nomine, quo supia,

nouuin opus denundanit. Quas quidem denuncuidones fedt diacrfttis viria Bluamen,

Papeken, Wert, Buacowen, Olden Kromen, Junghen Kromen, File famulis dicti

dcMnint epiacopi, et Ottoni ofiSdali eiasdem tempore dictarum denundadonum in

dicta domo morain traentibus. Ouibus peractis dictus magister Gherhardus quan-

dam ccdidam in manu tenuit et loijit scriptam in hec \erba: Ego Gherhardus de

Lochein, sindicus, actor et ptocutator consuhiin et communis ciuit.ifi'^ Lubicencis,

vice et nomine eorundem dicta opera noua denunciaui, ne dictus dominus episcopus

aut eiuä successor vel quiuis alius procedat in editiciis et locis sup(r)a debi^uatiä

ad castri seu fortalidi coastractionem, cum in eiadem lods caatrum edificare dt

in&a duo railiaria a Trai^eoa menauranda, quod cedit in non modicum preindiduni

inns consulibua et communi predictia acquisiti et indulti prindpaliter per Eomano-

mm regum et diuorum imperatorum priuilegia, quibus cauetur, ne quis aecolarif

persona aut ecclesiasfica. cuiuscunque status aut condlcionis fuerit, Castrum edificet

ad duo rniliaria ab utraque parte Trauene mensuranda, in cuius quidem iuris pos-

sessione «eu quasi consules et commune prcdicli sunt et fuerunt longo tempore,

iuuiiu quadragmla auniü el vltra, cuius in conUariuui memoria homitium nun existit,

bona fide et iuato titnk» inconcuase. Quare peto noinine, quo aupra, quatinot dicto

deoundadonea firme roaneant et in dictis operibua uUeriue non procedatur, pro-

teatans roe paratum iurare loco et tempore competnUihua, qnod non calompnit

causa dicta noua opera denunciaui. Acta sunt hec anno, indictione et die et locii

anpradictis, presentibus discretis viris domino Wernero Goldoghen et domino Tym-

inone perpetuis vicariis ecdesie sancte Marie Lubiceusis, tesUbus ad premiasa to*

catis et rogatis.

^SSmo Et ego Woltmaimua de Bremis publicus auctoritate imperiali notarius pro-

miaais omnibua et aingulia vna cum testtbos Infrascriptia presens interfoi et ea fide-

liter conseripai meoque signo consueto atgnani rogatua.

55«
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CDXC.
Dar Npim^ fF^immm vtm Brmie» urkimä^ 0b«r dfe v»n dam Ma^tt»

Qvrhard von Lnt ftcni
, ala Syndictui und Proenralw 4w Siadt LMceftf

gegen den Bischof Murquard von Ratzeburg wegen %u Schßnberg ange-

legter neuer Ik festiguagen eingewandte AppeUtttion an den päpttUckai

Stuhl. 4528. Jan. 3L

Jn nomine Doiniiii amen. Anno natiuitatis eiusdem I^C^CX^VIlf. indictioiK

vndecima, II Kalendas Februarij, in
^|
mei infrascripti publici notarij et testium in-

frascriptorum piesfMicia constitutus discretus vir magister Gher hardus de Lochern

in domo dicta Schonenberghe reuerendi in Christo palris ac donuMi, domini Mar-

quardt episcopi ecclesie
||
Raceburgensis, lecto quodam procuratorio et factis deauo-

didonflMU qiiibuadam noui operis quandam cedulam io manu teonit et legit scri*

ptam in hec uerba: Ego Gberhardos de Lochern, syadicus, actor et procorator oon*

anlmn et oommaniB duitatis Lubicensia, vice et nomine eornndem dico et propono,

quod, Uoet conaulibiu et oommuni predictia ait indnltoan et ina speciale consessntt

per Romanorum regum et «fiumtmi imperatortim priuiiegia, ne qoia aecularis pei^

sona aut ecclesiastica, cuinsciinque sfatus aut ordinis fuerit, castnim seu fortalicium

edilicet ad duo miliaria ab vtraquc parte Trauene mensuranda, prout plenius in

priuile^iis inde confectis continetur, et in dicti iuris possessione seu quasi con^ules

et commune predicti fuerint longo tempore, immo quadraginta annis et vltra, cuia&

in oontrarium memoria hominum non exiatit, bona fide et inalo titulo tnooncoate,

et licet idem epiacopua teneat ac aui anteceaaom tennerint ab imperio replia»

tarnen dictua dominua epiacopua dictam domum Schonenberi^e aitara infra «hn

nuliaria a Trauena menauranda ad modum et diapoaiaaionm caatri aeu fortalidj

constrtixit in non modicum preiudiciuni et graiiamen consulum et commtinis pre-

dictoruin, quod nouiter ad noticiaiu ipsorum est poruentum, et idem episcopiis noua

edificia in diclo loco Schonenberghe construere intendit, vt ex lignis sectis- s«'mentü

et arena ibidem iacentibus apparet euidenter, in quibus edificiis cou&truL'ndiä ex

parte conaulum et oommunis predictorum nooum opua denundaui, et qoia conanles

et commnne predicti in edifictia aic eonatructia contra ius et priuelegia ipaia in-

dulta aendunt ae fore aggrauatoa et aggrauari, ac timent veiiaimiliter in conatmeB*

dis edificiis contra denunciationes prcdiclas in posterum plus aggrauari posse : super

hiis Omnibus et singulis nomine eorundem ad sedem apostolicam in hiis scriptis

pronoco et appello, suppone(n)s consuies et commune predictos. bona ipsorum, me

ac omnes ipsis adberentes seu adfaerere volentes eiusdem sedis protexione, peteos
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cum instancia primo, secundo et tercio npostolos, si quis sit, qui pos possif aut

dare velit. Oua cedula lecta dictus magisler Gherhardus ap[ ellacionem et pi o-

uocaciooem predicias ad dictam doinum Schonenberghe, qua dictus dominus

epiaoopiis inhabitare Bolet^ enm ipse tone temporis preacm non esmt, notilieniit

et legit, honesto Tiro domino F^tn», redori ecclede in Schonenberghe, et disccetü

viris Ottoni offidali, BloBineii, Phpcken, BaBoowen, Olden Kromen famulis dicti

donuni episcopi tempore dicte notificadonis existentibus et moram trahentibus in

domo supradicta. Acta sunt hec anno, indictione, die et loco supradiclis, piresen-

tibus discretis viris dominü Werriero Goldoghen et domino Tymmone perpetuis

vicariis ecclesie sancte Marie in Lubeke, testibus ad premissa vocatis et rogatis.

^'s'^dSelf!)' Et ego Woltmannus de Bremis publicus auctoritate imporiali notariiis pre-

mis&is Omnibus et siiiguüs vna cum testibus infrascriptis presenö iiiterfui et ea

iideliter conscripsi meoque .signu cousuotü siguaui rogatus.

Maek dem OrigmaU, »uj dtr Tm».

CDXCI.
Joham» III., Graf von Holstein und Slormarn, bestätigt den Rechtsspruch des

Holsteinischen Oberboten, durch welchen nach dem Tode des Johann Pape,

Sohnes Emelrich's, dessen j4ntheil an Stockelsdorf, Berge und der Mühle

seiner Mutterschwester, Mechthild Hoppe, vor dem Vater-Bruder-Sohne

desselben asterkamU ist. 1526. Pehr. 1.

Johannes Hpi gracia comes Holfzacie et Stormarif. V^niuprsis preserrcia

visuris saluteni in Domino. Noueritis, quud, cum tres
||
partes vilie Mocghelstorpe

et tres partes curie Berghe et tres partes uiuiendini adiacentis, que quidem bona
||

suat sita in terra nostra in parodiia Renaerelde, ad quendam Johannem filiuro

quondaoi Emelrici Papen per mortem eiosdem [Ipatiis sui iure heraditario, et quarta

pan eonindem bonorum omninm ad dominam Margardam ralictam Emelrid pre*

fall legitime deuoluta fuissent, tandem, diclo Johanne snblato de mediOf tnter domi-

nam Mecbtildim reUctara Uildebrandi Hoppen, materteram, id est ^ororem matris

sepedicti Johannis, ex vna, et Herbernum filium fratris pronontinnfi Kniplrfri ex

parte atia orta futt tnateria qucstionis, quis eorum ex liijs duobus in äupradictis

bonis memorato Johann] defunclo secundum jus terre nostre deheret succedere.

Et cum huiusiJtüdi causa coram domino Uassone Bot, prefecto HolUacie, qui wlga-

riter dieUnr onerbode, diudua agitata et yenlilata fiiiaset in lods et terminis ad
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hoc deputalis. taiidem iusticia exigente predicle doniini« Mechtildi dicta bona per

euodeui Joliaiiut-tu dfiiuiclum dimiääa seuteuciaiiter el dülinitme adiudicala lueruiil

et eciam Msignata. Quam qaidem «enlCDCtam Umqiuiii iustun, cause cognicboe

prehabita, nos ex eeru sdencui epprobauunua, ratificauiinus et confinnaumu» ac

eciam presentibtts oonSraiamii«. in evSm fei tealiiDonium sigiUiun noatnim pre-

aentibus est appensum. Datum anno Doniai l9lC^ viceaiino odauo, in n|ilia

punficacionis beate Marie virginis.

Mm* «m l^|«Mf« {Kt. a.). Hl at9d»Morfrr ^rcAiVr. Da, mAtagmät JWhMjiytfM «Mr M *r
Vau^ijt Ptrkttt.

Gerhard III., Bxrm^ m JSIha^, Grttf «i Hsblem umd fifemum nwi Bcwif-

wnoner «e« Bäntmearkt ao ivfeJ^uum IH.^ Qmf amHetsf«ni «atf SferoMn^

flerr an Laoland vnd Fdtmam, mtd Jdo^A, Oraf su 8ektmetA»g md
Hohtem, Urkunden fi6cr deH ndt den Städten Lübeck mmd HtnAttrg leegt»

Sfhutzcfi des Tf'aarenverkdir§ MOWcAcn 6«t«lett Städiem geaddattetiem Ver-

trag. i3S8. Jpr. iO.

Wi Gherard van Godes g^ieneden hertog^ to lutknde, greue to HclMen

vnde Stonnaren, vormundere des rikes to Deneinarken, Johan van der suluen gheoade

greue to Hultsten vnde to Slormaren, herc der laude to Lalande vnde to Vemereu,

vnd Adolpli \ an Uder siihien {^lle^a(ie greiie to Scowenborch vnde to Holtsten.

Bekennet vmie tiiijhet iti dessen openen bleuen, dat wi mit vsen sunderlikeii

vrunden, den latuiannen to Lubeke vnde tu Haiuborcb, hebiiet ghedegbediugbel

vnde oneren ghedreghen also, dat in vser berscbap to lande vnde to watere albr

leye ghod acal tuachen den vorbenomeden Steden Lubeke vnd Hamborch wean

vnde gan in vseme veligbeme leyde vnde bescberme. Wand, was vnde weik teil

gheuen leyde penmi^he, jewelk waghen twe mark penninghe. Qneme dar miA
schade to, den scolc w'i wedder lecghen binnen sesteyn wekenen na der tyl, dit

de schade sehen is. Do \vi des nicht, so schole wi hertoghe Gherard mit hern

Detleue van der Wensine to Rendesborch eder to Hadersieue, vnd wi greue Johan

mit ficharde üorcdurpen to dein Kyle eder to Pione, vnde wi greue Adolph to

Hamboffdi eder to der Uateabiudi in rideo, vnde Scholen licghen, van denoeii

nicht to kerende bi vsen tmwen, de schade ne si to male wedder daa vade

legheret Vort mer aller leye ander ghod ane wand, was vnde werk dat enacbai
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nene leyde penninghe gheuen vnde scal doch wesen in vseme beacbonoN vod in

veligheme leyde. To also daneme s;hode, dat nen leyde ghift, quem© dar ienich

schade to. den endorue wi nicht wedder lecghen noch dar vnune in ridfn. mer wi

Scholen dat vor volghen mit rechte vnde wesen dar iia truwehken uui alle vser

macht, dat de schade werde wedder dan vnde legheret to male. Oc ridende vnde

gande lade vnde leddighe perde Scholen wesen in veeme elie^eme l^de vnde

Scholen nene Iqrde pMoinghe gheuen. Oppe deee vorbenomeden dingte aldits

Btede Tnde vest to haidende, ao hebbe wi heren mit vsen mannen TOrbenomed mit

sammender hant entruwen louet, vnde hebbet deese echrift to eneme openbaren

orkutide lalen beseghelet mit vser aller injjheseghelen, to warende ofte macht to

hebbende bot (o sunte Mertines daghe, de tokomendc is aOor nesrhesf in denie

wintliere. De bref is j^lieschreuen vnde gheuen na Godes bord dusent drehundert

achtevndt'twintich iar, des achtendaghes to Paschen.

!Si«ch i«m Origituh, ouf dtr TrtM, an tetltktm noch dat Üttgul d«t Grafen jtdolph,jed9ek Mtark betckädigl,

U»gt, M« ält« vkr tMgm tM mr dli* Sh/fMäiuhr vorifliMlni.

COXCIII.
Jchaa» ni^ Grtrf von Holatem und Stormarn, hestntigt den durch Margaretha Pape

und McchllüliI Hoppe geschdumn Verkauf der Ha^ftr von Stochehdorff

Berge und der Mühle an den Lübeckiadten Bürger Vicdrich WHte»

JöSH. Ji» . ÖO.

Jn nomine Domini amen. Johannes Dei gracia comes Holtzacie et Stor-

mnrie. Omnibus, ad quos presens scriptum peruenerit, salutem in Domino sem-

piternam.|| Ne ea, que g^enintur in tpmpore euanescant et pereant tempore de-

fluente, solent scripliuaruin niemoric coiiiiiieiidari. Nouerint igitui vniiiersi presen-

tes
II
et lutut i, dominam Margaretam, relictani Emelrici Papeii quondaiu ciuis Lubi*

censis, quartam partem bonoram v9Ie diote Sftocghelstorpe et
1|
viUe Berghe et

adiacentie molendini, ex obitu dicti Emelrici ad eam successionis jure hereditario

legitime deoolutam, et dominam lUechtildim, relictam Hildebrandi Hoppen quondam

ciuis ibidem, et suos heredos aliam ({itartatn partem dide ville Stocghelstorpe et

viUe Berghe et molendini, cedencitnn eidem Mechtildi vero jure hereditario ex

obitu Johannis dicti Emelrici et dicte ^lechtildis suroris filii, vendidisse rite et

rarionabtliter pronido viro nobis dilecto Tliitlfriro \lbo, cini Lubicensi, suisque

veris lieredibus pro quiugentis marcis denanuruui lubicensium ipsis in nutnerata
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pecunia infegraliter pexaolutis, vt hiis bonis, scilicet medietate dictarum viUamni ae

molendini, cum omnibus suis attinencüs, agris cultis et incullis, pratis, pasctiis,

paliiHihus, omnibus lignis et arboribiis maion'hos p\ minoribus, rubetis, aquis aqua-

ruuiquc decursibus. viis et inviis, exilibus el regresbibus, terininonmi diatincliM-

nibus, necnon oiiiiii jure, judicio supremo et intiino et judicüs omnibus intermedüÄ,

ac cum omni proprietate, IflMitate, omiinoditate^ tilitate^ fructn, protKotibitt «I

emoliinentis inde deriuantibiu, non obstantibus caiuscunque ecdesiaBtid oel secolam

judidB sentenciis ant juris uel facd excapdoiiibiis, absqne omni smiicioriiiii, ex-

acHonaiD, preatadonmo et vectigaltum onere perfruantur, et habeant pacifice et

qniete cum aquarum instagnacione et piscariis, prout dicto Emelrico et suis pred^

cessoribus pertinuerunt et ea haclenus possiderunt («»<•); q>ie quidprn bona dirfe

relicte, domine videlicet .Margareta et Mechtildis, cum earutn vens heiedibus

et proximis coram nobis legitime resignarunt Et uos ea, accedente voluntate et

consensu uostrorum proximorum heredum et fidelium, ac onmium) quomm ooii>

aensna reqnirendi faerant, oontulimas dicto Thiderico et suis heredibua Gum omiii'

bua et singulia oondicionUius »upraMriptis, eisdem nichiloininua conoedentea, qtwd

ea, nobis et nostris heredibus et auccessoriboa irreqniaitia, veodidone, inpignom*

cione, dooacione uel alia qaacunque alienadone transferre valeant in ecclesias sea

monasteria iiel personas ecciesiasticas uel seciilares, vbi et quaruln viderint ex-

pedire. Et nos ex superbabundanti eisdem Thideiico et suis lieredibus et sequa-

cibus presentibus litteris concedimus et indulgenius, vt dicta bona sub noslro et

-nostrorum heredum et successorum firme protectionis et defenskuiis presidio

habeant et poaddeant perpetuo (»/c) cum condidonibus et libeitatibaa aotedidis,

renunciantea pro nobis et nostris heredibus et sequactbus omni juri et acüoni in

aepetactia bonis ndkis conpetentibus aut conpetere alenübas in Aitnnmi. Vt auleoi

hec omnia rata et inconuulsa perpetue (ah) perseuerent, sigillo nostro presMS

scriptum fecimus finniter roborari. Testes sunt dilecti nostri Thidericus plebanus

ecclesie in Borby terre Ymbrie, et IMarquardus Stake aHnoratiis in Plone, et quam

plurps alii fidedigni. Dalum Pluiie, anno Domini MC( C vicesimo octauo, in vigiba

beatüium Philippi et Jacobi apostoloruni) nostro sub sigillo.

Naäk dm Or^fa«!» fM». 3.) im SInMMh^ Jrtkk», Oa$ m grün m»i r«<A $eHtntm adMrm
RdUnkg* M M> a^fMii^ f'«rlif««iVM dir r«Mir|fl wM «nlsNcii.
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JXe Bitter Berthold Pren, Vicho von Strahndorf, die Brüder Conrad, Bernhard

und Ttriniar von Plesnc, und die Brüder Heineko, Nicolaus und Heinrich,

Siilme des weiland Hitlers Heina von SiratendorJ", Urkunden üfier den

Verkauf von sieben Hufen in Timmendorf auf der Intel Pol an den

LÜtee^K^um Bürger Hrnmunm Ctenerfcn«!. iJfft Afoj §9.

Vniuersis presencia visuris vel audituris Bertold us Pren, Vicko de Stralen-

dorpe inilites, Coriradus, Bernardus et Reyinaius frafrps dicli de Plesse, Heyneco,

Nicolaus et Hinricus filii olim Heynonis militis de Stiaiendorpe salutem in Üoiuino

serapiteraam. Presencium teatimoiiio recognoscimus et constare voluinus uniuersis

pfeieDtil»!» €t fttturii, no« acoedente oootiUo et consenni liereduni et proximonim

nostronuD, nee non «rauium, queram censensus foersnt reqnirendi, rite et »dent'

biliter vendidiaee honeeto viro Hennanno dicte l^nedemit, burgensi LulNcensi, sutt-

que veris heredibus pro ducentb et leplui^iBla marcis dmierioruin lubicensium

nobis integraliter persolutis et conuersis in necessarios nostros vsus in villa Tliym-

mendorpe sita in terra Pole diios mansos dictos Iloynehouen et rfninquo alios

mansos. quoriini videlicet quiiitjue mansoiuin Tiuuno dictus Kiken coüt dnos luansos.

iiia iiuii Nicolai colunt duos mansos, Hinricus Mutelemowe colit uiauäum vaum.

Qdlrae seplem maneü perBmentnr iidem HennanntiB et eui lieredee ae aequaeee

iD omnibiu dtsttnetioniliiis kenninomin saorain, ut nune iaeent, eam omnibus suie

attineiiciis, agria eultia et inoiltiB, pratis, pascuis, paludibos, oeepitibns, lignn, rabelii,

aqnis aquarumque decursibus, viis et inviiä, ezitibug et regressibus, ao vniuersis

aliis et singulis in liiis contentis nicliil periitus excipiendo. Vendidinius eciani diclo

Hermanno pt suis heredibus pro diirenfis inarcis lubicensium denariorutn nobis

similiter peisolutis hoc videlicet, <]uoii ipsi et eorum heredes ac successores, nee

non omnes coloni dictoruin mansoruni exempti et liberi esse et mauere perpetue

debeant de ouuiibua seruiciis, precariia, exactionibus, pregtacionibus, ministractonibos

et qiübascumqne aliis grauanunibuB nobis aut cuicumque alten, siue solempnitatibus

nupciarum, poerperioram vel miliciarain, siue in necessilatibus gwerraram, opprae-

aionitni, indigenciarum, egestatum aeu causarum aliarum quibuscuinque casibns

einergencium faciendis. Sed si necessitas tcrre incubuen't ad defensionem illius,

intra ipsam terrain Pole, non p\tra, dicti coloni aliud non f;\cient, nisi vna v.um

omnibus inrolis huiuü terre Pole, quidquid hniiul et coniiiiuiiiter decreuerint facien-

dum. Frotestamur eciam, quod coloni eorundem mansorum cuiani nobis commiir

niter constituti vaanfaiiiter qpont» et tibwaSter aibitrando se obligauerunt pro ae

Bd. IL M
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et suis hpff'dibus ac succcssoribus viiiuetsis, quod pro censn dchito et pro dictis

libei taiibus eis, iit premifütiir, procuratis et coinparatis anno quulibet dar«» et sol-

uere debeant antedicto Hemmnno et suis heredibus ac ^«quacibus, videiicet suuul

de predictis ambobus manab dKctis Ueyueboum deeein et nooem modiM com 6-

midio siligiRis et duM modeoe ordet et doos modeos aaene. De aliis oero quinque

mansis prescripti colooi et eoffundeni aeqnaces dabunt atmaatim, videiicet qiülibet

eonim de quolibet manso deoem modeos siüginis minus vne quartali^ diclo ve^

deuat, Septem modios et dimidium ordei, tredecim modios auene, dimidium tnodium

pisarum. Jnsuper simul computatis predictis septem mansis qtnlll^et mansonim

dabit annuatiii) tri^inta quatuor solides cum dimidio lubicensis denaru, et vnaque-

que domus dubti afmualiter vnuin pullum, dictum rochun. ^iiibus vero bonis iic

vti dtbent perpetue pacifiee et qniete cum omni iure, proprietate, possesmoe,

libertate eodesiaetiea ac commoditale, nee non cum supremo iudicio^ videJioet tarn»

et eoUi, et iadidis inferioribm naque ad iudieiiun daodedro soüdoram et ialia;

que jndieia auperiora iudioiis daodecim eoJidoram pretactus HemMUiiiiie et sui here-

des ac sequaces iudicabunt, et de excessuum emolimentis duas partes sibitnebpsis

et partem teiciam monialihus sancti Johannis in Lubeke reseruabunt, saluo ersdem

monialibus li to itidicio duuciecim solidoruni et irifra. Vti eciam debent mim
bonis cum ommbus aliis emolimentis et fructibus ac condicionibus singulis, prout

nobis hactenus pertinuenint, et nobis a nobili viro doroino nostro Himnco Ma^o-

polensi domino appropriata et dimiasa liberaliter dinOBCuntor. Colonl vero piedicto-

nm maaeomm, non obatantibus preoiaaia libertaltbua ipna cumparatia et cobciim,

auaa annuaa pcoaioiias «eu censua dicto Hermanne aniaqae heredibna et aequadm

ad duitatem Wismarienaem vel ad aquaa vidnas ducere et annonam jpgo penOM»

debitam, mensuratam wismariensi mensura soluere tenebnntur. Nec prorsus ips

coloni et heredes eoruin ac sequaces nobis. nostris heredibiis nec prefato

manno suisque heredibus seu sequacibtis aut cuiqiiam alteri, nec eciam ipse Hei-

mannus eiusque heredes et sequaces nobis aut cuiquam alteri sublimi vel haoüb

ad aliqna attera pvecarianim, preatadonum, exactionum, aeniidornm, vcciigaiiaB) i

fabornm ant qnornmeumque grauamianm onera, preler quam premtaanm eat, f»-

modeiibet aatringenbir. Et at, qnod abdt, gwerra vel diaaemio Aierit exorta inlcr

noe, noatroa heredea vel auccesaoiea aut quemcumque vel quoactunque afiam «d

altos, cuiuscumque condidonis seu Status existat vel existant, parte ex vna, et ci»i-

tatprn et burgenses Labicenses, dictum Hermannum, eins heredes vel successorps

seu liios, in quos dicta bona translata fuerint, aut quoscumqup alios ex altera, vel

si dictum Hermannum emptorem, eius heredes vel sequaces aut eorum atiquen
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})io delicto aliquo leui vel enornii n quocumque ecclesiasHco vel secularj iudice

bannin^ excommunicari, proäcribi uul relegari coutiiigat, hüs et quibuscumque im-

pedifflentis, inhibidoiiibiis, mandatis seu «xceptiombnt «liia non olwUuitibaB, dictis

boDM vti debent pacifice et lib«re, nt premusum eat, aooBque prouenti», qnando

decnaerint, extr« temua, ant vbicumque Tolnerint,- dud hatoA pro ipaonim libito

volunUUs. Jnsuper predictna Hermannus siii(]ue hafttdea et aeqaaoea pUnam habe-

bunt autoritatem absque omni impedimento et absque nouo nostro consensn dicta

bona, quacumque alienncione decreuerint, in personas ecclesiasticas vel seculares

trarisferi e^. fmt inde beneiicium ecclesiaslicuui instaurare vaieant, vbi et quaudo eit»

fuerit opoi'tunuDi. Preterea renunciamus peiiitus per presentes nomine nostro ac

Iraredmii noatronm ae omnium, quonun tniereBt aut interesBe poterit, et eewiniia

omni noatri (I) inri et proprietalietoiDnibtiB actionibaa aea cauaia nolua aut noalria

heredibua eompeteotibiia aut oompetcie i|aociuiM]ue modo inJutumm Talentibiia in

premisaia ant in aliquo preznissorum. Vt autem premisaa omnia et singula robor

optineant perpetue firmitatis, presens scriptum nostris si^llis fecimus in euidens

teatimonium ruborari. Oatum in Wisoiaha, anno Domini MCCC vicesimo octauo,

iu feato Pentecostes.

Xaeh einem im Jahre 135!)^ Iß. Aprit fscxta Tei I.i po»l Mwrrirortün ri. riiin") mm n-rnrn ütrhard

4mm gtrammUn LShtkithmi Capilel au-tgetttUten Fidimm», »ticke* au/ der Ire*« hewaJtrt wird.

CDXCT.
Der Notarhi» Hermtnm Krodkf laaframmlirl <Nbcr He von Satf«« dar Sladt £d&«ei

«rilärf« SuraeihuiAine der htäbevor gtgn den Bischof Mer^utetd vem

Ratweburg wegen zu Schonberg angelegter neuer Befesiißfm^en eb^e^

tptmdlen JppellaüoH an den päpUUtAen Slulä, iS29, Jun, i4,

Jfi Dei nomine amen. Anno natiuitalia einadem iftC^CX^ octauo, indBctione|

ndedma, XVin Kalendaa menaia Juüj, pontificatna aanciiaaimi in Chriato patria et

dooiini domini ||
Johannis diuina prouidencia pape XXII. anno duodecimo^ in venera-

bilium virorum
||
in Christo patrum et dominonim, testium äubscriptorum, meique

infrascripti pubiici nolarij presencia discretus vir et lionestus magister Gherbardus

de Lochern, syndicus, actor et procurator nomine procuralorio . . consulum et com-

munis ciuitatis Lubicensis, quoddam ptocuraturium veio sigilio dicte ciuitatis a tergo

appresbü äigiUatum produxit et legi fecit, cuius teoor de verbo ad verbum per

omnia talia erat: Ad Tnioeraonim neticiam uoa conauka chiitatia Lnbicenna cupimna

99*
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peruenire, quod nos de con-rrisu et voluntale omnium communis eiusdem cinftrtfis

pro riubis et nostris successoribus ac vice vniin i sitatis dicti communis mas^ish uui

Gherharduni de Lochen), clericum nustruui, cunstituimus noslrum et dicte viiiuersi-

taüs BTodtciun, actoreui et jirocnratoreni ao nancium oerium, spedaliter ad renn»-

ciandum appellftoont cen prouocaeicMÜ a4 aedem apoatoticam pro noliit »oatmqne
mineraitate predicta interiect« «ontra retterendum ia Chriato patx«m ac dqgiiww,

dominoin Marqaardttm episcopum Raceborgensem, super edific^a constnidia «t

coiutruendis in Schonenberghe in preiudidum iuris nobis et communi predicto ac-

quisifi et prinoipaliter indulti prr Romanorum regimi et Hiuorum imperatoriim pri-

uilegia. prout ex ipsis colligitni (mdenter, et ad protestandum. quod nobis nn-^tri»-

que successoribus et communi prediutig denunciaciones nouorum operum in diciu

looo Schonembergbe facto, contradicUo debila el alia juria remadia aaloa uel salna

maneatil, per que grauamba in Imiainiocy cdificija nobia et «fieto ooaimoiii Olata

et inferenda valeaiit legitinae reooeari, et ad fadendum omnia et aingula, qne cüca

premiaaa fueriaft oportuna; promittentes pro nobis et vice dicte yniuersitalia oaud-

bus, quorum interest seu interesse potent, nos firma, grata et rata habitaius, qne-

CUnque dictiis maxister Gherhardus in premissis duxerit facienda. Jn cuius rei

testimüriiiim pipserites littere sigilli nostri inpressione sunt muiiite. Datum Liibeke.

annu Doinini MCCCXX octauo, feria tercia post Georgij martiris. Huiusmodi pro-

curatorto prodacto et leeto prefatus magister Gherhardus, syndiois, actor et pn>-

cnrator ee nomine, quo supra, quandam reonndacionem tenoria et contmeneie

infraaeripte in acriptia produxit et le^pt in bec veiba: Coram vobia publico notario

et alija vninefs» et aingolia preaentibus ego Gherhardus de Lochern, q^idieaa»

actor et procaratw conaulnm ae eoinnmaia ciuitatia Lubicenata^ nomine procuratono

pro eisdem renuncio appeüacioni seu prouocacioni ad sed^^nn apostolicam interiecte

nomine eorundem contrn reuerendum in Christo patrem ac dominum, dominum

Mfuijiiardum episcopnni Raceborgensem, super edificijs cunstruclis et construendis

m ächoiteaberghe in preiudtcium iuris consulibus et communi predictis acquisiti ^
principaltter indulti per Romanomm regum et dinorum imperatomm piinilegin hm
inde oonfeotaj proteatana nominOi qno aopra, qood conanlibua et communi predictis

, denundacionea nooomm opernm in dicto looo Schonenberghe facta et contnidiclio

debita ac alia iuris remedia salue seu salua pennaneant, per quas seu per qua

granamina eisdem in huiusmodi edificijs illata et inferenda valeant legitime reuo-

cari. Proti^stor nichilominus. qnod con = nlfs et rommune predirti parati sunt el

erunt dicto doniino episcopo expensas lelundere, si quas occasione appeliadonis

seu prouocacionis predicte fecit, si et in quantum ad hoc de jure obligantur.

Digitized by Google



1528. Jbo. 14. 445

Qua renunciacione lecta prefatus uKi^islei üheihardus, procurator eo nomine, quo

supra, requjäiuit inc luhasciiptutu uotanum cum debita instancia, ut piemiääa uiuuia

et «agola diligeater conscriberem ia fonoamqne pabUcam redigerem et darem

parli sue copiam ab eieitein. Quo focio pars prefeti donoini epbcopi RacdKu^aia
tunc imaentiB aimüiter copiam predictonmi aibi fieri poetnbttiL Et prehabita de-

Hberadone reapondit protestando, quod pre&tus domimia epbcopua Raceborgensis

pretactam renunciacionem ad presens non approbaret neque reprobaret, sed vellet

deliberare ad tempus, quid esset facturus, quia plures consumptus et expensas in

huiusmodi appeliacionis prosecucione fecisset. Acta sunt hec in villa Sluckup, anno,

die, inense et indictione predictis, inter horam none et vesperarum, presentibus

enerabili in Christo patre et domino domino Hinrioo episcopo Lubicensi, Lndero

prepoatoZwerineon, magistro Jobauie Bulen eaoonico Labicenai, Vdrado de Dome
eanomco Raeeborgenai^ Wiperto Lutaowen, Johanne de Bnlowe miiitibiH} Branone

de Warendorpe, Hermanno Momeweeh, Htnrico de Pleschowe, Coiirado de Atten-

dorn, Hermatmo de Warendorpe proconsulibus dicte ciuitatis Lubicensis, et qoam-

pluribus alijs testibua iidedigaia ad preroiaaa vocatis specialiter et rogatta.

^^uSmT Et Elgo Hermannua dictua Kradit, dericus Lnbicenaia, publicns anetoritate

imperiali notariua, premissia omnibiu et singulia vna com aopradictia teatibus pre-

sens interfui et ea omnia ac singula de verbo ad verbnm manu proprla scripei,

publicaui et in hanc rormam publicam redegi meoque signo coasueto signaui ac

nomine meo proprio roboraui rogatus in testimonium veritatis.

CDXC¥I.

Juham Hl., Graf von Ifnl^ffm und Stormarn, urkundet, dass er die Dörfer Slcrn-

rade und Echhonst den Hrüdern Eberhard und Nicolaus von Alen, Bürgern

zu Lübeck, geschenkt habe, 1528. Sept. 8.

Jn nomine Domini amen. Nos Johannes Dei graeta oonraa Holtxacie et

Stormarie. Recognoscimus et conatare volunms vniuersis tarn preaentibua quam
futuris, quod nos de cunsilio et consensu fidelium nostroriim et oinnium, qui de

hoc fuerant r^quirendi, cessimus et donauimus pure et libere discretis viris Euer-

hardo de Alen et iNicliolao de Alen fratribus, cniibus Lubecensibus, et eoruni veris

hcredibus ia perpetuum tarn masculis quam femeliis in recompensarn bcneticiorum

et ohsequioruro, que nobis ipsi fratreü multipliciter exhibere ätuduurunt, duas villas
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{Utm Folgmde gleichkattend mit No. 375; Mweidamgen: S. 325. Z. J. 4, vei ad

aliqua ammmosfvm fpantc* nohit «iit ooilris heredOiui euiquttn alten teneanlnr.

perÜMBoiiS ' Sii» et ewidicipnilMw .«ingulia sapnaariplis. Z. 8. intni «aoipi»

marduaiik Z^^^^j^ qnod nec jMMtrnoi. Z, IL line. Z iJ. didmi» a^tedM
daas villas Stenrodhe et Echorst cum omnibus pertinencüs vm ad predictos BMr>
haninni de Alen et IVichoIaum de Alen firalres et ad eonim. Z. i4. perpetue per-

tinen —- ipsi. Z. iG. iussimus et fecimus roborari. lluius rei testes sunt Dajniel

canonicus Haiuburgeiisis et plebanus in Oldenborghj Marquaidus älake, Ecbardus

Brochdurpe armigeri, iideies nostri^ et Euerbardus Cainpsor ciuis Lubecensis. et

quamplarm altt fidecUgpi. .Oatom et actum in Castro noslro Ploiie, aimo Domiiii

miUmlpo tricenteBune noeBimo octauo, m feste natiiutalia beate Marie viiginii

gleridie«.

2IM dl« äm BtUatm^tUt. Lmunh. Vrk. SammL II. I. S. 71 fg. irtlillMPi Mirwämämim

CDXCVII.

Der Aotariua Heiner von Herten iustrrimenl/rt ?ihr-r die im päpstlichen Pafastc zm

Avignon Statt gefundentri f crhundimigen über Zurücknahme der l on der

SNidl JLAtt^ hMttnr gegen de» ^*Aof Marquard von Rttttebntf^ u tgem

M» Seulberg «u^He^er Befähigungen einge-jotmdien AppelUUkm am

dem fOpetlkAen SM iSSS, Oel, 7,

Jn nomine Domini amen. Anno natiuitatis tiusdetn miilesimo trecenttaimo

vicesimo octauo, indictione die sepüma mensis Octobris, bora tercie, saucti^

eiino patre domino Johanne papa XXU'* et cardinalibus ^tunc in coneistorio
||
cod-

aietenübus, pontificatiu eiuadem domini Johannis pape anno XllI, eonstitutus ante

primam portam palatij seu domus dicti domini pape, in qua idem dominus papn

personaliter morabatur, coram Beroardo de Ruana janitüie dicti domini pape, qui

tuiic
[j
puilam custodiebat eandem. discrefus uir mai^ister Gerliardiis de Rozstock,

canonicus ecciesie sam-ti ^iculai Magdeburgetisis, piocinafor et ptfx itraforio nomine

consulum ot communis ciuitatis Luhicensis, piout de procuiatione -sua huiiijuiüdi

tunc ibidem |. fidem faciebat per quaädam paleules liltetaä in pergameno coiiäciiptas

et a tergo quodam magno sigiilo rotunde oere communis sigiUatas, in quo sculpta

«rat quedem neun, et in ipia nane sculpte enuft due ymagines duonim hominum
aedentium in dicta naue, scilicet vnius in prora capite discoperti, extendenlis mantun
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dexteram ad mudnm indicantis et cum alia manu tenontis cordnin, et alteiius geden-

tis in puppe et in mnnihiis gubornaculum nauis teuentis et ui'stiti capitio. et in

inedio dicte nauis öculptus erat quidani malus cum Iribus ante et alijs triluis i elro

uirgulis descendentibus de aititudine dicli maii usque in iiaueiii predictatn ad simili-

todineih cordaram in ituXn poni consoetaniin, et in parte anteriori et poetoiuri

dicte naais apparebant diKNnim animaliam capita, in drernnferenlia uero ipsius

ai§;mi tales littece apparebanl: SigUlum bui^mium de Lubeke, qnariini quidem

litterarum sen procuratoiii tenor inferius continetur, requiahiit instantia, quanta

potuit, janitorem prefatum, vt ipsum ad dictum dominum papam intrare perraitteret,

quia volebat eidem notificare reuocationem <jii;uidam cuiusdam appellationis inter^

poaite^ ut dicitur, pro parte dictorum consuluru et conuTHinis contra dominum Mar-

quardum episcopum Raceborgensem occa^ione cuiu.>dain grauaminis, quod dicti

oonsules et commune sibi per dictum dominnm episcopum in oonatroctione cuiua-

dam edificii per dictum dominnm episcopam in loco rocato <8dionenberBbe hxü
illatum esse in dicte appellatione, nt fertut) dicebant, pro parle ipsoram domino-

rum eaorum, ut dicitur, factam) prent in quodam iiistrumento pubtico lupra ce-

uocatione huiusmodi per Hermannum dictum Kracht, clericum Lubjcenaem, neta-

rium publicum, conft^cto eiusque sie^tio fonsuelo signato ac omni vicio et sii!tpicione

carente, pront hec prima facie apparebant, qiiod quidem instrumentum dictus pro-

curator tuuc vna cum diclo procuratorio in manibuä tenebat et ibidem exhibebat,

cuiusque tenor similiter subscribitur, plenius continetur. üictus uero Bernardus

janilor reqiondens dixit magjatro Geraido procuratort prefato, quod non erat tempna

intrandi ad dominum papam predictom pro premisais fadendis, com dictua domimw

papa emet pbiribus ardufe negotiia cceupatus, nec ipevm intrare pecmieit Et Inno

dictus ma|;ilter Gerardus procuratorio nomine, quo supra, prefatam reuocationem

«ppellationis predicte et dictum instrumentum ibidem coram me et preFato janitore

ac tesfibiip proxime infraficripfis intimauit et notificnnit melioii modo et iure, qui-

hus poleral et debebat, profestans procuratorio nuuiuie, quo supra, cum per eum

et duriiinos suos predictos non staret, quouiiuuä huiusmodi iiotiiicatioriem domino

pape personaliter fedsset, quod sibi et dictis dfuninis snis uUos defectns inpingi

ualeat nec eis aliquod preiudidom generari. Litterarum uero seu procuratunj et

inslrumenti predietomm tenorea per omnia talea sunt: Vnioersis presentia nisoris

nel audituris nos oonsules et commune ciuitatis Lubicensis nutum fadmus, quod

no8 pro nobis et nostris successoribus constituimus et ordinamus honestum virum

magistrum Gerardum de Rozstoch, sanctt Nicolai MRffdphureencis fcclesie canoni-

cum, Dostrum procuratorem specialem ad nutificandum loco, tempore ac ilüs, quibus
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gibi videbitur expedire. (inoddsni instrumentiim per manum Heniiatuu Kiaclit pubijci

notarij signo suo solito si^rintum et coiifeclum super quadam renuntiatione appel-

latioais seu prouocationis vice nostia conUa leuerendum in Christo patrem et do-

minum, domiiMiin MarqinrdDin episcopum Raceburgenwin, ad sedein apostnikuB

interiecte super edificns eonatrncti« in looo diclo Sdumeberghe ae veriaimfliler coB'

stroendis m preiudiciuni iuris seu libertatis consuliun et ooamiiuiis predietoniiii,

qae qaidem renuntiatio cum quibusdam {mlestationibtts in eodein instnitneutu ple-

nius continetur, et ad faciendum alia, que circa huiusmodi nütificationem fueriot

opoHuna; promittentes Omnibus, quoruni interest scn Interesse poterit. no? firma,

rata et grata habituros, quecunque dictug inagister Gerardns circa pteuiis.sa duxe-

rit facieadaj protestantes, quud pi-esentem constitutionem voluinus extendi tantum

ad notificandum dictum instrumentura nee per ipsam in aliquo derogan tUi eoth

sttinlioni, qua dictum magntnim Gerhardum ordtnauimus alias nostrum procara-

torem in Romana curia ad impetrandum et contradicendum. Jn cuius rei teali>

monium presentia a tergo sigiUo iHMtro Sunt sigillata. Datum Lubike, anno Domini

AiCCCXXVIII, feriaquarta post commemorationem beati Pauli. Jtem: (Hier folgt die

Urhunde^o. if*-1. rrrlrhp nhur in Kletniffkeiien nicht überall rrrntm pnpirt tat). Acta «iint

premissa Auunüne, ante dictam portani, anno, meiise. die, nidictione, pontificatu et

hora predictis et tempore consistorij supradicti, presentibus ibidem venerabiiibus et

discretis uim dominis Henrico de Schoneniiurg preposito ecdesie Luthmsrioensv

Piagensis dioceds, fratre Guilielroo Cotba caroerario monaslerü sancti Yssiodori

daromonlensis diocesis ac Petra Hanha derioo eiusd»i Claromontensis diooeeis

testibus ad premissa uocatis et ragatis. Post«iuam statim eisdem die et bora od
quasi eadem hora idem procurator procuratorto nomine, quo supra, descendens ad

inrcrius pnlacium aposlolicuin. nlu catise audiri et iura reddi cosueuerunt, et ad

presentiaui venerabilis uiri domini E<^idii de Benauento, doiuint pape capellani et

dicti palacii causarum ac cause diele appeilationis et negotij principaiis, necnon

dicüs partibus, ut dicitur, ab ipso domino papa auditoris specialiier deputati, tone

ia eodem palado causarum in loco suo solito ad iura reddendum pro tribunali

sedentis, ddem domino Egidio et magistro Omrado de Bremis« procuratori, ut

dicitur, dicti domini eptscopi in causa eadem tunc consiituto oorara domino audi-

tore prefato, idem magister Gcrardus procurator et procuratorio nomine^ quo supra,

fidem faciens de procuratorio et mandato suo ipsis et eoriim cuüibet, prediitnm

instrumentum et reuocationcm diclo ai)pellationi8 et oinnia alia et singula in codom

instrumento contenta mel(i)ori modo et iure, quibus püterat, notificauit et ad pte-

nam nolitiam eorum perduxit. Et nichilominus dictus doiiiuius auditor per magi-
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struin Dominicuin, notariuin suiini^ pronuatonum et instrutnentun) predicta ibidem

tunc publice legi fecit et eis perlecl - liu Uis magister Gerardus dicto magistro

Coiirado copiam dictorum prucuralorii et inätrumcnti ab eo petenti de uerbu ad

aeilmm in quadam papiri oednU tradidit, prefatoque domino nuditwe mandanto et

olente pro firniiort memoria ]Hredicta inatrumentiim et procunitoriiMn legielrari,

idem magister Gerardus eidem domino «uditori Iradidit eadem inslrumentmn et

procuratoriutn pro regbtrandis etsdem. Snper qnibus omnibus et singulis dictna

magister Gerardus procuratorio nomine, quo supra, per me pelijt sibi fieri publi-

cum inatrumentum. Acta sunt hec proxinie predicta in dirto palatio causarum in

ciuitate Auinion(ensij, anno, indictionp, nun-p. die, porjt lii Htu et hora predictis,

presenlibus tunc ibidem in eodem paiatio cauäaiutn curam dicto douiino auditoie

vwierabiJibus et discretis iuris dominis Jacobo de Mediolano in Romana curia ad-

uocato, Johanne de Letmete Monasleriensis et Engelberte de Alpben beste Marie

THiiectensis ecciesiarum canonids, et magistro Dominico predioto «c magistro

Laurentio prefati düiiiiiii auditoris notarijs et scribis, necnon quampluribos alijs lide>

dignis testibus ad premiwa uocatis et rogatis.

^nMm.?* Et ego Reynems de Hertene Colonienais diooesis, publicus imperiatt

auctoritate notarius, predictis omnibus et singulis vna cum dictis testibus, prout

tamen ijdem testes premissis inteifuisse prenarrantur^ Semper presens interßii et

ea ownia scripsi ac publicaui meoque solito signo signaui rogatus.

JVoci «ffM Ori^Käht unf dtt TVtM.

CDXCVIU.
Jokmn IJL, Graf von H^btm und Stormamt Menntf den KMem de§ indlaMl

Läbeckiachen Bürgers Gerhard von Attendorn für von diesem ihm feU^feiT'

te$ Seidenteyg 70 Mark Pf. «chuU^ su »ein, £398, Nov. 2Ö,

Noa Johannes Dei gracia comes Holtsacie et Stormarie. Reoognoacimas

et protestamnr hoc scriplo, quod nos debemns et ||
veraciter obUgati sunrns Thide>

manne, Ghese et Cristine pueris Gherardi de Attendorn quondam ciuis
j|
Ltitu < nsis

in septuaginla marcis denarioriiin monete lubecensis, quas idem Gherardus volun-

tarif» nnbis
H
credidit bona iide, pro pannis dp «rnVo, quos ab ipso Gherardo de

Atteiiil* ! II ante phires annos emiinus et in v>iis noätros vtiles peruenerunt. Quas

sepluaginta uiarcas denariorutn lubecensiuu Juixanni Stapel et Juhanni de Attin-
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dorn ciuilnih Lubecensibus, tulonbus Ji^boiuni puerorum, vel vui tjuruni altero ab-

sente, (iare et soluer^ promisiinus inprotracle ab^tjue vlla racione contraria iu

C^rnj^pi^uio pro](jqa^ .«Oiituvo ad munu» et ad vsua ipsonim paeroruui, prout ad

t^of;^ l^flfP^ ^^HiPff'^M**' ^"^^ testimonium et euidendam premiaso-

rifi^ ^H^juii^ [n^] pf^dipti* tat9nbu8 tradi fecmuis presentes litteras nostri sigilli

munimine roboratas. Oetiili| Lulwire, anno Domini ACCI^ vicesimo octaoo, in die

^»f»fÄ^#*9W« '»>WW "MTliris,

Mm* dm OHgtMih 4tr Tnn, au't »M trUUttttm «fiiyrf.

CDXCIX.

C^^iflffplk^ ^, («i|fi«fa^«r) i>äaan 8hm Benag Eetklami,

heatiitigt den Lübeckern die Befreiung vom Strandrcrhte in urhietn Aeidle

«Mi «{w lY*^*^^ 'nf^ 8ckoiu»chea Märkten, £328. Aov. 30,

Cjristofurus Uei gracia Danorum Siauurumque rex et (lux Esluuiu. üimü-

bus presens scriptum, oenitiitibas seu andientibus sslnlem in Domino et notidam

sabscriptorum. Benignitas et deuo|[cio, qoibus bui^enses doitatis Lubicensis nobis

et pcedecessoribns nostris regtbus Dacie Semper inseruire cnramnt, prouide nos

inducunt ad aüqua statuendum pro vtilitate ||' publica eorundem et ad iiinüiiandum

et confirmandom quasdam iusticias et libertates, quas ipsi burgenses Lubicenses in

regne nostro no^itris et predecessorum nostroruni regum
||

Dacii* teniporibus Imcte-

nus liabuerunt. \ ndp dp «^onsilio et consensii iiostronim lideliuni iiiprimis statm-

mus ius et edictum perpetuu duraturum, videlicet, vt, cum mercatores de Lubeke

naufragium paciuutur, nuilus hominum in omnibus finibus regni nostri bona eorum,

cum ad terrara qualieumque modo peruenerint, nostro nomine debeat uel audeat

rapere sea vsurpare; aed volumua et ordinamus, quod omnla et singula bona nan-

fr^ga, siue ivradi aut aliis vocabuiis appellentur, illis personis debeant post oau-

fragium pertinere de iure, quibus eadem bona antea pertin^wnt, que persone si

naufraijio ve! alias pericrint, bona natifraga dpbrjit earuin proxiiiiioribus lieredibuä

inlejjiiltM' coDspruari et r«'ddi, (unnciii abiisiiin contrarium dt'putK'iitcs. Oiiod ius

et edictum ciuibus de Lubeke äpectaiiter preseiitibiis nostris liteiis slabiiunu;? et

damuä. Preterea conßrmamus et innouamus, vt, quod hactenus est seruatum, bur-

genses de Lubeke in nnndinb nostris Skanoer et Fabterbodhe vendere possint libere
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pannos tarn laneos quam iineos per vinas eos inddendo in locis, in quibus hoc

facere est corisiieUini. Pieferea bona quelibeti qiie cum pündarc vel cum bisemer

seu cum nliis ponderibus vendi dehent. et alia bona quelibet tarn magna quam

parua burgen^eä Lubicenses ibidem iibere vendere poterunt, thelonio nostro solito

nobis saluo. Ement eciam, quecuroque venalia reperiuntar ibidem, et deducent

Iibere, quicquid eoierint, prohibidone contraria, si qua fieret, wl alüi causa qna-

libet non obstante. Jnsuper ipd burgenaoB de Lubeke in eisdem nnndinis nostria

Skamer et Fabteiikodhe iudicem seu aduocatum aibi congrnum habebunt, quem

eligent et alatuent ex se ipsis. Hic iudex seu aduocatus omnes ex( essus et caitsas

burgensiiitn porumdpm. pciam exigentes penas inaims et colli, et alia omnia in-

feriora iiulicia ip = os burgenses tanat'ncia secundum ins riniralis Liibicensis Iibere

iudicabit. Xolomns eciam et ordinainus, ut, cum aiicjuis biirgensis de Lubeke

moriatur nundiois in predictis, aduocatus eorum seu valentiores ex ip»is, tunc

«xiatentea ibidem, bona defanett proximioribns heredibus, si pre^ntes ibidem fue-

rint. appUcabunt, vel da absentibus apportabnnt ; in quo non debent noatro nomine

per aliquem impediri. Statoimua edam, quod bona ipsonim burgensium, quamdiu

iacent in curribus ea deferre debentibus ad naues, et hü currus aquam non teli»

gerint, talfa bona sunt \ nvorvaren, de bonis eiMlpin adhuc theloninm dari po>tSit,

absque vila capcioiie botjoruiii seu arrestnn'ofK- f;ici('i)da. Jnsuppr naues eorum,

cuiti priüuiin adiH-rieiiiiL e\oiit."tare poterunt sine omni impeiiimento ex parte nostra

Jicite omni teuipuie, quaudu velint. Jtem vulunius, quod die dominica proxima

ante diem beati Michaelis, et non prius, quollbet anno ipsi burgenses LiÄtcenses

nouos nuinmos pro thelonio in ipsis nundinis dent et soluant. Freterea volumus

et sanximus, quod in vitta burgenduiu Lubicensiam nemo iacere debet^ nisi ad-

uocatus eorum et ipsi ciues Lubicenses. et quos ipsi secum ibidem duxerint ad-

mittendos. Jn qua vilta tabernam habere non debent, sed damus ipsis burgensibus

Lubicensibus putestatem vendendi seruisiam in vifta sna et eam cum amphoris

menstirandi, vt huc vsque fecerunt. Jleni quicunnjue burgensis Luhfccnsis in Skancer

aut Faiäterbodbe budam propriam habuerit, eam hereditat üuo proximiun heredi,

dnromodo de looo, sicut ius exigit, satis fiat Volumus insuper et ordinamus, quod

ipsi burgenses Lubicenses in nundinis sepediclis, et edam extra eas, quolibet tem-

pore vbiqne in regno nostro Iibere et padfice fruantur bonis et mercactonibus suis,

nbsque vU« violenda seu iniuria ipsis in htis inferenda, nec non omni iure et Über-

täte in Omnibus eorum negociis atque causis, prout eisdem iuribus et hbertatibu»

vai fuerint liberius ab antiquo. Freterea priuilegia, gradas et libertates minersas
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a predecessonbus nostns regilnis Dacie ipsis tradita et indultas aiictorilatp i«.i>ia

et preseutibus nostris ütens cunfimiamus, volenles ouiiiia et singuJa pieuuä&a a

nobis et &>,iMMtm hieredibiis offidalibusque, qui pro tempore in regno Dacie fne-

rint, finmter et iDuiofadbOiter obeeruari. Jn teslimoiitum et euidenciam pleniofeai

premtMörum oiniiiuin et lingaloram mummento ugilli nostri fweaena scriptum im-

simus et ÜManue roborari. Testes huius rei annt Vlricus Mollsan, Hinricus Mullzan,

Johannes de Plesse militesj Boecius cappellanus noster, et quam plures alii ßde

di^ni. Datum et actum Lubeke, in presencia nostra, anno Domioi miUesimo We-

cetiteiiiuo vicesimo octauo, m festo beati Andree apostoli.

Mcft «in vSllig gleiehlaHttndt* DupUettt.

Aufzeichnung After üe Vtnoamdba^ tfet »«« iO Mvrgtn Hopfenlanä vor dem

HoMenthore eeäher gesohlten Jialuralsineea in einen Getd*in», {528. Dec. J*

Wotum sit, quod relicta Gozwitii de Clingiienberghe dabit ciuitati de decem

jugeribus ortorimi, sitis ;<piid ortos prope curiiiin fioremilp, fjuinque marcas red-

dituum annualirn. pro (jiml In t iugere octo solidüs coniputando, in n nnipeiijam

pro quinque tremudijs iuiimiii. ^iiüs de hijs decem iugeribus otdoium (j^ic) aiwma-

tim dederunt ciaitati, pro quolibet iugere sex modios hunrali computsndo. Haue

conunatacionem . domini oonsales commaniler talHer ordinauerunt anno Oonuai

]ftc6CXXVllI, aabbato posi festum beati Andree. De emplioae islorum decem

ingerum est scriptura notata «upra hoc libro het-edUatnin, anno Domini ACCCXI,

in ascenaione Domini'

I) Diese Aniiieiciinua|[ findet sich im (>bcr>Sia«libiiche ieut niclil mehr, weil in «lemtrlben «mb
S«nmagt Vom» fOCnmliUti« (Sonnlag vor liimmelfiiirt. IS. Mai) |}|| hl» GontoMio Pauli (SS. Jtm.)

nie cio« «der aieliror« Lagen rehlon. Vgl. Urii..Bucb. I. Iffo. <44.
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«lioAdntt III., Graf ron Holstein und Stormarn, Herr ron Fehmarn und Ijaalaindt

urkundet über den an die Stadt Lübeck geschehenen Verkauf der Herren-'

Jahre und de» Dorfes Travemünde nebat der dortigen Fähre und einer

bis zur Feldmark von Brodten sich hinziehenden Stre<Jie Landes. 1520,

Jath 15.

Johannes Dei graci« Holtzacie et S'torraarie coram terrtnimqa« Ymbrie

et Lalandio (iomimis. Vniuersis Christi fideiibus, ad quos presens scriptum per-

uenerit, satutein in Domino seinpiternam. Ad hoc presens
||
nostra uersatur intencio,

ut rem gestain a nobis in noliciam et memoriain iioinimini perducamus. Recogno-

scimus igitur iu hoc scripto et constare volumus vniuersis tarn presentibus quam

fatnris,
II
quod not de eonrilio fidelium noslrorain et de oonBensu omnium, qui

consentire^ debuerunt, rite et legitime vendidimns et tradidiiniis pro nobis et nostris

heredibiu inperpetttum diBcretis virig ß coneulibue et ciuibus vniuersis duitatis Lobe-

censis pro se et suis successoribus inperpetunm et pro ipsa doitate Lubecensi

einenlibus et recipienlibus bona infrascripta, videlicet vectorium superins situm in

CbndfnnJinneshuse. quo homines nauigio vltra Trauenain traducuntur, ibidem cum

iriansiüne et curia nanectoris et agris ad hoc vectorium seu curiam pertiiierilibus,

per fossatos paruulos limitatis, volentes et arbitrantes, quod huc vectorium et naues

pertinentes ad ipsom et roansio nauectoris ad eam ripam, in qua nunc est, nel ad

alteraiD ripam extransuerso ultra Trauenain secundum voluntatem eorum übere

poni poasit Jasuper villam Trauenemunde cnm onwibus pertlnendjs suis, cum
inclusione juris patronatus eedesie parocbialis ibidem aite, quod jus cum vniuerd»

täte ipsius ville a nobis transire predicto«? vohimus in emptores, ad habendum et

possidendum inperpphium ipsain villam pacifice cum agris cultis et iiicultis, pratis,

paücuis^ palu(iibu.s, aquis aquarnmque decursibus ac L-anini instagnacionibus, bgnis,

rubetis, vijs et invijs, ingressibus et exitibus,- teruiinoruia iimitacionibus, ut nunc

ipm vüla keet seu «ntiqjttitnt iacere eoiisueuit, cum caminmardiia tota, cnm omm
jure et jndido, videlicet manos et colli ceterisqoe judidjs omnibus tarn maieribus

quam minoribnS) cum vectiuio Treuenem&ndensi, quod nau^io traro IVauenam fit

seu fieri consneuit) cum redditibus, frociibus et prouentibus vniuersis de ipsa villa

et de duobus vectorijs premissis quomodohbet deriuantibus annuatim, cum omni

vtilitate, commoditate, libertate, dominio et perpetoa proprietatCf et condicionibus

1) mnwnliri. 3.
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siii^uliä, äicut nos hec duo vectoria atque viliain pretactam habuimus seu melius

habere potuimus atque frai, .sie quod cum eis sua propria auctoritate faoere et

dimittere poternnt inperpetaum, quicquid velint, abaque nostro consensu d« nouo

in post(e)iiHn i^quirendOf et specialiter, quod ipsa bona omnia et singuU prerniva

et omnia in hijs coniprehenaa avh jure et libertate duitatis Lubecensis anunodo

jacere debeant inpetpetmmi H manere. Sunt tatnen ex prcdiclu vt ctoriu Traucne-

inuiHie sito due inareo ileiiatiutuin lubecensiuin y)prlinentps ad qiiaadain prebendam

in I I riesia Lubecensi, a quodam canonico eiusdeiii ecclesie, ad quem hoc facere

perUtiuL, aimiä äin^itliä äubleuaiide.' Est autem nominatiui actum et couuenlum.

quod inter cioitatem Lubeeenaem et inter TÜlam Trauenemunde predictam et ab

ea olterius nsque in mare nee a nobia nec a noatria beredibue nec a quouis atio

MD alija vectorium aliquod super Trauenam uel in ipsa de nouo poseit uel öebcat

fieri uel inponi, et specialiter eciam, quod ad marchiam ville Trauenemunde debct

inperpetuum pertiticre spacium quoddam latum decem virgis agrimessorijs, mensu-

randis ab alciori ripa versus viliain Ghnewestorpe, quod spacium se profeiidit per

rubetum, theutonice dictum dat Harbrocli. juvia ipsam ripam aliioretii in oblougum.

et a rubeto uUenus se prolendit per agros aiaturios contingentes ipsam ripam

altiorem, et durat a marelua ville Traaenemfinde usqae io marcbiam ville Brothme^

item Campus iUoi qut est ab ipsa eadem alciori ripa deorsnoi usqae in mare et

a marchia ville Trauenemiinde usque in mardiiam ville Brothme', se protendit

aubtus in oblongum eciam iuxta mare. Pro qua viila Trauenemunde et duobos

vectorijs et omnibus ad hec bona pertinentibus .^npprins expressatis ipai consalss

et cives Lubecenses dodenmt et soluerunt nobis luille marcas et sexaginta marcas

denariorum lubecensiutn paratorum, quam pecuniain recngnoscimus in vsus nostros

vtiles et necessarios esse de mandato nostro speciali plene conuersam. Vnde pre-

missa duo vectoria viUamque Trauenemunde cum omnibus ad hec bona pertinen-

tibus superius expressatis omnemque auctoritatem, superioritatem, dominalioiieni,

justiciam et libertatem, que tt<d>i8 conpetebat hactenus in hijs bontt, insnper qoi^

quid juris habuimus et habere potuimus quonismodo in ecciesia Trauenemundensi

et in domo Sancti Spiritus sita ibidem et in omnibus et singulis ad ipsam eccle-

siam seu domum Sancti Spiritus pertinentibus, totaliter cessimus et rcsic^nauimus

ipsis consulibus et citiibus Lubecensibus et ciuitati Lubicensi eosque in pos^^i -^in-

nem uel quasii preniissorum omnium poni fecimus et indnci, promittentes omnia

et singula bona supraficripta cum pertinencijs suis omnibus prenotatis ipsis waran*

1) V(l. n«. M. Am. 9. S) Bfvthflie. S.
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elitäre, disbrifiare i-t cxpedire a quolibet hotninp seii vtiitieisifate ontnibiis iiostris

siimptibus et t'xperisis, preinissamque \ «'iidicionem, tradiciürieii), cesj^ioiifui et re-

siirnatioiR'iii ratam el fiiiiiam habeie petpetuo et teuere, et non curitratacere uel

venire per uos neu per aliiiin uel utios publice uel occultej reiiuncianleä pro nobi&

et nostria heredibcui inpeipetuuin excepdoni doli mall, uod aoluti precij, in vtili-

tatem nostram aea haredum nostrorum non conuersr, ac omni alij juria aut facti

beoaficio et auailio, per qua premiaaa uel premiaBorum altqua inpugnari poterunt

quoinodoiibet uel infringi. Vt antem premiaaa omnia et aingula perpetaam opti*

neant finnilatcm. nos in tcstimonium et etiidencinm eorttndeiii presens äcnptnm

seu priiifleijiiun sigillo nostru l'ecitim.s coiinuiriiri. Huius rt'i teste'' sunt \Tarqiiar-

dus Stake, iMarqiiaidtJS Broctorpe Hdeles iio.>^lri; Euerhaidiis Cainpsor nui^ Liibe-

censis, et quam plures aiij üdedigni. Datum et actum Lubeke, anno Ooiiiiiii mü-

leaimo Ireeeateaimo vioeaimo nono, in octaua Epyphanie Oomtni.

«rJMloMt. Sitgtl UUtgt,

Marquard, Bischof von Rdlzfhurtr, erklärt dem fiatha zu Lüherk, dam, mirhdem

dit scr auf die Appellation an den piqmllichen Stuhl tvegcn der in Schön-

berg ern'dklefm Gebäude verwiktei habe, er, der Biechof, amiA e^meneUe

etwo^e ilfli deekiM avafeAantfe G^[emmufrüt^ Aei dar AAniicAni Oerie

Mt »hebe» tooUe. t5S9. Febr, 3.

IV'larquardua Dei gracia eccleaie Raoeborgenaia epiaoopua. Honorabilibua

viria dominn . . conaiilibna Lubicenaibua aaintem et oraeionea in Chriato.j| Vestram

honeatatem et diacredonem cupimua non latere, com voa renunciaueritia appella-

doni per vos propter edtficia nostra in Sconenberglie cunstructa ad sedem aposto«

licam inlcriecte, quod nos omni actioni, si qua nobis in curia Romana contraria
|j

conpeteret uel conpetere quoquo modo possct causa et occasione dicte appellacio-

nis et eiuödem renuneiacionis- renunriamus penitiis in liijs sciiplis, volentes nuncios

et prucuratores nostros, quos in dtcta curia Ruinana adiiuc habemus, propter ean-

dem appeUacionem et dua reuocacionKn, quam primtmi polerimus, cum effitetu

vnquam reuocare. Jn cuiua euidenciam aigillom noalram de mandato noatro pre-

aentibua eat appenaum. Datum Seonenberghe, anno Domini iftCÖC viceaimo nonoy

in die beati Blaaij epiacopi et maithiria.

Originale, auf dtr Trttt. mit aufinngcndem

ImAm Jtlniifn bi$ch'iflkh«n Sitgtl.
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DIU.
Mvt^ard Stake behcunt, für den Grafen Johann HL von Ilohtc'm die Kauffrddtr

für Travemünde und die Hcrrcnfähre bis auf 100 Marl:, n-cltftr u-rnen

Ansprüche den Inhabers der gedachten Fähre von der Stadt noch cinat-

weilen emhekaUen werden aoUen, empfangen zu Aa6en. i5S9. Märs 26.

Jn nomine Domini amen. Ego Marquardus Stake protestor hoc scripto et

puplice recognosco, me totalitor recepissc nomine et vice domini mei, iiobilis
,

doniini Johannis comitis Holtaacie et Slonnari>\ onuieai eam pecuniara, quam liouo-

rabilcs viri consules et ciues Lubecenses debm tueraiit soluere domino ,| comili pre-

dicto pro bonis in Tranoiemiinde et Godenuumeslune sitis, que ipn nnac breuiter

emerunt ab e(o)dein, exceptis «oloin | centum mards denariomm lubeoensiam, ^aa
qionte iussi, qtiasi ex ore dontnii mei comitis antedicti, eoa anb se letiaare, ob

haiMt racionein et causam, quta vir ille raoraiw in Godeinanneshuse dicit. se ei

vxorem suam et heredes suos habere quoddam jus et hereditatem in curia sua,

in qua moratur ibidem, et in edificijs in ea stantibus et in agris ad eam pertinen-

tibus et in vectorio, quod nauigio vItra Trauenara tit ibidem. Quapropter nomine

et vice duuiini mei comitis sepedicti terminum acceptaui ab liiiic usque ad festum

natiuitatis beati Jobannia baptiste proaime affuturom ad disbrigandum hanc racio-

nem et eauBam sumptibus et espensit. donuni liiei predicti et ad ordinandum m-

terea cum effectu, qaod ipei consoles et eines Lubecensea secundum pladtura suam

libere frui possint absque oontradictione qualibet yeetorio in Godemannesbusen sito,

com mansione et coria muie^iuiB et agris ad hoc pertinentibiis; ad quod facieo>

dum ego me ipsum eciam obligaui hoc modo, qiio<! dominus meus comes pre-

nominatus aut heredes sui vei quisquaiii alius eorundeni nomine non facient nee

fieri procurabunt vllu tempore uionicioaem aut repeticionem pro itlis centum mar-

cis denariurum lubecensium prenotalis, si premissa omnia facta non fueritit et ser-

nata taliler inkti terminnm acoeptatum. Per banc tarnen ordinadonem ipsi con*

flules et ciues Lubecensea in frnidone juris sui non debent aliqnatenus impediri

Jn testimonium et euidenciam preroissorom «mnium duai preaens scriptum sqplfi

mei munimine roborandum. Datum et actum Lubeke, anno Domini !äC(^C vice»

aimo nono, in die dominica, qua cantari solet Oculi mei Semper ad Dominum.'

1) Auf den Inhalt die««r ürknndc bettehl aieh folgende im ältesten KSrnmerci-Ruriip, ttnirr A-'

Rubrik: Diuena aoUihilU. fol. ä«. »icb fiadende Audeichuung: Nos camererij babemiu C mana«
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Gottfried, Abt von Rampen, conjirmirt den von dem Abte JLaidolf von Amclings-

bom gcBchehenen VerkauJ einer PJanne in der Läneburger Saline an den

BSrgmrme^mr Hermamt von Warenderp aa toAeek* 45i9, Mai iO,

Not frater Godefridus abbas Campeneis. Omnibus hoc scriptam visuris

volumus esse notum, quod venerabilis dominus Ludolfus coabbas
[[
nosfer in Ame-

lingesburne considerata ecclesie sue vtiiitate obtiiniit a nostro capilulo generali

licenciam buiia inuiiaät<Tij sui iminobilia
|;
distrahendi, prout iu litti^ris super hoc

sibi a capitulo datis pienius continetur. Quarum fretu» auctoritate vnam sartagi-

nemHin salina Luneborcb ad suuin monasteriuin prunitn» partinentem domino

Hermanno de Warendorp^ magislro eonsulum in Labeke, vendidit pro oerta pecunie

quantitate. Vnde n08 requisiti a prefato domino . . abbate et connentu suo pie-

misse vendicioni consensum nostrum adhibuimus et iuxta fonnam licencie pre-

notatc, qiiicquid in preinissis factum est, auctoritate patema presentibus conHrma-

mus. Datum cum protestacione sigtlh nostri anno Domim MCCCXXIX, VI Ydus Mai).

Nmh 4m Or^iiialr, 4n- IVm, mit wdtämgmdem vM vkättmm Skgti.

JKe ttuj Malmö fahrenden deaUdten Kattfleute ereudten den Rath von Lübedt tan

Schul» für die ven Urnen errichtete Gilde, O. J. (17m i529. Jua. i7.)

Honorabilibus virb, diaeretis ac honeatis dominia consulibua | eiailatis Lubi-

censis, vninerse^ mercatores de cinitatibiis TeutuJ|iiicoraiii, qui velificant ad opida-

num sdlicet Elenboghen. quidquid possunt ;i obseqiili et honoria. Scicat SGtlia, quod

sodetatem habemus in opidano acilioet Ekoboghen, quare rogamus vos, ut intuitu

noslri perpelui aeraidi nobia aubueniatia cum veatro aaxiUo, quod noatram aodeta*

den., danila« comili Jobtnni, quando vcclnram libcriauerit in Codcmanncihiisc. Dahinter aiaht

von anrfcrep Hand« hat prcMnlanimua Hormaitn« Oaniletitt ex pari« conSlisi — Dr*yer im
Appsr.Hit» (iihrt dam an: Jn scheda »iclcri charlacc-i in fol. XVX: P«M8j»?tiTii Godcmani Inn,

anders gclieten Ncycn Kroch, de Vere, wnd Ueft gcitan ßi-ichrcvcn Ilinrich Vr«lcr (Graul off

Hitlor. Schriften. I. 165: Vrdder) und ((ift Xtll mr., und sieit nu goMbrcuen Ilinr. Jacop. Dit

•icit getclirevan in 4«n renie boucke. Vf}, Ui4i. Ko. 37C — Uebrigem TcraeicbBcl Dreycr im
Apparatat, wSv iinTrn«.Begiatrattileii| itklt dar oUgen ürlumde cina oRimbar daiam miwvcraHiii»

denc Verbürgung def Grafen Jobann IQr di« Autglciebvng d.«r Zwiiliglnit ail dem FihrmannCt

d. d. 1330, dominica Camtat*,

l) So alebt in dar Urbnnda, di« fiberall ««br incorred enebcini; 1. niacfai.

Bd. It. 58
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tem firmam et laudabilem habere vaieamus^ quia sine vestro auxilio ml utilius

complere valeamus. Aoimodo sciatis, quod mangnam discordiam habemos, quia

in nostni aoetetate habere nolumus homines, inlaudabiliter qui fecerunt.

Sark einem <mf der TVm» ievoArtea Ptrgamtnthlatle, »ttthtt keine Spur eine» Siegel* »4er brießiekcr

Arifapif tfwgtt

ElUwurf der vom Lüheekhchen Hathe erbetenen Beslüligung der ^Statuten tiatr

' - ^ M« ^hm 9talm8 bemfchenden «lettfaehm Kat(fieuten errichteien Gilde.

.In nomine Domini ampn. Anno natiuitatis eiusdctn MfCf' vicesinio nono,

sabbato piüximo ante dominicaui Trinitatis acta, arbitrala et confederata est hec

societaä in houoi-e(iu) Oei iiiter Theutunicus teriaui ächoiie visitare solentes in

«ttbsidittin et oommodum dioitttm el pauperum hospitum ibid«n, sdlicet
[|
Elen»

boghen, venire scdencnim b modum infrascriptnm: Si altquem hospitem egennm

et nemiiieai in partUms Ulis habentem mori oon%erit, socij onuie« protunc
|{
Um

existentes ipsius sepulturam peragere debent eodem modo, quo alterius confederati

peragi solet. Jtern si ramultnn aliciiius sociorum in terra illa mori contigerit, illius

sepiilliira peragi debet cum bysso et luminibus tainqiiain domini s?ui Sed si ali-

quis inercator aduenims terrani illam, conteinpnens intrare sociefatem el confede-

rare, Interim moritur, illius memoria cum bysso ei iuiuuubus, vt premittitur, per-

agi non debebtt. Jtem qatseimqne sodetatem inire dolens preuidere debet, ne cum
aliquo in aocietate existente discordiam habeat, de qua forte Iis ant perieuloni

posaet exoriri, et ne aKquis intret «ocietatero, quin sit amicum' per totum. Hoc

precauere et preesse debent proaiaorea pro tempore constituti. Quod ii forte ali-

quis faceret et intraret ac se scribi faceret pro socio, ille stalim, postquam inno-

liierit deleri debet de libro sociorum, donee ip.sa discordia ppnitiis sit sopita, El

vnusquisque boiuis faniulns nouitrr in societatem receptus dabit dnos ore denario-

rum schoneosimn, et sit graluü duimno totique societati. Jtem si aliquis sociorum

aocüs onmibna eoneedentibna introierit in «ocietatMa emn trnsali mk armis wSSob^

ille dabit vnnm artich denariorum schonensium pro emenda, quem si exponere

contradixerit, dabit dbnuKam marcam denariorum eonmdem. Et «i aliquis* socm»-

I) I. amtcM. 9) !>•• bri Sartori iit hisr Mf/mA» prtdicUnum ht in der {(cwSiialicliBn We«w
d«ir«liilriohcii vnd ualcrpuncliri.
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nim inuitaret hospitem vnum, qui cuoi arniis intraret societatem, tunc ille, a quo

inuitatus fuerit, dabit totidem pecunie pro emenda. Si eciam idem iniiitatus con-

tendcret cum aotm aut eonim aliquo, tunc eciain ille, qui inuHauit ettm, dabit pro

huiusmodi emenda tantum, quantum per sodos requiaitus foerit erogare. Jtem ai

aliquis sociorum alteri cratherem plenum adbiberet absque licencia pinoemonim,^

Ule dabit vnum artich denarioriim predictorum. Jtem si aliquis opponeipf sp pro«

nisoribus et contradiceret iussionibus eorum vel illis, que prouisoribus faciendi ' sunt

rtjtiiaüssa, hoc societas cuininuniä in ipso contradictoi'e licite iudicabit. Jtem si

aiiquis sociorum duxerit vj^orem in Dncia et ibidem sibi doiniciiium et mansionem

cum ea fecerit) iUius nomen de iibro sociorum deleatur. Jtem si contigerit, socio-

rum aliquos inter ae dtseordare, hoc ipsi disoordantea «latim ipsis prouiaoribus pre

omnibua aliia debent enodare et manifestare, quod ai non feoerint et ai dampnum

fortaasis aut molestia ex hoc oriretur aliqua, hoc ipsi socij communiter et omnea

«uxllio et consilio cinitatum debent iudicare. itero ei aüquia infamatiis se acribi

Faceret in libro sociorum^ illiiis nomen statim, postquam percipitur infamia 8Ua,

debet de ipso libio aholiri.' Fredicta quidem societas et prescripta omnia facta,

arbitrata et coniedtrata sunt prupter bonum pacis, vt ipsorum bociorum alter iuuans

alterum eflicaciter possiut malorum insultus* resislere et eis iniuriantes* repugnare*

No8 igitur, consules Lubtcenwa, ceroentea et considctanlee premiasa omnia et aia-

gula approbabilia et communibua morcatoribna, predpue nostria conduibtta dictam

terram viaitare aolentibna radone mercandiiandi, multum vliUa et necenaria, ea

conaenlinius et de nostro benepladto ratificaroua preaencium per tenor^; rogantes

et precipientes vniuersis nostris ciuibus Ibidem existentibus, vt ea quomodolibt't

contradicere nun presumant. sed pociiis. (|ue per prouisores ad hoc pro tempore

cöustitutuo ipais iiiiuncla fnerinl, slndcant bono animo ducere ad ell'ectuni, alioquin

in contradictores qimscunque et rebelles nostrus ciues juris ordine taliter procede-

nius, quod alib percipieirtäna erit ezcn^limi formidtn» et ttmorisj ^preientibi»,

poatquam eia notorie contradixerimoa, mioime vaiitorn.

AarA tinem unbeglaubigten Pergtmentblattr, auj der Trtst.

I) ! pinc?ni«rttm. 9} I. ftdoal*. S) I. abolnf. 4} 1. Imnllilmt — inivrisnlibiif.

'S) Btci> iat «bfebrocheR, «iid «Idtl im Fttl|tiul« in «Ibw ««Nen Zdle.
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DVII.

üer Xoiar Johannes Martini instrumentirt über die zu Hamimrg zwischen der Staä

Stavern und ihr SihnU hiihfch gepflogenen Verhandlungen in Betreff der

von ersterer erhobenen einspräche auf Schadenersatz tre^'en der einm

an der Küvte von Mailand räuberisch Überfallenen Lübevkiuchen SdülJe um

fitoveraer Seeleuten gewährten Hülfe. i5f9. Jim. 9S,

Jn nomine Domini ampn Anno nafiuilatis eiusdem millc^imo trescenlesimo

viscesimo nono, indictioiu' (ludileciin.'i,
[

pontificatus sancliäsiiiii m Christo patris ac

domini, douuni Johannis diuioa pi'u\ idettcia pape viscesimi secun||di, anno tercio-

decimo, in vigilia hvaA Johiimis baptiste, hora prima, que dies fuit viscesima lerm

mensis Juiiij,
||
in preflcntia roei notarij et testrom subacriptorum ad hoc gpeciaüla

vocatoruDi et rogatomm pertonaliter oonstitati Liiuekinus Leuekim filiua et Anul-

dna dictus Brant, consules opidi de Stauria diooeaia TVaiectensis, pro se, coDSoli-

bna et opidania opidi predicti publice pniposderunt et dixenint, quod olim anl?

quadraginia annos, constitiito Jacobo Lonojo, eine Lubicensi, cum suo cocghone et

suis rriictiiariis. wlü;ariter diclis vruclitlüde. sub terra Hallandie in portu, que dtci-

tur BardeJivurden, iiiein Jacobus cum suis a quibusdam maleiacluribus fuisset ibi-

dem grauiter inpugnatus et tandem eodetn cocghone ac vniuersis botiis in eodem

contentia deatitutua et priuatua, propter quud ipse Jaeobua Longus cum aais pre*

dictia quoadam Btawienaea, qui »auigio veniebant ibidem et prope preaentaa ün*

rant^ inclamassent et pro «diutorio aupplieaasent. Qui Staurieiuea ad instaadim

eiuadem Jaoobi et suorum ipaoa per modum conflictus liberassent et ad recupen-

cionem cocghonis pt bonorum vniuersorum in ip«;<> tunc existencium a(Jillui<^f•^t

eosdem. Jn quo qindem connictu predicti duo istauiienses asserebant tredecain

homineti fuisäe inlerfectoü de Stauria et vnum adolescentem captiuatum, qui post-

modum pro decem libris grossorum turonensium ab huiusmodi capliuitate fuisMt

liberatua; adidentea edam, quod occasione premisai conflictua vnum coc^kmm

cum TiK» fruato de {»annia et vnum apacium oneratum cum aale in eodem co^ione

poatmodum perdidiasent; quodqoe postmodum dominus Kanotua Ftora, dux Hallaaie

et Sampaoe, quaai nouiter et recenter in breuibuü annis per quedam placila com-

minatoria talliasset et cxtorsissot ab ipsis Stauriensibiis qiia(Iiaginlaqi)inf|iie hhm

grossoi'uin tttrnnensitirn pro quodam suo consanguineo. quem idein dominus Kanulos

in eodem coiitlii;tu .iaseruit fuisge intorfectnm. Onibus sie projio.Tilis et narratis

prenominati duo pro se, consulibus et opidauis de btauria pro iniunis, dampnis et

«IÜ8 preimwia aaÜBfiMttonem «mende a omubISh», dnibot M daitate Lnbicenti peto-
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bant et exigebant instanter, et dtcebaat illam ab • i ilt n Lubicensibus sibi lien

debere de iure. Ad quos lionorabiles viri domini Hermaunus Clenedenest^ Hinricus

Zobbere et Sifriditt ^ Ponte consule» Lubicenses pro se^ oonsulibiu, ciutbus et

ciuilate LukicenulMis taliter retponderunt, quod nec «enioribi» nec junioribus de

eonaÜio Lubkensi nec duibne ibidem eonstaret de {kcti» prenaixatis, et quod nulla

nraquam monicio, pedcio seu notifieado usque modo a Stauriensibue ipsts Lubioen-

sibttS facta fuisset de premissis; adidentes, quod, licet ipsi Lubicenses racione pre-

miseorum ipsis Stauriensibus de iure in nuUo tenerentur, tarnen prenominati tres do-

mini Lubicenses causa pacis et amicicie captande pro expurgacione sponte ex super-

habundauti obtuierunt nomine cunsulum. ciuium et ciuitatis Lubicensis se uel aiios

duodecim de consilio Lubicensi, quos ijdem Staurienses ducerent eligendos, vei

omnes et singulas persona« de consilio Lubicensi ad iurandom in sanctis soleni>

poiter, quod de premissis causiS} pro quibus consulea et opidani de Stauria ipsos

GOnsules, ctues et ciuitatem Lubicensem incusabant, nichil actum extitisset) pro quo

ipsis Stauriensibus predicti consules, ciues et cinitas Lubicenses de iure tenerentur

ad emendam. Quod quia dicti tluo Staurienses pro se. consulibus ac opi<1;ui!s

Stauriensibus acceptare rennuerunt, piciiüniitiati tres liouiini Lubicenses iterum cauüa

pacis et amiacie captande aliud ex superliabundanti nomine, quo supra, spunte

obtuierunt, videlicet, quod racione premissorum domini consules, ciues et ciuitas

Lubicenses vna cum predictis consulibus et opidanis de Stauria per ydoneos nun-

dos coram illustri prindpe donuno Gwillielmo, comite Hanonie, Hollandie et Sebndie

ac domino Frine^ diclornm Stauriensium domino prindpali, comparere uellent in

aliquo termino competenti ad boe concordtter eügendo, ad attemptandum, an cum

dictis Stauriensibus racione premissorum conconlare possent in amicicia uel in

iure. Et si neiitrum istorum duorum corarn (ticto domino comite duci [>ossel ad

ellectuiri, qnod ex tunc totalis causa preuussa pusl starel. sicut ante. Ouud quin

sepefati duo Staurienses pro se, consulibus, opidanis et opido supradictts smnliter

acceptare reeuaaront, prefatt tres domini Lubicenses cum malti|diM» instanda tunc

sepius supplfcabant, quatenus ipsos coosnles, dues et ciuitatem Lubicenses de in-

inriis et inoonunodis supportatos habere dignarentur. Quibus osinibus sie peractis,

dicti tres domini Lubicenses nomine suo, oonsulum, ciuium et ciuitatis Lubecen«

sium requisiuerunt me infrascriptum notariiim sub debito mei ofYicij, vt conficerem

super premissis omnibus et singulis publicum instrumentum. .^clum in cymiterio

ecciesie Hamburgensis. anno, indictione, potitificatu, die et hora predictis, presen-

tibus honorabilibus viris dominis Hinrico de Clutze Bremensis, Lubicensis et Ham-

borgends ecciesiarum canonico, Godeftido de Ponte canonico Hamburgensis ecciesie
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predicte, Wernero Uasenoren perpetuo vicario in ecdesia Lubicensi sacerdote ; Nico-

iao d« Lnneborgh, Hinrico de Hytvfdde, Hinnco de Stendal, Johanne de Edemitie»

Micolao Fransoyaer, Tiderico Oppenperde, Chriatiano de Dannenbeighe, Johanne

Swingfaen consulibus Hambnrgensibus, et aliia pluribns fided^nia, teatibtta ad pre.

mtssa vo( iti^ specialiter et rogatis.

Et egü Johannes Martini clericus Lubicensis, apostolica et imperiali aucto-

ritate publicus nolarius. premissis omnibus et singulis \na cum prenoniinatis tesli-

bus presens interfui eaquc vidi et audiui ac omnia cl singuld, sicut iiebant. dili-

geiiter conscripsi et in hanc pubUcam forniam redegi uieotjue solito et consueto

signo signaui rogatus. {MmiMMMmu) ,

In daräo die alte S^nalur: De Staoriensibaa.

\afh drm Onginate, ai{f dtr Trtte.

JeAnnn HL, Graf vom Hdatehf Siermam und Schaucnfiurg, fnhcnnt, dem Bürger

Herinmm von Witlenburg zu Lübeck 200 Mark Pf. schuldig zu tein, und

trcisti ihm dafür 20 Mark Pj. HtfAen in der Stadt Burg auf Fehmarn
an. i52*J. Jutt. 28.

Omnibus presencia visuris vel audituris Johannes Dei grada comes Hol-

tzacie, Stormarie et de Scowenborch salutem in Dumino sempUernam.
jj

Ad noti-

ciam presencium et futurorutii \'olumus deuenire. quod Hermanno de Wittenborch,

dui Lubicensi, et suis veris liere(iibus||ubligauiur in duconti.s mards monete lubi-

cenäii;, pro quibuä eidcui et suis viginti niarcarum redditus m opido nostro
||
Borby

Yoibrie a data presendiim per decem annoa continaoa, coinsUbet anni in feste

beati Nicolai, absque omni ohstacub et inpedimento dimiaimus aubleuandoB. Si

vero defectnm aüquem in aubleuadone redditunui predictoram a quocnnqne, ^nod

absit, pateretur, illnm sibi refundere debebimus integraliter et extotO) tatt taman

condidone interpoaila, (juud redditus preifictoa infra cumculnoi decem annwoB
iam dictorum reemere et lecfiinere potenmus pro summa pecunie prenotata. Si

autem eos, ut premittitur iion reemerimus. pxfiiiir. predicti redditus Hermanno sepe-

dictu et suis vens heredibu^ cum omni propnetate iure hereditariu perpetuia tem-

poribus pertinebunt^ plenam putestatem habentes, ipse et sui heredes, prescriptos

leddüns poat lapsuin annorum pfeliitonini, et si eoa, nt diduai eet, non redime-

rimua, in pecsoDaa quaacuaque voloerint, donando uel iiendendo libere et leaiitir
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conuertendos. Jn cuius rei testünonium sigillura nosbram duxiinus presentibas

appendendum. Datum Lubeke, anno Domlni jftCf^ viccsimo nono, in vigiGa aposto»

loruin Fetri et Pauli beatorum.

Kmtik äm Origitmkt »nf 4» Tru*, mit mm rmth mmd gtlh (mkUndtt fritknr t(rüm\- Mj4«iieM F«falM kn^tmätm

IHe Crotkumme» «leriiMtlF(ilkiM«n^ dSeAddl Burg uud dSw gmuu Lmtdcsgemauät

verqirecAe« amler dem Wtwi^win« LsAtt^hdur Rtatmämur, dem Grafen

JoAdiBi ItL VW HoMein die huel mchl sit «ufaleA«». 1529, JhJL i.

IKe ITrJbiiHlie lai «^«frud^i an rfer SeftlNi0*-fl(»bf.-i*iiii«i6iir^. l7riiiRileii-

Sammlung. IL 5. Ab. /-Iä. Unter den Zeugen erscheinen die Lübechcr Rathmänner ^

Comadus de Atendorn, Jobanaes de Uattoqie, Jobannes de Scbepinstede, Hinricus

de Bocbolte.

Kamä (Poroe), Herzog von HntlanH und Samtö, beurkundet, dann Ihith und Bürger

Lübeck» bei seinen Differenzen mit dem Ruthe und den Burgern von Stavern,

ihmI Aei dem Aidaeee, mu welcAein tJbn (Mete 4S Pfimd Ttewmdher Gro-

adum eHlriehtelen, nkht 6elAe%t «mn. iSSB.M £4.

Kanutu» Dei graoia dux Hallandie et Samse. Ad nottciam yotnerso-

rum presentibas litteris cnpinius peruentre,
||
quod illa causa rancoris et discordie,

quem et quam habuimus contra consules et ciues de Stauria, racione cuius
[|

ipsi

Staurienees nobis dederunt et soluerunt quadraginta quinque libras grossorum Ihu-

ronensium in pecunia
||
nttmerata nomine ooniposicionis ainicabilis et emende, pi eter

consules et eines Lubicenses et preter sinirulTt os personas de Lubike in veritate

accidit et eueiiit, et qiiod dicta causa pHticipaliter vel alias a ciuibus Lubicensibus

non surrexit. Vnde qiiud predicti Staurienseä nobis promissam pecuuiaiii dederunt.,

hoc conüulibus el ciuibus Lubicensibus iroputari de jure non debet. Pro testiuiuniu

veritatis et ad euidenctam premnsoruro sigillo nostro presens scriptum fedmns

I) Die Belelinung ilet Grafen Johann mii Kclimarn diircli lianig (^liriiioph non Uänemarfc Ut aut-

«Miellt! Liib(«llc), «mio Domini MCCCXXVIll, in di« beult Amin» apMMli. 8cMewv.'ll«l*r.'

LniienbiiTg. Urlt.-Sammt. II. ?. No. IH. Drcyrr fQhrt im -Apparaiii« noch an: Tabniac rompi*-

«iiionis intcr Chritlophoriini, rvgcm Daniac, Johannrai et Gerhlrdum, comiieB Hollaaliac, aiiapielM

Liibecac ficUe. Er nennt tber keinen Fumlort fur diese Urkunde, welche wohl mit d«r in der

$clil«tw.>flolat.-LtMenb. Urii.-S»iBml. U. 2. Ko. 147. abgedruchten idcaliKk »ein wird.
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cominuiiirL Datum iVestwedis, anno üuinini miUesimo CÖC vicesimo nonOj in cra-

stino beate Margarete virginis et martiris gloriose.

IS'atk Origimalt, auf der Trete, mit auhängeudtm Sieget. Ebcndaielbtt befinden uck sirci Trautsuaft*

Ütttr Urkunde, aiisfrirtelll durch den Bitehef Heinrick von Ltibeck ir,ri(t. Mai 5. (JaiiCnr. CnkA)
MNf durch im Grafen Jokgua Ul. inm H^Uttin tSSü, Jm. 90, (P«tn et P««iti).

fFiOtelm, Graf, ron Hennegau, Holland und Seeland, Herr von Rieriamd, <db<ül
ffptn f ffhf fhlschen Rathc, dass cv ihr/i his jetzt nicht hnhe gelingen trollen,

die Stuverufr zum Cvniprotiiiss auf ihn zu fjctregcn, i'frhf is-^t aber bei seimer

Hinhuujl nach Holland baldige Ausgleichung des iitratan mit Lübeck.

O. J. (i529.^) Aug. 20,

Guillelmus comes Havnnonie. Holla lutip. Zeellandie ac dominus Frizie-

Viris venprabililnis vi discictis, riostris ainicis fiilectis, consulij'bus et biirrbmaeistris

ciiiitatis Lubecensis, cum Miiceia ililecfione saltitem. Lilteris vestris per latorem

prebeiiUum
||
nobis destiiiaüä el ad plenuin itileUecliä, vubis super hijs rescribimu*

et äignificanius, quod «d itiqubttionein de|||Mce et eonc<Mtlia inler vot «t noatn»

oppidanos de Stauria, sicut cum domino Godefredo clerico vestro nuper loqne-

iMiikur, ad preaens cum illis de Stauda tum poasumu» ooncordare, qnod talt moda

et fonna procedere valeant. Quare vestram diacretionem instanter rogamus, qua-

tenus ad presens non e§re feratis, quia, quam citiiis ad partes nostras HoUandie

venerimus, cum eis, meliori forma qua potcrimus, pro vobis tractare intendimus

de premissiä. Jnsuper de conductu in terra nostra iiollandie et Zeellandie de

oppidanis nostris de Stauria pro inercandisijs vestris, quousque vobis renunciaueri-

mus, non dubitetis. Valete. Datum apud Quarcelum in Haynnonia, die dominioi»

post assumptionem beate Virginia Marie.

In dor$o die aUe ^gneOur: Cornea HoUandie.

die Spur «Air« i&ifm wfgtärütkt ffmmtHtm Si^tk Ir^it.

I) V|tl- 907. — Unter dem i. Aiift. (Tramtaiione Dominlei) d. J. citiri Dreyer im ApperMM:
Lubvca accedit pact« inier- Hanrlcam oomiUm Sverincnaem, Albrriiim domScirllunt Mpcklrnhnr-

gicnm, Erictira et Alberlnm dn«*» Satontae eondilo pro reprimrnda praedonani raptorumqBc

mdMic. Den Fundort giebl er nicht an, vcrvreui aber für den llauptvcrira^ auf Scheidt Maatima

d«eiimeiil»rHm au dca Bacbrichten vom holten und niederen Adel. p. 390 m|., woaclbat dicwr«

(Cfcblftmen m Dntanir, 5. Jnat d. 3. (RlnBdflKea v«r Tingsten) abg«Urudi( in.
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fVinattdf Cornthur, und Bernhard Chi, Priester in Kraniow deutlichen Ordenft^ er-

klären sich damit einverstanden, data dem Ludeke Ijange, Bürger von

Riga, und »einen Schiffen vom Ruthe der Stadt Lübeck sichere» Geleit

bewiUig«t «Mftf«. iSi9, Ang. 97,

l^ninersis presens scriptum cernenlibus fratres Winandus commendator et

Bernardiis dictus Clot sacerdos curie in Crankowe ordij'nis fratrum domus Theoto-

nicorum saluteni in Duinino. Prolestamur publice per preseutes, quod annu Duriiiiiii

MCCC vicesimo oono, dominica proxiHma ante festum decuUationis beati Johannis

baptiäte. hoiiesti ytvt domini comules duitalM Lubioensis nobis «d eot TooitiB amica-

biliier
||
narratterunt, quendam Ludekonem dictum Longum, duem R^ensem, ipsis

diligentius supplicaase, quatenus sibi sccuritalcm et condudum prestare dignarentur

per tempas apud eos manendi et neues saas seti eei^aefl dttcendi et deponendi

libere ad porttim ciuitalis eorundenD, cuius supplicatiorti nequaqtiam vellenl acqtties-

cere sine nostra voluntate pariter et consensu. Auditis narrationibus eorundeai

suppiicauimus, vt nobis concederent facultatem loquendi super istis cum ordinis

nostri hominibug seu mercaturibus ex Prucia, Liuonia et ex alits terminiä in eorum

ciuüale oonatitatia. Oniboe igitur comntuniter conooeatia et habito inter nos con-

silio et traclatu diHgenti, nobis et ipsis mercatoribus oinnibiiB vidd»alar oonsultum

et trtile, vt per dictos coosuIm diclo Ludekoni secaritas prestaretur ea ralione, vt

dicti homines et mercatores ciuitatum, opidorurn et locorum noslri ordinis cum suis

nauibus, rebus et mercibus per mare velificando tutins possent ad lares pro*

prios peruenire. Quapropter iidem domini consules per nos et dictos nostri ordinis

homines et mercatores diligentius rogati eidem Ludekoni cum snis natiibus dede-

ruut ;i>ecuritatem el condudum. Jn cuius rei testimonium sigilla nostra presentibus

SHBt appensa. Datum aetumque Lubeke, aimo et die prenolatis.

WMift tfe« Origütatt, auf 4«r Tr9*e. DU itidam mmkämgnäe» Sitg^ tmä tt»a$ ht$eködigt.

Ludeke Lange, Bürger von Riga, verspricht, das ihm und seinen beiden Schiffen

gewährte §idure GMt mdU sw B^ättigung oadSerer Schiff9 mm^Moidtmt
Sit loettm. 1590. Amg, 98,

Vniuersis et singulis, ad quorum audientiani seu presentiam scriptum hoc

pemeiierit) Ludekima Longus|ciuis Rigentia in omnium salnatora salnlem. Cum
Bd. u, 99
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notitia subscriplorum presentiuin testiatonio recognosco et||consUre volo viiiueraift,

quod, cum bonoirAbiles ic pid0ei viii domini oontuleB cräkatis Lubeke propterjl

boaum padip ef ad meam iiislantiain i|»t8 huiniliter factam ad duitatem LubiccD-

sen v«iüeiidi me cum dwob^a meta ooggoiiibua sub firmo ducatu c^euraaaenl, pro-

iDiai eisdem domuiia conaulibus bona ae Ubera vuluntate et pre««ntibus data Üde

promitto, quod nuocqiiain debeam et velim post huius securationis diein ac post

datam presenlium cum dictis nieis liuobus rosgonibuM alicui mercatori in fltictibus

maris nauiganii, cmu.'-tunque Status aut personatus existat et vnHpctuiqiie ei de

quocuiique etiam duininiu sit, dampnuin. .spolium aut ulTengam in rebuh ipsius tacere

seu infierre. Jn cuius rei testtmoniaai ineum sifilluin presentibus ex inea certa

idaiiiia duai appenckiidiHii. Datum in dicta eiiiilate l^ubeke, anno Domini mHle-

simo trecanteaimo vleeaimo nona, die beali Augnatini episcopi.

iVMft äcm Origimala, nuf dtr Tme, mit u whl cthalicntm Sitge!.

Heinrich, Bittehof von Lübeck, urkundcl über einen zwist-hen dem Biickofe I^arquard

V9» RutuAtu^ mmd «fer Aixfl lAibeek getdihtnmem ^ttweiligen Fergtath

dber die vom EnMmmn naek von 8^ea Labecta entwttgter AppeÜaUmn

iiwüir mgwhgtm BofvOigtmgem wm SchiMerg» {SSO. Jam, 96.

\ niuersis hoc presens pfiblicuin iristrumentiim inspectiiris Hinricus ini<i«»n»-

cione diuina episcopus liiihirpnsis sMlulen« in Domino setnpilernam. i Dudum iriter

veneiiibilem patrem et dumiiuiiii, duiuiuuin Marqiiai'duin Racebui-^eiisiä ecclesie epi*

SCOpUlli, ex vna, et honorabilea viroa doini||nos conaules et . . ciuilatem LubicenMa

parte ex altera, super eo ^uod dietus dominus episeopua in curia sua in viUa et

extra Seonenber]]gbe, pMtquaro dicti domini consules a quadam sua appellacioue

pro parte ipsorum alias ad aedem apostolicam interiectn recesserant, quedam fm^

tallicia et alia ediGcia diuersa tarn lapidea quam ligiwa in villa et extra ac in dicta

curia Sconenbfr!!;he augmentasset et stnivisbct. iii;tlpria quesllonis suboita. taiidem

constitutis coiatn rmbis doniinis Barrifcuw eii canoiiic« Huceburgeiisi et Petto rcrtore

ecclesie in l^conenberghe, procuratoribus et piüciualoiiu nomine dicti duijum epi-

scopi, ac duminis Conrado diclo de Atendoren et Hermannu Mornewech, prucoiisuli-

bua diete ciuilalis Litbicemia, binc inde et com aufficientibua mandalis ad tradan-

dum, componendnm et traiuigenduro de premisais, ut dioebant, pro bono päd* et
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concoi'die ac tranquillo statu et euideiitt nfililate suppi- premissis ad presens taiiter

extitit placitatuin. et nobis mediatUe et tiactatite^ taJis composicio seu cunrordia

ioteruenit: sciücet, quod idem dominus episcupus forUdlicium erectiun et nou erectuiu

statim et fondaiiMiatiim tpioddaui lapidaiiin ftela at adificata poat reeaaaaiu a <fieta

appellacione, quanocito comode poterit, deatmaC et confrungeC ac fadefc deportari.

Valua uero, qua propria dicitur porthus, quantum de Japidibns est conatracta, et

fossatuin quoddam extra dtctam villaro Soonenbeiyhe simüiter post enodem reoea.

sum facte. et subinducte, prout nunc sunt, stabunt et pennanebunt usque ad festum

Pentiiecostes proxime afTutiirum. De quibus simititer medio tempore amicabiliter

et pacilice concordnbiuit et mitteilt supradicte partes hinc inde nutitius ad coucor-

daiKiuiii. Proniiseruiit eciain procuratores dicli doraini eptscopi, ulia edificia aut

foeaal« medio tempore in curia in uilla uel entra de nouo fien non debere. PrO'

testabantnr insiiper dict« partes hinc inde exprease, quod, licet propter bonum pacta

et Iranquillum atatum aeu euidentem utilitatem ad preaena hHioamodi placitia con-

seniirent, per hoc non tnteiuieront iuribus sula aliaa ipsia ecciesie Raceburgenai ei

ciuitati Lubiceoai conpetentibua in aliquo renunciarei quoruro omnium euidena

testiinonium presens piibliciiin instriimentum per irifrascriptum nostrum publicum

notarium conscnbi i< l imus et inssimus nostri äigilli appensione communiii. Actum

Lubeke in nosUa curia, arinu üuuiiiii MCCC trescesimo, meiisis Januarii die visce-

siuia sexta, presentibns honorabtlibus viris «^ninis Johanne Hildemari decano, et

magistria Hinrico Qoldughen, Johanne Bulen thesanrario, Andrea Stephani ceilerario,

Ditmaro Sculop, Gerhardo de Lochern caoonicis Lubioenaibtts, testibus ad premissa

vocatis specialiter et rogatts.

Et egü Juiiannes M;uliui eiericus Lubicensis, aposlolica et iinperiali aucto-

ritate publicus uutarius, pretnissis omnibns et singniis vna cum prenunciatis testi-

bus coram dicto doroino episcupu Tjubicensi presens interfui eaque de mandato

dicti domini episcopi fideliler manu |nupria couscripai ac in haue publicam formam

redegi meoque solito et consueto signo signaui rogatua. iKMarimineMtnJ)

ISitrh dem Oiiginalt. mf dtr Trc»v, mit troM trhalUnwm nur in ihr Vmttkrift ^»rki^gttm Sitg^,
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jiibert von Warendorf, hübeckischer Haihmann, erklärt, oOß Mark Lüh. PJ., ffr

welche er dem Rigaittchen Ruthmanne Johann Rutporte Renten ankaufen

MJfe, da Ulm JUentekwOdu tm dkoem GtmMJte khuhn» »mm Keffe*

PHgrim d^fdUbNÜfl mi Jkatoi. i330. Jon. S7,

Omnibot presendft visuris ten audtlaris ego Albertus de Warendorpe cieit

LnbtceiunB satutem in Doinino. Recognoaoo presentibas ![ protestando, quod Johao-

nea Ratporte consul ftigenais trecentas marcas cum VIII marcia denariorum lubi-

censium midii presentauit, cum quibua aibi
jj
reddilus einere me rogauit. Sed quia

(lebilitas mee senectutis hos labores me habere tinn pprmittit, igilur prefata ' bona

meo auuriculü' Pere^rino poriexi, ut dieto .T()li;iimi lialporlen toi redditus, quot

cum predictis deuarijä emi possint, aiuiuatuu ilebeat erogare. Testes huius

sunt domini consules Hinricus de Pleacowe et Hermanims de Warendorpe, in quo»

rum preaencia predidDS Peregrtnua ae in forma condicionis predicte recognouit a

me auaoepiaae pecaniam prenarratam. Dalum anno Oomini iftcCCXl^X, aabbato

post conueraionem sanoti Pauli apoatoli.

In tfarao: Memoriale datnm a Alberto de Warendorpe oonault (!) >n Lttbeke.

LilivrM ttcMvrtalea, mtf ätr U»gi§trmiiir,

uxvi.
Die l'ortteher und der H'erkmehter der Marienkireht au Lübeck Urkunden über

«feR Vttlmifvtm W Marli iteArentt» «m Jboh, IWftfer cfea Rtakmam
JehamH iMm Giefrew. Jljgr. /.

Wotum Sit, quod domini Johannee de Guaatrowe et Johannes de Schepen-

atede proufeores, el
j|
Hartwicua magister operia ecdeaje aancte virginis Marie vco-

diderunt Abelen filie predicti domini
|]
Johannia de Guzstrowe pro centum marda

denariorum ad necessarios vsus dicte ecciesie conuersis
[|
redditus decem marcarua

denariorum videlicef hibicensium ad tempora sue vite erogandos per eos aut eorum

succesHores annis singulis, dimidios Michaelis et dimidius in Pascha, de communi-

bus botiis, proueiitibus seu bbuentionibus ecciesie memorate, qua defuncia ad ip^ain

ecciesiam dicli reddthia libere reuerMur. Huius rei teste» sunt domini consule«

Hinricus de Plesoowe et Herraannus diclna Clendenat Actum anno Domini iMCOC

tricesimo, in feste Palmaram.

Ha <(«^#e: Plrouisores ecdeaie beate Marie virginis.

Lillerae ««MoritI«», mtf dar RtgUtntmr.

1} miamliw wirf ia dm LümcIhmImii UrliiMlflii für Sehnreilcraoliii |cbr*vclil.
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TesUmteni dm Jahatnt HHIagt, £330. Apr. 6.

Jn nomine Dumini amen. Cum in natura hiiinaiia morte nichii cercius

Bit, bora *vA»m mortis nidiil incerj^cius, igitur oeoecaarinm est, vi de anime noslre

Salute cofptenias. Ego Johannes Retk^e) iaj|ceii8 in agone mortis, sie meom
ordino testsmenturo. Sciricupio, quod dominus Kanutus, dux|| Hallandie et Samsoe,

ex antiqais debitis in XLVf marcis puri argenti michi remansit obligatus. Jtem

obligatur michi dominus Kanutu», dux iam prefatus, in XI marcis argenti puri de

panno scarlatico, qul Johanni Ribbigh fiebat Uns \I marcas et XLVl pipcrripfa'«

dominus dux Kanuttis II septimanas, postcjiiam Iradcrem Johanni Ribbigh illum

paniium scarlalicum, soiuere integraliter compromisit. Huius pecunie dimidietas

meo domino Jobanni Gheysmaro de Stokholmis, et michi reliqoa dimidietas per-

tinebat, quia ipsam ex aocietate ininuicem habebamus. Jtem recognosco ecntum

marcas pari argenti, qaas Johannes Gheysmar a domino Ereng^islo, marsealco terra

Swechie, sustulit, specialiter et per se Johanni Gheysmaro pertinentes, quia ipaas

mecnm habuit in bonis, que theutonice zendeuee nuncupantur, ad duos anms ai^e

confectioiiem hniu-itnodi testamenti. Jtem fideiussi Bernardo RufTo ex empcione

pariiioriim cericoruoi, qui ad opus domini Kanuti ducis venerunt, pro LXXXIIII

marcis denariorum, que cum dampno ex eis ortu supra centum marcas denariurum

excreuerunt. Ad solucionem istanim dominus Kanutus obligatur specialiter, quia

secom nnnqoam adhuc seruaui compatadonem soper hüs centnm mareis. Jtem

lenetur dominns Kanutus dux Lndekino de Kuren in XIII roards pari ai^nti, pro

quibus ego ex parte sui fideiussL Jtem fideiussi domino Bertoldo de Borstel militi

pro XXX marcis denariurum, ortarimi {ah) ex dampois debttorum, pro quibus me
idem miles in vincidis crudeiiter tennif mancipatum, que eciam ad dominum Kanii-

tuni specfant e\|ionende. Jtem !?ciendutii. quod habeo bona in decimis et alijs red-

ditibus, theiilüiiice diclis lantgut, iaceitcia in ecclesie Osenbnigensis dyocesi. De

quibus lego lilie Frederici mei fratris X marcas graues. Jtem do puero Oltoni,

qui est ciun Bernardo Ruflb, in expensis X marcas graues. Et quidquid lunc ex

hiia bonis vltra iam assignata in rasiduo manserit, totalitär do mee cognate, filie

Nicolai Grouen, volens, vt eau fratres sui perducant cum hac pecnnia ad legiti-

fnam copnlam maritalem. Jtem de bonis prescriptis, quibus dominus Kanutus,

dux sepe dictus, obligatur ex soctctale Johannis Gheysmari et mea, de parte, que

michi cedere poterit, do Windeten, filie Josep mei cognati Arosie habilanti, VlU

marcas graues. Jtem ad daustram dictum Scole, situm in dyocesi ecdesie üsco-
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brugensis. in remedium aniiiie n ee coiifero VIII marcas graues. JtPin Juhanni

Mesekeii meo cognato do X inurcas graues, et coinmiito sibi supor anmiani ^uam.

vt mea debita prusequatur iuimonendo, et cum ioimonita fuerint, quod ea distri-

buat per lo€a deputata. Jn pronisorein mei testamenti eligo .Jolianneia Mesekcn

mettm cognalum, et volo, quod ratuin et firmiun maneat, donec penonaliter id

contradicam aeu infriogam. Actum anno Domini li^CCCXXX, in bona sexta fem.

Testes ad hec sunt Muinini eonsulea U(erniannu8) de Wickeden et Tbidemamni

de Allen. Jtera do Ueunikino meo conaobrino Uli marcaa grauea de pecunta, qua

dux Kaiiiitiis obligatiir.

Jn domo: Testainenttini .lulmnnis Kctliij^lien.

i\otJt c/cui Oligtnule, au] der Hx'^ittratur.

Htmricli, Bh<:tioJ von Lübeck, gkht eine Ahschrijt von einem Erlasse des drajem

WWulm rmt IMIand m Betreff dtsr «eftwdBridklerlMA«« /imgleichung der

wwieeken LSke^ nttä Stavern eäwallenden ^rtiiigkeUe». iSSO. Mm it.

^ ninersirt lioc piescns publicuin iiistruriiejitimi inspecUais iius HiruM us Dei

graria episcopu;> Lubiceiisis cupimus
|j
ture notinn^ vidisse et exaiiiiiiaas»' tjuainlam

literam, sigillataut sigiüo iiobilis viri et domini, doinini Gvillelnii cuiniU:» Hullandie,

in aigiUo afßxo prout apparebat, cuiua sigilli forma fuit rotunda et cere viridis, m
qua erat in medioPacnlpta vna aquila com alis extenai«, et super aquilam vnu»

dipeuB, in quo erant sculpta quatuor ammalia ad inoduni quatuor konua sine

leopardorum^ proiit apparebat, et in cimimferencia dic(i sigilli fuerunt sculpte tales

litere: ^(igilluiii) (i\iilelmi ('o(niiOis H.Hyii(i);n(ie), Holl(andie). Zelandie ac d(oioi)ai

Frizie, tenor uero ipsiu8 lifere de ucibo ad uerbtim frat lalis:

Jn causa, que nerhtur luter co\i^u]es H v'nwa de hiibcke e\ viia putie, ac

scabiiios et opidanos deStauiia ex alteia, prucedetur huc niudu; l'riuto in tennino,

qui erit EgfanuHide, feria terda proxima post dominicam Letare Jhenisalem, veoient

nundi acabinorum et opidaaonim de Staaria, uiissi ab eis cum pWna potestate ad

compromittendum in causa hoc modo, quod dicti scabioi ao vntuersitaa predidi

opidi stabunt ordinacioni coinitis HoUandie scu commissariorum eiusdero, fäcioqua

ek recepto compromisso ab eisdeui sub dicta forma, aiidienlur inforniaciones eoruBi.

peliciones et raciones, presente fmiicio illorum de Lubeke ac respondente ad ea,

IJ Uai hulgrndc i«i von drm-lben ll^nd, abvr »piilcr liiiuiugrlügi.
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s) sihi placiieiil. Ac postea dotnina comitissa Hollandie et dominus de Vorne,

comrmssarii piedicti doitiiiii coimtis in causa
(

i iMÜcta, iiidebiint. si horm modo pos-

äiiil facere coiicordiani inter partes, quam üi fäcaie iicquiueriiit, dicent iliis de

Stauria, quo4 instnm et honestom est, quod aadiautur allegaciones et defenaione»

Slorum de Labeke secandem ee, que proponit eorum nuncius, et quod non potest

bono modo negodum terminari, nist mittatur ad locum de Lubeke. quia difSdle

est eos uenire ad presendam comitis supradicti seu eius commissariorum. Quibu8

dicUs domina coinitissa et dominus de Vorne inittent aucturitate domini comitis

piedicti nuncitim cum literis eorumd«'m ad consules et eines Lubicenses ad audien-

dum raciüues pt defVrisionps eoruindeiii, i^ecipiendum iuramentuin decem ue! duo-

decim cuiisuium predicte ciuitatis, qui consules iuiabunt, si eis uideator expediie,

<|ttod ooHBulea condoeaque eorum et duilaa de Lubeke sunt inmunes et innocentes

« petidonibuB et requeetis dictornm scabinonin» et opidanorum dicti opidi de Stauria.

Quibai inramentia receptis per i*undero nuncium idem nundus auetoritate domini

comitis supradicti seu eins commiasariorutn statuet et assignet (I) diclis consulibiis et

ciuibus terminum peremptoriuin ad audiendum pronundadonem et difliniliuam in

ipsa causa. Termino aulem peremptorio adtienicnte pronunciabunl commiRsarii dicli

comitis in huiic luodum. vucalis tarnen prius illis de Slauria et pariter assifiualo

eisdem diclo termino pereintorio modo con^iiiuli: tSuü cumitissa Hollandie et duiiu-

nus de Vorne et&, auditis petidonibtts et inforuiacionibu« iUorum de Stauria, audi-

tis eciam excepdonibus et defensionibus consulum ac duinm de Lubeke et maxime

attentis iuramentta eorumdem in forma soJJempni receptia, didmus et pronunda-

mus inatida exigente consules et ciues de Lubeke quitos et aolutos a peticionibus

acabinorum et opidanorum de Stauria, ipsoaqoe Lubicenses a peticionibus predictis

per nn^tram dirniiittuam ali^iotiiimus in hüs scriptis, et ipsos non teneii eisdem in

dictis peticionibus ptnriuriciamus.

Fit quia pliiie cun^tat nobis, ipsum originale cum hujusmodi scripto seu

traiisuinplo per onmia concordare, volumus et decreuiiDus, ut huiusmodi transcriptum

sen tranaumptum plenam ubilibet fidem fadat, sical ipsum originale facere posset

et deberet. in quorum omntom teatimomum preseos publicum inatrumaDlom seu

transcriptum per infrascriptum nostrum publicum notarium et scribam acribi et

pubÜcart mandauimtis et noslri sigilii appeiisione iussimus communiri; volentes et

COnsencientös ,
qund st rontigerit aliijuaiido huiusmodi nostrum sigiilum fratigi,

rumpi., obHTnrari seu alias in dubium euerti, quod nichilominus sub solo sii^no in-

frascripti nostri nolai ii plenam obfineat roboris Brmitateui. Actum et datum Lubeke,

anno Uomini IVICi trescesimo. quinta die uiensis Mai), presentibus dominis magistro
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Gerhardo de Locheym canunico, Nicoiao de OldenborgU perpetuu vicario ecclesie

Lubic^Dsis, ac Gerhardo de Waldis imperiali aactoritate publico ootario, teatibus ad

pffemiBM aopatis speciaUter ot rogatis.

Jotumnes Martini clericas Labi<»iwi6, aposlolica imperiali aiido*

litate piifrllCM notarius ac dicti domini epiacopt scriba, premiasis otnnibus et sin-

gulis vna cum teatibus prenominatia proaens intertui de mandato dicti domini mei

episcopi, hic me in testetn subsctip«! et ornnia premissa propria manu fideliter

conscripsi ac in haue publicam foruiain redegi meoque solito et consueto sigoo

sigaavi rogatus. (>o(oriaf«setrA«n.)

Math 4*m OrifinaU, auf fttr Tritt, mü »M trkaltentm Siegtl.

JCoiwr Lttdu^ iV. gewährt allen, weif he den von ihm nach Eisenach autgtacktitittmn
H«ich»Uig betudien, sichere« Geleit, iSSO, Afat 17.

Ludowicua Dei graeta Romanorum Imperator Semper auguatua. Ad vniaer*

sorum notieiam volumus deuenire, quod vniuersta et singulb . . ducibus, . . mar-

diioiiibiiä^ . . comitibus, . . baronibus ceterisque nobilibus ac peraonia inferioribus

imperij fidt-libus plenam fidanciam, securitafeiii pt cnnductum in personis et rebus

pro nobis ac nostiis fidelibus seruitoribus et adiietentibus vniiiersiä damus et con-

cediniiis per pre^tnleü, ad nos veniendi, standi, tnoraudi et redeuiidi ad parlamen-

tuai in Y'senach, quod personaliter habere intendimus proxima dominica post octa-

am beati Johannia baptiste nunc sequeniem, harom tealimonio litterarum. Datum

in VIma, in die Aacenaionia, anno Domini Ac£cX]b[, regm noatn anno aexlo-

decimo, imperij vero terdo.

Der Anjmg lauM: In nomine Duinini atnon. Anno n*lniifsii? cimintcm MCCCXXX, XIIII

Haicnilu menti* Jiilij, miclii infraicriptu nutariu
||

in prt'tenct<« tetlKiiu subü riplnritm oblalc

focnint rx parte lionoraliilium viroriim dominoriim contiiliim ciuilatis Liibiccnut qiipilaa

palenict
||

liiirrc aub aig^llo cereo rolundo et «tcpendente confrcie. Ja qno quidca aig^
««nipia fiiit yma'O Mdciw in aoli» imperiali,

||
habent In rapiie dyadcm». teneiMtn innntt 4rttra

< r|Hr ii[ii et in üinittra manu pomiim rolundimi riiin cruce. Et ali >irnqiie p^rie ühIiJ air«

tciii* jrmago aqaile et aubtna pedibua q«»a«t jmaginca duorwm leonum insctilpie fuemat.

Gni« qiiM«M •iKÜII «ircwnlcKDeh cantiaebnl hee vcrbt: LndovieiM qtnrltta Del gmrin Bnin-
noram imperaior armper auKuttua. A tcrgo vero diel! tigilli cerei imprftstim rnli qua«! »i^il-

lum miniit et rolundum, in quo tculpla fuit aquila cum alit etleniit, hahcna roairum relr*-

lurnaium ad alam dcitram, et in circumferencia iptiut äquale aculpia r«cniat brc Tcrba

JiMte indicnic, filij hominnHi, Quamm liitcrsrnm tenor 4« v«rbo »d vcrbnm per omnia laU*

erat: {Ftilgt iur Mgt nmiumu^, mlcr wtMm tkk tu A'aiirhhMfci« mti f^f/m4m SMmm
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ttfuätm: Et cga llenntnRiii dictm Rraehl cl«rScM Lulrfccnfü, publlent «MciortiMe impertali

nolariuc, prcfatas Ifi'i r.vi ,!rb>l! mci ofRrij iuranwiilo, ii'.n ininmn nrque .ingrn«, fiilrli-

tcr da varbo ad verbum manu prapria traiucripai, «afiini et csemplaui, pubJicaui et ad in-

•ludM dictoniai damiHoram comalnin clntMiI* Laliicnwa in Iban« formm pul»lieam red««^

mcOfWC tigft» mntuclo ugnani sc nominr mco rohnraui rocatn« in t(><irTmoniuin venlntis.

PmentibiM viri« tirennui* et liooettii Oilone de Uu< hwotde ci bmekino diclo llafcrn

Mitilibna Labicen«s djrocMi», tcatibu» fidrdi((nii ad hec vocalia tpecialiirr et rogatii.

Sm bwiua vcro tranacripciani« «uid^ncian pleniorcm et «d maioria robori* firmiiaiMi

ifiiln im lUnloriui niHnm bnio Imlr«Ri«l« pnUieo ninc MfptmM.

JtnUfUe der Pm^amvitmadker. iXfO. Jmb. f9.

Anno Iloniini liiilCCi^XX arbitrium permentariorum factum est, aicut aequitur:

Notum sit, quod pergaroentarii in Lubeke vnanimitcr coocordaoenuit} ^oii

imilutt eoruin debet tenere plures seruos, quam duos bonos .seruos et vtium imie-

nem seruum. Si vero noii teneret iuuenem seruum, polest lenere tres bonos sci-

uos. Et voicuique bono seruo solebant dare pro centenario pergauieni ad operau-

dum VII solidoa, modo voluat dare pro C octo aolidos cuilibet bono seruo, vt

bonum pergamenum faciaL Et nuUi aeruo dabunt vormed^, et nuUus eonim debet

oonuenira semura atteriiis ante featum natiuitalia beate Marie anb pena X aolido-

rum. Et quicunque poneret vfle peiigamenuin et inaimile inter bomnn, emmdabit

X aoUdoe. Et ai aliquis dominorum uel seruorum reprehenderetur, quod portaret

pergamonum vcnale in Lubeke ad donios ve! ad bodas, emendabit X solidos. F»

quicunque eorum facerct vile pergamenum, quod esset irracionabile, quod oslendi

posseL, emendabit X solidus. Et quicuaquü seruoruiu leüseiaret contra alium^ vel

si dominus tesseraret contra seruum, emendabit quilibet eorura X solidos. Et qui-

conqne seruoniin a domino auo aeorete iret cum auo aeruido ud cnm eonccaaa

pecunia duabaa vicibua, ilkim ampUus tenere non debent Et qtiicaiM|tte aernornm

eecrete aubtrabtret auo domino bona ad valorem aex denariorum, quod vinei poeael,

illum amplius non tetiebttnt Et qnieunqoe aeruoram niet ocioans per diem. emen-

dabit X solidos pro quolibet die; sed in secundis feriis, quando vespere pulsantur,

possunt ire sfkaciatuin, vbi eis placet, sin«' excessu. Jstos picihclos pxcpssus do-

mini nostii coiiäuleä iuHere debent. Et uemmem recipient in otticium eoium^ lusi

habeat X marcas denariorum in paratis bonis, de quibus nichil sit debitus. Ad

iata Oman domini consulea aedeotea in conaiatorio conaenaum dedeiunt amio Domini

KkCCÖXXi, in die aaaelonmi apoeiolonim ^Iri et Flanii.

Bd. U. 60
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Nhottnu, Prnh^t rie9 Preetzer Nonnpnkfnsft^nt, crattcht die Lnhpckhchen Rathmänner

tiermann (Jlcnedengt und Johann Rufus, ihm von seinen LühectUchen

Gläub^emt bei welchen ne eich für ihn verbürgt haben, eine ZaUungsfriH

ut erwjrlm. i550. Dm. il,

Eigregijs viris el amicis suis in Christo dilecUs, domino Hermanno dido

Klendenesth n«>c non domino Johannni Rufo, consulibus ciuilatis '| Luhekp ENicolaus

äaccrdos, prepusitus sanctimoiiialium in Porethze, seruicii qiiicquid potent, intimo

cum affectu. Honestati vestre pro omnibus
||
beneücijs graiuilis, ecciesie sancte Marie

aancliqite Johann» in Porelhse «khilMtiB et inpeiuw mee prelatnra temponhtu d
dudum ante,

[|
graciantm actiones non suffido plenarie conpensare, aed onuHoa

bonoram retribntor vobia pro buinamodi etenia dignetur prfoiia relaigiri. Sdal

igitar vestra prudenda, qood aninmam pecunio, in qua teneor, pro qua vaatra pt^

misit süllercia fidctenus, nec priiicipalem siimmam nec super hanc emergetitem

persohjere ad presens non possum Vnde rogo honestatem vestram onwi »iiligenda,

qua valeo, quatinus cum coriciinbus vestris, quibus promisistiä. qualiciiiique modo

poterilis, ordinetis, quod ab ouiiii dampno tani de pnncipaii quam de superemer-

genli vos liberoa Deo fanente fadam et indempnea. Jn eniiia rei testimonini

sigiUum meorn preaentibna est appenium. Datum anno Domini ACÖCX^X, doav-

niea die poat festam Andrea.

Wni *B Origmmk, mtfthr TWu. mH mM «risftmai ÜitK^.

V erordnung in tietreff der Mewing»chlüger. 1530, Dec. 6.

De auricaldfabria.

Anno Domini 'ftCCCXXX. Nicolai, domini conrales decreuerunt cum aori»

calcifabris hoc statuentes: Quod plures esse non debeant, nisi qui jam actu sunt,

videlicet Henricus Mekelenborch, Thideinanntis Steii. Ludekiniis Popppndik. Johait'

nes Wale, Nicolaus Wale, Werneriis W illerm Storp, Johannes Wiilemeslorp, lacobns

de Polinghe, Henricus de Polinghe, Hermattnuü de Polinghe, Johannes Locwidi,

Martinus Nigbendorp, Heydenricus de Haluerstad et Conradus Lode, nisi spedaliter

poiaint apud domiooa inapetvare; et qui contrti hoc fiNserit, prinaoione domicilij et

mandonia pnnietor. Edam nullua auricaldfaber pliirea aeraoa non haiieat, ud
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duosj qu(»d constiles oiandauerunt sie obseruari per penam antedictam. Jnsiip^r

si aliquis auric alotabrorum inßrtiiai'etur) alkun ia kxsiuEi suiuii ad labonutdum re-

apere Qou debet suh peua atitedicta.

Recepemnt «SNUn domtoi cousules ad laborandum m offido auricaloifabro-

run Bateouumuni PoppendikM «t Jobanaem Sehnlteti.

HMvvcft» Bigck^ vm LüBeekt qmttiH den Batik der Simdt wege» dar dem Cmotdau
Dkmar ScAnAip geudtÜM W Mark, ab rfea B«lPi^a der Zekidm «oi* dem

HeMendwre, iSSi. Jm.W
Huiricut Det grada Lubicensis eeeleak epiacopns. Ttoore {Nresencium

bonprabües viroa
|| dotntnos . . oonntlea doitalia Lobicenaia de decem marcis dena-

riomm labtoensium, quas nomine
[[
noslro et pro nobia adaciunt magMtro Ditmaro

'

Sculhop. dicte ecciesip nostre !! canonico, de decimis agrorum exislencitim e\lra

portam Holzatorum Quitos, dimit(imus et solnton. Jn ciiius rei te.stirnoniuni äigil-

luin nostrum preseiilibus duxinius apptiidt itdum. Datum Lubeke, anno Oomini

MCCCXWl, feria soxta infra octaiiarn Kpyphariie.

!\ark ttem Originale, auf lici Trtte, mit ml>äaK«ndem sur Hiilju erh»Uen*n Xiegtl und Hmtk*i«f^^

Verembarung über die Jrt und Wehe, in der die Slreil^keH »itmehen der Stadt

iabeds tfiNcraelf» und dem Helelemkdke» Ktler Bfarquard von Neuntem

imd eemen Fi^emden emdrereeU» be^tegt werden ««IL i53i, Jan. 20,

Nouerint vuiuersi, quod omnis materia tfttenctonis, exorla inter . . con-

aules, . . duea et duitatem Lubycenaem ex vna, et Haniuarduai de Nemele^ auoa

aniicoa et cooperatorea parte ex altera, aopita eat amicabtliler
||
et totaliter in baue

modum, videlicet, quod tnagniflci dutnini Clierardaa et Jobannea comites Holtzade

Cttin cenUim wilitibus et famulis mililaribus et cum dicto Marquardo Nemethen

sexia feria ante donninicain Jaaoilcauit pruxime venturam ante duitatw Lubyoen-

I) Aclinliclic y iiiitiingen findon «irli n<ii ilcn Jahren 1335, Jan. 90. (Fabian! ri ScbatlianiX 1339, Jan.

II. (Ker. IV. p. Conuera. Pauli), 13«K Jan. 14. iFcikia in pinris), 1342, Jan. 30. (Fab. «tSebaal.),

1343. 7. (Cml. Bpypliante), 1343. t. d. In der leisten QtiiiiunK wird ab A«ml«1l«r durch

ein \'i r uln n I'. Urlnriili genantil, wftcluT tclion am l. |V1är7. I.'ÜI i;r^\,nhcn -...^r. 130 ««4134}

beiut Üiimar i><:iiuiop canonicua Zwerinenai«, in den andern Jalircn nur ina|^ter.
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spm vpniip dpbeant et relictis equis pedes ibunt ad ecclesiam beati Nyrolai \M

bt ate Marie virginis aut ad consistoriom consulum, vbi . . consules I) octo uel decem

coram eis iurameotis suis in sacris reliquiis prestitis tinnabunt, se tamulum dictum

HowetettUi non eoaitmfauHB md morlmn in oontemptnm «nt obimlNriiiin dictonn

donmonmi comilnni «t saorom vasallonun et terre Holliacie, sed ad iwtaodtm

aetoram iintam feciiso iadichini secundimi ex^iendani aui iuris Lubjcenns* Quo

fiicto pvefati domini comites et eorum Taaalli cnm dioto Marquardo diclie . . con-

sTiItbus supplicabunt, vt intuitu Oei et precum suarutn omnia ooiitiuneliorum' et

obprobriorum verba per ipsum Marqiiardiim contra dictornm . . consulum. ciuium

et ctuitatis honorem temerarie prolata sibi iiidulgeant et remittant. Pret«M-ea iMar-

quardus predictus ibidem restituet omnia, que ipse uel sui cooperatures intertectis

et lens duibne tubyoensibia» abetülenint Reelttoet eciain ibidem ciuibos LubyceiH

dbtts omnes redditus et prouentnt eorum, quo« per se uel per alios in Hohsada

retinttit uel ectam oocupauit Et cum hoc deponet pamm aut multum, et in sacris

reliquijs iurabit cum qnadraginta militibus et militarÖras, quod omnia obprobria et

conturaelias et dampna per se et siios . . consuUbus, . . ciuibus et dnitati illata

emendauerit, prout de iure debuit, et satisfecerit pro eisdem. Jnsuper si qutsqu[i]am

amicorum uel cooperatorum guorum in hac composicione contentari noluerit ^
vindicte inniti singulariter maiuerit, super ilio dicti . . consules moueri facient

querimoniam oonun dictis dominis oomitibus, et n per viam iuris uei amicide se

exporgare rennnerit, domini . . comites et eorum vasaHi in eorum dominUs nee ia

Dada nee in Uoltxada' talem snstinebunt sliquatenus aut fonebunt. Quicom,que

vero dictorum asallonim eum detinuerit) si . . consules et dues Lubycenses contra

talem aliquid attemptauerint uel ÜBoerinl, de illo facto . . consolura et ciuittra Lubj-

censium dicti domini . . comites se miMoniodo iribrigabuut. Super premissis Omni-

bus et singulis tun lUr obscriiandis data lido promiserunt domini . . comites pre-

.sciiptK Hini'icus breyde miles, Marquardws de Stuue, Echardus Breyde, Volradus

Giusingh armigeri ex vna, et ex altera parte Bruno de Warendorpe, Hinricus de

Pleskow, Hennannua Horn^ech, Conradus de Atendoren, Hermannus de Wareo-

.dorpe et Hinricus dto Bocboltte consules Lubycenses. Jn quorum oronium euidens

testimonium sygiUa dominorum . . couiitum predictorum et conitnunitatis ciuilaliB

Lubycensis predicte presentibus sunt appensa. Actum et datum Lubeke, in domo

fratrum minorum, anno Domini J^CCÖ tricesimo primo, in die Fabiani et Sebasliani

martyrum bpatonirn.

VacA de» Originale, au/ der TVuc, nii amkängtndeii Sitf^lH dt* ürqftn Gerhard uuä der fftüdt, htiler^»

UttUkKUi Jm in fintfk* iotami fML

IJ 1« conlwmcKiraiB.
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GkeAeH, Ur«f vmt HMifeiiip f^atwikm 4mt Bnmkdunt KircAc, be$taiigt dem vom

MÜMT Mutter, 4er Gräfim SMhagt vmd ammem Bmdert den Grofem Ger-

hard ni, vem Heblwt, geschehenen Verkauf dem Derfee Kem&t em ctet 8t,

Jehtmmie-KtoHer am iMback, iS5l, Joe, 2L

Vniuersis hanc literam visuris seu audituiis Ghiselbertus de Holtzacia

ecclesie
i|
Bremensis canoaicos salatem in Domino Noaertnt vniuersi, «jiiod TeiMÜ-

<uoiicm, quam dflecta nostra mater |[
domina Heylwigis, relicta domini Heynrici quon.

dam comitts Holtxade et Stormarie pie memorie, ac fraler noster, Gherardus comes

Holtsacie et Stormarie, sanctiinonialibus de sancto Johanne in cinitate Lubicensi In

bonis sub et noetriS} adlioet in viUa Kempse^ fecerant, gratani, ratam habemna

atque firmam. Et reniinciamus i^fttir omni hin, quod hactpnus habuimos in eis-

dem, sed dicte sanctimonialcs eadeni bona cum Omnibus fructibus, jiiribus et pro-

iientibus, prout in priuilegiiä iiUbüe Uiatris et fratris nostri et nostriü äupiir hoc

confectis plenius continetur, absque aliquo impedimento libere et perpetue posside-

bant. Jn cnius rei teatimoniiun sigiUum noatram pmenlibos dusimus apponendnm.
* Datum Lubekevanno Domini itedcXl&XI, in die b^ale Agneti» vit^nis.

Ja «loraa; Ratificacio Ghyaellierti domini Holliacie.

Wibrecht Herr von Mecklenburg, Stargarri und Rostock, verleiht dem Ijübeckiachen

Bürger Felmar ven jitemdem m Eigenthum eilf Hufen mU den da»» ge-

hSremdem B9fem and Kate», tmd dem BargwaU mü demt dem gehörendem

Kiffen hm Dorfe NetAurg, teelcAe Bemtemgem düeeer von dem medi9e^

hmrgietAem Rittern Georg Pren und Gottschalk Storm, so wie den Knappem

Jehamn und Hermann Storm, GoUschalks Brüdern, und Gottsckalk Rre»,

genmmt Stenhae, gekauft hat, Wiemar, i53i. Mär» J. (OeulL)

j%totA iicm im Sekuferiaer CcA.- und Haupt-Archkt aujhtwakrlen, mit rnnhängendcm Sitgtl eertchenen ÖriffMIf
im dutmg* mke^^uekt in LücA Vrkmmdt. GcfcMcMe 4n GocAftcAt« ««ii OrrtMB. /. iVo. «8.
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jbipuichmtng über die dem Heinrieh Fundengut in der ErbtheiUtng mit Mracai

Bndtr wag^^Manmn Aeektr v«r dem UmMenlhere. iJJi. Mär» i7,

Notnm Sit, quod Henrico Vundengat oessernnt ex dKuiuone foeta cum fratn

nio Joluinne ilk vndedm jugera cum dijaidio «t viMim Amicttlum (wc) cum dimidio^fiit

pater ipsurum a dominis consulibus emerat, cum omni proprietate et jnre heredi-

tario possidenda. De hijs jacent tria jugera cum dimidio sexta parle jugeris minus

in Luenhriikf? item in Colliorst jacet vnum juger et vtius funicultj«? cum dimidio;

ilem inier Hüc;ewarde et .Moi icam jacetit quinqiie jugeta ( um dimidio et sexU

parä jugcriä: apud Heiinaiibijiuke jacet vnuin juger cum dimidio; que jugera sibi

cum vxore sua coram coiisilio resignauit.

AacA einer Imeriptiau det Oö«r-Stadtkueke$ i-em JaJtrt tS5l, Jmdicu.

Atlf%eKknung über dii vnn dem I.ühi cl hvht Tt Rathrnannc t olmar von jitendorn

geachehene Uthtrlasauug den hatbeu iJor/iK fFaHisdorf am dem Ritter

GottHvhalk Slorm. 1551. März S4,

^utuin äit^ quud dumiiius Vulmarus de Atendorii recugnouit corani domi-

nis Brunone de Warendorjio Ifcmianno Münirwecli et Uinrico de Plezcowen. s«>

nichil iuris aiit proprietatis habere m vdla diota Warlizstorpe. Et quamuis priui-

legium, quod duaiinu.s Cunradus de Atendorii patruelis suus et
||
ipse Yolmarus

mmoi haboerunt, confeetum sypir comparaeione eiusdem ville, contiaeat, ipsam

vinam cum suis attineneiis pertinere eqaaliter ipsie duobuB, tarnen idem domia»
Volmarns proteatatus eat, «e dimisisse domino Golscaloo Stonn iniliti suam medie-

tatem ipsius ville, salua domino Coiirado predicto Stta parte aeu medietate rema-

mente, ita videlioet, quod medietas domiuc Gotscaico et medietas domioo Coniado

prescriptis equaliter perlinebit. Actum anno Domiiii ?fic6c tricesimo primo. in

festo Palmarum. Testes sunt domini coosules Uermannus Moroewech et Hinncos

de Plezcowe predicti.

b dermi Dominus Vofananu de Atendorn.

LiUerae mcnorislct lu^ der R$gi§trMur.
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Gerhttrd lU. und Giselhert, Grafen von tioLatein und Stormam, hrstiiCifrcn das Urtheit

des HoU/ieinisfJien Olterbelen, durch welche» nach dem Tode den Johtmn

Pape, 89km SneMA^ ättnm « Sl9ekM&rf» Berge tmd 4»
jmMe äntn MtMertdimXMter MetkihUd Hitppe vmr rf«m Valm^BrudaP'

Sokm «leaMllM —wAawrf war, iS5i. 4pr, #

.

OerardttB et Gisdbertiia I>ei grada eomites Holtsade et Stormarie. Vni-

ucnia preaenda viauria aalutem in Domino. NoueriliaK, qnod, cnm tres partea

viOa Stocfagholstorpe etc. (Hier folgt No,49t. jibweMmng: 8.'4S8,iL 9, ditnfiaa

finaEter.) Jn cuius rei teatimoniunt aigilla noatra preaentibus sunt appensa. Datum

anno Domini I^C^C tricesimo primo^ dominica, qua cantatur Quasimodogcniti.

flriMO twa Warmdorf, Btti^enttehlet m Läbeek, Vertrügt mImcih 8ohme Jahmm
von Wwrwimrf 4m Vmf Moletitm und vkr H»fen im Gwwbudorf.

iS5L Jpr. 9,

Jn nomine Donoini amen. Anno nativHatia duadem milleaimo OCCxXXi,
lodieliooe ^arta dedma, pontilioatns aanotiMlmi in Criato patria et domini noatri,!

domiai Johannis divina prouidencia pape XXII. anno quinto decimo, V Ydus Apri-

lis, constitutus in presencia mei notarii et testium subscriptorum
[|
honorabilis vir

dominus Bruno de Warendorpe, proconsul civitatis Lnbicensis, sanus mente et eor-

poie per graciain Jhesu Cristi, dedit, cessit, assigljnavit et in sortem herediiaüs

paterne donavit Juhatini de Warendorpe filio suo, cierico Lubicensi, preseuti et in

paitam liereditatia aoe redpienli, quandam viUam diotam Malenlin aitam m terra

Dartzowe Racebnrgenaia dyocena, et quatnor manaoa terre iaccntea in viUa Goar

winestorpe diele dyoeesia cnm omnibiw ruribus, proventibua, pertinendia et emohi-

mentis. ac omni jure, proprietate et libertate, qoibna dictus dominus Bruno pre*

fatam villam Maleotin a bone memorie Marquardo et Hinrico fratribus dictis de

Lo miÜtibtis. ac dictos quatuor mansos a Marquard*». Hinrico et Hartwico militi-

bus et Volquitiu fratribus dictis de Lo asseruit lacionabiliier comparasse, sicut ex

privilegiis super hiiä confectis et sigillo nobilis viri dumini Hinrici, felicis recorda-

cionis quondam domini Magnopoleosis, sigillatis posset evidendas apparere, tenen-

doBj habendog et tamqoam partem aue hereditatis perpetuia temporibua obtineiidoaj
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dans et conc«dent eidMn 6lio «uo Jobinoi omni« jnra et «cUohm reales et pccie-

nalee, utües et directos, qne vel qnas dictns dominns Brono iiabet vel hebere po»'

eet ocGBsione didonim ville et nuuieemin, ec iorinm, fruetttai» et pertinendenioi

ipeonini contra quasconque pereonas et specialiter contra Conradum, Emekimn

et Marquardmn fratres dictos de Lo armigeros Raceburgensis dyocesis et eorum

quenilibet^ qui ipsum dominum RiMiioneiu, ut dixit, villa et man<;is predictis ac

juribus, fructibus et pertineneiis suib, in quorum pacifica possessioiie niultis aunis

extiterat, ut dicebat, viulenter contra üeum et iusticiam ac dictoruiu priviiegiorum

teoores spoUarunt, et eoa iam longo tempore occttpavenint et adbuo detioeiit ii-

debite oecapatos; ponens nichilominne ac statuens prefotam Johennem de Wareo-

dorpe in locnin suum tamquam actorem principalem velat in rem aiiam, sie qood

ipse Jobannes deinceps posait contra predictas personss et quascunque alias occe-

iilMie. predictorum ville et mansorum ac jurium, fructuum et pertinenciarum sno-

rum actionibus realibus et pei snnalibiis, utilibus et directis experiri, consequi et

tueri, ^xcipere et replicar*' petereijiu> a prpdictis personis et aliis quibuscuiiqap

aut heredibus ipsoruiii villam et mansos predictos ac fructus et reddituä ipsorum

perceptos, et qui percipi potuerunt, neenon dauipoa, expeosas et nichilomintts inter

esse, si que vel quas dictus dominus Bruno incorrit occasione spcdiadonis et oeen-

padonis predictsrum, ac omaia et singnla facere, que in premiasn et circs pre-

missa luerint necesssria ae eciam oportuna^ ptotnitietis tnichi notario infrascriplo

stipolsnti et recipienti nomine et vice dicti Johannis de Warendorpe ac omniom,

quorum intercst vel poterit Interesse, quod hanc cessionem et donacionem perpetuo

ratfun et gratani habebit nec eam aliqua causa vel in2n"atitutiirie revocabit Acüi

sunt hec Lubt'ko. ir) doniu habitacionis honorabilis viri uiagistri Hiurici Goldogben

canonici Lubicensis, sub anno, indictione, pontificatu et die predictb, presentibos

discntis vtris msgistao Hmrico prefbto^ Jobanne de Brunswicb et Wasnodo pfei*

biteris, perpetnis viesriis eodesie ssnde Marie Lubicensis, ae Johanne de Stonin

derieo Zwerinensis dyocesis, pnbKeo anctoritste imperiaU notario, tesüboa ad pn-

missa vocatis specialiter et rogatts.

^'im^c'n'i' Hermannus natus Hermanni Frisonis clericus Bremensis, pubUcSi

anctoritate sacri Romsni imperii notarius, quia cessioni, dationi, assignationi et dona-

tioni nec non concessioni, positioni, promissioni et eins receptioni aliisque omnibas

et singulis facti», ut premittitur, una cum dictis testibus interfui, prcsens insfrumen-

tum et in eo contenta rogatus manu propiia scripsi et in hanc publicani formaoi

redegi meoque signo consueto et nomine roboravL

AM Sm Origtuht rnnfd» IWw.
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Mßt^Merl, Bi9tAtffvm DwpaU urhundet über die Erledigung eme» twibchen Jrttotd

Witte einerseitü und dea weiland Lübeckiachen Rathmannea Mwin Grope

IfiUwe und Erben tmdereraeiU verhanäeU«nEri*»chqfUtreite». i55LAug,i7,

Omnibus, ad quos preaens scriptum perueneril^ Engeibertus Dei gntcia

episcopus ecelesie Tharbatensis salutem in Donnno sempitemam. Notum facimns

vniuersis Christi fidelibus ac tenore presendum publice protesUmur, quod discordia,

que vertebatur intcr Arnoldiim Albiim parte ex vna, et inier vxorem duniini Aluini

Gropen, consulis Luliiccnsis hone mptiiorie. ac suos herpdps parte ex alteia %iia-

nimiter in huiic inodum auibe partes cum aliquibus consulibus ad nostraiik presen-

ciam accesserunt. Primo ipse Ainoldus hereditatem et alia bona extor^uebat pustu-

lando, dicens, se bona et kereditatem cam eis habere, que iuste cum eo distribuere

deberent Altera vero pars negabat, quod nulla bona nec ajiqua hereditas esset

in poBsessione eorum, que ipsi cum dicto Amoldo distribuere vellent nec deberent

Sed postposilis omnibus vxor domini Aluini cum heredibus suis progrediens ex-

hibuit se in presencia noslra ac consulum ciin'latis Lubicensis, quod vellet satis-

facere parti aduerse, scilicol Arnoldo, exiiuendu se per iuranienfum secundum for-

mam iuris. Tandem prescriptus Arrioldiis cum suis aniicis per informacionein

honorabilium taliter se deiiberauit, quod ipse Arnuldus prenominatam viduaui ac

heredes suos ab omni Impelicione' bonorum et bereditatum liberos, quitos dimisit

ac solutos. Acta sunt hec in presencia nostra, in domo Hinrid Vundenguth', ac in

presencia consulum ciuitatis Lubicensis, videlicet domini Brunonis de Warendorpe,

domini Hermanni Mornewech, domini Hinrici Plescowe', domini Conradi de Aten-

dorn*, (loinini Johannis iSchepenstede, domini Godscalci^ Warendorp, domini Alberti

de Molendino. nec non in presencia honestorum Christi militum, videlicpt domini

Henrici Pleschowe* et Thidemanni de Stocken, et aliorum plurimorum fide diij;no-

rum. Jn cuius rei prolestationis' sigilluiu nostrum presentibus duximus appuiteii-

dum. Datum anno Domini MCCCXWI, sabbato post festum assumptionis beate

Vii^inis gloriose.

JVtarA wf« m/ ier TV««e htwthrfen f't<Hmtit4«* fllimAo/i iwtftwn 0«tef, v. i. IXSS, Aug. 99. {\"\%, «Jcroll.

Joll,), vxil anliiin';eniltm S "
!''., iiijintihst befindet sirh ^ ilaiialiinntrumcnl über obif^e Ir-

kuuä« {H), autgefertigt auf H »mek de$ Gotttckalb von U arendurp^ ein. Lub., prociiratorio nominr

nlicle qiiandani ilomini Aliiini dicli GropCt wai iV«tar HermamiMt de Embek« MaguMine di«~

I) ini|iriiiione omnitim. 'i. t2) Vnnclrn^oi. 2. 3) de PleasecAW«. S. 4} AMidom. 9i 5) Gmcald. 8.

(i) ririi-onc. 2. 7) So auch 2. Lies: proioMlionrm.
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reiii, im Jakrc l")7 , Ith Mai (Icr. il. p. CAnUlp), dttien Sehbu* lautet: Ada «iint licc Lvjbck

ante cuniisloriuiii t kin-^nl rnn, anno Domini, ilie et lior», quibii« $iipra, prr<«nlibii« ditcrvtii

«iri< et honeMis Jabaan« Ruft proihonotJirio ciuiisii« Lubck, Jolianne 'Nigro, Rucrhanl« M
AtcMorn et Hok jniiiorc cinibna fjuliioenaibiia, ac •Kit ele.

Johann IIL, Graf twn Holstein und S^rmarm, Herr von LaaJand und Pekmarut

urkundetf dtu» er dem 81, Joftomiu-Klvaler au UAedt die Dörfer PSppei^

derf, WUbereteif mmd 8iwm ncA«! dem Siemter Maar, unter ForfteAttÄ de»

RiMm^fk» verkauf ktAe. iSSt, Jug,

Jn nonune Doniini «nen. JobaimeB Dei gracia conu» Holtsaeie «t Slor-

marie dominnsque lerrarum Lalandie et Jmbrie. Vitiuerais cementibus presens scii-

ptum H salntem in Domino BempitemaiiL Facta hominnm ideo perhennautar scripta-

ris autentida, ne alianentur noticie posterorum. Quapropter notum | esse yolumos

tarn presentibus quam futuris, qiiod nos, accedente heredum, proxiaiorDin et iide-

liiim nostrorum maturo consilio et omniuni, quorum
{|
internst, cotisensu, rite H

raciotialiiliter vendidimiiK in Christo deuotis doininabtis abbatissf. priorisse lotitjue

coiiutiiitui monialium beati Johannis ewangeliste in Lubeke et ip^i monasteriu vilUs

nostras, videlicet Poppekendorpe liabentem octo mansos agi'oruni, et extra iUos sex

mansoB alios, speciaiiler dietos io vulgari Heynehoae, et villam Wilberstoi|>e haben-

tem octo mansos, ae vUIam Cymesen habentem sex mansös, et speciaiiler adiaont-

tem paludem, didam Cymezer nior, de qua cespites conbtwtibHes fodinntur, pro

mille et quingentis mards lubicensium denariorum nobis inlegraliter persolutis tt

conuersis in vsus necessarios nostre terre. Ouil"^^ villis seti bonis ccuii umnibus

suis attinenciis, agris cuhis et inniltis, pratis. pasruis, paludibus, ligni> omnibiis

siue arboribiis maximis, medioctibus et minimi.s .ic niliPfis, aquis atjuariniifju»- lie-

cursibu.s, inätagnationibus, piscariis, territuriiä, viis et inuiis, cxitibu^ et re^iesätbuj^

terminis et tenninomm distincüonibus, vt nunc iaoent et nobls hactenus perlinuc-

runt, numquam aliler mensursndis et Itmitandts menstira, qoe bofsladi dicitur in

yuJgari, et cum omnibus redditibas, prouentibus et emolioientts inde dertuanlibnSf

et cum omni iure, judiciis maximis et minimis, nianiis videlicet et colli, et omnibus

aliis superioribus et inferioribus, nec non cum omni vtililate, commoditate, libeiiate

et perpftiin propriefate, prout et nostris progenifoiibtjs perlinuerunt, et prout errlf«i*'

sui.s bonis libenus vtuntnr, ita et ipse nioiiiales et rnonasterinm beati Johannis ju-r-

frui ei» debent paciiice, libere et quiete, non obstantibuä ^werris, sentencus cutus-

oomqae ecdesiastid vel secolaris indicis, inhibitionibus, mandatis aiit iuris vel facti
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exoeptionibus alüs qiiibusconique. Et quicqiti l » Is de dictis boniä accreuerit vel

inde deriuatur, pro suo libilo ad ciiiitateiri Luhictüseni. aut ubicurnque decteuerinl,

duci facient, in quo per nos et nustrus el ausUuruin heredum et successorum ad-

aoaitos seu offidatos debeirt imllateiius impediri. Edam dicte raoniales et mona-

sterium beali Johannis et coloni in dictiB viUia Buia ad nulla seniiciorui», exactio-

DiuD, preatationiun, aratnce mu vectigalittin onera nobis et nostris suocesBoribua

aliqnatenus de oetero tenebuntur. Ad defensionem vero terre immineDte dade bellica

et necessitate supretna coloni predictaiuin villarum facient cum populo communi,

quicquid terre Hoffsacie communilas decri'uerit fapiendum. Prelerea nobis et riosfris

heredibus vel succes.sonbiis lil)era rc>seruata extilit auctoritas. quud denunciacioiie

dimiriii anni a nobis eisdein pt eati^sa, quocumque tempore dccrt^uoniiius, ipsas villas

aeu bona reeniere possimus ad uostrot et heredum nostrorom vaua nec alicuius

alterius Tsibus dimitlenda pro niiJle et quingentia raarcis denarionun monete lubi-

cenais intra ipsan duitatem Lubieensem non diuisim, sed coninnctiin in vna aumma
sub nostris laboribus, periculis et expensis linaliter ipda monialibus, aut cui de»

putauerint, persoluendis. ^'ec eciam nos nec quicumque alius nostro aut sucoeS'

«?orum nostroruMj nomine fnlrornittere debemus de dictis villis et bonis^ antequam

vltimus di'nariii.s de prenotata reemptioni^ peciinia persoiuta sit inonialibtis memo-

ratis. Eciain quandocumque ipsa bona vendere decreuerimus in niaiius aiienas,

proxime contractu! vel emptioni erunt dicte muniales et monasterium, si eonim ex-

pedire videbitur voluntati. Jnsnper ex superhabundanti et niaiori certitudine et

cautela inclitus domicellas Gherardns fralruelis noster karissimus dietam vendilio-

nem per nos factatn et omnia, qae premissa sunt, ratificauit et consenctendo per

singula approbatiit. Vt autem hec omnia et singula robar finnitatis optineant, pro-

mittitntis fiiniitcM- per presentes. quod nullo umqiiam tempore directe vel indirecle.

publice vel »icculte coiilrauenire vel contrafacere d('l)eainii.s. Testes huius rei bunt

honuiabilit» vir preposilus Daniel canonicum ecclesie Hambiirgeiisis, noster cancella-

riasj Herrwauuus de Gliernieiize, llinricus et MarquarduB IVatreä dicli de Broctorpe,

Htnricus dictus Breyde oiilites; Ecbardus de Broctorpe prefectos AdHinie, Marquar-

dus de Stoue aduocalus Sielandie et Jobannes Breyde famali, fideles nostri dilecli,

et quaai(plures) alii derici et layd fidedigni. Vnde in omninm istomm enideas

testimonium presens scriptum iio.stro sigillo Hrmiter Fecimus communiri. Datum

Oldenborch, anno domini niillesimo triceniesimo tricesimo primo, in octava assunO'

ptionis beafc Marie virginis gloriose gfnitiicis Dei.

iii dorso: Pnuile|s;ii]m comitis Joiiannis Holtzacie de ratificatioae villarum

Poppekeudurpe, W ilberstorpe, Cymytze et Cyniilzer mur.

61»
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ASi 1531. Nov. 16.

Ritter Johann von Plesse urkundet über die von ihm dem Rothe su Lübeck tregen

der von seinem Knappen Ditmar H'rede geschworenen Urfehde geleiMete

Bürgachaß. 133 1. ^ov. iß.

Omnibus, ad quos presentes littere peruenerint, Johannes de Plesse miles

seruitii, quantum potest, et rei gaste agnoscere veritatem.
|j

Recognoscimus tenore

presentiuin publice protestantes, quod promisimus et presentibus promittimus honora-

bilibus viris dominis
{{
consulibus Lubiconsibus data Tide pro caucione dicta ureueyde,

quam focit discretus famulus noster Ditmarus Wrede
|{
eisdem, ita quod nee ipse

nec aliquis suorum amicorum natorum vel adhuc nascentium vei quicunque nomine

suo debeat malum, dampnum, inpedimentuni ac grauamen ipsorum consuluni ac

eorum conciuium occasione casus, quo niediante in oreueydam factam occidit et

peruenit, procurare. Et si quis vt ipse, vel alter nomine suo vel pro se cuntra-

rium fecerit. ipsis consulibus malum aut aliquot premissorum inferentes, de illo

seu de illis tenemur ipsis consulibus plenam ad emeiidam et de singulis sufTicien-

ler vsque ad condignam satisfactionem respoiidere. Jn premissorum igitur euiden-

ciam meum sigiilum presentibus est appensum. Uatum anno Domini MCCCXXX

primo, sabbato ante Elizabeth vidue.

VarA dem Originale, auf Her Trete, mit anhängendem wohl erhaltenen SUgtl.

Johann, Abt des Klosters Cismar, urkundet, dass er die Präsentation zu der erledig-

ten Pfarrei in Schönwalde für diesmal dem Lüheckischen Rathmanne Her-

mann Clenedenst übertragen habe. 1332. Jan. 22.

Johannes Dei gratia abbas inunasterii in Cysmer ordinis sancti Bi'iiedicti

Lubicensis
||
dyocesis. Vniuersis preseiitia visuris salutem in Domino et infrascripto-

runi congnoscere veritatem.
\

Quia. vacantc pariochiali ecciesia in Schoniuolde ad

nostram coUalioncm spectante '.\ per resignationem domini Volradi Stamp eiusdem

ecciesie rectoris, ad nos pertineat diele ecciesie de rectore ydoneu prouidere. nos

discreto viro domino Hennanno Clendensl- consuli Lubicensi, ius presentandi per-

sonam ydoneam ad dictam ecciesiam concodimu.s ista vice. .In huius rei testiino-

nium sigiilum nostrum est appensum. Datum anno Domini millesimo trerentesimo

tricesirao secundo, in die Vincentij martiris.

%«fA dem Originale, auf der Trete. Da» Sittel fehlt am Siegelbande.
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1332. Febr.a

VerweitAmg von i&O Mark Pf. zur Stißung einer Vieorie m der Kfrdi9

au Werder, und vm 30 Mark J^, aur FeriheUimg waer Se Ärmm.
iSSS. Pebr, 9.

£)iscreto viro, amico sibi dilecto, doinino Her(manno) Clendhenst, Maiquai-

dm Bobiie se totiiin.|| Nouerit vestra dilectio specialis, quod nulliun lucnim re-

cipere iateodo pro docentis mardS)
||
in quibus miclii tenemini, sed samma debiti

ease debet taidttin C et LXXX narce denanorum
]|

De qai'bus denarüs dare debelia

Woldero de Bokele nonaginta inarcas^ in quibus sibi teneor obligatus; et adhuc

tenemini michi nonaginta. marcis. Jteiii tenetur michi Thidemannus Albus C marcis,

de quo tarnen nonaginta volu recipere. Feto igitm. vi recipiatis spx^inta inarcas

de iani dictis nonaginta marcis Thidemanni et eas apponatis nonaginta marcis,

quas adhuc vobiscum habeo, et erit äunmia CL marcarum denarioruio. Cum quibus

volo inrtaurare de noiio vieariam in ecciesia Weidhere, quam vicariam habere debet

Hinricas filios Hartnici Adnocati, iam et quando fuerit dotata. Me vero mortuo

WolderuB de Bokele diele vicarie jus patronatus, quoad nixerlt, obtinebiL Nobis

autem ambobus, scilicet me et liVoldero defunctis, extunc dcHninus preposittis de

Segheberghe et sui successores prepositi vicariam predictam super sua consciencia

vir«) fil«rieto conferent, et ius patronatus dicte vicarie in dicla ecciesia perpetuo

perniambit. l*reterpa adhuc de summa predicta supersunl WV* marce, quas dictus

Wolderus cum scitu vestro in vsus pauperum erogabil. Jn omnium premissorum

testimoaiom sigilla, videficet domlni Goib<»lei canonici Seghebergensia et Wolderi •

de Bokele, qui preseotes affnerant, presentibus snnt appensa. Anno Oomini

^COCXXXII, in'ociaua purificacionis beate Virginis.

Wae* 4m Owtgmatif mitf 4tr n««e. Mal mmiänffeadcm u-oAf erhalltnen St^fcT äu irMtr S«M; mum a»äim
bt mir notk daa SitgMmitd MrAm^«.
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Johtam IIL, Graf von Hoütlein und Siormarn, Herr von Fehntarn und Laalani,

ersucht die Getchworenen zu Fehmarn, dem i^tilteckischen Ralhwamtf

Wbetkatd om AUn to^em rf«r Üun Att wr Abtragung der Kaujgelder für

Kortmark auf Laaland ^erwietmen Renten ausPuUgarden auf Fehmarn

ama ürhuUh aucsiiateileit. iSSS, Jpf. IS.

.Tohannes üei gracia cuiuets llolUacie et Stumiarie, Yinbrie et Lalandie

tertarum dominus. Dilectis sibi juratis
[|
terre Ymbrie salutem et bone vuluntatU

afibctum. Floueritia, nos et vxorem nostram dileetam emuse
||
curiam dictam Kv»

marke in Lalandia ad ysas eiusdem vxoris nostra pro ducentia marc» puri p argtati

a discreto viro domino Euerhardo de Alen, oonauli Lubisoensi, pro quibos säii

obligauimus redditus nostros, videlicet quinquaginta marcanim in villa Potgarden,

annis singulis pacifico tempore debito sublouandos, quousque eidem domino Euer-

hardo )np(lictiiin aifit'tiltiiii iiitP2;raIiter persoltiatur. Petimus isifnr. quatenus pre-

dicto »iutninu Kuerliaiilo iittciaiii vestrain apertauj, quam multum habere desiderat.

super isto iacto detis sigillo terre Ymbrie sigillatam. Jn quo nobis fauorem gratuui

exhibebittg et acceptuin, quod presentibus litteri» sigillo nostro munitis publice pru-

testamur. Datum anno Domini millesimo CC^XXXIl, dominica, qua canlatar JuÄci,

in curia nostra Stocmarke.

Kmi 4m Or^ibmtt, mtf 4er TVtw, mf iinliüngtn>i<m an tici» tkUtm tttrk bmtka^tm. aber 4»tktm •

ktnHÜuhcu Sifgel.

»VXVVIl.
Hitler Johann von liiilow urkundel^ dem Lübeckischen Bürger Heinrich, genanat

Springcntgod, dtuDorJ Bntorf verkauft hohen, •mfer Varheludl, d!w«tw

Hälfte bhuie$t »toei JtAre» und dh andere Hälfte Ämtern wetteren mni

Jollre» earUdütanfen am därfen. i!f$2, Apt, i9.

Uniuersis, ad quos presens scriptum penienerit, Johannes de Bulowe miles

salutem in Domino. Tenore presendum recognosco publiceque protestor, me de |'

oluntate et consensu filiorum et heredum ac proximorum meorum omnium, quo»

rum oonsensus fuerant requirendi, rite et racionabiliter vendidisee Q Hinrieo dicto

Sprinchitghol, ciui Lnbicensi. et eius veris heredibus pro quingentis marcis dpna-

riorum lubicerisiiiiii p»^i' «iictiim llinricuiii iniclii intPi^ralilcr peisolnlis villDni tifctani

Restorpe cum atlinciKiis suis uiniiibus. aijii.s i'ultis et iiicultis. piatis, past uis. palu-

dibus, lignis, rubetiä, aquiä aquarumqut- decuiäibuä. et cum onuiibuä aliiä pediiieii-
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ciis sutt et tmniMlloriin distinctionibuB, vt nunc ipsa vüla iacel, cum omoi iure,

judicio, excepto dumptaxat judicio manus et cuUi, inferioribus vero oinnibus judi-

ciiB dictü Hinrico et suis heredibus reseruatis, et cum omni liherfnte, commoditate,

vtilitat«', f'ructu et emolimento, et cum decima, que olim Nicolau Siist pprtinuit, et

cum oinnibus alits decimis smalteghedeti dtctis in wigari. Quibus utnriibus vti dehent

pacitice et libere, nec inde debent alicui ad seruida, prestactones et exactiones vio*

leotaa quomodolibet obligarL N«c eciam oUtanlibi» a&qaibus gwerria, ««ntenciia,

iohibicionibua, maodatis inter ^scumque ael a quacumque sublmii uel homili per-

aooa uel penonia, ecdeaiasticis uel secolaijbus, quocumque modo emergeotibutf

oec qoibuscumque excepcionibus aliis ob^ntibuSt dicUs bonis vli debent pacüice

et libere Et coloni ipsius uiIIh ipddittis suos ducere eis debent sine impediiuento

quolibet intra ciuüateni Lubiceiiseni ,Ttinn ijini!j!ipt tpitiiinn depiilato. Est autein

michi ac meis heredibus libera data aucionld». quud a leslo beati Martini proxime

veaturo intVa duus annus cuntiguu:» utedielateiu üicturutn bouorum el reddituuui pro

ducentia et quiaquaginta OHircis denarioram hibieefiMaai feemere possimua, el aie

deinoepa infra alioa duoa annos poatea hnmediate aequentea aliam medietatem eoran*

dem bonorum et redditnum pro aliia dncentia et quinquaginta marcia deiuurtonmi

labioenaium in ciuitate Lubicensi exsoluendis reemere fioaliter valeamos. Quam
reempcionem li aic duabue vicibus infra dictos quatuor annos iumediate s«queittee

non fecerimus, nulla nobis prorsus valebit reeoipcionis auctorilas, sed apud sepe>

fatum Hinricuin et suos heredes dicta bona et redditus cum omnibus prescriptis

libertatibus et cundicionibus et cum perpetua proprietate decetero reiiiaiiehnnt. Jn

quibuü poslmodum per me et per meos filios et heredes debent nuilatenus impediri,

et eoB tranaferre poterunt, qnacumque aUenacione voloeriot, ia penoaa» eocleaia-

aticas aut aecularea, vbi et qnando deorenerint, me et meis heredibw penkna irre>

quisitis. Super preraiHaia omm'bua et aingolb fiimiter aio aeroandis vna mecum in
* solidum data fide soUempniter promiserunt Johannes, Nicolana et Ghodeko filii mei,

dominus Vicko de Bulowe miles, et Nicolaus de Mahn frater meus, vf, si aliquem

dePectiiFu iie! nbslaculum in preniissis uel alicjuo premissonm» passi fucrint, in soh-

dum respoiidere et satisfacere debeaniiis. Et si ex hiis cotufiromissoribus medio tem-

pore aliquem^ quod absil, muri conlingat, ego Johannes de Buluwe iniles et filü

mei looo illiua Infi« qnindenam, quando requiremur, atatuere tenebimur virum alium

equedignam. Jn cutns rei teatimoniimi noatra aigilla et prescriptorum conpromia-

sorum preaentibna aunt appeoaa. Oalnm anno [Domini iftcte tricesimo eecundo,

in feste Paache.
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DXXXTIII*
Heimridt, Bkditfvon IMeekt beaufimgt rfra BemeMhut IMtr Wate i» Oimar, dm

vom LsUekiatkn Ralkmmnv Btrmmm CtmitdtMifib'^ KM* m SekH-

Walde präaenthrten GeialUchen Hermamm w» Brammtekur^ im ««im Pfant
ekm^ükrem. £352, Apr. 22}

Hinricos Dei gracia LubicenMS ecelesie episcopas. Vir« reiigioso, domino

Ludero dieto Albo ordiius Mmdi Benedicti in ScKimer, in vero||««lntari salnlen.

QaUi honestus vir dominut Hermanaut Qenedenst, consul Lubicensis, Hennaonant

de BnuiBwich dericuin, |
ostensorem presencium, ad ecciesiam in Sconewolda noaln

dyocesis vacantetn per liberam resignacionem quotidam doiniiii Volradi S(l)amp
|f
eius-

dem ecclesie rectoris nubis iit persona ipsa prescntauit^ ad cfiiam quidem ecciesiam

in Scoaewuldü idern dominus Her(mannus) Clenedenest habet ista vice ius presen-

tandi personam ydoneam ex concessione honorabilis viri domini Johannis abbatis

monaaterii m Cysmere, einadam eodeBie veri patroni: nos, preaantacione ipstoa ad*

miaaa at reoepta, nidiil aibi canonicum obsistara catimantea, cnram eideoi contiili»

mua animaram. Hinc est. quod diacrectoni vestre in virtute aancte obedienda et

aob pana exooonnanicacionis districte predpiendo mandamus, quatinus ad sepedictam

ecciesiam in Sconewolde accedatis cum clerico memorato et eundem in corporalem

pofisessionem ipsius ecciesie indnnalis, induchim deferidendo, prccipientes parochia-

jiii et subditis ecciesie eiusdem vniiiersis et singulis, iit eidtin tamquam vpio suo

paston reuei'enter obediant et inteiidant sibique de redditibus, fructibus et pertiuen*

tibaa at nincreia ipaius aodasie iuribua feapondaanl et reaponderi fadant integra-

Üter lemporibiia opportunia. Jn aignum axecucionia per voa facteaigülum vestniiD

nel alterina fide digni preaairtibu« apponatia. DatQm Lubeke noatro aob e^illei

anno Domini llkCCCXXX aecundo, fieria qoarta infra octauaa Paidia.

AM dm OrigMh, tmf dtt fV«w. mW «iMMm« «fif«! <lw BMt^i m* dm mMärnt ßUtt jM
mmr mtdk An SkgMdmd.

l) A'^l. No. m. — Im /<ivimmenhang<' mii di r oh'i^en IVlitimte »lehl die felfOidc, all anbfagend«»

Siegel veraehene, «vclclic gleiehfalU aul der Trete betvahrl wird:

Rm Hinricm Dci gna» Lwbieemi« ecclnie «piMopvi. PnrteMMiar preMirtibm. qved Bciw

mnnnnm ()(>|Brun«cttich, otlentorcm pro«cnciiiin, rcciorcm ccclpiie in Sconemoldr no«lre diocoutj

ad »acruin »nccrdorii ordinem promouimiis, ausilianle nobi« gracia Spiritua scpliforms«. Actum

I«iib*lw et dttnm nottro tub rigilU», Ann« Domini MCCCXXXU» «bbat« Tcai et «ttMiic.

Digitized by Google



489

Jt^urnn III, Grt^vm JBSvMciM mmI (^»mmm» Mmr, ibM hSkwskMktm R^hmamu
Bermaan Oentdamt 600 Mark lyi »dmld^ au «da» ihmI v«r«prkAi; iBc>

wJftcii «OdW« IFMhiiaohlm m ksdUm. id^Tf. Jim. #4.

Omnibus presens scriptum cernentibus Johannes Dei gracia comes Holt-

sacie et Stormarie salutem in Domino
H
sempiternam. Recognoacimus tenore pre-

aendani et tnltmur, quod^nos dwcreto viro el faoiiMUi||doiiiino Hermuino GeD>

d«nit, conioli Lobiceiin, oobis ipedaliler dilecto^ auiaqoe voris h0ra4fibas||m aex*

oentis mrcu denarionini luliiceiiaium obligamnr ex iutlo dtUlo, in fetto natiutali«

Domini proximo absqiie omni inpedimento porsotuendis. Testes huius rei sunt Ber-

trammus de Cremvn et Thidericus nostri cappellani. Jn cuius rei testimonium sigil-

lum nostrum secretum presentibus est appensum. Datum Lybeke, anno Domini

MCC^ triceaimo secundo, in die sancte Trinitatis.

jiufzeichnung über verabredete Berichtigung der abseilen den Conrad Bilderbeck

dem Goiiichalk von fVarendorf schuldigen in Dorpat zu ballenden 140

Mark Notvgorodtdwm fiSlftcr«. i55§. Jan, i4.

Anno äCC<!:XXXIl, in festo TriniUtis

Notora flity qnod Gotacaloo da Wanndorp obügatur Conradus Bilrebeke in

centum marcis et qnadraginta marcis argenti nougardensis, domino Brunoni de

Hitfelde in Tharbato moranti ibidem in natiuitate Domini persoluendis, et pro eo

Johannes Grone fideiussit. Eciam si dictas C et XL marcas argenti nougardensis

ipäi durninu Hrunoni in dicto termiau nomine dicti Gotscalci non »olueret, extuuc

ipäe Conradus debet ipsi Gotscalco tautum de vario opere vel de cera, quam-

primum mercatorea de Nougardia venerint, pro dictia C et XL mareia argenti

Bougardenaia dara, quantnm pro eia in Nongardia eat comparatum vel in Thar-

bato in ÜBSlo natiaitatia Chiiati antedieto. Stat eciam in opcione dicti Gotecalci,

qnale opna «wlham vel eeram raeipere volnerit, et ükut opus vel ceram aibi dabit

Bi II. 62
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480 ISaS. Jui. 14.

•««iiidiiin soum mlorem, et pn» hi^ omnibiM fkciendis Johaones Grone, ut pn.

mittitur, fideinant

Eürg«ru»ei9ier und Schöffen der SimU 8bu§ m Phmdmrm $qgmt dtt Slodt läAmk

Ü»e gutta DhMf ut im BaMm^ mf dfe StTtUii^ mit diw Simti

StmMm* i352, Jmm,

Prouidis viris et liotiestis. (loiini is r in-^nlibus ciuitatis Lubiceitsi^ burgi-

magistri et scabini ville de Sluus in tiaiidiia pi omptitudinem obsejjquij, amiciUe et

honoris. Litteras veatras nobia nupar tranamiflaaa racepimua mentioiMNnqQe fkdeii'

tes de debato et oontroneraia inter vos et iJlos deStaurta|exi8tetili[a], aeper quibw

veitre honorande dilectioni 'sigRificaiiMia, quod vca, eondues vestros booaque Tettta

et eunmi, vbicuouiae poterimua, inFra districtum et juriaHifietionefn nostram beno

modo promouere volinmuaf ac eosdem in agendia auis negotijs pro poase adiuuare.

et similiter omnes homines et honos mercatores in Flandriam vpnientes, scientes.

qiinrl iMiiltiiin iiobiä dispÜcet predtcta[mj coiitrouersia|(ii|. Et si ali(|uid boni ainor«

vestn in preimääiä pru bona pace et concordia faccre pusäetiius, hoc nullatenui» ob-

mittere tardaremus. Conseruet vos Allissiinus pei teiupora diuturna, nobis vestris

in omnibna fidudaliter aemper mandantea, Scriptam domenk» ante festum nattni-

tatia beati Johannia baptiate, anno Domini

!S'ath dtm Orifrinale, tm) tfer 'i're$«, mit den Sparen 4tt aufgedrückt geweiemen HitgeU and den Süueämitttm

m

Ralh md Rectoren der Stadt Utrecht erklären ihre Ber^wÜligkeit, den 8treä

zwischen Lübeck und Stavern beizulegen, und versprechen, ihren Bürgern

jede Gemeinschaft mit denen von Stavern verbeten au woüen. O. J.

(£552.) Jun, 27.

Viiia prottidia et honeatia, amicia noatria, oonanlibua et cemninni «inHüi

lüdncaiMia, eenaulee et reetoiee mineraitatig
||
ciMitatie TVajeetenaiai qniJunid potaiiw.
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im 4m. 14 489

J^hmm 111^ Gmfwn HolHein mtd Stormam, bekennt, dem Lüheckischen Raihmanne

Hermann Clencdenst 000 Mark Pf. schutdig zu sein, und ver^priekit dSe-

99lben ftoc/wle H eihnachien s» besohlen. i33S, Jun. 14.

Omniliat preaens Bcriptum cernenlilnia Johanim Da gracta ctmies Holt-

aacie et Stormarte calutem in Domino
||
sempiternam. Recognoscimas tenore pre-

sencium et testaniur, quod nos discreto viro et honesto
||
domino Hermanno Ow-

denst, consuli Lubicensi. nobis specialiter dileclo. siiisque veris heredibiis ' in sex-

centis marcis denariornm lubicensinm obügamur ex iusto d«bito, in festo natiiulatis

Doniiiii proximo absque omni inpediiiientu persoluendis. Testes huius lei sunt Ber-

traimniiB de Cremvn et Tbidericiu nostri cappellani. Jn caiuB rei testimomum sigil-

lum nostram aeeretiim preaeatÜHis est appensam. Datam Lybeke, anno Oomtni

ACCÖ tricesimo flecimdo, m die sancte Trinitatis.

A'wA dtm OHgMht mf dtr IVeie, «fr imM «rMtmm ttwit.

UM.
Aufzeichnung über verabredete Berichtigung der abseilen des Conrad Bilderbeck

dem CMltduMt von Warendorf etkuldigen in Dorpat wu heteMmie» £40
Mark Nowgered^eekeu SHbere. i35i, Jun. i4.

Anno I^CCCXX^, in festo Tiinitatts.

Notnm Sit, quod Gotscaleo de Warendorp obligatur Cooradus Bilrebeke in

centum marcis et quadraginta marcis argenti nougardensis, domino Arunoni de

Hilfeide in Tharibato moranti ibidem in natiuitate Domini persolnendis, et pro eo

Johannes Grone fideiussit. Eciam si dictas C et XL marcas argenti nougardemis

ipsi domino Brunoni in diclo termino nomine dicti Gotscalci non solueret) extmic

ipse Conradus debet ipsi Gotscaleo lantum de vario opere vel de cera, qiiamprimum

mercatoies de Nougardia vt iieiint. pro dictis C et \I, marcis argenti «ougardcnsis

dare, qiiantum pro eis in ^louga^dia est comparatuiu vel in Tharbato in festo

cpi»c«<|»i «iiprr tvtiilo »tii briicdoii ad sacrum oHincm prc«biJerri(us promouimua, auxiliante noliis

gratia Spiiilus scpliformis. Dalui» Ltibekc, anno Domini iMCCC vicpsimo Roao, tabbalo, quo can-

laliir vcni cl oalende.

Ko» liinricu« Dci gracia Lubicemi« «cclcna cpiacopu«: PralMUmur J^retMlilm«, qvod Ber>
manmitn de ||

Brnntcwfch, ottcmorem prnraelttin, TMtorem erelciie in SeoncwoM» noatre diocMiit{|

ad »nrt iin» ^.icr rilor Ii ni iliin in [u pitmiiinivn, aiiiilianti m l
'

. (;r«i ia Spirilni scplUurmi», AclBA
LubcJte et daium nottro »nb »igiilo, aaao üomini MCCCXWil, aabbalo veni et Mtcnde.

Bd. IL ' ,9%
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natiuitatis Christi anterlirto. Stat eciam in opcione dicti Gotscalci, quäle upus vartnm

vel cerain recipere volueiit. et iUud opu& vei ceram sibi dabit secundum suuin

valorem, et pro hijs ouiuibus faciendis Johannes Grooe, ut premittitur, fideiossiL

Äiu im mdtr-StmitMk».

um.
Bar^ermtÜltr wirf 'Sofern der Stwäi Skik in Ftm^m »agm dmr Stadt MM

Air« .guten DietMe au m Bethhu^g mff du StreiUgk^ nut der Sitidt

iStavem, iSSS. Jutt. SL

Pvouillis Tins et honestis, domnuB consulSbaa duitatiB Lobic^nsis, hatp-

imgwtri et eeabini 'vile ^ Sluns in Flandria promptitadmem obeeHquIj, anacitie <l

honoris. Litteras vestras nobis niiper transmiMfas recepimos oientioneiDqtie fadeo'

tee de debato et controuersia inter voe et illos de Slauria
||
exi8tenti[a], super qoibitt

vestre honorande dilectioni signilicamus, quod vos, conciues vestros bonaque vestrt

et eorum, vbicumque poterimus. infra districtum et juris'dictionem nostram bono

modo prumouere volumus, ac eosdeni in agendis suis nesotiis pro posse adiuuare,

et similiter omnes homines et bonos mercatores in Flandnam venientes, scientes,

quod multum nobis displicet predicta[in] contronersia[ni]. Et si aliquid boni amore

vestri in premisais pro bona paoe et eoncordia faoere possemns, hoc nullalenos ob-

nüttere tardaremus. Conseruet vos Altissimus per tempore dininma, nobis vestr»

in onmibus fidacialiter Semper mandantes. Scriptum domenica ante feslmn oatint-

tatis beati Johannis bapliste, anno Domini iftCCÖXXXlL

Ttatk '4m OrtghO*, mtf dtr Trtti, mit «M S^mrtm dtar mafgtirMi gtwn$mm SStfA mmi itm EkmkMm
fir dto »iigimmä.

man.
Rath und Rectoren der Stadt L (recht erkttlren ihre ncrcilirUh'^heil , den Streit

zwischen Lübeck und Stavern beizulegen, und versprechen, ihren Bürgern

jede Gemmeekt^ mit iletten vem Stmem verkkien m weUem, O. /.

(im.) Jum. 97.

Viris prouidis et honestis, amicis no^itiis, consuiibus et communi ciuitatis

LubicensiSj consuies et rectoies viiiueräitati&jj ciuitatis Trajectensis, quidquid poterimus,
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im Jh». 27. m
beniuoipncip et fauoris. Litteras vestras, qiias iiobis suppr dissencioiie, quam |l

habetis cum btaurensibue, (misistis), gratauter in ciaätino ualiuitatiä Leati Johaunis

iwptiste nm aecepisse nouttitis. Ad quM 8e|cundum peticionem vestram sciatis,

quod StaureiiMs nuper noatris duibus akie cauaa dampna et isiuriaB btalerniit, de

qoibits nuodum Batisfacerunt eiadem* Oafltna noR obatantibua, ai quid boni intet

et ipsoä possemus eoQpoBefe, ad lioc noa teddimus beninokiB et paratos. Jpsi

tainen de districta episoopaloa noatri aon sunt, sed de districtu comitis HoUandie,

nec est intencionls iiostrß ipsis contra vos aliquod subsidium imparüri. Volumus

ectain, quod cims nostn aliquam societatem non coutrahant cum eisdem. Dominua

vos congeruet. Datum sabbato post natiuitatem beati Johannis predictam.

ISikH ikm Oriffinalt. auf der Trete. Fon dem muicn darauf gedrSekt gtwetemem Siegel emd mmr meek wenige

»Xlilll.

Ratht Sdioffen und Gemeine der Stadl Bricl bezeugten der Stadl Lüheck ihr Bei-

leid wegen de» mit Stavern auagehrochencn hriege» und vertprecheUf die

verlangte NeutraliliU einstüutUen. ü. J. {1552.) JuL 1.

Honorabilibus viris et diacretis, dorainis eonaulibua, acabinis lotiqiie con-

munitati ciuitatis
|j
Lubicensis, consulea, scabini totaque conmunitas oppidi Bryelensia,

qnidquid poterint, rpiierencip et
[|
honoris. Nouerilis, nos littcris vestris visis et in-

tellectis dolere toto corde, quod aliqua briga
||
seu discordia inter vos et 8taiierenses

sit exorta. Voto tarnen vestro satisfaciendo nostris oppidanis nunc presentibus

declarabimus tenorem litteraruui vestrarum nobis directärum, eisdem iniungendo,

ne ae ipeos aut eonim bona in man aeu in terra Stauerenaibua conmiaoeant in

veatrum preiiidiciuin vel iacluram. Et ai oontiogeret, quod Oeua an^rtat, vos Sta-

uereDses in man aut aupra terraip hoetiiiter iiwadwe, aut e comrarso, quod nulU

parcium adhereant, aed contintte ad pacem et oonoordiam cooaiüum et amiltuai

prestont omni suo posse. Preterea si qui nosfrorum oppidanorum nunc absencium

mediaiite discordia supradicta hri2;nm aliquam ii.f uircrent iiiprouise, nostri ser-

uicij ol) respectmn de hrn; habere voluerilis suljjtüi Latos, eisdemque vestram pro-

uocioueui iii uniuibui> inpendentes, sicul ve^ln:» assidue vtique faciemus» Coneeruet

Toe AtttBaanai per tempore longiora in prosparia aaiHtile et tnooeisa. Datum
Bryele, feria quarta poat apoatolomm Petri et Penli.

jVacA dem Originale, emf der Trete, mit at^gedrHektem grSnlentkeilt moU erkaitenen Si^el.

es*
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482 im Jal. 3.

StsM^m wwi Bürgermeister des Herfen» von Middelburg sagen der Stadl Lübeck

bt Beziehung auf deren Streit mit der Stadt Stavern ihr« Jreundüdtt»

Dienste zu. 1332. Jul. 3.

Elrachtighen «ad» «iaen luden, . . scepenen ende al den ghemenen raet van der

stat van
II
Liibeke^ . . scepenen ende burghmeyaters van der port van iMiddelburgh

jonstelike iniime
||
ende ghoede vrienscepe. Chi heren ende lieue vriende, weeL dat

m juwe lettere wel
||
ghezien hebben, hoe dat ghi ons ghescreuen hebbet den stad

tussen jv ende die stede van Staueren, ende dat ghi in onrasten u)t onderlangfae,

dat ons leed es, ende dat wi daer toe te ghoede doen mochten, dat die aairea

^eeffient worden^ dat wi dat gfaanie doen senden. Ende weet, waer dat sake, dat

jiiwe hnrghera ende here ghoet bin onser stede camen jof hin onser macht,

souden hem gharne doen, dat hem lief ende goet wäre. AUoes ghebiet oncr ea^

God zi nipt jv Gheaereuen des Vridaghea voer sinte Martina dach in den imnfr,

int jaer MCCCXXXÜ.

AiM* dl« Origmak, «m/ rf«r Trct«, mit itn SSiuekiUU€m für da» SirgtOmtid luiä dtr Sfmr 4tt mitfgtiriM

Straffen, BürgermmtUr v»ä Gemcrne der Siadt Sßeräiwee ei^lärm tfcm Aofie »
M4Aedk ihre Bertüwä^gleit aar SdOiekiw^ de» iSKreffa LObetk» mü SUntn
mkamoirimif umd ermukan «Areraeifa dm Rtdh sk IMeA aon aaiae JHemstt

In Beziehung auf ein von den Leuten des Orqfen Jeftann Mit Ü^tUk
germhte» Zierikieer Schiff, O, J, {1332,)

diseretis et honestis, eonaulihna et oomDiune dnitatis Lubieenaui,

acabini, borghemagistri et oommunitas oppidi de Zirixe snamH amidciani cnm salute.

NoMrit vestra diaeretio, quod super contentione et discordia hahitia inter voa et

burgenaes Stauriensea, de quibus in
||
litteris vestris nobis directn exprimitis, quam

plnrimum condolemiis. Vestre prudentie prespntibus inlitnainiis. quod coopfdanos

nostros mare vhitantes et ad presens in nostro oppido existentes atteiite rosaii»-

mus et suinus exhartati, ac alios oppidanos nostros nunc circa mare iaborantes,

cum ad oppidum noatnim redierint, rogare intendimus et hortari, ne de predictis

contentionÄns et diacordija ae immiaoeant vel afl» atlrabant minus inste, aet vt pro

paoe et trangquillitate hinc et inde obtinenda atudeant, quantnm posaunt Jnsupcr
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im 405

ve«tro reuerentie ^li^uificamus. quod liuimties et subditi coinitis Johannis qtiaiudain

nauem cum suis bonis et nierciiiionijs ad Heinricum filium Yonis, iiostruiii coopida-

num, spectantem rapuerunt et retuienl minus iuste, eundem oppidanum nostrum

cmn «todjs saw gnuiter spoUando. Vnde vettram reuerentiam attente requirimiis

et rogamtia, qualemis predietnin ooopklanam nottram apnd prefatum eomitom, vt

oaaem cum boiita sais recuperare vakat, dignenaiin promouere. Valete. Jn Domino

atatns vester.

Auf dem SiegMande: Viri» discrelis el honeatis, conaulilraa et oonunane

ciuitatis Lubicensis.

Aodk d«m OHginaU, «ff der Trttt, i» Brkfform^ mit a»ffgtdrüekfm bi* mtf time» Tkeil der Vmiekrift
'—« — —

»

SeMffen und Rath zu Dorirecht antworten dem Rothe zu Lübeck auf die ihnen von

der mit Stavern entstandenen Uneinigkeit [gemachte Anscigc und verkei$9em

thunUdiat« Mitwirkung zur Beilegung derselben. O. J. (i332.)

Oiscretis viris et honestts, dominis consulibus totique cooimunitati eiailatiB||

Lubicensis, scabini et consules opidi Dordracensis salutem, et quicquid poterint

amicicie '| et honoris >'ou«'ritis, nos litteras vestra55 plenius intellexisse vobisque

super uinni discordia
|j
mler vos et Staurienses orfa grauiter condolere. Vnde veslre

honestati significamus, quatenus nostris opidanif^ precipiendo committemus, ne aliquis

ipsorum, si inter vos et vestros aduersarios ambulare contigerit, litem vel diacor-

diam Stauriensiam in dampnum estrum vel preiudieioni fooere non presumat, et

si in hiis aliquid boni oausa pacia et conoordie facere poasemua, ad hoe totis viri-

bus proou] dubio effieadter niteremnr. Valete.

Kath dem (h^(btah, auf 4*r TVcm. Da» mtfgtdrSekt gtmmiu W^fif kt jfrliiltiirtfflt äkp^ßrungtm.

Sdiöjgftm nntf Jtofh m &^km mtworlen dem Beihe sh Zileeft «t/ dh Am« va»

der mU Stavern enMomfeiten Vneinigkeit gemadde ^tisei^e. O.J. (iSS8.)

Priidentibus viris et honestis. dominis consulibus Lubicensilius, nostris aniicis

dilectis, scabini et consules Siitphanienses intime
jj
dilectionis plenitudinern, el quid-

quid poteruiU seruicij et houoris. Super litteris vestris nobis directis ac plenius injj-
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teilectis vos scirt* cupiuius per presentes, qnod auper bri^a et controuersia inter

TOS et ätaurienses pendentibus rejjvera quam plurimum nos doieums. Viide eciatu

MD« debetis, nos omn oeinilNN M»tm burg^nsibiiB «mii «o, quod Bobn

aeripnäüm et M^lieastit| 'rtimniu umon vastri, m quantum sonune poasnmiMS psa-

aauoe« Fkaterea astva dilaatimii, ad quam omniauMlain §fmam» cnnfidgiiciim,

ragraeiaiiiur obinze saper co, quod nostris burgensibus eetis et Semper füialia ia

Omnibus promotiui, prout hoc pluribus veris et euidentibus didicimus expenmeolm,

ita quod velleinus nos ve.stris posse bnrirpnsilius debitam inpendere vicissitudinpm.

prout ineritu amoie vestri facerp dpberenius. \ t >tra consilia dirigat Jesus Christus.

Auf dem Siegclbaniic: i'rudeiiUbus vuu>, dominis consulibus et commuiiilati

einitatb Luincensis, nostris amicts dilectn.

A'acA «fern Or^'nafe, auf d«r Trete, wüt mtfgmbMekitm lA«*b*ctM erkalttne» Siegd.

»ILIiVIlI.

SMffkm nmd AalAmdmier der Siadt Hatdvrw^ te&retftea, unter Be^ea^fm^ ikm
Bedauerns üher den Streit swiscken Lübech und StuveTH, dass sie jArca

Kaaßeuten befohlen haben. Jede Gememaeke^ mit demm tpaa ätaoera sa

meiden. O. (iJJZ)

Oiscretia Twis ac haaeatfa, . . dominis coosttUboa ciuitatis Lubeke, ta«

aaueia dileotis, scabini el censales
[|
opidi Herderwüo honona et aeniicü, qiudqoiil

potennl, eom salula. Ifouerit vestra diacrecio, noa valda ({ dolere super dieoordii)

qne mtcr voa et Stauraisee hiac inde ertitar, vobia ex liOeris vestria nolna
)|
diredi*

rescribentes, quod nos nostris coopidania mare visitare volentibus, nunc in noslro

existentibus, prccepimus iniungentes eisdem iuxta vestram petitionem, ne quisquam

ex eis se rebus, persona aiit nauibus Staurensium inmiscea[n]t quoquam modo. Jd

ipsum eciani nostris upidanis extra nostrum opidum existentibus volumus nostris

litteris et sigtiis intimare et lirmiter deroandare, vobisque in omnibus, quibas pote-

nmiia, eanm tempore teluaans oedplaoere. Valete eea^ier. Vtimor Metro «jgfllo

mhuMri in premistis.

Aach dem Origvt^, aiff «fer Treee, mit anfgttlrüektem klemm Sütgct, von iotlei*m die L'aucirift
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SiAdffkit und Rathmänner der Stadt Kampen «rftlffrm flkre Bereitwä^g^t , zur

Schlichtung des Streit» z^ri^rhrn Ltlfnch und St/n^rrn hcizulrairrn, tmd

sie ihren Kaufleuten einstweilen jede Gemeinschaft mit denen von Stavern

verboten haben. O. J. (i33S.)

HoDorabilibus viris ac diacfetis, dominis . . ooiMulifaas ciuitatia Lnbeoentis,

ainicis eorum dilecUs, . »cabini ac consules in Campen ad omnia eorum ob*

aeqoium ||
beniuolum ac paratuin. Noueritis, qiiod nos lilteras vestras nobis rnissas

sane intelleximus de denunciacione inimicicie tiabito inter vos et Staurenses.
jj
de

qua exspiracione et denunciacione plunuiuiu nus dolenius, sciat Deus, et si quid

pro meliori ad illud agere poterimiM, hoc libenler faciemus.
j]

Cetenim noneritis,

quod nostros opidanos, qoi Campis fiierant, eoram nobis fecimus euocuri, ipsis pre-

dpientes et iniungentes sub pena corporis et bonorum, ne ns suas, personas se«

naues cum illis de Stauria communiter habeant vel misceant bonis eoram ab hac

die ulterius, quousque inimicicia inter vos et illos fuerit composita et cedata, nec

aliquod ipeis de Stauria auxilium vel iuuamen contra vos facient vel impendent.

Ceterum n^isimus nostris opidanis in Flandriam, in Dordracum et in Bryele nostras

litteias, ut üituiia premisäa rata teneant et obseruent. Ceterum intimabimus nostris

opidanis tarn in partibus orientalibus quam occidentalibus, ne ipst eciam, sicut et

aiii nostri opidani, ilU brige se ingerant et omnia premissa rata teneant ac obser-

uent, cidus vt Talemns. Valete in Christo, nobis in omnibus precipiendo oonfidenter.

Auf dem Siegtiareifen : HonorsbiUbos Tiris, doiDtnis . . consuUbus duitatis

Lubeceneis, amicis eornm dileclis, detur.

Natk 4m QHjgbuih, mf dtr Tmt, uH mtfyatbtdUtm »fwilfii mMimm tkgA

»Ii.

Johann JIL, Graf von HolMem und Slormarv, crmädUigt dem Lfihcrhisrhen Rath-

mann Hermann Clcncdenst, gewisse Guttr im Dorfe Siems dun St. Johannis-

Kloster oder anderweitig su verkaufen, und sich selbst, sowie den Diederich

¥nUe, Uferen tftrer JPbnlenMife« m den Gräfe» daruit» Aesoftlf s» macAen.

i5S9. Aug. 6.

Johannes Dei gracia comes Holtzacie et Stormarie. Vniuersis presencia

visuris et audituns salutem in Doimiio. IS'ouerint
[|
vniuersi, quod factum empcionis,
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496 1532. Aug. 6.

habitum uel ordmatuni seu ordiiiandum per dilectum nostrum Herniannum Cleti -

denest^ consulem Lvbicensein, inter nos et tiostros lieredes ex vna, ac sanctimo-

ables ordtnia Cj|terciMinB tueti Johannb
[]
in L&beke parte ex. altera, äuptr bonis,

n ^Ua Zßyiauioe aitia, ratino el gratum habere volumue et teuere. Aut li

dieda saiu^omalibua ipaa bona non oonpetennt, extnnc ipais Uermanno predicio

et Thideiico Albe liberam concedimus faciiltatem de dictis bonis pro eorum vohm*

täte disponendi, seu quibusuis ab'is personis ecciesiasticis uel secularibus ipsa ven-

denrJi uel quoniüdolibet aÜtcr ordinandi. volentes ipsüs emptores dictorum bono-

rum (HitiHcarp loco et t'^niinMe suppr ratiliabicioiie premissorum. l'< imiain eciam

de boniä predictis detiuaiidam conucx ti uuluinus in vsus predictorum ad defalcacto-

nam nofltronmi debilnniiii. Jn entiHi rei testimoniimi aiglbmi noatnim prasenliba»

eat appenaum. Datum anno Doroini AOC^XX^ secundo, ipao die beati Systi

confesaons.
AacA dem OrigitMk, auf ätr Trt$i, mit vokl erkalttntm Shg^

TOI.
fVilkehn, Graf von Hennegau, gieht denen von Shifcrn diis Recht, sich Jür 'inen

gewissen Fall ire^cn ihrer Schadcujorrli rintg an die Lübecker an deren

Gülern in seinen Landen &u erholen. 1^^2. Aug. 9.

VVi Willem ^ave van Heynnegouwe enz. Maken cond allen luden, dat

wi gheloven un.seii j^oederi luden van Staveren, es dat sake, alse^ van den parla-

uieiite, dat si hebben tieijliens die van Liiboke, dat die van Lubeke niet an uii?

dair of bliven en willen, tuscheü uu ende van onser Vrouwen lichUnisse naist

comende over een jair dair na, dat wi dair na jonnen aifUen onsen lucten van

Staveren baren scade te verbalen op die van Labeke over al in onsen lande. Ja

oroonde enz. Ghegheven in die Haghe, op ainte Laurens avonde, anno XXXII.

JVMk dlm Hl Itttrit CliarivrboBk. II. p. 538. atfgtmwmmtm ^Mnicto. (Purlwnent Rrftttter van 4c
Gluricrlwiiier vra ItolUnd, E. L. 10. p*K. 95.)

KaiMt' IjudwifT II', bestätigt den Bürgern zu Nürnberg alle von seinen J'orgüuger»

ihnen verliehenen Priv 'ih f^ien, namentlich di^cni^en, velehe sie an den Zöllen

und Rechten hahcn, die da heissen Pfundrecht, in aiebcnzig benamtUen OrieUf

tmler t/bieii auch in Lübeck, München. 1552. Sept. i2.

Mgmkmkt tu (WMsm) HiNoria ITvrlpiberceiiMs diplomtüM. RÜnilMrs. 173S. S.
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1^. Oet 19. 487

Dit Rathmänner von Rostock und von Wismar Urkunden über die FerbindUchkeit,

die nie der Stadt Lßheck gegenüber wegen Beseitigung des vom Ritter

Johann von Bulow am Priwall erbaueten Bergfriedens eingegangen sind,

i5S9. Oct. i9,

wy ratrnanne van Rozstok vnde van der Wygmer. Bekennet open|jbare

vnde tvffhet, dat wy dor bede willen vnde leue hern Johans
\\
van Bvlowe des tid-

deis stan den Herren den ratmannen to Lvjjbeke dar vore, dat de selue her Juhait

breken schal den berchurede, den he bawet beft vor den Priwalk, binnen veerteyn

daghen na deme daghe, dat dit orioghe, dat na ia twischen vBeme herren van

M^elenborch vnde ainenie lande vnde deme aelnen bem Johanne van Bvlowe vnde

vs vp en ayt, vnde twischen hern Detleoe van Bookwoolde deme riddere vp ander

syt, verlykent vnde versonet wert. Were aaer dat aleo, dar her Joban des bercb-

uredes nicht breken wolde, so schule wy helpcre wesen den vorbenomeden rat-

manne to Lvbeke den selu^n berchurede to brf^kende sunder tMvuel. To tv^he

desser ding so bebbe wy vui Lbenonieden ratiiianne van Ro/.stok vnde van der

Wysmere vöer twyer atede ingheseghel ghebenget an desse jeghenwordighe schrift.

Jn deme jare na der boort vaes Herren Godea daaent jar drehundert jar m deme

twen vndie dritlighistem jare, des Mandaghes na sunt» Gallen daghe.

A«cA dem Originale^ auf der Trete, Die Sieget Jekien*^

jiuf%eichnmigen über VerkOiffe verschiedener JetAer vw dem MUdenHwn,
1332, Oef. ai,

Notum sit) quod doinina Aiheidis relicta Arnoldi Wlomen euiit a testautea-

tarijs ehisdem Amoldi quoddam spadum agri, dictmn Yl^lsol, eontiiiens dno iugera

cum dimidio et vnum rep, situm extra valuam molendinomm.*

Notum s^ ^od ikmina Aiheidis relicta Arnoldi 'Wlome emit a testamen-

tarijs etuedero Amoldi tria fmsta agrt, ^omm vnnm dietum est Witsol, continena

duo jugera cum dimidio et vnum rep; secundum vocatur Schild, continens vnum

juger cum dimidio et quatuor repj tertium fruatum, dictum Verebeke, ad Woke-

I) Hiernach i»t eine halbe Zeile verlöicbt und radirt.

BdL IL 03

i
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4m im Oct 21.

nitze versum, continens pro sua parte quatuor jugera^ Sita extra valuam raolendi-

nonim, que sibi coram consuübus reeignauerunt

Notum Bit, quod Amoldus de Eardewik, vntis ex teatMneDterijs ArnoUi

Wlome, emit ab alijs teatamentarijs duo frnsla agrii quoruin Tnum dictuiu est Vere>

beke, continens quatuor jugctm niiiiM 4]iunfae lep} BecuDdiim fmaturo dictum c«t

Gerwinesbrede, contnieM tria jogera cum dimidioj sita extra valuam raolendinomm,

que frusta sibi cum oonseoM domine Alheidifl, relicte dicli Amoldi, coram oormk

libus resignauerunt.

Notum sit, quod dotnirius Herniannus Mui newech, viiiis ex testamentarijs

Amoldi Wlome, emit ab aliis testamentarijs tria frusta agri, quorum vnum dictum

eat CruineMerhrede .el Celeiient, continens pro sua- parte quinque jugera can

dimidio; secomlum vero vocatnr Viratudie, contiiiefi« pro sna parte Ina quartalk

da vac ingere, silom ad TVanenam; tertium antem vocatur Garde, contineiis pro

SU» parte doo jugera et vnnm rep; sita extra valuam molendinorum de ciuitate,

qnc sibi cum coasenea donüie Alheidts, relicte ipeios Amoldi, coram cotuuübaf

resignauerunt.

Notum Sit, quod Syfridus de Ponte, vnus ex testamentau)? Arnoldi \Vlou»e,

emit ab aii;s testameotarijs tria frusta agri, quoium vnum vocatur Crumesserbrede

et Colehorst) verunn ad ciuilatem, continens quinque iugera; secnndnm vocatur

Virslttdte, situm ad viam Cnunesse^ continens pro sua parte tria quartalia de vao

jugere; tertium aulem vocatur Garde et ager Johannia Hildemari, versum ad cioi-

tatekn, continens pro sua parte duo jugera et quinque rep; sita extra valuam mo-

lendinorum, que quidem frusta agri sibi cum consenstt domine Alheidia, reUde

Arnoldi Wlome, coram coosulibus resignaueruot

ASmI dMr luwr^itf— 4i» 0>*r SHtMmtktt w0m JipftM i5S9, Vndcrim Milium TirgiBu».

mv.
Ihr Rath zu 8tralsund ertitcAl den Rath zu Lul/eck um h'erabfoigtaig des Nadk'

lotM« de» tuff eimer Piigerftd6rt au IMwA venimheium titiKnek Gelgem,

«Mioler olle sehe Mer dem Heii^en GtkhHtmc tm Sirtdtmid venmaekt

haue. iSS§. ilbv. 18.

Huitüiabiitbub viris, amiciä ipsorum preamandis^, dominis consulibuä Lubi-

cenäibus,
||
consuies Stralessundenses cum affluencia omnis boni paratam ad queuis

ipBorum be;[nepladila volnotatem. Noueritis, quod quodam tempore relroacto in
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1332£. Not. «tt»

nosfrn consti!|tutus presencia quiditm Iliriricus Geigowe, pio motus affectu pariter

et etlertu. ob salutein arntne üue duiniii Sancti Spiritus nostre ciuitatiä omnia et

siugula bona sua, (jueculiKjuü fueriitt et vbicumque constituta, pust mortem suam

cmÜhmIo contolit ^ donanit, ie, vt Deo deuotii» teraire, posset, trid«ns «t assi-

gnan« domai Sancti Spiritas 8u|Hradiclo. Modo peraenik ad nos, quod idem Hin-

ricos in itinere aanctorain limina ynitandi in voatra nn|»er diiit doitale« Qnare

amiciciam vestram inatantiaiiiDe daprecanmr, quatmua amore »Mtri seruitii Egber-

tum, exhibitorem presentiura, fratrem predicte domus Sancti Spiritus, promouere

velilis fideli cum affectu ad consequoridum et obtinendum bona, que idem Hinrions

puät mortem suam in vestra ctuitate dercliquit, vi idem exhibitor presentiuni \oä

plenius poterit expedire, maxime cum dictus Uioricus in sua vita dicte domui

buiusmodi bona contuüt et dimisk, quod in maioribus vtique studebimus promeran*

dum; ad noa edam firaniin habeatea respedum, qood, quicqoid diclo B^berto de

prefiiUs bonis presontatnni fiiarit, pro oo aecondaria montio non aeqnatar. Jo euius

testimonium nostnim secretum aigiUum presentibus est afTixum. Oatam aono

Domini liiCCCXXX secundo, in crasliino beati Martini epiaoopi glorioai.

Mhnrquard von Hagen verkauft dem St. Johannia-Kioster zu Lübeck alle höheren und

niederen Rechte^ welche «r bither mif vier Hufen im Dorfe KHasew ktdte**

iö32. Aoü.

]\farqvardus ab Jndagine vendik convantui a. Joannia omnia aervitia tarn

nünora quam maiora, quae in quatuor manaoa villae Kvsow habnent. MCCCXXXII,

dio b. Andrea apoatoli.

jtug^füirt im Drej^ar Apptratm jNrit publici et hiMorite Lwbrcpiirii. T. L, emt dtm äUtttm, jttMl weil

Ct^mruH in Ktnten* JA ittt.

I) Vgl. No. 34. — Im Archive des Si. Juhannislilusicrs bcttnilet sich ein Reven de* iianiien Haipar

Ma Scliöneich, aus^rsiclli Schwerin, Palmarum (Mim S5.} IS37« Abtr 4m thm VOM 8t. Mkmvä»^
Rlpil«r verlianA« OorC HüMO«* b«i Grevimifihleii.

«3*
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ttmiu'itk IV., Graf von Schwerin, f^svcht den Rath von Lübeck, die hei Letzterem

aur Auslmunf^ vnn Boizenburg deponirten i200 Mark Silbers dem Johann

fffaseudor/ und dem Papeke für Eckard von Brockdorf ausiumhUa.

ilS5S. Män 9.

Hinricus Dei «;racia cotnes Zwerinensi». Hnnornbilibus viris dominis con-

sulibus ciuitatis Lubicensis dilectionis
|)
Pt obsequii, quantum potest. Vestram dile.

ctioneui altente rog;amiis. ijuiihnus Jolianni Hassenjldorpe et Papeken iiiiile mar-

cas argenti et duceutas, cjuaä ad redimeudum Boycexiejburg apud vos deposuiinus,

ditit «d flMiH» domiiii Bdiardi Bnicdorp noatro nomine slatim visis presmübu

depagare. A qaSkM mille auurcis et dnoenfis argenti pari, si dictb Haiaeadmpe

et Papaken ipaaa preaentanertliB, vos qi^oa et solatoa reddimo» pieaentüras ia

Signum huius nostri secreti munimine robocatia. Datum Molne, anno Domiai

läK^^XXiUI, feiia tercia post donmücani, qua cadtalnr Beminifloere.

Jakmn vom Banomiotf uoA Popehe, genannt Brakdotf, quittite n den Rath tm
' Lübeck wegen ZMu^ der im No. iUt7. gtdodutom £200 Mark SiUtr».

iSS5, mar* s.

No8 Johannes de Hassendorpe et Papeke dicAos Broctorpe Testimonio pre«

sencinm recogaoscimus
||
et constare volamuS) noa ab honorabilibus viris donuais

oonsuUbos ciuitatis Lubicensis integraliter et oomplete
||
recepisse nomine donüni

Hinrici nobilis coniitis Zwertnensis ad manus domini Echardi Broctorpen
I

militis

tnille et ducentas inarcas puri argenti, per dictum dominum comihm depo.sitris >iib

dictis consulibus ad redempcionem castri et opidi ac terre Boyceneborch. De «jua

pecunia totali nos tenemus pagatos penitus per consules eosdem, reddentes ipsos

quitos, sointos et libefos per presentes. Datum in testimonium sub appenaionc

nostroraro sigOlomm anno Douuni ACCC triceaimo terdo^ feria qnarta aale donn-

nicam, qua eantatur Ocoli mei.

AM äm Orlgimäh, waf itr Tmt, mtt itUm mnkimgmim Skgtht.

Digitized by Google



im Märs 14. m

Die Läbechischen Bärger Hermann und Conrad Clenedenst verkaufen ihrem MU~
bärger /mAonii fVoÜvogtl neim Hufen in TimmendwJ,^ 1555, Märs £4.

Hormannns et Conndus de Ctenedeen«! eines Lttbecense» vendnnt Joaimt

WoltTogel cini Lnbieenii nouem mansos in Tymmendorp a Plessiis et Preniis olim

peeeeseos, eonfimMiite venditionem Alberto doraicello Meddenburgioo. MGCCXXXIII,

in domiiiica, qna cantetnr Laetare.

DU.
Mmm HL, Graf von Hebieni umd Stormam, Uttäligl den Verkauf der Hälfte

von Stockelsdorf, Berge und der Mähte abaeiten dee Lübtckhchen Bürgere

3%M(«nMiiii tVMe an de» Ltt6edie«MsAeii E^gerBeHram Forrad, i33S, Mai ii.

Jn nomine Domint amen. Johannes Dei ^cia comes Holliaeie et Stor-

marie. Omnibus, ad quoa presens
|}
scriptum peruenerit) aalutom m Domino sern^

piternam. Facta hominum ideo in scriptis rediguntur, ne a fragili memoria
j| cito

pereant et labantor. Nouerint igitur voiuersi presentes et futuri, dtscretum vinun

Thydemannum dictum Album, [[
ciuem Lubicensem, de nostro ac hprc<!>im nostrorum

et piüximoiurn suoruni beneplacilo »;t consensu, ac consensu orniiiiHu. qtiorum con-

sensus iueiant requirendi, rite et racionabiliter vendidisse et dinusisse prouido viro

Bertrammo dicto Vorrad, ciui Lubicensi, et suis heredibus veris niedietateiu ville

Stog^elstoqie et medwtatem cnrie Beighe et molendini adiacentis pro trieentis raar-

diis denariontm lubicenBium, de qnibus} dictns Thydemannus et sui heredes se

pagatos ten«it penitus et eontentos. Qnibns boms omnibna, aicat olim Emelrieo

Papen, dui Lubicensi felicis recordacionis, pertinebant, et sicut in preflatam Thyde»

maiinum Album pleno iure et iusticia legitime translata profitemur, cum omnibus

suis attinencijs, agris cultis et incuUis, pratis, pascuis, palludibus et pallndibns, ex

quibus cespites combustibilea f( diunlnr, lignis, rubetis, ncmoribus < t ai hüiibtis omni-

bus maionbus et minoribus, aquis aquarumque decursibus, aquaium instagnacio-

nibus et piscariis omnibus, vüs et inuijs, exitibud et re^reasibus, terminorom di-

stinetionibus, vt nunc ipsa bona jacent, neenon cum omni iure, indicio supremo et

inlifflo et iudidjs omnibus inlermedijs, eiun omni proprietale, Ifltertate, possessiooe,

I) Vgl. Ko. 38.
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^2 1333. Hai 11.

«ommodiUite, fructu, prouentibus «t emolineiil» inde dertuantibos, non obsUatäog

cuiuMonfne ecdesiaBtici vel secularis iudiei« sentenctis aut iurn uel facti exoepcn-

nfliufl, et absque omni seniidonim, exactionnm, prestacionmn, precariarum et vidi-

galium onere perrniantur libere et habeant pacifice et quiete, que rjuidt in bona

dictus Thydemannus cum suis heredibus veris et proximis coram noLis legitime

resignauit. Et nos ea cum eoasensu et voluntate riostrorum proximorum hereduiii

et (ideliuin ac onuiiuni, quuiuiu cuiiätMibUs requirendi PueraDl, contulimus diclo

Bertiaintno \ un d«i et buis heredibuä veiis» cum utuuibuä et singuüs cuiidiciouiiiUs

sopradjctis, sie quod ipsa bona, nobis et noatria heredibus irreqisiaitiS) vendicioDe,

inp^noraciooe, donacUme uel alia quacunque alienaciooe dictns Bertrammos et m
berede» transfcrre valeant in eccteaiaa aen monasteria aeu fersonaa eocleaiadias

aut temporales et secuUres, vbi et quando viderint expedire. Rec^imus eeüm

eos in (irme protcctionis et defeusionis nostre presidium cum bonis omnibus pre-

narratis, renunciaotes insuper pro nobis ac nostris heredibus pt sequacibus omni

iuri et accioni in sepedictis buiiis nubiä conpeteiitibus aut conpt'tere valentibus in

futurum- No8 eciaui empcionem predictam et omiua, que sunt predicta, meiion

et vtiliori modo quo posanmtis, ratificamus et approbamna et ea in presentibus ple-

mos confirmamuB. Vt autem premissa omnia et singida rata et inconnoba po^

maneant perpetaO) preaens sciiptum nostro sigUlo fedmus finniter roborarL TtsiKi

huius sant fideles nostri Nycolaua de Reuentlo miles, Gerlacus de Wothmolte anni-

ger, Bertrammus de Cremon plebanus in Boycenborch, et quam plures alij clrnd

et iayci fidedisui Datum et actum anno Oomini IKICCCXXXIU, feria tercia pro*

xima ante asceusiuiieni Domini nostri.

Hoch dem Originiüt (A«. 4., tUterit Signatur .\o. it.). im Slo«lrel«rfoi/«r ^rtkhe. Dm an JCTmi umä nA
mMmmi SeküSnu kSngeHdt kMtnkg^ üt Ui auf «in^rt ShUtm VmudirVt imM cHMltm.

JaAoim Ha$99iulorf quUtirt dra Rath auIMwk fiftcr de» Am fBr Bdiard wm Awfc^

dorfwugeaMien BUrßgvm 5047Mwrk Whent wMtdttKMg Magm
von Schweden und Nonotgem Aeuv AatAe sm U&edk luOie d^mturen kuten}

Eigo Johannes Haasendorp. Protestor publice per presentes, me nomine do*

nuni Eghardi Braedorp mtlitis reeepisse |! tria milia marcamm et XLVII marcas puri

1) Vgl. den FriedcnMchluM switcben Hersog >Valdemar von Jiiiland und den Grafen Gerbard sad

loliam V*« Hoblcn ciaciMili» wild HSirig WaMenmr von Sdiwcdea udwtfMil*. 1398. fl«*. 4.
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1335. Mai 23.

argenti a djscretis viris dominis ronsulibus cinitatis Lubicensis. quas nobiles I' inili-

tes doiniiii Ghislo Eiyneuäun et Karuius ISeskuningson ex parte illustris domini

Magni regis Svesye et Noc(|wegye deposoerant sub «sdem. De qiM sunmM peennie

me teneo totaUler pagatam et oontentnm, reddeos nomine et vioe predieti domim
E^eidi ipeoe eonenles Luliieenees et eomm eines omnes a qualibet actione secan-

darift <|nit0S| liberos et lolutos. Huiue rei festes sunt Marqnardos Razstorp et

Hermannlis Langelo, quorum sigilla vna cum meo sigillo presentibns sunt appensa*

Datum anno Domim fl^CCCXXXUi, feria tercia festt Pentecostea.

Natk im Or^^täh* muf Ar TVete. mi( den mhänfenden Siegeln dti JMmm AmmmIm/ mnI JitrWMM
Langeh; da» müttltre ist akgerüttn,

Magnus IL, König von Schweden, Norwegen und Schonen, ersucht den Rath zu

Lübech, trotz der zwischen der Stadt und Einigen von Hohlein obschmeben-

den Fehde, su geatatten, dass Holsteiner, denen er Geld schuldig sei, das-

Mtte IN IMeds erkehem, O. J. (§355 Jtm, T.

N^o« >Ta£rnu? Dei gracia rex Succie, Norwegie et Skanie. Vos honorabiles

viros dominus procoiisuies j;
et consules Lybicenses in Domino sinceriter salutamus.

Et quod inter vos et quosdam de Holzacia semen discoi|die intelleximus esse ortunHj

quibus quidem Holtsac(en8ibas) in quadam argenti somma in vestra ciuitate per^

aoluenda
|[
adhuc tenemnr obiigati: instantissime vos rogarous, quatinus amore nostri

huittsmodi personis ifl argentum de mandalo nostro leoare debentibus, quamdin

racione illins apnd tob moram facere necesse haboerint, dare veütis aecure pacis

inducias et conductuSj quod nobis vos fiecisse reputabimus valde gratum. Jn Christo

valete. Scriptum Stokholmis, feria secunda infra octauam Corporis Christi.

In dorso: Uonorabüibus viris, dominis procoosuiibus et consulibus Lybicen-

sibus, detur.

Na«k dem Originale, ecuj der 7Vm«, wüt den KintckuitUn für da» SiegeUmul und HetUn de* at^fgedriM

gmmumm Stiftb.

abgedrucJit bei Hildebrand Dipl. Svecaimm IV. I. So. SKI. Daadbal hei*»! e» p. äUO: Primo

dleln* mt . . Mam tm*m Sehttiio . .» •ieul ihm eomc» «loluiinn . . ipMuii . . tenniiBuii pro Iri-

gintn qiiniiior millibu« marranun • • pro pignurc tcncbit et habebil. . . De suiuroa argcnli prcfaia

toluere debcl deceni millia raarcarum . . nobi» . . comili Johann! aut . . Eggardo de Brocktorp . .

noalro »omine . . Solttcionem . . faciet in ciuiiale Lubecenti aut HopMaMtanalti M • • pnpeunbit

in ciiiitatr Lubccemi . . «rfenlo oonductiini o«to aeptimaoarum.

l) Vgl. No. 561.

Digitized by Google



504 1333. Au(. 6.

IKe Städte Lübeck und Hamburg Urkunden über den mit Hen f1^~ögen Erfr-h I

und Alhrccht TV. zu Sachsen und den Grafen Gerhard III., Johann III

und Adolph i IL von HoUteiut Stormarn und Schauenburg von Mariau

iSSS m auf cm JoJkr ^««cAl9«Mii«n Ltm^vwden, fSSS. Aug, 6.

Vi ratmanne vnde borghere to Lubeke vnde to Hainborch. IJethughet vnde

bekennet in desseis npenen breueii, dat wi vorbeiiomeden ratmanne vnde horghere

mit den edelen voibteii. heren Erike vnde juncheren
||
Albrechte, den hertot^hen to

Sassen, vnde mit vsen edelen truwen leuen hei'en, heren Gherarde vude liereti

Jobadne vnde iiinkliereo Al«iie, den ghreaen to Holsten, to Stonneran vnde to

Scowenborcb, vs des vorenet vnde vorUbunden hebbet, dat wi mit dessen Tor-

8|»t>kenen hwtogliea vnde glirenen, vnde se mit vs enen sto^n, gwtien, vollen-

komenen vrede maket hebben vnde scolet holden. Vnde desse vrede steit nn an.

vnde schal waren |l van sunte Mai tines daglie. de nu to körnende fs, vort ouer eti

iar. Dessen vn'de schrsl ninn holden fruwelikeii vnde vntobrokon in desse wis:

Neman der vorbenomeden tiertogliea vude grt'uen man. he si an welker achte he

si, schal roueii eder bernen vt deme euen lande in dat ander, de au der vor-

benomeden hertoghen vnde ghieuen herschap beleghen sin. Odi so en sciud

neman rouede haue voren vt deme enen lande in dat andere lant binnen der or>

benomeden hertoghen vnde ghreuen berscap. Were dat ienech man den anderen

scbnldeg^en irolde, dat scbal man den lieren kundeghen vnde klaghen, iewdik man

sineme heren, vnde de heren Scholen dar vmme manen vnde helpen eme, dat eme

lik sehe an minne eder an rechte. Kunde eme denne nen lik sehen van der heren

maninghe vnde hulpe, so wat he denne dar vmme don wolde, dat schal lie dov.

bi siner heren rade, vnde de scolen eme aller ding bistan. Vortmer scal neman

den anderen van, de an der vorsprokenen beren landen besäten sin, vnde neman

scat enen vanghenen vndiolden, de vnder den vor^iroltenen beren vnde crm numnen

vnde twiscben eren landm vangfaen ai, he en do dat bi siner heren rade. Vortuwr

worden borghere eder coplude van Lobelie eder van Hamborch eder vtlandesdw

lüde, so wannen se weren, berouet eder voruanghoa bhmen der Vfvbeoomedca

heren landen, den roueren scal man volghen mit eneme scrichte wante vor de

veste, dar de rouere op then, vnde dar nicht van, df iieste en si tostoret vnde

ouer de lüde en si gherichtet, de dar vppe äin, vnde dar en schal mau neue ve&te

wedder buwen. Were och dat ienech man rouede eder misdat dede vnde vor-

tdndilicb wcfde vnde queme vt deme lande, den man scal man vomesten, beyde

Digitized by Google



1333. Aii|;.

in landen Mide in sieden. Vortmer were dal ienecli man gut ueine up der strate

vnde vorde dat up sine veste viide spreke^ dal he dat giieideii wolde, dal äeai

man vor rof bolden. Vortmer comet ienech schade van eneme waghene, de gbot

voret, den acbaden «chal de waghcn betercn, vnde niebl dat §;hot. Och so acollen

de vorbenomcden beren vnde m ratmaime vmfo betghefe to Lubeke vnde te Ham-

borch vmme alle de ding vnde aeadcn, de binnen desser vorsprokenen tiiit in der

beren landen vnde in vsen Steden sehen, also bir vorsproken is, nen vser atie den

anderen vnde ane desse vorbenomeden Kereri daghen eder sonen id en si eo ganz

soiie. Vortnior alle riddere vnde kiiapen, de in der vorbenouieden heren landen

wonet, de Scholen holden knechte, dar si sekerliken vor antworden moghen. XVere

dat man ieneghes mannea knecbt sculdeghede vmme rof, brant eder dhuue eder

vmme andere acult, den knecbt acal de man vnscukKcb maken mit twelf mannen
'

einer vient^ kan be des nicht don, man schal over ene riditen, also en redit is.

Were och dat ieneghes mannea knechte schaden deden, vnde eme dat witlik worde,

de knechte schal de man suluen hinderen vnde dar euer nebten^ dede he des

niclit, he scal beteren vor de knechte, eder he scal sich vnsculdich maken mit

twelf mannen siner besten wcni. dat he rades vnde dades vnsculdich si. Were

och dat ienech man sinetnc vrendc buten de^aer vorbenomeden heren landen helpeu

Wolde, de ride buten desser vorbenomeden heren lant to eme vnde do eme hulpe,

vnde voce in der vorbenomeden beren lant nicht van roiieder baoOf vnde bliüe mit

sinene vrende dar also langbe, bei sin orloghe sonet si. Och eo acal man bin-

deren lade, de ane beren sin vnde vri driuen, wante v«r de heren vnde ere

ammettude, ikt man weten mogbe, wat ere uoie si. Vollmer scolen alle gude

lüde, hüueman vnde husman, mit eneme scrichten volghen, so wanne se schaden

vornemen, id si rof, vangnisse eder brant: we Hps nicht en deyt, de scal vorloren

hebben sines sulues hals. Vortmer lie voibenuiueiien lieren vnde wi ratmanne

vnde borghere scoUen volghen malk deme anderen in desse wis: Hertoghe Lnk

vnde b^og^e Albredit adiolen volghen mit verticb mannen vien voriMnomeden

beren, den gbreuen to Holsten, to Stonneren vnde to Soowwborch, vnde ve rat-

mannen vnde boigheren to Lnbeke vnde to Hamhorch. Vöde de vorbenomeden

ghreuen Scholen den bertoghen vnde vs vofbeiHNaseden ratmannen vnde bor§^eren

mit achentich mannen volghen Och so scole wi ratmanne vnde borghere to

Lubeke vnde to Hamborcli den snlnen hertoghen vnde ghreuen mit achentirh mannen

volghen. Vnde desse hulpe vnde volghe scoile wi don maik deme andeten^ so

wanne id man deuie anderen verte^nacht vore to wetende deyt. Were och dat

dfft not were, so acollen de vorbenomeden hertoghen vnde gbreuen nalh deme
Bd. IL 64
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anderen volgben mit gantser macht, vnde wi vorsprokenen ratmanoe vnde borgfaere

BeoUen 4e» beren to heipe werden vnde volghen mit vien bJkien vnde werken,

vnde de votbenomeden berloghen vnde ghrenen acholen cfst ere man fade cn

banaeren vor de uesten senden. Vortmer en iewelch num, he ei we he mU
dar weeen velidi liuee vnde gndes to vnde van, vnde sundorliken de dar bclibcl

veyle sake. To ener betuchnisse desser ding sint vse ingheseghele to dessen

breiten ghehenghet. Desse breuo sint ehesrreuen vnde gheiion to Hamborch in

dat jar vses Heren duseut dreimndert in deue dre vnde drittegbesten iare, in deme

daghe sunte Sixti felictssimi et Agapiti.

A*««* «iii«r gl«icktitig«n, wi^*glmiMgten AmtftTtigumg auj ätr TrtM,

Erhh I, wirf JUredU IF^ Bcra^ m Sadue»» $o wh 09rkard ilL, JokamM
tmä Adolph Vlh, Grafen zu Hohlem, SlormtirnmKd Schauenburg, urhwtiea

iAer den mit den Städten Lübeck und Hamburg von MmHhd iS55 am mf
em Jahr gatMumte» hamifriedem, iJJJ. Aag. 0.

Wi Erik vnd« Albrecbt, hertoghen to Sassen, Engheren vnde WcitCriM,

vnde «i Gherard,! Johan vnde Alef, greue to Hokteo, to Stornieren vnde to Soewnh

borg. Betughet vnde bekennet in
||
desseme openen breue, dat wi voresprokcM

heren mit den erachtighen borc:;hprpn to Liibeke
|

vnde to Hamborcli vs des vor-

enet vnde verbunden hebben, na rade vnde na willekore vnde volborde vser leuen

truvven erueman, dat wi mit dessen voresprokenen borgheren, vnde se mit vs eim

Steden, ganszen, vollekomeneii vrede tiolden vnde maket hebben. Vnde desse \Tede

steyt nu an, vnde scal waren van snnt« Mertines daghe, de nu tokomende is, vtft

oaer en iar. Dessen vredbe scal man holden tmweliben vnde vntobroken in dsM

wis; Njrman vser man, be ai an welker aobte be si, de vsen willen Inn vndelales

wil, scal rouen oder bsrneo vt deme eoen lande in dat ander, de an vser herschop

beseten sin. Ok so en scal niman rouede haue voren vt deme enen lande in ila!

andere binnen vser lierschop. Were dat ienicli man den anderen sculdighen wold»'.

dat scal man vs heren ku[i(iii:;li< ti vnde claghen, iewelik man .sincuje hentu. vnde

wi heren scolen dar vmme maaen vnde helpen eme, dat eme lik sehe au luioM

oder an rochto* Kunde eme denno nen lik sdien van vser maniof^ vnde bal|nt

ao wat he dar vmme den wolde, dat scal he den bi einer beren rade, vnde de

scolen eme aller dinghe bistan. Vortmer niman scal den anderen van, de an ticr
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voresprokenen heiv» landen bescten sin^ vude nimari scal tufti vanghenen vnthol-

den, de vnder vsen mannen vnde twischen vsen laudeu vaiighen sin, he en do dat

bi siner heren rad^ Vortmer worden borghere oder koplnde van Lubdie oder

van Mamborcb oder vdandeaehe kopkde, ao wanne ae weren, bcronet oder vor-

vangben binnen vier vorbenoineden heren landen, den loneien seal man volghen

mit eneme scrichte wente vor de vcate, dar de rouere vp teU) vnde dar nicht van,

ouer de lüde si gherichtet, de dar vppe sin, vnde de veste en si tostoret, vnde

dar en scal man nene vesten weder buwen. Were och dat ionich man rouede

oder ander missedat dede vnde vorevluchtich worde vnde queaie vt demc lande,

den man scal man vorvesten, beyde in landen vnde in sieden. Vortmer were dat

ienieh man got nemo vppe der atiaten vnde vorde dat vp eine veate vnde spreke,

dat he dat gheiden wolde, dat acal man vor rof holden. Komet ienidi scadhe

van eneme wag^iene, de get veret, den aeadhen, acal de waghea beteren, vnde

nicht dat get. Och ao acole wi voibenomeden heren vmme alle dhe ding vnde

scadhen, de binnen desser vorsprokenen tith in vsen landen sehen, also hir vor-

aproken is, nen vser ane dhen anderen vnde ane desse vorbenompden stede daghen

oder senen, et ne si en gansz sone. Vorlmer wi vorbenomeden heren bidden vnde

manen alle vse man, riddere vnde knapen, dat se holden knechte, dar se seker-

Kken vor antworden moghen. Were dat man ienighes maiinea knedit acoldighede

voune lof, brand oder dnue oder vmme ander acald,^ den knecht aeal de man

vnaouldich maken mit twdf mannen ainer vrent; kan he dea nicht den, man acal

ouer ene richten, also en recht is. Were och dat ienighea mannes knechte scadhen

deden, vnde eme dat witlik worde, de knechte scal de man suluen hinderen vnde

dar ouer rechten; dede he des nirht, he scal beteren vor de knerhtp, oder he

scal pich vnsculdich ttiaken mit twelt mannen siner besten vrent, dat he rades

vude dades vnsculdich si. Were och dat ienicb noan sineme vrende buten vser

vorebenomeden heren landen helpen wolde, dhe ride to eme boten vae luid vnde

do eme helpe, vnde vere in vae land nidit van roneder haue, vnde Uhie mit eme dar

alao langhe, bat ein orhighe en aene ai. Och bidde wi vnde manen aUe gede

lüde vnde aundeilflcen alle vae man, dat man hindere Inde^ de ane heren ain vnde

vry driuen, vor vs vnde vor vae ammetlude, dat man weten moghe, wat ere vere

si. Vortmer bidde wi vnde manen alle gode hide, houeman vnde husman, dat se

alle mit eneme schrichte volghen, so wanne se scadhen vornemen, it si ruf,

vangnisse oder brand j we dhes nicht en dede, de scal vorloren hebben sines seines

hals. Vortmer wi vorbenomeden heren scolen volghen malk deroe anderen in deaae

wie: Wi hertoghe Erik vnde hertoghe AUwecht aoelen volghen mit vcrtidi nMUinen

64»
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dessen vorbenomeden greueri vnde sieden. Vnde de greuei» gcholcn \s volghen

mit achtentich mannen, vnde desse vor8[>i'okenen stede mit acbtentich manneii.

Vnde detM volghe nde hulpe aoole wi dm nnlk deme wadetea, «o imme mm k
«m« verteynaeh vore to wttende deyt. Vnde were och dat des nol wwe, so sede

wi . bereu melk« deme anderen Tol|iien mit ganaser madit, vnde deeae voteprokenca

atede scolen va (o hulpe werden vnde volgben mit eren bliden vnde werken. Vortmer

en iewi'lik man. he si we he si, scal wescn velicli liucs vnde godes to vnde van,

vnde sumJ<'rlikf dhe H'tr hobbct vrvlf sake, Vortmer wor wi vor enn vpstrn srolpn

then, dar scole wi heren vorbrntMuet mit vsen mannen vnde mit vgen banneieti

de ersten wesen. To ener betughinghe dcsser dhing sin vse ingheseghele henghet

to denen brewMi. Desse braue sint ghegheaen vnde ghesorenen to Ranboidi ia

dat jar vaee Heren dusent drehandert in deme dre mde driltigheaten iare, in deme

daghe annle Sixti vnde Agiqpitt.

Ja doraa: Copia littere dominomm de pace aemanda. .

Johann JIL, GraJ «u Holstein und Siortnam, bekennt, dem Rathmanne Hermamt

Chmtdemt aad d^a Brädtrn TUdtmaan vad Btrmmm WUle, Bürgern tm

IMh^, 4600 Mark Pf» takmidig s» «eia, imrf oertpricftf deren AhsuMa^
Ia besfjnmifen SVrmfiMii. f Stfi. §4,

Wi Johari vaii der gnade Godes greue lo Holtsten vnde to Stormerea.

Bekennen vnde betughen in dessem breue, dat wi af ene aide,
j|
vnde her Henna

Cienedanit, Thideman vnde Hcman Witte brodere, boighere to Lobefce, af ander

aide vna irenet hebben H vnde f^Uket aldua, dat wi edder vae nacomeode crae

acttldich sint den vorbenomeden boigheren vnde ereme swagbere [|
Johanne Vünden-

g^d vnde eren eruen veaffdment marck lubeker penninghe, to Lubeke in der &(at

io to beredende vmbeworen an den tiden, de hir na ghescreuen sint : Erstes mal«

duzent tnarck vppe sunte Nycolaus dach, de nu to koinende is van denit' gheide.,

dat vse giusele van Sweden' erst beredet. Weret uck alsu (iat de gbi&ele vns

nicht gheuen noch ne gülden, doch scolde wi io den vorbenomeden borghereu dat

vorbensmede gMd vppe den aelaen dach bereden. Vortroer de anderen dusent

marek soole wi en bereden vppe sunte Mertins dadi, de ae knrop in deme iare

1) Vgl. No. »»1. Abib.
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na Gode8 bord dusent drehunflprt vnHc vppr vnde dertich. De driHdpn duzent

marck scole wi pn bereden eciitf r tri snnu Mertens daijhe, de so kumpt in deme

iare na Godes bort duzent drehundert vnde vif vnde dertich. De Verden dusent

nuffck Mole wi en liereden echter to «ante Mertens dagbe, de so kuaipt in deme

iare «a GodM bort dotent drehaiulert vnde seese Ynde dertich. Mit dener be-

redingfae vnde Jikinglie ecole vi vnde vse nacooiende ^e i|QÜt vnde los wesen

van aller scult van breuen edder van leaden breuen. de de vorbenoineden boighere

vppe vs ghehat hebbet bet an dessen dach Dat wi edder vae naoomende eme
desse beredinghe holden scoleiu dar vorbinde wy vns vnde vnse erne to. Dat it

de vaster si, so hebbe wi hern Hernrianne Clenedenst, hern Constine, liern Johanne

dem Roden. Thidemaime Witten en truwen dar vp ghelouet. Tughe t>int dc&ser

haadelinghe her Herman vin Gliermissen, her Dethlef van Bocwolde, her Hinric

van GSftdowe, her Nycolaiu Langhelowe riddere; her Bertram van Cr^mAn vee

cappelian. To ener betogfainge dener dingiie so hebbe wi vnie ingheeeghel vor

deeeen bref gheheten henghen. Desse bref is ghegheuen in deme iare Godea

dttsent drehundert vnde dre vnde dertich, in deni^ deghe der Hoghinge des hilg^ien

cruoes.
Nmtk im Originale, auf 4tr ?>*•, «ibM $Nf«L

BI<XVI.
Johann HL, Graf von Holstein und Slormarn, bekennt, dem Rathttianne Hermann

Ctenedenat, den Brüdern Thidemann und Hermann IVilte und dem Johann

Fundengul mntt dm in N9, S6S. erwähnten 4000 Mark noch iOOO Mark

jy. K^iMig au «ete» und ver^^rieht iermbdiehe jibudUmg» t^tgeBehen «en

emderen ihnen überwieMnen BtUrägm von £200 Mark S^er» und iOO
Mark Pf, iSS5. Sept. IS,

Wi Johen van der gnade Godea greue to Holtaten vnde to Stornieren.

Beitennen vnde betftghen in desseme breue, dat wi edder vse na||coinende enre

•culdidi sint heren Hermanne Clenedenste. Thidemanne vnde Hermanne Witten

brodt i en vnde Johanne Vundengud, borjjgheren to Lubeke, vnde eren emen dusenft

inarck lubeker penninghe bouen de veer dusent marck, dar se vse breue vp hebbet,!|

vnde nicht dar af to rekende, aldns to ^lieldeiide: vif hundert niaick to siinle

Mertins dagiie, deze kumpt iti deine lart* na Codes bort dusent drehundert vnde

seuen vnde dertighesten. De anderen vif luinderl marck scole wy en bereden dar

na euer en iar echter to sunte Mertins daghe, deze kumpt in deme iare Godes
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dusent drehundert vnde achte vnde dertighesten. Desse dusent inarck scoK wt

en io bereden to Lubeke in der stat vmbeworen. Vortmer so bekenne wi, dat mi

en ghdaten bebbet vnde bewiset an den ghizelen, de to borat b«raD Wiperte Liilio*

wen Tode Jobatme Himunecritfitte, den sehun borgfaefen twdf btindeft mmk
lodi^ie» sulueres, vns an alle deme vorbenomedeii f^hdde oiobt af to alaemle.

Vortmer so hebbe wi ghelaten hundert mrck f^eldea den seinen borgheren ia

deme lande to Vemeren. alse de breue spreket de se dar vp hebbet, dar vnse

ingheseghel vtide hern Echardes lan Brochtüipe vore siiit ghehanghen de all»*

iar vp boren scolen to Ui'lyr irei sculd, snde nicht af to slacnde an lenigtieni

gbelde vorbenouieL, bet dat iiien se vor dusent luarck van en lose. To dessen

Angben reditUIceti nde cdteliken to faddeode roribiiide wi vos vnde vm« eveucn

den Torbenomoden borgheren vnde eren eraen vrantliken vnde woi to ghobieiHle,

abo dat wi vnde voae eruen aller acult vnde alles seaden, de vore^oofben ii, qut

vnde los sin. Tughe sint her Hennso van Ghermessen, her Niclaus Langelowe

riddere ; her Bertram Cremun vnse cappeflan ; her Constin. her Johan de Rode

borghe(re) to Lubeke. To euer bptu2;henitze desser dins;^he so hebbe wi vnse in-

gheseghel vor dessen bre! glieiieten hensilien. Uesäe bret is ghegheuen in deme

iare Godes duaerit drehundert vnde dre vnde dertighesten, des neghesten dagbe»

na der Hoghinge des hilghes cruces.

^atk Am Originale, auf der Trete, mit amkmßtmim fflMl itnUälgttm Sltgtt.

D£.X.¥1I.

Lu/ämgt Muthgraf von Brandenburg, verstattet dem LäbeCki9^en Bürger HermaMt

von Wickede und dem Arnold, genannt de Mango, die halbe Hebung tu

seinem Zolle zu Schnarkfnhur^ bis zum Be/aufe der den beiden Genannten

schuldigen JSumme von Otil Mark Brundenhurgincken Silbera} /JJ5. Oct.6.

Jn Berlin, in odaua beati Micfaahelis. Reci^pMedaM», ipiod tenemur et

oUigiutnur, singulis et imincrsis computatis, discretis uiris Hermanno de Wifcedr,

i

1) In gleicher Wci»c war den L&becker hertram Sialbiik ein Antheil am Zolle tu AngermiiMte

MrpffilHl«!. Ea bdait ia AmM» «af der Regiilratnr bewaMem TcMUMBM «. J. 1330, Aa«. fl.

(Rarlolomei): Priao mean partem reddiimim in villa Sale lego tlue do •eciindum dimidietateai

Saaclo Spiritui in Lubebe, et aliani dimidielalem pneHs doraini reei, domini Ar(Ro1di) Pape« p»«

memorie. Jtem lego edam iam diciii ptieri« domini Ar(noldi) meam partem thclonei in A((ger-

Muade. Jtem lego eiadem pncria meam parte» debllorum, in quibua obliganlur coMslc» de

Sandte. (Vfl. So. CM.)
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ciui Lubucensi, et Arnoldo dicto dr Man.-u (!) in polliiura ipsoniinque heredibus

ueris et legitimig in septingeotis marcis minus decein et nouem marcis argenti

bnndenkirgeiiMS, qiias iptis iptonimque beredibut iategrditer toUeiubis «t reci-

piendas in medietale dielonei nosiri Sotkinbui^, in ctrius recepCione, quoosque ipiis

de preqpnuMita mmma plenarie Mtisfiictnm fnerit, sab nostre tuittanw et defen-

eienis presidio sine impediroenle qaeübet (ipsi?) aut ipsorum nuncius vel pitMuretor,

quem ad hoc deputauerint^ pennanere debebunt et debent, deputAuimus, assigna-

ijimiis ff presentibus »ssig^namus, permittentes ipsos a inedietatis rerpptione dicti

ihelcnei, atitequam dictam summam totaliter consecuti fuerint, mn excludi, nec

ipöis aliquem antefeni.

/VffcA rfm II« Ludewig ReliquUe manuMripiorum. T. VII. p. 8> aufgeaammauu Jl^ärucke aus «fem Oiplo>

lularian LiMlmld dticfo llf«nl«iilnif|i«} «t DoiMriM.

Wilhelm^ Graf von Hennegau u, s. erJkcmf «It ermJlfciftr fieUidMebtor m 4tr

Sh-^ligM MMe» den SlOdtm JMeek und SUtoem, te wie Uer dk
domll mummmmMi^miem 8diadeK»muprStka der Slodl Bumkwrg, de»

Jbtes von SlToeem imd dreien N^«m jß^elbrecftf von ITefdrädton.

iJJJ. Od.

Wi WiUeem grtve van Heynnegouire enx. Maken oond allen biden.

Want die stat van Lubeke op die ene zide, ende onse stede van Slaveren ep dander

zide van sulken oirloghe, als si onderlanghe hebben, ende van allen eysche, die

«i op mallic anderen te eyschen hadden tote desen dage toe, ende die stede van

Hauiburch. ende die abt van Staveren ende Enghebrecht van Woldricheni syn neve,

die scade ghenomen hebben uninie des uirloghen wiJle voirscreven, an ons ghe-

bleven eien, dair oaae atede *van Staveren ona bore opene bcleve of ghef^eveo

hevet op die pene van daaent ponden groter coninx tornoyse, die Stade van Lubdce

otc ons boren opene brief of gheghevcn bevet op die pene van dnsent ponden

groter coninx tornoyse, ende die stede van Hamimreb dier ghelike ons boren opea

brief of ghegheven hevet op die sehe pene van dusent ponden groter coninx tor-

noyse. ende die abt ende t convent van Staveren rnede gheghpven hebben ons hören

open brief onder des abts ende des conventi» legliel voir den abt ende voir Egghe-

brecht des abts neve voirsz. op ene pene van vyf ende twintich punden groter

coninx tornoyse, onae se|^;hen te bonden, wair of wi «el bereden mit goeder voir»

aieniebede uten olkse segghen in deser manieren:
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Ja im «efilen, wanl al wa», dat die van Sitveren omnie li«de Jacobs 4m
Langfaen in aiere noot, datr hen tyn adp of ghewomieii wai, hem te hulpe «joa»

aMi ayn acip weder te winnen, ende aier onveriNMiden toe waren, al dedeo wyl hi

hören wUIe, ende omme dats hem niet ghebeden waa noch g;heloeft dair tonthef-

fen van der stede weglieii van Luheke: so segghen wi, dat die stat van Lubeke

van allen -cade. die die van ^taveren dair omme ghenooien hebben, dair nf ^pnle

we^eu ^ullen ende onglienioyet l)li\eii.

Voert seg;gheii wi allen cost, die zi op beiden zideti iueioiuinc ^hedaea

bebben, quite.

Voert, want die van Staveren die van Lubeke ontaeyt hadden, aoe negghea

wi allen soide, dien si mallic anderen ghedaeq hebben buten vrede, np beydea

tiden quite.

Voert, wanl die van Lubeke niet en clagiien noch en weten, dat hem enich

goed binnen vrede ghenomen es, aoe s^ghen wi dat quite ende niet namaeJs of

te eyschene.

Ende wanl die van 8taveren niet en claghen omme enich goed, dat hem

binnen vrede ghenomen is, anders dan dat Cla^ Chrando, die si segghen dal bur-

gher van Lubeke wesen aoude, als si vennoeden, te scaden dede ende nam nüt

siere hulpe binnen vrede Levekyn, heran Diene soene broeder, tote vyftien pond

groten ttnnoys, endfe die van Lubeke segghen, dat Clays Grando nie hoir bur^er

en was noch en es: so segghen wi, dat die meene raed ende raedmeysters vao

Lubeke mit open brieve, bezeghelt mitter stad zeghele v^d T,ubeke, bi hören eed<»

kennen, dat Clays Giando nie hoir burgher en was noch en es^ ende wesen metten

brieve dair of quite j doen sys niet, ghelden Levekyu, hereu Dieric soene broeder

voicsB., shie seade, tuschen «fit ende den eersten Meye dach naest oomende, aJsa

groet ab hi mit einen eede wair maken sal, te vyftieh pond grolen toe, ende niet

dair boven; ende desen brief te leveren, of dit gheirte betakn, jof Leveltyn ainea

eed te doene teil Hairiem voir onsen hniliu ende rentomeester van Kcneokerland

ende van Vriesland op den Meye dach voirscreven.

Voert, want Pieler Mante, Winoud Alichers, Tydeman Jonghe Eveken sone,

Gheltnian (!) gyn broeder, ende lydemaji i'( l'':^nms sone van Staveren clagben.

dat si binnen vrede te Vasterbede in die vriemaicl zere ghesleghen ende ghewond

worden, ende grote smeedbeit ghedaen van der meente van Lubeke, die in dM
harinc tyd te Sooenen waren; ende want die mene stede van Lubeke boir des

niet ane trecken co wille, mar segglien wel, dar sier enan burgher mede hedden,

die si sinen name niet en wisten, ende die idterhede g^icdaen badde hören voglMt
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van Seonen, quanwr der siede «ctde of, te veriteteraii soe scgghen wi den ghenen

van Lttbdie, die leker |^een hevet, ab Toiracreven ea, dat Iii mit sinaa hnlpefa

van Lubeke Pieter Manten gheven suIlen voir sine smerte ende lelicfaede vier pond

grote, Gheltmair (!) Jonghe Eveken sone tien scellinghe g;rote tornoys, (T)ydeinan

sinen broeder wf ^ppÜirtghe grole tornoys. (T)ydeman Pelpffiims sonp vyf scellin^lie

grote, ende Winoud Aligiiers vyf scellinghe grote, te betalen op flen eersteri Meye

dach tote Hairiem, als 't voirscreven es. Wair dat si des niet eu deden, so soude

die stede van Lubeke ons oveileveren tmH onaen wille boren bargher, dien ai

kennen dat in*t vecbtelie waa, alae vonacreven ea, ende dair tenden soude die

laed ende die raedmejralers van Lubeke bl boren eede kennen mit boren opene

brieren, dat die burgher, dien si over leverden, en gbien hulper en hadde, noch

gheen goed inede te betalen bi höre wetenthede.

Voerd ses^elieri wi, dat die raed ende raedmeysters van Hamburch bi hören

eede ende mit liore siede opetie bneve kennen sollen, dat die stat van Hamburch

noch en gheen van hören burghers hulper gheweset heeft noch hulper en es noch

erbenden met dien van Lubeke jeg^iens die van Staveren in dcaen oirloghe, ende

alte die gfaene, die si over gheacreven bebben van Uainburcb, <üe hoir goed ghe-

nomen ea van dien van Staveroi, hoir burgher waren lier ^d, doe hem't goed

ghenomen was, tote Hamburch, ende ghene bar^^rs te Lubeke en waren noch

[nochjen aien, ende dat dat goed also, als die van Hamburch,' die doe ter tyd

send, ende noch burghers te Hamburch waren ende sien, ende niet te Lubeke.

Ende dair bi .suIlen die van Staveren hem weder gheven hoir goed, dat si hem

ghenuuien hebben, alsulc als dair nu es, bi iioren eede. Ende wair dat sake, dat

dien van Hamburch dochte, dat ^s meer wesen soude, dan sys dair vindeu, soe

aegghen wi, dat die sooute, ghemeene scepene ende raed van Staveren bi boren

eede ende mit bore stede opene brieve wair maken auUen, des des goeds, dat die

van Hamburch meer eysdbent ander hem nodi ond«r glieen van hören buiflieren

noch bulperen comen es, noch in höre stede oirbair, ende wesen dair mede quite;

durrevpn syt oic niet inet hören eedt wair makeo, gheldeot tote Hairiem op den

Meye dach naest coinende voirscreven.

Voert segghen wi, dat den' abt van .Staveren mit sinen gherneenen convent

bi höre oirdine ende mit hören opene brieve, bezeghelt mit des abts ende des

«onvents a^hel, wair maken Millen, dat die abt veiias. ende Egghebrechl van Wol-

<dricbem syn neve op die tyd, doe hem die van Lubeke hoir goed namen, ghene

I) Bier «ehei«! •vtg*l«iteiit cjteh« bt hpnm Mfifte, iiic«aiinc mm iMborelt dan burgher*

an Bamburch. V|l. Sartoriiw. II. S. 338. ^ h die.

Bd. IL «S
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hulpers en waren dier van Staveren noch zeder gheweest en hebben, ende dat dat

goed hoir eyghen was ende ea» ende nietnand van Stareren toi* en behoirdt, ende

dair bi Millen hem die van Lnbeke hoir goed weder i^ieven, alsnle ils dtir Dodi

es, jef als die vaii Lobeke selve keinen datler was. Mar willen die abt emb
Egghebrecht segghen, dats meer wesen soude, dat seggben wi, dat die van Lubeke

dair kenlic maken sollen met boren brieven ende mit hören eede, dats onder hem
noch ondpr gJiPnen van hören burgheren noch in hnrp stp((|p) oirbair noch in hore

hulpere met uieer ghecomen en es; steken si yet bulen, gheldent.

Voirt, wair yemend van der eere zide jof van der ander, die hier archlist

in besighede, jof enich van den ghenen, diet oirloghe niet ane gaet, die enichts

anders mans goed dan syns sfrlves bi sinen «ede ane name ende van Steden brodite^

die soude dat beteren tot ons selves goeddendten.

Veert segghen wi alle ghevanghene Ittde an beyden ziden qiiite mit wese-

liken costC) ende wair van dien ghevanghene yemend verdervet jof verleemt in der

vanghenesse, dat salmen brenghen op den Meye dach na est comende te Hairiem

voir onse lüde voirecreven, ende wat bäte zi hem dair of segghen sullen. des

suUen si hem an beyden ziden gbenughen laten. Ende eike stede jof persoene

voirscreven, die scade ghenomen hevet, die sal den anderen, die hem die scade

dede^ overveede ende qnitaneie gheven mit opene brieve van bare stede voirso«-

ven, ab meyi hem hoir goed ieverd.

Ende hier bi sqj^en wi ene alinghe loene tuschen die partyen vm aUen

stucken voirsz. op die pene voirghenoemt. Mar so wat sonderlinghe ptrsoene die

zoene brake, die verboirde syn lyf, ende sende staen tot onsen proeven mit wien

wi wilden. Ende dien ons dochte. dat die zoene te broken hadde. dat suuden

WI overscriveri der Steden, dane n'i waren, ende die souder over rechten op die

pene voirscreven. Ende alle stucken voirscreven sonder archhst. Jn orconde (enz.)

desen briere beaeghelt met onsen tegbele. Ghcgheven op sinte Lneas dadi ewan-

gelisten, in*t jair ons Heren MCCCXXXIII.

Natk 4im im Ml*ri$ Churierboek. II. p. 549 fg. mufgenommtncn j4käruck«- (Parhamrnt BegMter vm de

Chanerksmrr van Uoltond, fc. L. 10. paf. 95. vcn« rn 36.)

mMw, Gtufvtm a&mugm m, a. «rteaal ob erwäkUer SofdeMdUer im rftr

fito«jf%fteif «ebdhan *r Stadl Stmmrm tmd jHMvicft Laj^eakr«. i5S5. Od. i8.

Wi Willem grave ena. Makao cond allen luden. Waat in den oirlogbe,

dat onse stede van Staveren ghehad bevet jeghena die stede vm Lubeke, onse
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bur^liers van Staveren voirsz. Henrix Lan^hesiden goed opghehouden hebben ende

seggiien, dat hi es burgher te Lubeke, ende dat dat goed, dat si hein ghenomen

hebbeu, toebehoirt burghers van Lubeke, ende hi seghet, dat hi burgher es te

Righe, ende aiet te Lubeke, ende dat dat goed, dat » hem ghenomen hebben, syn

es, ende niement toe en belioirl van Lubeke, des si vao beyden ziden an ons

ghebieven sieo, dair ense ttede van Staveren oiw of icker ghedaen hevet mit

lioren open brieven, ende Hernie Langbeside voir hem ende sine hu]pers ons bor-

ghen ghezet ]ieve(t) op ene pene van vierticb pond grote, onse segghen dair of te

houden, wair of wi wel bpraden onsp seg«;hen uten:

Jn den eersten segghen wi, dat Hernie Langheside open brieve brenghen

sai van der siede vau Htgtie, dair die raed ende die raedmeysters bi hören ede

in kennen, dat Henric Langheside voirsz. op die tyd, doe hem die van Staverai

syn goed namen ende 0|rfielden, hargher was te Righe, ende ghien burgher en

was te Lubeke, ende dat ibit goed, dat hem die van Staveren namen, niet toe en

behoirde die van Lubekef ende dat dat goed sine was; jof sciiven VStt Stneke te

stucke in hören brieve, wat goed dat is, dat si namen, ende «es dattet es van

Righe. Steken si yet butenne. dat suHen die van Stavet-en onder behouden; est

dter van Lubeke, soe salt dien van Staveren bliven; est van anderen sieden, soe

suüen siere mede doen onse goeddencken. Ende Henric voirsz. sal overveede

doen ende die ttede ende die bnrgh«« van Staveren ende imre hulpere quite scel-

den mitter stet opene brieve van Righe. Ende Uer bi scal man Henne Langlie>

siden voimcreven syn goed wedetgfaeven, also groet alse die stat van Higlie kennen

aal, also verre alst ander die van Staveren also groet ghecomen es. E&t dtt aier

oroque twien, dat so groet niet en es, dair suUen die scoute ende die ghemeene

scepene ende die laed van St-iveren hi horpn eede ende mit hören openen brieve

voren staen, dats onder htm ih ch onder enich van hören burgheren noch hulpe-

ren noch in höre Steden oirban- niet meer ghecomen en eSj steken ai yet hüten,

dat suUen si hem giielden.

Veert, wäre yemand van der ene aide iof van der ander, die hier aMMiat

in besighede, iof enieh goed onder behelde jof van aleden brodMe jnilr ainan eadei,

dat syn niet en wäre, die soude ons dat betören tot «ns selves goeddenekan.

Ende hier bi segghen wi ene alinghe zoene tuschen den partyen ende van

allen «tucken voirscreven op die pene voirnoemt. Ende soe wat sonderiighe per-

soiie die zoene brake. die verboirde syn iyf, ende dat sende staea tot onsen proven,

mit wten wi wilden. Knde wair die persone van Staveren, die ons dochte dat die

xoene te breken hadde, dat soude wi overscriven onser stede van Staveren, ende

Digitized by Google



516 I3SS. Od. 18.

die souder over rechten op die pene voirecreven. Brakese Henric Langheside voirst.

jof sire hulperen. dair souden sine borghen over doeti rechten op die pene voir-

sci'even. Fnde alle stucken voirscreven sonder archlist. Jii orconde eui. Ghegheven

op sinte Luca^ dach ewangelisten, in't jair ons Heren MCCC drie ende dortich.

I

iniilaixlw ßim* gUtehtaiUenJt SaUchtidt übtr eine ähaliehe Strtiligkeit mut HcrmuMn l'apt, w<leJHr

•Ml'jt^ m*A%Mr,' «MlMm Ibtf, Ar tUkßk «Ami DartaMHiAr Mrgtr «Mfal.

Wilhelm, Graf von Hermegau ii. w., erkennt als erwählter Schiedsrichter m einer

Sireitsache zwitichen Bürgern von Enkhusen und der Stadt Lübeck. 13S5, Od. i8,

wi WiUem grave «m. Maken cond enz. Wftnt onse lüde van Engbusea,

alse Arnuud Steynelden sone, Altgheer Jacobs sone ende Thade syn broder srhe-

vanghen worden te Lubeke, ende hoir scip ende goed ghenomen umme des oir-

loghen wilien van Stavereo, dair wi uf ver&taen, dal ät ghene »cout toe en hadden^

ende al est, dat si uter vaoghenesse ghelaten sien ende hair scip gbegouden, als

m venttten, «oe croendeii A noditaii omme grotea seade, di« siere orome gbeledcn

ende vertecvd MUieni ernte want die vaa Lubeke des «a «ms fbebleveii sien, ende

wi ODS selves lade van Eoghosen voirscreven dair in vervaen, so segghen wi: Dat

die van Lubeke gheven sullen Arnuud ende sinen twieo ghesellen voirscreven voir

hören cost ende scade drie pond grole te betalen op den Tiaesten Meye dach te

Hairlem. Ende dit ehelt sullen Arnoud ende sine ghesellen voirscreven even gelike

deelen. Ende en wäre Arnoud voirsz- syn deie van den scepe niet ghegouden,

mach hi dat noch wittelic betoghen, dat dat verendeel van den scepe sine was,

ende niet dier van Staveren, soe salmen hem syn deel g^ieldeo, alse groel in ||ie>

fiken deden, ak dat ander veroeft was, te betalen toter stede ende op den

dach voimoemt. Ende hier bi segghen wi ene goede zoene tuschen den partjeo

voirscreven. Ende soe wat sonderliaghe persone diese hrake, dat wäre op aya ly^

ende dat soudc slaen tot ons selves proven, rnit wien wi wilden. Vernamen wi,

Hatsü vemend van Lubeke brake, dat souden wi scnven an höre stede. dat S'iere

uvei rt'cliien deden. Brakese oic yeinarid van unsen luden vaa Enchusen voirscreven,

dair souden wi over doen rechten. Ende alle stucken voirschreven sonder archlisU

Ja orconde enz. Ghegheven op sinte Lucas dach ewangelisten, in't jair oos Heien

MCCC drie ende dortich.

JVMI 4m Mitri» Cbanerboek. II. p. jyi. aufgennmmencn Abdruckt. (PllllRIDml RcgitlCT MB de

Cbarterkamer van Uolland, £. L. lu. pag. 27.)
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J^hunne^ Hamentlorp ^schreibt flr»i Rnthc zu Iji/bfck in Betreff eines bei Orc^A*

von Stralsunder Schiffern erlittenen Schiffbruches. O. J. {Um ISSö.y

Honorabilibus viris et discrelts. consnlibus cinitatis Lybek. Johannes Hassen-

dorp, qiiidqnid poterit seruicii et honoris. Vestre agnosco I discretioni. quod qui-

dam naute de Stralsund circa Drakeer naufragiiim pertulerunt. De qua naue, quod

wrak dicitur, in tercia
jj
die post, piout leges »e iiabent, accepi VU lastas iiiadide

hmm cum XD liuespund, XVI lagas sernitie, n sacculos humuli Q et drca DI pand

aiiigbit madidi de naue predieta, et non |das. Cetenim dixi ipsie, qni cum litte-

ris veBtris ad me veneraat, vt irent poat dominmn Eghardum Brakdorp ipsum peten-

tes pro eisdein bonis, quod plane negauerunt. Jnsuper prebui eis, vt manerent

Kopenhauen: ipsos alere vellem cauaa vestri vsque ad adiiontiun domini E^hardi.

Etiam noluerunt. Piohare ista volo cum pluribus fidedignis. Et iiiud wrak adhuc

ibi iacet, Si vobis aljqua piura narrabunt, non credatur. Jnsuper dixi. vt irent

luecum ad piacituai geuerale tene Selaiidie et queiereiit rectum ludicium ab antiquo,

» eis bona prodicla reetituera deberem, an non; restitnere veUem, pront iuria est

Totaliler mecum tre negauenmt. Jn Christo viuite et valete, mihi secure ad que>

nie benepladta predpientes.

Jn dorse: Honorabilibus viris, consulibus ciuitatis Lybeic, delur. Hassendorp.

Der Knappe t 'otrad von Tralow beglaub^t bei dem Ruthe su Lübeck »einen Diener zttr

Em^angnahme de» Gelde» fOr em verlereiM« Pferi, O. J. {J^ätetim»

1554.f Jan. £.

Viris prouidis ac lionesti^ duininis Her(mannuj Murnewech, et Jo(hanni)

de Gttsterowe, consttlibns
]j
in Lubeite, Vol(radus?) armiger dictiis de Tralowe obeequio-

sam ad omnia uolimtatem. Eithi;jbitorem preaendum, seraum memo, vestre hono'

stall transmitto, diligendus exorando^ qnatenas ipsi peeuniam,
|[
quam michi pro

equo meo perdito dare intenditis, presentetis, quia nuncius mens legitimus est et

certas, et de eo, quod ipsi presentaueritis, quitos uel solutos yos dimitto. Datum

Odeslo, in octaua beati Stephani prothomartiris gloriosi.

AVmA rfn» Original«, 9uJ der TVcm, wüt w»hi»g«»4tm Skgd itt Bitttr» ihrmann pon Tralov. {V.-B. II. .Vo.370.}

1) Vf}. y<K 557. 55S. MI. i) In tliesom J.ilirr ti.-irh rler Raihmann Johmn «Ott Gttilro«.

Ein Knappe Volrad von Tralon tiommt 1374 »It /.euge einer Vrfehde vor.
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jfufienAnmg über ein den Spielgrefen bttreffendea Rechlageachäß. iSS4, Jeta. SS.

Aiuio ^ICCL XWIIII, in connersione beati Pauli.

NicholaUb Üure cüuies ioculaluruin tcuttiir Arnoldo de. HoitStendorpe in

XVii luarcis deiiarioruin de bertniitate quaiiutu ad eurii «ieuoiuUs, si fuerit in vita.

Si aero iafr« Annani et 4i«n i^oeve «od p«icipietur, apud dMtnn PKofcolaum <l

«Htm vxMem Alheidem peetmia renumebit

^Muum III., Graf von Holstein und Stormarn, hputfUigt rfen l rrhauf t»on ^ani

Slorkf Isdurf, Bergt und der Mühle abseilen de» Thidcmann Hille und der

Huiwe Mechlhiid Hoppe an den LübedUackm Bürger Bertram i orruä.

iSS4. Jan. f8.

Jti Goci^s nanieii amen, Wi Johan vaii der Godes gnade greue tho Holtz-

Bteu vnde Stui uteren. Begheren allen luden, de desse ieghenwaitlighe
|[
scrift seen

eder baren, ewigbe salicheyt iii Gode. Der lüde handeUnge bescrift ine der vaune,

dal se nkdil vorgheten werden noch bispra^ket Hir vmme du wi witlä allen

luden, de nu lenen vnde de nodi tho körnende sin, dat düt vaeiiie willeB rnde

vulborde vser recliten eruen [ vnde mit vulborth alle der, der vulborth dar tho tbo

esschende borde. de beschedeiie man Thidemati Witte vnde ver Mechleld wedewe

Hillrbrandes Hoppen, de en borgher tho Lubeke was, hebben vurcoft redelikeii \Tid«

rechüiken vnde ghelaten mit vulborth er^r neghesten deme erliken manne hem

Bertramiue Vorrade, eueme borghere tiiu Lubeke, vitde siiien reehlea eruen vor

ene summen gbeldeet dar Thidemanne Witten vnde vom Meditelde vorghenenict

ane noghede vnde en al betalet ie, dat dorp tho Stochehtorpe vnde den hof tbe

Befgbe vnde de molen, de dar to leditf erer ieweUc ain halue del, dat be in deoe

d&de hadde, mit alle deme, dat dar tho behord, alse acker plughet vnde vnghe-

plughet, wissche, weyde, bruke, vnde bioke dar me bemetorf vtgreft^ holte, busscbe,

Wolde vnde allerleye bome bevde grot vnde lutlik, watPie vnde der watere vlude

vnde slowinghe vnde alle vischerie, alle weghe vnde vnw.^^lie, vtgbange vnde ia-

ghaiige vnde lantschedinge, alse dat güüi nu lecht, uul aiieme rechte vnde mit

deme ouenten vnde den» nedenlen neble vnde aHen niddebten ruhten» mit «Ucaie

ei^dume, mit aller vriheyt, were vnde ghemake, renibe, vrucht vnde bete, nü
aller nul> de dar af kernen mach, nidit anders mer alse hir beuom dat gfith ttio
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iiorde vsenie manne, hern Borcliaidt' \:\n Oth7.hudp (ffrii riddcre, vnde dar na,

don he dat vurcofle, hern Emeinke Fapen enem borgiieie Uio Labeke to horde,

tmu dea dat gut m tiden lo Uden vppe TbidenMiiiM Witttn mde fwm Mecbtdde

vorbenonet mit vnlleme redite redel^en h ghekomen. Dat bctoghe wL Vnde

do vnft Thideman Witte vnde ver MechteJd vorbenoinet vaa erer weg^ieae vnde

erer enien dat gut vpleten, do lenede wi dat gut mit vulborth vser rechten eruen

vnde vser man rndi' alle der, der vulborth dar tho behuf was mde borde. deme

vorbenomeden hern Bertramme Vorrade ^ tide sirien rechten eruen, dat i^ül tho

hebbende vnde tho besittende vnde tho brukende in vrede vnde mit ghtniakc. mit

alle den stucken vnde mit aller beschedinge vorbeneinet, sunder alle besuuarnistse

^iMlei, sehotes, gaue, bedt edo* vAre, also dat me dath guth vorkopan eder ver»

panden eder vürgheuen mach, vnde alkrleye wis vntaernea mach vnde wandelen

vnde keren mach an kerken, an miinalere, an gfaesdike eder an werlike lade, wor

vnde welke thid dat se willen, sonder vse vnde vser ernen vnde vser nakomelinge

vulborth vnde sunder wedderstand ieneghes ghestlikes eder werKkes richteres erdeL,

recht eder richte eder daat, sunder ieneglies manne«; oder vruuuen ienegherhande

bispiake. Och hebbe wi se ghenomen in vsen i^anzsen vrede, se vnde alle dat

gut vorbenomet, vor tho deghedingende vnde thu beschermende, so dat se eder

sre hide, de van erer vreghene vp deme vorbenomeden gude sitten, neman beawaie

eder mit ienegben dingen roeie. Vortmer ble wi af van aHeme rechte vnde van

aUer vordemiaae vor vs vnde vae eruen vnde vse nakomelinge, de vs enene kamt

eder hir na eaene komen mochte. Och beueste wi vnde viilborden vnde stedeghen

alle de stucke vorbenomet, alse wi allervullenkomenste moghet. Vnde vppe dat

se alfpmale vasl vnde stede blinen eweliken vnde iumiiiermpr. des hebbe wi en

(jpsspri bref mit vspmp in:rhpseghelr' lie.segiieiet laten vnde hetpu. Alle desser dinghe

sin tüghe vse man her iSicoiaus van Reuentlu, her Juhan van deme Kyle nddere^

her Bertram CremAn kodiere to Boyeeneborch, vse oaerete acriner; Gheileoh van

WothmoUe, Johan Breide knapen, vnde vele ander bedderuer lade beyde papen

vnde leyen, de men wol g^leiien mach. Oesae bref ia ghegheuen to Labeke, na

Godes borth dusent iar drehundert iar in deme vervndrutteghesten iare, dea neghe>

aten vridaghes na der bekeringhe sunte Pauies des aposteles.

MmA dM OrigiiulU (N«. 0.. Httrw nK—ttidkme Sigtuitur !Vu, it.), im SttektUdwfir jtnUM. 4n grim

iMf ratt aiUfMS aita^M htuffi dm* wollitwniy •riMtaw Rrittnttg^. t^t UMUtutkt AwifwHi^'

gung dtrietben Vrknndv itt ab^ctiruckt orig. membr., alcr ohne Angabe de» Fundortet, in dir

SekleMw.-HoUl.-tjaii€nb. L'rk. Samml. H. I. S. 90 fg. Die Cuiifiririfttio I'rivilcgionini haiitr

FträinamiM Hl. äimr dU auferhaH dar Lübtticüeke* Landtethr* gclegentn Oiltr ». I. W94 (Or§ii^

Keht Kaekritkt pm der Uvntk^ uad V^U§ JfMra. fi«fL A«. ä9.) mlMIt 4m IVmwu^
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Gerhard IlL^ Graf von Holstein und ^ormtirn, gieht aeme EmwiUigung »um FVr-

kavfe von Stockeisdorf, Berge und der Mühle a« Bertram Vorrad.

1554. Jan. 2U.

Jn nomine Doiniui amen. Nos Gherhardus Dei gracia conws Hirlthnrif

et Stormarie. Constaie i-upiimis vniuersis tarn presentibus
[j
quam futuris presenti

hoc scripto, quud cum consi n-^ i liereduui nostrorum ac omiiiuui, quorum consensus

futirant requirendi. vendi[;cioiii bunorum uille StocheJstorpe, curie Berghe et inokii*

dini adiacentis, que bona prouidus uir Bcftranunus Vorrath,
jj
ciuis Lubicensis, a

Thidetnanno Albo^ dae Lubicensi, et domiiui Medithildi, celicU HUdebniiidi Heppen

bone memorie qoondain daü Lubtcensit, rite et ndonabHiler pro precto inter ae

eoiwtiluto, de quo idem Thidemaniitts Albas et donuna JMe«Athildis predicts tenent

se pa§slos penitus et conlentos, comparauit, quoh'bet eonim medietatis sue parteni}

quam in dictis bonis liabebat, vendente et dimittente, resignante et transferente suo

et heredum suonim iioKinte in dictum Bertraramum et suos heredes omnp ius et

omne dünimiuni, sibi et suis heredibus in dictis bouis couipetens et quud cumpeterv

poterit ipsis in futurum, quodque antecessores sui in dictorum bonorum posseasione,

strennuuB quondsni tniles Borchardus de Otbsdiude, et postmodum, eo Borchardo

nendente, Emelricus Pape quondam doie Lobioeosis Mids reeordacbois, quilibct

otdine uids sue in dictis bonis babnerunt, per quos gradatim ordine siUicesBittO in

se, insta caasa preoedente, dictorum bonorum translaoio dinoadtur processisse.

annutmus et consensimus, ipsi Bertrammo Vorrath et suis vens heipdibus bona

prenominata cum üninibus attiiieiiciis suis, agris cultis et incultis, pratis, pasciii«.

palludibus et paUudibus, ex quibuü cespiles combustibiles fodiuntur, lignis, lubetis.

nemoribus et arborflNia ommbna maioribus et miooribus, aquis aquarumque decur-

sibus, aquarum instagoadonibus et pwcarits
.
ommbns, yiia et innüS) exittbue et !•>

greaaibttB, tenntnormn distinclioiiibtts, nt nune ipaa bona iacent, confereotes, et ooo-

cedentes, vt ipse Bertrammus et sui beredet habeant et posddeant dicta bima,

tantur et fhiantur eis iibere, pacifice et quiete, cum omni proprietate, libertate«

pciscssione, commoditate, fructu, prouentibus et emolimentis iride deriuantibtis, cum
omni mic iudicio suppremo et infimo et iudiciis Omnibus internipdiis. absque omni

seruiciorum, exactionum, prestacionum, precariarum et uectigalium ünere. et trans-

ferant ea vendicione, donacione, inpignoracione uel alia quacunque alienacione in

ecdesiaa seu monaatm uel petsonas ecdedastioas aut temporales et aecularak

nobis et nostrw heredibas ae successoribus irrequisitis, vbi et quando uiderint ex-
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pedire, iioji obstanfibns riiiiisriirHjue ecolesiaslici uel seculari- judicis sentenciis aut

iuris uel facti excepcionibiis (|uibuscui)(|ue. Hecepimus eciam dictum Bertrammuin

et suos heredes ac quetulibet sibi in bonis succedentem cum omnibus bonis pre-

narratis in firme protectioniB «t defiBnnoiii[bu]s nostre prasicfiuiii, omni iiuri, actioni,

excapeioni, qnibus ad contrauenienduin huiiunnodi bonoram vendicioni poMemus ad-

Miuari, pro nobU et nostris haredibus ac sequacUms renuttciantea. Vt autem onmia

et eingnla premissa rata perppttio permaneant et inconuulsa, quemadmudum nobilis

uiri doinini tol^armis oomitis Holthzacie et Stormarie, patrui nostrl dilecti. aticto-

rilate et oidiuane lundicionis potestate principaliter conlrart,-? dinoscur)tui et ad

etl'ectum perducta, noa ea, meliori et utiliori modo quo poMsunius, approhainus.

ratificamui et presentibus plenius conHrinanius, sigillum iiostrum in ratiliabiciuniä

noatre teslimomum presentibiia appendenles. Tettes huius aant fidelea noalri Hart-

wictts de ReaenUdo et Nioolaoa de Cniimii«idtke militea, Otto de Eyzendorpe proUio»

notariu« noeter, et quam plores alii eleriei et layd fidedtgm. Datum anno Oomini

iTitllesimo trioentesimo triceaimo qnarto, proiuma sexta feria poat conuersionem beati

Pauli rtpostoli.

^ach dtm OrigmoU {So, iL. autg€4tlriei$tnt Sigi>olur \o- tt.), im SitcktUdorftr itfrcMvc. Da» am grün ttnd

mMckch tfcAntf^Mi Attuffwü^t JNcy^^ imAC 4fiftriil1lcn«

Der Ruth su Brügge erklärt, das» die Bevollmächtigten der Städte Lübeck, Ham-
burg mnd Slm^em, Namena ihrer Gewaligeber, in den vorliegenden Streitig-

Mltm 9um Märntem mif jleifcr tfer drm ßmdnadwn Städte, §o wk mn»

Dertrecht, Zieriksee und MiddMurg, ttnd dem Jem von BegfU aU Obmann

lar 4NAtcrftpraftl«r&'cA«a Entedbtkbmg neh WKterumfen wette». iS54. F^,i,

Talleii den ghenen, die dese iettereii zullen zien jof hören lesen, bourgh-

meeatera ende aeepenen van der atede van Brngjghe aalul met kennieaaen der
jj

warerfen. Wedl, dat commen »j vor ona diaerete liede, Marquard van Coafelde,

procurerre ende machtidi gbemaect euer eerachtegbe liede
||
den voe^d, raed ende

gherueeiituclit van der atede van Lubeke, Jan Herirargh, procurerre ouer den raed

ende de ghemeene port van Hamborgh
f. Euerard Soineringe ende Arnoud Brant.

prorineirers ouer scepenen, raed eridf 2;hemeentucht van Stoptieren, ghelijc dat

het blyct bi letteren, procuratien ende mandemente derup gbeniaect. Ende hebben

verkoudet ende veriijt vor ons, dat elc van hem lieden in den nanie van zinen

meeatera Ueaen atjn van allen diaowden, die ghesijn hebben ende noch xija tnaaefaen

Bd. II. M
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die van Lubeke ende van Amboi-gh, aUe verrp alst elken d..ren mach of ene lide»

ende die van Stoeueren io dander zide, up de drie Steden van Vlaenderea eade

up de Stedten van Qurdreclit, Ziemiee ende lliddelboifb, dat is te ventane uf

tuee pcrsoene van elker stede van den zes sieden voetsoreuen, ende up Janne van

Heyle alze onneffenen man in der zeluen manieren, dat men van den voei-scmien

discorde bleuen was up eenen hoghen, edelen ende nacfategben piince, den graue

van Eneghauwe le Doidreclit, ende dat men- omme vprclaersirighe te hcbbene van

den zeluen bliuene, varen zal ten voerscreuen grauen vnti Eneghauwe, de welke

verclaersinghe ghedaen, zi kenden ende verlyden, dat zi iiebbeti beloeit te hoiidene

ende te vulcommene, dat de vorseide persoene van den zes Steden vornoemt ende

Jan van Heyle ehe «mneflen man van hoghen ende van nederen naer haerliedcr

goetdiidien van den vorscreuen discorde wisen snllen ende ordineren in der manie-

ren, dadt fonnesae ende de ordtnanche van den ses pecsoenen van den drien sieden,

van den welken de voerscreuMi Jan van Ueyle acoorderen zai, ghehouden zal blinen

vast ende gliestade. Jn orconscepen van welken dinghen hebben wi bi den ver-

soukp van den vornoemden procurerreis dese lelleren beseghclt met onser vorseide

stede zegheJe ten zaken, die waren ghtMnaect in iaer ons Heren^ als nie screef zijn

incarnation dusintich driehondert ende viere ende dartich, up den eersten dach van

der maend van Febmartae.

JVtadl OHghuXe 4tt HamburgUeitn jtr«UH$f im. ifcr IVrw. ta. 8. §9.

B^nkold, Graf v^m Aemefteiy, b0^mA^M «fem BaUu vm iOUtk Dktrkh mb'

itfer^elei&ln ab seinen Bevollmächtigten und AnwtM in der Sache gegem

•emen fr&herem Geheimtckreiber Berlkold von Tkmmu, i554. Febr. 3,

Bertoldus Dei gratia comes in Hennenbeig. Predpuis silii) discretissinns

viris, magistris oonsnlam et
||
reliquis consuJihns duitatie Lnbecke, sincenim amorem

et cunctorum felicium incrementa.
|

Notificainus industrie vestre excellenti^ quod

dilectissinuirn nostrum clauigerum Theodericum dictum de
||
Mergssieybin, plena sibi

anotoritate credila et concessa, legiftimuin rmslrum nuticium et causidicum presen-

tibuo facitnus et stattMinus. (juantnin irileiest negocii in ciuiclis suis modis et clait-

sulis, quod gestare dtguainur aduersua Bertolduui de Thvniia^ nostrum tjuondam

notarinm; volentes ralom imnio et gralum inoioiabUiler obseniare in feto et ist

parte quidquid et ({uale per dictum nostram ouncium versus eundem Bertoldum
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exstitit Tactum et tracfatuin. Dalum Slusie in oppido iioätro, nostro «ub sigillo

secreto pendente, anno Domini AICCCXXXIUI, in crastino purificationiia Virginia

gloriose.

Strnharä vom Pleam und Mar^uard von Hagen verkaufen dem St. Johannie-Klotln'

alle Ihre DhatU m» wer Hufeu im Dorfe Käwow. io54. Fe^. i4}

ßernhardus de Plesse et Marqvardus ab Jndagine vendunt conventui s,

Joannrs omtiin servitia de quatuor mansis, quae babebantiu villa Kuaowe. MCCCXXXIV,
in testo Matlhiae apostoli.

Angejührl in Drtytr Appnrfliii« cir., aui dem äller«n, jet»t i>«rmit*tfn i'opiariu* dti klotttrt. fol. ti8.

jtujtmthnung ßber den vom päpatUdmn L^atoH im Norden, Peinu GeroaeU, dnrek

FermUtehu^ de* Prhrw nnd CenvenU der JhnmukmMr ^ JMfteedb mit der

Diöcese tu Abo mit 13 Pfkmdlkronen^eeker Greedbeit erkmitene» re^iremden

Zehnten, i354, Afr. iA

Jtein aniko Domini MCCCXXXIV, die XVIIl Aprilis, iveepit (Petrus GeruaaU

canonicus Yiuarieiisis, apostolice sedis nunciiis ad regna Swecie, Gocie et Norwegie

pro ecciesie Romane negociis des^tinatus) a domino episcopo Aboensi per inanus

prroris Pt conucntiis Lybicensis ratioiie restatiliä decinie sexaimalis insolute de

ciuitate et diocesi Aboensi XIU libros grossoruiu turonensium.

A'mA tfcM Im HtNthrvnd DiploMaMrlum Svecumn. tV. K«. 3(töl. a^^s^nl^ma^»lum JMruekt » codice

»rcliivi Vaticsni, in quo Ji«beii1«r nliom;« rcceptorun '^-^tt «Irämu tncnMlibnt etc. p.SO, l.

Der Ritter Marquard Jh-rrHr nrhuntlf t, c/«** die Sireitigkcil zwiachen dem Hoch-

memter Lnihai mnl ticin i^attz,(u dculmhcn Orden cincr>*cils, und ihut imd

»einen treunUcn andererseits durch i ermitteiung des Raths zu Lübeck

beigelegt sei, 1SS4. Jwt. 4.

\iinjt r^i^ |iie-5Piicia visuns seit audifuris . . Martjuardus dictus Bfevdt imlos

äaiutem in Domino seuipiteiiiaiu. ISutuni e&ee cupio
||
et preseiitibus publice pro-

I) Vi^l. rfo. 556. — All* «Inn rij'rluten Jalire (1335) führt Drcycr im Appnralu» olnir l)alum, alt

im Lübechiiclien Arcliive belin<Ilicb, in; Co»poMlio iotcr »cAbinoi terrae Püticn (?) et Lubecam.
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tefltor, quod per honestos viros . . cooaules duitatb Lubyoeiuis et in pmowia

eonimiein inter illustram
|i
ac reUgiiMum vinun donunttm LiMlerum, dacMn natnn de

Brnnswieh et §enenl«n oui^tiiiin ordinb sanete Marie de itomo
[f
TlieatoiMi,

totnmque ordinem suuin ex vtia, «c me ineosque footores et amicos parte ex alten

super omni discordia, lit«» et controuersia, inter nos hinc et inde qualitercunqw

vcMtt'iitc f'xstifit ad lirmani composicionem amirahiliter piacitatum: ita quod p»o

cum Omnibus, qui causa tnei facere vel diinittere voJueruil, dictum dominum Ludc-

rum generalem magistrum, quoscunque fratres sui ordinis et homines ac subdjios

ipsM attiimilea occaaioiie culpe per me nunc niote in futnris temporibue mdlalMM

debeo incttsare aat aliqualiler infestar^. Jn cuius rei tetttinonitiai sygillam meua

preeentibua est appensum. Datum anno quaito, saoliato («t

octauaa facti Cörporis Chrtatt.

s

LQthtWt Hochrnei»ier f/p" Heutschen Oi dens, geborener Herzog von Braunschwfi;^'

urkundet über die durch i crmiltelung des RaUia zu Lübeck erfolgte Bti-

legung seiner und des Ordens Stirtä^keU mit dem^ Ritter Marquard Breidt

und dessen Genossen. fSS4. Jun. 4,

Vrtiuprsi'i prf";<3ncium noticiain habifuris frater Lnderus. ordinis boafe Mari»

domus Theutonicoruru generalis magister, Üei gratia natus dux Hriinswicetisis. salu-

tem cum vtriusque homiois sospitate. Vniuersitatem vestram scire cupimus per

presentes, quod per commeadabilea viros domÖM» consulea ciuitatia Lubek inter mm

toluroqne ordinem noatmm et quoacunqae nostri causa fscere vel dtmittere volevia

ex una, et strenunm militem dominum Marqusrdom Breyden parle ex altera super

quacunque discordiat inter nos hinc inde qualitercunque veilente, plana oomposido I

Stabiiis atque firroa extitit placitata. Nos eciam dicto domino Marquardo a vasallts

quibuscunque regni Dacie in Estonia residentibus, qnos ipse pro dampnis sibi illatis
j

incusare vpI inipetere volunt (!), infra festiini sancti Johannis proxinie nunc vcn-

turum deinceps ad anmim ordinabimus emendam in amicicia vel in )ure^ si apixl

dictos vasallos hoc efBcere potuerimus. Si autem hoc procurare nequiuerimus» ex

tunc nos totusque ordo noster similiter, et quicunque causa nostri fiieere vel diait-

tere volnerini, dictum dominum Marqnardum et suos auxiliatores quoscunque, m

contra prefatos vaaallos ipsos infestände aüqua attemptaverint, publice vel occahe
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nolumus aliqualiter inpedire nvc procurabimus ipsum %'el suos inperiiri- Jnsuper si

apud vasallos prefatos (>riu>tidatn previam amicabiiis cuwpositionis aut juris obtioere

non vaiemas, hoc eidem doniino Marquardo in CanuspHuM» affuturo vohimu« inti-

mare. Edam ai dictia vaaaUia contra dominum Narquardum iam dictum auliragiam

prestare vellemua ipeia adherendo, hoc aibi per apadum. dimidii anni predicemua.

Jn cuius rei testimontum sigillum nostrum presentibus est appcnaam. Datnm
Marienburgh, domo nostra prindpali, anno Oomint l^CCCXXX qnarto, aabbato poat

octaoaa Corporia Cbriati.

WMh IHK^" Tj ;iri> :ri ri;>f« in dcr mit ti'i .'J I r,'; j'.' .1 1
1

V ? aaf der Tri,v «iVA hefindtniltn Kmpfangturkunde

4t* HUUrt Marquari Brmi*, d«r*n AnfangtwvrU iarnttm: E^o MArquardu* «licitl* lirejr<ic milc«.

Protcttor me recepiu« a ooiMulibH» Lnbirentibut paienlem liteinoi «ib t\^\U> ftncralw inafiilri

frMtrnm donin Tbeiitoaic«rMBi tM«rii infn Kripti.

#

QamctXh^t BiuAof imt jilba, itmtftragt de» Deem su Sdtwtrhit ainati LiAedd$ehm

Victar GaUfirieä O^tmm, teetdker mi» Nothw^hr nium iAMeräekUgtai

Menschen erachktgen su haben bekenne, wenn die SmAe»kh so verhalte, in

der H'ahm^utmmg »eines geittUcheu Amlea an achätsen* 1554. Jun. 28.

GauMlinna miaeratione diaina epiicopiia Albaneneia. Diacreto airo deeano

Zwerinenai aalutem in Domino. Sua nobi» Godfridna Cremiia perpeCuna Ticariiis

in ecdeaia Lubicensi^ lator preaencium, peticione mooatramti qnod, cum olim qtti>

dam homo male famo cuidam probo viro layco, <Xnm per qnandam viam honeste

transiret, ex sola roalicia siue snperbia comminatoria ft iniiirio'^a \'f>rba dixisset,

idemque layciis verba liujusmodi cuidam clericu exposuisset conquerendo, dielus

ckiicus, eidem layco amico suu compaciens, vocato dicto presbytero, ad dictum

malum hominem tum per qnandam plateam inceteilem, non animo nooendi eidem,

aed ourialiter requirendi enndem, ut ab predictomm oomminatoriomm verbomm

per eum adimpleüdo eßectum abatinere curaret, vna enm dicto preabitero perao-

naliter acoeasit. Et dum prefatus nequam homo. qui de pluribus homicidiis per

enm pro pecunia inde habita nequiter perpetratia difTamatus veraciter existebat,

oosdem presbiterum et clerirum ad se venire vidisset, illico et absque omni alio

vptbo habilo inter eos queindam lun2;um cultellum. trnsale in illis partibus wlga-

nter mincupatum, pro ipsis ptebbitero et clerico nequiter interficiendis euaginare

conaretur. preiibatus presbitet) ipsius peruersi hominis cogitans nequidam, vidensque,

quod propter artitudinem loci aiue platee, in quo erant, ipsiusque hominia malidam
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|

et agilitateni alias fiigere non poh*rant noc mortem euitare, pundem malum homi

nem de quodaui baculo, quem secum portabat, non anuau interficiendi, sed ipsum

terrendi, solo ictu in capite percussit} ita qaod tnnbo ad terram oecidenint, dkttu-

que hoino post «liqnos dies diem daant extremam. Et lio^ mcnaoralus preaUter

alias in j^radicliB caipabilia non exstiterit, tarnen dubitat, ne quis emalon ia cm
ex hoc labia detractacionia apciiat, super quibus hutniliter supplicauit sibi per sedem

apostoSeam da oportuno reoiedio nuaerioorditer pronideri. Noa igitur auetoriWc

domini pape, cuius penitenciarie curam gerimas, tue discrecioni committimus. qtn-

tinu8, inquisita super hiis diligeritius veritatc. si rem inueneris ita esse, aliudque

canonicum aibi nun obsistat, euui Jion inipedias uccasione predicta nec impedin

permittas, quominus possit in suis ordinibus, aicut prius, libere ministrare. Datum
|

Anidone, qaarto Kalandaa Julii, pontificatus domini Johannis pape vioesimi secmdi
'

anno decimo octavo.

Kwtk MMT iß dif mttr .t«. 1100 folgendt tMmU» aufgtnommntm Mukrift.
\

P«gMif Johann XXIf. trogt dem Bischöfe von Lübeck, dem Propate zu Ralsehwrg
j

und dem Deehanten zu Schwerin auf, zu Gunsten der Lübecker die Ast"

Sbung den Strandrechts strenge m ahnden. £534. JuL üi.

Johannes episcopus aeruus seruorum Dei. Venerabilt fratri . . opiacopo Labi'

oenai et dilectis iilijs . . preposito Razeburgensis ac . . decano Zwerinensis ecclebia-

runi saliitom et apostolicam benedictionem. Saiicta Romana ecciesia ex intiate sibi

be/iignilatis ^ratia erga deuotos et humiles
||

filios supplicilet* ad eius tiitcle presi-

diiiin recurrentes suum propitium redectit intuitum fosqtie brachijs matonip b«-iirfiit-

tatis amplectitur, illos uportuni fauoris iuuamine preseruans et prolegens» a pericul»

et iacHma. Proinde nempe ipsis ftlijs obligatio debiti adid|{tnr non indigne, tfL

«incmadinoduni eiaadem niatria ad eos uena gratioai feuoria exuberat, sie per {it-

titodinis exaete rependia circa illam nedum eonaalescat, aed concreacat potitit ipao*

rum deuotioms sineeritas filiorum. Ex tenore siquidem petilionis dileclorumf

filiorum consulum et vniuersilatis ciuitatis Lubicensis in nostram noliliam inlroductf

percepimus, quod nonnulli nequam et perditioiiis ftlij partium diuersarum. Decm

non habentes pre oculis nec eius terribilein <?t tremend.un omnipotentiam metuente?-

eines Lubicenses et habitatores ciuitatis ipsius, pro lortune nouercantis impieUte

iMitiBioda cnm nanfraginoi pathmtur, quos debereat pietatis hnmanitate lba«ft
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ipsiäque uianus releuatiums puingere adiulncas et eis secuiidum cumem et spintum

oompati inber[ejanter, dampnate cupidiutn oei^ «AeeMli et pfaue tmlyeti propr^

oommodis, hjynjianles rebus fuis, impi« «polHifit eosqae plermnqne imnnaiter uulne-

rant et ooddunt, iaterimeateft fenlkcr üke nmilee eibi ipew et ad y[g]BBa§jiicm Dei

factos, ne in ultioaem tantomoi et tarn immanium scelerum iustitie gla[u]dius ex-

('s)t'ialiir. Quarp nobis prefati consules et vniuersilas humilitpr suppitcarunt, ut

super hijä contra tot et tales beluas feritatis iios^ qui super cunctos (Miristi fideles,

quamquain immeriti) ordin^fiie iiirisdictiuiiis oniciuiu exerceuaus, con^ruuni pt cflicav

iu hac parte remedium adliiüere, ue in exempli peraitiem traoseant aiioruni, de

apoateüoe tedis miseraiit» demenlia dignaremur. Oaoctrca diacsetioDi ueatre per

apostolica scripta committimus et mandamiia, qoatinus hob uel duo aut unus ueatmin

per noe iiel aliam sen alio«, etiam si sint eatra loea, in ^uibiis deptttati eatis eon-

seraatores et judioes, predictia consuJibus, vniaersitati, ctuibws et habitatoribua a«U

uersus inuasores, spoliatorpg, uulneratores et occisores naufragantium de ciuitate

prefala. uiidpriinf|up et rniuscunque conditionis sint iie! fiiprinf, pfficacis dpfenstonis

presidio assiätentes, nun pennittatis eos super hijs a talibus Belial iilijs taliler in-

uadi, spoliari, uuliierari, occidi et inunaoiter cuntractaii, facturi dictis consuiibus,

vfuiiefwtali, diubns et hdntatortbtis, cum ab eis uel proearatoribus suis auC eorum

aliquo fueriüs requtsiti, de predictis inuaaeribus, spoUatoribus, unlnaratoribas et

oociaoribus et alijs pereeius quibudibet, que super bijs iwciui uel cnlpabUes sau

malefactores luerint, super restitotioiie rerum et bonorum ab eis nunc et imposte-

rum ablatoruni naufragantibus memoratis, necnon de inuasionibus, spoliationibus,

uubierationibus, occisionibus, iniurijs et dampnis ipsts naurrao:^ritihus illatis pt in-

fprendis, et in illis uidelicet, que iudicialem reqnirunt indaguieti), sunimane et de

piano sine strepitu et iigura iudicij, in alx\s uero, prout (jualitas eorum exegerit,

iustttie oomplemeotuoi, inuaaores, spoliatores, uttbMsratoreS) oceiaores, noctnos, culpa-

biles, malefactores, iniuriatores et dampaificatiHres hutusmodi, necnoii oonlradictorea

quoriibet et rebelles, cuiuscunqne diguitatis, Status, erdinis uel couditioiNS extilerint,

quandocunque et quoiieascnaque expedierit, auctoritate nostra per censunum eccle-

siasticam appellatlone postpouta compescendo, inuocato ad hoc, si opus fuerit,

auxilio brachij secuiaris, non obstantibti<: tarn rpüris recordationis Bonifacij pape

VIII fupdecessoris nostri, in quibus cauetiu, ne rtlu(nis evlra suaiu ciuilatem et

diocpsui, nisi in certis exceptis casibus et in Ulis ultra vuaiu dietam a line sue

diocesis ad iudicium euocetur j seu ne judioes et consefuatorea a sede deputati pre-

dicta extra doitatem et diocesin, in quibus deputati fuerint, contra quoscunque pro.

cedere siue alij nd alijs uices suas conunittere aut aliquos uttra vnam dietam a

fine diooesis eorondem trahere ^esumantj seu quod de alijs, quam de mauifestis
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iniurijs et uiolentijs et alijä, que iudicialeui
.
indagiiiem exigunt, penis in eos^ si

Mcnt egerint, et ia id procurantes ftdiectis, consenrntofM m nnUateiiai btrooMtluil,

dummodo ultra du«» dietM aliqui» extra suam daitatem seu diocctin aactoritale

prasentium ad indicium non trahatur; quam alija quAnacanque conatitatioiiibui a

predeceaaoribua nostris Romanis puntificibuB taiii de judicibua del^atiB et conser-

uatoribvis, quam persoiiis ultra certum nunifrum ad indicium non uocandis. aut alijs

editis, que uestre possent in liac parte iuiisdictioni aut potestati piiisqne ühero

exercitio quoiuodulibet obuiarej äeu üi aliquibuä cumuiunitei* uel duiiäuii >i |)iedicta

Sit bede indultum, quod excominunicari, suspendi uel interdici, seu extra uel ultra

certa loca ad iudiduiti enocari non poaeint; per litteras apostolicas, non facieirtet

pknam et exproBsain ac de nerbo ad uerbum de indolto huiusmodi et eorum per*

sonte et lodS) ocdinibns et nomtnibna proprija mentionein ; et quaJibet alia indul-

gentia dicte aedis generali uel speciali, cuiuscunque tenoris existat, per quam pre-

sentibus non cxpressam uel totaliter non insertain uestre iiiiisdictionis explicatio in

hac parte ualeat (|ijomodolibpt impediii. et de qua cuiusque toto teiiore de u«mI)u

ad uerbum in iiostris litterii» liabeiida sit nientio specialis. Ceterum uoliinnis et

apostolioa auctoritate decernimus, quud quilibet uestruin prusequi ualeal articuluiu

etiam per alium indioatum, quaniuis i[njdein inchoana nuilo fuerit mipedinieiite

canonioo impedituaj quodque a data preaentium sit uobis et oniootque uestrnm in

premiasis omnibua et aingulia eorum, ceptis et non ceptia> preaentibii« et futuris,

perpetuat« poteitas et iurisdidio attributa, ut eo uigore eaque firatitale possitia in

premissis omnibus. ceptis et non ceptis, presentihus et Futuris, et pro predictis pro-

cedere, ac si prodicta ntutiia et singula coraiu uobis ccpta fuissent. pf iurisdictio

uestra et cuiuäliiiet ut^lniin iti j)redicfis (unriibus et sing;nii.s |ipr cilatmiieni uel

luoduui alium perpetuuta iegitimuiik exütiääet, cuuätituUune predicia äuper cunser-

uatoribuB et alia quaiibet in contrarium edita non ohatanlef preaenübus post quin>

qaeonium niinioie ualituris. Volumus autem, quod, ai aliquem udi aliquoa ipai coa-

aulea uel aliqui de vnioeraitate prediotia preaentium litterarum pretextu calompnioie

ad ludicium traxerint, uel contra ipanm aea ip80s,per uoa uel per aliquem uestrum

aut subdelegatos ue.stros procedi procurauerint, et dantes super Iiijs talibus consi-

lium uel auxilium seu fauoreru. excommunicationis incurrant sententiain ipso facto,

a qua non possint, nisi duutavnt in mortis periculo, a quoquam nisi a uobis uel

successoribus nostris, absolutiouiä beneticjuai obtineie. Datum Auinione, XU Kalen-

daa Augusti, pontificatua noalii amo deeüno octano.

Signatur auf dSn» m^feadUSa^gene» 8tmm§t P. Fani(eainu8?)j ouf dtr Bäek-

«dKe.> Bevereoord^tua de Lanaf.

NmI im (MgtMah, waf 4» Trm*, mtt am Mrf f«tt mMmcii WMm Miytuftr Mtl.
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Papel Johann XXIT. hewiWgt ffrn Lnhcvhern auf zirfi Jahre, das« hi Zeiten, wo

wegen fics Jinrchzugcs und kurzen Aufenthaltes excommunicirter Prr'innen

in der Slaäi der ößentliehe Gottesdienst eingestellt werden gleichwohl den

verstorbenen IfidUeseetmmnueiHen ein fHUM BegrMmee jm T9ieU werden

möge, iSS4,M SL

Tohaiiiie.s episcopus seruus seruorum Üei. Diiectis tilijs . . consulibus et

TDiuersUiiii ciuilatiä Lubicensis salutem et apostoiicam benedictionem. JUa salubris

«8t patenia |i pruuisio, pietati congrua et consona rationi, per quam, ne ckristicole

laiigoris inciimDt dispendi«, neue preocniant diem ultimimi huius locifl, necnsarie

oportunitatis
||
reraedinm adhibetur, presertim ubi eonim culpe contagium non existit,

quarnquam causa rationabilis fonan aubrit Ex tenore «iquidem petiüonia ueatre

hob» oblate \ percepimus, quod propter preaeBtiam nonnuUorum baronum, militum

»pI aliorum nobilium excommunicatornni per ciuitatem uestram transeunliuin uel

niorain per modicum tempus trahenüiun in eadem clerici eiusdem ciuitatis, prout

a cotiseiuatoribiis uel delegatis a sede apostolica deputatis recipiunt in mandalis,

aliquando pei triduuai et quandoque per octo dies post eorum etiam abinde reces-

ram, et quaradin flkidem ipst excommunicati preaentea exiatunti ceasant penitaa a

diuinia, eoaqtie, qui deeedunt in eiuitate ipsa dicboa oeaaationis huinamodi quique

neqite excommunicati neque interdicU exiatunt, predicli clerici nolunt in clnüterija

eccleaiaatids aepelire. Propter quod continccit interduro, qaod vigititi uei triginta

corpora defunctorum per oclo uel vndecim dies iacent in aliqua ciusdcm ciuit;ifis

ecciesia inspptilta. i(a quod prelpr 2;!anf' srandalum, quod ex hoc in populo gene-

ratur. lanti t'etoris horror aliquatuiu existit tu ecclesijs, vbi iacent corpora prclibata.

quod iiuiiu:: in eis pre niinielate ipsiub fetoris reinanere putest, et quauiplures

ex tali fetore, preeertim eitiualt tempore, mminiitnr. Qwt nolib biunillter anppii-

caatis, ut noa, premiana periculia et acandaUa obuiantea, dignaremnr uobis anper

bija de ipaiua aedia cirenmapectione pronida et benignitate apostoMca proyidere.

Nos igitur, uestre deuotionis, quam erga noa et Romanam ecciesiam uoa habwe

üdedigna relatio patefecit, aiTectum digne commendanles in Domino illunique pro-

sequi fauorabiliter intendentes, uestris deuotis in hac parte supplicationihtis inclinati,

uobis, ut uäqiic ad bienninm a data presentium inantea numeranduni huiunmodi

corpora deiunülorum non excomuiunicatoruiu uel inlerdictorum de eiuitate predicta

aeu moraDtiHni in ea, non obstantibaa aupradjctia inandatb aea tali ceaaationia intCF'

dieto aie pfolalo propter preaentiaai talinin excomamnicatonun per didam dinlalem

Bd. IL «T
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transeuiihiiin, uel qui sie ligati contrahuni tbi inoram, non pulsatis campanis alij»-
'

que äoleiunitatibus omissis, in eisdem ciiaiierijs «cclestasticis libere uaiearit sepeliri^

andorilato presentiam d« qwciaU frttU indulgemus. NuUi ergo omnino hominum

liceat hanc paginam nottra eonoessionis infriogere nel ei «osa tcoierario contnac.

Si quia autean hoc atteaBplara pretnmpa^rit, üidignatioiieiii mnoipotentis D« et

beatorum Petri et Pauli apostolorura eittg sa nouerit incunoninL Datum Auiaioat»

XU Kalendas Aitgusti, pontiticatus nostri anno deehno oetauo.

Signalur: A. de Lanaf.

ilM 4tm IMfMair, a^f *r Wm. mit m rMk tnd gdk nUaum Fmim Utgtndtr Mh.

I

Papst Johann XXJI. ertheilt der Stadt Lübeck einen Schuldbrief gegen die von tei-

mm Gegnern amgehemttn BooeatioHem der Sfail «nrf flhrcr Bärger mA
mutvärtigen geietlkken Geridäem. £554. JuU H.

Johannes episcopus seruus seruorum Dpi. Dilectis lilijs consnlibus et vni-

uersitati ciuitatis Lubicensis salutem et apostoiicain benedictioiiein. De paterne dul-

cedinis
|[
suauitate proccdit, cum ipsa deuotionis fiüjs illius fauoris impendit sufih-

gium, per quod prescrnentar a periculia et iactnria, ut anb optate qaietia amenRate

respirent, et perBaeeuteriiRi auonim infeata conquteacat moleatia eeaselque fenb

nrnpanitas eorundem. Ex tenore siquidem pelitionia ueatre nobia Oblate peroepimof

quod huiusmodi letalis et | periculoaa iactura immmere uobis et accidere consueuiL

uidelicet, quod uos et persone singulares uestre ciuifatis per apostolira rescripta »•!

per eos, qui ordinario uel consuetudiuario iure noscuntur iurisdictionem eccles«-

sticain exercere, ad iudicium extra ciuilatein uocainini antedictam et a nostris emutis.

filijs Belial sancte Romane ecdesie rebellibus, capimini et carceribus mancipamini,

nec ab eia liberannm aine redemptione magne peconiarie qaantitatis, et plerumqoe

mutilamini et immaniter traddannini ab eiadem, aioque fuao aanguine inortta deA»
tis in occaanm, a dictis insuper emulis flagellamuu neatraque aubstancia excutitur

\

ab eisdem. Qiiar« nobis humiiiter supplicastb, ut premissis periculia eaiubriter

obiiiarc illisque uiam precludere uobisque super hijs He opo? hmo remedio prouiden^

ac uos aduersuä tales emulos specialis priuilegij ciipeo communire de apostoluv

sedis circumspecta cieniencia dignaremur. Noä igitur, uestre deuotionis, quam erga
|

nos et dictam ecclesiam uos habere fidedigna relatio patefecit, affectum digne com-

mendantea in Domino iltumque proseqai fimortbiliter intandentaa» ueatria denolia ia
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hac parte supplicationibus inclinati, uobis, ut usqne ad hipmiium a data prcsentium

inanlea »lumeraruiun» per apostolice sedis uel eius legatoruin Jitteras impetratas.

per quas nuuduin ptuc«-säuui existai, uel etiaiii impetrandas, uniuersalilei- uel &ui-

Unbriler, pro quacunque prraata uel oomimiiii caqm extn prefirttm duilaleni non

poMitis a qaoiiis delegato oel eooMruatore seu execulore a aede predicta deputato

uel raterim daputamio aeu coruak auMelegato aut aUo eceleaiasb'oo jttdiee dalegato

uel ordinario aliquatenus ad iudiciuin euocari, uiai in littaria apostolicis super hoc

impetiandis de indulto huiusmodi plena et expressa necnon de uerbo ad ucrbum

menliu habealur, dummodo parati sitis de uobis eonquerentibus coratn conipeten-

tibus judicibua in dicta ciinlale de aistreia respondere, lurtoritate pre.seiitiuui de

speciali gracia induigeimis. iNos eniui omnes processus, quos tien, tiecnon excom-

mnnicatioms, auapenaionia ac interdieti et quaalibet aliaa sententias, quas fern contra

indnlti huinsmodi teuorem eontigerit, exnunc krHoa decernimua et iaanea. Nulii

ergo omnino hoininmn IktiA haue paginam nostre eoneeaaioitts et constitutioma in-

fringere uel el auau temerario contraire. Siquis autetn hoc attcmptare pre8Qqi|Merit,

indignationem omnipotPiitis Dei et beatorum Petri et Pauli aposlolorum eins se

Doueri) iticursurum. Datum Auinioae, XU Kaiend«« Augusti, pontificatus uostri anno

dectmu uctauo.

Signatur : Vitalis. R.

G. de Hugato.

Saek dSm OHgiamU, auf d*r Trett, aft mm rutk wrf gM tdänum Matnm i4mf[mitr BnHv.

Gerhard Iii,, Graf von Uohtein und Slnnnarn, und iiilier Echard von Brockdorf

»chreilttn dem Ruthe zu Lübeck, üai^s eine von ihaea unternommene Se€'

ea^flawi nkM d0r8ladt i^Sbwk, aeurfern dem Jwitr OUq von JHhummr^

gdt0. O, J. (i3S4.y Jn».JA

herhardus Dei gracia coines Holfzacie et Stormarie, nee iion Eüjhardus

de liruclidürpe miles. Discretis viris et horiestis, cotisuhbus ciuitatiä Lubicensis,

bone voluntatis aiTectum cum salute. Jonotiiit nobis fama rcferente, quod suspicio-

nem de nobis habeti», not expedicioiieiD nauigaiem, qua actu nunc aumu», vobis

in odium et preiudiciam ccncepisae et instituisBe. Qmd aalua reuerencia veslra

eonlradiceiitet, discrecieni veatre preaentibua publice proteatando ngnificamiis, quod

]) Vg). Uclmar. I. S. Sil. 387. Scblcaw. H«bl.-Uiimib. Urfc-Samml. IL Ko. IM)—IM.
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nec vobis nec cuiuslibet ciuitatis mercatoribus intendimus esse nociui aut aliqualiter

contrarij, sed solum inimicis noslris notuiijs. domicello Ottoni auisque adiutoribus,

pre quoruui incursibus viribus iiostris, quantum suHicimus, vi eoruu resisteodo de-

fendere nos oportet Vnde n liasilantM preteacioni ctneioiH ccrtffie«ri et eooteii-

tari nolneritis, alia[m], qualemcmiqiie a nobis candonein dttidenmerittB, vos ccf^

ficabimiu, pro velle vestro vtique contentantea. Scriplnm «ob ioania Pheoioa, in

crastino beatonun Petn ei Pauli apoatoloniiD, sab sigUloniiii noatromin ia teatuno-

nium firmius appenaioiM.

JIM ^hm^ *p IViM k^Mmm WiMma» im BMk^ JImwM mhUM m, J. tS»0» Jmm. «.

(Od. Cocp. ChrirtO. awUMi »Mi «m »ut 4t» 4lii|g«b M««.

Sekl^t» MMf MUtth der Stadl Brüssel ersuchen den Rath zu Lübeck, den Nachlass

des aus Brüssel entwichenen , in Lübeck verstorbenen Johann Bühle

zum Besten der BrSfwler OUUA^er und JSrften deuelben aiutmlitferm,

i5S4. Aug. i8.

Vmoenis preseaiea litteraa inapacturia el ^eciaJiter pronkÜB honaatiaqiia

Tins, aaia amida dilcdia, . . jiidici, . . ma§;iitri8 duinm, . . aeabinia oeteriafae

cittibua ||
daitatis Lubecensis, . . scabiiu totumque conaUimn optdi BnueUenaia, ^pne»

quid poaatuit dilectionis et hunuris; cum salute. Fama referente ad nos nuperl

peruenit, quod Johannes dictiis IMinne, noster qiiondam coopidanus, qui apud vos

Johannem (Jicfuni Boele appellari se fecit, in dicta vestra ciuitate, prout ex n*Ja •

cione tidedignuruin inteUeximus^ viam vniuerse carnis sit ingressus. Qui quidera

Johannes, temporibus retroactis a dicto opido Bruxelleosi indebite recedens, quam-

plnribua noatria cooindaDia inftaacriptia in diuersis pecunianim ainnima ex Juato «t

legitiino dcbito nmaiMit oUigatua, de quibua eiadem creditoribaa nandum oonaistit

aatiafaetum, queraadmodoBa apud nos potorium est et manifestum, et pnmt mitm

le^üme constat, ac a nostrts ooopidanis fidedignis, fide et juraanenlo propter hoc

coram nobis ab eis prestitis corporalibn« seciindtim !e»:;ern et consuetudinem dicti

opidi Bruxellensis, pienius simus informati. videJicet: Jiidoco aurifabro in vndecim

librts et octo solidis grossoruin turonensiiini antiquorurn nionete . . regis Francie

bonorum et legaliumj item Margarete relicte Gerelini de Hallen in octo libris

dietomm groaaoram turaiieiiaiam} item fVaneoni dieto Oemen jnniori in quatuor
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libris duudecim solidis et sex denaiijs dicloium grossorutn turonensiumj item Hen-

ne» fieto Porter« fiisori pottomin in oentum et decem flored» piiub de Florentia

bonis et legalibusj item Anthonio campsort in deoem mlidis grouornm turonensiuin

dicte monete; item Jiriianni de Rode brassatori in Tiginli octo soJidis dictonim

grossorimi turonensiutn: item Katherine de Bugghenaut tn viginti oeneiii fiorenis

paruis de Florentia; item Lamberto de Geldonia in decem et neuem fiorenis paruis

de Florentia; item Jnghelberto de VIezenbeke in nonaginla duobus fiorenis paruis

de Florentia^ item Waltero Runsmaer in tribus libris et decem solidis i^tuääorum

turonensiutn predictorum^ item £gidto de Beyghem in triginta quin^ue solidiä et

neuem denarija dictorum growonun turoaeiisium; item Johanni de Benele in viginti

qoatuor Bididit grossorum turonensiam; item Johanni dicto Vlas in i|aadragtnta

quinque solidia grossorum turonenaium jiredictorum^ item Johanni de Jelterbeke in

quatuordedm tc^idiB gronomm tnraneasium ; item Johanni de Ordenghem in septem

soh'His grossorum turonensium: ilem Svnioni de Velen in quinquaginta octo sulidiä

dicf^nim grossorum turonensium: item Michaeli dicto Hiende in tribus hbris neuem

sohiiis et decem denarijs grossorum turonensium predicfonim: ilem Henrico de

Lembosch in quadraginta quatuor solidis dictorum grossorum turuneu^ium; item

Michaeli de Lembosch in quinque solidis dictonim grossorum turonensiumj item

Johanni dicto Portere m tribus libris Septem solidis et sex denarijs eornndem gros-

sorum turonensium; item Andree dicto Wide et Nicholao dicto Hertoghe in sex

libris Septem solidis et quatuor denarijs gross<«iim turonensium dicte monete
;
paruo

floreno de Florentia pro tredecim denarijs grossorum turonensium et vno sterlingo

compulato; vestre prudentie ac honestat), affectu quo possumus ampliori. suppli-

catites, qualenus latori presentium, certo nuncio dictorum nostrorum coopidanorunij

cum tidelitate enicaci[aj assistere dignemini, vt ad elTectum debiti suorum domino-

rum, coopidanoram nostrorum, et ad opus eornndem de bonis dicti debitoris juris

ob respedum precomque nostrarum interuentu debite valeat peruenire, qoodqae

eidem latori bona dicti debitoris sub vestra jarisdicttone consistentia ' ad opus dicto-

rum snomm creditorum pro eolutione et satisfactione eorundem tradere dignemini

et deliberare, potissime cum fratres et sorores heredesquc legitim! dirti Tohannis

Minne vniiiersi solulioni dehitonuii huiusmodi expresse consetilierunt. VA ^i f|uid

supercreuerit de dictis bonis ipaiti» debitoris seu de lilleris obligatorijs quibuscunque,

quas oblinuit, hoc per eundem latorein ad opus suorum fratrum, sororum et here-

dum mAa» dignemini destinare, tanlum in hijs pro nobis facientes, vt dicti nostri

coopidani preces nostras apud vos sibi senliant profutsse, et vt vobis de consimili

vel maiori valeamas reqiondere. Jn cuios rei testimonium sigillum nostrum ad
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causas presentibus litteris dnumus appoMndum, Ottiim «wo Domini ACC£ In-

oesimo qnarto, Üeria qiiinta post a«siimptionts ifettam Iteate Marie ni|;iiiis.

AMk im Origmäbt mtif Ar 2Vwe, an u cfcAim bocä rfer Schnitt fir 4u Sii§Mmi mikmim mtf

dieiet lommt Süfcri /«M(.

ScM^^Mf ilalA und Gemeinde zu Brniisf l beglaubigen bei dem Rothe zu Lübeck %ur

Empfangnahme de»m JVo. ii97, «rwähnieu iVadUbwMt «fen Hehtrk^ Er^hard,

1554. Sei,t. 29.

tlonor(abilibus) et prouidis viris. dominis consiilibus et communitati ciuifatis

Lubicensis. scabini, consules et ronituDiie BriivpilpnfsiutnV ' fjuicquid aaiicicie pote-

riiiit et honoris. Exposituiii iiubis e^it. quo»! quiilam JoliaiiriHs dictns Minne, noster

quondam coopi|idarius, apud vos Johannes Buele dictus, in vesUa ciuitate nup«r

st defimd««. Qm bona quedam reliquit, que ad
{{
quosdam noatros coopidanoa,

eitt^ creditores, pro certis debUta eorom de iure pertinere dinoacnntur, et eiadeoi

dd)itia persolutis, quicquid remanaerit, ad eiusdem Johamda Tova et proximoa

heredea est iure successionis heraditarie deuolutum. Cum igilur pro didia bonv

extorquendis et tollendis presenciutn exliibitoi Hinricns dictus Kroetiiard sit venis

et IpRitimiis prociirator et nuncius destinatus, vcätro liunestatis dilectionein petimus

studio dili-jcrili, quatenus dicta bona, qualiacuirique tt .'^nb qiiocumque %'estro con-

ciue existant, eideiii Hinrico niaiidetis integraliter aääi^nan. ijuo iaclo nulljuä sequi

debet actio aecundaria, aed voa et erogator vel erogatorea^ ae omnes, quoram inter-

eat vel inlarease potent, inde eritia liberi et aoluti. De quibua ad noa firmua le-

apeetu» habeatnr. Jn cuiua rei teatimonium presens scriptum noatro aigillo ad

causas duxiinus miiniendum. Datum anno Domini JÜlCCÖ triceaimo qiiarto, in feato

beati Michaelis archan|s;eli.

*Notmn sit, quod Hiriricus dictus kiokart, iator iiaiuin litfei aiiim, habuit ob

re]|spectuni eariiindetn pecuiiiain itifrascriptam : primo videlicet WVIII flort>[.noä

niagiioä, XVIII lloienos de Floreiitia., vnuin denaiiuiii dictum ruyai,
||
XXIIII solidos

atarlingomm et C cum X marcaa denariorum monete Jubicenria. JNmb babuft dt

aociatate Thimmoma Cmaen et Johannia Hemelricb, aodonim Johannie Beelen, X
libraa groaaorttm, et tandem de dieto Tbimmone XXV aolidoa groeaorum et V mar^

cas denariorum lubicenaium, praut super hüs habitia et reoeptia diclua Hinricua emn

Jittera dititatia Lubicensis fuit remissus ad ciuitatem Bruw !lf>nsem.

AocA dtm Ori/^nah, sii/ der Trett, mit anhängendem Siegel.

l) Da« Folgende, von einer damaU UiuBg vorbommmden SMdiaclireibcrband §Hchriebta, «Idil a»!

ctaem im obium Vrlmiidc angehaAclM P«fsa«i«iitbliN«h«n.
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Rath und Gemeinde von Hamhurtr rmcnnm den HatiiliTir^i^fhf n ftfifhsht rrn Johann

Horburg zu ihrem fievoUinüchligien bei dem zur Entscheidung des StreitßM

mit Stavern niedergesetzten Schiedsgerichte. i554. Oct. 14.

Vniuenis et aiagulis, ad qaos preseneia perneneriiit, nos consules et conuntm«

opidi Hamburgensis cupimus esse notum et tenore presentium publice protestamur,

quod nos in causa, que inter nos ev Mia, et scabinos et ciues opidi Stauriensis

parte ex altera vertitur, discretum viiuiij Johannem dictum Horborch, riuitri con-

sulatus sociuoi, exhibitorem presentium, ordiuamus, conäUtuitiius et iacjinus

••tram Jegttimuin procuratonm et nuneiaiii spedftlem» dantee ei nMlro proona-

tori plenam potestalem cum dictis Staurieiuibiis placitandi, compoaidonein et cori-

oosdüm focieiMli sea qnainlilwt ordinHoiieni amicabOem aoceptradi, gratum et

latum jugiter habituri, quicquid per dictum nostram procuratorem ordinatam seu

procuratum fuerit in premissis seu quolibet premissorum, etiam si mandatum exigant

speciale. Jn cuius rei testiitiuniuin sigilhim nostrum presentihn« est appensura.

Datum in die beati Calixti pape et martyris, anno Domini milleäimo CCC trice-

stmo quarto.

Erk^ L, Herw^ wmSatAatn, Emgtru timl Wwtfkidtit, tritt dan Sl.Jakaiuu»-Ki»^«r

i« Läbedt Mme Aeeftfe tmf den CwMrhro^k hei Vteekt «6» tmd hutätigt

demtetben dm» BmiIs «Hermwinen Landen erworbenen D8rfer. iS54,Nw» i,

Jn nomine Doiiiiiii amen. Eiicus Dei giacia dux Saxonie, Angarie et West-

pbalie. •Onuübua, ad qaos presens flcriptttm peraenerit, aalntem in Domino sempi-

temam.
|]

Digna facta mortaUam ne in obüoionem fadliter dacantur, eolent vt fr^

qncnciiu scripttiris 'antenticiB perhennari. NoueriiA igitur vniueni prejjsentes et

futttfi, quod, cum inter nos et reuerendas in Christo dominam abbatissara et con-

uentum moniaiium cenobii beati Johannis ewang^eliste in Lubeke [' questio verteretur

super palude in vuljjari dicta Canierbtok, sila apud lemiinos ville Viech, qu;uri rhcle

rooniales sibi pertiaere dicebant. et hcel eani nobis pertinere econtrario dicertirius,

nichiiomiaus tarnen, amicabili interuetiiente landeni ti-actatu, et Tauore inducti, quem

«q^ dictum monasterinm deaote ^mus, cum ooniilio et consensu noslre kariaeime

coniugie Eliubeth et nofitrorum lilionim Erid et Joliannis et aliorum omnium
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liberorum, heredum. vasallorum nostroruni ac piane omiuuni. quoriim consensiis

eraiit requirendi, ceasimus Uberalitcr, dauisimus et cootuUmus dicUs uiotuaiibus et

monasterio betli Johuin» dicUm paladem eMnqae cum dida villa Vtedi, oecuw
cum aliiB noatri dominii villis suig, sdlicet Sctttio, Wuloestorpe, Bbakensee et

Beyendorpe, «inaram partim a noslria fratrilnis et progenitoribui fefids memoria et

a nobis, ac partim a nostria yaaallis dudum racionabiliter emerunt, (deoarie per-

solueruiit et hactenus libere possederunt, oinnia et singula in hiis facta approbando

et confiiiiiando. ifi tlictas inoniales et nionasteriiiin traDsferimus, \t predicla palude

videlicet et viilia picscriptis dv cctoio Jibt'iiiis perltuantur cum onmibus suis atti-

nenciis, mansis, a^ris cultis et iiicultin, pratis, pascuig, paludibus et precipue palu-

dibaa, ex qaibu« fbdiuntur cespitea conÄnalHMlea, ailnisque, lignis, rubelis, aqu»

aquarumque decaraibus, et in eorandem territorits liberia inatagnadoniboa, moien-

«finoram inatanracionibiu, piacariia, vi« et iouüa, aceeaaibua et regfeasibua, tenniiuB

taminorumque diatinctionibus, vi nunc jacent et hactenus possederunt, nec non cum
omni iure ac cum omnibus jtidicifijs suprernis et iiifiiiiis et iudiciis omnibus inter-

mediis, ac cum omni cominoditate et ecdesiastica ac seculari liberlafe. perpetua

proprietate, et cum omnibus redditibus, enioluiiienfis. fructibus et chiiiii1m!3 mde

deiiuaiitibuä, et vi ea bona iiiaiitea paciÜce habeant, teneant et posi>ideaiit, et bine

noatra et heredom noalrorum ac aooceasoruin oontradictione cum m ordinent, diapo-

nant et fadant, quicquid aibi viderint expedire. Nec inde dicte monialea nec cdoni

vel aubditi de viUia ante ad aiiqua onera aemictonan, exactionnm, precarianim vei

aliarum moleatacionum grauamina nobis nec cuicumque alteri de cetero tenebuntur,

sed tantum necessitatis tempore dicti coloni ad borchwerk et brucwerk seruient et

ad lantwere venient. quando ad ista vicinarum viilarum et nostrorum vasallorum

coloni coinimiiiitt I i * (|iiirentur, nec in hiis pre alüs vasalioruni no«trorum colonis

debent grauaii vlia lacione. Eciam ad commune iudicium terre, ijuuti in vulgari

lantdineh didtor, duoa tantum virea de villa qualibet mittere auo tempore teneboo*

tur, ai vero plurea ibidem Tenerint, non ddinqnent Et quicumqoe eororo in ipso

iiMÜcio dicto lantdiadi deliquerit vel caau quocumque conlingente exceaau aliqa«

no(ciu)us fiterit, de illo nos et nostri aduocati intromittere nullatenus tenebimur, sed

per dictarum inonialium aduocatum seu nomine earum ad hoc deputatum debet

iudicari et, vt sihi videbittir, corrigi, et idem tollere debet, quicquid aliquis eorum

delinquens exs. [uriil pro einenda. nun ad iiosttos vsus, sed ad vsus monialiuiu

predictarum. Ab oiimibus vero aliis grauaminibus preter preroissa dicte uioniales

et eaiumdcA coloni debent eaae aoloti et Uberi penitna et exempti. Preteraa, nan

obetantibna quiboacumque gwerria, aentendia, inhibidonibnO} mandatia anl alüa inrin
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vel facti excepcionib«s, vti debent libeif dictis bonis et protientibus suis ducendis

Mitra vp! extra nostros dt«trirtuST vbi et quando decreueriiit, nec in liiis debent ali-

quateuuä iinpediri. Eciain si in bonis predictis aliquis excessuü perpetratus fuerit

eciaui per quemcumque, iUe excessus per aduocatuin ipsarum monialium acta de>

ptttatnm ad hoc ab eia iodieari debel, nee ali^nis delinquena extra iurididonem

iHaiii, in qua exoeasus pcrpetrabitur, trahendus eal per nos vel nostros, nec de Ülo

nos introniitlenias, sed montaliam predKtarum aduocatns seu deputatus in locum

eius, vt pi-emittitar, de iUo se intromittet et iudicabit, el emendam totam tollet et

habebit. Kenunciacnus insuper omni nostro iun\ dominin. proprietati, actioni et

iuiiä ac facti excepcionihus, quibus premissa vel aliquod premissorum iinpediri

raleant per nos et nostros heredes ac snccessores aut quomodolibet infringi^ pro-

uiittentes, quod ipsas uioniales et eoiutn uHiciatos et colonos in eisdem bonis über«

perfruendis, vt preoiittitnr, debeamus auctoriiare, disbrigare, defendere et tueri.

Hiiius rei testes sunt domini Albertus Wulf de Swartenbeke, Ludolftis Scacke, Ber-

toldua de Ritxerowe nulites, Volemaras deGronowe armtgerf fideles nostri; necnon

honesti viri Bruno de Warendorpe, . Heiraannus Mornewech et Marquardue deCo^
Felde consules Lubicenses, et quam plures alij fidedigni. Jn quorum otnnium eui-

dens testimoniiim presens scriptum no.=tro pt prpscripte nostre coniugis sigillis feci-

inus firmiter roborari. Datum Loueniborch, anno Domini MCCC tricesimo quarto,

in festo Oninium Sanctorum.

Kaak th» im Jrckm* dat St. iahammit'KUHtrt at(fh*ymliTt*n Onfmmit, waUku, «n nnigtn i'lcffm 4mrtk~

iSein-t, mtf «n Markt» 9Ml LtkuHimä gtkhH kt. BMt a* grin ttUtiun FUtn äimgtmdt

Her KttOftpe Folrad von Borstel urkundet, dem fteinrkh, Pfarrer su Brügge, und

dessen Bruder, dem Lübeckitchen Bärger Nicolau» Godetit, du» Dorf
Käkenitz nebst der Mühle, sowie den Kr^g* und die Wutihen m Uerr«$twiek

rerkttufl zu haben. 0. J, (1334.)

Jn nomine Domini amen. VniueiaiS} ad quos presentes littere peruenerint^

Volradus de Borstele armiger salutem et notieiam veritatis. Edax oblioio Seriem

rei|[geste forte prompte consumerff. nisi i^cripturanirn testimonio üdeliter muniretur.

Hinc est, quod notum esse cupio lam preh^cntibus «juatn futuris, me cum consensuj]

hereduni et proximorum ineorum omniumque, quorum consensus fuerant requuendi,

rite et racionabiliter vendidisse in perpetuuin, pro quadringentis et quinque mards

M. II. 6a
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denariorum | lubicensium iiiichi integraUter solutis et in vsus meos necessarios et

berediun nworam lotaliler OMiutnis, diseratn viris, domino HnuiM nMtmn *cckmt

in Brügge, et eins firatri, Nycoko dicto Godetijt dni Lubioeiui, ac veris eonim liere-

dibiu, ementibiis et retttpieiitUnis, vUIiiid oieam KTkeUce, aitam in parrochia eeclMie

Ralhecowe dyocesis Lubicensit, cum molendino, et tliabania in Heringwijk ac areis

ibidem, scUicet in Heringwijk, attinentibus ad antedictam villam, et cum alüs perti-

nencijg suis, videlicet agris cultis et incultis, pratis, pascats, paludibus, cespitibaa,

mericis, iignisT rubptis, aquis aquarumque decursibns. vijs et inuijs. inaressibus et

exitibus, teiaiinoiumque distinctionibus, prout ipsa vilia iacet, cum pcrpettia pro«

prietate et omni vtilitate, commoditate, cttm fructibus et redditibus voiuersis, pro-

uenientibus et prouenire valenlibaa ex ipaa villa, cum omni iure et pleiuBaiiiM

libertate) sie quod nec michi nee nieia heredibiia nec cuiquam allen ad exactiooeB

aen ad alia graiiamina quomodolibet teneaniiir; cum ea eetam Ubertate, quod Immih*

ne* «t ooloni pro tempore reaidentes in predicia viUa ab omni exactione et pre-

carijs, necnon ab omnibus seruicijs l;im maioribiis quam minoribii^, et ab omnibus

alijs grauaminibus debeant m perpetiuiin fsse iibori et excrujiti: mm iudicio supremo

et iiifitaa et aninibus iudicijs intermedijs, et plane cum üuinibus condiciunibus, quibus

predicta vilia liberius et melius possideri potent et haberi; et sie quod hijdem

emptores vel eorum beredes ant sequacee ptenam et liberam habeant potestatem

tranafereodi, -qiMCttniqne alieoacione decreuerint, predictam illam com omnibos

pertinencija auis et ommbos joribna in ecclesias rel monaateria, in qoascumqoe

peraonaa, alias vel humiles, ecclesiasticaa vel aeculai-es, secundum beneplacitun

eonimdem. faciendique et dimittendi cum sepedicta vilia et pertinenrijs stiis. eorum

propria auctoiitate, absqiie meo et ineorum heiedum seu cuiuslibet alterin- ncttio

cotjsensu in posterum teqiiireruio, et iri perpetuum, quicquid velint; promitten* bona

fide, pro me et uieis heredibus ac succeähuiibus vniueriiiä, dictiä einpluiibuä et

eorum heredSn» veris, stipulantibua et recipientibua, litem uel contrauersiam aliipiam

eis ae eorum sueoesaoribua de dictis bonis ae eorum atlinencitt, joribns et über*

tatibuB vel aliqna eorum parte nullo tempore inferre nec infSerenti conaentire, scd

ea ipsis eorumque heredibus ac saccesBoribos tarn in proprietate quam in possessiooe

cum libertatibus et condicionibirs suprascripfis ab omni persona legitime defeiiJ«'re,

aucturizare et disbrigare in peipeftnim met'^ lahoribus et expensis; teminciaris nichi-

loininus excepctoni doli mali^ beneliciu reblUuciüiiis in iritegrutn et umni alteri luns

aut. facti auxilio, quod contra preuiissa vel aliquud eorum posset obici vel uppoui.

Pro quibus omnibuB et aingolia inuiolabiliter seruandis vna roecum insolidum firmiler

promiierunt Rusche de Wetenbergfae mileSf Volradus et Marquardus frafres didi
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bchozeti et Hiniicus de Borstele armigeri. Quorum sigilla vna cum meo sigilto

presentibuä sunt appensa in inaiorem certitudiuein et cautelani.

in dwwt PriuUegiuin de vilia Kykelyve ex parte vendiUMmin, qui vendebaiit

«am venditoribn« noatris.

AacA dtm Originale, im Archiv* dti Ht. Johiinni»-Klo$ttr*, mit den jünj anhängtndtn ipoM crhailenm Siegthtn

UILCMJL

Jakmm ///., Graf twa Holaiein md Slormamt 6e«ltff%l den m No, 09/. fteftiimfefeii

B'erkaaf, iSS4, Nw,

Johannes Del giacia HolUacie et Stormarie comea. Vniaersis, ad quos pre>

aenlea littera peraenerint, aalntem ei notidam veritatia. Ad cognicionero omnium

capimua
||
peruenire, quod fidelea noatri Volradaa et Marqaardna fratraa dicti Sebexen

pheuduiu, quem habebant in vilia Kykelze, sita in parrochia ecclesie
||
Ratecowe,

libara reaignauerant, ipsnmque villam Kykelze Volradua de fioratela armiger 5^11.1

suonimque amicoruni matura deliberacione et consensu omni 'utr) qnonim con.sensus'

super liiis fiierant roquirendi, vendidit discretis viris. doinino Hinricd K'cioi i ecclesie

in Brygge.^ et IVatii eius, ISycolao dicto Gudelijt^ cini Lubicensi, toi iitncjue voiia

heredibus, einentibus villam supradictam cum moIendinOf et taberna in Heringwijk

«c areia ibidem, scilicet in .Heringwijk, attinentibua ad dictam viUam. A quibua

emptoribua idem Volradaa recog^uit ae recepiaae pro vilia predicta quadiingentaa

et quinque mareas Ittbteenaium denarlonim nomine precij, aeqne illud in vaua vttlea

et necessarioa aiioa et attorum heredam totaliter oonuartiaae, renunciana excepcioni

non iusft, non solnti preci). in vtilitatem debitam non conuersi. Ad que omnia et sin-

gula horuni consensus conseiisermit ad eaiitelam pleniorem, promitteiitps nichilominus

bona fide, premissam vendicioneui, re.signacionem, precij recepcioneni ejusque con-

uersionem gratam et ßrnaam tenere perpetue et habere, et non contrafacere vel

venire j renuneiantea ex certa adeneia omni iori aoo, ai quod ipaia cmriancttm vel

diniaim competit vel competere potent in tpaa vtUa tota vel in aliqna eiua parte,

excepti doli benefido velliano, reatitndonia in int^rum et omni alij iuria airt fiicli

beneficio et nuxilio, quod contra premiaaa ve| premiaaonim aliqua quomodolibet

posset obüri vel opporii. Nos i^iiur propter pefi'-iones et grata beneficia nobis ab

eisdem venditoribus exhibita et iropensa, et plane de consenau omnium, qui de

1} ai*«iuut. 2) Uru^«. i) Ooiieiiji.

68*

Digitized by Google



940 1334. Not. 8.
t

«

lioe fiienifit nqnmiidi, ceMimiM, donauiBiii« el tradidimiis pur» «t libere pro nobii

et noslrit heredibas in perpetaam eit, Tulelioet pro se v«i pro warn htndibos nci-

pienlibus, villam cum moJendino, taberna ac ai-eis prenotatis, omnibusque pertinen-

cijs sui«, vidalimt cum agris cultis et inciiUiii pnlit, pascdis, paludibua, Ugniii

rubetis, aquis, aquarum decursibus, vijs e( inuijs ingressihns et exitibus, terminonidi

distinctionibus^ prout ipsa villa iacet, ouiii umnibus fructibus et reddittbus^ qui n
ipsa deriuari et percipi poteiiut' annuatim, cum omni iure et plenissinia proprietate

et libertate, sie quod nec nobis nec nostrid heredibus nec cuiquam ad exacHooMi

pceearias vel «liqna seruiciororo genera sea ad alia gnraamiiia iiida quomodolibct

teneantur, cum iudicio supremo et infimo et cum alijs oawBm* iadidja ialennedijs,

et plane cum Omnibus condidonibus, quibus pradicta villa liberius et iiiclMie powi

den potent et haben; eos^iie in possessionem vel quasi dide väle et omiüini

iurium eius indiici fecimus corpuralem, dantes eisdem einptoribus in perpetuum ple-

nain et liberam potestatem transfcrendi, quacumque alienacione decreuerint^ dictaiu

villam cum omnibus peiiinencijs suis et eciam cum oiiinibus iuribus, sicut eam

habent, in ecclesias vel monasleriaf in quascumque personas, altas vel humiles,

eodesiaaticaa vd lecttbree, secnndiini benepladtom eonrndem, Aidendique et dtmit-

tendi cum aepedida villa et perliiieiici)8 wii«, eoram propria aoctorilate, «beqoe

nostro seu heredum noetrornm vel ciiiuslibet alterios nouo cocuensa in poetenna

requirendo, et in perpetmun, quicquid velintj hoc inniper nominatim et spedaJitcr

ordinantps, quod homines in dicta villa' pro tempore residentes ab omni exactione

»'t ijrt(::i[iis. necnon ab oinriibtis seruicijs tnm maioribus quam niinoribus, ab

Omnibus alijs grauaininibus debeant in perjtetiium esse liberi et exempti Vt autero

premissa omnia et singula robur optitieant perpetue üniiitatis, nos in recognicionem

et teslimomom eorundem presens scriptum sigillo noalro^ fednuw roborari. Actun

et datnm in Jnferiori Wesenberge, anno Doniini miUeBimo trcoenteaimo trioeeiuM

[tricesimo] fuarto/ in craatino Omnium Sanctonim, praaentibna honorabitibua vm
dominis Bertrammo de Cremun* nostro prothonotario, Dethleuo de Bucwolde^ et

Nycolao Langflowen militibus, necnon Longo Beyienvlete" armigero, testibns ad

premissa tempore huius contractus facti et initi vocstis specialiter et rogatia.

Aujitchrtjt in dvrno: De villa Kykylicze.'

iVaeA dem OrlftmoU. im Jrekhe in St. •/•Aonnu i^/ojlsri, mit m frün und rotk »eidenm Fäden kängmitm
wohl erkalt«*en Siegel. Khendaielbtt befindet lich «in Dmplieat, durah da* am ^rün u«d rorA tttdt—»

FUem kirnfftmäa firißkka SeerH b^UuMgt. Dia t^kmaiakumätm Lamrtan timd angagOa», Sudic*

vM im MUMt^Jrdkit» wm mmkaglwuHgte f?«MMMl«Hfo Mtki^ in 14. UMmämt$ imtäi f.

I) poteriinl. 2) omnibus «lij«. 3j in villa. 4) »ifitllo »oUro »ecrcto. 5) MCtXXXX quari«.

•) B«rtraiiiimo Cr«mun Mcerilotr. 7| B«abwoM*. 9) BvjwiivImI. Jlcm Müxmm»
comlia JolMMMU de «III« HnkdjUe es pari« v«iidilQrMai.

Digitized by Google



155*. Nov. 6. 541

DXCIIT.

Mriek /i* Herzog von Sachsen, Engern und fVetftphalem, und Johann III., Graf von

Holstein und Stormam, Urkunden über den mit den Städten Lübeck und

Hamburg von Martini 1534 an auf ein Jahr gesdUogaenen Landfrieden»

t554,Ihv,0}

Wi Eric van der gnade Codes hertogbe tu Sassen. Engheren vnde Wes-

falen. vnde wi Johan van der suluen gnade greue tu Holzsti n vrulr Stoimcrn.
||

Betüghet vnde bekennet in dessen openen breuen, dat wi mit den erbaren vnde

wnen mannen, den rttimanen vnde den borgheren to Lubeke vnde to Hambordi,||

vs des verenet liebbel vnde voibunden, dat wi mit dessen vorsprokenen retmsnnen

vnde borgheren, vnde si* mit vs enen Steden ^ntien vnllenkoraenen i| vrede mabet

hebben vnde scelet holden. Vnde di* vrede steit nu an, vnde scal waren van synte

Mertens daghe^ de nu tukoinende iSj viurt euer en iar. Dan Fönende übrigens

fast gleichlaulenrf mif AV». .'>ff f , mir mit folgenden Ahtt f jrhungen: S. -{07. 7, 14 Ok

so scole wi vnde de vurbfnümeden ratmanne vnde berghere tu Lubek»- \n(Ie tu Ham-

borch vinme alle de dingh vnde scaden, de binnen vsen landen vnde Steden tu

Lubeke vnde tu Hambeidi binnen deaier voisprokeDen tH sdwii. Z.J. tf il vuriieKt

hebben eines suloes hals» Vortmer scele wi vnde de vorbenflmeden ratmanne vnde

borghere volghea H i. Erec vnde vae veddere hertoglie Albrechit van Sassen.

SOÖ. Z. /. grauen Johanne vnde »reuen Gherde, greuen tu Hoizsten, vnde

junkhern Alue van Scowenborch, vnde den vorbenümeden Steden. Vnde wi greue

Johan scolen mit ^rene Gheide vnde mit Junkhern Ahip vsen vedderen, her-

togheti Erike vnde junkJieni Albrechte, vnde den Steden vorbenümeden mit achten-

tid) mannen volghen, vnde de. Z. ü. wi vnde junkher Aibrecht vnde greue Ghert

vnde junkher Alf voilienumeden malb. Z. werken. Vnde wi wo\m erst vse

msn vnde vse banneran vor de veslen senden. Z. A sake. Ok is in dessen deghe-

dingen begrapen, is dat junkher Aibrecht van Sassen vnde greue Ghert van Holaaten

vnde inneher Alf van Soowenbonii oder erer welk dessen vrede mit vs holden willel,

so scolen se desse breue mit eren openen breuen stedeghen. Tu ener betuchnisse

desser vorbescreuenen dinph sint vse ingheseghele tu dessen breuen gehenghet

Desse breue sjnt ^esrlufuin vnile giieuen tu Lubeke, in dat jar vses Heren dusent

drehundert in deine vier vnd drittighesten jare, des Sunneudaglieü vor synte Mer>

tens daghe.

I) AbKcdruekl aiu K roiin'» Collecianecn, mil abweichender Orthographie, in der Schle«vT.>HoUl.-

Lauenb. Vrii.-SBBml. IL 1. H«. 61.
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JldeÜteidt jitbluwt. Priorin und geaanmter Conveni dea St. Jokanma-KloUa-M su

JLSbedt Märmt, die Ekiguetomam llmr Ufr/«- SnhaUht, iOotkl, m^t-

dmj, JBlBNiaaMe wnd Boidmtdotf mar tekmUigom Strmfaahba^ an 4e»

Honog Erkk von Sachsen anAalfm m woäen, tMwii «e dSot Landdkig

nidtt huMtem, £354. Hov* U,

VniuersiS) ad quus preaens peruenerit, Albeidis abbaUssa, priomsa tobu*

que eoniientus moniallum beati Jobannis H evangeluto in Lubeke salutem in DonnM.

Proteatamor pnblioe per presentes, qnod, licet in noatris prioilegüs
|}
ookmi vilhnun

nofltrarum, sdlicet Scattyn, Utech, Wuluestorpe, Biankeoie et Beyendorpe, exempti

sint ab
II
Omnibus oneribua aduocatie, judiciorum et aliorum grauMninDm, nicbib-

minijs tarnen, quandocnmque de qualtbet dictaruin villatum ad cominune judiciom

terre, quod lantdiiich dicifur. dun viri nun iiiittuiilur, periam delicti illius voluaius

per deputatos ad venienduiii ibidt-in leseriiari vel solui illustri principi, domino

Erico duci äaxoiiie, et suis heredibus, ut eiiieudelui- ttou aiiter, iiisi prout requtnt

commiinis terra juatitia, et prout aliqius noatromm vaaaikürum aubditi» leneMtnr

emendare. Jn cuiua rei teatimonium presenc. scriptum sigiUo noatri conuentus (faci-

mua) firmiter couimuniri. Datum anno Domini iftCCC triceainio quarto, ui die bead

Martini episcopi et confiwaoris.

HuA 4m n: OrMlMtt r<mehriekt warn 4er m 4h Stmit LOtek PtrpfAtMem litTrudutgt mU rwgttf

Hoihn. S. 076*. auf^ninmmenen .ibdrwelet de» im Umnöeeraehen Archive iefindliehen Orifintitt.

d«$$en fer/fUitkunff; di* HicMigktit de* Abdrucke» ergeben hat. Da» an der Urkunde kdmgenit vbM

«rMlfM Siifra fjl äbgMUet: OrämMcke AMbwU. Tab. rU. A«, MIX.

DXCV.
jiuf%eiclwung iihcr f//> tujiussiiitf^ fl(s Hofen zu dem Jjöiren (Alt- Lauerhof) aha^teo

des Ertmur und der H itllwe und Kinder von Sege&odt Crispin an HermaOK

von ffiekedo. iSS4. Ihm Nov.W
N^otuni sit, quod Ilermannus de Wickede emil al' F.Hinaro Crispin et a

domina Elizabeth relicta Scghebodonis de Crispin et eius puens viUain dictain Lewen,

aitam in territorio ciuitatis, quam idem £rtmarus et procuratores relicte et pueroratn

1) Ertmar und Segebod« CrUpin erbten den Hai ton ihrem Vaier Segchode (f 1323), welcher nach

ein«r Aubeichmiag t. J. 1289 ibn von Johcns wm Köln gefcautt bau«. Die obea aii0e(ulirte ift"

criptiM mut» aber «rat ipltcr hu OberSiadlbneb eingciragen aein, denn MM war Bichl aar itt
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prediclorum oain eoniro proximis curam consnlHias rMignauerunt, vt eam possideiit,

gicut ipsi et eornm progenitores ot pred«ceMKiM8 noscontar hactentis babaisse et

possedisse in suis distinctionibus vriiuersis.

A'ocA EMi«r liueriftiom 4c* Otcr-S(«fllMfte« ». J. t5S4, circ« ^krliai.

DXCVI.
Ge^rg, Decan der Schweriner Kirche, beauftra^rt den Canonicus Hermann Wcster-

beke^ den i'icar Alwin de Domo und den Canonkus Berlrnm Crtnmn, vor

ihn, aU vom Papnie delegirten Linlersuchuagurichter, alle zu ciliren, welche

gegen den dl«« Morile« angeklagten Li^eekie^en Vieor Gettfried Cremm
meuMigen wkeen, dagegen dem Ehuehr^en der meltUeken GerkktAarkeil

bei Strqfe der Bxeonmnnueotien mn verMeten. £534, Dee, 20.

Cjeorgius decaiius ecclesie. Zwerinensis. Honorabilibuä viris, doaiinis Her-

mmao W«»terbrite canonh» et Aluino de Domo vicario, Bertranitno Cremun cano-

nico Vtineiui dyocesis Lubicensis, in Domino kariratem. Noueritis, nos literas vene-

rabilia in Christo
||
patris et domini Gancelini Albinensis episcopi non caacellataa,

non «bolitas, non abrasas, sed omni suspicionc caren[|tes sub ejus aigilio pendenli

recepisse sub hac forma: (Folgt Ao. Stl2.) Mos igitur Georgius. decanus predictus,

hujiistDüdi niatidatutn, vt tenemur, volerites cxequi reuerenler, vobis et cuilibet

vesUum Hl viitule sancte ohediencie distiicle precipiendo mandamus, qiiatinus, qui

per presentes requisilus tuerit uei reqiiisiti fuerint. citacionem seu vocacionem,

quam et nos teuere preaencinm fiicimus, publice et generaliter in Lubicensi ecdcsia

ac in curia habitacionis venerabtlis patris domini episcopi Lubicensis ac alias, vbi

Visum fiierit expedire, quatinus, si quisquam supei* prefato negocio contra prefatnin

aliquid quocnnque modo dicere voluerit, pruxiina die juridica post dominicam

Rerainiscere curam nobis in ecclesia Zweriuensi legitime compareat, faciatis, cum

jüngvio SeKcboilc (t 1328), aoiidcrn auch Erlinar sclion todl. Dieser Ut oack Üctm«r. l. S. 22S.

im J. insM Slorlw1ail«rr von einem vcrlaiileneii GoKeerfllw Jdbann von VMliwien er»rbhi}(en,

welche /citangabc mil (Irm Ober-Staillbiichc i"ibrrcin<timtiU, in «Irm 1330 Frtninr's /.\\(Il.> J'mn,

Vülinar von Alondorn's Tochler Adelheid, uu,l lijlil licrnaoh Verlobte de» lUiTirirli voo
\Vahrcr>dorf |;en.innl «ird. Au« dt-m «IiisIiti rieririit't|ir«ili>koIle fiilirl von Melle in »einen

Liibccliischcn<ie*cblcchlera (MS)übtr diesen Morü an, ilaa» der PSumcJoMnnc« de Vif1iw»eB dMclbat

aiufMlricfcen und «wei andere darfiber «cKchrleben leien, «i« folKt: Wir de Arena ar IVyeolan»

Corke »unl protcripli per vilain pro homicidro in Krtm.u Crujcin |)< i pt ir.nio. Aitm i '. ilomimn

Vo^marua de Alendorn et dominii« Hermannut de Wiilifdc. 1'estrs Quo advocatuf, nolof de

Dnlmen, JohMiact de Sttlbcke, Hermtanm de Akn, Jobinnc« CllnKenbcrclk, JoImmc* d* Rode^
Lamb«rtin Fap«. 6hcrl«ciif Wejriei JoHannet Cueniclt. Di* JithreiHhl fehlt ueh Melle.
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inlimacione, quod, siue venerit siue iiori, nichüominus in diclo ne^orio iuxta mtn-

datum nobis tradituoi ptocedemus^ inhibentes insuper iudicibub jrdinanis quibus-

libet eiusdem domini Godfridi sub exconununicacionis pena, quam tiiuiu dierum. a

pMtendiini poblieatione seu notifieacicMie currenciunii quorum primum pro primo,

Moundmii pro secuado, teranm pro tordo et peremlorio termtno eis et cnilibcl

eomm assignamus, canonica monicione premissa, in eos et qnemlibet eoram, m.

contra noatram inhibidonein fecarint, ferimus in hiis scriptia, ne, dicto negocio peo-

d«»nte coram nobis, interim ipsi uel ipsorum aliquis propter occistonem dicti homi-

scide aliquid contra eundem Godfriduiu et in ipsins prpiudiciutn super execucione

suuriiin ordinum uel sui ofticii et per consequeiis super suis beneficiis, que habet

propter onicium, auctoritate ordinaria diflßnire, discernere uel facere preäuiiiaiit quo-

i|ttoinodOf vokntes, quud, si qua attetnptata ftierintin preiudidum dicü GodTridi per

eosdem, cum nolMs eonuniasa sit causa huiusmodt, nolliua firmitatis existent Ja

aignum eaecudonis per uoa facte, voa, qui requisili fueritis, aigilia vestra presen-

tibus apponatis. Datum Zwerin, anno Domini MCI^CXXXlllI, in vigilia beati Thome

apüätuli. Et qtiia sigillo nostro ad presetis cartiimus, dgiUum eapituU nostri, qua

vtimur ad causas, presentibus est appensuni.

Kmtk äim OfiginaUt mtf ätr 7rtM. «Am Skgtl.

OXCVII.
At^teichmmg über den vom Heiligen-Geiat'Convente su Mölln geachehenen Ankauf

eines Hauses umd eAier Hufb im yitbtfetde. §554.

Nfotum sit, quod coriuetilus Sancti iSpiritus in Moine el prouisores euieruut

a Thyderico Lubbetech et suis heredibus liereditatein, mansuui, et ab vxore sua

Alheyde', et quicquid babyemnt in tote uilia Aibertesnelde successione bereditacta,

etiam cassatis omnibus questionibus et werris, nicbil amplius impetendo quoqno

modo eupra dictis bonis tocius uille. Et dictos Lubbetech recognouit, sibi sali»'

factum esse de pecnnia, pro qua ememnt, et cum hoc perpetue snnt separat!.*

IKhA im «M 0m CliarliiUrlnin Inenüi'. lol. Jl. i ol. 4. mr<l. <1. a. 13H. tnlmmmamm ä
Pi$tOTiut Amoenitate» Htalorico-jiiridirao. T. III. p. 5*23 «q.

J) Die IVorle gehSren «ielleiclit nach Lubhei i-rh. Die ill«fl«n Swdibiclier fefal«ii im MSUwMfc«*
Stadtareliive, wethalb drr obi^e Abdrurk grnii|;en mun.

9) liier mag nachlrÜKlirli die folgende auf Albtfelde besünlichc Urkunde I'lalr. finden. Sie wird im

Mdlliicr StMliarchive bewahrt* mit nocb «nbinfenileii drei Siegeln, deren Cmackri&en aber htn

vnfcerallieb («woHe* timA:

Efo Jfi ^ :! r. n f i,- filinq TMnrVinl (Je AtbertuveliJe, (Üctin 'Mii'^rvt-It. rum " cnn^rrnnu ri

Nmu Btalrit mee KliubetU ac paimcliura meoruro, videlicet
||
Jol>an(njit, Tymmoni« cl Emektai
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DXCTIII.
^ufhmchmtHg über die AetAtung der Mörder des Lübeclaachen SLathmamte» Fobnar

von Atendorn} iS34.

Nicolaus Parkentyr) dirtus Kreye, Hermanrius Parkentvn sims pafnius, Sten

filius Johannis Sten, Hasso Wevkcndorp, Haghedorn, Swedni Kulübutz, Prestentyii,

Eineko de Lo, äcratüesch, duo juvenes, uitus nomine Spekkyii et alter nomine

KleaendeJ, sunt proscripti, eo quod dominum Volmaram de Atendorn olim con-

ulem mtorfecerunt, equitantem in agro suo in campimardüa civitatis. Actor Thi-

dekious de Atendorn, predicti domini Volidari interfecti filius. Testes sunt Joliaones

Speghtlert Juhannes Mylestorp, Albertus Oldenuere, Hinricus Leuendeghe, Her-

bordus Hudekoper, Johannes Weslhof, Johannes Blankense, Nicolaus Rodewinkel in

platpa fihrorum et Wiihelmus, frater quondam domini Gerhardi decani eccieaie

Lubiceiisis/

Katk emcr m von M«<l« Läbtekktkt GmMttktm- {MS.) M/ftaMUM««« AMtrifi «m dem «Utitm

OtritkUfnhMh s. J. iSS4.

yogtf Rath und Geinemde der Stadt Lübeck beroUmüchligen den Rathnherm Mar-

funrä von Kosf^eld ob Aren JbgeoriiMUm amm t^mptwma» tlbw rfm

filrcü mü Sitamm. i333S, Jm» f.

Omnibus, ad quos presens scriptum peruenerit, adaocatn«, consoles et com'

raune duitatis Labicensis salntem in Domino. Protestamur poMioe per presentes,

frairum, diciorum Mugcvclt, vendtjHimm iusU et perp«tii« rendicione dimidium praium cub
•gro, qui adiacel, •icul Jo(bannc*) Wullcnpunt habuil, in ditlincione aua, cum omni iure

mtore «t mlaoro et liberUle mu propriet»!«, aicut not kabaimiu et poaacdimua, domui Sancii

Spiritaf tn Mol«« c» proviMmb«« Ipttva. Milictt Jofhimni) d* Treppe, tfi. BeMcen et Alberto

cicricu. pro \X1I marcij dcn.irioriim perpfliit- ptmitlindo, quod piatiitn ot agiT lacrt in villi

Jilberietveldc in nosira diitinctione, qtie rci>in^n<imui et ip»oi invealiuimns, abrenuncianira omni

iari, quod in \p%u habuimu« perpriui$ temporibu« durelunmi. El MOS prefkii frelree J^faemM«),

T^iMii« et fineko Mugavc(l)tb in t«*tini«mo preniiMnim iMtlr« •igilU pmcntibna taat appenee*

Datum et actum Weine, in preaencta cananlum, anno Domini MCCCXVIIl, in die Mychalielk.

I) Inacriplion dr« Mrdrr Sladlbiichc« v. J. I3C6: Nolanduro, quod conalituti coram rnntilio \'ol-»

•inu cl Hermannus fratrea dicli de Warendorpe, quoadam llinrici de Warendorpe filii, nee non

ber«dea et ptwiM««» aorandem recognavernnt. aa paraeptna G ot VIII «iiPioa Inbeeeaica ab
Ueynone Vmrh frimulu ücc:r«ione illartim milic marcarum, pro quibu« idrm Hryno cnm allü mi»

compromiworibus pru Jomiiio Alberto tlucc Magno polen«! occasione bomicidii domini Vulmari de

Atendorn in aolidom fideiuaait.

S) Der Decbant Grrliard, aaf welcban aick daa faeodam dock wohl nur beaiebf, kann Gerbard

TC« LocbfBi aiahl aaln, dauk bia bub 9. Ämg. IIM wir diaaar aoeb DaakSaiar (vgl. Ha. MM.},

M. II. e»
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no8 deliberato et conmiuni consilio fecisse, codsf iUii>se et ordinasse prouidum virum,

Marquarduni dictum de Coeslelde, enhibilorem e^entium, nostri consulatus dilectum

sodum, noctmoi veram el lefttHtmin procuratorem) «doveiii tt nundum ipeciakB

in controueiiiai que inter nos et StturienMS vertHur, «d pladtaadom, compOBendun,

padseendam et ordinaiidufn, quicquid ad ncwtram et coiiMiniet noatrum ac daitalii

nostre pretacle irtilitätem noueirit axpedire, nee non ad cempromittendum in aclntni,

arbitratores seu amicabiles composilores super dicta controuersia, diclumque rom-

proinissuin fide et juramento vallaridum, H omnia et sinj^nla fncipnda. que in pre-

iiussis et ea tangentibus necessaria furnnt vel etiaiii upoituna. piuntiUentes, nos

habere gratum et ratum, (juicquid per eutu actum et ordinatum fuerit in preinissis.

Jn euius rei teatunoiunni presene scriptum nostro sigillo fecuniu commuDiri. Datnm

anno Donuni miäeumo triceotesimo trieedmo quinlo, in drcamdnone Domioi noalii

Jehsu Chriati.
VacA 49m im A«. HOÖ tnnfigmummtuim Tr»u*tumpt4.

Bwchatd, Ertbischof von Prcmm, hrßf hlt den TheaaurarSern rfrr fircmisrhrn umd

Hamhurghchen Kirchen und dem Brethischen Canonicum Heinrich von hiüi,

den Bischof Heinrich von Lübeck *ur Bestrafung des von dem Cttnomcus

Vebimr von Mendom und den beständigen Vicariem der MäSbeckioehen

Khrek» Gvltfried Crmum tmd Siegfried von JMoif M IMedk veräUm
Menfea cw/te/erdem. i35iS. Jtm. S.

T^oi'chaidub D(>i gratia saiicte Hremeiiäiä cccleäie aichiepiäcopus. Honoia-

bilibus vinä, dominis . . thesau||rarii8 Bremensis ac Hamburgensis et Hinrico de

Clus canonico diudem Bcemends
||
eodestarunu aalnteaa in Domino. Per frequentem

fame damoiem ad noa nonerilia peroeniase, quod H Volmania de Atendorne caoonicaa,

Gotfridua Cremun et Syfndus de Bocbolte perpetui vicarii eedeaie Lubicenaia, aale

lucente in platea paUica dnitatia Lubicenaia copioaa hominum preaente muHitndine,

•pfter D«e(iant iind 1341 Domehelttler; ent 1344 wird er ab to4l l>«Mtelm«f. y%t. Ürli.>1i«r4i

de» niHlh. 1. No tiOI. CiHtb. %. I. M9. S. Si7. \. l. i. S. S3I. \. M«n liönmc dcjhalb ver«iirhl vin.

1344 SU rcrbCHern, doch würde Gerhard dann fuo»dam «cWatttm« bciMen; auch lallen die übri-

K«n Zeuffim Mfier Vfkunä* i« dU« drenalger Jakre, iiml «/iniRe aeheiacn i|Mbr bia ISM fHelN vm

haben. Wenn nicht im Namen des Dechanlon ein Irrtlinm itrckt, i«t liier fin andcrrr bi»tier

unbekannter iHi iuint Gerhard gemeint, an« einer /.ci>, >io büufi|^e VacAiueo in der Urchanlei

vorkommen. V^l l'.-B. dea Billb. I. a.a.O. Gt-rlianl von Alendorn, welcbeo von M r 1 1 e Grvadl.

Dacbriaht. $. 151. ala DechAikl«» ujiaiirty wird im Urb.-B. dea Bialb. 1. Ro. V». 1337, Ocr.t. mmr
Do«li«fr fanmit.
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queudam famiilain, existentem sub assecuralione et cDudm tu consulum ciuitatls cius-

daaa^ occiderunt crudeiit^r et statiin de ciuitate ipsa taiiiquam rei liuiusuiodi liomi-

oidii fug[i]erunt; quodque boc ad^ notorium iSnit et est in predictt ciuitate Lubi-

ctaosi et loc» vkiiiis, quod aliqam tergiueraatioiie celari ipon potest Et licet dictum

hcmiadiiiin tun notprinm Ivcrit et lit, quod exaniimtioiie non eguerit nee egeat,

tanuQ venerabilis frater notier dominus Hinricns epilcopne LuUoensis vefoe ad

hec tempora homicidium ipsum neglexit corrigere et punire, propter quod negU'

gentia sibi potest merito inputari. Vnde voienles huic negotio debilum adhibere

remediutn, jie dicUun luMnicidium remaneat inpunitum. et facti huiusmodi peruersitas

transeat aliis in exeiiipiuin, ne sanguis dictorum torefactorum de manibus nostris et

Bttia requiratur, mandamua voUa et coUfliet veatnim m virtnte aancte obedientie et

svb pena auspeaflioma ab ingreaau ecdeaiC) quam in voa et qaemlibet veatrom,

le^ina trium dierum firoximonim pi«niiaaa monitioiie, mdpienthim a tempore n-
qwaitionia infirascripte, ferimua in biia acriptis. niai feceritis, quod mandamua^ qua*

tenus vos seu quilibet vestrum, cum per habentem presentes litteras nostras requi-

siti fueritis vel requisitus fnerit. dictum dominum . . episcopuin Lubiceneem aucto-

ritate nostra requiratis * t niDfn :iti>, quod etiam presentibus reqninuius et uioucinus,

vt infra luiic et proxiruäin domuiicam (^uadragesime, qtia cantatur Letaie, quem

terminom sKn pro tema et peremptoria mooitione prefigimus, in buinanodi aegotio

via regia procedat, et prefatum bomietdimn debite corrigat et poniat, ita quod negli-

gentia aibi non poaait de oetero inputari. AUoqoin extunc in dicto negotio, quan-

tmn de iure potaerimua, proeedemua, tpsius negligentia non obstante. Execnüone

facta reddite litteras has, rescribentes nobis in litteris vestris presentibus trana-

fig<;ndis. quidquid feceritis ve! aliquis vestrum feceril in premissis. Datum Breme,

anno Domini miliesimo CCCXXXV, in crastino Circumdstonis eiosdem, nostro sub

aigillo.

Nmk imm Origimwtt, maf iat 7V«w, mm inMUm €ki Rmt itt am ätr Vrkwmät tMtt gneMUmm mä dmrdk'

gtMfMmt U^gMmim trMUm Ut, #Vr «Ai smUm tkgwlJbiitt aM mwek 4tr £hu§MU.

HCl.

Sdafhitt Ao'* und GemeMr van Stavern bnfollmäehtigen Ehtrhard Snaemliya

und AtnM Brand au dem J'ergltidtwerhandlungen d6er rfen mü IMtdg
mnd Mamburg eftaalnwA—rfw Sirak. iS3S, Jan, 7.

ymueraia .peesentia vianris et audiluria acabini ac conaulea totaque com-

nunitaa SUariemia aincerun amorem cum aliiMlu. Tenore preaenlium piddioe pro>

Digitized by Google



5i8 IS^'). Jan. 7.

testamur, quod Euerardus Soneminga et Arnoldus dictus Brand, presentium exhibi-

tores, in causa discordie, inter illos de Lubeke et Hambourch ex vna parte et nos

ex altera mota ac suborta, per amicabiles compositores ad hoc per consensnoi

ambarum partium deputatos seu electos componenda, nuncii, sindici nostri sunt

et procuratores veri ac legitim), ratum et gratuni habituri, quicquid per prefatos

nostros syndicos in causa premissa fuerit attemptatum seu ordinatum. Jn cuius rei

robur sigillum nostrum presentibus est appensiim. Datum anno Domini millesimo

CÖC tricesimo quinto, in crastino Epyphanie Domini.

Mach Jtm m ^o. OOO at^gcnowtmenen TVoiutMipte.

DCII.

Heinrich von Ktüz, Canonicug der Bremischen Kirche, zeigt dem Erzbischofe Burchard

von Bremen an, dass er am iO. Januar dessen Befehl {No.600.) volhogen

habe. O. J. {1553. Bald nach dem fO. Jan.)

R.everendo in Christo patri, domino Borchardo sancte Bremensis ecclesie

Dei gratia archiepiscopo, Hinricus de Clutze eiusdem ecclesie canonicus subjectionem

tarn debitam quam deuotam. Vestre paternitati significo, quod mandatum vestmm,

cui hec presens cedula est transtixa, feria tertia post festum Epiphanie presentii>us

domino ac magistro Gherardo de Lochern thesaurario et Hinrico de Brunsuich nec-

non Laurentio de Bocholte, vicariis ecclesie Lubicensis, in omni sui Forma sutn fide

liter executus. Quod vobis et omnibus, quorum interest vei interesse potent in

futurum, notificu per presentes.

.VacA einem auf der Trut befindlieken Tiantnmptt dt» kaiitrliektn y'otara Hermann von Rimbeek. am l'.Jpril

l.'.f.i auf f'erlangen de» hüb. \otar» Hinrich Golyn für den Lübeektr Rath au»gt»tellt. wtlckrr

Traniiumpt von der Urkunde \o. OOO und der ihr trantfigirten obigen genoaumrn vard. Stkhui: /

AcU »iint licc anlc rsmeram icripluraleni liinrki Gulyn prcdicti, aniiu elc, prcsrniibiis iümtc-

Ii» viri» llrrmanno diclo Pape, llrlniiro ik- Liibekc vi IVicolao diclo Lcnsane cinib. Liibicrn-

»ibu« cIr.

nein.
Arnold Horner und seine Schwester übertragen dem Heil. Geist-Hospitale zu Lübeck

ihre Rechte und ihren Antheil an dem Dorfe Velegast. §553. Febr. W.

Nutum siL quod Syfridü de Ponte et Berframo Vorrad, procuratoribus

domus Sti. Spiritus, resignauit coram cons(ulibus), accedente suorum proximoruin

^
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I3SS. Febr. 10. 849

(eoMenta), Arnoldas Hamer »d vsam dicto dmnus, quidquid juris et portioiii« habe*

bat in viUa dicta Velegaat^ et aua soror idicta Detleai Clenelie, ex parte eoram

progdUtorum et predecessorum. Jn euiua portionis recompensam et juris ipsi pro-

curatores dimiserttnt dictis Arnoldo et sue s<Hrori medietateai domus site in platea

sti. Johannis prope domum Ilinrici Gerstencamp, quam ffiiifiptii medietatem ipse

Oetleuus domui Sti. Spiritus in suo le^auit testamento, et addunt eisdem LX marcas

den., quas ipsis coram cons(uiibusi resignaueninf.

>a<rA Wacr ln»triptitm 4«t Obtr-Siudtbrnekt» vvm Jährt lÜHä, Scolutir«.

DCIV.

jVafartato^nmMHf i&er d!« Vmuhmm^ «b^fer an Ubteb i» Gtfa^mKhtfß
. h^finil&dkm B$itgw m« Adwern dbreft dSe £AbedMwibc» ItofAmdhMMr Mir-

qunrd von Dale, Bermtam. vtm f¥i^ede «mtf TUriMmm «en ütiteiu

iS5$, Febr. iO.

Jh nomine Doniim amen. Anno a natinitate eiuadem ACC^XXV, indietione

tereta,
j|
menaia Febraarl| die decima 4M!tatta, hora meridiana ud quaai, ponüficatus

aanctisaiii» H in dviato patria et domini domini Benedict! pape duodectmi anno primo,

coram honestis viria
|]
dmninia Marquardo de Oale, Hennanno de Wydiede, Thide-

manno de Visen ronsulibns cluitatis Ltibykc, in presencia mei notarii publici inlra*

scripti ciues de Ötauria in captiuitate detenti fecerunt quasdaoi recoguiciones infra-

scriptas:

Primo Adam nauta eductus de carcere interrogatus^ vtrum essel de Stauria,

recognouit, quod aic. Jtem interrogatiie de naui, in qua captus fuerat, cuina fhiaset,

reapondit, quod tercia para eiuadem pertinebat ad Staoijam euidam cini dicto Yario-

storingh. Jtem intenrogataa per ordinem de sociia enis, vtram eaient de Slaoria,

respondit, quod sie. Jnterrogatua de bonis exiatentibua in naui, in qua capiebatorf

rccog;notMt, quod in ipsa fuerint septoni libre Krossoriim thtironensium in prompta

pt'cimia, cuius pecunie tercia pars pertinebat a l Stauriam. Jtem interrncratas, vtrnm

ipse habuerit aliqua bona in predicla naui, respondit: nulla. Jnteriugatu» de notuine

nauis dixit, quod vocabatur Jiierusalem. Jtem intenogatus de suciis cuncaptiuis

et mortttia, vtrum eaient mortui ex alii|iia pena eiadem iilata, respondit, quod non,

aed aolummodo ex corporia debilitate.

Jtem Thydektnua Gberoldeason edoctna et interrogatua, vtrum eaaet natna

de Stauria, dixit ae eaae natura apnd Stauriam. Jnterrogatna, vtrum habnerit afiqua
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bona in naui, in qua captus fuerat, respondit, guod in ea habuist»et tantum quaUiof

talente mI». Jtem intenogatus de soeük amaa in captiiiitate delentig, si 9mvt
movtoi ex aliqua pena ipsis facta, [et] qaixl non eieeiit nioititt ex pena aiifiM,

teeognouit.

Jtem Thydekinus Haieber interrogatus. si esset de Staunt, feapondit, qtiod

sie. Jtem interrogatus, si habuerit ab'qua bona in naui., recognouit quod nolla.

Jtem interrogatus He mnrl«* sociorum suorum, dixit, quod non essent mortui ex

aliqua pena. Jnterrogatuä singulariter de socüs suis, si essent de ätauria, reco-

gnouit, quod sie.

Jtem Geriiardus Manen interrogatus, vtram easrt natus de Stauria, respoüdu.

quod sie. Jnterrogattts, tnim Adam piacator et Petrus quidam iuiieDis, Tbidddmis

Cieffoldemm, Thidddnus Haieber essent de Stauria, mpondit, quod sie. Jnler>

rogatUS) «i socii sui essent mortui ab aliquibus penis ipsis factis, respondit: non, et

recognouit, quod sibi vna cum aiiis sociis in captiuitate bene et pie factum esset

Jnterrogatus, si habuerit aliqua bona in naui, Hivit- tiuII».

Jtem Petrus quidam iuuenis productus e t mterru^atus, vtruin es-et de 8tavria.

respondit, quod sie. Jnterrogatus de sociis suis, si essent de wStauud, dixtt, quod

sie; Jnterrogatus, vtrum habuerit ailqna bona m naui, in qua captus fnerat, reoo>

gnouit, quod non. Jtem intenrogatns de morte soeioirum dixit, quod non morielMuite

ab aliqua pena ipais in captiuitate facta, sed ex corporis sui infirmitate.

Huinsmodi vero recognicionibus, ut premittitur, faetis, supradictus dominus

Hermannus de Wyckede requisiuit me notarium subscriptum, ut super biis omoibus

conficerem publicum instrumentum. Postea voro siipradicti ciues dp Sfauria intpr-

rogali coram testihus infrascriptis, vtrum prefate recogniciones pe[ * os iacte essent

vere, [qui] responderunt, quod vtique faterentur omnia et singula supradicta ita esse.

Acta sunt bec anno, indietione, pontificatu, die et hora supradicUs, in domo babi<

tacbnis Johannis de Hattorpe cinis Lidkioensis, pfesentibus diseretis viris magietrir

Ludolpho Fabro, Ecbardo de Slacbbrnggbe et Hinrieo Wnder, testibus fidedigais

ad premissa Toeatis speciaiiler et n^^rtis.

'^SmSÜ' Et ego Johannes de Brunswich derieus Hildensemensis dyocesis, poUicns

auctoritate imperiali notarius, premissis interrogacionibus, i-esponsionibus et recogoi-

rlonibus, dum sic, ut premittitur. ajrerentHr, presens interfui, vidi et audiui. in hanc

fonnam publicam ea redegi meoque signo signaui requisitus in testimonium pre»

missorum.

Digitized by Google



4

i33ö. Febr. 22. S&i

JUhMn 10., Graf voit Holatem und Simwmm §iMfi SkO» MAedt wegmi äe$

Restes der Kaufgelder für Travemünde u. $. w., und ver»pridU dagegen,

die Stadt gegen die Anapräehe de* Päkrmmnm mr Herrei^dkre s« «er-

treten. iöJÖ. Febr. 2S.

Johannes Dei fracia oomes Uoltsade et Stormarie. Vnittefsts, ad quos

preaens acriptiim penieoerit,||flalutein in Domino. NotnmesBe volmanst quod, cum
proutdi el bonesti viri, consules et commune dottatis Lulnoenaia)

||
a nobis vittam

Trauenemunde cum suis attinenciia omnibus, ac passagium seu vectorium ibidem,

nec non
|;
passagium et vectorium in Godemanripshus, quibus homines transuehnnlur

per Traucnam, eciam cum suis iuribus, iibertaiibus et proprietatibup, ac attinericiis

suis ouinibus et singuUs condicionibus, prout nubis pertinebant^ et sicut in nostris

priuflegüs ipsis super hoc apeoialiter indnhis exprease continetur, radonabißter coro-

parauerint, nobisque totnm predum pro eis persotnerint prater centnm marcaa dena*

rioram lubicenaiani, qaaa apud ae de noslra voluntate hacnaqoe retinuerunt pro

quadatn imppticione mota per Hinricum vectorem' in Godemanneshus, asserentem,

86 habere hereditarium ius in ipsa domo et curia Godemannesbus et in agria ad-

iacentibus, quas quidem centum marcas denariorum ab eisdem consulibus et com-

inunitati(e) nunc recepimiis: tenentes nos pro predictis boiiis omnrbiis pa^atos tota-

Hter et contentos, obligauius nos et nui^trus heredes ac äuccessores omnes et

astringimus nos ad hoc firmiter per presenles, quod, quandocumqoe per dictos con-

aulea el commune vel per aliquem nomine eonim requiremm', ab impetidone at

actione predidi Hinrid vectoris seu cuioscamque allerius suo nomine agentia anper

premissis eos debeamus indempnes erip^, lifaerare et penitua extricare. Jn cuius

rei testimonium aigilium nostnim presentibus est appenaum. Datum anno Domini

SiCCC tricesimo quinto, in festo beati Petri in Katbedra.

1) AiM dem Worle Ttelor itt wokl Orejers Vrelcr und Oraulofi'a Vedd«r •aiaiaad«». Vgl-

Ra. 903. S. na.
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DCVI.
und gesammter R<üh der Stadt Lübeck den Magi^er Johamt Aicft»-

doni» %u ihrem BevoUtnädüi^ten in dem Prozetßse gegen Volmar vom

yitendvmt Gottfried von Cremua und Siegfried von Bocholt, Män 4.

Viutteni«, ad quos presena gcriptum peruenerit, aduocatus et Hinriea» de

Plezküwe, Conradiis de Attendorn^ Bruno de Warendorpe, Hermannus Mornewecfa,

Johannes de Hacborpe,' Jordanus de Cribeses/ Hermannus Cleiideiist, Jnhannt's de

Scheprnstedem,' Goscalicus* de Wareudorpt", Syfridus de Ponte. Conslaiitinus, Mar-

quardus de Cusfelde, Hennannuä de Wickede, Arnoldus de Bardewick, Thidemannm

de Allen, Marquardus de Dale, Euerhardu« de Allen, Nicolaus de Sconeke, Tiüde-

numnas de Allen/ Hinrictis Pape^ Hinricus de Alen, Thideoiatuias de Gmttons«* et

Uerinaiuius de Warendorpe, consulee duilatis Lubioeaeia, salutem in Oocnino Voi-

uersitati uestre tenore preaentinm innotescimiia, quod noe ad sonum campane moiv

aolito ad hoc specialiter congtegati preaentci, uolentes et consentientes fecimus,

cunstituiniuä et ordinauioius discreturn virum magistrum Jülianripin Ricbudunis. ex-

hibiturem pre^enlium, noslrura verum procuratorem, actorem, defensoreni et nuit-

cium specialem in causa neu causis, quam uel quaü habenius uel habituri sttmus

cum Volmaru de Attendorn, (iotfrido de Cremon et Sifrido de Bocoite, cleticis lioiui-

ddis, ooninnctim uel diuieiin, ubictinque et coram quocnnque iudioe uel audilofe,

dato uel dando, tarn in agendo quam defendendo, Um in cinilibus quam crimina-

libus, danles et concedentea eidem plenam et liberam potettatem agendl et defen-

dendi, libeUinn seu libellos et quatcunque petitiones dandi et recipiendi, litem Coa>

testaiidi, iuramentum de calutnpnia et veritale dicenda et cuiuslibet alteritis geuens

sacraiiientuin in antmaiii nuätram preslandum,^ terminos et dilationes pt'tetidi. ex-

ceptioiiua cuiuälibet generis proponendi, festes et instrumenta producendi, judices

et loca eligendi et recusaudi, sententiam seu sententias audiendi, appellandi, apostu-

loa petendi* äppellationea prosequendi, benelicinm abaolutionis tociens, quotiens op«
fiierit, petendi, aUum nel alios |n«curatorefl loeo sui aubatituendi ac* renocnndi

aemel et planes, quandocnmque ei videbitur eapedire, ac ipaas cauaaa poatHMHlim

resumendi et procurandi per ae uel per aliutn uel alloe, prout ei vtilius visom

rit, et generaliler ad omnta et singula faciendi et pxercendi in iudicio et extra,

que nos facere possemus, si prostMitt's fsseinus: rakiiii et firmum perpptuo hahifuri.

quitquid per dictum nostrum ptocuratotem uel aliquem ipsius substitutuni uel ^ub-

I) Haiiorpe. 2) Tribcsei. 3) Schrpenilede. ^ Q«ualciit. i) Tl«*«, BettiaMBW T«n«|.

•} Gu«l(r)ow«. 7) I. prrtiandi. 8) «I.
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stitutos ab eo ractam fu«rit in premiMit et qaolibet prernttsonim^ volentes dictum

pffocnntoraiD noatmai et qaenit3»et eine substilntaiii seu eulMtittitei ab eo releaan

ab onoyni onere aaliadandi, promitlmius ivdieio aisli et indicatiim aoliri b omnibue

saU clausidia aub obligatione omnium bononim oostrorum. Ja ewaa ret teatimo»

nium preaena acriptum nostro sigillo fecimus communiri. Actum et datnm in noatro

:;onsistorio anno Domini miUeaimo CCCXXXV, in proximo ante domiaicam, qua can-

tatur Jnuocauit ine.

fitmtk «MM Trmiutmmple, tctlthw m <n auf der Rtgittr^mr h€^»lutU$, im 4tr p^ttiithtn Curit gtfUrUt
Pntatttt auf Paphr* S. 10 fg. an^cnoMaiMi iM. 9k AkanAwagm tUmmm «Mt rfkntttm

RmmMr^. S. 4—«. Vgt, rfb «mar 9IS. fiUgmät tMf»ät,

GöUfrM Otuntn, View der Meekkeheu Kirek», cmemil ileit Cemeitkim» Folmor

von jilendem «v «dnem Bevt^lmäekti^tem im »euiem Presene gegen den

Lübedeieehem RaOu iSSS. Mär» iO,

Jn nomine Domini amen. Annu a natiuitate eiusdt^ui uuliesimo trecenle-

aimo trieesinM» quinto, indictione terda, noenaia Marlii die dedroa, pontÜicatus noatri

aanctiaaiim patria in Chriato et domini, domini Benedicli pape Xli. anoo primo, hora

veaperaram uel quaai, in auburbio eaalri Hene Lobicenaia diooeaia, in mei notarii

pnblici et teatium subscriptorum presencia constitutus discretus vir Godefridua dictua

CremOD-, ppi-petuus vicarius in ecck'sia Lubicensi, honorabilem virum dominum Vol<

marum d»» Attendorn, canonicum dicte ecciesie Lubicpnsis, absentem tamquam pre-

senleiii n < it, coiistiluit et oidinaiiit suum verum et legitimum procuratorem ac nun-

cium specialem in omnibus clausulis, motis et mouendis, a quocunque uel quibus-

cunque, uel quas ipse mouet seu moneri intendit, coram quibuacnnque indidbaa

'ordinarijs uel delegatt8| dana et concedena eidem plenam poteatatem ac mandatum

apedale agendi, defendendi, excipiendi crimina et defedua obidendi, replicandi,

JOiellum sea libellos offerendi et redpiendi, UloD contestandi, de calumpnia et veri-

täte diceoda et cuiuslibet alterius generis iuramentum in animam suani prestaudi,

ponendi, positionibus respondendi. ne«:andi, confitendi, articulandt, articulos aduerse

partis repellendi et replicandi, teslcs in sacra, lilteras, acta, inra, mnnimenta et

quecunque alteriuä geuera producendi et per aduer^sam partem producta repellendi

et reprobandi, beneficium restttudonis in integrum principaliter et iaddenter ac ab>

Bolndonia a qoaconque aeotenci« aimplidter et ad eaulehm et atatua aui refonna*

cionem petendi et recipiendi, ac quamcunque caudonem et iuramentum ob hoc

Bd. It 70
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mmme tot pmtan^ ooncln^iidi, »m/temk» iiit«rlo<nit«nM et diffittitiati iiiaii

et fem pctendi, appeUandt et «ppvlledones imiBQwdi, notifieMMli «t fnm^ßmi^
el apoetolos petendi, quando et ^uedeiw sibi videbittir experfire) alNND oel alios

sabstituenduin iiel subslitoendos ac pro<»iraUoni8 officium in M resumendi, aiil« Ulm

eontestationem et post, quando et quociens eidem proruratori suo visum fuerit <>x-

pedire, et generaliter oinnia et singula faciendi, que circa predicta videbuntur

necessaria et oportuna, et que ipsemet facere posset, si presens esset, quacunque'

inandatum exigant speciale
j
gratum et ratum peipetua habilnrus, quiequid per pro-

tmntmem «um» alias ab eo substitutum uel subBtiltttoe aelmn uel procnratum üm-

rit in preinissia uel quemlibet' premissoruin. Plromiait nichiloininus michi aotario

stipulanti sub ypotheca oinnium rerum suarum prucuratorem snoin uel ab eo anlK

stitutum uel substitutos releuare ab omni onere satisdandi ac nomine omniiitn et

singulorum^ quoriim iiiterest uel intererit in fotiuiim. indirio sistr el iudicatum solui

cum omnibiis claiisulis opoi tunis. Acta sinit li<^( ^fun indiclione, poiitificafu, mense,

die et loco supradictis, presentibus hunürabiiibus viiis dominis Uerlraiido de Cre-

moo, ret^ori' ecdesie in Boyceneborch, et Uinrico Bercbowe, protonotarijs dotoitii

Johannis oomitis Uoltsacie, et alijs quamplurimis Icstibua fidedignis pro teslimonio

ibidem ooogregatis speeialiter et rogali«.

Et ego Johannes de Bruneswich clericus Hildensinenoia* diocesis, pubiicoa

«itoritate imperiali notarins, premisais omnibus ac singulis vna cuoi dictis testibua

presens interfui et ea Hdeliter conscripsi et in hanc pubiicam (forniaai) redegi aieo-

que sigDO solito signaui rogatus.

DCVIII.
Jhr B0tk zu Lüiuhurg urkundet über die Erwerbung eine» WkpeleSaU in der rfsf^

tigen Saline ahseUtn dir Ttalamcnls-Execuloren von Arnntrl f'lome Sm
Beilen de* Heiligen-Geiat Uotpilale» su Lübeck, £353. Mär* 2-i.

Nos eonsules duilalis Luneboreh Albertus de Molendino, Hermaiuiiis Hoeh,

Borchardiis de Meiica,]| Hartinannus deSalina, Eylemannus Bene, Nycolaus Hoyke,

Johannes Dicke, Thitmarus Säbel, Hennannus " de Molendino. Thideiicus Schilaten.

Johannr^ de Molendino, Gherbertus liubberstedc. Tonore prcsencaun ptolcstaj niur.

quod Kuigherus Albus, burgensis in Lubeke, cum consensu heredum suoruoi ven-

I) 1. quMin^««. Q I. qmlibet. D I. rcdttrfc ^ t. MtUcMtneMii.
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didit iusle condicioniä tytulo honestis viris dominis Hinrico Plessekow, HermUHiO

Mornewecb, Syfridu de Ponte, Amoldo de Bardewick, Thiderico de Visen, tesU-

mentariis doniini Arnoldi 'Wlomen, vnuin clionim salis quolihct fluniitie in salina

Luneborch, cuius medietas est sita in domo Üithmaringe in Guiichpanne ad dextram

manuui, reliqua medietas in doiuo Geminge in Wechpaniie ad sinistrain manum,

cum domus prehabite snbintrantar, ad domum Sancti Spiritus in Lubeke perpetuo

pertinendnm et per magistram dnow» taliter diiiidendum: cuilibet infinno di«^ domus,

dnm oonnaluerit «t a domo doeesserit, dno denarii donabuntur, et io longa domo

dno lampades ex parte dieti Amoldi et duo ex parte domine Alheydts vxoris sue

ab occasu lucis ad eius oitum perpeino fouebuntur iuxia desiderium testatoris: quod

superfuerit* in elemoslnas conuertetur, qnod dpfecorit, domus non ffrtt^bidir ad sup-

plendum, nec magistra plus (enebitur, quam quo reddilu» se extenduiit. Datum aub

ooatro sigillo, anno Domini li^CCCXXXV, in vig;ilia Annunciacioni&.

JXe voa Lühft h und Ifamb'irg eiiierscils und von dtr Sludl Siuvem umd dem Able

, dmelhul ottdereraeitn erwählten Schiederichler aus den StüdUn Gent, Brügge,

Ypentt IKrrlreobl, Zietäk*ee w»d Middelburg gtben ihre tehhdtrMäwrIidtß

EMtdUidtmg tiftcr die obwaUenden StreU^keÜtm, unter B^Uu^mmg de»

Bürgermeietere und der SiMfem vom Brügge. iSSS, Mär* Äff.*

,

1) Dtwcdwvun «It-m obigen Omprurnin«. norb von den iinlrr No. 6IU. 'ind tfl8. aiij(<-(jj|ir<rn Rciirltli->

«riilirMK«!! Uaaibwrit* u»ii Ufilietka Itck Orig|i.ii»lr im J^itwcliitchen Archiv« befinicn. und d**w^
banden« IHatrri»! TollsiSndtfi bei Sartorini »b^rurklwordrn i«t, M schien ri ifiliKcti, anfdiewn

KU vrrt^ t'isi n, r.uinnl ilrr ( oiiipromisi im Wcirnilirhcn nii( No. 5ti8. übi-rrinslinimt. — Aul (li*r

Trete wird ein» g|ficbxriti(;e Copie des Cnmpromi*«f« bcmaliri. tv«l«be aber in der Oriliographic

vnd WwtMelinBg nchrfitch «bwriclil und toir ii ni« ht nach dorn ll«nbur|i«r Ori|^«ale ncMiMim
t.u <ir-in (clieini. liedriiienilrrc Varianten «ind: Sari. S. 335. Z. 5. onverbondcn. 7.. VI. v. ii,

brxcKlicIt. /. 10, mcllcn brirue. S. 330. 7.. 5. if n a m er d er. Z.9.9. M. I'i. ouHrr grnlor

Inrnojse. /.. II. ^roter tornoyae. /. 1^. beialene onliiier. /. 13. li dra nii t. /. t}.

T. «. dal bem. & te Lubeke. S. 337. %. 23. niel ane Rliaet. S. 338. 'A. 4* anc iho^e»

danen. Z. 8. Khebrofcen lieeft. IS. aegKbea* eiid* wijadoenie. '/.. tl. S. SM. Z.T.
15. 21. 23. V nih a n p h pn (t f. S. X'S /. 8. 7. v. . end eonimedietr crighrnr, ^%scrt dat

>ir worde »erbuert, Z. i. Arnoud de Tolnarr. 8. 339. X. 10. tnde al diere. Z. 22.

voraeid. Z. fl. M> vi*r« («f«) ende darlieh, t'Socn ila^hr* matt der ecncaplie «naar
VrOHwan, vp d«n ataae «nd* iwintichaien dach van Matrfe.
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KÖ6 1335. Apr. f.

DCX.
G0«rg, Dedwmi dvr Sduverhuchen Hirtkiet debgirUr Richter in Sadun dSst «ocfe«

Mordes angeklagten Lübechlschen CmmrieM Gottfried Ocimm» ertkdt

dem den f trhundlungcn in Schwerin widersprechenden und wegen Sicht-

beachtung dicucs lUderspruchs an den Papst appellirenden Procuratw des

Raths SU Lübeck apostoU rejutatorii. 155i*. Jpr. I.

Sanctissiiiio in Christo patri ac domino, donüno Benedicto diuina prouidcalia

sacrosanctp Romane ac vniiiersaüs ( ecolosie summo pontifici, Georgias dooan«?

«cclesie ^^werinensis cum liumili reiicrentia deuota pedurn oscula
j|
beahnuiii. SancL-

tati* vestre prest>iiliLui» cupiu fore nutum, quod, cum in causa dispensatloais. ruicbi

ex parte Gotjjfridi de Cretnon derlei Lubicensis a venerabili in Christo patre et

domino, domino Gaucolino episcopo Albanenai, curam pedtentiarie «iactitatiB veslic

gerentis(e), commiasa, omnea et ainguloa, qoi ae diclo Gollndo opponere velleal

et dioere contra litteraa diapensationis per eum optcntai, dtauerim, procurator dtwre*

torum virorum consulum ciuitatia Lubicenaia coram me comparauit allegans et

quandam petitionem in scriptts proposuit in hec verba:

Com in vobis, honorabili viro domino Geoi^io decano ecciesie Zwerinensis,

dicit et propuiiit procurator lionorabib'um virorum . . dominorurn cotisiilum Lubi-

censium, quod, cum vos virtute quarundain litterarum per Gotfriduiu Creuiuri cleri'

eum Lobioenaem a venerabili in Christo patre, domino Gaucolino episcopo AlbanenB,

peniteiktiario domini pape, super quodam homicidio in duitate Lubicenai per enm

comunsso ad vos, vi düdtur, optenlanim, diari et vocari mandaalis omnea et ab*

guloa, qnt se opponere velint dido Gotfirido et dicere contra huiusmodi litteras ali>

quid quoquo modo, vt compareant coram vobis in Zwerin, prout ad noticiam dicto-

rum dominorurn consulum peruenit, et quia ipsonnn interest se opponere diito

Gottrido et dicere contra predictas litteras, locus m Zwerm iln ti^ dominis consultbus

minus accessabilis extiterit, prout notoiium est toli terre, et äicut dictuä prucuratur

nomine tonindero dominoram conaolnn loco et tempore ae ofilert legitime probe»

tunim, maxime propter capitaies inimidtias, quas Nicolans de Baiowe armiger habet

cum dominia conaulibos supradictia, tum etiam quia pw nobiles viroa dominoa . .

comitea Zwerinenses dicti domini consniea ducatum nnllatenus valeant optinere:

qu«re petit dictus procunlor nomine, quo supra, quatinus dictis dominis consulibos

locum, in quo per se vel per procuratoretn le-ritinium coram vobis secure coav

parere valeant. dignemini assignare, ad procedendum in ipso negotio, prout de iure

fuerit procedendum.
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OuB propottta et lecU ptr am reapomum futt, quod, ex quo in dicta causa

nudum minUterium mich! comirrssiim esset, ipsani tarnen extra diocesin Zwerinensem

de iure subdelegare non possem uvc audereni. Et licet pars aduersa plura luca in

diücesi Zwerinensi nunimauerit, pt ucurator tarnen consuluin predictoruiu allegauit in

coDtrarium, quod locus in Zwerin vel aliqua loca in dicta dioceai Zwerinensi pre-

dictis oonsaUbits essent miiuis tnta, quandein appellatioiiem statim iji aeriptia inter-

poaiiit in hnnc modum: Et quia vos, domiiie deeane, me in preinissis exaddire

denegastis, propter quod me et dictos doninos meos sentiens esse grauatns et pease

grauari ampUiis in futurum, ad sedem apostoUcam in hiis scriptis proneeo et appeUo,

et apostolo.s instanter, Jnsfanttus et instantissirn»» niiclii dari pt'to, si quis sit, qui

eoB mirhi dare possil et velit. Fropterea cum dicte appellationi ex cai)«is pre-

iiiis§i8 intei'po&ile non sil aliqualiter deferendum tiec eidem deferu, locu apostoluruiii

sibi tradidi presens scriptum niei sigilli munimine roboratum. Datum Zwerin, anno

Domini lilCCCXX^ qutnto, Kalendis Aprilis.

\«cA dem Originale, auf der Trete, l om Siegel itt dit t'«rdvr»tile atigetfrungen,

Cmrod, SdMo^ßea» der /9dbii>erw*dle» Küthe, d^ggiritr Richter im Sueften de»

wegen Mordes angeklagten LSbeeAk^en Canonkun Vohnar von Atenänm,

erlheilt dem den T crhundlungen m Schwerin widersprechenden und wegen

yichibeachtung diesen ffidemprurh» an den Papst appellirendem Pretatrater

de» Rath» su Lübeck apwtoU rejutulorii. i55(i. Apr, St,

Sanctissimo in Christo patri ac dominoi, domino Beiiedictu diuina prouidentia

sacrosancte Romane ac
j|
vniuersalis ecciesie summo pontifici, Cunradus scolasticaB

ecciesie Zwerinensis cum humfllima 5ub| iectione deuotissima pedum oscula bpatorum.

Nouerit sanctitas vestra^ quod tnagister Johannes Ricbodonis
|j
ciericus Lubicensis,

procurator discretoruni virurum coüöuIuui ciuitatis Lubicensis, sub anuo Domini

KSIC^CXXXV^ septiroa die mensis Mardj, in ciuitate Lubicensi ooram me quandam

peticiooem in scriptis propoeuit el lefit in hec verba:

Cum TOS, domine Conrade scobstiee ecciesie Zwerinensis, virtute quarundam

Jiteranim, per Voimaram de Atendorn clericum Lubictmsem a venerabili in Christo

patre, domino Gaucelino episcopo Albanensi, penitendario domiai pape, ad vos im-

petratarum^ dtari et vocari mandastis omnes et singulos, qui se opponere volunt

dicto Volmaro et dicere ahquid contj'a hujusmodi Itteras quoquomodo, vt compareant
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coram vobis in Zwerin, prout ad noticiam dictoruni dominonim consiilum ciuiUlis

Lubicemb peruenit^ et quia ipsonim interest se upponere diclo Volmaro et direre

contra illas literas, locus in Zwertii dtctis «i iininis consulibus eel minus tutus. in

quo nec per se nec per procura toreui legiUmuin pos&unt secure venire coram vobis,

maxime propter capitales inimicicias, qua« strtnuiis vir NieokiM de Bukwe halMl

cum diclis dominia conaulibos et ipai habent cum eodem, eeiani quia per deminmn

. . comtteui Zwerinensem didi domini conaulea condactuin non poaamit optiiMn«:

quare ego procurator dictorum domiiKirttiii contalMin bumililer aopplice, vt diotiB

dominia meia oonaulibus locuni, in quo vel per se \p\ per procuratorein legitiamm

coram vobis secure coniparere valeant, dignemini aeaigoare ad procedendutn ia ipsa

negocio^ prout de iure fuerit prnccdendnm.

Qua lecta respondi, quud cugiiitio ipäius cause in Lubeke miclii commissa

noii cfiset^ sed cum venirem ad locum, in quo de dicta eanaa cognoscere deberem,

fiicerem, quod per me de iure eseet Sadenduin. Quo facto dictus procurator quaiH

dam appelladoiiem in aeriptb interposuit aub bac forma: Et quia me in premiaais

non exaudiUs, propter quod me et dictos dominos meos sencio esse graualoa et

poaae grauari amplius in Aiturum, ad sedem apostulicam in hiis scriptis prouoco et

appello, et apustolus instanter, instancius et instantissime uiichi dari peto.

.Ilem anno Domini, quo sumus, prima die nierisis Aprilis, (juud coiisfitufns

coram nie Petrus de Swecia clericus Lincopensis diucesis, procurator a iiia£;i>iro

Johanne Ricbodonis predicto substitutus, quandam cedulam pergameni in eccle»ia

Zwerinenai prodnxit et l^t in hec verba: Domioe . . scolaatice, appellacionem ex

parte diacretorum virorom conaulum ciuitatia Lubicenaia coram vobla nuper factam

nomine dictorum dominorum meorum consuium oonfirmo, approbo et innouo, et ex

iiadem caoaia in biia acrtptis iterum ad aedem apostolicam appello, et me in ea

velle persetierare et ipsaoi veile proaequi profiteor, et apostoloa inalanlerf inatando»

et instantissiine michi dan peto.

Ego autem attendens. quud appellacionibus friuolis nun est defeienduil) nec

ius defert, quare diele appellacioni minirne duxi defereiHium, iocu apostolorum refuta-

(to)riorum aibi tradidi preaeaa acriptum. Datum Zwerin, anno Domini lftcCCX]b[

quinto^ quarto Nonaa Aprilis, aub a^illn capüuii eecleaie Zwerinenaia, quo vtitur

mI cauaas.
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,

Der liatk von Lübeck nimmt die gegen den Canonicu» t 'olmar von Attndnrn tutd dh
mearii perpehü der Lübeekitdiem Kirdte, Gottfried von CretnuH und Skg-

firied von B^chettt wegen SrmerAuig da«« Bruder» de» Jehaun Kot vo»

de» Vßgleu der Stadt auege^acAeue Verfcstung zurück, um die Sttehe

VW dem geieUiehai GericU« m veijofgeu, £35S. jipr. 8.

Jn nomine Domini amen. Anno a natiiiitate eiusdem iSlCC^XXXV, indi-

cträne tercia, in vigiiia
||
Palmarum, que fuU mensis Aprilis dies OCtaua, Hinricus de

Plessecowe, Bruno de Wajjrendorpe. Hennannns Momewech, Johannes de Hattorp,

Jordanu8 de Tribese.s. Johannes de Sehe peiistede, Goscaicus de Warendorpe. Mar-

quardus de Cosuelde^ Hermannus de Wickede, Arnoldus de Bardewich, ThidemaiiiiUi>

de Allen, Marquardus de Dale, Euerbardus de Alen, Nicolaus SchoneUe, Thiderieua

de Visen, HinricuB Pape, Hinricus de Alen, Thidericus de Gustrowe et Hermannus

de Warendorpe, consules duitatis Lubicenais, in eorum conaistorio ad soniim cam«

pane more solito congregati, me infrascripto notario pubUco et testibus subscriptis

ad hoc specialiter ad eoruni dominorum consulum presentiam ÜHdem vocatis, Hin-

ricus de [de] Plessecowe predictus, oninibus et singulis aliis consulibus consenlien-

tibus suis dictiä, reuocaiiit expresse oninem proscriptioriem et eam cassam et irri-

tam piuclamauit et fecit, si qua per aduocatoä diele ciuitalis Lubicensis facta esset

in iudicio contra Volmarum de Ateudorn canonicum, Gotfridura de Creroon et Sifri-

dum de Bocholte, perpetuos vicarios ec^Iesie Lubicensis, ad instantiam Johannis dicti

Kat, cuitts fratrem canonicua et vicarii predieti intra cinitatem Luhioenaem daro die

in platea publica, prout per dictos dominos consules protunc querela facta fuit, cru-

deliter occiderunt; addiciena prefatus Hmneus de Plessecuwes quod ratione predieti

homicidii tarn temere in eorum preiudicium pcrpetiati in iure spirituali, in quantum

possent. corifra canonicum et vicarios pipHictos procedere vellent et in eo omni-

modo contentaii. Acta suiU hec Lubeke, annu, iudictione, mense, die et loco,

quibus supra, presentibus discretis viris magistro Johanne Ricbodonis c}erico Lubi-

censi, Honnanno de Cymeze, Üeghenardo de Osterwich, Johanne diclo Bardewich

et Johanne dicto Woltuoghel ciaibus ibidem, et iiiis pluribua testibns fidedignis ad

hoc vocatis specialiter et rogatis.

'"Sä^ Et ego Hermannns de Erobeke derions Maguntine diecceis, pnblious tmperiali

auctoritate notarius, qnia renundationi, cassationi et irrilationi proscr^onis predide

ac aliis omnibus et singulis premissis vna cum supradiclis testibus presens interfui,

ea manu mea propria consciipsi et in haue piiblicam formam redegi meoque signo

solito et consueto stgnaui, per äupradietuä dominus eonsules in testitnoniuni requisitus.

AaeA dem Originale, auf der Trete.
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560 1^. Apr. 15.

DCXIII.

JUaghttr Johann Hkfwdonitf Protmtator des Raths der Stadl Lübeck in dem

schwebenden Prozesse gegen die Lübeckischen Kleriker, »Mb$titmirt sich an

Stelle des Peter vom Schweden den Lübedtitdken Notwr Hemrieh

iSSii. Jpr. fJ.

Jn nomine Domini amen. Anno a natiuittte eiuedem ACCCXXXV, indietione

terda, feria quinta {»roxima ante fetlUau Pasche, que foit menais Aprilis dies XU,
hora sexta uel quasi, in tnpi notarij publici et testium subscriptorum preaeocia

oommendabiUa vir magister Johannes Ricbodonis derions Lubtcensia, procurator

honorabiliiim vironim dominorum . . consulum Liibicensium, prociiratorium eorun-

dero dominormn, sigiUo ciuitatis Ltibicensis sieill.itnin, !< titnis in manibus, cuius

tenor de verbo ad verbum fuit et est tali^: (iolgt Ao. hoti.) ijuod quidem pro-

curatorium tradidit discreto viro Hinrico dicto Golyn derico, notario predicte ciui-

tatis Lnbiceiius, et ipsius procitratorii viftnte eondem Hinricnm subslitnit in pro»

curatorem loco sui in scriptt» per qnandam cednlam, qnam manibus leoebat et legit

in hec verba: Quoniani Petruin de Swecia, [quem] in causa uel causis, qnam uel

qnas discreti viri consules ciuitatis Lubicensia habeiit seu habituri ^tint cum Vol*

maro Sc Aleruiorn, Gotfrido Cremen et Sifrido Bocholte, clericiis(;.v) T.ubicpnsis

diocegi.s. coiiiiiuiniter uel diuisim, virtute mandati mei substitueraiii ad certos actus

procuratorem, inandatum, quod ei dederam, exnunc reuoco et oFficiim) prociiratons

reassuroo, et Hinricum dictum Golya, clericutn preseuteni et suscipienlem locu mei

procuratorium, substitoo ad omnia et aingula, que habet a dictis oonanlibns et (m)

mandatis. Acta sunt hec Lubeke, in dmiterio beate Marie Virginia, anno, indietione.

mense, die et hora, quibus sopra. preaentibus dtscretis viris Bertrammo dicto Hedeby.

Johanne (iictu Stapel, Hermanno dicto Blomenrot, Godekino de Brakels ciüibas

I.iibiccriäibu?, et atija quam piuribus fidedignia leatibus ad premisaa vocatis speda-

liter et rogatis.

Et ego Hermannus de Embeke clericus Maguntine diocesis, publicu.^ lui^r-

riali auctoritate notarius, quia retiocationi, reassumptiont et substitutioni ac ali^s

Omnibus et singulis premians vna cum supnidlctis testibos presens interfui, es mana

mea propria oonaeripsi et in banc poblicsm formam redegi meoque signo sotito et

consoeto stgnaui rogatua.

Stitk 4tm N: SOS. mug^Urtmt ProlMalk. S. 4—9.
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FtfttCf, ''^'^ <lcr Benedictifierahtei St, Jdolph in Stavern, und genammtcr Convcnt

crklari», dusft die für sich und für den Arfjen dca Abts, E^gf Int eht von

fVoldrichcm, dem Spruche der yiiederltiadiachcn Städte in der Streitigkeit

zwischen den Städtern Lüheck und Hamburg und der Stadt Stavern aidi

tmlerwerfen, iSSS. Mai i,

\'ie Ut>lker, abdt van der abedie sinfe Adolfs le Stauereri van sinle Bene-

tlu;ULs ordene \ aii den bisscopdomine van Vtit'cht, ende tcouent
][
van der zeluen

abdyeii. Üuen te wetene allen den ghonen, die dese letleren zuUen zien jof horeu

leseR, dal wij oner -ons ende oiier onve abdye
j{
ejidct ouer Rt^bebrechte ^*an Wd«

dricgheem onsen neue approueren tsecgben ende tvonnesee, gbeseit ende gliewijst

bi erachtighen lieden H ende vroeden, Thoroaze van Varnewijc ende WasBeUnne van

Lens van der siede weghe van Glient, Janne Walkier ende Janiie van Arlebeke van

der sft'de weglie van Bnicijlie. Willpmtne Roidine endf Heiiuic Slauarisse van der

stedc weghe van pre. (ilii.scihipcht suiie ser Jarohs ende Jan Miiieghise sone Jans

\ an der stede wegiie van Uordiecht, Clais Mossi i Is sone fiide Jan sone Huglien

van der Steide weghe van Middelburcb, Waddin hune Heinncä ende Willem Spaen

sone Willems van der stede weglie van Ziertxsee, die welke secgheren gheordeneird

ende gheset waren bi den vorseiden sesse Steden, omme le wizene ende te orde>

neirne vp die discorden, die ghesijn hebben tussen den Steden van Lubeke ende

van Hamburch, also varre nl>[ elken Steden touchieren mochten^ of een zijde, ende

der stede van Staueren of ander zijde toten daghen van den vorseiden secgbene

ende \oriiicsso, int welke seciihen ende vonnesse wij abdt vorscide ende Ecgiie-

luerht onzc neue zijn «^lieexiuciscii d, \aii den welken discorde nien bleuen was

ati beden zijden vp die besse sieden vuiscid, twelke secghea ende vomiesse es

bescreuen in letleren daer vp gheinaect, bezeghelt metter «tede xegliele van Braeghe

ende motten zeghelen van den secghers vorseid ende met ander goder lieder seghelen.

Jn twelke seichen, also varre alst ons ende onse abdye ende Ecghebrechte onsen

neue vorseid anegaed ende anegaen mach, wij consenteren, alsuot gbeseit ende

ghewijst es, ende belouen euer ons ende ouer onzen vorseiden cluoster ende ouer

Ecgiiebrcchtc vorseid bi onser oidcne cruie in trauwen van waerheiden, fnde vp

cne wetlelik^ scult van vijf ende tmntich ponden ouder groter sconinx tornoisen.

te gane, daer die vorseide secgbers gheseit ende ghewijst hebben, ende tuonnesse

in heiftf dat wij ende Ecghebredit vorseid dat vorseide seihen ende vonnesse, also

varre alst ons ende den vorseide Egghebredite anegaet, wel ende ghelrouwelike

B4. IL 7t
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suUen bouden lallen daghen, alsoot gheacH ende ghewijet ee, ende daer tieghen niet

te gane noch le doen«, de welke wetteüke soiU wij willen verbaeren, waerd so,

dat wij jof de vorseide Egghebrecht tuoredde vonnesse niet en bilden ende daer

lieghen ghinghen jof daden, ende kenhc wäre soflisaiitelike. Fnrfe omine die *"or-

seide wettelike scult, waerd so, dal soe. alsoot vorseid es, worde vei buerd, te p;hel-

dene ende te betaeine, also alst ghewijst es, so verbinden wij al tgoed van onzer

abd^en, waer dat gheleghen ea, ende willen, dat het bliue verbonden tallen daghen.

Ende omme dat wij willen, dat dese vorseide dinghen yast bliuen ende gestad«,

so bebben wij dese letteren bezeghelt vntbanf^ende metten seghele van onsen abdl

ende couente vorseide. Ende es le wetene, dat vp dit vorseide verbint sijo ghe-

maect twee letteren eens sprekende, van den welken de drien Steden van Vlaeo-

deren die enr- liebben, endo die drie Steden van Holland ende van Zeeland, dat?

le wetene DoidieclU; Middell)in:;li ende Zieiixsee dandre, die welke zijn gheuiaect

vp al een verbint. Uit was gliedaeu int jaer oas Heren, als nien äcreef sijn incar-

uaciou duseaticli driehondert viue ende darlieh, vp den eer&ten dach van Meye.

i\aek einer au/ der Trete btftnäUehen gltickstiti/cem AkttAr^t.

Magnus IL, hönig von Schweden und Norwegen, achreibt dem Hathc in Lübeck auf

de«««n KEagtm wegmm im Narw^iteken Häfen geübter BdMigunge». O. J.

(t53if.y Mai 4.

IVIa»nus IJi'i gracia rex Swechie et Nonvegie. Honorahilibus viris et

discretis, prelectis et consulibus Lybycensibus, quid(|uid eis benepiaciti poterit
|
et

fauoris. Vestras dudum recepimus literas, supplicantes, vt inconsueti
J|
extorsioni

theolonei aliisque grauaminibus et iniurtis, quas mercatores, ad portits regni neslii

Norwegie appUcantea, aibi de homiDibus nostris ibidem fieri conquerunturf fincm

inpunere curaremus. Ad quod vobis finale nescimus dare responsuoi, antequani

iUuc iam in breui redierimita Vnde, cum ibi venerimus, dentiu si placeat, vealrra

nobis nuiieios vel litoras super hoc negocio destinetis, vt auditis ad hoc responsi?

nostrorum, siquid per eos in hac parte excessiue actum inuenerimuSf id vtique, pro-

1) Die Urtiiinde hann nicht spater« ah iailvn, weil svii ilii» 21- Mai ditsc« Jdtues M«guu« «ach

in laloini*clif n L'rkiindpn mcli rc\ Svecl«, N«r«*rgio «t Scan»« nrnnl. Im Anfangr dr* Monar«

Mni I33& »«r d«e H6nlg in Slocbholm, w« er noch den 19. Juni verwrille. Eade )mli war rr im

BoiiiN>L«n, im AMgml in Rorwefen. So dirfkc dat ohige Schreiben gerade 1« die lakr I3B
tehSren*
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*

ut iustum fuerit, corrigi facnnnu*. Jn Christo vileta. Scriptum Stokholmis, in

erastinu Jnuencionis sancte crucis.

In dorso: Rex Swecie honorabilibos vir«, prefectis, consDÜbus ceterisque

ciuibtiä Lybicensibus.

^uek 44m Origmmk, m/ tf«r Tmt. ' ä«m m^fgtifüvktmt Siegel iH ä» fTtppcii tnoU eriaitM, dtr Rmä

BS>:g»mei9terf SMfffen tmd Rath der Stadl Brifgge ttrkmideiit dan die fitratfl

Hamharg die von ihr ^fforderte Erklärung, sie «ei m dem Kri^e atojfcAeii

Stavern rtttd Lühcck nicht (l< r hlztern Stadt liinidra^fnoftsm ffewt-srn, und

die von den Sfarcrtiern lierauhtcn seien trirklich Ham^Hirs^fr JUirgcr,

durch ihre HevoUniUchtigten in einer Urkunde vom i. Mui uhgtgeben, so

wie ihren Beitritt siun Sprühe dBrJiiedvrUtaSaekBa Stä^e mler if«n«el6m

Uffjimt erhUhrt hohe. tSSit. Mai 4}
Akgtdnukt ht Smrtprim» OmUMa ätr Ifamt. II. S. r,-i.-—ß.. nach Jtm Orfghuta dt» Hamhirffer Animf,

Mit «lArafmrfcii» Sitgtl.

1>€WII.
Marquurd von Cueafeld iibti-sendcl dem Rothe von Lüheck eine Jbschrifl der Hunt'

burger BntrHtaerkUtrmg stm Spru^ der Kiedarländin^en Städte und

beklagt «icft öfter da» verepätete EMreffen der ijübeeker SekreSten» O. J.

{iSSS,) Mm //.

Oüeretis viris et honettts, dominis congulibus ciiiUalis Lubicensis, Marquar-

dus de Coesfeld« suam seruictam indefessum et ad queqne beneplacita voluntatem.

Nouerit ve^lia discrecio, quod istud est exscriptum, qaaliter illi de Hamboiirch

eorum negocia atque causas determinauerunt. Et ego qunni intimo doleo, quod

veslre lilliMP michi noii transueniunt, pru qiiibiis thcdiose ("«isj ettu. Et rogo vos

instantisüiine., vt michi eas, quanlo scicius potpritis, transniiüahs. ne ^aiiissiiiia

dainpna incurratis, sicut sepius vubis scripsi, et ut eciani palet in ex^ciipto littere

cumposicioois vobis per Mathiam Saxonem transmissa. Ltttera scripta feria V*

post Jttbilate.

l) Vgl. Anm. «u So WI9. — Im Lübrckcr Archive hrfindct steh cinr plr-irli/eitigc Copif. Wp^cnf-

liebe Abwcirlningi'n: i44. 7.. 30. Arnoiid (tc Tocinare. /.. 24. vn i liangh rnd «>. /.. 27. nr
naetl comcnde. S. 346. 7.. 'Jl. lir«: brief. In der Copie steht freilich ebenfalls boiif. dM
aich «b«r auch im Oraler VidiatM su Mo. Slft. (Sari. S.343. Z. II.) aiati briif v«rlc*cB find«!.

71»
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1335. Mai 16.

BCXVllI.
Bürgermeister, Schliffen und Rath der Stadt Brügge Urkunden, dattu die Stadt

Liihcckdic von ihr geforderte Erklärung, Claus Grando sei nicht ihr Bürger,

und i'OH Lübecker Bürgern nei weder dem Abte von Stauern, noch •enrem

Xeffen im gegenwärtigen Kriege Gut genommen worden^ durch ihre BeraA-

mächtigten ni cumt ürhmde vwn i.Mai abgegeben, m loie ihrem BeiMttwm

^mdu der fiiederUbt^Seeken Städte mtier demeeWe» Datum erUärt htk.

iSStS. Mai iß}

Mgtinukt M Smrfrtut Gfekitkt» dw Hante. II. S. .>.'»—'/.>.. nach der Urukr^ i» itr UMUmIm
Trci« a*/ Ptrgmaumtf nit darmm lidngendem liitgttm,

DCXIX.
jittfZeichnung der Kämmereiherren über von Notvgorod eingegangene Intraäen an

Wache. §SSS. Nach Jmi 4.

IMotandum, qtiüd anno MCCCXXXV, post Peiitheco.st. dominus lliiiricuä de

Bocholte, veniens de Nogardia, tulit secam in cera ad valorem XLV} marcariim

aiigenti et VI soL Jnde persoluimus pro naolo et vngeldo XLII col. Cera poadt*

ralwt nil*' talenta naaalia et Xlli Inspunt

Notandum, quod dominus Hinricus de Bocholle recepit LII marcas aigenli

nogardenais de pecunia beati Petri in Nogardia. Anno ACCÖXXXV, circa mea*

aem Marcij.

Au$ dem ättutm Kämmtrei- Bm^ltt, mler der liubriki Divcrsa Nuiahiiia. M, 3*.

Ij Vul. Anm. >•< "Vo •5'>!>. — Im I.nlirrKisi hrn \rrliivr hpfinrlft »ii Ii ausser einrni aiuli von r'orliK

angcfülirien Vidimiii obiger Li kiindr, au«|;ert>rlij;t von den SchölTen von Geni 1J35, vp den ncgbc«-

wttm dach an Wedraiami, (dw licb ••ch ockMliRer Vergicicbunft ab Dreyar'a an R«. SR.

ngeftthrlc ("omposilto fte. hrrniit^trlll.) nur eine nnbe((1aubigl« Copi«. Sie cliniml r,'>v,ir in mi«-

ehcii Meinen Lin/.cllu-ilrn mit Sarioriut' Abdruck nicht Bberrin, iat ai>er doch unitneiicMiAit dricra

aogcnannle Urtrhrifi. Denn von dirtrr findet lich mr<ler im Archive, noch in dm |{ogi«lr<n<iri

ein« Spnri die Abweichungen eind aber Mmmilich der Art, daaa lie aus falscher Leaung aad

Uebmälinng btrttammen liBnnen. AI« weaenitirbe VerbceKrwnRen des Abdrudia mSKcn nur aa-

führt vrerden: S.310. /. 3. II. «pälfr. L e i n 1 (L r i n » «. ('•.) / 5. Hoiidin ende. /.. 7. 'M o«« chclt

i>. 341. /.. t. dal lop. (to. G.) /. 4. m. oft. v n I Ii a n g h c n d e. 7. nv naeil. Z. 7- nieulr.

Z. 9. II. oft. viiic. Z. I'i. u. oft. lieden. (liade. G.) Z. 13. hedden fehlt. Z. 14. n. oft. gheeeit.

Z. 15. heifr. (heeft. C.}. Z. 19. teliuerecrt. (telinerert. G.) Z. 30. ende hinter Siaaerea

fehlt. Z. 33. Bccghen waerlllie («cgghen waerlllie. G.) Z, 7. v. a. no van. S. 34i. 2. I.

ona ende o u r r. /,. I'2. r. idc (<i d c O.) ende der a( c d e. Z> 7. T. u. vaal, ((h ealadc ((be*

•taede. G.^ S. 343. 7» tt. ona ghedaen. Z. II. leliaereerd> (lalinerert. ü.) — Von dm
LAbeebiaeben BrbIKrunKen linden aleb auf der an Mo. Mt. aageÜIhrte* Copie und aoul cinfl

Abnrliriflen, wi-lrhe dieteihrn all drei vcr^rl it rh ni' Urltiinden gebMi aO dou VOn Jlcm (S.1I1.)

eine neue beginnt, jedoch in Hauptsachen nicht abweichen.
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im Nach Jdd. 4. !m

Venndmiss der den Deutschen Kaufleuten auf der Fahrt zwischen Nowgorod und

Pleshmv seit £288 zugefügten Beschädigungen und daselbst von den Russen

verursachten Beschwerungen. io53. Nach Jun. 4,

Notuin sit Omnibus hanc cedulam visuris iiel audittiris, quod hec dampna

facta sunl Teuthoiiicis mer|jcatoribus inier Nogardiam et Plescowiam nun hotjis

eundu et redeundo:' Anno Domini MCCLXXXjl VIII' spoliati sunt Teutonici uiercato-

les ad XX!!!!*"^ millia pulcri operis,' et hoc fecerunt Plescowenses,*
i|
et fatebantur

coram domino Tarbatetisi et fratribus et nundis de ^ogardia et coram multis aliis

discretis viris* te fecisse ad vindictam occiflorum, quoe frater Ottp Paschedach' cum

illJa de Rositen oceiderant* in terra AdzeUej* super quo* iidem Teutcmici LX mar-

cas" conaampsenint.

Jtem anno Domini MCCLXXXXII" hec facta sunt in aquis, que Vse vocantur:"

Coniadus pei'didit XXXVIII kaap cpie et If mill. cnm IUI'"" tynibriis bremensis

operis" et VIII vinas boni viridis panni et viiuai ttuülum remensis iinei panni.

Jtem Johannes Vischstrate" CCC marcas argenti X'* marcis minus, quarum Hinrico

de Warendorp attinebant L marce argenti minus III marcis**, Jordano LXX marce

argenti,' alteri Jordano LXX marce argenti", Johanni Vischstrate C marce et III"

marce argenti. IMartinus" de Houele perdidit LXXXX marcas argenti IIII" marcis*-

minua. Conradua Tatere^CC" marcas argenti V marcis minus. Wolterus Winman CL
marcas" III marcis minus. Dominus Winandtis Cure" X l<aap"cere et I mille pulcri*^

operis. Johannes Cohiere X kaap" cfre lispuud^ iiiimis. Kri'doricus de Lyrie^ III

scheppund" cere. Albertus Paruus XV'III marcas argenti. Hfrinaimus de Beuere'" et

Johannes" bone memorie perdiderunt II** tunnas, in quibus fuerant XV mill'. pulcri"

operisj hoc eis et eorum amids pertinebat." Geriiardus" Magnus perdidit" quartale

'operis. Hermannus Crispus de Getlandia II kaap" cere et II mille operia."

I) (Jirm. C.) tlpc dAmpnA ThenlonicSa meivaioribna rafra IVogariliam Fl Pirtrlio«* (PlMODwe. C.) in

lu,n\i i.iiü rontiri;;. hani. 2) MCCXrVITI. 3) Thciilonicl in XXIIll M. operi» piilcliri (pulcri. C.)

4) Pleschonrcntc«. B. Si) plaribus tirii ditcreü*. 6) Phac«illiach. C. 7) Reaiicn occiderau

6) AdMle. C 9) hoc. IV) Thtntonlci XL mare. n% II) MCCXUVIL 19) vacMlurVae.

13) rf»p cere cum Ii M. et IUI. Ii) opcri« bremouHl», 15) Vlsirfitr. I?. 16) Die .\ i»t nach

Weife anderer Zahlen am Fii««c durclislriclirn, was }4kiih sein wurde. Doch slimmt 10 r.ii den

taifj/tnAtn rinxelnrn Poxlen; B. n. C. hoben X. 17) Warendurpe (B.) L mr. arg. attinebant III mr.

Mlitu«. IS) LX mr.. item alicri Jordano UMidcm. 19) G (febll in C.) et UL 30) Jlcai Mar*

liitHt. }|> Illl»r mr. ar^ aS) Thatere. B. 93) I) C. 94) I| C. inr.,«t«. SS) Knro.

76) cap. 37) I M. putcliri. B. 38) Vtll cap. 29) l{ liapiini. 3(1) .7iem Frcdericmiie Lnne.

31) achippnnt. B. acippttnl. C. ^i) Beuercn. 33) Jordaniis. 34) diia«. S() cranl XV' M>

pnkfcri. (puirri. C.) 36) hec amida eornm cl ipaia aHinrbanl. 37) Gkmnl««. fi. Glicrliar-

dut. C. 38) febll. 30) du» cap. 411) H M. pitiebri (pulcri. G.) operi*.
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i35if. iXach JuD. 4.

Jteni podem amio alia vice in aqua dicta Saac' spollati sunt Teuthonici *

roercatores a Plescowensibub.^ Conradus Wrede peididit^ CC iiiarcas argenli et

XXVn marcas argenü.' HemumiHis de MolendÜM» C marca« et* VII mareas afgeoti.

Johaimea Luscua' XU' mareas ar^nli. Johannes de BrenDia' XLVII** mareas

ai^nti." Johannes Gronevolt C et^ LXXVIII tnarcas ai^jenti." Holo^ et Bre»*

dike*' XL mareas argenü. Wredekint CC et XXX mareas argenti." Gerhardus"

Magnus XLVU maivas argenti. Summa omnium" bonorum DCCCC et LX" mar>

cas argenti.

Jlem anno Uomini iMCCLXXXXVlII Sjmliali sunt Teulonici'* in Poluto.''

Post hec erat {»lacitatuiii iiiter duiniiium Tarbatenseiu et fratres et inlef'' iSogar-

denses et Plescowenses,^ vbi conquesti fuerant** Teutomei" spolia eoram et daropna,

ibtque* Nogardenses et Plescowenses* osculati sunt cnioem, quod omnia bona

deberent" reddi absqae*^ aliquo vngelt, exceptio XVII inarcis argenti," que date

sunt'" laborantibiis bona in quadam ecclesia in Plescowe,* et vna tunna" cum opere

et 1 packo**; lieo bona dabanfur Lelbowinis.*' Super hoc eponuerso^' iidcm Tento-

nici'* osculati sunt cnicriu, (juüd suprascripla" bona nunquam debeient extorquert.

Post hanc ojjcnlacionem ciutis Pkscowenses " abstulerunt eisdem Teulonicis* XLV
luurcaä argenti et I tunnam cum Illli milf.*^ operis et lU scheppund^ cere. Hoc

dampnum" üdem Teutonici" eomputaueront super CCL marcis aigenti sine iUo,

quod consumpsenint super illa bona* Iribus vicibus eundo et redeundo de Tarbate

vsque Pleseowe.**

Jtem anno Domini MCCC" occidebantor Teulhonici el mercalores booe

memorie inter" IVogardiam et Plescowiam" tarn rure quam** a(|ais. Primo* domi-

nus Detmarus de Minda" et filius sororis eius*** Henuannus Snakenborch," Hinri-

cus Kolne, dominus Johannes Crfkc,"* Fredericus de Judagine, duo famuli Zabel

Kuerliaidus et Wernerus. Hec'' unuiia iacta sunt eadem^' cstate et autumpno.

I) que votati.r S.ili (S^u-. C) 3) Tliculonici. 3) PIrichonrntibii«. H. 4) fehlt. ») CC mr.

cum XWll mr. »rf^. 6) cum. 7) Scheie. b) L\. 9) Johanne« Bremer. R. f Rrcjnen. C)
10) LXVII. II) (chli. 12) C Mr. enin. 13) Brrndeke. 14) Wcdekinu« CC mr. «fg.

I5J Gher*r4Ms. B. Ccr«rdut.C. 16} Summ« horiim. 17) X durcbttrichen, wie ob«a Aaai.ieu—

Vlli C. mr. arg. cum LX. 18) Tbettlonid. 19) Sbcco. '20) fehlt. 21) PletciioweDM«. B.

Plescccov>i-n>i >. C. '^2) «iini. 33) iliique niincii. 24) bona sua debebanl (tlcbe-

rcntur. C) eU. 35) sine. 36) Mio. 37) dabantur. 26) Fleachow. B. l*l«M««0OTe. C
99) I lagCB*. M) pte««. 31) Lvnowinw. 3S) »eontmrfo. B. 33i> mpmeAfAm. C M) Pfe-

tchowensei. B. 35) acreperunt. 3«) Theulon: i
. 37) V durchtiriri , n f>nrau4 ht in C.

miMverttanden: XM. 38) «cippaBt. 3V) Hec clnnipna. 40) «nper ilia bona cun<timp»cnmt.

41) PIwehow. B. 42) MCCC prin«. 43) Theuionici mercaiorea intra. 44) Ple*ch«Tre. B.

PlMC»we. C 4S) tam in terra quam in. 46) fehlt. 47} OhfcmnM (DiburiH. C.) de Mind».
tt) tn*, 4») Sialicnbvrg. B. 5ü} Br«h&B. Krdic^ C« Sl) Bm MUim, C 53) in cadn.
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iSS&. nuk Jan. 4.

Eadfliu hyetne veneront nünoii eiaitatam NogaHiam, domini* Johanne« Albus de

Liibele, Adam de Gotlandia, Hinricua Hoble* de Riga.* Hi) conputauerunt dampna

de ocdsis suprascriptis* et alüa viuentibus in bonis eoruni facta super duo milP.

roarcarum argenti. Post recessum dominoruin ^nunciorum de >o^;;uft;a Teutho-

nicifj' mercaloi ibus euntibus cum bonis eorum de Narwia' Nogaideiises furati sunt

Henrico" de breinis' Vlli cappales panni'* et Gerhardo" de Yborch" XI cappales

paonL"

**Jteia anno Domini l^CCÖXl -Johannes Casar el Jonhnus saus gener per-

diderunl Vm mili'. pulcri operis. Jtem Goscalcne de Rene IX mill*. Jtem Nico«

laus de Beueren VIH miir. Jtem donoinus Johannes saoerdos noster I roiUenare

pulcri operis cum libris. Jtem eodem anno Alfman in panno et argcntu perdidit

CCCC inarcas argenti. Jtem Egbertua Kempe in stagno diclo Oldagiache Ze per-

didil XXilll" pulcri operis."

"Jtetn Sweni .spoliauerunt vnam liburnam in ^v, in qua ciues Lubecenses

perdiderunt quinque miliia marcarum Nogardensis argenti, eo quod JNogardenses

noluerunt ducere bona versus ISogardiam de Uburna supradicta. Jstüd dampnum

accidit in securo ducatu Nogardensium.

"Hij suni arlicuU contra Ruthenos.

Pritno quod cttx cum suis lettatoribus*" preiudicat suo Indicio Theutomcis

mereatoribua.

Jtem qnod ipsi Rulbeni soli cum suis tesfimoriium inferre niliintur Theutonicis.

Jteni de argento. Jtem cum" ipsi Hiitheiii ad*" expediciüiii'in se trans-

ferunt, inhibent Theutonicis, siue parati fuerint vel ne," ne de Nogardra recedant,

ipsis grauamen maitimnm inponendo. Jtem de cera, ^Hdelicet de fako pede.

I) dominiit. i) HoIuiiIni. 3) R]fK>. C. 4) dampna aupraairipiM uvcmm. &| Jicturum.

6> Thcnlonieit. 7) Warwta. S) HInrIro. S) Bremen. C. 10) Vitt cnplälien». II) Gh«-
r;ir<1<. M. I'J) Yt><>r>;l,. R. Jl>nr< Ii . r:. XI ( »[.l.iU. ri.'. 1 1) OI.v. \)>«,ii« flad«l tteh «nr ia A.

15} HitT endigt «lie Vor«ior»ejie von \. A)ii° tli-r buckseite sieht ver««><« luif i

;

Jtli WIlC viri, qwi prodili Currunt a proprio ücruo, dralle in «vigo dicitiirvrr.icilrr (?), in anlff qnan
•aapcnderctv, «l fuit da «iUa SlanKanic«, Primu dieitur Üyiniier Bocpnpe. Jlem Siepan Sitlnicb.

Jten Mannt. Item Jwrfe. Jtem Bof^ben. Jtem Enlp CMtilam*. Jirm Gieba Dimillnl«. Jlem
Ytvan Poiudnirh, Jtem Yvtiiiii Miciila ci iiilla re(^\na(e) dr Plctfowc, Pauliiii de villa Conrad!.

Jtem Baiimer de Fletcovrc. Jiem Fere Mechdgnie. Jtem Vccbaen barde. Jiem Jurien Bbciim.

Jtem Miamleh. Jtem Popp« de Slankaula ex ilU Abraham filii clert« Cuaeman. Jtem Petrua

filiin Symponi». Jlem f:iiT.i<ia M)(ii'. .Jlim Sviirlc. J:oni niuti.i/,. Tiim Hanan duo Ti^Urrs. llem

homa «ter »trale. Jlem UuuaK Vltclijiv. Jlrm Cut.iinii Kälikcnis. Jlcm Sirpan Cupuil vUt sirate

Ciiima Demian Viechs«. Symon filiii* HIcmenlis vier «t(r)Ale. Kof^nlrcc. Jone 6liiis Glebca.

Yvaa paaudnieit. Allocbfa de Uiminitaa. Jlem Cueile ei vilia rrf;ine cum pucria a»».

IS) Dieter Abtäte ttelil nur in B., ^on einer apitereii Hend MciiKciragcn. IT) Allea Pol||r>ide

^iclii mir .-Inf der Itu.K.i-ile von H. iin<l C. IQ lat 4ar«batr*cb«ii in Bt atoltt aber i» C.

19) quod. jü) cum in. H) ui-l non.
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S68 13S5. naek 4.

Jtem de opere dicto sdmieiiiMen.' Jten de dactoribiis lodhianm d
veiculorum, qui niercatoribus empdonem et forum pottunt Jtem quod f«nio

iusticiarum mercatoruin debet esse in curia sandi Johannis, et non alias, oonm

duce et duobus senioribus Tbeutonicorum.

Jtem quod Rutheiii se furibus et malefacloribus intromittunt ipsos defendeiido.

Jtein de ponderacione cere et aliaruni rerum, maims et pedes de scala.'

Jtem de curia Theutoiiicorum laciori in reedificando.

Jtem de causa* ab ecclesia ducenda ad aquam dictaro Woldioumre.

Jtem de ductoribos lodbiantm et vehieulorum*: promittunt bona Theutonico«

rum tranaducere, et in via eis nona grauamtna inponunt Jtem de argeoto con-

burendo: omnes conbustiones' argenti respondebnnt, si quis eorum profugus Tuerit.

Jtem quod forum et t'mpcionpm inprcatoiibiis. quaiido Rutlieiiis placet, prohibent.

Jtem quod niercatui il)us recosäum prohibent eos i^iauiter arrestaiido.' Jtem de

lodhiis, que in \'>n pneuiit plpnum preciiun expojiendi).

Jtem de ductoribus, qui buiia 'l'iieutouicorum rsogardiaui ad curiam Tbeuto-

nicam ducunt

Hec sunt dampna Theutonicis a neschowensibus' lUata.

Primo quod quodam anno Pleschowenses' cum Lethwinis' in Sacco \XV*

marcas acceperunt. Lethuini suam partem restituerunt, Pleschowenses^ \ ei onoD.

Et post hec minus, quam in quinque septimanis, Pleschowenses" duas lodbia» ibi*

dem spolianint.

Jtciii Manjiiaidinn de Ciisuelde," Gudscalcuiu de ISorvns'* ceperunt ab eis

per taxaciutiem pecuiiiam accipiendo CCCC rubulas."

Jtem'^ lodhias Tbeutonicorum sepius arrestant** eis dampna inferendo.

Jtem quod LXV lodhias Theutonioorum ad buc coegerunt, quod nauigio

Saccum grauiter pertransibant^ ibidem bona sua deponendo.

Jtem quod per annum duos oectdebant eorum bona tollende.

''Summa omnium bonorum perditorum, que in hac cedula continentur, tenet

Septem millia marcarum et VI*' marcas et XXX maicas, et X^' vir! interfecli sunt.

JnterrecenuTt eciain Piescowenses Gotscalcum Wesseler, Rejuekinum et

Scutte cum duobus iamuhs eorum.

1) •ceoenitMn. Oer Sau aielit vor dem vorij;en. 3) »cbalt. 3) c«ua. 4) Teiculoram.

i) combiMtorii(«r). C) trrhtaiNlo, 7) PlMCftwemlbu«. 8) nncencnan. SjLehrM*.

10} Lciulni. II) Ct(.iv<'Ii!r. I'j) I. MOTMin ? I3j fehlt in p; in R. n.nhiräglich beigrsclirifbfn,

14) }lcm quod. I5J arrinant. IS) perlranMibanl. 17) Uie beiden folgenden Absätte

nur in 8^ von dcraelhen Hmd, wie S. SS7. Ann. M., narbgelngra.

Digitized by Google



iS3&. IVMh Jim. 4,

Hanc litteram dominus Hinriciu de fiocholte tulit «k MoganKia) anno

post Penthecosten.

Aari rfrei unktgUmbigten gltiehteilifen Ahttkriftm Pergamtnt, vtlcht a^f der Trtte icwairl tpcrdm.

A. iH *ar muf V»r4trttk* ImoMMm, wA Atm^mt 4» S. tSH7. Anm. ItS. angtfikrtn r«r-

mMkutuM, 9k M, •• tit rtUM. fir dtm TM sv Onmät g^t{ fir «Im Ftigu»^ C, veA

•f* ttoHttJrnaiger irt. •hgleich B milunitr dl« rMtig«rtn Lenuien glett und der Sekrifl nack tugar

älttr tu «ein «eActnl. o/t A. Sartoriu$ GmcA. d. Honte. II. S. laS— IOI. bat nur A. und lt.

*«mit«t. Am forNMtM am A. wmi^ w B. umd C. 4ktMim$timmtii, «Am Mgt$*tat» Signatiu' m-
gtguban, Almmtkmmgw» Ar mmm umi iIim« mnt B. muT C. twtiWhrtt. JM« MMf IM ArulMiir
vnn t!ntr und rfrrteMen Hand getthtithen; vim jrn,'. rer tinni in 1 m.r »/o» t'ersrickni** auf dtt

Htlek$titt, in B. der letmle Salt, in C. die btiiitn obtn näher beteithntUn Zatätte. In B. crMAont

•M Hec sunt dampna an die Schrift atterdingt tebwdrtcr, doch kt 4k» aM In Awftmgt 4»»

gumtm ftnthkxütu 4» Fatti äk Hatukehr^ kt SbmM dktMe.

f^9gt, Rath atml Gtmemda d«r Stadt LSbedt urhatdvm üAcr tß« JBrilärwgm dtr

Fgkrer der im dem Kriege gegen Staoerm nadk dem Sunde gwmdten
LAedkitehen OrtegedHj^e, im Bemi^uutg tmf die Ferdertmg zweier BSrger

ven E^ktdmemw^em damude derfümemMi^efi^femSdwdeme, iSS&, JmLSO.

Omnibus, ad quos presens acriptnm peruenerit, aduoeatus, consules et com-

mune ciuitatis Lnbtcensts salutem et rei
|[
geste agnusoere Teritaten. Noueritis, quod,

cum prouidi viri Meynardns filius R^naitli et Volquardua,
||
opidani de Enkhusen,

oontra nos et nostroe condues et apecialiter contra Nicolaiun Dilhmerschen questio-

nea et querimonias
||
mmterent, acserenles, se tempore gwerre nostre, annis iam tribus

peractis habitf corifia Staiirienses, de nostris nauibus in >'oresunt missis pf spccia-

liter de naiu- dicti >irnlai Ditliinersohen dampna, inpedimenta et giauaniina per-

tul^sae, de quibus üibi per nus et nostros ßeri petebaat recompensam, vocari feci-

rous ad nostram presenciaui honestos nostrus conciues, scUicet Nicolaum Dithmer-

•chen, Hinricum de Vrbe, Bertoldum Kulen, Johannem Longum, Ludekinum Lon>

gum, Hermannum de Jnfemo, Nicolaum RehonI, Johannem Crtspnm, quot tmpore

dicte gwerre capitaneos dictis nostr» nauibus prefecimus, a quibus diligenler in-

uestigauimus de danipnis, iniurUl, graiumitubttS et questionibus, qne ttol quaa pre-

dicti IMcynardus et Volquardus ?e pa^Jsos asserobant,, et firmiter iniunximns ^iiidem,

vt de preinissis nobis dicpient vrritateni. Juraveiunt ijjilur soIIempnitiT in aniiuas

eorutu, qiiomodo super oiniiibLis qiiestionibus, querimoniis, iniuriis, daiupnig et uifen-

sionibus per eos ipsis illatis pro eo, quod eos de Stauria esse credebant, coram

Bertoldo Kulen, tunc temporis nostro aduocato in Schönere, et coram moltia hone-

Bd. II. n
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st» viris de diuersU partibus ad hoc con^tegatis compo£iuone0i amicabilem fece-

nint et cfmendani, dederantque Sdem nostri eonckras MsyiiMdo «t Volqswrdo pv»

«mnibns dampnis, oCGensionilKis, intarib et omnibui rafciu predictis Uli marcu
pffiidieiuoonim demriomm et sex tunnae seruieie, et pro qnoüliet rcinholth vonm

grossuin tharonensem et waghenscoth vnuni sterlinguro, theutomce nomiaatis^ in

quibus content! mangerunt et renunciauerunt omnes et quilibet eorum secundarie

acfioni. Has prolestationes conciiiiuni nostiorum sie cor;<m nohis Pactap siib ruTilro

secieto et sigillis piedictoriim nostiorum conciuium preseiitibu» appeii&is publice

protestamur. Datum et actum anno Domini MCCCXXX quinto, in die duminica

proxima post feslnm beati Jaoobt apoetoli.

JVMI ätm Originnlt, auf der 9V«M. Jm /tr Urhunie htflmdtH riek ntun KtntaHnittt, und in vier ifertdiwi

noch die volhtdndif^rn Sirgcibänder. in einem junften ein HftI äet Bandtt, Bin $tehtli:i Sief^efband

{4m» vierte 4tr Heike nach) trägt ^cis ttitgelbruehttick : zicci gtlutmtte Morgttulemt in einer H»*4-

BCHII.
Ferhaadbmg ht einem (£Ae-^ IVeeeefe oer «fem ^evtlf'eiheii Gerwftfe. O. /.

(ZwiHsken iSSS^Stf} Jag,}

Anno Dotnitii, qiiu supra, t'eria quinta proxima po^t diem beali Bartholomei

apostoli, diclis vesperis, in
||
supradicta ecclesia beati Petri conparentibus partibus

predictis, judex ex infomiationibiu »ibi datis proniinciauit,
[j
quod dominua Conradiis

predictus adhuc probare deberet ea, qae in facto coDStatiint de recepta per B ipauin

cautione. Ad quod probandum proximam diem juridicam post instaus festum Ei-

altationis sancte crucis sibi pro termino peremt(orjo) aangnauit, ita quod de cetera

non «it audieiidiis.

Quibus factis procurator partis actricis quaudam exceplionem contra dicta

teslis, producti per dominum et magistnnn Hiruicinn Goldughen ex parle domine

Dytburgis supiaüictc, pruduxit et legit in liec verba: Contra dictum ttatiö, pruducti

per dominttin et magistrum Hinricum Goldoghen ex parte domine Dytburgis pre-

dicte, dicit procorator domini Johannis Ketel predicti, dictam dominam tion esse

purgatam a contamacia per teatem productum, quia dietum vniua dKtnin nullius;

edam non suf&cit vnius testis assertio, si edam presidali prefulgeat dignitate.

Jtem ex alio non valet dictum dicti testis, quia de auditu loquitur. Jleoi dicit

1^ iKr ('.iniinii II? Heinrich Golfloj(C wird 1334, 23. Dcc. xuictzl genannt. Cirrhard von L^cbca
kommt von 1333 bt* 133&, Auf. ab Uoinliüster (th«MurariutJ vor, 37. Od. hciMt er Kh»»
DMl>»nl. Vgl. Drk.-B. im MmIi. LCibccIi. I. R*. »78w M». tOI. <0(«
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dictu8 procurator. dictam dominam a cuntumacia purgari iiuo posse, cum ipsa

citata fuprit, quod conpareret per se vei per procuralorem sufficientem ; et quia

non conparuit per se nec per respoiisaleiu äunicientem, petit dictus procurator,

dictam domioam pronuadari a oontumacia non esse expurgatam, in expensis legi-

timis eain oondampnantet. Qm exceptkme lata judex de consensu parciiim oda-

uam beati Midiadis {nvxime inalantem ad pronuncianduni, si dida domina Ditbur-

git eiaet suFficienter purgata a sua oontumacia an ne, pro tenntno peMmpt(orio)

assfg^nauit. Acta sunt liec Lubeke, anno, mense, die, loco et hora, quibus siipra,

presentibud honoiabilibus et discretiä viris, dominis inagistro Gerhardo de Locbem

Ihesaurario eccipsie Ldbicensis (. . . .?)

AaeA eintm at^f dtr Trete heßnälUiem PergemenUtitke, »tUkti den rficAt dir ScAr(^ abgetcknitUn trt,

Die Lübeckischen Rathmünner Heinrich von liochoU und Johann von liallorp und

«Her H^i§mar9eh« Rvihmomt Johamn von Kr^ptUn vrhmdm i2fter die

guekehew Aaatahhmg eher geleblen Milgifl. O. J. (i5i4—i3S6.y .

IVouerint vniuprsi preserttts temporis et futuri, quod nos Hinricus de BochollPw

ciuia et coiisul ciuitatis Lubiceiisis, ac Johannes de Cropelin, i| ciuis et con&ul Wis-

mariensis, viia cum domino Johanne de Hadorpe, ciue et consule Lubicensi, (cum)

esiemus aput Wismariam pariter coiwtituti, voca[jti fnimna et rogati quibusdam pla*

oitis et tractatibos ioleresse, in qnibtia Johannes de Fouea, ciuis in Wismaria, a

domino Hermanne
|[
de Hadorpe, auunculo vxoris sue Lutgardis, pelebat pecuniam

nomine dotis eiusdem T^utgardis sibi promissam penolui. PrePato autem Hermanno

offererite eidcin Johamii de Fouea medietafem dofis et instanter peten!.- vt de alia

medtetate ad debita, prenorninate Lui^ardi et Grete» eius sorori in Scaiita coniniu-

niter pertinentia, respectum tiaberet et eam exigeret, idein Joiianiieä de Fouea con-

ätaiiter et publice affirmabat, quod nullum ad debita pretacla volebat habere respe-

ctum, sed dotem integram et promissam tempore debito sibi solai. Vnde Ueitnannos

prenominatus, eopiens satisfaeere votis eiu», dotem promissam tempore placito inter

eos soluit eidem in pecnnia namerata. Quod presentibus litteris noetris sigiliw

Jipposilis publice protestamur.

A«dk dem Origined», auf dtr 7rcM, «ä dm mmUagendmi drtl imM «tAcIImm Si^fetn.

Ii ttrinri. t. notlioU kommt 1314 Kuenl «tt ftattimanii Ter, und der AaihniMa Johami Hallorp ia

1330 grtlorbrn.

n*
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Oer Ritler Dcth t' von Burh^raM und seine Söhne, der Ritlcr f'olrad tinH rfer Hnappf

Johann, Urkunden üher den Verkauf von Hi Mark Pf. Htnitn aun nech»

Hufen m Ovendorf an den Läbeckigchen Rulhmcmn Gotiathalk von If'aren-

dorf umd ilür f^lM» de» loAeekhelUm Burger* Cuttad Nagel, umUr Ftr-

bekaU dM Rüekkmtft Ajmeia iO Jmhmi. iSSB. Jon. S.

Vniuersis, ad quos presens scriptum peruenerit. Dethleuus dp Bücwoide,

Volradus iius filius militeü. et iilius eius Johannes artmger salutein in Domino
\

cum noticia veritatis. Ad vniuersorum nodciam cupimus peruenire publice pro*

iMtantes, bm de eooseosa heredum et proximorain postroritin «e omnlnm, quoran

conflensos fuent re^lreiidns, rite et radonabiliter endidisse et ooram nebili

domino nostro, domino Johanne comite Holtzacie et j^onnarie, legitime resigfi«»e

diMmtis et honestis domino Gotfscalco de Werendoipe, oonuili LiiWceiisif et doraine

* Elyxabefh, relicte Conradi Nagel quonJarn cinis Lubicensis, ac eorum veris her^

dibus in villa nostra Ouendorpe reddilus sedecim niarcaruni lubicensiuin dennrioruin

in sex mansis ad eandem villam pertinentibus, <juoruui niansuru.n liithmarus ftuve

cotit duos, dans de quolibet tres marcas lubicensium denariorum annuatim, iMar-

«piardne Slyne tres meneoe, de quolibet duae marcae cum dimidia marca dictonmi

«tenariorttin aingul» annis erogans, eextum manaum colil Hinricus Nyieman, et est

vnut de duobiu maDda, quo« idem Uinricus eolendos habet ex eadem villa, de

quo manao dnai mareas «un dimidia marea prcdicte inonele tribuet quoiris anno,

pro centnm et sexaginta marcis denariorum eiusdem lubicensis monete nobis in

numerata pecunia infüi^raliter persolutis et in vsus nosfros npr»>ssarios plene cori-

uersis^ predictoe redditus ex dictis mansis a colonis, qui pro tempore eosdem cul(u)e-

rint, annis singulis extollendos. Quibus bonis omnibus et redditibus dicli eiiiptores

vti debent padfiee et Ubere, incipientes in ÜhIo beati Martini episcopi proxime iii-

stanti, et deineeps qneuia anne, eum omni proprietale, qae aecuodam nnmerum

matuomm onmis ville predicte ad diiAoa sex mansos debite potent pertinere, cum

agria cultis et incnltie, pratis, pascuis, paludibtis, iignis, rubetls^ q^is, aquarvm

decursibus et terminorum distinctionibus, sicut iacent et nobis actenus perlinuerunt,

cum omni jure jndicio maiuri, colli sciiicet et manus, et omnibus judiciis inferio-

ribus., cum uminbus tructibus inde deriuantibus et deriuare \alentibus annuatim, et

plane cum omni liberlate, coumioditate et condicionibus singulis, sicut eis actenos

ai »amtis. Nec inde debent alicni ad aeruicia vel exactionea aliquaa violenlaa

ipsi et ooloni pro tempore colentes dictoa mansos quomodolibet obligari. Pretetca
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81^ qilod absit, iriter dominiim nostriim, dominum Johannein comiteiu Holtzacie^ aut

quoscuuique alios sublimes vel humUes ex vna, et cmitateni ac burgenses Labi-

centes vel qooaeiimque alios parte m alten cwerra vel disMiiai«» fiieril e«orta, vel

ai üüübicio fiieta fuerit, ne annoßa vrf rea alle qaalescttinqae edocan^r, b^s et

i|iiilmaciimque alija exoeptionibiia iura vel fiicti noa obatantibus, dictis bonis vti

debent pacifice el libere, vt premittitur, suosque prouentua duci facient, vbi eis

fuerit oporttinum. Est tarnen nobis el nostris heredibus ex special! faiiore talis

data aiictoiifas. qnad thcta bona et rpddilus iiifta dpceni annos a festo beati Mar-

tini episcopi pruxtinu coiiliaue nuuierandos, cjuanducumque in diclo festo decreue-

rimus, reeinere possiinus pro centum et sexaginta marcis deuariorum iubicensiuiu

ipaia m diclo feato tnlra dukatem Lubeke in nnmeFata pecoiua penoluendia. Quod

ai fecerimua, adbuc redditua tUiua anni cedent antedictia emptoribaa ex memoratia

bonia perctpieiidi. Quam antem reempdonem si sie non fecerimua, poat kpram
dictorum decem annorum nec nobis nec nostris heredibiia nee cuiquam alteri com-

petit d«^ eetero reempcionis facultas, sed apud dii los dominum nolscakum el domi-

nam EUyzabeth ac pt»rum heredes dicta bona et reddifds cum omni proprirtaU",

libertate, pussessione, commüditate et vniiieisis ac suigulis piescriphs condicionibus

et iuribus in perpetuum libere lemanebunt, sie quod ea date, veiidere et legare

poterunt, et quacomque alienadone tranaferre in pcnonaa ecciesiaaticas vel seeula»

rea, vbi et quando eia videbitur expedire, nostro aut alteriua coneenau miniine re-

quiaito. Vt autem premisaa omoia et aingula aic finniter et inre&agabfliter obser*

iientur, vna nobiaoim famosi viri, Hinricua de (iiidowe) Hako Preen, Marquaidna

Brucdorpe milites, Süchte Bucwold*' et Hermannus Boot famuli. coniuncta manu

dataqne fide in solidum promiserunt, vt, si prefati dominus Gutscalrns pt Etyzabeth

aut eoruni heredes aliquod in hijs obslaculuin habuerint seu i(ii}n djiut ntum, ipsis

respondere et satisfacere debeamus, aut ciuUatem Lubeke, poätquam requirerour,

intrare tenebimur ad iaeendum, nen exituH, niai ipsis per omiua fuerit. aatiafacium.

Si edann aliquem noatrum aut compromiasoruin noatroriiin med contingat, loco

iUiua inifa quindenan atatnemua viruin alium eqnedignum, vel ibideni intrabimua,

non exituri, nid loco eius aiiua auffidens sit atatutaa. Jn prenuasoram omnium et

singulorum testimonium et cautelam maiorem sigilia nostra vna cum sigillis dicto-

rum compromissorum iiostrorum duximus presentibus litteris appendendi^. Dafum

et actum Lubeke, anno Üumini M^C(^ tricesimo sexto, in vigilia Epypbanie Domtni.

f/mek ätm Origimal$, am/ du- IVh«, mit 4mi makingmdm Sitgtim ämr Hittm' D*tlm P9m BmekwM, UrnnHtk

(W*. a. 9. T.) JWMn.
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JVo^tnenl der Abackrip etoe« Erlaases des Papstes Benedict XIl., ufodurch derstX^

in Folge der Jppdlationeu der Stadt IMeek {N9,6i0 -^612,) Vtrfügm^

trifft. O. J, iUm Febr. i, i5SG,y

Jad*.* Sua nobi» dilecti lilij, SchireitMe aduoeatus,
||
Uinricus de Ple-

scowe, Conraditt de Atendeni, Bruno de Warendurpe, \ Herniamiua dictus Morae»

wech, Johannes de Hattorpe, Jordanus de Tribeses,
||
Hermannus Clendenst, Johaii>

nea de Scliepenstede, Gotscaicus de Warendorpe, Siffridus de Ponte, Constantinus

Hinrici Constantini, Marquaidus de Cosuelde, Hermannas de Wickede, Arnohius de

Bardewicli. Thidoricus de Allen. Marquardus de Dale, Eiierhardiis de Alen, ISicolauä

Schoneke, Ihidericus de Vlse», Bertranuis diclus Vorrat, Hinricua Pape. Hinticus

de Allen, Thidericus de Gustrowe et Hermannus de Warendorpe, cunsules auiUt»

Lubicenaia, petitione monatrauerunt, quod, licet quondam Henricita dictua Kai, laicas

in ciuitate predicta oommorans, [inimtcitiaa preter aui culpam mcurrerat, hoino boae

fame et condilionia existeret, ipaeque]' praptcr certaa inimicitiaa, quae ineiirrerat,

aub aecuHtato ac tutela aduocati et eonaulum predictorum in ciuitate moraretur

eadem, tarnen Vohnarus de Atendorn canonicus ecclesie Lubicensis, ac Golfridus de

Cremun et Sittridus de Bocholle perpottiij vicarij in ecclesia predicta, spiritu dia-

bulicu itisii^ati, prefatum laiciiin mh eoiuni secunlate morantem in platea dicte

ciuilatis iiiterhcere sine aliqua causa ratiuiiabili in dictoruin aduucatt et consulum

contempturo et iniuriam ausa tiepbario presumpaerunt, seque a daitate predicta

propterea abaentanint Poatmodum uero prefato Golfrido asaerente ae presbitenioi

Lubicenaem, et mendaciter aug^rente venerabili fratri nostro, Gaucelino epiaoO|io

Albanenai, penitentiarie noatre curam gerenti, quod, cum olim quidam homo male

fiftme etc. (Folgt mutath mutandi» und mit einigen f mrinnlen fiie in X»,S82. mfg*r
noinmene Enühbmg bi» culpabilis non fuerat,) ac aupplicante sibi auper hoc per

1) Oine Verfügung Ul «IIit ^V'ahrscllt•nlicl)k(>it n^uli <lificnif>r, wodiirrh clai th-ni Ucrhanten der

Scbw^mchrn ({irclii* iTlIit-ilt gcnrscni* IManilal cur Unlerstirliung der fni'lirhcn Sache curaA-
feii«ipdt«ii ward. Si« Allt alao in dieselbe Zeil mil der luitcr Ko. QX. «b|to<ir«icliten Urkunde,

wocti aiirh die Indietion stimniL Du obif^e Dornmeal, offeabar In Avi|;non f.osrhriebrn. •cbeint

rinr Aiii/rii hniin^ xii sein, welche in der püpdliclirn Omcra ;;i'ninrlil und iliin li den Proi-urator

der Siadt abscbriAlieb Mich Lttbecli mitgelheill ward. Dia Kamen der fUtbminner aind naditric*

li^h von dera«lben Haad «ln((efagl, nnd der (^lu* Anlhai^ tat atairk darehcorrSgiM.

2) Udrr Jnd'. (?) 3) Dii- > in^clthinimi rim \Vorie find niil»ntriclicii. Davor atad andM*
Worte, welche web cpätcr wicdrrholcn, aiiigeitriclien.
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tedem apostolicani dp oportuno rcmefün pronii^eri: prefatiis pf niteiitiariiis . . deraoo

6Ccle8i6 Zweririi n-sis suis bub ea luriiia litt« iii comtnisiU ut, inquisita super Ilijs

diiigenüus veniate, si rem iiiueniret ita e»Mi aliudque dicto presbiteru canonicum

Don obttare, ipsum non impedtret oooMtone predict« nee impediri p«nnitleret, quo-

miau« pofiset ia sab odURSbu«, aicut prius, über« miiuBtrtre. Cumque prebtu»

deeaiiH«, receptis littem cupi»dictiB| per edictam paUicDOi omnes, qui sua cntde-

rent interesse ac dictis litteris se opponere uellent, dlari feotnet, ut certo teimino

coram eo in ciuitate Zwerinensi comparere deberent, ex parte dictoruui aduocati,

consuluin, asseronhiiin sua Interesse se opponere Ittteris antedicfis, fuit a decano

predicto humihler postulaturn. iit^ cum dicta ciuitas Zw* iincn^is aduocato et con-

sulibus antedictis iocus tutus nequaquaiii exisleret, ipsitt aliuia lucuiu tutum aU huc

asigmre debent Et quia prefatus dacaDut id facere contra iostitüun denegault,

pro parte aduocati et oonaulum predictoram, sentientittin ex hoc ivdebile>se gra^

uari, fuit ad sedem appeUatuni eandem. Jadictione quarta.

Pap»t Benedict Xil. beauftragt in Folge der'Appellation der Stadt Lübeck den Ers-

biachof von Bremen, in der Sfirhf tregen des durch die Kleriker f'olmar

von Alcndorn, Gottfried Crtmun und Sic»;fried von Bocholt verübten

Morde» telbH oder durch andere von ihm zu delegirende Richter s» ver-

fahre». f5S6. Fleiit. i.

Benedictus episcoptis sennis seruoruni Dei. Venerabiii fratri, . . archiepiscopo

Bremeiiäi, saluteiii et apostolicani b»'iiedicliutiein. Publice utililJiti-^ inleicss«' dino-

^»uttur, ne criinina
||
retnaueaut impumla, neue pi tsumpta ob eorum luipunitatem

audacia inoeiittttunii delinqueodi prebeat in exempli pernitiem alionim. Ex tenore

siquidein petitionia
||
dilectorum fiüorum oonaulum duilati» Lubicenais uobis porrecte

collegimu«, quod olim Volmarus de Attendorn canonicua, Gotlridua dtotus Cremoo
et Siffridusll de Bocliolte perpetui vicarij ecciesie Lubicensis, malignd Spiritu con>

citati, quondani Henricum dictum Kat, laicum 8ub ipsorum consalam conductu et

tutela manentein, in platea ciuitatis eiusdem in jrratie scandaliim popnü dicte ciui-

tatis ac iniuriam et eontemplum consultini predictoruin iiephario ausu occidere pre-

sunipserunt, quodque id adeu notoriuin exi^til, quod nun potest aliqua tergiuersatione

celari. Postmodum uero Gotfridus ad diiectos filios . . decanum et Volmarus pre-
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fati afl scolnstinim ocripsie Zwerinensis, tacita uertUte ac Oilsitate suggesla, a

venerabili iratre noaUü (jrauoelino episcopo Albanensi, penitentiarie riostre ctiram

gerente, quasdaiu super hoc pro scrtptis sub certa forma litteras iiiipetrarunt, qua-

tum anctoritate iamdicti «»nsuks, cum ecNnmi intanaaet, ad iocum ab notorie naa

tntum dtati taete^ propter quod ex parte conauluns eorandeoi ad aedem extHiC aposto-

KcQm appeUatam. Qnare nobia pro parte ipaorum oonsulitai fnit hnni^ter aapä-

catum, ut, ne buiusinodi facinus remaneat impnuitiiin et transeat ceteria in exrat-

plum, ac (ram) venerabilis fraler noster - . ppiscopus Lubicengis in procedendo

super hijs aurtoritatt» ordiiiaria contra canuniciim et vicarios prplibsfi»^. qni proinde

a ciuitate artui^erunt fadem, luerit et sit ex cerfis causis nohis H\[iiisitia nei>iigeris

et remissus. pruuidere in hac parte de opurtunt» iniiiisiratione justitie curaretnus.

Ottodrca fratemitad tue per apostolica acripta commitUnuia et mandamoa, quatiimf

per te ael per. aliDin aeu aliiM, noeatia, qui tutriiA euocandi, et auditi« hinciade

propoaitia, auctoritate noatra in huinamodi n^Üo procedena, aoper prenoisaia «Hnni-

bua et aingulis facias iustitie complementum, contradictorea per censuram ecciesia-

sticam appeliatione postposita compescendo, testes autem qiii fuerint nominati. si

se gratia, odio uel tiraore subtiaxerint, cpM'inra siinili. nppellatione cessantp. com-

pellas uentati testimoninm perhibere, iioti oJ -t inlilins -upradictis taiii de duabus

dietis in concilio generali, quam felici$ recordaUoiuä liunifacij pape VllL predeces-

teria noatri, qua inter «etera caoelur, ne aliqiiia extra aoain cJuitaleiB ud diooeaio,

nin in certia exceptia caaibna, et in illia ultra vnam dietam a fine aue diooeaiai

ad iudici[ti]uni euocetur, et quibualibet aüja conatitutionibtta a predeoeasoribua noalris

Komania poutificlbus in contran'um editia, que tue iurisdictioni po^ pmF super hij»

quomodolibet obuiare, seu si aliquibus communiter uel diuisim a sede sit indultum

eadem, quod excommunicari, suspendi uel interdici non pos-^int. per Iiffpta> aposto-

licas non facientes plenam et expressatn ac de uerbo ad uerlniin <it' mdulto hnius-

modi mentionem. Datum Auinione, Kalendis Februarij, puuulicaiuä nustri anno

secundo.

Unten' auf dem umgeeeUagenen Sanme »tekl: P'*. B. Roman*.} auf der

JlAdbeife.' Clerardna de Rosstoch.

iVMk im OrigimmU» mU anUtgtuitr Mßa, maf Ar Tru».
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Mt^üler Parmoekia »on Senat Praaurat^r der des Mordes bezächli^fen L^e^kdie»
Kleriker, trägt beim päpBtUchen Gerichtshöfe an auf Aufhebung der vom
Jjübrrh'iMrhfn Hnthf nher dieselben vtrhangteri Acht und auf livstrafui^

des Ralltea wegen Eingriffs in die kirchliche Freiheit. 1336. Alärz 6*.

Goram vobis, venenbili Tiro domino Dunmco OipdlAiw domini nostri pape,

auditore causamm sacri palatij in primo gradu et infraacripta causa specialiter

deputato, proponit Pannochia, procurator venerabiltum virorum^ domini Volniari de

Attendorn canonici ecciesie Liibicensis, et Goffredi de Cremen vicari) peipetui eius-

dein ecciesie, contra et aduersus cunsuli'.s ciiiitatis Lubirensis et contra personam

legitimain interuenientem pro eis, et dicit, quod, licet piedicti consules indebite et

tniuste et sine ncionalHli causa predictoa dominam Vobnarum et Gufiredum de

dnitate Lubicensi bannioerint et proscripaernit^ cnius banni seu proscriptionis effecti»

talis est, vt ainguli homines de duitate prodicta bannitos predictot capiant uel ocd-

dant impone, predpientes nichilominus lioniiiiibus ciuitatis eiusdem sub grauissimia

penia, ne aliquis eos recolligat seu hospitiuin eis prebeat publice uel occuUe^ et

hijs non content! eosdt-m in dicta ciuitate ad capiendum seii occidenduin manu

armata qucsiuerunt,' piopter que prefati canonicus et vicarius sunt iniuriati, dampni-

licati et quamplurimum difTamati, non audientes' aliquatenus dictam ciuitatem

[dictam ciuitatem] et dictas partes intrare, timentesque uerisimiliter, si ciuitatem

uel illas partea intrareiit, ae eorporale periculmn aubiecturoS)* vnde, cum bannum

predictum et proscriptionem indixerint et predicta attemptauerint oonaules predicti

in preittdieium predictorum et ecctesiastice Jibertat», pelit procurator predictus, per

HO« dominum auditoriem et veatrum offidom pronmidarl et declarari, proscriptionem

et bannam predicta et processns alios per predicfos consules atttinptatos contra

prefatos clpricos juillos et nulla esse et fnisse, sed ea et eo? tpuieraiios pt temp-

raria contra libertateni ecclesiasticam extitisse, ipsos dofninuiu \olmarijm et (jotle-

druni deceriii, declarari et prununciari ipäiä bamiu et proücriptione non esse ligatos;

atque declarantes ipsoa conaulea incurriaae penas violandum libertatem eccieaiaati«

cam et penas alias pronüssaa per eos, ai violarent eecleslasticam libertatem uel

eodesie Lubicensts, pro quibua penia aoluendis ae camere domini pape sponte et

ex certa scientia submiserunt^ insuper condempnantes predictos consules pro in»

inna et iitfamia ipsia Volmaro et Goffredo iUatis, quas iniuriam et iufamiam noluis*

1) ). quMiiierint. 9) L ludeniM. Z) L iiibitwni.
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seilt fuisse passi pro Iribiis milibus tnaicliis boni arfreutj, et eos petit reslituendos

et remtegrandos ad pnstinuin statum, in quo erant tempore et ante teinpus banoi

et pro«cri{>tion» predictorum, et in predietis et drca pradicta efl»i fieri iusticie com'

plementum. Predieta autem omnia et singula, et qae de predictia meliias potest,

proponit, dicit et petit praciirator predictus conionclim et dmisim cum dampniai

interesae et expensia iam factia, quas extimat CC floi-enos, et protestatur de facien-

dis omnimodo iure et causa^ quibus melius potent, saluo iure addendi, minuendi,

imitandi, emendandi. interpretaodi et dedarandi et cetera, et noii astriogtl ae ad

supernuam piobationetn.

4u» ä«M «II eoe. mg^ikrttn ProttM*. S. Mfg., muk ibmMmi Ut^mrtitimtig i— oUgtm LibcliM

d«rieorui dXm Mcrwirii VI m«JMii Alartlj gmitäL

Johann Hl., (irtif von Holstein und Slor$narn, urkundtt über den geschehenen t'er-

kauf der Dörfer Pöppendorfs fVübertdorJ und Siem» nebat dem Siem»er

Meer an da» 8t, Jahanmt-Klotler su I/^edt. £536. jipr. 4.

.In nomine Doriiini amen. Johannes Dei gracia comes HoUrnrie et Stor-

marie. Vniuersis presencia visuiis et audituns salutem in Domino sempitetnam.

^uia liomiyoum niemorie sunt labiles et cogitationes volubiles, non inmerito scripttire

benefido acta hominmn comiDeDdaiitar. Noacat per preaentea tarn preaciia|I

etaa quamibtiini peateritaa, quod noa, aooedente noetroram prandmornm heccdnoi

oflottimn, quonun ialererat, noalriHwiiqaa fidelium conailio et conaenaa^ rite et ratio-

nabilijlter vendidimus in Christo deuotia dominabiia . . abbatisae, . . priorisse totique coih

uentui monialium beati Johannis ewan<!;eliste in Lubeke necnon ipsi nionasterio pro

precio inille et septingentaruni marcarum denartorum lubicensium nobis persolulortim

et conuersorum in vsus neressarios noslre lerre viüam nostram Poppekeridorpe,

habentem octo mansos agrorum et pieter eos speciaiiter iiabentera aiios sex niaiiiM^s,

dictaa Hejnehoiie, et inam ^Iberatorpe, habentem nctn manao«, ae villam Cyme-

len, habentem aex manaoa, et adiaoentem paludem, dictam Cymeaerm&r, ex qua

«eapitea oonbnalibilea fodiuntur. Quibus villia et bonia cum omnibua auia atlioen»

die, agria cuilia et incultis\ pratis, paacnia) paludibus, lignis, rubetis et arboriboa

Omnibus magnis et paruis, aquis aquaramque decursibus, liberis instagnationibuay

molendinorom aiue ventorum siue aquarum' in loda sibi comienientibua tnataum-

I) ciilds agrii et inculiM. 3} tiue aquarum rfue Tenlonim.
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tionibds et piscariis liberis, vW^ et inuiis, exitibus et regressibus, territoriis. ter-

minis, terminonmi dislinctiouil>us, vt muic jacent, et vt nobis' ac noslris progeni-

toribus hucus<jue pertiiiuerunt, numquaui de cetero niensurandis seu limitandis ea

ineiiBura, quc hobladi dicitur in wigari, neaion com oiddI iure fibertatis, conuno*

ditatis et perpetue proprietatis, el cum omnibus iudieiis manoa et colli, et superio-

riboe ac iaferioribus iudieiis aii^lia, per adttocatnin, qaon diete moniales ad hee

atatuerint. tudicandis, et cum omnibm et eingulis redditibus, proaentibus et emolu-

mentis de dictis boiiis et iudiciorum excessihus denuantibus perfnii dcbeiit por[ieliie

libere, pacilice et quiete. non (ibslaritibus aliquibus gwerris, seiitenciis cuiiiscuinque

ecclesiaslici vel secidaris iudicis. irihibitionibiis, niandatis. seu iuris vcl facti ex-

ceptioiiibus aliiä quibuscuinque. Et quicquid eis de dictis buiiis deiiuabitur. libere

et lieite duci facient ad duitatem Lubicensem vel alibi, quoraumcaiiHitie voiueriol,

via aqualica vel terrestri, in quo per nos et noetros heredes aiue auccenores aut

nostros ofGciatos debent nullaleiuis impediri. JEciam pretacte moniales et monaste-

riutn beati Johannis et colont dictarum villarum ad nulla prestationum, evaclionum,

seruiciomiri, siue büicliwerk sine bnicwcrk, ncc ad arature seu quornmciinfique

aliorum ^ rTti2;aliuin onera nobis, nostris heredibus sine successoribus, vel ttiicuni-

que alten de cetero sint astricti'; sed tanturn si hüslilis in^ruerit necessitas, ad

defensioneni terre gencralem siimil cum aliiä occurere tenebuiUur.'* Renunciantes

inenper omni aetiom et exceptioni doli mali, non 8(4uU precij, et ommalij iuris et

facti auxilio, quo premissa sen premistorum aliqnod possent impediri quomodolibet

in fbtomm, et vom iuri, qiiod oobie et nostris heredibus sine succeesoribua de

cetero competere poterit in büs bonis, promittentes nitniter per presentes pro

nobis et nostris heredibus sine successoribus, quod nullo vmquani tempore con-

traire vel contrafacere debeatniis, publicp vel ocoiiUe, per nos vel per alio« sed

quod ouinia et singiila premissa et eoniiii qiiodlibet rata et hriua drlitant mauere

et teneri. Testes huius rei sunt nostri Hdeles Dethieuus de ]3och\sulde et Volradus

filins eius, Nieolaus Langbelo inilitea; deraini Daniel prepositus, canonicus Ham>
bufgenais, Dertrammua de Cremun noiter canceHarins, Longus Beyenvlet noster

aduocatua, Hinricns de Bodbolte, Marquardns de Cocnelde fiiios qoondam domini

Marquard), consules Lubiccnses* et prouisores prelibati monaeteri|, ac aüj quam
plures clerici et laici ßdedigni. Jn euidendam igitor et testimonium premissonim

noetro sigiUo fecimus couimaniri presens aeriptum. Datum Piene, anno Domini

t) el nobi*. 2) tcnebiinhir. 3) tint «»iricli. 4) riniiails LiibiceiiMs.
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toUlesimo tricenteiinu» tricetioM» texto, in dw b«ati Arabnwij episcopi et OQOr

feisoria. Dii|»lieata.

tn 4or99: Poppekendorp, Wilbentorp, Cymceeu. F'en elwtujaßgenr Bmmi:

Priaile^ttm de vendidone et proprielate villarutn Poppekendorpe, Wilbentorpe,

Cymytse et Cymylsennor.

MiClft fmf im y4rehivt dfn Sl. Jcfiannis hlutert befindlichen Originriirn, fcetVf mit nn p^rün sridtittm HStm
kmgtmdtm wohl crhalttuen Siegel. Die Jbwtiekunge» du DupticaU »iad angegeben.

ßurchard, Erzhi^chof von Bremen, lüaat die des Mordes angeklagten Kleriker ! olmar

von Atendom, Gottfried Crtmun und Siegfried von Bocholt durch die

üeofer«» der Kolheära&hvhm m IMeek ttml Sdtwerim und Af Xirdhe

9U BmneHbwg wr «reli taden, i5S6, Mai iO*

Borcardd;^ Üei gracia sancte Bremensis ecciesie aichiepiscopus, judex vni-

ciis in causa inhascripta a sede apostolica delegatus. Discretis viris, |' in Lubicen&i

et Zwerinensi catbedralibns ecdeeijs et in Boyceneboigh Raceburgensis dyocesis

perochiee regentibas seu eorom yices
||
gerentibut, et cailibet eonim inaolidum salu-

tem in Domino et mandotw apostolicie firoiiter obedire. Nooeritis, nos litleras

eanctissimi in Christo
||
patris -et domini nostri, doinini Benedicli diuina prouidencia

pape MI . sacrosancte Roinano ac vniuersalis «cclesie summi pontificte, sob vem
buUa plumboa et filo canapis, non eancelhtas. r>o»i abolitas, recepisse reiierputer

et Iiuiiiiliter in hec verba: (Folgt iN'o. G2(J.) \ alentes igitur hunismodi inand^itum

apustolicum nobis directum diligenter exequi, ut tenemur, vobis et vestniiii cuihbet.

qui requisiti ex parte dictorum consolum fiieritis uel fuerit requisitus, in virtute

sancte obediencie et sub pena exconununicacionis, quam in voa et vestnim qnemlibet

triom dierum post recepcionem preaendum immediate cnirendam, oanonica monictone

premissa, in hijs scriptis proferimus, si mandatis noatria innno verioa apoatolida non

parueritis cum effectu, districte predpiendo mandamna, qaatini» voe, rector parochie

dicte Lubicensis cathedralis, in ipsa ecclesia Lubicensr, in qua supradicti VoIman:s.

Godfridus et Sifridus beneficia eorum tenenl, vos uero, rector parochie prefate eccJesie

Zwei inensis cathedralis, in ipsa Zwerinentii ecclesia, cum prefati Volmarus, Godfridus

et Sih idus in ciuitate Zwerinensi degere dinoscantur, et vos, rector ecciesie in Boyceoe-

borgh, (in ipsa eodesia veatra, cum in duüate Boyceneborgh) aliquando monrn
dicantur trabere, eosdem Volmarum, Godfridum et Sifridum ac ipsorom quemlibet,

presente den et popidi multitudine, adeo aollempniter et publice auctoritate nostra

Digitized by Google



i536. Mai 10. 581

imino verius apustulica citetis peremptorie. sie quod ad ipsorum et cniuslibet ip«o-

rum noticiam huiusmudi utacio pu&::jii ueri&iauütei' peruenire, quos eciain tenure

praMndam peremptorie oos cijiamus, quatious coram nobis in vigiüa apostolorum

Pein et Pünli nunc instonte Brenus in {»alacto notiro erehiepiscopali legitiine oom-

pareent, imprenuaaift facturi, qnod iiiatum fuerit, et nichilonitnoe, qnod iuetieie sn»*

debit, pro meritia recepturi, cum intimaciooe, qttod sine in dicto termino compa-

ruerint siue non, nichiiocninus in eodem ne^ocio, prout de iure faciendum fuerit,

procedemiis, .In hijs eciain exequendis alter alteruin non respiciat uel pv^pectet,

hesitaiiti utro seu licsitantibtis de huiuriinodi »uiisdictione nobis comtnissa ui ciuitate

Lubicensi pei- iiiemoiatos consules de ipsa fideni Heri voluinus oculatam. Jn Signum

«ero exeettdonia per vos fiiele presen» citalorinin veitrie ngHKe uel eKwum note-

rum personaroin sigillatuiii sab pena prescripta iUesmn preeencium reddite portatori.

Datum in castro nostro Haghene, anno Domini AcCCXiXVt, feria sexta proxima

po«t featum ascencionis Domini, nostro sub sigillo.

Miti dem Originale, auf der Trete, an welekem aiuter dem »rsbüeköfliehtn Siegel und einem unkenmÜttklfm

{da$$€Ue M Ao. ßSO.) di» Sitgtl d$r^ Prietter Amric* Sht« m»d OK« M« Stgtivg kiHgtm,

Burchard, Erzbiachof von Bremen, hrfiphU ffcm Rector der Kirche zu Sthucrin,

den Dechanlen und den Sf'hi'hi>l/rii.-i danelffsf r'nn dem neuen ^üpslfn hen

Mandate in Kennlnias zu selben, und sie aufzufordern, in der Sache ivider

cfie /ififtediiiieAeiiKhr&er Skrer»^» tnolf nmfer w verfahren* iSS6.Mm iO,

Borchardus Dei gracia sancte Bicmensis ecciesie archiepiscoptis, judex

vnicus in causa infrascripta a sede apostoiica de!i»i?atus. nisriPto \\ro^ rectori
!|

ecciesie Zwerinensis sen eius vices gerenti, salutt-m ni Uomuiu et mandatis aposto-

licis fitniiler obedire. ISoueritis, nos litteras sanctissimi in Ciiristo patri» et duiuiui
||

noatri, domini Benedieli diuina promdencia pape XII., sacresanete Romane ae vni-

neraalis ecciesie siimmi pontifids, sab vera bull* plumbea et filo caQnapis, non

cancellatas, non abolitas, recepiaae reuerenter et humiliter m hec verba; Benedidus

episcopus seruus semorum Dei etc. Fin» uero talis: Datum Auinione etc.

nt ex citatorio vobis porrecto constat et per copiam inde habitarn elc. Hiiius ijritur

auctoritate niandnti. ut supra. quod reuerenter exequi volumus. tpnonuir, vobis

in virtute sancte obediencie ot sub pena t'xecucionis, quam in vos post recepcionem

presencium trium dierum, canonica niunicione premissa, in bijs scriptis proferimus,

ai mandatis noatris immo verkis apostoltcis non pameritb com dlfectu, districte
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precipiendo mandamus, quatinus discretis viria, . . decano et scolastico supradicte

SKwerineiiiw ecdetie» in supraBcriptia'litteris apovtolidB nominatim «xpressw in dli-

torio, tenorem el formam eajrandam lilleniniin apoBlolicaram in preaenda fidedigno-

rnm teatimn coUempiuter et publice insinuetia ae exponatiaf exhortantes eoaienif

vft in eodem n^gocio, a sede apostolica apedaliter et ex oerta aeiencia nob» cmmd*

misso, supersedeant et in eodem deinceps procedere non presiimanf, si penas cano-

nicas voliiprint cuifare. Huiiisinodi uero liftcraruiii uriginaliutn copiain, si pecieritis,

Liibeke per cousulcs Lubicenses vobis volumus exiiiberi. J(i siguuui uero intiuia-

ctoniä ac exposicionis huiustnodi cum inscripciune testium, qui aderunt, in ceduia

praewitibua noalria litteria anb eatro ai'gillo Iranafigenda. Datum in Castro noalro

Hi^hene^ anno Ooinini Ac6CXXX aexto, foria aexta proxima poat featum aacan-

donia Domini, noatro aab aijpllo.

J^kann III., Graf von Holutein und Sionnorn, erkennt als erwählter Schiedsrichter

zwischen den Ritlern Jhflcv und Volrad von Duchwafd und der Stndt

Lübeck, dasa der von EraUren sm H'edel erbauete Thurm abgebrochen und

dtni »ia uMbr «an ^m» eaia Bwg erbmet werdm aaA iSSß, Mm 14^

Johannes Dei gracia comes Holfsacie et Stormarie. Vniuersis, ad quos

presens scriptum perupiierit, saliiffiii in üorniiiu
j|
sempiternam. Ad omnium tarn

presi'nciuni cjuain futuroruni volumub peruenire noficiam per presentes, quod nos

de iiiulitura delibeiacione iioslcuruin consiliarioruni et corisilto uostroruoi fideUum

diaaanaioaia et diacordia materiain, ortam intar
j)
noatroa dilactoa iidelea, Detleuam

da Bocwelda et filiiim eina Volradura militea, et eontndem bereden et pnnäniaef

qnerum intaraal, ex vna parte, et conaolea et cemmune duitatia Lnbicenan pMte

ex altera, prospecta communi vtiiitate paiduilM|lie arbitrata voluntate, super con-

slructiune fortalicii et tiirris in Wudole, per dictos milites instanratn, süpiuimus et

coniposuiinus amictibililer in luinc modum: Videlicet, quod turris. in dicto looo

Wodole ad constrnendum inoepta. funditus euelli et destrui debeat, stmiliter et

donius lateraria, in qua lateres decoquuntur, frangetui' ibidem, numquara de cetero

itedifinanda, neo eeiam in ipao leco Wodole ipai nnlitea et eornm bereden val

aequaoea vllo vmqnaoi tempore de cetero de lataribua vel qntbuaoumque laptdibnn

fodent fortalicia et inunidonea aeu atrucluraa duitati et cioibna Lnbioenaibna pr^
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iudiciales vel nociuas. Super istis firrniter seruandb predicti Detleuus et Volradus

no&tri luilites pro se et suis heredibus prooiiserunt soUempniter data fide. Huius

rn Itfftos luat nobüis domiceUos Gber«rdiu fratruelis noster dilectus^ Detleuus da

Wiaiine, Hjnrieus et Marqiwnlin fratres de Broelorp«^ Loogiui VliaäU militea;

Johaimes de Hmnmersbatle, Longiit Bey«avlet notter aduocatas, et orasulea Han^
burgemee Niebolans Franzoyser et Johaimes de Horborch. Jn testimonium et ewU
denciam pregiissorura sigilla nostrum et prebtorum Detleui et Vokadi militum

nostroruni presentibus sunt appensa. Actum et datum Lubeke, anno Oomtni ^C(^
tricesimo sexto, feria sexta pruxiiua post festura Penthecostes.

iVccA dt» Originale, auf dtr Tmt, wüt anhiagendeu ärti wM crrAa/icnen Siegtit»,

Heinrich, Bischof von Lübeck, und Jacob, BischoJ" von Oeael, urhtnden über die

MOMdbe» rfcK Bathmäonerm vom XAbedk mmI dtm BtSdem BtHrwn und

Hermaan Fi^emt 9Mg«n TMtmHg efine» Anidere der LetUerm tiat^duAten

Vm-hmdiungen. i5S9, Ju». iä,

Oomibtis, ad quus presenda peraenerint, Det ^cia Hinricns LutNcemia,

Jaoabus OeyliensiB ecdesiarom episoepi «alatem
||
et scinceram in Domino caritateoa.

Ptcftenciani testiinomo puUice recognoscimus et conslare volumus vnioerais, honora-

bipes TWOB, dominos consules Lubicenses, parte una, et dominum Bertraomium,

Hermannum fratres dictos Frisoties, parte ex altera,!' coram nobis fiiisse consli-

tiilüs. Dicli domini consules proposupruiit qitpdarn ppr" hunr iiioduin fratribus iam

predictis. an aliquas actiones queriuioiualea ailuersus eo» et s.uos conciues mouere

propotiererit vel causam intenderent aliqualem. Qui eoruui fiatieu) Tore occisum

vespondenint, iueticiam eia inde fieri pecierant Pndicti domini conaiüea ad hec

diieninti si omaee con||Mdea vel quosdam aut aliquos extra eonsttium pro huiuaF

modi homicidio perpeCrato vellent incnlpare, parati «tacent in ainpilis' super islo

faoere id, quod ordo iuiis eornm dietavet factendum. Fratreei|«e predieti stmpliciter

responderunf, se nescire, quibus culpam propter hoc inpingere possent seu valerent.

Quo audito sepedicti domini consules finaliter causam prrmissani conclusprunt, se

per omnia facturoiä iuxla cotisensum et approbacionein lideUignurum, ita %'idelicet,

quod uec verbu, opere, coiisiliu iieque facto dabant operam rei, scd innocentes

bomicidij, vt premtHitar, perpetralL Et cnra omnem ioaticnim pro ipeis et suis

conciaibiui integraliter (kdendam in nostra presencia soUempniter prebnernnt omnibus

1) in. 3) fcbli.
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contra eos asrere intendentibus, hoc scimus et veracrter audiuitnus, honorabiüluis

dominis presentibus, domino decano Lubicensis ecclesie,' domino Johanne de Visen

canonico ibidem, fratre Wilhelmo de Haren ordtnis Tiatrum doiuus Theutonice,

firatre Coiurado camerario de Wendan, nagiatro Hinrioo Sweyme Tubatenai« «edeaie

canonieo, Marquardo Breydan milite, Godacaico de Vdlya in Tarbalo proconaulei

atqne plnribna alijs clericis at laycia lidedignia. Jdeo in majorem canteUm el

sufficiens testimonium sigilla nostra presentibua aunt appensa. Dalum antio Domtni

äCÖCXXX sexto, in die beati Viti martyris.

Katk Mwei OrigmaUn, auf dar Ttttt, Md* mit anäAtgtm^in woAf trhalt^Mm Sitgtim.

BC^XXIII
Albrecht, Herr von Mecklenburg, Slargard und iiostotk, urkundet über die vom

Bun 4n^ Moei* Jdkr« übernommene SdÜrmvoglei der 8ta^ LÜbeek. iSSß, Jwn. 28.

Jn nomine Domini amen. Albertus Dei «rracia Magnopolensis. Stargardie

et Rozstok dominus. Omnibus, ad qiios preat;iij> scriptum ' peruencrit. salutem

in Domino. Presencium testimunio recognuscimus et con^iare volumus vzuutt-sis^

noa daltalem Lnbiomaem et omnea |] ac aingükw eiua bui^genaes in noatre pra-

tectionie confnginm recepiase, volentea ipsam ciuitateni et eina burgenaes pre

omotbua eb adueraa
||
inferre volentibua in auo iure conaeruare et finniter oonfonere

in t^ris nostris et vbique, fideliori pos^e qao poaaumus, et pre iniuriancium roor-

sibus ac inuectionibus defensare, vniuersis nostris aduocatis et officiatis in ipsorum

neepssitatibus eosdem scincere [•rpspiitibiis commendantes. A (p<\o nfttiiiif^fis boafi

Johannis baptiste iatn transactu \.s(|iie ad Uncm duoriitn oiiiiuriiiii ex illu ininediate

sequencium huius nostre defeusionib presidiuiii perdurabit, specialiter hoc pre-

roiaaia adiecto, quod, ai medio tempore- in terria noatria de edocendo annonam extra

terminoa noatioa per noa aut adaocatoa noatroa 6at inhibicio genmdiaf iUa nidn»

lominna non bbatante, burgenaea ciuilatia predicle annonam penaionum auanun,

dp boniä. que habent in noatro domtnio, proueniencium, hbere educendi pro ano

beneplacito largam per presentes concedimna facultatetn. Pro quibus interea Dobia

septingentas et quinquaginta marcas denariorum lubicen.sium, dimidias in feste nati-

uitatis Domini, et dimidias in festo naliuitatis beati Johannis baptiste anno quo-

libet ministrabunt. Quibus duobus aonis denuo terminatiS) quoniam in amidcia

conuenimus, debemua ex tnnc eciam in amicicia separari. Si uero, quod Deus

auertat, noa medio tempore mori contigerit, quautum in tempore, quo deceaaerimna.

I) cccicsie Lubicensis.
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de pecunia piedicla uobi^i cedere poterit, tantum, et non magis, successonbus nostris

dibniil. Jo testunomuin igitur ommum premissorum presens scrifAum sigillo nostro

fBcirous ciMiiinuDui. DRtuni anno Domini AcCCX^X sexto, io vigilia beatorun

Patri et Pauli apcatolonun.

AM dm Ortglmak, ttr 9V*m, wH mUngiatm mM »lukmtm MtgaL

4

^Iftradll, tf«rr twn MedtktAurgt SUargard tmrf Bo^ck, quiuirt die Stadt

iM^ra de» wu IFeikiunAt fSU^ werdenden haU^ährigen St^ettgetdee von

SOO Mark Pf, iSSß. Jim. S9,

Nos Albertus Üei gracia dominus Magnopolensis, Stargaidie et Rozstok.

Recognos^cimus in hiis scriptis, quod bonorabiles viri consules ciuitatis Lubeke

treoenta ta|llenta denariorom lobiceuBiuin per manua Wiperti Lutzowe, strennui

mtlitis, nostri aduocali,
||
qiiibus nobis racione tuidonis eis fadende super flesto nati-

uitatis Domiiii proxime vontufo tenebantur, integraiiter et omniinode persoluerunl.

A quibus ipeos dimittimus liberoa atque quitos penitot et in toto, nec ex nnnc

commonebimus pro eisdein. Jn riiius rei testimoninm sicillum uoslnim vua cum

sigiJlo Wippi-ti Lutzowe^ militis predrcli, presenlibus est appensuni. Datum Lubeke)

anno Domini MCCCXXX sexlo, in die sancfonim Petri et Pauli apostoloium.

AmA äiin Originale, auf der Trete, mil ankängtndtm Siegel dt* H'iptrt Liilacwf das du Uersogt i$t abgeristtn.

Uehwiehf Ilisihof von Lübeck, n Icnnf als crwühller Schiedai-idilf r rff^tn dir der

Ermordtinrr des Heinrich hat angeklagten Liiherhhchen Kleriker f nlmar

von Atendorn und Gottfried Cremun ewige Verbannung aus der Stadt und

deren Gebiete. 1%*56. Jul, 1.

Jn nomine Oomini amen. Anno a natiuitate eiusdem millesimo tricente-

simo tricesimo sexto, indictiuiic cjuarta. pontiiicatus sanctissimi in Christo patris et

domini, domini Bene jdicti diuina prouidencia pape duodecimi. anno seciuido. prima

die meosis Julij, hora vesperaruiii) comparuerunt coram ^ enerabili in Christo patre

et dorainoi, donmio Hinrioo LnbioeDKsQ eedesie episcopo, in mei infraacripti mrta-

rij publiei et subecriptoruni notariomm et testium presencia Vimaru* de Athendornf

canoiHcus Labicensis, et Gotfiridus CremoQ, peipetuus vicarins ibi||dein, parte ex vna,

Bd. II. 74
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ac honorabiles viri, domini consules Lubicenses, videlicet Euerhardus de Aien,

J»lm»ms de Scep«wlcd«, GcNacalcnt de Warendorpe, Marquanios de CesoeMe

iaoier, Hennannus de Widiede, Tliideinanniie de Allen et Nicolaua Seeneke, perle

ex altera, pro quadam corapoeictone racione oompromieHi ordinanda. Consules vere

predicti legi feeeriint qaoddam procuratoritnn, cuius tenor erat telis: Jn nomine

Domini amen. Anno a natiuitate eiusdeni MCCCXXX sexto, indictione quarta, mensis

Juli) die prima, hora tercia uel quasi^ honorabiles viri domini consules Lubicenses

niuersi, ad sonum caropane more solito in eorum consistorio congregati, roe notarto

et testibus iofrascriptis presentibus, dominus Hinricus de Plesseoowe, prooonsol

ehiBdem cinitatis, pronundanit, alijs vniaersn conaulibua sais dictis ceneensiaitttKia,

dominoe hie presentee noetri consulatua sodos, videlicet Eaerhardom de Aleo,

Jehannem de Scepenstede, Gotscaicum de Warendorpe, Marquardum de Cosuelde

junkMrem, UermaDnam de Wickede, Thidemanntun de Allen et Nicolaum Sconeken,

in causa, que verO'^itiir inter dominos Volmariim de Athendorn etCioHVidnin Creraon

clericos suppr homicidiü in Hinricum Kat in ciuitate Lubicensi peipetrato ex vna,

et nos ac vniuersitatem dicte ciuitalis parte ex altera, super composicione de ipso

homiddio inienda et tenninanda coram venerabili in Christo patre et dodiino,

dooiino Hjnnco Lnbioeneis ecdeeie episcopo, fadmns et conatituimas noetros pro-

cnratores spedales, ralum et gratum perpetuo habentes, qnidquid per eesdem noatroa

procuratores in premiaais procuratum fuerit siue gestinn. Acta sunt hec T.ubeke,

anno, indictione, mense, die, hora et loco, quibus supra, presentibus discretis viris

Lutberto de Warendorpe, Marquardo diclo Donstorp et De»henardasfrf«) de Osler-

wich ciuibus ciuitatis supradicte, ac alijs quam pluribus testibus tidedigms ad hoc

vocatis specialiter et rogaüs. Et egu Hermannus de Embeke clericus Maguntine

dyccesis, publicus imperiali auctoritate notarius, quia predicte constitudoni et abja

omaiboB et aingulia premiasia vna cam aupradictia teatibua preaena interlbi, ea

manu propria conaeripai et in haue pnblkaun fonnam redegi meoque aigno aelite

et conaueto aignaui requiaitua. Quo leeto quedam producta fuit cedula, cuius tenor

in cfnDpromiaao conceptna fberat, ijpie eciam ex ratihabiciune Volmari et GotfitMÜ

clericonim predictornm per ma»isfniii! .Jacobum de Hninnie clericum Lubicensem

lecta fuerat, in hec verba: üuduni inter nos Volmarinn cEuionicuni l ulHcensem et

Gotfridum vicarium eiuädcm super homicidio Hinrici Ivat layci perpetrato anno

Domini i'^lCC<!^XXX quarto, feria sexta proxima ante dominicain Reminiscere in

duitate Lnbeke in lata platea juxta fontem ex vna, et bonorabilea ac diacrelos

vtroa domboa eonaulea dnitatia einadem parte ex altera, graut exorta maieria que-

etionia, tandem, com per eoadem eonaulea in judicittm coram venerabili patre.
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domiiio . . archiepiscopo Brpmensi. a sede apostolica judice' dple^ato. in jus esse-

luuä euocati, nos, vt litem \ Jt<u emua, et pacem et amiciciaiUT (juiuitutn nobis esset

poHsibile, perpeluas habeiemus, cum predictis doniinis consulibus, qui nunc sunt

ad qui creati fiierint ia fntnnun, in vos, reaerendum patrm el domioom HinriciiiD

epiacopiim LubiceiueiD, ex oeita adencU non per ermem, v(o)laittarie noa ooacli

nec meto indactif de predicta lite et oontrouenit et onmibiu, que oecaaioiie pre-

dictonuD orte eunt uel oriri poterunt, pro taxA» et nostris, quocunque nomine cen-

seantur, compromittimus, et consentimus in vos tam(juam in arbitratorem. lauda-

torem seii in amicabilem compoäitorem et specialem amicum. Et jurainus ad hec

sancta Dei ewangelia per nos corporaliter tacta, quod, quicquit vos, pater reue-

leude, doiuine Hinrice episcope Lubicensis, in premissis omoibus et singulis decre-

ueiitift) proonnciMierit» et trbitrati fuerÜM, fideliler cum effectu perpetuo senia-

bimus, nec in aliquo eoutrauenieiBue, quacooque ractone uel causa seu modo, de

jure uel de fkcto, verbo uel opere, per nos uel inlerpositam penonam, et quod

a vestro laude, pronunciacione vel composiciooe seu diclo non apfteUabimitt nec

aliquod rescriptum. priuilegimn uel dispensacionem impetrabimus, nec vtemur impe-

tratis contra huiu'^niodi compiomissam vel composicioneni et illiul conis;! per supe-

riorein uel per aliijinMu judicem pelemus, quudque nun vtetniu cuiuscuiujue legis

uei canouis ätatuti seu consuetudinis beneficio, quod viciet seu viciare uel iuHrmare,

minueie uel miligare valeat huiusmodt compromuisam et vestram dwtum, in totum

uel in partero, aiue ex pereona veatra siue noetra, vel penonis predictornm domi-

nornm ccmsukim, seu ex litibu« et coutroneraiia, de quibue est compromiswim,

sine quacuuque alia racione. Renuociamus inauper specialiter juri inhibenti arbi-

trium fieri cum interposicione juramenti, *'t g^eneraüter omni beneficio et aiixilio,

cuiuscunqiie juris specialiler sibi coniiumerati priuilegij, statuti, rescripti, consuetu-

dinis, euieniiacionis seu coi reetionis, et excepcionibus. per que possemus aliqualiter

ab ubseruacione dicti ve^Lik el huiusuiodi comprotniiisi quomodolibet liberari. ^ua

lecta predicü derici Volmarua et Gotfridnv eam approbaiierniit, ac si per eemet

ipsos lecta fiiisset, et secmidnm ipsins oedule tanorem, laclis eaerw ewangeliis^

corpoiale prestileraiit juiamentum. Quo fiscto predidnB dcmimis episeopns pro-

nunciacionem suam eciam, vt premittitur, in compromisso conocptam per dominum
Hiruicutn ile Brunswic. perpetuum vicaiiuin ecclesie Lubicensis, eappellanum suum,

legi feci(l)i cuiiis tenor talis erat: Cvm super homicidio Hinrici Kat pcrfirtrato in

ciuitate Lubicensi in lata platea juxta fontem anno Douiini i^CCCXXX quarlo, feria

1} Judice »leJit •wUciien den £cUea.

74»

Digitized by Google



1356. Jul. I,

sexta proxiina ante dominicjim Retniniscerc, super quo honorabiles viri domini

eoMiiles etuitetis ciii«l«m dominot Vohnariim de Atbeudora tt Gotflndam Crenmi

ooraro venerabili in Christo patre ac domino . . arclnepisoopo BreiDensi, judiee m

sede apottolica delegato, in judictum euocasseol, in nos, Hinricttm LubicennB

eedeate epiveopam, ex vtraque parte tamquam b amicabilem compontorein ail

compromissum, nos tamquam amicabilis compositor dictis clericis Volmaro et Got-

frido, vt vitent litem et habeant pacom cum dictis domini? cntisulibus, dicimus et

ordinamiis. et vigore dicti conipromisäi ptelibatis donuno Voltnaro ac Gotfrido in-

iungimus^ quod toto tempore vite sue manebunt extra ciuitateni Lubicensem et ter-

mitioe seu districtum dicte ciuttatis, et hoc ipsis precipimus in virtute per ipsos

preatiü jaramenü, potestate coheroendi partes haiiinnodi nostram compostdonein

obseruandi aahh et sueeessoribus nostris reseruata. Qua pronundaeione lecta, pce»

fatus dominus episcopus verbotenus verba in cedula contenta ipsis clericis pronun-

ciando ileiauit. Quibus omnibus et singulis premissis sie actis et factis, predicti

clerici. scilicet Volmarus et Gotfridus, ac consules sepedicti dixerunt, quod, si aü*

quid in Romana curia uel in paitibns, quo ad presens negotium esset, (esset)

attemptatuni per procuratores predictarum parcium, hoc deberet ab utraque parte

rcuomi. Acta smt hec in eedasia aancti Georgij extra muros Lubicanses, anno,

indictione, pontifieata, die, meiue, hora, quibus supra, presentibus honorabilibaa

viris domiow mag^stro Geriiardo de Lodiym deoano, Hinrieo de Hatlorpe cantore,

Martino Stephani, Anthonio de Plesse, Gerharde \Vlome, Thiderico de Rosstocke,

Johanne de Warendorpe, Meynrico de Lapide thesaurario et magistro Johanne

Clenedenest I.tibiccnsis. magistro Marquanlo de Bocholte thesaurario SIesewicensis,

et Conrado ( anipsons scolastico Zwerinensis ecclesianim canonicis, Hinrieo de

Wechta, Hnirico de Brunswic Lubicensis, ac Volmaro de Athendorn sancti Petri

ibidem eodeslarum perpetiris vicarijs, necmm Hermanne de £mbeke Maguntinensis

ac ArooMo dicte Wegheie Ckminensia dyocesis derids et pnblids andoritate irape-

rali notarjjs, ac aljjs quam plnribua dorids et hyds, testibua fidedigm'a ad pie^

miasa vocatis specialitar et rogatis. Et nos Hmriotta Dei grada episcopus LoIn-

censis predictus in robur maius vallidum presens instrvmentum nostri dgtUi miuit»

mine ad instandam et preces vtrarumque pardnm duximns robiirandum.

^»«VAcn'.' Et ego Johannes de Bersna clericus Brftnerjs s ivocesis, publicus nnpe-

riali auctoritate notarius, compromisäioni, arbitracjoni, juramenti pi estaj_ti]cioni, rati-

habidoni, compodeioni, pronnndacioni ac omnibus dijs et nnguh's prerousia vna

cum suprascriptis testibus et notarijs pubücts presens interftii eaque omnia et sin>
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gula premissa fideliter propria manu conscripst in hanc publicam formam reHe^i

meoque signr» solito et consucto requisitus et rogatus signaiii in testimonium

omniam premissorum. Et illam dictioneiu judice inter decimam nonam et vice-

8imam lineam a principio numerando posilam aprobo et eam per me scriptam

cof^rmo, quia non vieiando, aed negligendo feei

^^VAcüüT Et ego Hermannns de Embeke Maguntine dyorpsis, publicus imperali

auctoritate notarius, coniipttiiiiissioiu\ arbitrationi. juramenti prestationi, ratihabitioni,

compositioni, pronunciatioiii ac aliis omiubuä et singulis preniissis vna cum supra-

scriptis testibna et notariis publicis presens interfni eaque manu propria haue publi-

cam [lianc publicam] fomuiai sobacripsi («ie) meoque signo solito et contuelo

requisitus et rogatus signaui in teslnnomuni omnium premisiorunL

stitktm.' Et ego Arnoldus dictus Wegher ciericus Camynensis dyocesis, publicus

iinperiali auctoritate iiutarius, premissis omnibus et singulis, compromissioni, arbi-

Iracioni, juramenti prastacioni, ratihabidoni, compoilcioni, proomieiacioin mt ami
snprascriptis testibus et notar^s publids presens interrd et hanc soscripsioneai

raeam propria subscripsi OMinu et in haue publicam formam subscripsi (me) meo-

que signo solilo signaui specialiter ad premissa requisitus.

Der RUler lAOief ren PIffn vnd funftOm mimrt Bfffer «ni Knappm

Mifuderm^ tm dS» Stadi IdMt, iSS6.M iS.

Omnibus et singulis presentes litteras inspecturis Ludt rus de Plone, Johan-

nes de Goüendorp, Gotscalcus de Asscheberge, Enieco
|j
de Santbergbe, Johannes

de Ratmcfitiirp, Nieoians de Reueado^ Ywaaus de Renentio, Otto 'de Rmlieuor,

Jobannes de Xüone,
||
Nidwlaus de Kiloae, NichoUine de Crnnmwndike» Hartwiotts

de QnimmttidUw, Jobamwe Swif et Jobannes de Wabtorpe U mililes; GerhuMW de.

Gobnolte et Syfridus de Parkentin famuli salutem in Domino cum notttia Sttb-

scriptorum. IVoueritis, nos inculpare honorabiles vires . . consules Lubicenses pro

quadam pecunie suinina, recepta ad viginti et nouem annos jam transactos, ex

terra Holtzatie pro depactationi deposita sub eisdein consuiibiis et locata. Quare

pro recuperattone ipsius factmus et conslituimus strennuum ac famosuin laamlum
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Voloi|ainniii Walatorp, ezhibünNin presentiimi, in nostnnn vemm et legitioum

pffocuratorem ad petendum, exigendnm et redpiendnm huiitflinodi peonuie sumniao

nomine noBtro «päd spem consnle«, gEAtinu et ratom Juintiirii ^nioquid per ^Mun

Volcquinum actum vel factum fuerit in premissis seu quolibet premiworuni; pro*

mittentcs nichilominus diclis consulibii'; data et bona fide pro nobis. nostris here-

dibus. r-f N'olcqnitio, rsc singiili^. quoruin interest vel interesse polerit. per pres^n-

tes, quod, ipso \ulc<jnitio per ipsos consiiles super petitione et actione huiusmüdt

summe in amicitia, jure vel tauore expedito, [quod] nec ipsi consuies nee viiiuersilas

iNilnceneie nec persona aliqaa aingulariter a nobia aen quo»» alio pro dicta somiai

extorquenda aea petenda auooessn temporis monitionea aecuodarias habere et suth

mre debeant quoquo modo. Ja quorum omnium euidentiam et teetimoniam nocin

sigilla ex nostra certa scieiitia presentibus duximns appendaiida. Datum aoM

Domini milleaimo treoenteaimo triceamo aexto, in Diuiaione apostolorum.

Mi^ma H, HAif^ wm Seheedm, JVomw^m md Seftonei^ hnläHgt em Jiräuru

Ehtheil, wodurdt LiAedii$ehen Bärgern alle Güter de» Ermrtm
eines in Perntut gemmmaum Idlheela§dien Sohiffe» zturktumt warai

1356, Aug. 2.

Omnibus presens scriptum cernentibus Magnus Dei gracia regnorum Swecie

et Norwpgie terreque [ Skanie rex salutem in Domino sempiternam. Noucritis, quod

adiudicacionem omnium bonorum niubilium et immobilium iiiit domiui /Eringi^loiiis

ISäiäkunungson bone memorie hunuiabiiibus
j|
viris ciuibus Lybicensibus, per noi

racionabiliter prius factam, racione mercium et bonorum, que idem dominus JIhn-

gisio, cum adbnc viueret, ae de Colone quodam tpsia duibua in portu Penn«

qnondam «blato i-eoepisae paplice recognouit, demio radficaidea et aadoritale pfe*

sencium confirmantea, omnibuB et aingulk premiaaorum ipsius filii dieti doom
^«ingiglo bonorum inhabitatoribus sub optentr gracie nostre firmiter precipieirfs

nuindaraus. quatenus de bonis huinsmodi ac eonim fructibus et obuencionibus mi-

uereis discreto viro .lohanni dp (jryta?n vel suo certo mandato, nomine et e\ par'e

memoratorum ciuium Lybicensium, et nulli alij, exnunc studeant mpondere, mui.

graciam nostram diligere voluerint inoffensam. Datum Stockholmis, aono Doam
AC^CXjbC anto^ feria anla pcoxima poat ad mneula sancti Petri.
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Mt^guu» IL, JMg «M fieftiMdMi, Nww^^ taut Stäkum», mrkmiH fi(«r lU» ilm

UficdberM «n «fett JUtofen vos Sdb«M« tomll^lff fifffwiwy v^m Strmfi'

rmäde wtd «ff dt» darben Märitt» gtwährUm PrioUtgieii. iSSB, Ji^.iB,

IVIagnus Dei gracia Swecie, IVorwegie Scanieque rex. Viris prudentibus et

discretts^ prcposito, consulibus et burgensibus vniuersis ciuilateai Lybycensem in-

habitantibus, dilectionem in Domino et salutem. Vestris honestis
1;
suplicacionibus

nobis per renerendos nuncios yestros, domiDM Thithemannnm Giutrowe et Johan-

nein RwfH, oonsoles et oondues veslros, deoenter et honeste pocrectis fauorabflitnr

indinati, necnen gratis dadi. seraidis, quibqs nos et progenitores
||
noatros hono-

rare et nobis hactemis seruire curastis, vobis, ex omDi eonaeiiau conaüiariomm

nostrorum dilectorum, auctoritate presencium indulgemus et concedimus graciose,

vt, cum burgensium veslroruiii qiiempiam sub ter r is nostris, Skania videlicet,
||

Hallandia, quantiim in eis noätti disUictus et doniHiii fuerit^ ac aliis terris nostris

circumiacentibus, in viciuo naufragiuni paU contigent, nuüus hominum in linibus

terrarum eanmdem hwm htnüsniodi naufraguim passi, cum ad terram qualicuinque

modo peroenerint, noabro aeu alterius euiuBciiniqae nomine vel mandat» presumat

rapere vel audeat usurpare, aed Tolmnua et ordinamos, qnod omnia et singuk

bona naufraga, sine wrack aut aliis vocabulis appeUantur, iDia pciaonia debeant

poat naafragium pertinere de iure, quibus eadem bona antea pertinebaDt, que per-

sone si naufragio vel alias perierint, bona naufraga debent eorum proximioribus

lieredibus integre conseruari et recidi, omiioin abiisum contrarium deponenles.

Pr(^ter€a vobis concedimus, quod voi» et quilibel vestruui in nundinis nostris äkaneer

et FaUterbodhe vendere possitis libere pannos tarn laneos quam llneos per vlnas

eoa ittCMtendo in locta, in qoiba» hoo fierl est consuetum. Pretarea bona quelibet,

que cum pondere vel cum bisemer seu cum aliis ponderibus vendi debeant, et alia

bona quelibet tarn magna quam parua ibidem vendere liberam facultatem babeatia,

tbeloneo nostro solito nobis saluo. £mere eciam poteritis, quecumque venalia re-

pcriuntur ibidem, et empta educere, prohibicion»^ contraria, si qua fucrit, vel alia

causa quaiibet nun ob.stante. Jnsuper vobis peruuttimus, quod in nundinis nostris

predictis iudicem seu aduocatum congruum ex vobismet ipsis Itabeatis, quem duxe-

ritis eUgendum, qui omnes'et singulos excessus et cauaas vestrorum burgensium

ibidem emergentes, citra penas manus aut colli, ac alia omnia ioferiora iudicia

vestros buigenses tangenda secundum ius duitatis vestre tenninare valeat ac de
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eis piene cognosceie ac sentencialiter iudicare. Admitlioius eciam, vt, cum aliquis

vettronim buis«iisrain in nundiiUB decctaerit supradictis, aduocttm predieto« «ea

vatendom «x vobis, tnnc ibidem existentes, boi» hniusmodi defuncti pnximio»

ribus suis hercdibos, si ibi presentes fuerint, assignabunt, vd eis ibi non presen-

tibus reddenda abinde portabunt j in quo vo8 per aliquein cuiuscumque mandatD Tcl

nomine aliqualiter impediri firmiter prohibeinus. Volumiis eciam. quod bona vestra

ibidem, quamdiu in cnrribus remanserint eadfm ad nauein deferie debeotiljus nee

adliuc aquain contuigentibiis, sint tolaliter wjiworwaie«, ila quod de bonis eisdeiu-

abäque qualibet eorum inpeticione, arrastacione seu capcione, theloneuiti dari posäit.

Nanes eciam vestras, cum ibidem venerint, omni tempore, et absque omni impedi-

mento ex parte nostra bgerendo, exhonerare poteritis pro vestre libito voluntntis.

item concedimus, quod die dominica proxima ante diem beati JlficfaaeUB, et neu

prius, vestre cluittitis burgenses noue monete denarios pro theloneo in ipsis nun-

dinis dent et soluant. Preteiea statuimus, quod in witta vestra ibidem nemo tacere

debeat, nisi aduocatus vesler et vos ipsi. et quos vobiscum ibidem duxeritis ad-

niittendos. Jn qua qiiidem uitta labernani liabere nun poteritis. sed darnus vobis

potestatem vendendi seruisiani in eadem et cum anpiiorig niensurandi., »icut iiucus-

que fiietit obseraatum. Jtem de vobis quicumque in %aneer rel Falstrebnthe bodam
propriam habuerit, eam suo proximiori heredi bereditaiio iure relinqne^ dummodo
de loco, sicut ins exigit, salisfiat. Ordinamus insnper et volumua, quod in nan-

dinis sepediolis et extra tempore quolibet vbique in Skania libere et pacifice frua-

mini ve<:tns mercacionibns et bonis, absque omni violencia et iniuria vobis in liii^

inferenda, immo omni jure et übertäte in omnibus vestris negociis aUyn^ causis.

prout eisdern juribus et libertatibus vsi fueratis liberiiis ab anticjiio; xrlt nl - uinnia

et singula preuussa tirmiler et inuioiabilitet' übseruari. Jn qiiuruin oamiuai robuTi

testimoninm et enidenciam Ürmiorem sigilinm nostrnm presentibus est appensHm.

Datum in Castro nosiro Stokcolm, anno Doromi millesimo trecentesimo tricesimo

sextO) feria seeunda infra octauam beati Lanrencii martyria.
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MojfllM //, König von Schweden, Noriregen und Schonen, urkundet über di«

den Lübeckern in Schweden gewährten ausgedphntcn Freiheiten und da»

ihnen hewiUigte Recht, an den Kiuten von Schweden, Korwegen und

Schonen »chiff^brüchige GiU«r AmM« Juftr tmd Tag aeUtat %u bergen.

tsse. Aug. /f.

Magnus Dei gracia rcjinorum Swecie et INorwegie terreque Scanie rex.

Viris prudentibus et discretis. [n cfeclo, CdUMilibus et burgenstbus vniuersis
|j
ciui-

tatein Lybycensera inhabilaiitibus, dikctioiiein in Üoiaino et salutein. Vestris hone-

stis suplicacioaibut nobU per lemrmdkw mmeiot vettroi, ilomnim TliitiwiiMiiHnim]|

Gnslrowe et JoliaiiiMin Ruuffi, conwiles et condaeB vettroa, ^cenler et honette

porrectis fauorabililer inelimiti, necnon gratis doeti seruidis, quibus noe et
jj
pro-

genitores nostros hononre et nobis hacteirae teriiire curestie, vobis, ox oinni con-

eensu consiliariorum nostroi-um dileclorum, auctoritate presencium indulgemus et

concedimus graciose, quod cfufs vesti i oinnps et singuli ad regntim noslruin Swecie

cum suis mercimoniis vbiqnn Nemriiti s a ftibuto et theloneo sint liberi penitus et

exempti, nisi generaiitei quüscum(|ue vndecutnque aduentaiiles ab einpcione carfitum^

annone abtrerum sea bonorum aliorum ex certia caosia per nos eontigcrrt pro-

hiberi, atatnentea eorundem eonailiariorum noslroram eonsilio et aaseisn, vt, siqui

de vestria duibua in regno noatro predicto roorrtt aeu habitare voluerint, conanetu-

dinibus, juribus et legibus parcium, in quibus habitare et Stare eJegennt, vtentes,

Sweni debebunt de cetera appellari. Quod eciam erga nostratea ad vestram venien-

tes ciuitatem per vos inuiolabiliter volumus obseruari. Jtem si vestrum quicumque

in regno nostro predicto quamcumque passus iiiiiiriam nee aliquam ante suiini ab-

hinc recessum proinde lusticiam consequutuä, cuui vestris litteris et lestimoniu con-

digno ad nos recurrit, noa tali auper huiusnodi ininria secondom leges patrie ple-

nam iusliciam fieri faciemus, et hoc idem vos noatratibus penes ros inioriam paaais

vtique fadetia. Preterea de piratis prope partes nostri dominii vbieunque iouentis,

qni in recenti facto fuerint deprehenst| atatini sine cunqueatione et deuictione qua-

cumque iusticiain Cademua, de non comprehensis vero in &cto recenti, sed in üidido

delatis et conuictis, fiet secundum patrie Uges insticie coinplementuni. Jnsuper ad-

uenientes ad nos de vestris per nos i t iiuslros vei nostrates, et venienles ad vos

de nostriä per vos et veälros vel vestrates niutua caritatiä afTectioue scincere diligi

volumus et foueri. Ceterunif karissime vxoris nostre BJanche suplicacionibus et

pvcdbns indinati ac soUempnitatis coronadonis vtriuaque nostmin fauore et intintu

Bd. II. 7»

Digitized by Google



I

594 135(>. Auf. 12.

ducti, ex legie ütgnitatis muniticeneia jj^eraiiter induigemus et concedimus, vt de

vobis qaicainqae iob regnis nostm Sweeie et Norwegie ant terrts Seinie sm Hit

Undie de cetero nauPragittm passus bona periclitata per se vel alioa de man libeie

extrahere infra Tiiuin annum cum vrio die exiune centinnum, ac bonis sie extFMta

plena libertate frut valeat et gaudote, vel legitimus heres suu«; probibeotes wb

optcntu gracie noslre tinniter et districte, nequis aduooatorum, officialiuni seu alio-

rum subHiforum nostrorum vos aut aliquem seii aliqiios vestriim contra hiiiugmodi

noslram indulgenciam in extrahendis, deportandis aut viendis bonis eisdem iirf-

sumat aiiqualiter impedire. Vulumus eciam iura, lil)ertates et consuetuduies equa«

et racienabilea inter nos et noatros ac vor et vestros hinc inde finniter obsecuKii

Jn quorum oraniuoi etiidendam firniiorem sigiUum noitram preaeoübos est appensun»

Datam in Castro nostro Stokcolm, anno Doroini millesiroo treoenteeimo trionta»

aexto, secunda feria infra octaaam beali LanrencH maztyris.

Nmtk dtm OwigUtak, auf ier TVcm, nft miMKifmiem «oW trkaknn Sd^.

Johann Richodonis, i'mf urnlor der Sladt Lübeck, erklärt Nanten» dertielhen s«

Avignon, allen llcchlsamprüihen gfffen den ded Mmr/ci beschuldigte»

Canonicum l'olinar von Attndorn zu entsagten. Stpt. 2.

Jn nomine Domini amen. Pateat omnibns euidenter hoc presens iiistra*

menftMii publicum inspecturis. qnod in niH nolarij publici et ' tesliuin snbscriplornin

presenria cüMstitiitiis Volcniarus de Attendorne, carionicus ectlesie I,iil>pcensis. peti-

uit et re. quisitiit a sapiente viro, magistro Johanne Ricbodoiiis jin ispento^ clerico

Lubecensi, utrum prefatus ma[|gister Johannes cedere veilet lili, an ne. Dictus qui-

dem magister Jobannes Ricbodonis respondit, quod pro se nec nomine dominoroai

eonsitlnm duitatis Lobecensis procedere contra euin seu ipsnm vexare aut impedire

qnoqttomodo non intenderct neqae vellet qaoad preaens. Quibas quidem sie actis,

prenominatna magister Jobannes requisiuit me notarium infrascriptum, ut sibi super

premissis publicum ronfirprem instriimpntuin. Actum Auinione, in hospicio habila-

cionis supradicti magi&tii Johannis, nnb anno Domini a iiatiuitale eiusdorii milI('.«imo

trccentpsimo tricesimo so\lo, nidictionc qiiarta, die secunda mensis Spjttemhi i«.

hora conipleturij uel quasi, ponlilicalus sanctissimi in Chnslo patris et domini,

domini Benedieti dioina prooidencia pape XII., anno secondo, presentibus honora-

bili viro domino Bemardo de Zuden canonioo Hildensemensi, ac discretis riiis
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EuCffliardo de Warendorpe notario publice, et Bernardo de Snakenbeke clericis

Monasteriensia et IUMbtti|penaia diocaaia, teettbua ad pmniata vocatis specialiter

et rogatis.

\«>a!™* Et ego Henricus quondaiii Martini dictus Buckyng clericus Brem^nsis. ptibli-

cus imperial] auctoritate notariiis. premissis omnibus et sin2;iilis vna cum supia-

scri[)ti;5 lesfibiis presetis fiii. e;tque sciip&i et in hanc publicam formani redegi meo-

(jue äigiiu äolilü äignaui in tcäüuiutiium premissorum.

AacA dem Originale, auf der Trete.

^gtpid Mt^HKgf Bta^tmamn von Halland, Kcmut Arnwichsen, Pttul Arnwiehaea,

Peter Porse und Claus Skrh^er urhunrieu t'/her flie mit dm siindten t*OH

Lühcrh, den Hathnuinnt rn Thirff trmrni Güstrotr und Johann Ruffi, ttatt^

gefundene voUniäadige Ausnühuusig. lööG. ^e^l. iS.

Oinnibua presens scriptum cernentibus Syghividus Kibltitig oapttaneus terra

Uallandie, Kanutua Arnwichsen, Paulus Arnwichsen,
[|
Petrus Pursse et Clauus Skri-

^'are eternarn in Domino saluteni. Noueritis, quod anno Domitii tnilIp«'inio CCC

tricesimo sexto. in crastiiio Exallacionis sancte crucis, in casliu Falkenbergh cum

honorabilibus viris ac ciuiiuni^, liuuüuis Tythemanno Gustrowe et Johanne Rufli,

nunciis ciuitatis Lubycensis, preaeneiom exlübitoribiia, tarn ex parle ipaurum quam

omnium afiorum <te ciuitate Ijubyoenaif ac
(|
eciain ex parte noalra et omnium volen-

eiom focere causa nostrt, oinnibua et aingulia inimiciciia, diaaenaionibua et diacordia-

mm materiia, tarn pro homicidto in Bardhafyordh quam aliis excessibua qualiter-

cunque vel quandocunque liactenus conunissis et contractis, oedatis penitua et radi«

cittis exslirpalis nec vmquam de cetero ad vindictam vel memoriam reuorandis,

finnam, sinceram et fidelem fecirmis coiicordie et federis viiiuneiii, snb luudo placi-

tacionis subsequenti: videlicet, quud vtraque pars ipäoiuiii et nostri, vbicunque casu

vel proposito ipsam conuenire contingat, debeat in posterum caritatiuis promocio-

nibus ad inuieem diligi, honoranter captari mutooqae et fauorabiliter expediri. Et

ai contingat bona vel merdmonia ipBomm, foraan in nauibua emuloram noatronmi

el aliorumi quoa fecerimus impediri, collocata, per nos vel nostroa alicuby, quod

Deua anertat, ocupari, ipaa bona vel mercimonia salua et integin restitnere debeamus

sine dampno. Vi autem presens placitacio co firmiorern liabeal efficaciam et vii>;o-

rem, ipsam oon solum cum coo^roDiiaaonbus nostris et tide anb manu coniuncta

75»
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data, verum pt siib puidenti appfnefone sigillortim nostrorurn, sine omni adinocncione

subdula vei gniisUa et quacunque praua arte, fecimus roborari. Datum sub «ono,

die et luco supradictis.

DCJULII.

Olle» Üvn^vtn Braumknuig und Lüneburg, urhtntiet, dag» a^fthur im dtr Slrdl-

MOhe nirweften der Stadt Lübeck tmä Mekmi mnd Busche Wealenace vm

ihm ala erträhtictn Schiedsrichter angegelsten Tagefahrt Freiere dwcA

ihre Vertreter erachieneUf Letztere aber ttutgehUeben seien. iJ«T6*S^50.

Ckkddes gaaden we hertoghe Otte van Brnnswich vode Lanebofch.

Bepkennet in deswme jefhenwordeghen breue, dat her ManiHard rao Kasrclt« |

vnde her Constin, ratman der stad tu» Lttbeke, weren vor vns in suotte
|j
Hjcbeles

daghe, vtide den dach al ut, vmme eyn recht, dat de vorbenoinde stad van Lubeke

vnde Eg^had vnde Busche Wpstense an vns ghpwiüekoil haddm lieg badde de

vorbenomde stad van Lubeke ere boden vor vns, de hir vore bt-si i i uen sin. Met

iL^gberd vnde Busche de ne weren des daghes vor vus nicht, vnde netnent vau

erer weghene. Dat betughe we in dcMeme breae, dar vine inghesegel to hanget,

vnde i> ghegeuen na Goddes bord duaent jar drehnndert Jar in d«ne aease nk
drttteghesten jara, dea anderen dagliea auntte Michelea.

DCUIII.
Fer d'eifi Rathe zu Lübeck werden der Lübeckische Vogt in Palsterbo und mdvm

Schnupvfrthrfr tiher die Beschwerden fies Tliitfis ^ri Sitmlstinri fressen flff

flfn Str(tls/in(icrn zugejügtcn Unbilden vernommen und ron Htm fogU

seinerseita Beschwerden über die Stralsunder vorgebracht. JöJt*.

XXXVI anno.

Goram nobis consuhbus Lubicensibus, Johannp T.fin<ro olim aduocato nostro

in Valäterbode
II
et ceteris no.'itris inuhis ciulbns fldt iligma lerram Schone visitaie

solenti,|bu5 presentibus, lecte fuerunt queriinuxiie duuimurum coiiäulum Stiaie^uiidtü-
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sium super
||
quibusdam iniuriis et violenciis eorum ciuibus, vt assenint, per dictum

aduocatuin nostrum et nostros ciues irrogatis scu illatis. Primus vero fuit articu»

Ins, quod de monte diclo Rp|iei l ei gh. in quo vltra XL annos pro sui vtilitate morari

consueuerant, repulsi sint vioienter et amoti, et quod quidain funifices eorum ciues

dederint, Tt non tennerant, predielo aduooato nostro pro tribnto illins loci tunnam

ceniisi». Ad quod responaum fiiit, quod doet Sandenses non teoeantur mcrari in

illo monte, et quod, dnm moram ibidem facereot ex gracia, tantas fecenint in-

aolenciaa, quod eia predictum fnerat per annam integram, qnod non deberent in

ipso monte amplius morari, nam ipse mons iacet ad vittam Lubicensem. Dicit

eciam idetn aWuncatus noster, quod, si aliquis ciuium Sundensium dederit sibi

tunnam cnuibif, qui in veritate possil piotestari, saltem pro tributo illius loci, vt

tactum est. tali velit reddere ei solufre pro lunna (f imsie X tunuas vini.

Jtein ad illud, quod, dum quidam ciuia Sundensis enaeret allt'cia circa litus

niaris, fuerit per ciues nostros eiectus de equo suo et grauiter p^icussus, pro quo

BuUam, vt £dlfw, emendam consequi poterai, quamuia aduocatus Lubicenai« aoper

hoc reqaiaitua et eeiam pro emenda et aatbractione phdta in dmiterio obaemabat:

leapoiiMim fuit, qnod ante tcmpora nunc viaendum foerinl litigia et adliuc enmt

nogolis amiia inier ementes alleda circa litus maris, aed eia non alat in memoria,

quod eorom temporibas vnqoam tale litigium dt perpetratuoi, niai conquerena dt

aempw OOnsecutus debitam emendam in amicicia vel in iure.

Jtem ad aliud, quod Johannes Hogeri et budellus Lubicensis Lembekinum

sartorem, ciuein Sundensem, de hospicio suo extraxerint vioienter et grauiter per-

cusserttit percussurnque vinculis eiusdeui budelli manciparint, nolentcs euui einiltere,

nisi se pro sua pecunia liberaret: responsum fuit, quod eundem Lembekinum pro*

pter ioaolencias, percussioues et damores, per eum nocturnis teutporibus in hospi-

cüa meretricuro faclaa, ibidem et inde anper eorum vitta, vt merito potnenmt et

deboerunt, extraxerint et vineulia budelli mancipauerint, et aic pecuniam auara

debite, vt emendare tenebatur, aooeptabant

Jtem ad aliud, quod Johannea Hof^ et budellua Lubioenaia labematrioea

Sundensea de domiboa earam extraxerint vioienter et eaadem grauiter offenaaa et

percoasas in domum budelli posuerint et ibidem eaadem talüauerint: reaponaum

fuit, quod tabotrtairioes de quibuscumqne partibus edam existentes, super eorum

vitta seu iurtsdiclione moram ti alienles, cum insoloncias facercnt nocturnis precipue

teinpuribus et damores, eas, et non immerito, ponereat in domuni budelU et eorum

excessum eciam debite reciperent.
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Jtorn ad alidd. q»od diclus Johannes Hogeri et budellus Liibicensis quandani

doniinain de ciuitate Suiidensi in capud nd etVusioni'in sanguinis volneraiiei int et m

domum budelli dui^üiint et ei omnia, que liabuit. abstulerint: respnnsuiii t'iiit. «jucd

quandam meretricen), habeiiteni pannuin seu velauien tu capite texluiii auro per

stiipas, in vitta eonim arriptterunt, cai velamen deponentos de capite reslitacmt

eidem, et imuiiKeniiil ei,-» aiDmodo videretur cum lali velaonine in capite, vdkat

ei tale faoere dedecos, quod carius posset esse .aliasj acd de domina ad efiraonen

sanguinis lesa est negalum.

Jterii ad aliud de ciue Sundensi. nomine Pypende Wilken, qui, dum qupn-

dain, qui seciete cum bonig suis ab ipso venditis recesserat^ in vitta rtibicensi niin

duobus suis .süciis quesierat. aduocatus Lnbiconsis ab eodem \\illekiiiu et diiobu?

sociis suis j^iadioü euruin bumpsit: icäpunäuiii tiut. quud diclus WiUekitius cuui suis

duobiH aodtt nocturnis temporibu« arnuita manu, quud ibidefli non ert iuris, cd

fiiit sab pena vite iahibitum, veneninl super vitlain Lubicenaeo), extraheotcs (picn>

dam duern Lubicensem de boda sua violenter. Verum e«t, ab ipala faetuni ablati

eoruin gladij. quorum vmim rehabuerunt, et dooe optiauerunl famuli, et ai anaiM

eis accidisset periculutn, non inmerito.

Jtem ad aliud, quod Johannes Hoger! famulos ciuiuin Sundensium, cum trani-

irent vittain Lubicensem. volentes jic ad naues dictas schulen cu.slodien dien das et

regendas, sepiu6 delineret et deletituä carcei i budelli deputaiet siue eurutii excesiu,

ipsis eciam non sequentibus querimoniis aliquorum, de quibus carceribus eosden

famuloa se liberare oportebat, et aemper vnumquemque pro VI grosais excepio

precio iHideUl: responsum foit, quod vigilie noetium ibidem sine intermiasione ob

seruantar cum magnis sumptibus, et nun sit Hcitum ibidem transire, et precip«

armata manu^ vt tales Famuli facere consueuerunt. aliquem siue fjubiccnsein vel

alienutn, et sl ifa tales fanuili aut alij positi fuerunt in donium budelü. oportuit

merito, qnod se de carceie iiberarent pro precio. vt antiquitus est consuetUUl.

^loue quidem conätituliuncis non fuerunt facte per eum.

Jtem ad vllimum, quod, licet ecctesia in Vabteibnde in ftindo vitte Liibi>

censis nta sit et per communes mercatores, vt asserant, constructa, tarnen, tteh

dentibuB mvcatoribuey Lnbicenses soli eam totaliter occupant, dues Sundenses et

eommnnes mercatores eadem perfrui non sinentes: responsum fuit per yniuenoc

Clues nostros ibidem presentes, quod ecciesia in Valsterbode sit sita m fondo ntle

Lubicensis et per ciues Lnbicenses ab inicio constructa et de anno in annum per

eosdem meliorata. et r;(jri
j
er aiios. quare ciues nostri pre abis quibuscumque mer-

catoribus et ciuibus teueaiUur eam post eoruni recessum soli uccupare.
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'Jtem ego Johannes Langhe predicfus conqueror, quod. ciiiii (juid;uii 'iuis

Lubicensis, Hinricus de Heruorde iiüiniiie, judiciuin Sundense io neressitate

visitaret, dominus Thidericus Witte' euudem Hinricum eo, quod iuris ordine äibi

mafis fuit contrarius, quam Tolebat, cum suis fannulit de iadieio extraxenint et

eum tarn enonniter pereuciebant, quod sanguis de eius ore, naribns et aoribus eui-

denter fluxit. Super quo, quainuis ipse dominus Thiderieus pluries requisitus (fuit)«

nnllain poterat conscqui iusticiam seu einendaui, sed Clues Sundenses sedebant vndi-

que in tabernis. tt IVc-fjuenlcr iactantes de eadem percussione et diceiites: Mos

sumus ausi percuttere Lubicenses, et si nobis placet, voiuinus eis emendare.

Jtcm conqueror, quod, cum predictus «lominus Thidericus Witte qaendam

hospitem de Norembeighe super vitta Lobicensi manentem et jus Lubicense visi-

tantem incusaret grauiter, dicendo, ipsum esse furem regis pt totius terre ac ipsius

domini Tliidpriri traditorem, volens eundein violenter extrahere de iudicio Lubi-

cerl^i et duceie ia iiidicium Daniciitn. vt priuarelur omnibus bonis suis et forte

Vita, ego quidem eum iuris ordine. vt tenebar, defendebam, ita quod extra iudt-

cium Lubicense cum ipso non poterat suam habere voluntatem. ISam vir erat

honeeluB et innocens facti, pro quo ipsuin incusauit Jpee eium donimus Tbide-

rictts, Tidens hoc, assumpsH sibi Wageken predictum, euntes simul ad dominum

Jonam presbiterum, aduocatum Danicum, tanta SMigtaHes super me et dicentes

eidem, que sibi deberent esse pretudicialia, nimis tarnen pepercentcs veritati, quod

idem aduocalus Danicus michi contrariebatnr mavime et inimicabatiir. Tandem

cum per ruedtatoit's amici essemus facli, dixit idem aduocatus Danicus in multo-

nun lidediguorum presencia, quod miuiicicia habiUt iiiter uos stetisset propter domi-

num Thidericum Witten et Wageken dicta, et non propter aliuin seu alios quos-

cumque. Hec quidem omnia possum per testimonium multorum fidedignorum

publice proteslari.

In f/orso: Ouerimotiie Siiiidensium contra aduocatum Lubirptisem in Xal^dr-

bode et eiusdem Lubicensis aduocati responsio contra äundenses, et eciam speciales

querele ipsius aduocati Lubicensis contra Sundenses.

—•

1) Die« folgt nach cmcm grösseren AbMUe. 3) IJicrnacli «turadirt: et Wagckc aduocaiu* ^undenti».
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Der Rath mm Grefftwalde ^tehwert tUh bei dem IMedkUekm BoUke itcr

bmge» Crreifnoalder Bürger dtardk dem IMeckischen Vogt auf Schot

tmd giebt »eine Verwunderung %u erkennen, daas der IjühedtiBche Hi

sich wegen in Greifawalde beizutreibender Schuldforderungen an

Fürsten von Pommern wenden wolle, da der Ruth jederzeit bereit

dem UAedtieekem Bürgern m fllmi Redde su verhelfen. O. J.'

Honorabilibas viris et summe discrecionis, amids suis karissiiniSi^ adac

consnlibus vninersisque burgensibus kl Lubeke, | aduocatns, oonsUiam ceteri^

burgenses Griphesvald cum affectu sincero Semper ad omnia beniuolum paralil

obsequium.{| Cum magnam fiduciam et recursum cerlum ad discrecionem vestn

habeamus, [et] nichii, quod sinistre sit, contra putestatem
[|
vestram facere

sumentes, rogamus discretam prouidentiam vestram attencius, quatenus aduocat

uestrom monestis, ne tun acriter in burgnisct notlnw lianiiles in Soanore sei

aicati anno pralerito seui(i)t iniuste. PKIerea aliquantalum miramur, qnod

litteras petHariaa eitni sofitum morem miaistis, nelle (uos) ^erimoniam d«

nostro pro debitis nestris referre, cum parati sumus omnibus horis et ubiqoe Ic

rum omnes conciues uestros, tanquam uere nostros, lideliter causis et np^o<

promouere. Sic eciam petimus. quatenus nostros humiles conciaes [nostrosj

posse vestro in agendis ncgocijs suis dignemini promouere.

In dorso: Discreto consüio Lubicensi.

IKnft 4m Orfgiiiäk, m4 itr IV«m, wefcAem SchniUe für im

ekv fem« Sfmr ml ßmiat.

1) 1» mx «Hm« üfliiiadt n«bra dtr ToHicrgfheaAwi IfcnlielMeii IhMIm Phhi flndeti; vifllcfclit gc

ic in i)ic«elbe Zeit. Viel früher kann sie wohl nicht fallen, da an« rit'tn Inli.illc de* Schrci|

benrorgehl, d«M der Lübeckiaebe Vogl in Schonon damala berrita SirafgenchUbarkcit

habe, ««l«aa tkm tun inrät PrivHcgiea des TttMciiatra JahrbundMli «rttMih lat. Aa
iat daf Schreiben vor 1338 «u aeimen, da in dieaem Jabre Greiftwaide da« Bceht crilialc, e|

eignen Vogl mit Strafgawall in Schonea au bealellan. Barlo riua. IL S. 3S6.
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